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V o r w o r t .

U m s t ä n d e  versch ied en er A rt haben v era n la ß t, d aß  es  erst nach sieb en jäh riger P ause, 

m öglich g ew esen  ist, a ls  zw eiten  B aud der „Inventare der n ichtstaatlichen  A rch ive S ch le s ien s“ , 

deren erster d ie  K reise G rünberg und F rey sta d t um faßt, d ie V erzeichnung von K reis und S tad t  

G logau fo lgen  zu lassen . N atu rgem äß  nim m t hierbei d ie S tad t G logau se lb st mit ihrem re ic h 

haltigen  Stadtarch iv  den L öw en anteil ein , ob g le ich  bereits, um den U m fan g d ie se s  B an d es nicht 

allzu sehr an sch w ellen  zu la ssen , d ie G logauer Pfarr- und K losterarch ive, die en tw ed er  im h iesigen  

D iözesan arch iv  oder im Kgl. S taatsarch iv  liegen , w eg g e la ssen  und einer späteren  V eröffentlichung, 

z. B . a ls E rgänzungsband , Vorbehalten b leib en  m u ß ten 1).

W ährend im vorigen B an d e neben den S tadtarch iven  von G rünberg, F reystad t, B euthen a. 0 .  

und N eu sa lz  vor allem  d ie  gan z  w id er  E rw arten  re ichhaltigen  B estän d e der H errschaftsarch ive, 

w ie  P o ln isch  N ettk ow , Saabór, D eutsch  W arten berg  und vor allem  Carolati), den H auptbestand  

geb ild et hatten , treten d iesm al d ie H errschaftsarch ive, unter denen  nur Q uaritz, H errndorf und 

Z iebern hervorzuheben sind , e in igerm aßen  zurück. E benso gehörte oder gehört noch eine gan ze  

R eihe von D örfern  en tw ed er der S tad t G logau selb st oder den innerhalb ihrer M auern liegen d en  

g e istlich en  Stiftern  oder anderen  au sw ärtigen  K löstern (z. B. dem  A ugustin erstift S agau ), so daß  

auch in  bezug a u f D orfarch ive die E rw artungen  stark  beschränkt w erden  m ußten . In E rgänzun g  

hierzu w urden daher, w ie  e s  bereits im vorigen  B ande gesch eh en  w ar (s. Cod. dipi. S il. X X IV  

V orw ort S . V III), aus den älteren  B estän den  d es B reslauer S taatsarch ivs, deren  U rkunden oft 

g en u g  vor ihrer A b gab e an d ie  S taatsbehörden  und ihrer Ü berführung an das K gl. S taatsarch iv  

einem  b odenständigen  Guts- oder O rtsarchiv angehört haben m ögen , se i es aus dem G logauer  

F ürstentum srepertor (R ep. 4), sei es aus den K losterrepertorien  (besonders A ugustinerstift S agan  

R ep. 116), d ie  ein zelnen  Guts- oder D orfurkunden aus älterer Z eit a ls bequem e U n terlage  für orts-

') Hierbei wären auch das Verzeichnis der im Brest. S taatsarch. selbst ruhenden A kten (Rep. 25), das 
R epertor der Mündelschen Urkunden (Rep. 133), ferner die W orbsschen, Ziekurschschen und die sonstigen ein
schlägigen Manuskripte (Rep. 135) noch zu berücksichtigen.



VI V orwort.

g esch ich tlich e  N achforschungen  und zur A brundung d es G anzen mit verw ertet. E benso w urden  

zur E rleichterung der B en utzbarkeit H in w eise  a u f die bis z. J. 1333 b ereits gedruckt vorliegen den  

R egesten  zur S ch lesisch en  G eschichte (Cod. dipi. S il. V II 1— 3, X V I, X V III, X X II) oder a u f andere  

Q uellenw erke gegeb en . W ir g lauben , dadurch auch d iesem  B ande für se in e  e igen tlich en  Z w eck e , 

denen d iese  Inventarisationsveröff'entlichungen d ienen  sollen , eine nicht unw illkom m ene B ereicherung  

verschafft zu haben. E in e etw a ige  V ersch leierung der e igen tlich en  E rgeb n isse  h insichtlich  des  

B estan d es an Guts- und D orfarchiven im K reise  G logau dam it zu erzielen , lag  vö llig  fern, um 

so mehr a ls V orstand und H erausgeber unter der Ü berfülle d es für den vorliegend en  B and  

bereits ersch lossenen  M aterials litten  und der reiche U rkunden- und A k ten sch atz  d es G logauer  

S tad tarch ivs jed en  in andrer H insicht e tw a  vorhandenen M angel mehr a ls genügend  d eck te .

D ie  eigen tlich en  Inventarisationsarb eiten  w urden vom  U n terzeichneten  in den Jahren 1903  

und 1912 ausgeführt. E in e w ertvolle H ilfe  bot hierbei in seiner n ie versagen den  B ere itw illig k e it  

der im H eldenkam pfe bei einem  Sturm angriff am 14. F ebruar d. J. bei Pont-à-M ousson g e fa llen e , der 

W issen sch a ft zu früh entrissene A rchivar D r. G u s t a v  C r o o n , der V erfasser und H erausgeber  

unserer hervorragenden P ublik ation : „D ie  L an d stän d isch e V erfassun g von S ch w eid n itz -J a u er .  

Zur G esch ich te des S tä n d ew esen s in S ch le s ien “ (Cod. dipi. S il. B d. X X V II). E r b ereiste  im  

Som m er 1910 eine A nzahl der zw isch en  P o lk w itz  und der Oder g e leg en en  Güter und D örfer, a lso  

den Stidosten des K re ises  Glogau, m ußte aber eine Fortführung d ieser In ven tarisation sreiseu  

aus G esundheitsrücksichten  w egen  der anstrengenden  R adfahrten  le id er  ab lehnen. A u f d iesen  

F orsch u n gsreisen , zu denen  d ie V orgesetzten B ehörden den erforderlichen U rlaub b ere itw illig  

erteilten , w urden Dr. C r o o n  und dem  U nterzeichn eten , w ie  er froh verm elden darf, fast a llse itig  

die denkbar gü n stigste  U nterstützung und F örderung zuteil. Vor a llem  gesch ah  d ies se iten s  

der V erw altung der S ta d t G logau, die n icht nur, nachdem  sie  ihre U rkunden und son stigen  

A rchivalien  nunmehr in angem essen en  R äum en untergebracht und d iese  S ch ä tze  jeder ernsten  

historischen  F orschun g zugän glich  gem ach t h a t, dem  U nterzeichneten  d ie U rkunden behufs  

R egestieru n g  in den Jahren 1911 und 1912 sto ß w eise  h ierhersch ick te und ihn bei der V er

zeichnung der a lten  A kten titel aufs ta tk rä ftig ste  un terstü tzte , sondern auch bei den S ta d t

verordneten  einen erheblichen D ruckzuschuß  erw irkte, so  daß der B and in der vorliegen d en  

S tärke von 41 statt der ursprünglich in A ussich t genom m enen 30 B ogen erscheinen  konnte, ohne  

den V erein  finanziell zu sehr zu belasten .

D ie  B earbeitung und D ruck legun g d es um fänglichen  R eg isters h atte  Herr Dr. H e y e r  über

nom m en, und derselbe w ar mit der A n lage d es R eg is ter s , w obei er nach se in er  sorgsam en  

W eise je d e s  Vorkom m en eines N am ens oder einer Sach e im m er a u f einem  k leinen  besonderen  

Z ettel verzeichnete, g era d e  fast zu E nde gekom m en, a ls ihn längere K rankheit zu ze itw eilig en  

U nterbrechungen zw a n g  und der T od ihm am 16. Sep tem ber 1914 in fo lge e in es H erz le id en s  

d ie fle iß ige  F ed er  aus der H and n ahm , bevor er das R egister, w ie  er gern gew ü n sch t hatte, 

noch druckfertig  g esta lten  konnte. D em  U n terzeich n eten  blieb es  daher V orbehalten, d ie  B e 

arbeitung und D ru ck legu n g  zu E nde zu führen, indem  er die v ie len  T au sen d e k leiner Z ettel 

zusam m enstellte , s ich tete , ordnete und verarbeitete , um das M anuskript druckfertig  zu m achen,



Vorwort. VII

w obei er durch häufige Stichproben und N achprüfungen sich bem ühte, das R eg ister  so zu g e 

sta lten , w ie  e s  Herr D r. H e y e r  sicherlich  im Druck herau sgegeb en  h ä tte , w en n  es ihm noch  

vergönnt g ew esen  w äre, den A bsch luß  d ieser A rbeit zu erleben.

S ch ließ lich  m öchte der U n terzeichnete e s  sich doch nicht versagen , den B ehörden und all 

den H erren, d ie  ihn bei der Schaffung und der D ru ck legu n g  d ieses nicht im m er erfreulichen  

und an regen den  W erkes durch e ifr ig e  B etä tigu n g  oder durch freundliche R atsch läge, V erm ittlungen  

und E m pfeh lungen  gefördert haben, auch an d ieser S te lle  nochm als seinen herzlichen, ehrlichen  

D an k  auszusp rechen  und dam it zugleich  den W unsch zu verb inden , daß  über der W eiterführung  

d ieses  U n ternehm ens ein g ü tig es  G esch ick  w a lten  m öge, sodaß  ein dritter B and, der voraussichtlich  

die K reise  Guhrau, S teinau , Sprottau , a lso  den R est des a lten  H erzogtum s G logau, um fassen  w ird , 

in kürzerem  Z eitraum , a ls der zw e ite  dem  ersten  fo lg te , erscheinen kann.

B r e s l a u ,  im A ugust 1915.

K o n r a d  W u tk e .
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Kreis und Stadt Glogau.
Altwasser. D o m in iu m : N ichts (lau t A uskunft). —  G e m e in d e :  K aufbuch 1652 — 1732; Aa. betr. 

V erhandlungen zwischen Dominium und Gemeinde 1823 if., geb .; K lassensteuerrechnungen 1863 ff. etc.
Andersdorf. D o m in iu m : G ehört nach W iesau. —  G e m e in d e  (je tz t m it B erndorf und C arsten

dorf, das A . B. C., vereinigt): U rbarium  für A ndersdorf, Berndorf, A nteil W iesau und C arstendorf v. 1 802 ;
5 H utungsauseinandersetzungsrezeß v. 1 8 3 2 ; D ienstablösungsrezeß v. 1836; sonst nur Modernes.

Arnsdorf. D o m in iu m : N ichts (laut Auskunft). —  G e m e in d e :  K urrendenbuch 1795 /1826 , desgl. 
1816 /1845 , desgl. 1831 /1840 , A blösungssachen 1851, die R ezesse etć.

Bansau. D o m in iu m : N ichts erm ittelt. —  G e m e in d e :  N ichts (da 1905 alles abgebrannt).
Bannau. D o m in iu m : N ichts (laut Auskunft). — G e m e in d e :  N ichts (laut A uskunft), 

io Bautsch. D o m in iu m : N icht vorhanden. —  G e m e in d e :  N ur Modernes.
Berndorf. D o m in iu m : G ehört nach W iesau. —  G e m e in d e  (vereinigt mit A ndersdorf [s. das.] 

u. C arstendorf): N ur die Separations- und A blösungsrezesse u. dgl.
Beutnig. F r e i g u t :  N ichts (laut Auskunft). —  G e m e in d e :  Rezesse e tc .; sonst nu r Modernes. 

D er G em eindevorsteher Kliem h a t eine in teressante O rtschronik (1900) angelegt.
15 Biegnitz. D o m in iu m : N ichts (lau t A uskunft). —  G e m e in d e :  K aufbuch 1654— 1822; Rezesse, 

G em einderechnungen; sonst nu r Modernes.
Borkau. D o m in iu m : N ur das U rbar v. 1790. —  G e m e in d e  (mit Sabor verein ig t): N ur ein 

K aufbuch betr. B orkau u. Sabor von 1 7 8 6 /1 8 0 9 ; V erm essungsregister etc.
Brieg. D o m in iu m : 1) 1652 Okt. 12. P rag . K. Ferd . III. erteilt ein Adelsdiplom an K aspar 

20 B uchw aldter von Buchwald, H auptm ann zu B reslau. Or. Perg . mit zerbrochenem  S. an Goldschnur in 
Sam m teinband; 2) 1671 D ez. 26. W ien. K. L eopold erhebt H einrich v. Freyenfels u. dessen D eszendenz 
in den böhmischen R itterstand. Or. Perg . etc. wie vorher; 3) 1749 Jan . 27. Glogau. V erreichbrief 
über Brieg für K riegsrat v. Massow. Or. Perg . m it S .; 4) 1818 März 13. Glogau. V erreichbrief über 
Brieg für Job. K arl Helmich. Or. Perg . mit S .; sonst nur m oderne W irtschaftsakten  etc. — G e m e in d e :  

25 Petition der Gemeinde an den K aiser wegen B rand o. J. (c. 1 7 0 0 ?); U rbarium  1799, geb ; Rezesse etc. 
1841, geb .; H utungsablösungen etc. 1830 t f ;  Subrepartitionstabellen 1819 ff.; K aufbriefe v. J. 1819; 
sonst nur ganz Modernes. —  K a th o l .  P f a r r k i r c h e :  K irchenbücher (T aufbücher etc. ab 1663); 
„Brigisches K irchen Buch oder A llerhand V erm örck zur hiesig Brigischen K irchen und Spital ge
hörig“ etc., verfaß t 1684 vom P farre r Specht, en thält B eschreibung der K irche, der Stiftungen, Inven ta r- 

зо Verzeichnis, Spitalsachen, Stiftungsurk. des H ospitals v. 1685 durch Joh. B ernhard G raf v. H erberstein 
(i. A bschr.) etc., dickes Buch in Schw einsleder mit Schließen; Fundationsregister etc. 18/19. Ja h rh .; G rund
buch der Fundationen 1 855 ; sonst nur die modernen P farrak ten .

Brostau. F r e i g u t :  N ichts. —  G e m e in d e :  K aufbuch 1768— 1 820 ; Seelenregister 1833; K urrenden
register 1823 tf., 1838 tf.; G emeinderechnungen 1834 ff.; L agerbuch 1836 ff.; Rezesse 1843 ; A rm enkassen- 

35 sachen 1845 ff.; D ezem ablösungssache 1 8 6 8 ; sonst nur Modernes. — K a th o l .  P f a r r k i r c h e  (1317 erste 
E rw ähnung, je tz t A d junk ta  von Jä tschau ): T aufbücher ab 1757, T rau - und B egräbnisbücher ab 1824.

Buchwald. D o m in iu m : G ehört zur H errschaft Tham m . —  G e m e in d e :  Die R ezesse; Aa. über 
die Gem einheitsteilungen 1843, die D ienstablösungen etc. in V erbindung mit K lemnitz und Tham m  (1839 ); 
Aa. die eigentüm liche Abfindung der G räsereien zu Tham m , B uchwald und H eidau; G em einderechnungen 

40 ab 1842; A a. betr. die M ühlbrücke; Heberollen, S teuerum lagen etc. —  E v a n g .  P f a r r k i r c h e  (zugleich
Codex diplom aticue Silesiae XXVIII. 1



2 Kr. Glogaii, Buchwald—Fröbel.

mit W iesau verbunden, 1741 gegründet): T auf-, T ra u -u .  B egräbnisbtleher ab 1742, u. die alten K irchen
rechnungen; die modernen K irchenakten ; außerdem : „D enkw ürdigkeiten die K irchen B. u. W iesau betr. 
nebst verschiedenen N achrichten die zur K irche gehörenden Gemeinden (B., W iesau, N eu-Heidau, N eu
deck etc.) angehend“ , angelegt 1817 (C hronik); ferner eine vom jetzigen P asto r (Jentsch) angelegte hand- 
schriftl. Chronik, enth. die Gesch. der K irchen B. und W iesau, ih rer Pastoren , der Schulen, P atrone  etc. 5 

Dalkau. D o m in iu m : N ichts vorhanden, nu r die Rezesse 1832 u. Schriftstücke betr. F rau  v. L ieber
m ann geb. v. Stosch v . J .  1838. —  G e m e in d e :  N ur die R ezesse etc. —  E v a n g e l .  P f a r r k i r c h e  (er
bau t 1742 /1745 ): K irchenbücher, unvollständig, ab 1742 u. die modernen P farrak ten .

Daminer. D o m in iu m : N ichts vorhanden. —  G e m e in d e :  N ur die R ezesse 1843/46 .
Denkwitz. D o m in iu m  (Fam ilienbesitz M aager seit 1802): N ur U rbar, R ezesse etc. (lau t Auskunft). —  io 

G e m e in d e :  U rbar 1797, Rezesse 1838, G em einderechnungen; sonst nur Modernes.
Doberwitz. D o m in iu m : Gehört nach K l.-T schirne. —  G e m e in d e :  Schöppenbuch 1652— 1720, 

K aufbuch 1739 — 1818 U rbarium  1792, D ienst-Reluitions-Contract 1806, K urrenden- und Protokollbuch 
1811 — 1836 ; ferner ein K opial- u. Protokollbuch (Inventaraufnahm e, T estam ente, Prozeßangelegenheiten 
betr. die Fam ilie v. Stosch) 1665— 1676 ; sonst nu r Modernes. 15

Drogelwitz. D o m in iu m : Nichts. -  G e m e in d e :  U rbar von 1798.
1452 Mai 5 (freytag  des tages des h. byschofs G othardi). R atschitcz (Radschütz, K r. Steinau, vor 1818 

K r. G logau). Segemund Sag, E rbherr zu D robelwitcz (!), bek., daß vor ihm sein Schulz und U nter
sasse M atzko K ans das. 1 Mk. j .  Z. auf seine 3 H ufen A cker zwischen Jan  B arsch u. Jo rge W elgrosch’s 
E rben  das. gelegen um 16 ung. Gulden M eißner Gelde, 1 jeg l. Gulden für Va Schock zu rechnen, dem 20 
frommen Mann Paul Sneider, B ürger zu Gr. Glogau, mit seiner grundherrl. E rlaubnis, jedoch  un ter V or
behalt seiner Erbzinsen G erechtigkeit und H errschaft, zu P fandrech t verkauft u. aufgelassen hat. o. Z.

Bresl. S taatsarch. Rep. 4 b Urk. F . Glogau 22 a. Gr. P erg ., dessen S. je tz t  fehlt. A uf dem R ücken 
verschiedene Vermerke über die weiteren Schicksale dieses Zinses.

Druse. D o m in iu m : G ehört nach W ürchw itz. —  G e m e in d e :  N ur die modernen G em eindeakten. 25 

Friedrichsdorf. D o m in iu m : N icht vorhanden. —  G e m e in d e :  U rbar von 1794 s. K reidelw itz. 
Fröbel (ehemals E igentum  des Bischofs von Breslau). D o m in iu m : N icht vorhanden. —  G e m e in d e :  

N ur moderne Sachen.
1493 Jan . 7. B reslau. Johann, B. v. B reslau, bek., daß sein V orfahre w eiland B ischof R udolf mit 

Bewilligung des Bresl. D om kapitels an Melchior Goren und Georg G laubitz und beider M annlehens- зо 
erben mit gesam ter H and fü r empfangene 2000 ung. Gulden das bischöfl. D orf Vroblyn, zu G r.-G logau 
im L ande gelegen, m itsam t 100 Gulden jäh rl. Zinse au f dem bischöfl. H alt zu Gr.-G logau und aller E in 
künfte desselben verschrieben und daß  nunm ehr beider E rben, nämlich Melchior, Georg u. C hristoph 
Glaubitz, zum Brige im Groß-Glogauischen L ande wohnend, die 1000 Gulden au f der H älfte des Dorfes 
Vroblyn u. 50 Guld. j .  Z. au f dem H alt Glogau innehaben, daß  ferner Melchior, Jorg , H einrich und H ans 35 
Czedlizer, ungesonderte B rüder zu Reim lisshane (Reim shain, K r. F reystad t), die 500 Gulden au f dem 
dritten  T eil des Dorfes V roblyn und 25 Gulden j .  Z. au f dem H alt Glogau innehaben, und daß schließlich 
K aspar, Melchior u. F ranzke  Stossen Goren gen., die auch 500  ung. Gulden au f dem vierten T eil des 
Dorfes Vr. u. 25 Gulden j .  Z. auf dem H alt innehaben, sich m it ihm, dem Bischof, und seinem K apitel 
deswegen geeinigt haben etc. Z.: D r. N ik. T auchan, Scholastikus, Lic. Apicius Colo, K anzler, D r. Nik. 40 
Merboti, D r. Joh. Knobelsdorff, Lic. Joh. Hoifmann, Mag. H einrich Fulnstein, D r. theol. Joh. Schober,
D r. med. B arthol. Mariensüss, Dr. theol. Cristoifer B ircke und Lic. Blasius Rhwuel, Bresl. D om herren. Bresl. 
S taatsarch . Rep. 4 b F . G logau Urk. No. 24 a  u. b . Or. P erg . i. 2 Ausf.

V Jetzt Depositum i. Bresl. Staatsarch. Rep. 132 d Acc. 41/08.



Kr. Glogau, Gleinitz. з

G le in i t z  (Fam ilienbesitz des G eschlechts v. N iebelschütz seit 1447). S c h l o ß a r c h i v :  1) 1447 
Febr. 10 (F ebr. nach Dorothee). G logau. F ranzke  Ginge, H ofrichter und Z audenrichter am T eile des 
Herzogs W lodke, u. die (gen.) Zaudener urk., daß Nickel u. M ertin Arnolde, Gebr., das D orf und G ut 
G leynitz i. G logauer W eichb. zu eigenem R echt gelegen mit Vorwerken, B auern etc. an die ungesonderten 

5 B rüder N ickel, Jorge und L aßle N ebiltschiczern verkauft haben. Or. Perg . m it Siegelrest.
2) 1459 D ez. 24 (vig. nat. Christi). Glogau. W lodke, in Schlesien H erzog zu T eschen und H err 

zu G r.-G logau, bek., daß  R eyntz K elbichen au f W iederkauf verkauft h a t 3 Mk. jä h r l. Zins zu C ladaw 
(K ladau) au f seine Bauern und U ntersassen um 30 Mk. an die M ansionarien der K reuzkapelle in der 
P farrk irche  zu Glogau un ter Zustimm ung seiner E hefrau B arbara  durch Nickel Crackwicz von L össin

io (Loos, K r. G rünberg) ihres Leibgedinges wegen. Z .: K onrad T scham bor, B ernhard G rzim ke, H antcze 
Crackwicz, N ickel A rnold u. D ionysius W altersdorf, Schreiber dieses. Or. Perg . S. verloren. —  L au t 
D orsualnotiz 1844 abgelöst.

3) 1460 Jan . 21 (am T age Agnetis). Glogau. W lodke, in Schlesien H erzog zu Teschen und H err 
zu G r.-G logau, und M argaretha, H erzogin zu Gr.-G logau und Gräfin v. Cili, bek., daß  M erten A rnolt die

15 Dörfer und G üter Klein- und G roß-Stobinberg (Stumberg, K r. Glogau) mit dem Gute Slotczew ayn (Sehlatz
mann) i. G logauer W eichbild m it V orwerken etc., allein ausgenom men den Teil und die G erechtigkeit, 
die sein B ruder N ickel au f gen. G ütern hat, an die ungesonderten B rüder Nickel, G eorg und L aslaw  
Nebilschiczen verreicht u. aufgelassen hat. Z.: K onrad Tscham bor, H auptm ann, C hristoph Affe, B ernhard  
Grzim bke, H antcze Crackwicz von Giade (K ladau) und Dionysius W altersdorf, hzgl. Schreiber. Or. P erg .

20 m it 2 roten S. an Streifen.
4) 1460 Jan . 24 (Abend St. Pauls, als her bek a rt w art). G logau. M argarethe, in Schlesien Herzogin 

zu Gr.-G logau und Gräfin zu Cilli, bek., daß F rau  B arbara, M erten A m oldes natürliche Schw ester, durch 
H ans Cunith au f ihr E rbteil, was sie zu dem Groß- und K lein-Stobinberg (Stum berg) und dem G ute 
Slotczewayn (Schlatzm ann) hat, gegen ihren B ruder verzichtet hat. Z .: K onrad Tscham bur, H auptm ann,

25 Christoph Affe, B ernhard  G rzim ke, H ans Crakwicz u. Dionysius W altersdorf, hzgl. Schreiber. Or. Perg .
mit rotem S. an Streifen.

5) 1462 Mai 6 (D onnerstag vor Stanislaitag). Glogau. M argaretha, in Schlesien Herzogin zu Gr.- 
Glogau und Gräfin zu Cili, bek., daß  B althasar L essei all seine G erechtigkeit an den G ütern Stobin- 
berg (Stum berg) und Sluczw ayn (Schlatzm ann), wie er dies von Nickel Arnulde gekauft, den Gebr. Nickel,

зо Georg und Laslaw  N ebilschitzern gen. verkauft hat. Z. : N ickel Ebirsbach, G regor K reckw itz, K aspar 
Ebersbach und Johann, H ofschreiber. Or. Perg ., dessen S. verloren.

6) 1470 Jan . 11 (D onnerstag nach h. 3 K önige). F reystad t. H einrich, H erzog etc., u rk ., daß 
Melcher und Jorge L aben verkauft haben ihre G üter und D örfer M astichen (M östichen) und H eynirsdorf 
(H einersdorf) i. Weichb. Swebussen (Schwiebus), u. a. m it einem freien F ischer uff dem Nysschelisch

35 (N ischlitzsee), m it Ober- u. N ieder-G erichten etc. an H ans L esseth  und dessen Lelm serben. Z .: B althasar 
Lesseth, Heinze v. W aldaw, herzogl. M arschall, A ndris Sweydenitz, H auptm ann zu F rey s tad t, u. H. Simon 
N ewenw elder, P fa rre r zu Beuthen, Schreiber dieses. Or. Perg . m it rotem  S. an  Streifen.

7) 14 74 Sept. 26. Glogau. S tiftungsurkunde der U rsula Beyersdorffen ihres Zinses zu Samenicz 
(Sam itz, K r. G oldberg-H aynau) für die Armen der P farrk irche  zu Glogau. Or. P erg ., dessen S. verloren.

40 8) 1475 Dez. 20. Glogau. N otarielle Vidimation der O riginalurkunde:
1462 Sept. 25 (Sabb. an te  Mich.). Ohlau. Hedwig, H erzogin in L iegnitz und Vormund des H erzogs

Friedrich , bek., daß der R itter H err O tto Czedlitz 15 Mk. jä h r l. Zins au f seinem Besitz zu Samencz
(Sam itz) i. D istrik t H aynau der B ürgerswitw e U rsula B eyersdorf zu G logau verkauft ha t. Z. : A ndreas 
H olatsch, Johann R otkirche de Sprotchen (Spröttchen, K r. L üben), E rn st Czedlitz de Allodio Albo (W eißen-

45 hof, K r. L iegnitz?), Georg Pozer und Georg v. Nemen (Niemen), N otar. —  Or. Perg . m it N otariatssiegel.
1*
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9) 1480 O kt. 7 (Sonnab. nach F ranc .). W ohlan. K onrad der W eiße, H erzog in Schlesien und 
H err zu Öls, W ohlau und W artenberg , einigt das Breslauer Sandstift und die Gemeinde des D orfes 
G roß-Creidil (Kreidel, K r. W ohlau) wegen der T eiche und Grenzen das. Z .: Jancke K oslig, H ans 
G leye (?), N ickel Sack, K onrad, baccalaureus, Schreiber dieses. Or. Perg . mit rotem A dlersiegel an 
Streifen. —  In dorso: Genehmigung des Bischofs R udolf dd. B reslau 18. Juni 1481 1). 5

10) 1507 o. T . Sagan. B ürgerm eister und R atm annen vidimieren folgenden Pergam entbrief:
1501 F ebr. 10 (am T ag e  Scolastice). o. 0 .  D ie Mannen des Fürstentum s Glogau einigen sich

m it den S tädten  wegen der G erichtsbarkeit über ihre H intersassen. —  Or. Perg ., dessen S. fehlt.
11) 1513 Jan u ar 17 (Antonientag). Ofen. K önig W ładysław  verleiht K aspar Sack von Beutnitz die 

gesam te H and au f die G üter der Söhne seiner Schw ester, der H um berger, besonders im Schwiebusschen. 10 
Or. Perg . m it zerbrochenem  S.

12) 1513 Sept. 19 (M ontag nach exalt. Crucis). Beuthen. D er L andeshauptm ann Jakob  v. Salza 
v. Schreibersdorf b e k , daß  R itterschaft und M annschaft des ganzen Fürstentum s Glogau ein Verbindnuß 
und einen einhelligen V ertrag  gem acht haben 1) über das freie V erkaufsrecht ih rer G üter, 2) über den 
Lehnanfall, 3) über das Indigenat, 4) über das M annrecht, 5) Uber die G erichtsbarkeit. Or. Perg ., besiegelt 15 
von je  2 Mannen der einzelnen W eichbilder, für G logau: E rn s t N ibelschütz zu R itschitz (R ietschütz)
u. Siegmund Los zu H erm annsdorf (H erm sdorf), für F rey s tad t: A lbrecht Schlichting u. F riedrich  D ir zu 
H erzogenw aldau, für G uhrau : K aspar Schettl (?) zu G raben und Georg K otw itz zu Köben, für Sprottau , 
Georg N ostw itz, H auptm ann zu Sprottau, u. Seifert Nechel zu Cuntzendorf, für G rttnberg: B althasar L obele 
zu Cuntob (K ontopp) u. B urghard  Zcabelsdorf zu P rittigk  (P rittag), für Schw iebus: H ans Stencz zun Stencz 20 
u. H ans Schlichting zu Ogerschitz (Ogerschütz) und Pellewischen (Bielwiese, K r. Steinau). Or. Perg . mit 
11 anhängenden S., von denen 4 verloren.

13) 1 5 IG Okt. 13 (M ontag nach Dionysii). Glogau. B ernhard D reissigm ark, H ofrichter zu Glogau 
und die Zaudener Nickel N ybilschitz zu G leinytz, H einrich Czedelitz zum W eisseholtze, G regor Sagk zu 
Pirssen (Pürschen, Kr. Glogau), N ickel Schaurcke zu D ruse, Nickel N ybilschitz zu Potzle (Putschlau), C hristoph 25 
Kottew itz zu Gradis (G räditz) u. H ans Pruffer zu Bygenitz (Biegnitz) bek., daß  C hristoph Laeben nam ens 
seiner F ra u  Anna deren V ater Nickel N ybilschitz zu Gleinitz wegen ihrer A bstattung V erzicht geleistet 
hat. Or. Perg . mit zerbrochenem  S. an Streifen.

14) 1517 Juni 3 (Mittwoch i. d. h. Pflngstwoche). Glogau (gesch u. geg.). Jakob  v. Salza zu 
Schreibersdorf, D r., auf besondern Befehl des Königs Ludwig etc. Landeshauptm ann des F . Glogau, bek., 30 
daß die ungesonderten G ebr. Melchior, E rnst, K aspar, Hans, Siegmund u. Joachim  B erger zu N ibisch 
(N iebusch, K r. F reystad t) 19 Mk j. Z. au f ihren D örfern und G ütern N ibisch (N iebusch), Rohrw esse (R ohr
wiese), D rossheyde (D roseheide), Lodew igsdorf (Louisdorf) im Freystäd tischen  u. au f H eynersdorf (L ang
heinersdorf) im Sprottauer W eichbilde an den P ropst und die M ansionarien des h. K reuzgestifts zu F rey s tad t 
um 200 ung. Goldgulden verkauft haben. Z.: E rn s t N ibilschitz zu Ritschitz, Melchior K reckw itz zu W irch- 35 
witz, F ranz  D ir zum alden W asser (A ltw asser) u. H einrich W onsch von Brodelwitz, ferner N ik. B auch, 
Schreiber dieses. Or. P erg . mit dem roten S. des Ausst. —  D orsualnotiz: 1521 Montag vor B arbara  
(Dez. 2) haben P ropst u. Mansionarien zu F rey s tad t au f diesen B rief empfangen 100 ung. Gulden.
Z .: Friedrich D ehir, E rb h e rr zu Streytelßdorff (Streidelsdorf), u. H ans G abeler, B ürger zu F re y s ta d t .—  
D arunter von anderer H and : Bleiben noch Niebisch 9 '1 г  Mk., Cap. 100 fl ung. —  1841 w urde auch 40 
dieser Zins abgelöst von dem Rittm str. Beyrich au f Niebusch.

15) 1518 Aug. 2 (M ontag nach Vine. Petri). Glogau. Jakob  v. Salza etc. bek., daß  H ans K otw itz von

*) 1842 befand sich diese Urk. im Besitz des Glog. G eschichtsforschers Ziekursch, cf. die N otiz  auf seiner 
Abschr. i. Bresl. Staatsarch. Rep. 135 Ziekursch M S S  28. 45
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L essendorf seine G üter und D örfer L essendorf und Tschaw e (T schau) i. W eichb. F rey stad t den Gebr. K aspar, 
Georg und B althasar den Prom nitzern das. zu L essendorf verkauft hat. Z. : E rn st N iblschitz, E rn st 
G lawbenitz zur T schirne (K lein-Tschirne) und H einrich Czedlitz zu Schoenaw. Gr. P erg ., S. verloren.

16) 1521 Juni 18 (D ienstag nach  Viti et Modesti). Glogau. Friedrich, H erzog v. Schlesien etc.,
5 entscheidet: 1) Georg Tscham m er von Kom ernick (K um m ernik, K r. G logau) soll das W asser von T rebitsch

und von Gusitz ungehindert gehen lassen, 2) B althasar, Georg und Nickel W iesen von Gusitz, G ebr., 
sollen keinen Fahrw eg sperren, 3) Georg Tscham m er soll den Gebr. W iese und ihren L euten einen freien 
K irchw eg au f seinen G ütern erlauben, wie C hristoph Skop und E rnst N ybschitz ihn anzeigen wird. 
Z.: Melchior K reckw itz von W irgwiz (W ürchwitz, K r. Glogau), N ickel N ybschicz (N iebelschütz) von Gleinitz, 

io E rn s t N ybschitz und E rnst K reckw itz. Or. P erg . mit rotem S.
17) 1524 Juni 17 (F re itag  nach Viti). Glogau. D er L andeshauptm ann H erzog K arl etc. u rkundet

Uber die G üter Möstichen und W üst-H einersdorf i. Schw iebuser Gebiet für B ischof Jakob  von Salza u.
dessen G eschlecht. M Z Or. Perg . mit zerbrochenem  S.

18) 1526 Sept. 10 (M ontag nach N at. M ar.). Sprottau. D er Landeshauptm ann H erzog K arl etc. 
15 hek , daß vor seinem S ta ttha lte r M elcher P uster zu Bulleritz A ntonius K ottw itz zu L inden nach A bgang

seiner verstorbenen V ettern der K ottw itzer zur L inde die Lehen über deren nachgelassene L ehnsgüter 
erhalten ha t. Z. : C hristoph K othw itz, K itter au f Grodis (G räditz), K aspar Prom bnitz, H ans B raun zu
W eichnitz, N icol Kothwicz zur D ruse. Or. Perg . m it S. an Streifen.

19) 1537 Sept. 21 (F re itag  im Q uartal Crucis). Glogau. H ieronym us, H err v. B iberstein, Landes- 
20 hauptm ann v. Glogau, hek., daß  F rau  Anna, des w eiland H ans K ottw itz zu L indenau E hefrau, durch

E rnst N ibelschitz zu Kitschitz bekann t hat, daß sie von R itter K aspar v. K ottw itz ihres Leibgedinges 
wegen au f Lyndenow  (Linden) und M erzdorf vertragen  worden ist. Z.: G eorg v. Schoneich, H auptm ann 
auf O ttm achau und Sprottau, H ans Los v. H erm ischdorf (H erm sdorf) zu Simptzen u. H ans D asse (T asse, 
Seherr-T hoß?) von L assen (Lessen, K r. G rünberg?), Gregor P irscher, K anzler. Or. P erg . mit S.

25 20) 1540 Okt. 4 (Montag nach Michael). Glogau. H erzog Friedrich  etc. bek., daß  Nicol Nieb-
schicz zu Stom herg (Stum berg) 2 V2 Mk. jäh rl. Zins au f sein G ut und D orf Stom berg i. W eichb. G logau
der K reuzkapelle in der P farrk irche zu Glogau verkauft hat. Or. Perg . m it zerbrochenem  S.

21) 1543 Juni 27 (Mittw. nach Joh. B apt.). Glogau. H erzog Friedrich  etc. bek., daß  F ranz  Rime 
die E rbschaft seines Eheweibes an  L yndenaw  (Linden) und M erzdorf i. G logauer und Schlaw er W eichb.

;t0 den G ew ährsbürgen des w eiland K asp ar K ottw itz enträum t hat. M. Z. Or. Perg . mit S.
22) 1557 Jan . 2 (Sonnab. nach der Beschneidung Christi). Glogau. D er Landeshauptm ann spricht 

Hans von Niebelschitz das Gut L indenaw  (Linden) i. Schlawischen W eichbild zu. Z .: H ans L oss von 
H erm isdorf zu Simpzen, B alzer Stissel zu K ottw itz, K aspar L oeben von Gaffern, itz t aufn thum b vor 
G logau, Siegm und Stissel zu T arn au , W olf G laubitz zur T schirne, H ans T scham m er zu Kommernig und

35 H ans B raun zu Grödis (G räditz). Or. P erg . mit rotem S.

23) 1558 März 17 (D ornstag  nach Oculi). G logau. D as Geschlecht B urkersdorf tr itt alle seine 
Rechte an  L yndenau (L inden) und Vorwerk zu M erzdorf i. Schlawischen W eichbild an H ans v. N iebel
schitz ab. Or. Perg. m it rotem  S. an Streifen.

24) 1558 Jun i 3 (F reitag  i. Q uartal Pfingsten). Glogau. V erkauf einer W iese im Skeydenschen 
40 W alde durch  W olf G laubiss zur T schirne au H ans Nieblschitz zu Gleinitz. Or. P erg . m it rotem  S.

25) 1559 Juni 12 (Montag nach  Barnabe). Glogau. H ans v. N iebelschütz zu Gleinitz, V erw eser 
des F ürstentum s Glogau, bek., daß  W olf Glaubitz zu T schirne eine W iese bei K ozeraeuschler Grenze um 
200 Mk. Glogisch an Michel H orn in Gleinitz verkauft hat. O r. Perg ., dessen S. verloren.

26) 1582 Nov. 5 (Montag nach A llerheiligen). G uhrau. D as Zaudengericht u r k , daß Konrad
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Tscliam m er seinen Anteil an G roß Usten (G roß-O sten) und ganz K ytlaw  (K ittlau) i. W eichb. G uhrau an 
W olfram Tscham m er auf U sten verkauft hat. Or. Perg . mit 2 beschädigten S.

27) 1611 Aug. 19. Brieg. Lehnbrief über Z ieberndorf i. W eichb. Lüben für N iklas v. N iebelschütz
u. R ettkaw . Or. Perg. m it S.

28) 1630 Juli 5. R egensburg. K. Ferdinand II. bestätig t den Schuhm achern zu Glogau ih r Privileg
von K . Ferdinand I. v. J . 1545 unter Inserierung. Or. Perg. m it zerbrochenem  S.

29) 1637 Dez. 7. G leinitz. Vergleich d e r Geschwister v. N iebelschütz um die G üter G leinitz,
L inden und M erzdorf etc. Or. Pap. mit 13 S. u. U nterschriften.

30) 1659 Juli 19. W ien. K. Leopold bestä tig t der Schuhm acherzeche zu Glogau ih r P rivileg von
K . Ferdinand II. v. J. 1630 un ter Inserierung. Or. Perg . m it S.

31) 1675 Nov. 6. G logau. K auf um K um m ernig für B a lthasar v. N iebelschütz au f Gleinitz.
Or. Perg. mit S.

32) 1687 Nov. 5. G logau. Verreich von E ilgu t und Polnischbortschen für H ans W olf v. Niebel- 
scliütz. Or. Perg. mit S.

33) 1687 Nov. 5. G logau L ehnbrief über Stum berg und H ünderey für H einrich G ottfried und 
B alzer Nicol v. N iebelschütz. Or. Perg . m it S.

34) 1693 März 30. W ien. K. Leopold verkauft an B althasar N iklas v. N iebelschütz das Brau- 
u rbar auf den G ütern S tum berg und Hünerey. Or. Perg. mit S.

35) 1694 Sept. 16. E bersdorf. K. Leopold verkauft das B rauurbar au f Gleinitz an H ans E rn st 
v. N iebelschütz. Or. Perg . m it S.

36) 1704 Febr. 16. A btei Paradies. Paul B ernhard  Sapieha, G raf in K oden, A b t v. Paradies, etc., 
b estä tig t seinen U ntertanen zu R ynnersdorf (R innersdorf) in Schlesien i. D istrik t Schwiebus ihre B e
rechtigungen v. 1605 und v. 1614. Or. Perg ., dessen S. verloren.

37) 1724. Die Zaude zu Guhrau urk. über Groß-O sten. Or. Perg. mit 2 S.
38) 1726 Juni 25. G uhrau. Die Zaude u rk . über einen K au f um G roß-Osten. Or. Perg . m it 2 S.
39) 1729 Juni 17. G logau. D er Landeshauptm ann erteilt einen L ehnbrief über Stum berg, welches 

B alzer Nicol v. N iebelschütz dd. Stum berg 28. A pril an B alzer Sigismund v. U nruh au f Polach verkauft 
h a t. Or. Perg . m. S.

40) 1746 Jan . 17. G logau. Die 0 . A. Reg. bestätig t den T auschvertrag  zwischen Adam A lexander 
Magnus v. Stosch und seinem  Stiefvater B althasar v. N iebelschütz au f H ünern um die G üter S tum berg 
und K um m ernick. Or. Perg . m. S.

41) 1752 Febr. 13. B erlin. K. F riedrich II . erteilt einen A llodialbrief für E rn s t G ottfried v. Niebel- 
schütz Uber die G üter S tum berg und H ünerey. Or. Perg. m. S. u. U nterschrift.

42) 1778 Sept. 4. G logau. V erreichbrief über W ichelsdorf, K r. Sprottau, für B eate E lisabeth  
v. N iebelschütz geb. v. S tudnitz. Or. Perg. m. S.

Ferner Privilegienregister, A bschriften der gegebenen Privilegien-Statuten und W illküren der R itte r
schaften und Mannschaften des Fürstentum s Glogau. Die erste  beginnt mit der des H erzogs K asim ir 
v. J. 1491. Buch in Schweinsledereinband.

Steuerbuch der H errschaft Hünern 1673 /1714 . Buch in Schw einsledereinband; K ontributionsbuch für 
S tum berg; desgl. für Gleinitz 1756 ff.; Jahresrechnungen über die G üter Gleinitz u. Stum berg v. J . 1755 ab ; 
T agebücher eines v. N iebelschütz von 1788 ab (ohne besonderen W ert); Umfangreiche Samm lungen zu 
einer Gesch. des G eschlechts v. Niebelschütz.

Eine ganze Reihe von ungeordneten A kten und Schriftstücken des 17./1 9 . Jah rh . betr. das Gut 
Gleinitz und die v. N iebelschütz, z. B. Lieferungen a. d. 30 jäh rigen  K rieg ; ferner W ichelsdorfer Sachen
a. d. 18. Jahrh .
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Im Jah re  1842 schrieb der G logauer Geschichtsforscher Ziekursch eine Anzahl von den im Besitz 
des H errn  v. N iebelschiitz au f Gleinitz sowie der G logauer D om pfarrkirche befindlichen U rkunden ab. 
D arunter befanden sich außer den oben genannten folgende O riginalurkunden:

a) 1424 Aug. 2 (Mittwoch nach Vine. P e tri). Glogau. Bolko, H erzog i. Schl., H err zu T eschen 
5 u. zu G r.-G logau, bek., daß Nickel u. K unze Gebr. v. Gleyniz verkauft haben seinem Glogauer B ürger

H ans A rnold ih r Gut u. D orf G leynicz i. W eichb. Glogau m it allen R echten etc. Z .: Heinrich Sack, 
H ans G oring Pynclath  (P inquart?) gen., P eter Luckow , P e te r D ehir (D yrhn), hzgl. H auptm ann zu Glogau, 
L orenz Saschke, hzgl. M arschall, T ham e Gerisdorf, K aspar L esso tha u. H. H einrich Symelwiz, P fa rre r 
zu Kobin (K oben) u. D om herr zu G r.-G logau, hzgl. Schreiber, Ausf. dieses. Am O r.-Perg. hing das 

io hzgl. S. an ro tb laugrüner Seidenschnur.
b) 1436 Dez. 19 (Mittw. nach St. Lucientag). (G uhrau.) Benisch Menziz, H ofrichter zum Gorn 

(G uhrau) au f Befehl des edlen Mannes Lorenz Saschke, H auptm anns zu Glogau und zum Gorn, H ans 
B auerstein, Sandza, und die Mannen und Zaudener H ans v. Sabin, H ans Schüttele, Slafke R am bat, 
Przedw ai Roschek, H einrich Langene u. Michel D uster bek., daß  vor ih rer Zaude Otto A bestatz (Abschatz)

15 all sein E rbe  und Gut zu Jachno Bonzen (? ')  H einzebortschen?), aus 2 Hufen, dem Hof, W iesegarten etc. 
bestehend, an die Gebr. Jancke, Mikolai und Jakob  Gostewitzen verkauft hat. In  A nbetracht der guten 
Dienste, die letztere seinem gnädigen H errn von 'Peschen tun und tun sollen, bestätig t der Sandza diesen 
Kauf. Am O r.-Perg. w ar das S. verloren gegangen.

c) 1510 Juni 3 (M ontag nach h. Leichnam tag). (G logau.) Michael Crom phorn, H ofrichter zu 
20 Glogau und Zaudenrichter, und die Zaudener K asp ar Rackwitz zu T arnaw , H ans Motschelnitz zu T schirn itz,

H ans B erger zu H erndorf, C hristof Schw artz zu Cawr (K auer), N ickel N ibelschitz zu Potschein (Putschlau), 
N ickel Schaw rke zu Besen (Bösau) u. H ans Pruffer zu Banaw bek., daß vor ih rer Zaude N ickel N ibelschitz 
zu Gleinitz gesessen 9Va Mk. böhm. jäh rl. Zins w iederkäuflich um 162 ung. Gulden in u. au f seinem 
G ut u. D orf Gleinitz i. W eichb. G logau an die P rä la ten  u. D om herren U. L . F . zu G r.-G logau verkauft 

25 hat. Or. Perg . mit Adlersiegel.
d) 1553 Aug. 25 (F reit, n. B arth .). Glogau. D er Ldshptm . H ans Loss von H erm sdorf zu Simpzen 

bek., daß H ans N iblschitz zu Gleinitz zur Befreiung der G üter G raditz u. K rantz 6 ung. Goldgulden j .  Z. 
in u. au f sein G ut Gleinitz i. Glog. W eichb. den P rä la ten  u. D om herren des K apite ls U. L . F . zu 
Gr.-G logau um 119 Goldgulden rückkäuflich  verkauft hat. Z .: Nicol D iren zu Gleinig, H auptm ann des

30 W eichb. G uhrau, C hristoph Creckw itz zu Jakobskirche, K aspar Loben von Klein-Gaffron u. G regor P iper, 
K anzler, Ausf. dieses. — Bem erkung von Z iekursch’s H and: „D as Original au f Pergam ent m it daran  
hangendem  Siegel in rotem  W achs gehört der hiesigen D om pfarrkirche“ etc.

A bschriften i. B resl. S taatsarch . Rep. 135 Z iekursch MSS 28.
G e m e in d e :  Schölfenbuch 1 6 0 4 — 1768; die Ablösungs- etc. R ezesse; die H eberollen ab 1853 ; die 

35 K ataste r; Gem einderechnungen, E ta ts  etc., alles a. d. 19. Jahrh .

Stadt Glogau.
S t a d t a r c h i v :  Die bereits bald nach dem ersten  Jah rtausend  der christlichen Zeitrechnung als w ichtiger 

Ü bergangspunkt über die Oder erw ähnte S tadt G logau wird 1155 in einer U rkunde des P apstes  H adrian  IV. 
als Burg Glagow aufgeführt; 1253/1254  wird sie als deutsche S tad t nach B reslauer R echt gegründet und 

40 h a t nunm ehr als M ittelpunkt des weiten H erzogtum s Glogau, als w ichtiger H andelsplatz nach Polen und 
D eutschland, sowie als s tarke  F estung  die Jahrhunderte  hindurch eine w ichtige Rolle gespielt. Die Be-

*) Der Abschreiber bat verschiedene Namen nicht lesen können.
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deutung Glogaus m it seinem reichen politischen, w irtschaftlichen, kirchlichen und sozialen Leben spiegelt 
sich auch in dem reichhaltigen Stadtarchiv mit seinen vielen U rkundenschätzen und A ktenm engen von 
oft allgemeinerem , höchst bedeutsam em  Interesse wieder, und die Geschicke dieser S tad t haben im L aufe 
der Zeiten oft einen tragischen V erlauf genommen. Glogau war so recht ein Bollwerk des D eutschtum s 
gew orden; deutscher H andel und deutscher Gewerbefleiß hatten  hier, wo unfern vom nördlichen Oder- 5 

ufer das w eite Polenreich bereits begann, das sogar dicht oberhalb Glogaus bei der B artschm ündung eine 
S trecke des N ordufers d irek t besaß, einen festen P latz gefaßt und der S tad t ih r D eutschtum  in allen 
K äm pfen treu  bew ahrt, wenn auch, wie bei einem G renzort nur natürlich, ein slaw ischer E inschlag in den 
unteren Schichten der Bevölkerung nicht sich hatte  verm eiden lassen. A uf der G logauer Dominsel entw ickelte 
sich frühzeitig ein reges kirchliches L eben; gleichzeitig mit der P farrk irche St. N ikolai au f dem linken 10 

O derufer erhob sich auf der Dominsel in der ersten  H älfte des 13. Jahrh . ein reich dotiertes K ollegiat- 
stift, dem sich bald K apellen und Spitäler anschlossen. 1307 stiftete dann H erzog H einrich III. ein 
K larissinnenkloster, nachdem  ein halbes Jah rhundert vorher schon die B ettelorden der F ranziskaner und 
der D om inikaner ihren E inzug gehalten hatten . D er reiche U rkundenbestand des K ollegiatstiftes (je tz t 
i. Bresl. S taatsarch .) und der der je tzigen katholischen P farrk irche (je tz t i. Bresl. D iözesanarch.) aus dem  15 
M ittelalter beweisen, welche bedeutende, w eit ausgreifende Stellung auch die G eistlichkeit in Glogau b e 
sessen hat. So konnte sich auch frühzeitig ein reges Geistesleben entwickeln ; es sei nur an  die G logauer 
A nnalen, an  Joachim  Cureus und A ndreas G ryphius erinnert. D er enge F estungsgürtel hemmte wohl die 
E ntw icklung der Stadt, aber W issenschaft und K unst blühten, wenn auch in bescheidenem Umfange. D ie 
ehemalige Bedeutung der S tad t p räg te  sich aber zu deutlich in ihrer Geschichte aus, und so entstand ein eigener 20 

Verein für die E rforschung der G eschichte G logaus, der auch un ter dem Jus tiz ra t Ziekursch längere Zeit 
erfolgreich gew irkt hat. E ine F ruch t dieser T ä tigke it ist die Gesch. der S tad t u. Festung G roß-G logau 
von F. M insberg in 2 Bänden (1853), eine immerhin ach tbare  L e is tu n g 1). Mit dem Fallen  der Festungsw älle 
ist nun ein neues, reges Leben in die u ralte S tad t gezogen, und der neue A ufschw ung, dem die S tad t un ter 
zielbew ußter Leitung entgegengeht, is t auch seinen archivalischen Schätzen zugute gekommen. E s ist nun- 25 

m ehr ein eigenes neues A rchiv geschaffen w orden; in freundlichen lichten R äum en werden die U rkunden 
und älteren A kten w ohlgeordnet au fbew ahrt und stehen w issenschaftlicher Benutzung jederzeit zur V erfügung.

л) Urkunden.
l a )  1240 Sept. 29 (Mich.). H erzog H einrich v. G logau bestätig t den V erkauf von Noßwitz. D iese 

von Minsberg, Gesch. der S tad t u. F estung  G roß-G logau, Bd. I (1853), S. 41, bereits verm ißte U rkunde, 30 

vgl. dazu R egesten z. schles. Gesch. ed. G rünhagen, Bd. I  (2. Aufl.), S. 242, gehört vielm ehr tatsäch lich  
in das Ja h r  1299 (vgl. w. unten 1299 Sept. 2 9 )2).

1) 1253 Dez. 13 (i. d. b. Lucie virg.). Glogau (act.). K onrad , Hzg. v. Schlesien (Grotef. Stam m -
taf. I, 30), in der Absicht, zum N utzen u. zur N otdurft seines Landes eine freie u. sichere S tad t in
Glogau zu gründen, vergleicht sich mit dem Bresl. B ischof u. dem G logauer K ollegiatstift wegen d e r  35 

den beiden letzteren dort zustehenden Rechte und obliegenden Pflichten (wie im einzelnen genauer an 
gegeben wird). Z.: Ramold, Glog. K anzler u. Schol,, D ietrich, K ast. v. Glogau, S tephan, K ast. v. K rossen ,
Oceslaus, K ast. v. Beuthen, Zemislaus, K a s t  v. Sagan, Stoso, ehem. K ast. v. Sandewalde, Pétreo, K ast.
v. Steinau, Budivogius, K ast. v. Uscie (?), Pétreo, K äm m erer, Cristin, T ruchseß, Peter, Sohn des schon gen. 
K astellans D ietr., Jacussius u. a . v. Or. Perg., dessen S. verloren, i. Bresl. S taatsarch . Rep. 76 K ollegiat- 40

l ) V gl. ferner Berndt, Forts, der Gesch. der Stadt G r.-G logau v. 1648— 1814 (1882), und Hlaschke, Gesch. der 
Stadt Glogau u. des G logauer Landes (1913). a) D a bis zum Jahre 1333 die Regesten zur schlesischen G eschichte
i. Cod. dipi. S il. VII, X V I, X V III  u. X X II gedruckt vorliegen, dürfte es sich empfehlen, hinsichtlich G logaus die
selben mit H ilfe ihrer R egister auch zu Rate zu ziehen, da hier nur die eigentlichen Glogauer Stadturkunden ver
merkt werden sollen. 45
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stift Glogau N r. 1. Abgedr. bei Tzschoppe u. Stenzel, U rkdsam m lung etc. S. 330; andere fehlerhafte A b
drücke bei W orbs, Neues Archiv I, 81 u. Minsberg, Gesch. v. Glogau 1, 115. Vgl. Schles. Reg. Nr. 856.

2) 1255 o. T . L yssin  (?). K onrad, H zg v. Schlesien, schenkt der G logauer M arienkirche, weil 
es ih r an M itteln zur Beleuchtung fehlt, das D orf Studelscho (S treidelsdorf b. F rey s tad t nach Stenzel

5 oder Steudelwitz b. R audten nach G rünhagen), frei von polnischen Lasten  und K riegsdiensten, m it voller 
G erichtsbarkeit u. dem R echte, das D orf zu deutschem  Rechte auszusetzen, wofür er von der K irche 60 Mk. 
reines Silber erhalten ha t. Z .: Ramold, K a n z le rn . Schob, Mag. B oruthus, P ropst, H. R atiborius, bischöfl. 
P rokura to r, H. D eccanus, H. Johann, H . Crisan, H. N ik., säm tlich Glog. K an ., D ietr., K ast. v. G logau, 
G raf W lodimir, G raf Sulizlav, G raf S tephan, G raf P e te r u. sein B ruder B urchard, G raf P étreo  u. sein Br.

10 Jacussius, Ocezlav Sekirca u. sein B r. D ersco, Zayensco, M artin Colomaz. Or. Perg. i. B resl. S taatsarch. 
Rep. 76 Glogau K ollegiatstift N r. 2. M angelhafte A bdrücke a. e. K opialbuch bei W orbs, N eues Archiv I, 85 
u. Minsberg, Gesch. v. G logau I, 121. Vgl. Schles. Reg. N r. 888.

3) 1256 A pril 25 (i. d. s. Marci). Glogau (dat.). K onrad, H zg v. Schl., verleiht der Glog. M arien
kirche sein Gut Studelsco (Steudelwitz, s. vorher) zu freiem Besitz etc. o. Z. Or. Perg ., dessen S. ver

is loren, i. Bresl. S taatsarch . Rep. 76 Glogau K ollegiatstift Nr. 3. Aus dem K opialbuch des Glog. Dom
stiftes mit einigen Abweichungen abgedr. bei W orbs, Neues Archiv I, 87 u. bei M insberg, Gesch. von 
Glogau I, 123. Vgl. Schles. Reg. N r. 922.

4) 1258 Jan . 1 (i. d. circumcis. dom.), o. 0 .  (act.). K onrad, Hzg v. Schl., verle ih t den Glog 
D om inikanern neben ih rer K irche einen neuen P la tz  im W esten zur Anlegung eines K losters u. für dessen

20 Zubehör. Z .: G raf D ietrich, K ast. v. G logau, Gr. Sulislaus, K ast. v. Beuthen, Gr. Otto, K ast. v. Sagau, 
Gr. Budiwoy, K ast. v. Steinau, der K äm m erer Gr. Pétreo, Gr. R aphael, der H ofrichter Gr. W lodimir, 
N ik., hzgl. N otar, K onrad, H ofkaplan , T ylo , hzgl. Vogt, u. a. v. Or. P erg ., an welchem die Siegel des 
Hzgs. u. d. Bischofs T hom as ehemals hingen, i. B resl. S taatsarch . Rep. 77 D om inikaner G logau N r. 1. 
A bgedr. bei M insberg, G esch. v. G logau I, 124. Vgl. Schles. Reg. N r. 992.

25 5) 1261 Mai 25 (V III K al. Jun.). Glogau im M inoritenkloster (act.). K onrad, H zg v. S c h l, e r
neuert u. ändert den am 13. Dez. 1253 (cf. ob.) m it dem B ischof Thom as I. u. dem Glog. D om kapitel 
geschlossenen V ertrag  hinsichtlich der hzgl. L asten , der G erichtsbußen, des Jagdrechtes, der Oderfischerei, 
der Anlegung von Fischw ehren, des hzgl. B eherbergungsrechts etc. Z : B arthol., Propst, Michael, D echant, 
N ik., Joh., Crisan u. Voyslaus, säm tl. Glog. K an., die R itter Vlodimir, Zemislaus, Ocezlaus, Pétreo , Budivoy,

30 Bronislaus, N ik., S. d. Grim islaus, N ik , S. d. Detco, L utebor u. a. v. Or. Perg. i. Bresl. S taa tsarch . Rep. 76 
Urk. K ollegiatstift Glogau N r. 4. A bgedr. bei T zschoppe u. Stenzel, Urkdsam m lung etc. S. 347 u. bei Mins
berg, Gesch. v. G logau I, 127 ff. Vgl. Schles. Reg. Nr. 1083.

6) 1273 A pril 18 (XIV kal. Maii). B reslau (dat.). K onrad, H zg v. Schl , verpflichtet sich, nach
dem er durch die V erm ittlung des Bisch. W ilhelm v. Lebus, des Landrichters G r. Ocezlaus u. des

35 B euthener K astellans Bronizlaus w ieder m it dem B ischof Thom as (II.) v. B reslau ausgesöhnt worden, um 
vom K irchenbann entbunden zu werden, zu r Zahlung von 800 Mk. u. von allen w eiteren Bedrängungen 
der G eistlichkeit abzustehen un ter B estätigung des Privilegs v. 13. Dez. 1253 (cf. ob.). Z .: W ilhelm,
Bisch, v. Lebus, die Ä bte W ilhelm v. St. Vincenz u. G ottschalk vom Sandstift, G erlach, Bresl. D om 
propst, N ik., Bresl. D om dechant, Mag. S tephan, Bresl. Archidiakon, Gr. Ocezlaus, L andrichter, Peter, K ast.

40 v. Glogau, Bronizlaus, K ast. v. Beuthen, die R itter Vitko v. Lom u. D irsko v. Osetno (O sten). Or. Perg. 
i. 2 O riginal-A usfertigungen i. Bresl. S taatsarch . Rep. 76 K ollegiatstift Glog. N r. 5 u. i. Bresl. D iözesanarch. 
Abgedr. bei Stenzel, B istum surk. S. 60 u. Minsberg, Gesch. v. G logau I, 134. Vgl. Schles. R eg. N r. 1424.

7) 1281 Jan . 25 (i. d. conv. s. Pauli). Glogov (Glogau, act.). H einrich, H erzog von Schlesien u. 
H err zu Glogau, verleiht seinem Vogte L udolf die von demselben erkaufte Vogtei zu G logau nach Bres-

45 lauer Recht, zu welchem die S tad t ausgesetzt is t etc. Z.: H. N ik., Scholastikus u. hzgl. K anzler, G raf
Codex diplom aticus Sileeiae XXVIII. 2
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D ietrich, K astellan v. G logau, G raf Mrotsco von W isenburc, G raf Strediw oyus u. sein B ruder D ersco, (beide) 
gen. Kobulaglova, G ebehard, hzgl. Palatin , gen. von G rabe (G raben, K r. G uhrau?), Jacob Sagensconis, 
hzgl. P ro tono tar; ausgef. v. hzgl. H ofnotar N ikolaus. Or. P erg . mit dem zerbrochenen hzgl. Siegel i. e. 
alten U rkundenhtille. A bgedr. bei Tzschoppe u. Stenzel, U rkdsam m lung etc. S. 3 9 6 ; älterer A bdruck bei 
W orbs, N eues Archiv I, 94. Vgl. Schles. Reg. N r. 1652. 5

8) 1290 Juli 16 (X V II kal. Aug.). o. 0 .  (act. et dat.). H einrich, H erzog v. Schlesien u. H err 
von Glogau bek., daß er zum Nutzen der ihm aus der väterlichen E rbschaft zu seinem A nteil zugefallenen 
S tad t G logau im V ertrauen auf den R at seiner G etreuen seine D örfer B rustow , Ruschowicz u. Jaczsow  
(B rostau, Rauschwitz u. Jätschau , alle dicht bei Glogau) von allen B eschw erungen, L asten , Lösungen, 
G eschossen u. Steuern befreit u. ihre Hufen erblich für im mer zur S tad t geschlagen hat, so jedoch, daß ni 
die E igentüm er dieser Hufen in der gen. S tad t ansässig  und zu allen bürgerlichen Rechten verpflichtet 
sein müssen, wobei jedoch jed e  dieser Hufen ihm jäh rlich  einen M alter D reikorn u. einen V ierdung gangbarer 
Münze zu entrichten hat. E r  gibt ferner seinen G log. B ürgern das volle R echt, alle Hufen, die zwischen 
ih re r S tad t u. dem hzgl. Allod Przedem ost (Priedem ost, sö. v. G logau) liegen, an sich zu kaufen unter 
denselben Rechten wie vorher. A ußerdem  gew ährt er der S tad t u. den darin  wohnenden B ürgern alles 10 

Recht, welches die B reslauer B ürger genießen. Als sichtbares Zeichen seiner G unst befiehlt e r schließlich 
noch, daß alle großen wie kleinen Vergehen, die au f diesem G ebiete vorfallen, von seinem E rbvogt zum 
Stad tgerich t gezogen w erden, jedoch unbeschadet seines hzgl. Rechtes, und daß kein B ürger in der 
Appellation an ihn zur gerichtlichen V erantw ortung außerhalb  der S tad t gezogen werden kann, sondern 
innerhalb der Mauern u. G renzpfähle vor ihm oder seinem R ichter sich verantw orten muß. Z .: H . D ietrich  20 

v. B aruth , H. Mrozko v. W ysenburk, H . D ietrich, Glog. K astellan , H. H einrich v. Rechenberk, H. Ulzko 
de O w e1), H. Friczko v. Lobei, H. Shiban v. D her (D yrhn) u. a. v .; geg. durch den hzgl. H ofnotar Johann.
Or. Perg ., von dessen S. je tz t  nur noch die grünen Seidenfäden sich erhalten  haben, mit einigen späteren  
Bem erkungen auf der F a lte . Abgedr. bei T zschoppe u. S tenzel, U rkdsam m lung etc. S. 4 0 6 /4 0 7 ;  
andere schlechte Abdrücke bei W orbs, N eues A rchiv II, 121 u. Minsberg, Gesch. v. Glogau I, 139 /140 . 25 

Vgl. Schles. Reg. N r. 2146 .
9) 1291 0 . T . 0 . 0 . (act.). H einrich, H erzog v. Schlesien, H err v. G logau, bek., daß  H erem frid, 

P fa rre r von Jaczsowe (Jätschau, K r. G logau), von Guncelin gen. de P ra to  (v. W iese) eine Mühle allda, 
frei von aller Beschwerung, der ständigen und der bittw eisen S teuer (solutione positiva seu p recaria  
ceterisque angariis) gekauft hat. D iese Mühle h a t ihm, dem Pf., als Zins wöchentlich einen halben g e - зо 
häuften Scheffel Mehl u. jäh rlich  Vs Mk. Silber zu geben. Auch soll Paulina, Schw ester des P f., mit 
ihren K indern wie vordem  jede  W oche einen gehäuften Vs Scheffel Mehl em pfangen; außerdem  muß 
der M üller für den Pf. 2 Scheffel kleines Maß umsonst m ahlen. Z .: H. O tto v. Ziliczs, Siban v. D er 
(D yrhn), Lutholf, E rbvogt der S tadt Glogau, die hzgl. Glog. B ürger Symon u. D ietrich; ausgefert. vom 
hzgl. H ofnotar Johann. Or. Perg. m. d. hzgl. Fußsiegel (abgeb. bei Pfotenhauer, Schles. Siegel N r. 28). 35 

U ngenauer Abdr. bei W orbs, Neues A rchiv I, 101. Vgl. Schles. Reg N r. 2174.
10) 1291 März 26 (sept. kal. A pr.). S tynavie (Steinau, act.). H einrich, H erzog v. Schlesien u. 

H err zu Glogau, bek., daß  er aus Mitleid über das B randunglück seiner S tad t Glogau den B ürgern zum 
T röste  sein F ährrech t bei dieser S tadt, wenn die O derbrücke eingestürzt oder zerstö rt ist, m it allen 
N utzungen für immer verliehen h a t; ferner gew ährt er ihnen völlige Zollfreiheit mit ihren W aren durch  40 

seine L ande und verbietet jeden  Handelsw eg über die S tad t Polkowicz und bei der S tad t Glogau vorbei 
und gew ährt ihnen schließlich noch freies Bau- u. Brennholz in seinen herzogl. W aldungen. Z .: H err

*) Grünhagen, Regg. schles. Gesch., C. d. S. V II, 3, S. 336 sub Schalfgotsch erklärt U lzko de Owe für Ulrich
v. Schalfgotsch. D as „de“ hätte schon diese Erklärung verhindern m üssen; de Owe heißt natürlich von Aue.



Stadt Glogau. 11

Dietricli v. B aru th , H. Bogus v. W isburk (W iesenburg), G raf D ietrich, Glog. K astellan , H. Otto v. Zilicz 
(Seidlitz), H. Friczo v. Lobei, H. Tham m o Rym u. v. a. ; geg. vom hzgl. H ofnotar H einrich. Or. Perg . 
m. d. bekannten hzgl. Fußsiegel u. A dlerrücksiegel. M angelhafte A bdrücke bei W orbs, N eues Archiv I, 103 
u. bei Minsberg, Gesch. v. G logau I, 142; desgl. ungenau i. Schles. Reg. N r. 2192.

5 10a) 1291 Juli 12. D ie un ter diesem D atum  bei Minsberg, Gesch. v. Glogau I, 146 Uber das Glog.
K aufhaus abgedr. Urk. is t richtiger zu datieren 1297 Juli 14 (s. das.).

1 1) 1292 Mai 29 (4 kal. Jun .). Glogau. H einr., H zg v. Schl. u. II v. Gl., g esta tte t seinen Glog.
Bürgern die E rbauung eines K aufhauses u. trifft Bestimm ungen wegen des T uchschnittes etc. m. Z. Glog.
Kopialbuch L iber niger II u. L iber cum cruce. Vgl. Schles. Reg. N r. 2232. 

io 12) 1295 Juni 16 (XVI kal. Ju l.). B reslau (dat.). Joh., Bisch, v. Breslau, fundiert m it Zustimmung
seines K apitels au f die B itten des H zgs Heinr. III. v. Glogau aus den Einkünften der M artinskirche zu 
Czolnik (Zolling b. F reystad t), dessen Patron der H zg ist, u n te r genauer A ngabe der einzelnen dieser 
K irche gebührenden E inkünfte, die K antorpräbende am Glog. K ollegiatstift. Z. : Mag. A ndreas, B resl. 
Domdech., Veit, K antor, N ik., K ustos, Peter, K anzler, Peter, P ropst v. h. K reuz zu B reslau, Mag. Jakob , 

15 Schol. v. h. K reuz zu B resl., die A rchidiakone H einr. v. Liegnitz u. Mag. M yroslaus v. Glogau, S tephan, 
A rnold, Mag. M artin, Janussius, W aldco, H e in r , P rokurator, u. Bogusko v. Michelau, säm tlich Bresl. Dom 
herren. Aus dem Or. Perg . i. Bresl. S taa tsarch . Rep. 76 K ollegiatstift Glogau N r. 10 abgedr. i. d. Zeitschr. f. 
Gesch. Schlesiens V, 3 8 4 ; ä ltere ungenaue A bdrücke bei W orbs, Neues Archiv I, 108 u. Minsberg, Gesch. 
v. G logau I, 151. Vgl. Schles. Reg. N r. 2359.

20 13) 1296 März 10 (sabb. a. Jud.). Crivin (K rzyw in, act. et dat.). W ładysław  (Łokietek), H zg v. Polen,
Pom m ern, K ujaw ien etc., tr it t  nach dem T ode des Hzgs Przem islaw  dem Hzge H einrich II I . v. G logau 
ein Stück von Polen an der O bra, W arthe u. N etze ab etc. m. Z. Aus dem Or. Perg. i. B resl. S taatsarch . 
Rep. 4 b  F . G logau N r. 9 abgedr. i. Cod. dipi. Maj. Polon. II, 1 1 7 ; ä ltere A bdrücke bei W orbs, Neues 
Archiv II , 124, u. Minsberg, Gesch. v. Glogau I, 156. Vgl. Schles. Reg. N r. 2408.

25 14) 1297 Juli 14 (pridie ydus Jul.). G logau (act. et dat.). H einrich, H erzog v. Schlesien, H err
v. G logau, e rlaub t den B ürgern seiner S tad t Glogau, dam it dieselben bei dem W iederaufbau ihrer kürzlich 
durch den B rand  schwer geschädigten S tad t desto besser fortkom m en, auf ihrem M arkte Reichkram e, 
soviel sie wollen, zu errichten und deren Zins zu ihrem N utzen zu verwenden. Z. : Boguß u. Mroczko 
(beide) gen. v. W isenburg, Otto v. Sylicz (Seidlitz), W olveram v. Panow icz, Shyban v. D her (D yrhn) u. 

зо P eter v. Popscicz (Poppschütz); ausgef. vom hzgl. P ro tonotar Joh., Glog. K antor. Or. Perg . m. d. F u ß 
siegel des A usst. M angelhafte A bdrücke bei W orbs, N eues Archiv I, 117 u. Minsberg, Gesch. v. G logau I, 146 
(m it der falschen Jah reszah l 1291). Vgl. Schles. Reg. N r. 2470.

15) 1297 Nov. 22 (X kal. Dec. pont. a. tercio). Rom b. h. P e te r (dat.). P a p s t Bonifatius V ili ,  
k lag t in einem E rlaß  an die Erzbischöfe, Bischöfe usw . im allgem einen Uber die N ichtachtung der kirch- 

35 liehen S trafen  u. die Übergriffe gegen die durch päpstl. Privilegien geschützten geistlichen M änner u. im 
besonderen au f die B eschw erden des Meisters u. der H ospitalbrüder vom h. G eiste in Saxia de Urbe, 
die sein V orgänger P ap st Innocenz III . zur Armen- und K rankenpflege bei der B asilika des A postelfürsten 
gegründet ha t, über deren B elästigungen und befiehlt deren Schutz m it Hilfe der E xkom m unikation ohne jed e  
A ppellation. Or. Perg. (teilweise verlöscht) mit der Bleibulle an  Seidenfäden. A uf der F a lte : Jo . de C aucath(?). 

40 16) 1298 Dez. 2 (quarto  nonas mensis D ec.). In novo castro Sedlscho circa civitatem  nostram
Buthum (jedenfalls C arolath b. B euthen a. O., act. e t dat.). Heinrich (III.), Herzog v. Schlesien u. H err 
zu Glogau, bek ., daß  er seinen getreuen Bürgern von Glogau sein Gehölz, welches vom O derlauf bis zur 
S tad t Glogau reicht u. die G renzen des D orfes O bora (O berau) berührt, für 50 Mk. verkauft u. ihnen 
zugleich die Erlaubnis gegeben hat, zu freiem Besitz kaufsweise Besitzungen vor der S tad t Glog. zu O bora 

45 u. Sabecz (Saabel) zu erw erben. Z.: die R itter Mrozko v. W isenbere, B arthol. v. Domascin, hzgl. Hof-
2 *
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richtér, P e te r v. W irbna, Jesco de Steynburnis (Steinbom ), Sulko Lassocicz (L assotb =  Loßw itz, K r. W ohlau?), 
W olvram v. Panowicz u. Jordan, hzgl. N otar, Ausf. dieses. Or. Perg. ra. d. bekannten Fußsiegel des 
H zgs m it A dlerriicksiegel (in einen alten Schöffenbrief v. J. 1434 eingenäht) an  grüner Seidenschnur. 
U ngenaue A bdrücke bei W orbs, Neues A rchiv II, 128 und Minsberg, Gesch. v. Glogau I, 14, wo auch 
eine Übersetzung. Vgl. Schles. Reg. N r. 2528. 5

17) 1299 Sept. 29 (i. d. b. Mich.). G logau (act. et dat.). H einrich, H erzog v. Schlesien u. H err 
zu Glogau, bek., daß der Glog. B ürger Johann gen. v. M erbothewald (M artinsw alde, K r. Bunzlau, vgl. 
Schles. Reg. 2422, u. K nie, T opographie v. Schl. 2. Aufl. S. 399) von seinem (d. Hzgs) R itter H. D irscho 
gen. v. Ossethno (Osten) dessen Besitzungen N asecicz (N oßwitz b. Gl.) gen. m it allen N utzungen u. E in 
künften gekauft u. bezahlt hat. D er H zg bestä tig t den K au f und die A uflassung zu E rbrech t un ter Be- io 
freiung ab  omnibus peticionibus et serviciis sequestratis, wie die G logauer ihre un ter S tad trech t gelegenen 
G üter besitzen. Z.: Mrozcho u. Bogus, (beide) gen. v. W izenburch (W iesenburg), D ietrich v. Zidlicz 
(Seidlitz), Jenlin v. Hugwicz (H augwitz), B artholom äus, H ofsäckelm eister (d ispensatur curie), W enzel, hzgl. 
Hofnotar. Or. Perg. m. d. großen hzgl. Fußsiegel (abgebildet bei P fotenhauer, Schles. Siegel T af. IV 
Nr. 28) m. d. A dlerriicksiegel (ebendas. N r. 29) an roten Seidenfäden. Ganz ungenügender A bdruck bei 15 
W orbs, Neues A rchiv I, 1 1 8 /1 19. — F eh lt i. d. Regg. z. schles. Gesch , wo es Reg. N r. 2 5 6 5 a  sein w ü rd e 1).

18) 1302 Aug. 3 (8 T ag e  vor St. L au r.). Glogau (gesch.). H einrich, ein E rbe des K önigreichs zu 
Polennerlant, H erzog von Slezien, H err zu Glogow und zu Pozna, bek., daß  er das von ihm selbst ein
geholte Rechtsweistum der S tadt B reslau seiner S tad t Glogau un ter A nführung desselben m itgeteilt habe.
Z .: H. D ytherich v. Sydlicz (Seidlitz), H. Sulke v. Lessotendorf, P eter v. Porsicz, H. W ernher v. D eyr, 20 
Conrat v. Kumernic, H einrich Judeo (!) von G regorsdorf, Symon der voyt von der Stynaw  (Steinau) u.
H . F riderich  von Bunthense, hzgl. oberster Schreiber. Or. P erg . m. d. großen T hronsiegel des Ausst. 
A bgedr. bei Tzschoppe u. Stenzel, U rkdsam m lung etc. S. 443 ff.; desgl. bei Minsberg, Gesch. v. Glogau I, 
165 ff. u. bei W orbs, N eues Archiv II, 136 ff. Vgl. Schles. Reg. Nr. 2721.

19) 1304 Nov. 26 (sexto kalendas D ec.). Sagan (act. et dat.). H einrich, H erzog v. Schlesien u. 25 
H err v. Glogau (III., vgl. Grotef. T a f. II , 3), bek ., daß Nik. v. Budechowe, H erm ann v. Pele (oder Pole), 
Heinrich, Sohn des Münzmeisters v. Gubin, u. die Söhne des G ubener B ürgers U lrich seine E rbvogtei in 
seiner S tad t Glogau von ihm gekauft haben, m it folgenden Zugehörungen: dem Schlachthof, der B adstube, 
einem freien Transportschiffe au f der Oder, zwei ganz zollfreien W agen, 14 Schuhbänken, 3 M ark Zins 
von den Fleisch- und B rotbänken der R atsherren , 2 G ewandbauden au f dem Jah rm ark t, die sie beliebig зо 
verm ieten dürfen, und gleichzeitig zwei K ram stellen  (duo loca institorum ), welche 2 Pfund Pfeffer ihnen 
zu zahlen haben, und schließlich m it dem dritten Pfennig vom Gericht, alles dies zu vollem E igentum .
Z .: die R itte r Heynko v. B aruth, D ietrich v. Silicz (Seidlitz), Guncelin v. Silicz, Jenchin v. Hugowicz 
(H augw itz), W olmram (verschrieben für W olfram ) v. Kemnicz, D ietrich v. Pesna  u. Frizscho v. B unthense, 
hzgl. P rotonotar, Ausf. dieses. Or. Perg . m. d. am Rande beschädigten Fußsiegel des A usst. m it dem 35 

Adlerrücksiegel. Fehlerhafter A bdruck bei W orbs, N eues A rchiv I, 124; inhaltlich i. Schles. Reg. N r. 2819 
aus einer Abschrift.

20) 1305 Sept. 17 (XV kal. Oct.). Stinavie (Steinau, act. et dat.). H einrich, B ischof v. B reslau, 
e rrich tet au f die Bitte des H zgs Heinr. (III) v. G logau aus den E inkünften der P farrei von M etschlau 
die Kustodiepfründe am Glog. K ollegiatstift. m. Z. Or. Perg. i. Brest. S taatsarch . Rep. 76 K ollegiatstift 40 
G logau N r. 20. Ä ltere A bdrücke bei W orbs, N eues Archiv I, 126 u. Minsberg, Gesch. v. Glogau I, 165. 
Vgl. Schles. Reg. Nr. 2860.

2 0 a) 1306 Okt. 9. Glogau. H zg H einr. urk. betr. Schloin s. 1330 Nov. 7.

*) Durch vorstehendes Regest wird Schles. Reg. Nr. 2520 mit seinen Folgerungen hinfällig.
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21) 1307 Febr. 8 (sexto ydus F eb r.) . G logau. H einrich (II bzw. IV), E rbe des Königreichs Polen, 
H zg v. Schl., H. v. Gl. u. Posen, stifte t das K larissenkloster in Glogau u. fundiert es m it den D örfern 
llapocine (Rabsen), C onradisdorf in te rr. V rowenstatensi (K ursdorf b. F raustad t), den 2 Anteilen Canidlaw 
(K andlau i. Prov. Posen), H eynem annisdorf (H inzendorf, K r. F raustad t), m it 3 Hufen in Sarcow (Zarkau), 

5 Obora (O berau) mit d. Mühle des weil. B arthol. vor den Glog. Stadtgräben, mit seinem B aum garten i. Dorfe 
Ruschevicz (R auschw itz) u. m it einem U nschlittzins von den Glog. F leischbänken, m. Z. Aus dem Or. і. 
2 Ausf. і. Bresl. S taatsarch . Rep. 79 Glog. K larenstift N r. 1 u. 2. A bgedr. i. Cod. dipi. Maj. Pol. II , 2 5 4 ; 
ä ltere m angelhafte A bdr. bei W orbs, N eues A rchiv II, 143 ff. u. Minsberg, Gesch. v. G logau I, 173. Vgl. 
Soldes. Reg. N r. 2925.

io 22) 1307 Juli 6 (prid. non. Ju l.). O ttm achau (dat.). H einrich, Bischof v. B reslau, bestätig t die
Stiftung des Glog. K larissenklosters durch Hzg H einr. v. 8. Febr. 1307 (s. das.). m. Z. Or. і. B resl. 
S taatsarch . Rep. 79 Glog. K larenkl. N r. 4. Abgedr. bei W orbs, N eues Archiv II, 142 ff. u. Minsberg, Gesch. 
v. G logau I, 173. Vgl. Soldes. R eg N r. 294 3.

23) 1309 Aug. 25 (i. c rast. b. B arth, ap .). о. 0 .  (act.). H einrich, E rbe des K önigreichs Polen, 
is H erzog v. Schlesien, H. v. G logau u. Posen, bek., daß  der Glog. B ürger Henning de Lubano (Lauban) ihm

13 G ärten im D orfe Ruschewicz (Rauschw itz) b. G logau abgekauft u. daß er demselben diesen Besitz zu 
E rbrech t bestä tig t hat. Z .: A lbert T ruchseß de Burnis (v. Borna), Schiban v. D ere (D yrhn), P e te r v. 
Pannwicz, K onrad v. Loben, L essa th  (sicherlich Sulco v. L assoth), P eter Theodrici, N ik Symonis, Joh . 
Stillonis u. a. v .;  ausgef. von dem hzgl. N otar F riedrich  v. Bunthense. Or. Perg . m. d. großen hzgl. 

20 Thronsiegel u. dem A dlerrücksiegel. Vgl. Soldes. Reg. N r. 3071.
24) 1310 Jan . 23 (dec. kal. F ebr.). Glogau (dat.). H einrich, B ischof v. B reslau, bestä tig t den V er

gleich zwischen dem Glog. D om herrn u. P fa rre r N ik. u. dem Glog. B ürger P eterm ann, S. des weil. D ietrich, 
über die Feldzehnten von dessen 5 Hufen in Slan (Schloin). m. Z. Glog. K opialbuch gen. L iber niger
II, 431. A bgedr. bei Minsberg, Gesch. v. Glogau I, 178. Vgl. Schles. Reg. N r. 3102 .

25 25) 1310 Juni 29 (Pet. Paul). Glogau. D ie S tädte G logau, Sagan, F reystad t, Sprottau, S teinau,
Lüben, G uhrau, F raustad t, K rossen u. G rünberg verbinden sich zu gemeinschaftlichem Schutze gegen Ü bel
tä ter, R äuber etc. Z. die nam entl. aufgeführten Bgm str. u. R atm annen der einzelnen S tädte. Orig. i. 
R atsarch. zu Sprottau. A bgedr. bei W orbs, Neues Archiv II, 132 ; Minsberg, Gesch. v. G logau I, 182; 
W uttke, Posener S tädtebuch S. 17 ; C. d. Maj. Pol. II, 280. Vgl. Schles. Reg. Nr. 3 1 5 0 1)- 

зо 26) 1310 Nov. 6 (octavo ydus Nov.). G logau (dat. et act.). M echtildis, Herzogin v. Schlesien u.
H errin von Glogau, bek., daß  vor ih r H einrich, Sohn des Münzmeisters in Gubin, für sich und die Erben 
seines w eiland B ruders U lrich v. Gubin den d ritten  Teil des E rbgerichtes in ih rer (d. H erzogin) S tad t 
G logau P eter, dem Sohne des Glog. B ürgers T hilo  Reso des Jüngern , als Mitgift für seine N ichte, die 
er demselben verheiratet hat, aufgelassen hat. Die Herzogin bestätig t dies etc. Z. : D ie G etreuen G unther 

35 von B yberstein, A lbert T ruchseß  von Burnis (Borne), Otto B urggraf v. D onyn (D ohna), Joh. von Hugewicz 
(H augw itz), Schiban von D er (D yrhn) u. Friedrich von Bunthense, hzgl. P ro tonotar, A usf. dieses. Or. Perg . 
mit dem Thronsiegel der A usstellerin, das inzwischen abgefallen ist, u. ihrem H elm rücksiegel. Vgl. Schles. 
Reg. N r. 3 8 5 6 2).

*) V gl. auch M atuszkiewicz, Die mittelalterl. G erichtsverfassung d. Fürstent. G logau (Quellen u. Darstellungen  
40 z. schles. Gesch. X III) S. 33. a) D aselbst wird die Urk. unter dein 13. Nov. 1318 inhaltlich wiedergegeben, im 

Nachtrag S. 323 aber auf die Schw ierigkeit hinsichtlich der Datierung hingewiesen, daß nämlich i. d. Urk. v. 31. Aug. 
1318, Reg. 3833, Herzogin M echtildis bereits als verstorben bezeichnet wird, u. a ls richtigere Lesart i, der Urk. 
wird vorgeschlagen „m ill, trecent. dec. —  oct. ydus N ov .“ statt „m ill, trecent. dec. oct. — ydus N o v .“ Nun steht 
aber im Orig, hinter decimo ein Punkt, sodaß also auch hierdurch schon die Lesart 1310 „oct. yd. N o v .“ bestätigt 

45 wird. Im übrigen scheint statt „decim o“ ursprünglich „undécimo“ im T e x t gestanden zu haben.
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27) 1312 Febr. 29 (tercia  fer. post Oculi). Glogau (dat.). H einrich der Zweite, Johann u. Prim eo, 
Hzge v. Schl. u. H erren von Glogau, Sagau u. Posen, versprechen mit Zustim m ung ih rer G etreuen ihren 
B rüdern, den Hzgen K onrad u. Bolko, H erren v. Oels u. K alisch, diejenigen ih rer U ntertanen, welche 
zu ihnen (den Hzgen K . u. B.) überzugehen wünschen, daran  nicht zu hindern u. überhaupt alle ihre 
U ntertanen bei ihren Rechten u. Freiheiten zu schützen u. zu lassen. Z .: D ietrich v. W rankenberk , 5 
D itrich v. Siliez (Seidlitz), D ither v. D rogus, G elfried v. R echenberk, die Glog. B ürger H enning u. N icolaus 
Sim onis; ausgef. vom hzgl. N otar Czstoborius. Or. Perg. m. d. großen T hronsiegel H zg H einrichs II. 
Ungenaue A bdrücke bei W orbs, Neues A rc h iv i, 134 u. Minsberg, Gesch. v. Glogau I, 184. Vgl. Sehles. 
R eg. N r. 3256, wo der N o tar ausgelassen ist.

28) 1314 Jan . 25 (i. d. b. Pauli conv.). G logau (act.). Heinrich der Zweite, E rbe des K önigreichs ю 
Polen, H erzog v. Schlesien, H err zu Glogau u. Posen, gelobt den Einw ohnern seiner S tad t G logau die 
A ufrechterhaltung der ihnen von seinem weil. V ater verliehenen Privilegien. Z .: H einrich, Sohn des G ünter
v. B ybersteyn, Pridslaus v. Ossedno (Osten), P ridslaus de R engeri villa (R engersdorf), Heinr. v. Radberch, 
Heinr. v. Glubost (G laubitz), Ticzcho v. Krecowicz (K reckw itz), K onrad v. Lobyl, K onrad Haco, hzgl. 
M arschall, u. a. v .; geg. vom H ofnotar Z acharias. Or. Perg. m. d. großen hzgl. Thronsiegel. Vgl. Schles. 15 
Reg. N r. 3389.

29) 1314 Nov. 23 (i. d. b. Clementis pape). B reslau (act. et dat.). D ie S tad t B reslau teilt der 
S tad t G logau das M agdeburger Recht v. J. 1261 mit. Or. P erg . mit dem großen Siegel der S tad t B reslau 
(abgeb. bei Saurm a, Schles. S tädtew appenbuch N r. 7 u. bei Roehl, Siegel u. W appen der S tad t Breslau, 1900,
II, 3) u. dem A dlerrücksiegel. W egen der A bdrücke vgl. Tzschoppe u. Stenzel, U rkdsam m lung S. 493  ff. 20 

u. Korn, Bresl. U rkdbuch S. 89 ff. Vgl. auch Schles. Reg. 3444.
39) 1314 Nov. 23 (i. d. s. Clementis pape). Breslau (W ratizlavie, act. et dat.). D ie S tad t B reslau 

teilt der S tad t Glogau „das leste rech t“ mit, das ih r von der S tad t M agdeburg geworden ist (sc. v. 8. Nov. 
1295, vgl. Schles. Reg. N r. 2384). Or. P erg ., z. T . in ro ter Schrift, mit dem großen Bresl. Stadtsiegel
(wie vorher) u. dem A dlerrücksiegel an gedreh ter Seidenschnur. Abgedr. bzw. m itgeteilt bei T zschoppe 25
u. Stenzel, U rkdsam m lung S. 493 if. u. bei K orn, Bresl. U rkdbuch S. 89 ff.

31) 1315 Aug. 1 (i. d. b. Petri ap. ad  vine.). Glogau (act.). H einrich der Zweite, E rbe des K önig
reichs Polen, Herzog v. Schlesien, H err v. G logau u. Posen, gew ährt seinen G logauer Bürgern um ih rer 
treuen D ienste willen das N iederlagsrecht von allen W aren, besonders von Fischen, H eringen, Salz u. 
M ühlsteinen, und überläß t die E rbauung eines Salzm agazins am O derufer bei der P etersk irche ihrem  зо 
Erm essen. Z. : P eter v. W irbna, W erner v. D er (D yrhn), H einr. v. G lubost (G laubitz), Joh. v. Krecowicz 
(K reckw itz), Joh. Unru, H einr. v. Brunow, Botho v. W isenburch u. a. v .; ausgef. vom hzgl. P ro tonotar 
Zacharias. Or. Perg. m. d. Siegelfäden u. R esten der unteren Schale des großen hzgl. S. Schlechte 
A bdrücke bei W orbs, N eues Archiv I, 137 u. M insberg, Gesch. v. Glogau I, 186. Vgl. auch Schles. Reg. 
N r. 3520. S. a. unter 1405 Juni 5 u. 1511 O kt. 10. 35

32) 1315 Sept. 29 — Okt. 6 (infra oct. b. Mich.). B reslau (dat.). D ie R atm annen der S tad t B reslau
erteilen denen von Glogau au f deren W unsch ein W eistum betr. verschiedene zweifelhafte F ragen  wegen 
der Bannmeile u. des E rbvogtes, wegen der Fleisch- u. Schuhbänke i. d. Bresl. N eustadt, wegen des F äh r- 
rechtes, G erichtszugehörigkeit, Juden, Pferdediebstahls, F leischverkaufs durch Juden etc. Or. Perg. m. d. 
großen Bresl. Stadtsiegel (abgeb. bei Saurm a, Städtew appenbuch I, 7) u. d. A dlerrücksiegel. A bgedr. bei 40 
T zschoppe u. Stenzel, U rkdsam m lung etc. S. 476 if. u. bei K orn, Bresl. U rkdbuch S. 91.

33) 1318 April 1 (kal. Apr.). Glogau (dat.). H einrich, Bischof v. B reslau, verheißt allen denen, 
die seinem Glogauer H ospital der K reuzherren  z. h. Geist, wo Arme und K ranke aufgenommen und  ge
pflegt werden, mit U nterstützungen aus ihrem  Vermögen helfen und den durch Überschwemm ung der Oder 
zerstörten  Spitalkirchhof m it eigener A rbeit durch Auffüllung des Bodens oder sonstwie w iederherstellen 45
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und am F re itag  die P red ig t der B rüder in der Spitalkirche andächtig  hören oder A lmosen geben, einen 
40 tägigen A blaß , o. Z. Or. Perg. m. d. bischöfl. Thronsiegel. Abgedr. (nicht ganz einw andsfrei) bei 
Minsberg, Gesch. v. Glogau I, 188. Vgl. auch Schles. Reg. 3771.

3 3 a ) 1318 Nov. 13 lid. Nov.). Glogau (dat. et act.). M echtildis, Hzgin v. Schl. u. H errin zu Gl., 
5 urk. über den V erkauf eines dritten  T eils der Glog. Erbvogtei. Vgl. Schles. Reg. Nr. 3856. —  Richtiger 

muß jedoch diese U rkunde mit 6. Nov. 1310 d a tie rt werden, weil Herzogin Mechtildis bereits i. e. U rk. 
v. 31. Aug. 1318 als verstorben bezeichnet wird. Vgl. ob. N r. 26 u. die dazu gehörige Anmerkung.

34) 1319 Febr. 17 (X III kal. M arc.) Glogau (act. et dat.). H einrich u. Prym ko, H erzöge v. Schlesien 
u. H erren zu Glogau (vgl. G rotef. T af. II, 8 u. 12), bek., daß  vor ihnen ih r R itte r N ik. Burgravi!

10 (sc. v. D onyn, Dohna) und seine G attin  D obruška ih r im D orfe Bychow (Beichau) i. Glog. D istr. ge
legenes Allod dem Saganer B ürger H einrich E ckehard i mit allen Zugehörungen verkauft u. aufgelassen 
haben. In  dem W unsche, daß er un ter ihrer H errschaft verbleibt, verreichen sie ihm dieses A llod zu 
E rb rech t au f Söhne u. T öch ter und erlassen ihm alle ihre herzoglichen D ienste und Lasten  zu voller 
Freiheit. W eiter geben sie ihm u. seinen Nachfolgern die Macht, für das gen. Allod au f der Oder, soweit 

15 das Allod reicht, frei zu fischen, ferner freies H olzrecht in ihrem Forst, wie dies auch die ändern Glog. 
B ürger b isher gehabt haben; dafür m uß jedoch das gen. Allod gleichwie andere G üter m it der S tad t Glogau 
ihnen (den H zgen) dienen, solange er oder seine N achfolger dieses A llod besitzen, w orüber sie das volle 
Eigentum s- u. V erkaufsrecht haben. Z .: W erner v. D ere (D yrhn), P riczlaus v. R eynhartsdorf (R inners
dorf), Swato v. Swynin, die G logauer D om herren Ticzco, P ropst v. Sprottau , und N ik. v. Sanduel (Sande- 

20 walde), die Glog. B ürger N ik. Symonis, Peterm ann Theodorici, T ylo  Rysonis u. Nik. d. Fuhrm ann (vector). 
Or. Perg. m. d. großen hzgl. T hronsiegel. U ngenaue W iedergabe i. Schles. Reg. N r. 3889.

35) 1319 März 22 (XI kal. A pr.). Glogau (act. et dat.). H einr., Hzg v. Schl., H. v. Gl. u. E rbe  
des K. Polen , bestä tig t dem F reystäd te r B ürger N ik. v. Bresnicz (K altenbriesnitz) den Besitz von 7 Hufen 
i. Dorfe Czoberin (Ziebern) mit jense its  der Oder gelegenen W iesen, alles frei von hzgl. D iensten, jedoch un ter

25 der Steuerpflicht bei der S tad t Glogau etc. Z .: Volvram v. Panew icz, Joh. Unru, W erner v. D her (D yrhn), 
Schibico (—  Sebastian) Grello, Swato v. Swynyn, die Glog. K an. T yczko, P ropst v. Sprottau, u. N ik. 
v. Sandew alde. Or. Perg. i. 2 A usfert. i. herrschaftl. Besitz zu Ziebern, je tz t Depos. i. Bresl. S taatsarch . 
Fehlerhafter A bdr. bei Minsberg, Gesch. v. Glogau I, 190. Vgl. Schles. Reg. Nr. 3899.

36) 1319 Jun i 22 (decimo kal. Ju l ). Glogau (act. et dat.). H einrich u. Prsym co, H erzöge v. Schlesien 
30 u. H erren zu Glogau, bek , daß sie an ihren G logauer B ürger Johann von Zarovia (Sorau N .-L .) ihre

E inkünfte von jäh rlich  2 M alter D reikorn u. V2 Mk. Zins au f den 2 Hufen der R eichkräm erin M aruscha 
im Dorfe B rustow  (Brostau) i. Glog. D istrik t erblich verkauft haben. Z .: W erner v. D eyr (D yrhn), 
Schybco Grello, Swato v. Swinin, T ylo  Rysonis, N ikolaus Symonis, Nik. d. Fuhrm ann (vector) u. a . m. 
Or. Perg . m. d. zerbrochenen T hronsiegel des H erzogs H einrich (abgeb. bei Minsberg, Gesch v. Glogau 

35 Taf. II, N r. X V III) u. d. A dlerrücksiegel. Vgl. Schles. Reg. N r. 3926.
37) 1319 Nov. 26 (sexto kal. Dec.). Glogau (act. et da t.) H einrich der Zweite u. Primeo, H erzöge

v. Schlesien u. H erren zu Glogau, transsum ieren u. bestätigen der S tad t Glogau die U rkunden v. 16. Juli 
1290 betr. B rostau, Rauschw itz u. Jätschau , v. 2. Dez. 1298 betr. Oberau u. Saabel, v. 29. Mai 1292 
betr. das K aufhaus, vom 14. Juli 1297 betr. die R eichkram e, v. 26. März 1291 betr. die Brücke u. die

40 F ähre  u. v. 1. A ug. 1315 betr. die N iederlagsgerechtigkeit. Z .: Joh. U nru, W erner v. D her (D yrhn), 
Schibico Grello, Zwato v. Swynin, F riedrich  T ruchseß v. Burnis (Borna), T yzco v. R ederin, Tyzco, P ropst 
v. Sprottau, N ik. v. Sanduel (Sandew alde), hzgl. P rotonotar. Or. Perg. (wegen teilw eiser Zerstörung auf 
Leinw and aufgezogen) m. d. hzgl. T hronsiegel und dem A dlerrücksiegel. Vgl. Schles. Reg. N r. 3989.

38) 1322 0 . T . o. 0 .  (dat.). Dirsco von Sw enkenuelt (Schw enkfeld) schenkt zum Seelenheil seines
45 weil. B ruders Zacharias u. zu e. T estam ent, wie es derselbe au f seinem T odesbette gem acht hat, den
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B rüdern des h. G eisthospitals vor Glogau mit B at seiner Freunde die W iese des weil. T hadro  (od. T hader), 
gelegen bei Sabczk (Schabitzen) i. Glog. D istrik t mit dem vollen H errschaftsrecht, wie er es besessen. Z. : die 
K itter Sw atho de Swinyn (Schwein, K r. Gl.), D ietrich v. Sylicz (Seidlitz), W erner v. D eer (D yrhn) u. 
P e te r v. Sw enkenuelt, d er Glog. B ürger Joh. de Sarouia (Soran N .-L.). Or. m. d. an ro ter Seidenschnur 
hängenden S. des Ausst. (nicht das gewöhnliche der Schwenkfeld, sondern im Schilde anscheinend ein 5 

T opf heim mit quer an beiden Seiten hervorragenden Büscheln oder ist es eine Spinne? U m schrift nicht 
entzifferbar). S päterer D orsualverm erk : „U ber die grose w iese“ . F eh lt i. d. gedr. Schles. Regg. E s w äre 
Reg. 4182 a.

39) 1323 Mai 11 (V id. Maji pont, a  sept.). Avignon. P ap st Johann XXII bestätig t dem M agister
u. den Brüdern des H ospitals zum h. G e is t1) in Saxia de U rbe alle ihnen von seinen Vorfahren ver- io 
liehenen Indulgentien, F reiheiten  und Exem ptionen. Or. P erg ., dessen Schriftzüge durch Moder seh r ge
litten haben, mit der Bleibulle an gelbroten Seidenfäden. F eh lt in den Schles. Regg. E s w äre Reg. 4 2 6 0 a .

40) 1323 Juni 23 (vig. s. Joh. bap t.). G logau (dat.). H einrich, H zg v. Schl., E rbe  des K. Polen, 
H zg zu Gl. u. Polen, dan k t dem P ap st Johann XXII. für die Legitim ierung seiner Ehe, gelobt die p ünk t
liche Zahlung des Peterspfennigs u. empfiehlt eine Anzahl verdienter M änner der päpstl. Gnade. A bgedr. 15 
u. a. bei Minsberg, Gesch. v. Glogau I, 193. Vgl. Schles. Reg. N r. 4271 .

41) 1323 Sept. 14 (exaltat. s. Crucis). (Glogau, act. et dat.). Prim izl(aus), H erzog v. Schlesien 
u. H err zu Glogau, verleiht den B ürgern von Glogau alle Rechte, die die B reslauer B ürger genießen, und 
daß sie nirgend anders als in Glogau sich zu verantw orten brauchen. Z .: D ie R itter Joh. v. K rekewicz 
(K reckw itz), P eter v. Panw icz, P eter v. Sw enkinw elt u. Joh. v. Enow, Thiczco d. P ropst u. Thilo, hzgl. 20 

Protonotar, Ausf. dieses. Or. Perg . m. d. großen Fußsiegel u. dem A dlerriicksiegel des Ausst. U ngenauer 
A bdruck bei Minsberg, Gesch. v. G logau I, 196. Vgl. Schles. Reg. N r. 4288.

42) 1324 Juli 7 (non. Ju lii)2). G logau (act. e t dat.). H einrich, Herzog v. Schlesien u. H err v. Glogau, 
bek., daß Thom as, sein Schlüsselherr (claviger) von Glogau, dem Glog. B ürger N ik. d. Fuhrm ann (veetori) 
einen Zins von 2 M alter D reikorn u . Vs Mk. au f den 2 Hufen der Söhne des R otkugel im Dorfe B rustow  25 

(B rostau) i. Glog. D istr. zu E rb rech t verkauft hat. D er H erzog bestätig t die V erreichung dieses Zinses 
unter Befreiung von G eschoß u. von N achtw achen und bestim m t, daß ein etw aiger W eiterverkauf nur 
vor seinem Glog. E rbvogt geschehen darf. Z .: D ietrich v. Sylicz (Seidlitz), Joh. Unru, Schibco Grello, 
Suato (v. Swinin), Henzco v. W ysenburch, T ylo  Rysonis, N ik. v. Sanduel (Sandew alde), hzgl. P ro tonotar,
u. a. v. Or. Perg. m. d. s ta rk  beschädigten S. des A usst. U ngenaues R egest mit falschem D atum  (Juli 4) зо 
і. Schles. Reg. N r. 4362 .

4 3) 1325 März 18 (prox. fer. sec. post L etare). o. 0 .  (act.). D ietrich v. Sylicz (Seidlitz) bek., 
zu seinem u. seiner V orfahren Seelenheil dem H ospital z. h. G eist in Glogau das sogen, polnische Feld  
bei Glogau jenseits des W assers zwischen den 2 Mühlen gelegen geschenkt zu haben, wofür ihn Br. Johann, 
M eister des gen. H ospitals, m it 4 Mk. kgl. Pfennige ehrte. Z .: W ytko v. Camencz u. Johann K elbychin 35 
u. a. m. Or. Perg . m. d. lädierten Siegel des Ausst. (im Schilde n icht das bekannte Seydlitzsche W appen, 
die 3 Fische, sondern das A ndreaskreuz, dessen Zwischenflächen mit Rosen belegt sind. Die U m schrift 
lau te t: S. T H E O D E R IC I-D E -S Y L IC Z - f ) .  F eh lt i. d. Schles. Regg. (N r. 4411a).

44) 1326 Jan . 2 (i. crast. circumcis. dom.). Glogau (dat.). P rym ko, H zg v. Schl. u. H err von 
Glogau, gew ährt seinen getreuen Bürgern von Glogau alle E inkünfte von W aren allerlei A rt, wie M ühlsteine, 40 
H eringe, Fische, W ein, B ier, Salz oder Salzm ark t zu ihrem eigenen N utzen u. auch w as von ihren zum 
Vorteil der S tad t gem achten Festsetzungen (de constitucionibus ipsorum) einkom mt, gesta tte t ihnen ferner,

*) Vgl. darüber Heyne, Gesch. des Bistums Breslau II, 358/359. 2) Man kann auch 1320 1III non. Julii
lesen, es wäre dies dann 1320 Juli 4.
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eine oder zwei Mühlen an der Oder (in m eatu et duvio Odere) mit 12 oder m ehr R ädern zu erbauen. 
Z .: R itter Schibeko Grelle, Lessotto  v. Denechwicz (D enkw itz, K r. Gl.), Siffrid v. Bisschofwerde, P e te r 
v. Goryn (G uhren), Cunczelin d. M aurer (m urator), K onrad d. Schreiber, hzgl. P rokura to r, Mag. T ylo , 
lizgl. P rotonotar, u. a. Or. Perg. in 2 Ausfertigungen m. d. hzgl. S. U ngenauer Abdr. bei Minsberg, Gesch.

5 v. Glogau I, 198 /199 . Vgl. Schles. Reg. N r. 4498.
45) 1326 März 31 (fer. 2 a. f. s. Ambros.). G logau (act.). Prim ko, Herzog v. Schlesien, bek., daß 

vor ihm seine G etreuen Joh ., N ik., Pesco, H einr., Otto u. F ranczko, Söhne des R itters Weil. Heinr. 
v. Glubozk (G laubitz), 6 Hufen im D orfe Bichov (Beichau) i. Glog. D istrik t an Heinrich E khard i verkauft 
haben u. daß er mit Einwilligung seines Schw iegervaters H. B ernhard, Herzogs v. Schlesien, diesen V erkauf 

io zu erblichem Besitz frei von allen Geschossen u. dem W atfendienst bestätig t hat. Z .: P eter v. Svenkinueld, 
R itter, P eter u. H einr., Gebr. v. Gorin gen., Dirsco v. Svenkinueld, A ndreas v. W irbna, N ik. v. Neezskow 
u. A rnold, hzgl. N otar. Or. Perg . m. d. großen hzgl. Fußsiegel, au f dem er sich als E rbe des K önigreichs 
Polen bezeichnet, beschrieben Schles. Reg. N r. 4521 . Ganz schlechter A bdr. bei W orbs, N eues Archiv 
I, 139.

15 46) 1326 Juli 29 (an deme neistin dinstage vor sente Petirstage, als her uz den bandin w art erlöst).
G logau. H einrich, H erzog v. Slezia u. H err zum Sagan (Grotef. T af. II , 8), gew ährt m it R at seiner g e 
treuen Mannen den B ürgern zu Glogow durch alle seine Lande u. zu Crozzin zollfreie D urchfuhr; e r ver
spricht ihnen Schutz gleich seinen eigenen B ürgern, sowie, falls e r zu der S tadt käm e und sie mit R echt 
gewänne, E rhaltung  aller ih rer H andfesten u. sonderlich auch des B reslauer Rechtes. W ill sein B ruder 

20 H erzog Prim ke (G rotef. T af. II, 12) sein Land versetzen oder verkaufen, so w ird er ihn nicht daran  
h indern , jedoch  soll derselbe es ihm zuvor anbieten. Z. Die Mannen H enrich burgreue (B urggraf) 
V alke v. D onyn (D ohna), H annus Kelbichin, Ulman v. Nosticz, O tte u. Petsch v. D ere (D yrhn), H enrich 
U nruge (U nruh), N ickel v. K ottew icz (K ottw itz) u. P eter, hzgl. Schreiber, Ausf. dieses, u. a. v. getreuen 
M annen, die dabei gewesen. Or. Perg . m. d. Fußsiegel des H erzogs und dem A dlerrücksiegel an grün- 

25 ro ter Seidenschnur. Abgedr. i. d. Lehns- u. B esitzurkunden Schlesiens etc. edd. G rünhagen u. M arkgraf I, 
128 /129 , wo auch eine Siegelbeschreibung. Vgl. Sehles. Reg. N r. 4558.

47) 1326 Juli 29 (fer. terc. p. b. Jac. ap.). G logau (act. et dat.). E rbvogt, Bgmst. u. Ratm annen
u. säm tliche G logauer B ürger bek., daß  sie au f Befehl ihres Herzogs Prim izlaw  den Fürsten  H erzog Heinrich 
v. Sagan u. H erzog Johann v. Steinau die Eventualhuldigung geleistet haben, doch unbeschadet dem Leib-

30 gedinge ih rer H errin , seiner Gemahlin K onstanze. Z. R itte r N ikolaus B urggraf (sc. v. Dohna), P e te r v. Valkin- 
hayn, Joh. K elbchin, U lmann v. Nosticz, P e te r u. Heinr. v. Gorin (Guhren), Lezsaco v. D anechov (Denkwitz, 
K r. Gl.). Or. Perg . m. d. Stadtsiegel (abgeb. bei Saurm a, Schles. Städtesiegel T af. II I  Nr. 30). Abgedr. i. d. 
Lehns- u. B esitzurk. Schlesiens I, 127 /128 . Vgl. Schles. Reg. N r. 4557.

48) 1326 Juli 31 (fer. quinta post b. Jac. ap.). Steinau a. 0 .  (act. et dat.). N ikolaus, Vogt, P eter
35 v. Crischow (K reischau, K r. Steinau), Bgmst. T y le  v. Dewin (D ieban), R udolf d. F leischer, T ylo  d.

K ürschner, P e te r W row entrut, R atm annen, u. die gesam ten B ürger von Steinau leisten au f Geheiß ihres 
H erzogs Johann, H errn  zu Steinau, den Herzögen H einrich von Sagan u. Prim islaw  von Glogau E ventual
huldigung. Z .: Die R itter H einrich v. Ledlow (Liedlau) u. N ik. B urggraf, Pet. v. W alkinhayn, Heinr. Valko 
B urggraf v. D onyn, Joh. Kelbechin, Joh. v. Crekewicz (K reckw itz), P eter v. Gorin (G uhren) u. a. v. 

40 Or. Perg . m. d. S teinauer Stadtsiegel (abgeb. bei Saurm a, Schles. S tädtew appenbuch T af. IX  Nr. 121. 
Abgedr. unter dem 26. Juli 1326 i. d. Schles. Lehns- u. B esitzurk. I, 127. Vgl. Schles. Reg. N r. 4559.

49) 1328 Mai 29 (i. d. s. T rin ita tis). Glogau (act. et dat.). P rim izlaus, H erzog v. Schlesien u. H err 
v. Glogau, bek., daß  vor ihm A ndreas Q ualanca mit Zustimmung seiner E hefrau  E lisabeth  ihres Leibgedinges 
wegen seine gesam ten Besitzungen in Nassuicz (N oßwitz) i. Glog. D istrik t dem Glog. B ürger H erm ann

45 Schrammonis verkauft hat. D er H erzog bestätig t diesen V erkauf m it Mühle etc. un ter Befreiung von allen
Codex diplom&ticus Silesiae XXVIII. 3
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L asten  und D iensten u. mit dem vollen H errschaftsrech t und vereinigt diese G üter für immer mit der S tadt 
Glogau. Z .: R itter F risco  de Scassov, R itter P e te r v. Suenkinueld (Schwengfeld), Joh. K elbchin, Lezaco 
v. Danchov (Denkwitz, K r. Gl.), K onrad v. Smalezbach, hzgl. H ofrichter, P e te r v. Gorin (G uhren)u . Thylo, 
hzgl. P rotonotar, u. a . v. Schadhaftes Or. Perg . m. d. großen hzgl. Fußsiegel in rotem  W achs u. dem 
A dlerrücksiegel. Vgl. Schles. Reg. N r. 4742 . 5

50) 1330 Nov. 7 (fer. quarta  post 0 . SS.). Glogau (dat.). P rim islaus, H erzog v. Schlesien u. H err 
v. Glogau bek., daß  sein Glogauer B ürger N ikolaus W itelonis ihm folgendes Privileg seines verstorbenen 
V aters vorgelegt h a t:

1306 Okt. 9 (sept. yd. Oct.). G logau (dat.). Heinrich, E rbe des Königreichs Polen, H erzog von 
Schlesien, H err von Glogau u. Posen, bek., daß sein G logauer B ürger P eter, des w eiland D ietrich Sohn, io 
das im Territorium  dieser Stadt gelegene D orf Slan (Schloin) von den Gebr. Scham bor u. Jakob, den Erb- 
herren  dieses Dorfes, käuflich erworben u. daß  er ihm diesen Besitz zu E rb rech t, indem er das D orf von 
allen D iensten, L asten, Verpflichtungen, Zahlungen befreit, fü r m ännliche u. weibliche N achfolge verreicht 
hat, jedoch mit dem Vorbehalt, daß der Besitzer dieses Dorfes gehalten ist, ihm (dem H zg) u. seinen N ach
folgern mit der S tad t G logau gleich den ändern  Gütern, die mit ih r vereinigt worden sind, zu leiden. 15 
Z .: D ie R itter G ünter v. B ybirstein, S tephan v. Swenkinvelt, Schyban v. D ere, Jescho v. S teinburne u. 
Mollo v. Schirna, ferner O tto v. Schenkindorf ; ausgef. vom hzgl. N otar F riedrich  v. Bunthinse. Vgl. Schles. 
Reg. N r. 2907.

D er H erzog bestä tig t nun au f B itte des gen. N ikolaus dieses Privileg mit dem H inzufügen, daß  der
selbe und seine N achfolger, so oft es ihnen gefällig ist, ohne jed es H indernis au f dem vorbenannten Besitz 20 

persönlichen W ohnsitz nehm en können. Z .: R itte r P eter v. Swenkinvelt, L essato  v. D anchow  (D enkw itz, 
K r. Gl.), Sitfrid u. G ünther v. Byschoffwerde, N ik. v. S teynbron (Steinborn, K r. F reystad t), P e te r v. Gorin 
(G uhren) u. Thilo, hzgl. P rotonotar, u. a. v. Or. Perg . m. d. Fußsiegel des A usst. an ro ter Seidenschnur. 
Sehr fehlerhafter A bdruck bei Minsberg, Gesch. v. Glogau I, 169 /170 . Vgl. auch Schles. Reg. N r. 4976 .

51) 1330 Nov. 7 (fer. quarta  post 0 .  SS.). Glog. (dat.). Prim isslaus, H erzog v. Schlesien u. H err 26 

v. Glogau, bek., daß vor ihm die W itwe Peterm anns, (Sohnes) des w eiland Glog. B ürgers gen. D ietrich, 
mit ihren Söhnen und T öchtern  das im T errito rium  der S tadt Glogau gelegene D orf Slan (Schloin) gen. 
dem Glog. B ürger N ikolaus W ythelonis verkauft u. aufgelassen hat, welches er demselben, seinen Söhnen
u. T öchtern  zu E rbrech t u. freiem Besitz verreicht, indem er das D orf Slan von allen je tz igen  u. zukünftigen, 
gewöhnlichen u. außergew öhnlichen D iensten, Beden, L asten , Steuern u. Zahlungen für immer befreit, so зо 
jedoch, daß  die Besitzer mit der S tad t G logau von den Hufen oder E rbgü tern , die seinem Allod das. 
in Slan zugeschlagen sind u. von seinem Pfluge beackert w erden, gleich den ändern G ü te rn , u. seinen 
N achbarn, die Anlieger der S tadt sind, m itleiden (deservire) muß. A ber die ändern Besitzungen in 
Slan sollen Nik. u. seine N achfolger m it vollem H errschaftsrech t (pleno dominio) zu E rb rech t frei, wie 
oben berührt, u. ruhig besitzen, ohne darüber hinaus zu etw as verpflichtet zu  sein. A ußerdem  räum t der 35 

H zg au f seine Bitte ihm u. seinen N achfolgern ein, so oft es ihnen gefällig, au f den G ütern, über die 
dieses Privileg gegeben ist, ohne jede  H inderung ansässig sein zu dürfen (residenciara facere corporalem ).
Z .: R itte r P e te r v. Swenkinvelt, Lassato  v. D anchow, Sifrid u. G unther v. Bischotfwerde, N ik. v. Steyn- 
born, P e te r v. Gorin, T hylo , hzgl. P rotonotar, u. a. v. Or. Perg . m. d. hzgl. Siegel, dessen vordere H älfte 
abgefallen ist, u. m. d. A dlerrücksiegel. F eh lt i. d. schlesischen R egesten. 40

52) 1331 März 9 (sabb. a. L etare). Glogau (dat.). C onstantia, H zgin v. Schl., H errin zu Gl., W itwe 
des H zgs Przym ko, gelobt ihrer S tad t Glogau, sie bei ihren Rechten zu schützen, ihre G erichtsbarkeit 
genau zu achten u. ohne deren W issen keine neuen K astellane in Glogau oder in T arnova (Polnisch-T arnau
b. Schlaw a) einzusetzen etc. m. Z. F eh lerhafter A bdruck (nam entlich hinsichtlich der Zeugennam en) bei 
M insberg, Gesch. v. G logau I, 201. Vgl. Schles. Reg. N r. 5 0 0 4 a  (Cod. dipi. Sil. XXII, S. 23 1 /2 3 2 ). 45
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53) 1331 März 10 (die dom. qua cant. L etare). Glo[go]wie (G logau, dat.). Boleo, H erzog v. Schlesien, 
H err von W rstinberg  (Fürstenstein ) und Schweidnitz, gelobt der S tad t Glogau, solange er sie und das 
Leibgedinge seiner Schw ester C onstantia, W itwe des Herzogs Prim eo von Glogau ( f  1331 Jan . 11, cf. 
Grotef. Taf. II , 12), un ter seinem Schutz und Schirm verw altet, alle ihre Rechte, die sie erweisen kann,

5 zu achten und keine Rechtssache außerhalb  der S tad t zu ziehen. F ern er gelobt er, die Schlösser zu Glogau 
u. zu T arnouia (Polnisch-T arnau bei Schlawa, vgl. Schles. Ztschr. 29, 346) bei einem etw aigen W echsel 
nur m it einem den Bürgern genehm en H auptm ann oder K astellan zu besetzen, der ihnen geloben muß, 
nach dem T ode seiner Schw ester C onstantia mit der betr. Burg n icht anders zu tun, als w as rechtm äßig 
is t u. was S tad t u. B ürger tun w erden. Schließlich gelobt er, nach dem T ode seiner Schw ester, wenn 

io er bis dahin ih r Vormund sein sollte, deren Leibgedinge den w ahren E rben  u. E rbherren  unbeschw ert 
undunverschu ldet ohne W iderspruch auszuhändigen. Z .: Die R itte r H. H erm ann v. R ichinbach (Reichen
bach), H. R udger v. Hugwicz (H augwitz), H. Merbot v. H ayn, H einrich v. Buchwalt, O tto v. K uzburc 
(K euschburg) u. Ticzco v. Borsnicz, ferner Cunad v. Bezschow gen Irre  u. a. v. Or. P erg . m. d. großen 
Fußsiegel des Ausst. D er in den L ehns- u. B esitzurkunden Schlesiens etc. I, 133 aus dem Glog. K opial- 

15 buch L iber cum cruce abgedruckte T ex t weicht in der Schreibweise vom Orig, vielfach ab. Inhaltlich 
(nicht ganz ko rrek t) Schles. Reg. N r. 5005.

54) 1331 A pril 17 (f. IV a. f. b. Georg m art ). Chobena (K oben, act.). Johann, E rbe des K önig
reichs Polen, H erzog v. Schlesien, v. G logau u. S teinau H err, bek., daß  er wegen der getreuen D ienste 
des Johann, Sohnes des weil. H errn  O tto B urggrafen v. Donyn, dem selben, seinen K indern u. N achkommen

20 alle u. jed e  ihm durch die väterliche E rbschaft zugefallenen G üter u. D örfer, nämlich „antiquum  montera 
castri quod w lgariter ein burgw ol nuncupatur, in H eynczindorph“ m it dem ganzen Dorfe das. (Heinzen
burg, je tz t K r. Lüben), das D orf T reb iz  (T rebitsch , K r. G l.) u. das D orf Golchin (GUhlichen, je tz t K r. 
Lüben), in G lezerdorph (O ber-G läsersdorf, K r. Lüben) 10 Hufen u. das K irchenpatronat, im D orfe Polcouicz 
(Polkw itz) 15 Hufen, m it allen N utzungen, W äldern, Wiesen, Zeidlereien, Mühlen, F ischereien, mit dem 

25 ganzen H errschaftsrech t geschenkt u. verreich t hat. Z .: H. H einrich v. Brunow, R itter, Cunad v. Schildaw, 
Peczco Samson, hzgl. M arschall, G rabisius v. Maxin, H einrich v. D euczen, Bronischo v. Pobsicz (Popschütz, 
K r. F reystad t) u. a. v. ; geg. vom hzgl. N otar u. K aplan M artin. Or. Perg ., dessen Siegel je tz t fehlt. 
Vgl. Schles. Reg. Nr. 5016.

55) 1331 Mai 8 (an s. Stenczlais tag). (Glogau, geg.). Bolke, H erzog v. Slesien, H err zu F urstinberk  
30 u . zu der Swidnicz u. Vormund zu Glogau seiner Schw ester „v irn“ Constantien, F rau  u. H erzogin z u  Glogau,

bek. mit seiner Schw ester, daß  vor ihnen die E rb rich ter von Glogau Ebbil, N icclaus u. H eyneke ih r 
dortiges E rbgerich t der S tad t u. den Bürgern zu Glogau mit R at ih rer F reunde verkauft haben etc. 
Z .: H. H einrich v. Goryn (Guhren), H. P eter v. Sw enkenfelt, H. H einrich von dem B uchwalde, K unat 
v. Beczschow, N ycclaus u. W enczko die 2 Gebr. vom T h u r (T auer) u. H. Koppe, hzgl. Schreiber. Or. Perg. 

35 m. d. großen Fußsiegel des Hzgs u. dem kleinen beschädigten S. der H zgin (i. d. L egende eine F rau  
knieend vor einer Heiligen S. CONSTA . . . GLOGOVIE). M angelhafter Abdr. bei M insberg, Gesch. v. 
Glogau I, 204. Vgl. auch Schles. Reg. N r. 5018.

56) 1331 Okt. 2 (in crast. s. Rem ig.). Glogau (dat.). Johann, K önig v. Böhmen u. Polen etc., be
stä tig t der S tad t Glogau alle ihre Privilegien, gelobt, sie aus seiner u. der K rone G ew alt nicht zu ent-

40 frem den, u. gew ährt ih r das R echt, daß  geächtete F riedbrecher auch -in seinen B reslauer, G latzer u. 
G örlitzer T errito rien  festgenomm en w erden sollen, und daß sie säum ige adlige Schuldner m it Hilfe des 
Pflegers oder H auptm anns pfänden darf. o. Z, Glog. Privilegienbuch, gen. L iber niger I, 217. Fehlerhafter 
Abdr. a. e. hzgl. B estätigung v. 1349 F ebr. 3 (s. das.) bei M insberg, Gesch. v. Glogau I, 337. Vgl. 
Schles. Reg. N r. 5051.

45 57) 1332 Sept. 9 (i. crast. nat. b. Mar. v.). Breslau (act. et dat.). N anker, B ischof v. Breslau,
3*
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bek., daß  in dem S treite  zwischen den P rä la ten  u. D om herren der G logauer K irche und den B ürgern  der 
S tad t G logau, weil le tz tere  zur B eeinträchtigung der seit A lters das. bestehenden Domschulen eine neue 
Schule bei der P farrk irche  St. N ikolai errichtet hatten , dahin eine E inigung geschehen ist, daß  die B ürger 
für ihre K inder bei gen. P farrk irche diese Schule haben u. behalten können, sowie einen L ehrer. Die 
Schullehrerstelle hat jedoch  der jew eilige G logauer Domscholastikus mit einem geeigneten Manne in gleicher 5 
W eise zu besetzen, wie dies der B reslauer Scholastikus zu B reslau tut. Ebenso sollen die gleichen Bücher 
das. wie bei St. M arien M agdalenen u. St. E lisabeth  gelesen werden. A uf dem K irchhof bei der gen. 
P farrk irche  dürfen Prozessionen gehalten w erden. Mit B ücksicht besonders au f die F ürsprache des edlen 
H errn  Ileyuaczco von N achod bzw. von D uba bestätig t der Bischof den G logauer Bürgern aus besonderer 
G unst die Schule u. die Prozession. Z. : D er gen. H. Heynaczco, die Brest. D om herren H erm ann, D echant 10 

v. h. K reuz, Mag. Gosko, D echant v. W ładysław  (Leslau), u. Mag. A rnold v. P rotzan, ferner Coppo, 
G logauer Scholastikus, die Breslauer B ürger Mag. Bertold v. Ratiboř, Gisko v. R este, Joh. v. Lübeck 
u. Joh. de Sorovia (Sorau). Or. Perg. mit dem bischöfl. Siegel an grüner Seidenschnur. Sehr fehlerhaft 
abgedr. m it der falschen Jahreszahl 1336 bei Minsberg, Gesch. v. G logau I, 351. Vgl. Schles. Reg. 
N r. 5147. 15

58) 1333 Jan. 24. T rien t Joh., K . v. Böhmen u. Polen etc., g esta tte t der S tad t Glogau, au f dem 
Oderfluß beim W erder nahe der S tad t eine Mühle zu bauen u. zu nutzen gegen eine jäh rl. A bgabe von 
10 / / .  W achs an die Glog. M arienkirche. N ur i. e. Auszug i. Glog. S tadtbuch gen. L iber cum cruce, 
pag. 26. Abgedr. bei Minsberg, Gesch v. Glogau I, 344. Vgl. Schles. Reg. N r. 5187.

59) 1333 Sept. 1 (kal. Sept.). F rey s tad t (dat.). H einrich, Hzg v. Schl., v. Glogau u. v. Sagan H., 20 
schenkt im Angedenken an seine M utter Mechtild u. seinen B ruder Prim ko der Glog. K ollegiatkirche aber
mals den alten Schloßgrund unter W iderrufung seiner letzten Schenkung an den Glog. A potheker Mag. 
Peter. Z. : Czablo v N etraz , Ulman v. Nosticz, Joh. v. Lusicz, Otto u. Peczco Gebr. v. D eher (D yrhn), 
H einr. v. Rechenberg, H einr. Unruh der Junge, N ik. v. Cotwicz; ausgef. durch den Glog. K an. u. hzgl. 
P ro tonotar N ik. v. N osticz. Or. Perg . i. Bresl. S taatsarch . Rep. 76 K ollegiatstift Glogau N r. 56. Un- 25 
genauer A bdruck (die Zeugen sind z. В w eggelassen) bei Minsberg, Gesch. v. G logau I, 341. Vgl. Schles. 
Reg. N r. 5247.

60) 1334 April 20 (vigésim a die mensis A pril.). L uxem burg (dat.). Johann, K önig v. Böhmen u. 
Polen, G raf v. Luxem burg, verleiht seinen G logauer B ürgern die besondere Gunst, daß diejenigen G üter, 
welche die S tadt oder einzelne B ürger in N eluba (Nilbau, K r. Glogau) kaufen würden, wie andere Stadt- 30 
güter unter S tadtrecht liegen und zur S tadt auch hinsichtlich der Rechte, Pflichten u. Lasten gehören sollen, 
wobei er au f jedes ihm darau f gebührende R echt verzichtet, o. Z. Or. Perg . m. d. beschädigten kgl. 
Siegel. A uf der F a lte : P er dominum regem , darun ter: R egistratura. U ngenauer Abdr. bei Minsberg, Gesch.
v. Glogau I, 349.

61) 1334 Juli 25 (an s. Jac.). S tynav (Steinau, geg.). Johann, H erzog von Schlesien u. H err zu 35 
der S tynav (Grotef. II, 11), bek., daß er mit seiner Mannen R ate  sich mit seinen Brüdern H einrich (II)
v. Schlesien, H errn zu dem Sagan (Grotef. II , 8 \  u. H erzog K onrad, H errn von der Olsin (Öls) (Grotef. II , 9), 
ausgesöhnt (bericht) hat, u. daß er gelobt, von je tz t  an seine Lande, S tädte, H äuser (d. h. F esten ) u. 
Zubehör nicht w eiter zu entfrem den oder zu entw irren (inphyrrin), es w äre denn, daß  er gefangen ge
nommen und unglücklich bekriegt w ürde, sodaß es nicht anders ginge, als daß  er eine Feste deswegen 40 
versetzte oder verkaufte. Doch soll er sie seinen B rüdern oder ihren E rben zuerst anbieten ; vermögen sie dies 
nicht, so soll die Verpfändung oder der V erkauf m it ihrem W illen und R ate geschehen, u. die Einlösung 
ihnen Vorbehalten bleiben. Eine V erleibgedingung seiner F rau  (M argarethe v. Pom m ern) soll diesem G e
lübde n icht schaden. B rich t er das Gelübde, so können seine beiden B rüder und ihre E rben seine S tädte, 
H äuser u. L ande einnehmen und die L andherren , B ürger u. Gemeinen zu sich kehren, bis er sein Gelübde 45
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w ieder erfüllt h a t u. G ew ähr dafür leistet. Z. Seine und seiner B rüder Mannen H err N ycusch burkerew yn 
(B urggraf sc. v. Donyn, D ohna), H err Henrich v. Goryn (Guhren), H enrich v. H eynchyn (Hänchen, H ain, 
K r. F rey s tad t? ) , Jacusch v. P loczk, N ykil v. K otuycz (K ottw itz), H. H anke, P fa rre r von W artinberg  
(D eutsch-W artenberg); ausgef. vom hzgl. Schreiber Hannuze Grellin. Or. Perg . Von dem hzgl. Siegel ist 

5 nur noch der Pergam entstreifen erhalten, w ährend Minsberg, Gesch. v. Glogau I ( 18 ¿3 ), 208 /9  Anm. 
das S. noch genau zu beschreiben verm ochte (ein Fußsiegel, d er H erzog im W affenrock mit F ahne u. 
Schw ert, der Schild zu Füßen , der Helm freischwebend, m it der U m schrift: Johannes dei g ratia heres 
Polonie, dux Slezie, dominus Stinavie) Aus dem Orig, nicht ganz k o rre k t1) abgedr. i. d. Lelm s- u. B esitz
urkunden Schlesiens etc. I , 185/136. 

io 62) 1334 Sept. 25 (sunthage vor s. M ychelestag). Glogau. Die von den L andleuten des W eichbildes 
im Lande zu Glogau sowohl von Polen und D eutschen gekornen L andleute P eter von Suenkenvelt, Pakosław  
von Zymoczyn, beide R itter, W enczke von dem T uw re (T auer, K r. Gl.), H annus von Nebezycz (Niebelschütz), 
P eter von G oryn (G uhren), H annus Unrw, Jeschke von Roczycz u. O tte von Hwgwycz (Haugwitz) verpflichten 
sich gegenüber dem B ürgerm eister N ickel von der Bressnicz (Briesnitz, K r. Sagan oder Spro ttau?) und 

15 den R atleuten zu Glogau Ludwig Swarcze, D ythm ar K rom er, Cunad Ungevuge, H antke W ylhelm, H antke 
Hennyng, Cunod vonSchonow (Schönau, K r. Gl.) u. Peczcze V etker (B ecker?), den Geschworenen, den Ä ltesten 
und der ganzen Gemeinde der S tad t Gl., sie gegen jederm ann bei ihren Rechten zu schützen und 
ihnen dasselbe befördern zu helfen bei ihren H erren (sc. К  Joh. v. Böhmen und H erzog H einrich v. Glogau), 
alles der S tad t Schädliche ihr zu m elden und abzuw ehren, m it ihnen au f eigene K osten zu ihren H erren  

•20 um K lage wegen Rechtsbruch zu re iten , ferner sie bei ihren H andfesten und Briefen zu lassen etc. 
Or. Perg. mit dem an Pergam entstreifen  hängenden Siegel der L andschaft: Im Felde heraldisch rechts 
der halbe schlesische Adler, heraldisch links der halbe böhmische Löwe m it einander zugekehrten Schnitt
flächen und m it der U m schrift: S. T E (R R IG E )N (A R )Ü  G LOG(OV)lENSIÜ. D er A bdruck bei Minsberg, 
Gesch. v. G logau 1, 347, ist ganz ungenügend; ko rrek ter A bdruck dagegen bei G. Croon і. Cod. dipi. 

25 Sil. XXVII, 167 /168 .

63) 1336 Sept. 9 (crast. nat. M ar.). Breslau. N anker, B ischof v. B reslau, entscheidet den S tre it 
wegen der G logauer Schulen. L iber N iger II, 33. Abgedr. bei Minsberg, Gesch. v. Glogau I, 351.
R ichtiger z. J. 1332 Sept. 9, s. ob. N r. 57.

64) 1336 Nov. 25 (i. d. b. v. K ath .). Glogau (act.). Johann, H erzog v. Schlesien, H err v. Glogau u. 
зо Steinau, bew illigt den Bürgern der S tad t Glogau wegen ih rer V erdienste das Recht, daß sie jeden  Land-

sasseu vom R itterstande (terrigenam  conditionis militaris) aus seinen D istrik ten  Steinau, G uhrau, Polkw itz, 
wie auch der neuen S tad t L inda (L indau, heute N eustädtel, K r. F reystad t) in die S tad t Glogau, wo er 
mit seinem H ofhalt u. seinem Gesinde seinen A ufenthalt zu nehm en gedenkt, vor ihn oder seine R ichter 
bzw. Gerichte das. wegen Schulden zitieren dürfen, u. zw ar die Polen vor das polnische Zaudengericht u. 

35 die D eutschen vor sein Hofding. Z : Die R itter T hiczko v. Panw icz, Otto v. K usburk  u. H einrich W istritz, 
die B ürger H einrich Ungevuge u. Joh. W ilhelmi. Or. Perg . mit Siegelresten (die Vorderfläche fehlt ganz). 
F eh lerhafter A bdruck bei Minsberg, Gesch. der S tad t Glogau I, 355 /356 . Vgl. auch M atuszkiewicz, Die
m ittelalterl. G erichtsverfassung des F t. Glogau (D arst. u. Qu. z. schles. Gesch. X ll l  [1911]), S. 98.

65) 1337 März 21 (fer. sexta prox. post dom. Rem.). B reslau  (dat.). Johann, K önig v. Böhmen 
40 u. G raf v. Luxem burg, gelobt, da seine S tad t Glogau mit ihrem D istrik t u. ihren Besitzungen seiner beson

deren H errschaft angegliedert ist, dieselbe mit dem T erritorium , D istrik t u. Besitzungen in ih rer G esam t
heit ungeschm älert zu erhalten  und nichts davon zu entfrem den oder entfrem den zu lassen, o. Z. Gr. Perg .,

*) z. B. S . 136 Z. 15 muß es statt, „czw ege“ „czu w ege“, Z. 33 statt „S tyn ow “ „Stynaw “ heißen.
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dessen S. je tz t fehlt. M angelhafter A bdruck bei Minsberg I, 359 u. danach m it denselben Fehlern  i. d. 
Lehns- u. Besitzurkunden Schlesiens I, 145.

6 6 ) 1337 März 21 (fer. sexta a. Oculi). B reslau (dat.). Joh ., K . v. Böhmen etc., gelobt den B ürgern 
der S tad t G logau, sie au ß er einem jäh rl. an die kgl. K am m er zu entrichtenden Zins von 200  Mk. mit 
keinen Abgaben w eiter zu belasten. Abschr. i. Glog. S tadtbuch gen. L iber cum cruce, pag. 28. M angelh. 5 

Abdr. bei Minsberg, G esch. v. Glogau I, 361.
67) 1337 März 23 (dom. Oculi). Breslau (dat.). Johann, K . v. Böhmen u. G raf v. Luxem burg, 

m acht dem Bürgerm eister, dem R ate u. der Gemeinde der S tad t Glogau bek., daß er aus kgl. G nade zur 
B elohnung ihrer T reue und H ingabe die sogen. N eustad t zwischen ihrer S tad t u. der M arienkirche (Dom), 
außerhalb  ih rer gen. G logauer S tadt gelegen, ih r einverleibt h a t und daß er sie ih r schenkt m it dem io 
Gericht, allen Rechten und Zugehörungen, jedoch un ter V orbehalt der F ischer und Fischereien das., welche
er ab trenn t u. seiner H errschaft reserviert, o. Z. Gr. Perg . m. dem großen kgl. Reiter- u. dem A dler
rücksiegel. M angelhafter A bdruck bei Minsberg, Gesch. v. Glogau I, 357.

6 8 ) 1337 März 30 (dominica L etare). G logau (act. et dat.). P e ter v. D rossyn, kgl. H auptm ann zu 
Glogau, bek., daß vor ihm Peczco, Sohn des weil. Glog. B ürgers Joh. Ekilm ann, eine Hufe im D orfe Cerba 15 

(Zerbau) bei Glogau, au f der ändern Seite des Oderflusses gelegen, seiner M utter K atharina  freiwillig auf
gelassen h a t etc. Z. Johann, P farrer von G ram czycz (G ram schütz, K r. Gl.) u. Gysilher, Pf. v. G logau, 
die Glog. B ürger D ietrich Steynkelr, B artusco Swantonis, N ik. Symonis u. Joh. Grello. Or. P erg . m. d.
S. des K. v. Böhmen, welches im Herzogtum Glogau gebraucht w ird (im vierfach geteilten Schilde je  der 
schles. A dler u. der böhm. Löwe mit der U m schrift S -R E G -B O E M IE -P O SSE SS IO N -D Ü C 1 S (? )-I-G L 0 G 0 . 20

69) 1337 Juli 28 (fer. sec. p. f. Jacobi). G logau (act. et dat.). P e te r v. D rozsin1), H auptm ann zu 
Glogau für die kgl. böhm ische M ajestät, bek., daß vor ihm F rau  K atharina, W itw e des Glog. B ürgers 
Joh. E kilm ann, für sich u. ihren  Sohn Pezco eine H ufe im Dorfe Gerb (Zerbau) bei Glogau au f der ändern 
Seite der O der mit allen Zugehörungen und N utzungen an D ietrich gen. S teynkelre verkauft u. aufgelassen 
hat. Dies bestätig t er k ra f t kgl. G ewalt. Z. : H. P eter v. Swenkinvelt, Pezco v. Crechewycz (K reck- 25 

witz), H erm ann Schram men, H erm ann F ran k y u , Joh. Grello, Glog. Protonotar, Ausf. dieses, u. v. a. Or. Perg . 
mit dem vierfach geteilten Schildsiegel (abw echselnd der böhmische Löwe u. der schles. A dler) „sub sigillo 
regio, quo u titu r in ducatu  G logoviensi“ .

70) 1340 Okt. 10 (D ienst, vor G alli), о. 0 .  Johann, König v. Böhmen etc , befreit die un ter seiner 
H errschaft stehende L andschaft des Glog. D istrik tes von dem an den M arkttagen in Glogan zu entrichtenden 30 

Zoll. A uszugsweiser Abdr. bei Minsberg, Gesch. v. Glogau I, 366. F eh lt i. d. Reg. Boh. e t Morav. Bd. IV.
71) 1340 Okt. 13 (fer. sex ta  a. d. b. Galli). Luxem burg (dat.). Johann, K önig v. Böhmen u. G raf 

v. Luxem burg, schenkt seinen G logauer B ürgern wegen ihres E ifers u. ih re r V erdienste seine G logauer 
Münze, wofür sie dem Glog. D om kapitel (canonicis et p resbyteris m onasteri! b. virginis in Glog.) davon 
jäh rlich  24 Mk. zu geben verpflichtet sind, ferner sein D orf gen. Quaricz m it A usnahm e der Scholtisei, 35 

die er sich u. seiner H errschaft vorbehält; die nach Qu. hingehörenden E rbgü ter dürfen sie aufkaufen  
und zur S tad t schlagen. E r  gebietet schließlich seinem Glog. H ptm ann u. seinen ändern Offizialen, die 
B ürger hierbei zu schützen. Or. Perg . m. d. großen  Reitersiegel u. dem kl. Helm rücksiegel. U ngenauer 
Abdruck bei Minsberg, G esch. v. Glogau I, 3 63 /364 .

72) 1341 April 30 (an s. W alpurgis obind). V rygenstat (F reystad t, geg.). H anus (Grotef. II, 1 1 ), 40 

H zg v. Slezie u. H err zur Stynow  (Steinau), bek ., daß er mit seinem B ruder Heinrich (Grot. II , 8) u. 
dessen Sohne Heinrich (V, G rotef. II, 17), Hzgen von Slezie u. H erren  v. Glogau u. zum Zagan, um alle 
Brüche u. Zweiungen versöhnt u. vereint ist u. gelobt denselben, seine L ande u. L eute, die er hat, u. die

•) Er urkundet mit „ N o s“ .
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V raw enstadt (F raustad t), wenn er sie eingelöst hat, nim m erm ehr ihnen u. ihren Erben durch Kauf, V er
setzung oder sonstwie zu entfrem den. Jede  derartige H andlung soll ungültig sein ; dafür bürgen von seiner 
Seite seine M annen H . H einrich v. B ebirsteyn vom Stolcz, N ykil K ordbok u. H ans v. Lodw ygstorf u- 
von der Seite seines B ruders die Mannen H anus v. W arnungstorf (W arnsdorf), G rabys v. N echerin1) 

5 u. Reynold von Nebilczicz, deren E ntscheidung er sich unterw erfen soll. T u t er es nicht, so gelobt er, 
mit seinen gen. 3 Mannen nach Sagan mit 20 Pferden zum E in lager einzureiten u. n icht eher zu weichen, 
bis er der vorgenannten Sechs Entscheidung nachgekom men ist. H ält er das E inlager nicht, so sollen sein 
H ofrichter zum G oyr (G uhrau) mit dem Schloß, die B ürger mit ih rer S tad t u. die L andleute dieses W eichbildes 
sich zu seinem B ruder halten u. diesem untertänig  sein. W enn sein G uhrauer H ofrichter M artin v. Tyfnow  

io (T iefenau b. G roßenhain i. Sachsen?) von ihm abgesetzt wird, freiw illig geht oder stirb t, so soll der neue 
H ofrichter seinem B ruder u. dessen Sohn gleichfalls w ieder zugleich huldigen. Schaden von 200 bis 
300 Mark will er denselben m itteilen etc. Einen Frem den, der bis je tz t in seinem L ande noch nicht an 
gesessen ist, will er zum H auptm ann nicht kiesen. E r gelobt ihnen Hilfe au f seinen Schaden u. ihre 
K ost „uf alrem enniglich u f rech t an  u f unsin heren den kunig von Bem en“ . N im m t er zu Recht ein 

15 eheliches W eib, so soll sie als Vorm ünder seinen B ruder u. dessen Sohn kiesen u. zum Leibgedinge haben 
den G oyr oder die Stynow  mit Burg u. W eichbild. S tirb t er aber ohne E rben, so sollen sie der F rau  
1500 Mk. für das Leibgedinge g eb en 2); stirb t er jedoch mit H interlassung von E rben, so fallen seine 
Lande an diese. E r  gelobt auch seinem B ruder u. seinem V etter (Neffen), ihnen alle seine F esten  offen 
zu halten und daß  sie deren gew altig gegen alle ihre Feinde sein sollen, „bie namen des Rudins (? Rüden, 

20 K r. B om st? )3), Eigen (Ilgen, K r. F rau stad t) und Prom untes (Prim ent, K r. Bom st)“ . Schließlich gelobt 
er, daß alle diese Gelübde unschädlich sein sollen seinen früheren Gelübten u. Briefen, die er seinem 
B ruder gegeben u. die sein H err der K önig mit seinen Briefen bestä tig t hat. Z .: N yckus von G (o rin?)4), 
N ykil K ordbok, M ertin von Tyfnow , Pezche von Czedlicz u. Heinrich von Tyfnow , sein Sehr., Ausf. 
dieses, u. a. v. Or. Perg., zum guten Teil schon fast ganz unleserlich, au f Leinw and aufgezogen, dessen 

25 S. fehlt. A bgedr. n icht fehlerfrei i. d. Lehns- u. B esitzurk. Schlesiens I, 15 7 /1 5 9 ; ganz ungenügender Abdr. 
z. J. 1441 (!) bei Minsberg, Gesch. v. Glogau I, 427.

73) 1341 Aug. 3 (fer. sexta p. d. s. P etri ad vine.). P rag  (dat.). Johann, König v. Böhmen u. G raf
v. Luxem burg, u. K arl, E rstgeborner des gen. K önigs u. M arkgraf v. M ähren, bek., daß sie in ihrem Streit 
wegen der Glog. Scholasterie mit Hzg H einrich (IV) v. Schl. u. H errn  v. Sagan u. dessen Sohn Heinrich (V)

30 d ie s e  d u rc h  ih r e  (d . A u s s t .)  B i t te  v e r a n la ß t  h a b e n , d e n  v o n  ih n e n  (d e n  A u s s t .)  p r ä s e n t ie r te n  H e in r ic h  

T h e s a u r i ,  ih re n  N o ta r  u . G lo g . S c h o la s tik u s , in  d ie s e r  S c h o la s te r ie  a n z u e rk e n n e n ,  d a g e g e n  d e n  v o n  ih n e n  

(d e n  H z g e n )  p r ä s e n t ie r te n  J o h . G re llo  f a l le n  zu  la s s e n  u . z u m  S ti l ls c h w e ig e n  z u  b e w e g e n . D a f ü r  so lle n  d e r  

H z g  u . s e in e  N a c h fo lg e r  d ie  n ä c h s tf r e iw e rd e n d e  P rä b e n d e  a n  d e r  G lo g . K irc h e , se i  s ie  e in fa c h  o d e r  m it D ig n i tä t  

v e r s e h e n , b e s e tz e n , u n d  in  Z u k u n f t  so ll  d ie  B e se tz u n g  d a n n  s te ts  a b w e c h s e ln d  v o n  b e id e n  P a r te ie n  g e s c h e h e n , 

35 w o zu  s ie  d ie  E in w ill ig u n g  d e s  B re s l .  B is c h o fs  o d e r  s e in e s  G e n e ra lv ik a r s  b e h u fs  s t r i k t e r  D u rc h fü h ru n g  h o le n  

w o llen . O r . P e rg . m . d . g ro ß e n  R e ite r s ie g e l  n e b s t  A d le r rü c k s ie g e l  d e s  K ö n ig s  u . d em  k le in e n  S c h ild s ie g e l d e s  

M a rk g ra fe n . A u f  d em  B u g :  P e r  d o m . R e g e m  H e in r . M (?). U n z u lä n g lic h e r ,  a u s z u g s w e is e r  A b d ru c k  b e i  M in s

b e rg , G e sc h . v. G lo g a u  I, 3G7 ; d e sg l. k u r z e  A n g a b e n  i. C od . d ip i. M o r. V II, 245 u . R e g . B o h . e t  M or. IV, 390.
74) 1341 Okt. 28 (Sim. Jude). Glogau (dat.). K arl, E rstgeborner des K. v. Böhmen, M arkgraf

40 v. M ähren, gelobt als T hronerbe, die S tad t Gl. nie von der K rone Böhmen zu trennen u. alle der S tad t
Privilegen etc. zu bestätigen. Glog. S tadtbuch gen. L iber N iger 1, 220. Vgl. auch B oehm er-H uber, 
R egesten K . K arls IV. N r. 113.

*) D ie Lehnsurk. I, 157, Z. 28 haben fälschlich Abrabys von Nechevin. 2) Dieser P assu s fehlt in den 
Lehnsurk. I, 158. 3) D ie Lehnsurk. a. a. O. haben N audins, vgl. das. die Anm. ‘ ) V erw ischt. Die Lehnsurk.
haben das unmögliche N yclas von Alzenaw.
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75) 1342 April 5 (for. sexta і. f. Pasche). Brünn (dat.). K arl, des Königs v. Böhmen E rs t
geborner, M arkgraf v. M ähren, gew ährt seines V aters u. seinen getreuen G logauer Bürgern zu ihrem 
G edeihen das Recht, alle G üter, die sie von Adligen erw orben haben oder noch erw erben möchten, zu 
S tad trech t zu besitzen u. zu den städtischen L asten  heranzuziehen, u. daß der Stadtvogt sie dann in 
seinem N am en zu E rbrech t verreichen u. auflassen soll. Auch überw eist e r ihnen die 2 Pfennige von 5 
der Landvogtei in gen. S tad t, die zu seiner K am m er gehörten, beim E rw erb von G ütern u. befiehlt den 
väterlichen u. seinen B eam ten, dem H auptm ann, den Vasallen usw., die S tad t hierin zu schützen u. nicht 
daran  zu hindern, o. Z. Or. Perg. m. d. großen  Reitersiegel u. einem nicht m ehr erkennbaren RUck- 
siegel. F eh lerhafter u. unvollständiger A bdruck bei Minsberg, Gesch. v. Glogau I, 370 /371 . Vgl Reg. 
Boh. et Morav. IV, 44 . io

76) 1343 Mai 16 (fer. sexta post. dom. Cant.). P rag  (dat.). K arl, E rstgeborner des Königs (Job.) 
v. Böhmen u. M arkgraf v. M ähren, schenkt der S tad t Glogau wegen der T reue  u. E rgebenheit ihrer B ürger 
zu seinem V ater und ihm zur A ufbesserung der S tad t die seinem V ater und ihm im Dorfe Quilicz (Quielitz,
K r. Gl.) gehörende Scholtisei mit allen Rechten u. Zugehörungen und vereinigt sie für immer mit der S tadt.
E r befiehlt daher dem H auptm ann, den K äm m erern u. den übrigen väterlichen u. seinen Beamten u . besonders 15 

den Glogauer Offizialen, die S tadt hierin zu schützen und niemandem einen Eingriff zu gestatten , o. Z.
Or. Perg. m. d. 4schildigen S. des A usst Feh lerhafter Abdr. b. Minsberg, Gesch. v. Glogau I, 373.

77) 1344 Febr. 7 (crast. s. D oroth.). G logau (act. et dat.). Heim-., H zg v. Schl., H. v. Gl. u. 
Sagan, bestä tig t der S tad t Gl. alle ihre Privilegien und Rechte. Z. : Misco v. Rakewicz, Siffrid v. Bischoff- 
w erda; O tto Odder, N ik. Unni, Nik. Zelesck, Thom as B avarus, K rossener B ürger; Botho, E rb rich ter v. 20 
F rey s tad t; Joh., hzg. P ro tonotar u. Ausf. dieses. Glog. Privilegienbuch L iber N iger I, 224 in fehler
hafter Abschr. ; weitere A bschriften і. L iber cum cruce das. S. 19 u. i. W orbs MSS (i. Bresl. S taatsarch .) 
Bd. XXVI, 13.

78) 1346 Aug. 22 (in oct. assumpc. b. Mar. virg.). G logau (datum  in pleno consilio). Die R at- 
m annen der S tad t G logau, nämlich Peczold K esseler, Nik. Advocati, Joh. Groše, Ticzco D rissicm arc, 25 
Ebirw in von Gora (G uhrau), Joh. v. Schonaw (Schönau, K r. Glogau), Cunczco W ernheri u. N ik. Pole, 
bek,, daß vor ihnen ih r B ürger N ik., Sohn H einrichs m it einem Auge, seine B rotbank ihrem B ürger 
H einrich v. R adeberg u. dessen Sohn Johann verkauft u. aufgelassen h a t, sowie daß  sie die K äufer in 
den Besitz der B rotbank eingeführt haben. Or. P erg . m. d. S tadtsiegel (abgebildet bei Minsberg, T af. I,
N r. III). 30

79) 1347 Sept. 11 (III  id. Sept. ind. XV, regnorum  anno secundo). P rag  (geg.). K arl (IV), rö 
m ischer K önig u. König v. Böhmen, belehnt den H erzog Johann v. Steinau au f seine Bitte, die derselbe ihm 
nach seiner (des Königs) K rönung, als er ihm den T reueid leistete, aussprach, von neuem mit dem F ü rs ten 
tum , welches er von seinem V ater weil. K . Johann v. Böhmen k ra f t des K önigreichs Böhmen zu Lehn e r
halten hatte, m it allen F reiheiten  etc., so wie er es besessen hat, besonders mit der H älfte der S täd te  35 
Steinau u. Gor (Guhrau), ferner mit den Städteln Rudna (R audten), Polkew itz, T y lia  (L indau, Neu- 
städtel), m it den Pfandschaften  H ernstat u. W inzig u. mit Schloß Ritzen (RUtzen, K r. G uhrau, ehemals 
K r. W ohlau) au f Lebenszeit. D as Schloß Rützen, welches derselbe mit seinem Gelde gekauft h a t u. 
was er sonst noch dazu käuflich  erw irbt, d a rf e r  verschenken, an wen er will. Or. Perg ., dessen S. je tz t 
fehlt. A bgedr. i. d. Lelms- u. Besitzurk. Schlesiens I, 167/168. 40

80) 1349 Febr. 3 (i. d. b. B lasii). G logau (act. et dat.). H einrich, H erzog v. Schlesien, H err zu 
Glogau, wie auch zu Sagan, bek., daß seine getreuen u. besonders geliebten B ürger der S tadt Glogau ge
beten haben, ihnen folgendes Privileg seines H errn , des K önigs Johann v. Böhmen, zu erneuern und zu 
bestätigen :

1 3 3 1  Okt. 2 (i. crast. s. Remig.). Glogau (dat.). Johann, K önig v . Böhmen u. Polen, G raf v. Luxem - 45
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burg, bestätig t au f Bitten der S tad t Glogau alle ihre Privilegien [u. gelobt, sie nie zu entfrem den]1). F erner 
verleiht er ihnen das Recht, daß  alle in S tad t u. L and Glogau geächteten  F riedbrecher in seinen B reslauer, 
G latzer u. G örlitzer T errito rien  der G erechtigkeit überliefert w erden sollen, sowie auch die Befugnis, 
jeden  säumigen adligen Schuldner bei N ichtinnehaltung seiner Verpflichtungen mit Hilfe des jew eiligen 

5 Pflegers oder des H auptm anns zu pfänden.
D en In h a lt dieser U rkunde bestätig t u. e rneuert nun der H erzog u. um den B ürgern  der gen. S tad t 

noch mit g rößeren G unstbezeugungen gefällig zu sein, fügt er hinzu, daß alle die, welche in gen. S tad t 
u. L and  wegen E xzesse u. R aub geächtet sind, auch in seinen T errito rien  Sagan, Spro ttau , V rienstat 
(F reystad t), G runinberg (G rünberg) u. K rossen mit derselben S trafe belegt werden. O r. Perg. mit dem 

10 hzglichen F ußsiegel (abgeb. bei M insberg, T af. II , N r. XVHI). F eh lerhafter A bdruck bei Minsberg, Gesch. 
v. Glogau I, 337 ff.

81) 1349 Ju li 6 (a. d. achtin tage der h. ap. s. Pet. u. s. Pauils). G logau au f dem R athause (geg.). 
B ürgerm eister, R atleute, H andw erksm eister u. säm tliche B urger u. E inw ohner der S tadt zu Glogau en t
binden nam ens ihrer S tad t ihren H errn  K arl, röm ischen K önig u. K önig zn Böhmen, a lle r Gelübde, die

15 er m it Mund, H and oder Briefen getan  hat, sowie auch der, die ihnen von seinem V ater weil. K. Johann 
v. Böhmen geschehen sind, besonders derjenigen, daß er sie von der K rone u. H errschaft zu Böheim u. dem 
H erzogtum  zu Breczlaw  nicht sondern wolle, u. erkennen ausdrücklich alles das, was ih r Bote bei ihm geworben 
hat, als für sie bindend an. Zugleich bitten sie ihn, ihnen den H erzog Heinrich (V, Grotef. II , 17) v. Glogau zu 
einem E rbherrn  zu geben. Or. Perg . m. d. großen Stadtsiegel (die M utter Gottes un ter einem T hron- 

20 himmel, abgeb. bei Saurm a, W appenbuch III, 30) u. dem kleinen als Rücksiegel (die M utter Gottes au f 
einer Bank sitzend, abgeb. bei Saurm a III, 31). A bgedr. i. d. Lehns- u. B esitzurk. Schlesiens I, 169;

82) 1350 Jun i 28 (vig. Pet. Pauli). Glogau (geg.). D ie R atm annen der S tadt G logau Cunczko 
W ernheri, H anko Piscatoris, T iczko D ryskm arc, N ik. Advocati, Joh  W altirknecht, N ikel Grabic, Joh. 
Grose u. H einr. Gruylich zugleich mit den Schöflfen N ik. v. Bresnicz, Heinuschko Ungefüge, Peczold Stupicz,

25 Peczko d Polen, H erm ann v. Sorau, Mischko v. Posen u. H anko Crumphus bek., daß im gehegten G ericht 
ih r M itbürger D ietrich Steynkeler 15 Scheffel D reikorn (5 H afer, 5 G erste, 5 W eizen) au f 2 Hufen in 
Czarcow (Z arkau), die je tz t die W itwe B artuskos des Polen besitzt, der F rau  E lisabeth, W itw e ihres M it
bürgers weil. Joh. D ryskm ark, verkauft u. vor dem S tad terbrich ter D ietrich aufgelassen hat. 0 . Perg. m.
dem kl. S tadtsiegel (M utter G ottes au f einer B ank sitzend).

30 83) 1352 Nov. 14 (fer. quarta  infra oct. b. M art. ep.). o. 0 .  (dat.). Johann, H erzog v. Schlesien
u. H err zu Steinau (Grotef., T af. II, 11), bek., daß er sein ihm gehörendes L andgericht zu Gora (G uhrau) 
mit R a t seiner G etreuen für 11 Mk. P rag e r Gr. seinen G etreuen Henczlin u. Franczko G ebr. v. K oslik 
un ter der Bedingung verkauft hat, daß , wenn dieselben aus N ot sich gezwungen sehen, dieses L andgericht 
n icht ferner zu behalten, sie es dann einem seiner Vasallen au f dieser Seite der Oder (also rechts) ohne 

35 seinen W iderspruch verkaufen oder verpfänden dürfen ; ausgeschlossen hiervon sind F ü rs ten  und H erren  
u. besonders noch Henslin Rackwicz, ferner die B ürger oder einer seiner B ürger in G ora. E rledigt er 
die 11 Mk. au f einm al in barem  Gelde, so folgt ihm das G ericht von dem augenblicklichen Besitzer ohne 
jed e  W iderrede zurück. S tirb t e r darüber, so fällt das E inlösungsrecht an  seinen geliebten Oheim H einrich, 
Herzog v. Schlesien, H errn  v. Glogau und Sagan (gem eint ist sein B rudersohn H einrich V, Grotef. II, 17). 

40 Die z. Z. der Einlösung schw ebenden Zivil- u. K rim inalprozesse (omnis lis et omnis causa) sollen jedoch 
von dem augenblicklichen Inhaber des Gerichts zu E nde geführt w erden, o. Z. Or. Perg . m. d. (s ta rk  
abgenutzten) Fußsiegel des A usst.

84) 1353 Jan . 8 (fer. 3 p. E piph.). Glogau (act. et dat.). H eyno F aber u. Joh. gen K nappe, (beide)

*) D iese S te lle  fehlt in der Bestätigung v. 1349, steht aber in der Urk. v. 1331; vgl. oh. N r. 56. 
Codex d iplom aticus Silesiae X XVIII. 4
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B ü rg e rm e is te r ,  u. d ie  R a tm a n n e n  C u n a d  v . B ru s to w , H e y n u s c o  U n g e fü g e , T h ilo  d e  Z a ro u ia  (S o ra u  N .-L .) ,  

H e rm a n n  S c h ra m m o n is , J o h .  v . P o lc o w ic z , P e c z c o  P o lo n u s  b e k . ,  d a ß  F r a u  E li s a b e th ,  W itw e  d e s  w eil. 

G lo g . B ü r g e r s  H e in r .  d e  P o z n a n ia  (P o s e n ) ,  v o r  ih re m  S ta d tv o g t  N ik . S c r ip to r is  u . d e n  G lo g a u e r  S ta d t-  

sc h ö ffen  v o n  d em  G lo g . B ü rg e r  H e y n u s c o  g e n . K o u fm a n  1 0  S k o t  G r . g a n g b a r e r  M ü n z e  u. 10  H ü h n e r  

j ä h r l .  Z in s e s  a u f  d em  G a r te n ,  w e lc h e n  C u n a d  g e n . S le g il im  D o rfe  B ru s to w  ( B ro s ta u )  n a h e  G lo g a u  b e -  5 

s i tz t ,  g e k a u f t  u . a ls  e in  T e s ta m e n t  d e r  P f a r r k i r c h e  S t .  N ik o la i  in  G l. f ü r  d ie  e w ig e  L a m p e  o d e r  a n d e r e  

L ic h te r  v o r  dem  L e ib  d e s  H e r rn  v e rm a c h t  h a t .  D e r  R a t  n im m t d ie s e  S tif tu n g , d e r e n  B e s s e ru n g  u . Ä n d e ru n g  

d ie  T e s t ie r e n d e  s ic h  v o rb e h ä l t ,  a n  u . b e a u f t r a g t  d e n  K ir c h e n v a te r  (v itr ic u s )  m it  d e r  E in z ie h u n g  u n d  V e r 

w e n d u n g  d e s  Z in se s . O r. P e r g . ,  d e s s e n  S . z . T .  z e r s tö r t  is t .

85) 1353 Jan . 12 (Sonnab. nach dem obersten T age). Polkw itz (geg.). Johann, H zg von Slezien io 
u. H err zu der Stynow (Grotefend, Stam m taf. II, 11 ), bek., daß  er mit R a t seiner treuen Mannen seinem 
lieben V e tte r1) H. H einrich, Hzg i. Slezien, H . zu Gl. u. zum Sagan (Grot. II, 17), u. dessen E rben  Riczen 
(RUtzen, K r. Guhrau) das Haus, ganz so wie es H. H einrich v. Bebirsteyn vom Stolcze (Stolz, K r. F ran k en 
stein) gen. erblich von ihm gehabt h a t u. haben möchte, mit Mühlen, V orwerken, K retscham en, Gewässern, 
F ischerei, Heiden, W äldern, Büschen, W iesewachs u. „collen“ 2) etc. um 200 Mk. Gr. poln. Zahl u . W ährung 15 

ewiglich verkauft hat. D esgleichen gesta tte t e r demselben u. seinen E rben, die Mesericz, die zwischen 
der Oder u. der Baracz (B artsch) gelegen ist, mit allem Zubehör zu kaufen „an eyne m arg v ierczig“ u.

an sich zu bringen, wobei er sich jedoch  sein W iedereinlüsungsrecht vorbehält, dagegen ihm beim K auf 
behilflich sein u. die M annschaft an ihn weisen w ill; ebenso gelobt er demselben das A nfallsrecht nach 
seinem T ode etc. Or. Perg . m. dem kleinen Helmsiegel. Abgedr. un ter Beschreibung des Siegels i. d. L ehns- 20 

u. B esitzurk. Schlesiens etc. edd. G rünhagen u. M arkgraf I, 1 6 9 /1 7 0 ; ä lterer A bdr. bei Minsberg, Gesch. 
v. G logau I, 375.

86) 1354 F ebr. 14 (fer. sexta an te  dom. E xsurge). o. 0 .  (dat.). Johann, H erzog v. Schlesien u. 
H err v. Steinau, bek., daß  e r seinem getreuen Symon von Gorin u. dessen E rben  sein D orf Nerosicz (N ähr- 
schütz) im Steinauer D istrik t mit allen Zugehörungen, mit dem ganzen Dominium zu E rb  und E igen ge- 25

geben ha t. o. Z. Or. P erg . m. dem hzgl. Fußsiegel u. dem Adlerrücksiegel.
87) 1354 Mai 18 (Sonnt, vor H im m elfahrt), o. 0 .  Br. Johann, G uardian zu dem Sagan, bek., daß  er 

mit R a t u. mit gutem W illen seiner B rüder der frommen F rau  Sophie Ungeloubinneu gelobt hat, ewiglich 
eine Messe von ü . L. F r. in der K irche oder in dem Chore zu ih rer u. ihres W irtes Seligkeit alle T age 
z u  lesen oder zu singen wegen ih rer guten W erke, die sie ihnen bewiesen h a t und noch beweisen m ag. 30 

Z .: Br. B ernhard, Br. N ik. v. Brokotendorf, B r. Joh. Posner, Br. Mertin Scharfe, Br. N ik. V rydeland,
Br. F ranciscus Eychhorn u. Br. Siffrid Muzsche u. and. B rüder in demselben K loster. Or. Perg . m. d. 
Siegel des Ausst. u. dem des K onvents (S • FRA TRU M  • MIN • D E  • SAGAN).

88) 1355 A pril 21 (IX kal. Maij, indice, octava, regnorum anno nono, im perii primo). Senis (Siena, da t.) . 
K arl IV, röm ischer K aiser u. König v. Böhmen, bek., daß sein Schw ager H erzog H einrich v. Glogau u. 35 

II. v. Sagan die H älfte des Allods Prziedm ost (Priedem ost) von dem Edlen N ikolaus gen. Olau gekauft 
h a t u. daß  er dem Hzge diesen K au f zu E rb rech t bestätig t m it denselben R echten u. N utzungen, wie
er sie selbst besessen u. dem gen. N ikolaus verreich t hatte, o. Z. Or. P erg  mit dem halb zerstörten
großen kaiserl. Thronsiegel. A uf der R ückseite: R m Volpercus. Feh lerhafter A bdruck bei M insberg,
Gesch. v . Glogau I, 377. 40

89) 1356 Aug. 12 (II id. Aug., V il i  indice., regn. Roman. XI, Boem. X, imperii IP10). P rag  (dat.).

1) D. h. hier Neffen. 2) W enn i. d. L U  I, 170 Z. 8 collen mit „kolen“ zu erklären versucht wird, so darf 
man natürlich hierbei nicht an Kohlen (oder gar Steinkohlen) denken. V ielleicht ist „collen“ mit golm  gleichzu
setzen, also mit Hügel zu erklären, oder wäre czollcn  =  mit Zöllen zu lesen?



K aiser K arl IV  erneuert der S tad t B reslau alle ih r verliehenen Privilegien u. verspricht derselben, alle 
noch in Polen ( =  Schlesien) zu m achenden Erw erbungen gleichwie Breslau dem Königreich Böhmen ein- 
zuverlciben. Z : E rnst, E rzbischof v. P rag , Joh., B ischof v. Olmütz, D ietrich, B ischof v. Meißen, Rudolf, 
H zg v.. Ostreich, Bolko, H zg v. Schweidnitz, Joh., H zg v. T roppau , W enzel u. Ludwig, H zge v. Liegnitz, 

5 u. Bolko, H zg v. Oppeln, B urghard , B urggraf v. M agdeburg, U lrich v. Helfenstein u. A lbert v. A n h a lt1). 
In  e. B estätigung des Bresl. R ates v. 19. Dez. 1526 (s. w. unten).

90) 1357 Nov. 19 (E lisabethtag). Glogau (geg.). H anke Grose bekennt, sich gegenüber seinem 
gnädigen H errn  H einrich, H zg v. Schlesien, H. zu Glogau u. zum Sagan, vergessen zu haben u. gelobt 
mit seinen F reunden u. Bürgen Cunad v. Brustaw , W ytche v. W ychow, H anke F isscher, N yczcze F isscher,

io G yske Soraw, P e te r F isscher u. H eyncze F isscher sich der Entscheidung u. dem guten W illen des Hzgs 
völlig unterw erfen zu wollen, ihm ste ts  treu u. gew ähr zu sein, alle Brüche seiner Entscheidung zu u n te r
werfen etc. Alles dies gelobt er dem Hzge u. seinen Erben u. zu ihren H änden H errn H einrich v. Kethelicz, 
H errn  A lbrecht v. Krekewicz u. Reyncz v. Sw enkynuelt treu zu halten. Or. Perg . Von den 8 Siegeln 
is t nu r noch ein R est vom ersten  (des Ausst.), welches im Schilde rechts oben einen Stern u. in der Mitte

15 anscheinend einen Balken erkennen läß t, sowie das letzte, welches im Schilde einen F isch u. die U m schrift: 
S ■ H E IN R IC I PISC A TO R IS führt, erhalten.

91) 1358 Jan . 15 (M ontag nach dem S ten  T ag e  des obirstin). G runenberg. H annus, H erzog von 
Slesie u. H. zur S tynaw  u. zum G ör (G uhrau), bek., daß  er mit R at seiner getreuen Mannen seinem V etter 
H einrich, H zg von Slesie, H. zu Glogow u. zum Sagan, u. dessen E rben  S tynaw  (Steinau a. 0 .)  die S tad t

20 halb m it L and  u. L euten, Mannen u. B ürgern etc., K oben (Köben) das S tädtel ganz mit a lle r Zugehörung, 
Mannen u. B ürgern  etc., die Mesirsicz, gelegen zwischen der O der u. der Baracz (B artsch , vgl. 1353 
Jan . 12), m it M annschaft, D örfern etc. abgetreten  h a t u. daß er diese L ande und S täd te  seines V etters 
M annen den H erren  H einrich v. K ythelicz (K ittlitz), W olferam von der K eraenicz2) u. A lbrecht v. Crecewicz 
(K reckw itz)3) überweisen u. huldigen lassen will, sowie aus seiner H uldigung entlassen w ird. W egen der

25 L ehnsverreichung durch den K aiser oder den jew eiligen K önig v. Böhmen, nam entlich wenn derselbe diese 
L ande n icht dem Hzge H einrich leihen will, gelobt Hzg Hans, seinem V etter dann behilflich zu sein und 
ihn zu vertre ten . Or. P erg ., dessen S. je tz t fehlt. A bgedr. i. d. Lehns- u. B esitzurk. Schlesiens I, 1 7 1 /1 7 2 ; 
ä lte re r Abdr. bei Minsberg, Gesch. v. Glogau I, 379.

92) 1361 Jan . 19 (D ienst, vor Agneten). Glogau (geg.). D ie R atleute zu Gl. a. T . des H zgs H einrich:
30 H ans K esseler, B ürgerm eister, H eyne N ydecke, M ischke von Poznow, P e te r V ischer, H einrich Schultis von

G rampschicz, H ans N wenhercze, N ickel Schonenborn u. Nickel N wenborg bek., daß vor ihnen in e. ge
sessenen R at, vor Nicklos Schriber als E rb rich ter von der S tad t wegen u. vor den Schöppen in gehegtem  
D inge: H eyne V erber, Cunad N w enw irt, O tte Poznow, H ans H ennynberg, H ans Junge Polkew icz, F rycze 
K nappe u. H enzyl Riehe gestanden is t N icze V ischer u. m it dem R echte erfordert u. e rlang t hat 55 Mk.

35 Gr. poln. Zahl au f M argarethe, des T y lk e  Zarow W eib, u. au f alle ihre Angefälle, die sie habeu möchte 
von der F rau  K la ra  von H errindorf, näm lich au f dem Hof, gelegen h in ter dem Steinhaus, au f des H ans 
Stock Mühle u. au f des H ans M olner Mühle. Or. P erg . m. d. kl. S tadtsiegel (M utter G ottes).

93) 1361 A pril 23 (an  s. Jorgen  tage). G runenberg (geg.). H annus, H zg i. Slesyen u. H err zum 
Goyr (G uhrau) —  Grotef. II , 11 — , bek., daß er m it R at seiner Mannen u. aus besonderer Liebe seinem

40 V etter (Netfen) H einrich (V), H zg i. Slesien, H. zu G logau u. zum Sagan, die S tad t zu der Stynow  (Steinau) 
halb  u. das S täd tel K obyn (K öben) halb  m it den W eichbildern, M annschaften etc. verkauft ha t, ferner die 
S tad t Polkewicz m it ihrem W eichbild etc., das H aus H eynczindorph (Heinzendorf, H einzenburg, K r. Lüben,

l ) V gl. darüber Korn, Bresl. Urkdbuch I, 180/182. 2) Die Schles. Lehnsurk I, 171 haben falsch „Kranewicz“.
3) D esgl. falsch „O rccew icz“.
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früher K r. G l.) m it a ller M annschaft u. H errschaft etc., ferner das S tädtel dy N uw ynstat (N eustädtel, 
K r. F reystad t) mit W eichbild, M annschaft, H errschaft u. daß  er seine U ntertanen des Eides u. der H uldigung 
ledig gesprochen hat. A uch gelobt er ihm, wenn notwendig, mit ihm auf seine eigenen K osten zum K aiser 
oder wer K önig zu Böhmen ist, deswegen zu reiten etc. Or. Perg . mit einem Siegelrest. A bgedr. i. d. 
L ehns- u. B esitzurk Schlesiens I, 180 /182 ; ä lte re r Abdr. bei Minsberg, Gesch. v. Glogau I, 381. 5

94) 13ß2 März 1 (D ienst, vor Fastnacht). Glogau (geg). D ie Ratm annen a. T . H zgs H einrich: H ans 
K esseler u . P e te r V yscher, B ürgerm eister, Mischco v. Poznaw , Peczke Polen, H eyne V erber, H erm ann 
v. Sarow, Niczko Grose u. H ans v. Schotelow bek., daß vor ihnen im gesessenen R ate und vor ihrem  
E rbvogte N icklos Schriber u. vor den Stadtschüffen im gehegten D inge: Cunad N uw irt, H ans Hulen, H anke 
F rankin , Jek il v. Lossen, H einr. Vyscher, N iklos Smolle u. H ans R otintor gestanden sind Gyscho Zarow  io 
fü r sich, für seinen B ruder H enlyn Zarow, für H. H aken W ittil u. dessen B ruder P e te r ; E lisabeth  Pone- 
czynne; K lara  Hensil K neppynne; M argar. H einr. K yppyngynne; Anna H ans Damerows W eib ; E lisabeth  
N ickel V oytinne; M argar. T y lken  Zarows W eib ; H ans u. N ickel Creckewicz, des N ickel W ytty l Söhne; 
N iczko, K irstan , W ittil, D orothea, des K irs tan  W yttil K inder; Niczko u. M argarethe, des Cune W altir- 
knecht K inder, von ihrer M utter M argarethe wegen, u. verkauft haben 1 Scheifel wöchentlich au f des Stock- 15 

milliers Mühle an Nicklos Smollen, sowie ihm die Gewehre gelobt haben wegen H ans Ponicz und dessen 
A nsprüche. Or. Perg . m. d. kl. S tadtsiegel (M utter Gottes).

95) 1363 Mai 4 (D onn. vor S tanisi.). Glogau. Die R atm annen zu Glogau am Teile u. in der S tad t 
ihres H errn  des K aisers u. ihres H errn  des H zgs Polken, H errn  zur Swydnicz u. zu Glogow, nämlich 
H ans v. Polkowicz u. H anco v. Zarow (Sorau N .-L.), B ürgerm eister, Ticzce Swòb, H anke Sw arcze, H eyncze 20 

Grulich, H ans G ebüerer, H anco K rum phus, H ans E ckebrecht bek. mit den Ä ltesten u. G eschwornen 
ih rer S tadt, daß die ehrbaren  L eute H . A lbrecht v. Crekewicz, H. Johann, ih r S tad tpfarrer, u. H ans
v. Sw eukinfelt zwischen ihnen u. dem R at zu G logau am Teile des Hzgs H einrich, H errn  zu G logau u. 
zum Zagan, folgende B erichtung und Sühne um all den S treit u. all die B rüche, die vor und nach der 
T eilung zwischen den beiden Stadthälften schw ebten, gem acht haben: Sie haben die 2 S tädte die Vrowen- 25 

sta t (F rau stad t) u. den G oyr (G uhrau) gew ählt u. aus jed e r S tad t sollen in den nächsten heil. Pfingst- 
T agen  (Mai 21 ff.) 2 R atm änner gen Glogau kommen, die andere H älfte a. T . des H zgs Heinrich h a t die 
2 S tädte H aynow  u. L ubyn (Lüben) dazu gew ählt. Diese 8 R atm änner sollen beide Teile gegen einander 
verhören u. ihre gegenseitigen „bruche w andiln“ ; ihren Entscheidungen geloben sie sich ohne W iderrede zu 
fügen. K önnen sie diese S täd te  nicht haben, so dürfen sie andere S tädte, „dy gem eyne sin t“ , kiesen. K önnen зо 
sich die 8 n icht einigen, so sollen sie es an die S tad t zu Ligniez bringen, und was der dortige R at als 
Obmann wegen der Brüche spricht, dem m uß ohne A rg gefolgt werden. Auch mögen bis Pfingsten beide 
T eile „kysen czweyne gem eyne m an“ , und was die „umme bruche“ entscheiden, soll nicht erst an die 8 
gehen, sondern von ihnen gehalten werden. Alle M ärkte sollen wie vor A lters liegen unschädlich der 
E rbherren  R echten; auch soll jede  S tad t gegen ihren E rbherrn  tun, was R echt ist, desgleichen die H and- 35 
w erke u. die Geschworenen gegen ihren H errn  u. auch gegen ihren R at u. sollen diesem gehorchen. Alle 
Stege u. W ege, Brücken u. S traßen  u. alles, w as die S tädte sonst an Recht haben, bleibt einer S tad t wie 
der ändern ; der Nutzen aus dem Salzm arkt soll beiden S tädten  gebühren. Alle diese B erichtung soll 
aber den E rbherren  an ihren Rechten unschädlich sein. Alles dieses gelobt die S tad t der ändern am 
T eile des H zgs H einrich unverbrüchlich zu halten. Or. Perg  , dessen S. je tz t fehlt. Abgedr. bei Mins- 40
berg, Gesch. v. Glogau I, 386.

96) 1363 Nov. 21 (D ienst, vor s. Clemens). P rag  (geg.). Bolko (II), H erzog in Slezien, H. v. Furstin - 
berk  u. zur Swydnicz (G rotef. IV, 9), bek., daß  K aiser K arl, K önig v. Böhmen, ihn mit seinem lieben
V etter H zg H einrich, II. zu G lagow u. zum Sagan (Grotef. II , 17), dahin versöhnt hat, daß er, Bolko,
Glagow die S tad t halb u. die S tad t Buthim (Beuthen a. 0 .)  halb mit ihren W eichbildern u. Zugehörungen, 45



Stadt Glogau. 2 9

wie sie der gen. V etter H einr. besessen h a t u. besitzt, sowie Mannen u. B ürger ledig u. lossagt a lle r Ansprüche, 
die er von seiner weiland Schw ester (Constantia, W itw e des H zgs Prim ko v. Glogau, f  zw. 1360 /1363 , 
Grotef. II , 12) wegen oder von ihm selbst her ha t, u. gelobt, die darüber vorhandenen Briefe au szu 
antw orten, ebenso ihn, den H zg H einr., bei allen den Teilbriefen zu lassen, die der K aiser demselben 

б gegeben hat, au f seine L ande keinen w eiteren A nspruch zu erheben, etw a entstehende Zwistigkeiten nicht 
durch K rieg auszutragen, sondern gütlich vor F reunden oder im R echt vor K aiser K arl, ferner den H zg 
Heinr. u. seine E rben  an ihren S traßen  und W egen nicht zu hindern und sonderlich diesen V ertrag  in 
guten T reuen genau zu halten, o. Z. Or. Perg. m it dem beschädigten kleinen hzgl. S. (im Schilde 
2 Pfauenw edel u. darüber ein mit Pfauenfedern bestecktes Schirm brett). A bgedr. i. d. L ehns- u. Besitz- 

to urk. Schlesiens I, 1 8 2 /1 8 3 ; ä lte re r Abdr. bei Minsberg, Gesch. v. Glogau I, 384.
97) 1364 O kt. 26 (sabb. an te  f. Sym. et Jude). Glogau (act. et dat.). Die R atm annen der S tad t 

Glogau a. T . des K aisers u. des H zgs Bolko, H errn  v. Schweidnitz u. G logau: T iczko D rysseikm arg, 
N ik. S teinkelir, Peczco E cke, Hanco D ytm ar, Nik. Czeppelaw, P e te r W yttel, Hanco K nappe u. Joh. Queczebir 
bek., daß  sie m it Zustimmung der gesam ten S tad t den B rüdern vom M inderorden auf deren Bitte gesta tte t

15 haben, eine K loake u. einen heimlichen O rt zu ih rer N otdurf zu m auern u. zu erbauen, jedoch  unter V or
behalt ihres V erfügungsrechtes, daß  dev heiml. O rt ohne W iderrede der B rüder event, offen u. nicht ge
schlossen sein m uß. Or. P erg ., vom S. nu r noch der Streifen.

98) 1365 Jan . 7 (tercia feria in prox. indicio p. d. E piph .). Glogau (geg.). D ie R atm annen der 
S tad t G logau a. T . des H errn  K aisers u. des Hzgs Bolko v. Schweidnitz u. G logau: T ycyko  D rysigm arg,

20 N ik. S teynkelr, Peczko E cke, H anko D ytm ar, П апко K nappe, Joh. Queczebir, Nik. Czepplow  u. Petrus 
W yttil bek., daß  vor ihnen Maczko, Schwiegersohn des Nik. v. T arnow , dam als gesetzter S tadtrichter, 
u. die Schöffen mit ihm : B artusch v. H erndorf, Joh. Grabig, Peczko H appan, H eynko Crum phus, Cunczko 
Y synger, N ik . Vogeler, N ik. E birw yn ausgesagt haben, daß vor ihnen M argaretha, T och ter des weil. 
Ludwig Swarczin, auf all die väterl. u. m ütterl. H interlassenschaft gegenüber ihren B rüdern  H anko u. 

25 H einrich Sw arcze u. ihren Schw estern K atharina  u. A nna Verzicht geleistet ha tte  u. daß  die K inder, die 
sie mit ihrem Ehem anne Niczko v. W ynczik erzielen möchte, auch keine A nsprüche erheben dürften etc. 
Or. P erg  m. d. S tadtsiegel (im unteren halben Felde im Schilde der geschw änzte böhmische Löwe, im 
oberen die M utter Gottes. U m schrift: SIGILLUM  • C IV IT A T IS • GLOGOVIE • • • IOR • bei M insberg u. 
Saurm a nicht abgebildet).

30 99) 1365 Sept. 9 (an sonnab. noch U LFr. tage den leczten). Glogau (geg.). K onrad, Hzg i. Schl.,
H. zur Olsen u. zur Kosel, u. sein Sohn K onrad, E rbling zu Oels u. K osel, bek., daß  ih r Vetter H zg 
H einrich, H. zu Gl. u. Steinau, für 2000 Schock böhm. Gr. ihnen seine Lande, Mannen u. Bürger, falls 
e r ohne m ännliche E rben  stürbe, verkauft hat. E rleg t er diese Summe w ieder au f dem R athause zu B reslau 
u. sendet er 4 seiner Mannen u. 4 seiner B ürger zu ihnen nach Oels oder zu ihren Ä ltesten  oder H aupt- 

35 leuten, so sollen sie seine L ande der ev. E rbhuldigung sofort ledig sprechen. Gewinnt derselbe eheliche 
M anneserben, so sollen sie u. ihre E rben  den G or (G uhrau) u. R iczen (Rützen), S tadt, H aus u. M annen, 
solange zu einem Pfände behalten, bis die 2000 Schock auf dem B reslauer R athause h in terleg t sind. o. Z. 
Or. Perg. m. den beiden kl. A dlersiegeln der Ausst. Abgedr. i. d. Lehns- u. Besitzurk. Schlesiens I, 198/199.

100) 1365 Sept. 30 (D ienst, n. Mich.). Glogau (gesch. u. geg.). H enrich V yscher u. N ickel K esseler, 
40 (beide) B ürgerm eister, u. die R atm annen Pecze Poley, H eyne Smeyt, H anke F ranke , N icze Grosse, Henczko 

Poznaw  u. N ickel T hy le  am Teile H zg H einrichs bek., daß vor ihnen in einem gesessenen Rate u. vor 
ihrem S tad terbvogt N icklos E ugenlan t (A igenlant?) u. vor ihren Stadtschöffen Nicklos Smölle, N ickel 
G rabig, N icze R ote, T hy le  V urer 1), Pecze Frölich, Jeky l Lossyn u. H enrich M argw art im gehegten D inge

*) V ector, vgl. oben Nr. 3 t.
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M argaretha, H encze G rulichs W eib, e rk lärt hat, ihren vierten T eil an dem Vorwerke zu . . (verlöscht) arke 
(Z arkau , K r. Gl.) dem gen. N ickel K esseler verkauft zu haben. E s erfolgt die Auflassung. Or. Perg . 
m. d. Stadtsiegel (abgeb. bei Minsberg, Gesch. v. Glogau, T af. I N r. IV).

101) 1368 April 29 (Sonnab. vor W alp.). Glogau (geg.). Bolko, H zg і Slezien, H. von F urstin - 
berg zu der Swidnicz u. M arkgraf zu Lusicz, verleiht der ehrbaren F rau  K ethe, W itw e des Glog. B ürgers 5 
H ans K e sse le r1), u. ihren K indern 5 Zinshufen im D orfe zu Glynicz (Gleinitz) in seinem W eichb z. Gl. 
m it einer freien Schäferei, geschoßfrei u. zu L ehnrecht, ferner 3 Hufen A cker un ter dem Pfluge w eniger
1 Rute in dem Dorfe zu der Czerbe (Z erbau)1*) desselben W eichb. auch zu Lehnrecht u. zu freiem Besitz.
Z .: H . A lbrecht v. K rakew icz, H. H einrich v. Czirnen, H. Gunzel von dem Swein, 11 Nickel von dem 
C zeiskberge, H. W itche Beheme, der junge N ickel Bolcze u. P e te r v. Nebiltschicz, H ofschreiber, A usf. ю  
dieses. Or. Perg ., das durch Moder sehr gelitten  h a t; von der Besieglung n u r die grüne Seidenschnur 
vorhanden.

102) 1368 Juli 28 (Freit, n. Jac .) . o. 0 .  (geg.). Nicklos von Falkenhayn bek., daß  die ehrbaren
L eute  u. R atm annen zu Glogau a. T . seines H errn  des H zgs H einrich: H ans Ungeloube, P eter V yscher,
B ürgerm eister, Myschco von Poznaw , T ylo  B urer, H ans Schotelow, Jacob Lubin, T icze Owe u. L ange 15 

H enzil als Vormünder des Seelgerätes, das N icze G rosse h in ter sich gelassen hat, sowie P eter Swop, N iczke 
K orssener u. W oyczich Gorczicz der F rau  D orothea zu ihren Lebzeiten 6 M alter K orn jäh rlich  au f des 
M athis Moller Mühle für 60 Mk. G r. poln. Zahl gereicht haben, ohne daß ih r Mann oder die K inder, die
er m it ihr gewinnen möchte, einen A nspruch nach ihrem T ode d arau f haben. Or. Perg . m. d. kl. S. des 
A usst. (im Schilde ein gebogener G egenstand, den man als das Falkenhaynsche W appen, das H ifthorn, 20 

ansprechen könnte).
103) 1371 Aug. 26 (D ienst, nach d. h. H edwig E rhebung). Stynow (Steinau a. O., geg.). Ludwig (I), 

H zg i. Slesien, H err zum B rige u. zu Lubin, bek., daß er die Hzge H einrich u. H einrich, H erren zu 
Glogau u. zum Sagan, wegen ih rer Streitigkeiten brüderlich dahin vertragen habe, daß sie vom nächsten 
M ichaelstag an au f 3 Jah re  hindurch ungesondert beieinander bleiben sollen. E s folgen nun deswegen ver- 25 

schiedene einzelne Bestimm ungen u. a. wegen einer event. V erheiratung. Z .: H. Janke, Bresl. u. Glog. 
D om herr, die R itter H. Jenchen Lessad, H. A lbrecht v. C rekw icz8) u. H. Petsche v. Czedelicz, Lewcz
W ersing, P e te r Unru, D ytherich  von D eir (D y rh n )4) u. A rnold K urdebok, ferner seine G etreuen die R itter
H. H ans v. d. W esin u. H . H ans vom Meleycz, H einr. u. D ytherich Gebr. v. R echenberg u. D ietrich v. 
Redern. O r. Perg . Von den Siegeln sind noch die der beiden Glog. Hzge vorhanden. Abgedr. i. d. Lelm s- зо 
u. B esitzurkunden Schlesiens I, 186 ff.; ä lte re r Abdr. bei M insberg, Gesch. v. Glogau I, 389.

104) 1374 Aug. 16 lin  crast. assum pt. b. Mar. virg.). G logau im H ause des H. Jakob  A ugustini 
(act.). Johann W itlonis, P ropst, Nik. v. Panew icz, K ustos, Jakob  A ugustini, A rchidiakon v. Liegnitz, Janko  
v. Lowisco, G unther v. Sagan, N ik. Goluba, N ik. W ytlonis u. P e te r v. P ritticz , K anoniker der Glog. 
M arienkirche, bek., daß vor ihnen ih r M itkanoniker Johann, P f. der Glog. N ikolaikirche, freiwillig aus- 35 

gesag t habe, e r besitze ein Gehöft am E nde der H ospitalgasse nahe dem T ore  das. in Glogau, au f dem
er je tz t seine Mälzerei habe. D ieses Gehöft habe die M atrone K atharina, W itw e des Glog. Bürgers Rulo 
des Leinw ebers, dem Glog. P fa rre r Im meram u. seinen Nachfolgern im T estam ent geschenkt, u. er habe 
von diesem Gehöft der S tad t jä h r l. 4 Skot Geschoß zu entrichten. Gr. Perg . m. d. abhängenden K ap ite ls
siegel (die V erkündigung M ariä). 40

105) 1375 Aug. 29 (an dem tage , alz man in der heylgen cristenheyt begeet dy enthoubtunge 
sentte Johannis). Glogau (gesch.). H anke von Zarow, Vogt im Namen der S tad t Groß-G logau, H anke

l )  Laut Dorsualnotiz war sie die M utter des Günzel K. 2) Laut Dorsualnotiz die sogen. Freihuben zu Z.
3) ln  den Lehnsurk. a. a. O. falsch „Cirkwicz“. 4) Ebendas, falsch Seir (Seher-Thoß).
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Grosse, N icze S teinkelr, H einrich Sw arcze, W itche von W althersdorf, G eyske von Zarow, Niklos von 
Sczepplow u. H ans Senftteleben, Schöffen am T eil des K aisers u. Königs von Böhmen, bek , daß vor 
ihnen Sitzenden im gehegten D inge gestanden sind die ehrbaren  H erren  und B rüder des K losters der 
„barim ssen“ (B arfüßer) das. zu G logau, mit Namen H . Michel, G uardian, u. H. S y n ty r1), U nterguardian  u.

5 Sakristan  des gen. K losters zu dieser Zeit, u. bekannten, daß sie mit R at u. au f Geheiß der Sammlung 
ihres K losters ihren W eingarten zu Brostow  in dem Dorfe i. Glog. W eichb. im Teile des gen. K aisers 
u  K önigs v. Böhmen u. un ter S tad trech t gelegen dem Michel W eynm an auf seine Lebenszeit verreicht u. 
aufgelassen haben, wofür er dem K loster jäh rlich  i 112 Mk. u. 1 V iertel Äpfel, sogut sie ihm wachsen, 
zu leisten h a t. Or. Perg ., dessen beide Siegel je tz t fehlen. —  D orsualnotiz : Super vineam  pro sacristia  

10 fratrum  discalceatorum .
106) 1375 Dez. 14 (F re itag  n. Lucien). Steinau (geg. zur Stynow). A uf Befehl des röm ischen K aisers 

K arl, Königs zu Böhmen, W enzels, K önigs zu Böhmen, u. der 3 Gebr. der H erzoge H einrich des Ä ltesten, 
des M ittelsten u. des Jüngsten , H erren  zu Glogau u. zum Sagan, haben H err N ycze K ordenbugk, Ilannus 
Steynborn, F rycze  Byschofswerde, Jacosch von der Czirne, A rnold K ordebugk n. N ykusch von D eher, 

15 sowie die B ürger Petsche Seyfrydsdorf, H enlyn N arataw , Nicze Growlogk, Pecze Slawe, H aneke Boyne u. 
N ycze K äbyn  folgende T eilung der S tad t und des L andes zum Gore (G uhrau) vorgenom m en: die S tad t 
G uhrau w ird in 2 H älften geteilt vom G logauer T o r an, wie des N äheren beschrieben w ird ; gemein sollen 
beiden Teilen sein die K irche, Schule, Roßmühle, W alkm ühle, W aghaus, K uttelhof, B adstube, die Ziegel
scheunen, der Salzm arkt, der H irte, die Viehweide, das „hus“ (Burg), der T urm  am Glog. T o r, die Münze, 

20 das Spital, die M ärkte, alle S traßen  u. W ege, B rücken, der Steinweg jenseits des polnischen T ores etc., 
dagegen h a t je d e r  T eil sein eigenes Gericht. D er W ald  beim h. Leichnam  kom m t an den zum h. Leichnam  
gehörigen T eil, ebenso der W ald jenseits der Baracz (Bartsch). Slaw tycz (Schlkbitz), dy G eysbach (G ais
bach), Jesty irsym  (Jästersheim ), die Seite gegen G aisbach zu u. K entzeyn (K ainzen) sollen an den T eil 
zum h. Leichnam  fallen, Jastirsim  die andere Seite, der aide Gor (A lt-G uhrau), M ynnenwalde (je tz t nicht 

25 m ehr vorhanden), die D örfer u. alle V orw erke, die nach der B artsch  zu liegen, gehören zum ändern Teile. 
E s folgt nun noch eine Reihe einzelner Bestim m ungen hinsichtlich der Rechtspflege. W eiter wurde das 
L and in der L anken, im G uhrauschen W eichb. gelegen, in 2 Teile geteilt, u. zw ar soll die Grenze an 
fangen an dem alten G uhrauer Viehwege bei der G logauer S traße, dann in die W angnycz gehn, darau f 
den Grund herau f zwischen Jästerheim  u. G aisbach u w eiter zwischen Langnow  (L anken) u. T harpnow  

30 (T harpen) u. dann fürbas zwischen Sýtsch (Seitsch) u. Branow (Braunau) au f die Grenze zu durch den 
W ald. A lle D örfer, die do rt nach der B artsch zu gelegen sind, gehören in die sogen. B artschhälfte ; d a 
gegen die D örfer in der Mesirsicz (die sogen. Meseritz zwischen Oder u. B artsch), näm lich Swirczow 
(T schw irtschen), Grosen K arow  (K ahrau), Zabýn (Schabenau), L ynczk  (L inzvorw erk), C ypirn (Zeippern), 
K ytelaw  (K ittlau), Ravenow (Rabenau) u. W enyngk O ssaten (K lein-O sten) u. die ändern dortigen D örfer 

35 gehören zum sogen, h. Leichnam steil. D en H of „an dem eynsidille“ kann derjenige erbauen, dem er 
anheim fällt. D ie Grenze im L ande gegen Polen w ärts fängt an unten am B ruche au f der Grenze 
zwischen der E legot (E llguth) u. Jop indorf (Juppendorf) und soll gehen das F ließ  h inauf h in ter Zobeken 
B araczýn (Bortschen) au f die M ühlstätte gen Schkarschow  zu etc. R yczen (Rützen) mit all seinem Zubehör 
is t in der T eilung nicht einbegriffen. D ie Teilung is t geschehen den H erren  und Mannen und der S tad t 

40  zum Gor an ihren  Rechten unschädlich. Besiegelt von H erzog H einrich dem Ältesten u. dem M ittelsten 
für sich und ihren jüngsten  Bruder, sowie namens des K aisers u. des K önigs von Thym o v. K oldicz, H au p t
m ann zu B reslau. Or. P erg ., an dem nur noch das S. des H zgs H einr. des M ittelsten und das des Thim o 
v. Kolditz hängen. Abgedr. i. d. Lelm s- u. Besitzurk. Schlesiens I, 188 ff.

*) Man wäre geneigt Gyntyr, Günter, zu lesen, aber der Anfangsbuchstabe ist ein deutliches S .
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107) 1375 Dez. 14 (F reitag  nach St. Lucientag). zur S tynaw  (Steinau a. 0 . ,  geg.). T eilung und 
B egrenzung des Landes zu r Stynaw , doch unschädlich der H erren  und Mannen Rechten in beiden Teilen. 
Znm ersten  soll die ers te  Grenze gehen zwischen der Jfirgener (Georgendorf) und G yzingher (Geissen- 
dorf) G renze, darau f zwischen dem T hw er (T auer) und R ansaw  (Ransen), fiirbas zwischen Czedelicz 
(Zedlitz) und den dryhen D am erow ern (Ober-, Mittel- u. N ieder-Dam m er) bis an die L iibensche Grenze, 5 
also daß der Teil, zu dem Zedlitz gehört, fallen soll an den H errn, dem der A nteil von Steinau gen 
Parchw itz zu zugefallen ist, und der andere T eil gegen K äbyn  (Koben) w ärts soll an den H errn  fallen, 
dem der A nteil von S teinau gegen die Oder w ärts zugefallen ist. D er Acker, der gerade au f der G renze 
liegt, soll dem gebühren und dem D orfe folgen, dem dieses gehört. Und wenn der gegen K öben zu ge
legene T eil den F ürsten  (sc. den Herzögen von Glogau) zufallen sollte, so sollen die 5 M alter G erstenzins ю  
von den D am erow ern dem K aiser (Karl IV) oder dem Könige zu Böhmen (W enzel IV) ungehindert zufallen, 
also daß  sein H ofrichter oder A m echter (M achtmann) darum  au f dem ganzen Gute ungehindert pfänden 
darf. D ie Grenze jenseits der O derbrücke läuft so, daß N ymkewicz (Minkwitz, Nimkowitz) u. K unczedorf 
(K unzendorf) u. P iskew icz(?) mit ihren Zugehörungen dem nach Parchw itz zu gelegenen S teinauer A nteil 
bis an H erzog K onrads G renze (Herzog K onrad  II von Oels, W ohlau u. K osei, Grotef. Taf. H I, 2) an- 15 
gehören, wogegen Y bansdorf (Ibsdorf) u. K relow  (K rehlau) m it allen Zugehörungen der ändern H älfte 
angehören sollen. G renzacker soll gleichfalls dem Dorfe folgen. Die Oder m it allen N utzungen oberhalb 
der O derbrücke folgt dem T eil nach Parchw itz zu, jedoch unschädlich der H erren  und Mannen R echten; 
die Oder nedewendig der B rücke gehört zum ändern Anteil. D ie F ischer vor der S tad t Steinau sollen 
beiden H erren  frei und gem ein sein, sodaß sie ober- wie unterhalb  der B rücke wie von A lters her in 20 

beider H erren  Teilen fischen dürfen. Ebenso sollen die F ischer und die Fischerei beiden H erren gemeinsam 
sein zu dem Alden L es (A ltläst) au f der Oder, desgl. soll die Oder zu S teinau und zu K obyn beiden 
H erren  frei und gemein sein, als sie von A lters bis daher gewesen ist. H ätten  der K aiser oder der K önig 
v. Böhmen oder die H erzöge von Glogau irgend m ehr R echte au f der Oder, das soll beiden T eilen  an 
ihren Rechten unschädlich sein. Auch soll das H aus (Burg) und das Burglehn (sc. zu Steinau) mit allen 25 

N utzungen und Zugehörungen beiden Teilen gemein sein. Zur Sicherheit dieser Teilung, die von den dazu 
gekornen und bestim m ten Mannen und B ürgern K arls, Römischen K aisers und K önigs zu Böhmen, sowie 
K önig W enzels zu Böhmen und der H erzöge H einrich des A ltern, H einrichs der M ittleren und H einrich 
des Jüngern, Gebr. und H erren  zu Glogau (Grotef. T af. II, 21— 23), gem acht worden ist, haben H erzog 
H einr. d. A ltere, H erzog H einrich der Jüngere, zugleich auch nam ens ihres jüngeren  B ruders, und H err зо 
Thym o von Koldicz, H auptm ann zu Brezlaw , von des K aisers u. des Königs zu Böhmen wegen ihre Siegel 
anhängen lassen. Or. P erg . ; von den 3 Siegeln ist nur noch das zweite des Herzogs H einrich V II 
R um pold u. das schön erhaltene Siegel des Thim o v. Kolditz vorhanden. In den Lelms- u. B esitzurkunden 
Schlesiens ist diese T eilungsurk . n icht enthalten.

108) 1376 Mai 30 (F re itag  vor Pfingsten). F reym sta t (F reystad t, gesch. u. geg.). H einrich (V II) 35 

d er M ittelste, Hzg. zu Slesien, H err zu G logau u. zu dem Sagan, bek., daß er dem M athis Unrw 130 Mk. 
P rag e r Gr. poln. Zahl schuldig ist u. gelobt ihm u. zu getreuer H and von B ernhard v. Nuchtericz (Ü chtritz), 
P e te r Beheim u. R eynhard  Schirm er, das Geld 2 Monate nach erfolgter Kündigung auszuzahlen etc.
Or. Perg . m. d. kleinen hzgl. Adlersiegel (au f einem Spruchbande).

109) 1376 Juni 18 (M ittwoch vor Joh. d. T .) . Glogau (gesch. u. geg.). N ik. Panowicz, K ustos, Janko  40 
v. Logosch, H aw il Czambor, N ik. W ittil, N ik. von der Golub u. P e te r Prêtiez, sowie das ganze K apitel der 
Glog. D om kirche bek., daß  vor ihnen ih r M itbruder der ehrbare Mann H err Joh., P fa rre r zu G logau u. 
D om herr das., m it Gunst und W illen ihrer gnädigen H erren  H einrich (VI), H einrich (V II) u. H einrich (VUI) 
G ebr., H erren  zu Glogau u. zum Sagan, 6 Mk. j .  Z. um 60 Mk. böhm. Gr. w iederkäuflich von H ans 
M olle, H errn  u. E rben zu P rim kenow , in und au f dessen G ute u. Dorfe zu L utirbach (L auterbach) 45
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і. Sprottauer Weicht».), auf den Bauern u. G ärtnern d as.: Vroman, N icze K ruse, Kunze Schobir, Nickel 
P fankuche, H einrich Crumphus, Materne, Hencze W ise, W eberynne, K une Breme, Mathis, Hempil Schobir, 
E lze H ubnerynne, Niccze W ersink, H ans Opacz, H erm ann Schobir, Niccze Schobir u. Nice Voytsdorf, mit 
a lle r H errschaft, R echt u. E hrunge als Seelgerät zur Stiftung einer Frühm esse in der P farrk irche St. N ikolai 

5 durch seinen K ap lan  u. die V ikare zu singen, gekauft u. sich ha t verreichen lassen. D as K apitel be
stä tig t dies. Z .: Die weisen L eute Nicklos B riger u. Niclos Czeplo, Glog. Bürger, H err N iclos Fysscher, 
Joh. Lunczner der Prediger, P e tir H oberk, Lorenz W ynczik u. Joh. Felkener, A ltaristen  u. K apläne, u. a. v. 
Or. Perg. m. d. K apitelssiegel.

1 10) 1377 Okt. 14 (am Abend St. Hedwig). Glogau (gesch., g e g , bestätig t u. versiegelt). H anke 
io v. Zarow, Vogt im N am en der S tadt Glogau, u. die Schöffen Peczsche Ecke, Niczsche S teinkeller, Cuncze 

Izinger, Niclos Schotlow, H ans Vuss, P eter Swop u. Niclos Yeysch am Teile ihres H errn des K aisers u. 
Königs zu Böhmen bek., daß vor ihnen im gehegten Ding K atharina, W itwe des H anke Creczemer, ihren 
B ruder H einrich Sw arcze u. ihren Schw ager Hans K nappe losgesprochen h a t wegen ihres A nteils an dem 
Geld- u. G etreidezins im D orfe zu Brostow, den ihre w eiland Schw ester E lzebethe, K losterjungfrau im 

15 Glog. K larenstift, seligen G edächtnisses h interlassen hat. Or. Perg . m. d. Gerichts- u. dem Schöffensiegel.
111) 1379 Juli 6 (am achten T ag e  der h. 12 Boten P eter Paul). Glogau (gesch. u. geg.). H anke 

von Zarow (Sorau), Vogt im Namen der S tad t G logau, Cunczko v. Polkewicz, Heinrich Sw arcze, Cuncze 
Izinger, Niclos Veysch, Henlin F ranke, N itsche Legnicz u. Niclos Schottlow, Schöffen am T eile  des H errn 
K önigs zu Bemen, bek., daß vor ihnen im gehegten Ding P eter Swop mit w eiser V orsichtigkeit u. zeit- 

20 lichem R ate seiner Freunde all sein G ut nach seinem T ode seinen Freunden H einrich Sw arcze u. Hannos 
K nappe, falls sie ihn überlebten, zu freier Verfügung aufgelassen hat, doch unschädlich seiner H ausfrau 
K atharina  an  ih rer Aufgabe u. ihrem Leibgedinge, das er ihr gem acht hat, wonach sie seines Gutes zu 
ihren Lebzeiten m ächtig u. gew altig sein soll. H ierzu gibt der Vogt seinen Willen, jedoch  der S tadt 
an  ihren R echten unschädlich. Or. Perg . m. d. G erichts- u. dem Schöffensiegel.

25 112) 1380 A pril 1 (Sonntag nach Ostern). G logau (geg.). H einrich (VII), H erzog in S ch l, H err
zu Glogau u. zu r Stinaw  (Steinau), bek., daß  er m it R at seiner G etreuen seiner S tadt an seinem Anteile 
zu Glogau verkauft u. verreicht h a t 12 Mk. j .  Z. u. alles, das er hat, in u. au f dem D orfe zu Beutenik 
(Beutnig) vor der S tadt zu G logau um 18 0  Mk. P rager Gr. poln. Zahl m it allen Rechten, H errschaften etc. 
zu freiem Besitz. Z .: H err P e tir v. P ritticz, D om herr zu Glogau, der Edle Fredehelm  v. W ezinburg, 

30 H annos v. Sw enckenuelt, A ndreis v. W iltberg, Heinr. v. Prebeticz, K ethan  v. Landiscrone, hzgl. M arschall, 
u. Joh., Pf. zu Heincindorff (Heinzenburg, K r. Lüben, vor 1818 K r. Glogau), hzgl. Sehr., Ausf. dieses. 
Or. Perg . m. d. hzgl. Adlersiegel (auf einem Spruchbande). F eh lerhafter Abdr. bei M insberg, Gesch. v. 
G logau I, 391.

113) 1381 Febr. 4 (Mont. n. Mar. Lichtm eß). N ürnberg (geg.). K . W enzel verleiht dem R itter 
35 Nicol v. R echenberg wegen der seinem V ater K aiser K arl u. ihm geleisteten treuen D ienste den kgl. An

teil an Beuten u. H of T arnaw  (Polnisch T arnau  b. Schlaw e), im L ande zu Glogau gelegen, zu rechtem 
Mannlehen. Glog. Privilegienbuch L iber N iger I, 2 2 8 1).

114) 1381 März 18 (Montag vor M ittfasten). G logau (g e g ) . H einrich (V III), Hzg in Slesie, H err 
zur F rey n s ta t u. zu G runenberg (Grotef. T af. II, 23), bek., daß sein B ruder H zg H einrich (VII), H err

40 zu Gl. u. zur Stinaw , au f den Fall seines kinderlosen Todes seine L ande, Mannen u. B ürger ihm hat 
huldigen lassen. Schickt derselbe jedoch  2 seiner Mannen u. 2 B ürger zu ihm mit der Aufforderung, 
seine L ande von der geleisteten Huldigung w ieder loszusprechen, so verpflichtet er sich dazu, w idrigenfalls 
dieselben ohne w eiteres ihres Gelübdes ledig sein w ürden. Z. : H. Jenchin L essota, H. Jenchin von Dobeschicz,

4  Abgedr. bei Klopsch, Gesch. v. Beuthen - Carolati) I, 97, vgl. Cod. dipi. S il. X X IV , S . 108. 
Codex diplom aticue Silesiae XXVIII. 5
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R itter, H eydan von Frankenberg , Jenchin Glwbas (G laitbitz), Brewnik Czabil, W olfram U nrw  u. a. v. 
Or. Perg ., dessen S. je tz t  fehlt. Schlechter Abdr. bei Minsberg, Gesch. v. G logau I, 3 92 ; besserer Abdr. 
i. d. Schles. L ehnsurk. I, 195/196.

114) 1381 April 26 (XXVIo. die mensis Aprilis). Glogau (geg. in der Säulenhalle der Glog. Kolle- 
giatkirche). P eter Schonaw, Glog. K an. u. V izearchidiakon, bek., daß vor ihm der V izedechant Jakob  5 
Schonaw  u. der V ikar G eorg Lussiti als P rokura to ren  der Glog. D om vikarenkom m unität e rk lä rt haben, 
daß  sie von Hzg H einr. v. Glogau für 120 Mk. P rag . Gr. einen Zins von 12 Mk. jä h r l. au f alle seine 
E inkünfte zu Glogau erw orben haben, wie dessen darüber ausgestellte Urk. beweist, u. daß  sie aus R espekt 
für ihn den RUckerwerb dieses Zinses um die gleiche Summe zugelassen haben. Z .: Die A ltaristen T iczko 
Quelicz u. Joh. Silicis, Sw antko, Substitut an der Glog. M arienkirche, M athias, P farrer zu K otheia (K utt- io 
lau), Joh  M eynhardi de Herndorff, Bresl. K ler. u. öffentl. N otar, u. Joh. v. R ichinbach, P roku ra to r des 
Glog. K onsistoriums, u. a. v. Gr. Perg . m. Siegelrest. Vgl. w. u. N r. 133.

115) 1383 Aug. 24 (B arthol., des böhm. i. 16. Jah r !) u. des röm. Reichs i. 8. Jahr. Pottbor (?). K . W enze 
erk lä rt, daß  wenn er dem Nicol v. R echenberg etlicher Schulden wegen, die er ihm schuldig w ar, u. 
wegen der getreuen D ienste den kgl. A nteil an Beuthen u. T arnaw  erblich verbrieft ha tte  (s. 1381 F ebr. 4), 15 
so sei dies nicht seine Meinung gewesen, sondern derselbe solle dasselbe G ut für 1000 Schock böhm Gr. 
nu r pfandw eise haben. Glog. Privilegienbuch L iber N iger I, 2 3 0 ; agft. i. d. Schles. L ehnsurk . I, 195.

1 16) 1384 Jan . 11 (Mont. n. E piph.). Zarow (Sorau N .-L ., geg.). Peczolt Svarcze, Bgm st., Hensil 
Zoffen, N iczsche Janeke, N iczsche R ichter, E ycze Feiste, H encze E birhard , H ildebrand Becker, Heine 
D rozekow, Niczsche Feiste, Scheler, A ndreas Schroter, T icze Drozkow, R atm annen der S tad t Sarow, bek. 20 

mit ihren Ältesten, Geschwornen u. der ganzen Gemeinde, daß  ihre gnädigen H erren H err H ans u. H err 
U lrich G ebr. von Bebirstein auf W iederkauf 10 Mk. j .  Z. au f ihrem ganzen G ut u. D orf zu H erindorf 
(H errndorf, K r. Gl.) dem weisen Manne K unze Y senger, B ürger zu Glogau, u. dessen W eib K atharina 
um 100 Mk böhm. Gr. poln. Zahl, wie dies ih rer H erren B rief aussagt, verkauft haben. Sie bürgen für 
pünktliche Zahlung u. geloben, auf A uffordern den Bgmst. u. 2 R atm annen mit 3 Pferden nach Glogau 25 
oder 4 Meilen im Umkreis davon zum E in lager zu senden. Gr. Perg. m. dem teilweise zerstörten großen 
Stadtsiegel (im T ore ein geharnischter Mann mit Lanze).

117) 1384 Jan . 12 (D ienst, n. dem obersten T age). Henczendorff (H einzenburg, K r. Lüben, vor 1818 
K r. Gl.). Heinrich, H zg in Slezia, H err zu Gl. u. zur Stynaw , bek., daß  Bgmst. u. R atm annen zu Gl.
in  seiner S tad t au f sein G ebot u. seine B itte 20 Mk. seiner Pflege u. rech ter Gülte au f der S tad t Gl. dem зо 
Bresl. B ürger H anke D ytm ar für 200 Mk. böhm. Gr. poln. Zahl verkauft haben u. daß er sie davon so
lange losspricht, bis er den Zins w ieder an seine H and bringt. Gr. Perg . m. d. kleinen hzgl. A dlersiegel 
(au f einem Spruchbande).

118) 1384 Mai 22 (Sonntag n. Christi H im m elfahrt). G logau (geg.). H einrich (V II), H zg in Slezia, 
H err zu Gl. u. zur Stynaw , bek., daß er Bgmst. u. Ratm aim en m it 5 Mk. seiner jäh rl. Pflege, die er au f 35 
der gen. S tadt zu heben h a t, an das D om stift U. L . F r. gewiesen hat u. daß  er die S tad t solange des
wegen lossagt, bis er den Zins w ieder an seine H and bringt. Gr. Perg. m. d. kleinen hzgl. Adlersiegel 
(au f einem Spruchbande).

119) 1384 Juni 1 (Mittw. n. Pfingsten). Glogau (geg.). H einrich, H zg in Slezia, H err zu Gloge u. 
zur Stynaw , bek., daß Bgmst. u. R atm annen zu G loge in seiner S tad t au f sein Geheiß u. seine B itte gelobt 40 

haben, 5 Mk. von seiner Pflege u. Gülte dem Glog. D omkapitel zu U. L. F r. jäh rl. solange auszuzahlen,
bis er sie w ieder an seine H and bringt. Gr. Perg . m. d. kleinen hzgl. A dlersiegel (au f einem Spruchbande).

120) 1384 Aug. 31 (ultim a m. Aug.). B reslau (dat.). W enzel, Bischof v. Breslau, teilt dem rechts-

*) D as HeiTschaftsjahr stim mt nicht. E s müßte heißen: des böhm. Reichs i. 19. Jahr.
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kundigen Mag. N ik. v. Paczków , Glog. D om herrn, Bresl. Diöz., mit, daß er au f die fleißige Bitte seitens 
der B ürgerm eister und R atm annen der S tad t Gr. Glogau sowohl vom A nteil des römischen u. böhmischen 
K önigs W enzel als K . v. Böhmen, wie auch vom Anteil des Herzogs H einrich des M ittleren v. Schlesien, 
H errn  v. G logau, diese besondere Gunst, dam it die dort lebende Bevölkerung durch A usgaben u. Be- 

5 schw erden nicht belastet wird, getan hat, daß alle, die im Glogau er D istrik t leben u. vor dem geistlichen 
G erichtshof in Zivil- und S trafsachen (pro re, causa sive culpa) erscheinen müssen, sofern das W ert
ob jekt 6 Mk. n icht übersteigt, vor ihm als Glog. D om herrn erscheinen können und sollen, und überträg t 
ihm im V ertrauen au f seinen gesetzlichen E ifer, die an ihn gebrachte S trafsache oder Strafsachen (causam 
vel causas ad vestram  audienciám  sic perductam  vel perductas) zu verhören u. allein zu entscheiden, die 

io Parteien  aber dabei zu veranlassen, das, w as er entschieden hat, unverbrüchlich zu halten. Die Zeugen 
aber, die vorgeladen oder vorzuladen sind, sollen, wenn sie sich aus Gunst, H aß oder F u rch t entziehen 
wollen, k ra ft der bischöfl A utoritä t durch die kirchliche Zensur zum Zeugnis der W ahrheit gezwungen 
w erden. Gr. Perg . m. d. kleinen abhängenden bischöfl. Siegel. E in stellenweis sinnloser A bdruck bei 
Minsberg, Gesch. v. Glogau I, 393 /394 .

15 121) 1384 Sept. 27 (dinstags vor s. Michel). Luxem burg (geg.). Prim iszla, Hzg zu T eschen (Grotef.
T af. V II, 7), bek. für sich u. seine N achkom m en: Nachdem  H W enczlaw, röm ischer K önig u. K önig zu 
Böhmen, ihm u. seinen Nachkommen, den Hzgen von Teschen, seinen kgl. Anteil an Grossen Glogaw u. 
der Burg das , die S tyna (Steinau), den G or (G uhrau) m it allen Zugehörungen als böhmisches Lehen ver
liehen hat, so gelobt er demselben, den böhmischen Königen u. der böhm. K rone, mit dem vorgen. halben 

20 T eil an Gr. Gl., der Burg das., m it Steinau u. G uhrau, den Schlössern, stets hold und gew ärtig  zu sein u. 
sie ihnen stets offen zu halten. Muß er sie verkaufen, versetzen oder vertauschen, so darf dies den böhm. 
L ehnsrechten keinen Schaden bringen etc. Abdr. i. d. Lelms- u Besitzurk. Schlesiens I, 1 96 /197 . —  Am 
25. Febr. 1385 leistet die kgl. H älfte von Glogau dem Hzge v. Teschen die H uldigung. E bendas. S. 197/198.

122) 1384 Okt. 28 (an s. Symonis u Jude T ag). Gosicz (G usitz, K r. Gl., geg.). H einrich, H erzog 
25 in  Slesia, H err zu Glogau u. zur Stinaw, bek., daß er Bgmst. u. R atm annen zu Glogau m it 6 Mk. seiner

jä h r l. Pflege an  S tephan T ilke au f so lange gewiesen ha t, bis er diesen Zins w ieder abgelöst hat. E r 
verspricht, die S tad t deswegen schadlos zu halten. Or. Perg. m. d. kleinen hzgl. Adlersiegel.

123) 1384 Nov. 4 (quarto die m. Nov.). Glogau (act. et dat.). Vor dem Glog. K an. u. Vizearchi- 
diakon Nik. v. Paczków  (Patschkau) erklären  Joh. Sculteti u. P e te r Opecz, Prokonsuln, H einrich M argwart,

зо P eter Ungloube, Joh. R otintor, P e te r Stok u. Hempelin Owe, K onsuln der S tad t Glogau am Teile des 
H erzogs Heinrich, H errn v. Glogau u. S teinau, daß derselbe 6 Mk. P rager Gr. j . Z. au f alle seine 
Zinsen, E inkünfte u. Obm äßigkeiten in gen. S tad t dem Glog. B ürger S tephan T yliko um 60 Mk. für 
den K aplan oder A ltaristen  des von diesem Stephan in der P farrk irche St. N ikolai gegründeten A ltars ver
kau ft h a t und daß  sie die Z insgarantie bei geistlicher Strafe übernehm en. Z .: Georg L ussin u. N ik. 

35 Schoraw , Substitu te der Glog. M arienkirche, T heophil v. Sprottau u. Joh. Zimmermann, K leriker der Bresl. 
Diöz. Or. Perg . N otariatsinstrum ent des kaiserl. öffentl. N otars N ik,, S. des w eiland Johannes Hugiswald 
von Gr. Glogau, mit dem S. des V izearchidiakons.

124) 1384 Nov. 4 (F re itag  nach 0 . SS.), o. 0 .  (geg.). H einrich, H erzog in Slesie, H err zu Glogau 
u. zur Steynow, verkauft mit R a t seiner Ä ltesten u. getreuen Mannen 6 Mk. jäh rl. ewigen Zins von seinen

40 Renten, Pflegen u. Gülten au f seiner S tad t Glogau um 60 Mk. dem Glog. B ürger am T eil des Königs 
v. Böhmen Steffan T y lke , der sie als Seelgeräte für einen A ltar in der Glog. P farrk irche St. Nikolai in 
der K apelle seines G estiftes bestim m t D er Zins ist ohne jedes H indernis u. Aufzug vom R athaus be 
S trafe des geistl. Bannes zu erheben, o. Z. Or. Perg. m. d. hzgl. Thronsiegel.

125) 1385 Jan . 6 (h. 3 K ön.). G logau (geg.). H einrich, H zg i. Slezia, H. zu Glogau u. zur Stynaw, 
45 w eist Bgmst. u. R at zu Glogau m it 8 Mk. seiner jäh rl. Pflege an die ehrbaren P rieste r H. Joh.
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K yseling u. H . Jorgen Lossin au f solange, bis er sie w ieder abgelöst hat. Or. Perg. m. d. kl. hzgl. 
A dlersiegel.

126) 1385 Jun i 9 (v ry tage  noch dem achtin tage dez haylgen liclmams tage). P rsedm ost (Priedem ost, 
geg.). H einrich, Hzg zu Slezia, H err zu Gloge u. zur Stynow, bek., daß au f sein G ebot Bgmst. u. R atm annen 
zu Glogau in seiner S tad t 12 Mk. von seinen R enten, Pflegen u. Gülten jäh rlich  den Glog. Dom vikaren zu 5 

entrichten haben, bis er dieselben wieder in seinen Besitz gebrach t hat. Gr. Perg ., dessen S. je tz t fehlt.
127) 1385 Sept. 9 (am sonabende noch unser vrowen tage der leczten). G logau (geg.). K onrad 

der Andere, H zg i. Schl., H err zur Olsen u. zur K osil, u. K onrad, sein Sohn, E rbling zur Olsen u. zur 
K osil (Grotef. T af. III, N r. 2 u. 3), bek., daß  ih r lieber V etter Herzog H einrich (V II) zu Glogau u. zur 
Steynow (Grotef. II, 22) seine Lande, Mannen u. S tädte ihnen h a t huldigen lassen, wofür sie geloben, io 
dieselben bei allen ihren Rechten u. H errschaften , die sie bei ihrem V etter gehabt haben u. haben, zu 
belassen u. diese nicht zu brechen. Or. Perg. m. d. kl. A dlersiegeln der A usst. — Am gleichen T ag e  ver
sichern dieselben, die vorgen. Mannen u. B ürger nach R ückerstattung  von 2000 Schock der H uldigung zu 
entlassen. Glog. L iber N iger II, N r. 77. A bgedr. i. d. Lehns- u. Besitzurk. Schl. I, 198/199.

128) 1386 Jan . 23 (D ienst, n. st. A gneten tag). Gl. (gesch. u. geg.). Bgmst. u. R atm annen (gen.) 15 

a. T . d. H zgs Heinr. bek., daß  vor ihnen im gesessenen R ate u . vor Joh. Schryber, ihrem gesatzten Erb- 
vogt, u. ihren (gen.) Schöffen H ans W etil seine 8 Skot jäh rl. u. erbl. Zins au f 2 G ärten vor dem Spitaltore 
der ehrbaren F rau  K atharina, W itwe des Meisters Niclos, des S tadtschreibers, verkauft u. aufgereicht hat.
Or. Perg . m. d. beschädigten kleinen Stadtsiegel in  grünem W achs (abgeb. bei Minsberg, Gesch. v. Gl. I, 
T af. I  N r. 4). 20

129) 1386 F e b r .  22 ( P e t e r s t a g  i . B a n d e n ) . G lo g a u  (g e g .) . B g m s t. u . R a tm a n n e n  (g e n .)  b e k ,  d a ß  

ih r  H e r r  H z g  H e in r ic h  v o n  G lo g a u  u. S te in a u  10 M k. j .  Z. s e in e r  R e n te n , P fle g e n  u n d  G ü lte n  a u f  se in e m  

T e i le  d e r  S ta d t  G lo g a u  f ü r  100 M k. b ö h m . G r. p o ln . Z a h l w ie d e rk ä u f l ic h  d e n  e h rw ü rd ig e n , w o h l tü c h t ig e n  

u . b id e rb e n  L e u te n ,  n ä m lic h  H . D o m e n ic k , D o m h e r rn  z u  W is s c h e n g ra d e  z u  P r a g  u . z . h . K re u z  z u  B re s s e la , 

se in em  r e c h te n  E v a te r  N ic k e l  V o y th , s e in e r  M u tte r  E lis a b e th , s e in e n  G e s c h w is te rn  u . ih re n  E rb e n  v e r k a u f t  25 

h a t .  S ie  g e lo b e n  p ü n k t l ic h e  Z in s z a h lu n g  zu  G lo g a u  b e i S t r a f e  d e s  E in la g e r s  im  T e s c h e n e r  A n te il e tc .

Or. Perg ., zerschnitten, m. d. beschädigten Stadtsiegel.
1 3 0 )  1386 F e b r .  22 (a n  s. P e t i r s ta g e ,  a ls  e r  v o n  d e n  B a n d e n  w a rd  e r lö s t) .  G lo g a u  (g e g .) . H e in r ic h , H z g  

i. S le z ia , H e r r  z u  G lo g a u  u . z u r  S ty n a ,  b e k .,  d a ß  e r  B g m st. u. R a tm a n n e u  i. s e in e r  S ta d t  z u  G lo g a u  

b e fo h le n  h a t ,  10 M k. s e in e r  R e n te n , P fle g e n  u . G ü lte n  dem  e h rb a re n  M a n n e  H e r rn  D o m e n ik , D o m h e r rn  30 

z u  W is s e n g ra d e  zu  P r a g  u .  z . h . K re u z  zu  B re s s e la , u . N ic k e l V o y th e c h in , se in e m  V a te r ,  E lis a b e th ,  s e in e r  

M u tte r , s e in e n  G e s c h w is te rn  u . ih re n  E rb e n  j ä h r l i c h  so la n g e  a u s z u z a h le n , b is  e r  s ie  w ie d e r  e in g e lö s t  h a t .

Or. Perg ., dessen S. je tz t fehlt.
131) 13S6 J u n i  25. B re s la u  ( a c t .  e t  d a t .  in  su m m o  W r a t .  im  H a u s e  d e s  A u s s t .) .  N ik . v. F r ib e r g ,

L e b u s e r  K a n .  u . B re s l. O ffiz ia l, b e k .,  d a ß  v o r  ih m  H . J o h .  v . P o s e n , V ik a r  d e r  M a rie n k irc h e  z u  N ie d e r  35 

G lo g a u , a ls  V e r t r e te r  d e s  H e r rn  M a th ia s  g e n . A u c u p is  (a l .  F o g e le r ) ,  P r e s b y te r s  v o n  G r. G lo g a u , w ie  d ie s  

d ie  U rk . d e s  k a is e r l .  N o ta r s  L o re n z , S . d e s  w e il. J o h .  v. R ic h in b a c h , b e w e is t, u. M ag . Jo h . B r ig e r ,  B re s l. 

K o n s is to r ia la d v o k a t ,  a ls  V e r t re te r  d e r  B a u e rn  u . E in w o h n e r  d e s  D o rfe s  H e r rn d o r f :  J o h .  B r a n s ta d ,  S c h u lz e , 

P e g r in , M ü lle r , P e te r  T y le ,  M ich . B r a n ts ta d ,  P e t e r  R o s e n a c k , N ic z k e  A m e n d e , J a k .  H e y n c o n is , Jo h . M o d e la w , 

N ik . H e s e n e r ,  N ik . G irh a rd i ,  P e te r  P e t i rm a n , N ik . P h a r r e r ,  K o n r a d  C ra c z m a n , P e c z c o  B lin d e m a n , H a n c z c o  40  

R ie h e , J o h .  R a k e w ic z , A n d r e a s  W e g e h o u p t,  J o h .  B e rc h te n e r , P e t e r  Z o m ir, P a u l  B o g n o w , . . D o m ik y n n e

u. Joh. Swinechin bekannt haben, daß  der gen. M athias gen. Fogeler für seinen D reikönigsaltar in der
P farrk irche  St. N ikolai zu Gl. u. seine Am tsnachfolger einen ewigen Zins von jä h r l. 6 Mk. P r. Gr. 
poln. Zahl für 60 Mk. von den obgen. Schulzen, B auern n. Bewohnern des Dorfes H errndorf m it Zu
lassung von deren G rundherren, den edlen H erren Johann u. Ulrich Gebr. gen. v. B ebirsteyn, H erren au f 45
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Saraw  (Sorau i. N .-L .) u. B eskaw  (Beeskow i. N .-L .), gekauft hat. D er obgen. Brest. Offizial bestätig t die 
Verreichung dieses Zinses an den vorerw ähnten A ltar u. dessen D iener. Z .: Joh. K älbil, K ler. u. öffentl. 
N otar, Peczco Rabe, L aie, u. K onrad Czips, des Ausst. öffentl N otar. Or. Perg., dessen S. je tz t fehlt.

132) 1387 Febr. 28 (D onnerstag vor Reminiscere) o. 0 .  (geg.). H einrich, H erzog u. H err zu Glogau 
5 u. zur Steynau, benachrichtigt Bgmst. u. R atm annen seiner S tad t zu Glogau, daß er seine Pflege u Rente

von 5 Mk. jä h r l. G älte au f der S tad t Gl. für 50 Mk. w iederkäuflich an die innigen H erren  die Glog. Dom
vikare verkauft hat u. daß er sie deshalb qu itt n. ledig sagt. o. Z. Or. Perg. m. dem kleinen hzgl. Adlersiegel.

133) 1387 A pril 26 (XXVI die m. Apr.). G logau in portico (!) maioris eccl. s. Mar. virg. P e te r 
Schonaw, Glog. K an. u. \  izearchidiakon, bek., daß vor ihm der V izedechant Jakob Schonaw  u. der V ikar

io Georg Lussin als P rokuratoren  der Glog. D om vikare erklärten, daß  sie einen jährlichen  u. ewigen Zins 
von 5 Mk. P rag e r Gr. poln. Zahl von H erzog H einr. v. Schlesien, H errn  v. Glogau u. S teinau, um 50 Mk. 
P r. Gr. au f allen seinen Zinsen, R enten u. O bm äßigkeiten in der S tad t Glogau an seinem Teile, wie dies 
sein und der S tad t Glogau B rief ausw eist, erw orben, aber aus R ücksicht auf früher erwiesene W ohl
ta ten  u. in Hoffnung auf zukünftige die Umwandlung in einen jed e r Zeit um 50 Mk. rückkäuflichen Zins 

15 zugelassen haben. Z .: H. Ticzko Quelicz, H. Johann Silicis, Sw antko, Substitut an der Glog. Domkirche, 
M athias, P fa rre r zu K othla (K uttlau, K r. Gl.), Joh. v. R ichinbach, Johann M eynhardi von Herndorff, P ro 
kuratoren  am Glog. K onsist. u. öffentl. N otare, sowie N ik. Hugiswald, des Ausst. N otar, u. a. v. Or. Perg . 
m. d. V izearchidiakonatssiegel. Vgl. ob. N r. 114 u. unten den N achtrag.

134) 1387 A pril 26 (XXVI die m. Apr.). G logau i. d. größeren Säulengange der M arienkirche (act. 
20 et dat.). P e te r Schonaw, Glog. K an. u. V izearchidiakon, bek., daß vor ihm der A ltarist Johann Silicis

u. der Glog. D om vikar Georg Lussin die 8 Mk. j .  Z., welche sie zur E rrichtung eines Georgs- u. A dalberts. 
altars in der G eorgenkapelle innerhalb der Grenzen der Glog. K ollegiatkirche zu St. M arien um 80 Mk. 
P r. Gr. vom H zg H einrich v. Schl., H . v. Gl. u. Steinau, au f dessen E inkünfte in Glogau gekauft hatten,
aus schuldiger R ücksicht für diesen H erzog für w iederkäuflich e rk lä rt haben. Z. : D er D om altarist T iczko

25 Quelicz, der D om vizedechant Jakob  Schonaw, der D om substitut Sw entko; ferner M athias, Pf. zu K otheia 
(K uttlau, K r. Gl.), der A dvokat Joh. v. R ichinbach u. der öffentl. N o tar Joh. M eynhardi v. Herndorff, P ro 
kuratoren  am  Glog. Konsistorium . Gr. Perg . m. d. V izearchidiakonatssiegel.

135) 1387 Mai 14 (D ienstag nach Stanislai). Glogau (gesch. u. geg.). H anke von Sarow, Vogt im
N am en der S tad t Glogau, u. die (gen.) Schöffen am T eile  des Herzogs Przimsslow zu T eschen u. zu Glogau

30 bek., daß vor ihnen im gehegten D inge T ycze F ran k e  von Brustow  mit seinen Söhnen Peter, H ans u. 
Michel 2 Mk. jäh rl. u. erblichen Zins au f ihren 2 Hufen zu Br., die gegenüber der K irche gelegen sind 
u. die sie b isher frei von Zinsen gehabt haben, an den Glog. B ürger H annos K nappe zu S tad trech t v e r
kauft haben. Or. Perg. m. d. G erichts- u. dem Schöffensiegel.

136) 1387 Juli 2 (D ienstag nach P e te r Paul). Glogau (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) am 
35 Teile des H zgs zu Teschen u. Glogau bek., daß  H annos Voit u seine F rau  D orothea ihre l ’/sM k. j .  Z.

au f des B udesyn Gut zu Czoberiu (Ziehern, K r. G l.) an H ans K nappe verkauft u. aufgelassen haben.
Or. Perg ., bereits sehr defekt, m. d. Gerichts- u. dem Schöffen Siegel.

137) 1387 Dez. 10 (D ienstag vor Lucientag). Glogau (geg.). Die R atm annen zu Glogau in der S tad t 
u. am Teile des Herzogs H einrich zu Glogau u. zur Stina (Steinau a. O.), mit Namen Nicze Bressenicz

40 u. P e te r Opetz, Bgmst., H eine L ange, H annos Schultis, Niclos Schutla, Hem pel G rabig, Michel Richil u.
Frenziln  Beme, R atm annen, bek., daß  vor ihnen in einem vollen gesessenen R ate Heinze Fyssch ir 14 T age 
nach Michaelis 1386 seine ehel. H ausfrau  Ju tta  ausgeborgt hatte, bis au f den nächst vergangenen M artins
tage w iederzugestellen to t oder lebend in dieselbe H aft u. Bande, aus denen er sie ausgeborgt hat, wobei 
er all sein E rbe  u. Gut au f dem L ande u. zu S tad trech t ohne alle W iderrede dem H zg H einrich bei N icht- 

45 haltung  für verfallen e rk lä rte ; dasselbe gelobte F rau  Ju tta  hinsichtlich ihres Leibgedinges. Das Gelübde
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und die V erreichung all seines E rbes u. Gutes ta t e r durch H einzke Fozonaw , Nicze Godyn u. H ans 
R otintor in des Hzgs H ände. A ller dieser Gelübde u. Sachen sind beide brüchig geworden u. haben keins 
gehalten. Or. Perg. D as S tadtsiegel fehlt je tz t.

138) 1388 Mai 2 (an dem nesten folgenden tage nach s. W alpurgentage), o. 0 .  (geg.). H einrich,
H zg in Slezia, H. zu Gl. u. zur Stynaw , verw eist Bgmst. u. R atm annen zu Gl. wegen 20 Mk. j .  Z., zah lbar 5 

an Jo s t Tommendorff, u. wegen 14 Mk. j .  Z., zah lbar an P eter H eseler, au f seine Pflegen u. R enten zu Gl. 
bis er diese Zinse wieder eingelöst hat. Or. Perg . m. d. kleinen Adlersiegel (au f einem Bande).

139) 1388 Mai 26 (D ienst, vor h. Leichn ). Glogau (gesch ). H anko v. Sarow, Vogt i. Namen 
der S tad t GL, u. die (gen.) Schöffen a. T . des H zgs zu Teschen u. zu GL, bek., daß vor ihnen Nielas 
T arnów  2 Mk. u. 8 Skot j .  Z. zur N eluba (N ilbau) im Dorfe au f Hempel L inken u. au f P eter W ilkuse an  ю  
N yclos C zartack u. dessen F ra u  M anisch verkauft u. aufgelassen hat. Or. Perg . m. d. Gerichts- u. dem 
Schöffensiegel.

140) 1388 Okt. 8 (D onn. v. h. Hedwig). G logau (gesch.). Saschke, H auptm ann zu Gr. GL, u. die 
Mannen u. B ürger au f der H ofbank: H. Jone L essit, B enneke v. Bysschofswerde, P e tir v. Swenkinfelt, 
Cunczke Polkowicz, Cuncze Y singer, H einrich Sw arcze und Simon Briger, Landschöffen z. Gl a. T . des 15 

H zgs P rsem iß lay  zu T eschen, H. zu GL, bek., daß  vor ihnen im gehegten Hofding H. H ans v. R ake- 
wicz u. Jone Smerze der A lte, Schultheiß von Q uaricz, beide in einem W orte aussagten, daß H. H enlyn
v. Rackewicz u. er, der Schulze, mit gesam ter H and dem obgen. GL B ürger H einrich Sw arcze im H ol
ding zu getreuer H and einen B rief Uber die Scholtisei zu Quaricz ausgehändigt hatten  u. daß sie beide, 
H ans v. R. von seines V aters u. er, der Scholze, von seinetwegen den B rief w ieder an sich genommen 20 

haben, den sie vorwiesen. Schwarze, seine K inder u. Nachkommen werden darau f aller etw aigen A n
forderungen ledig gesprochen. Or. Perg . Von dem Hofgerichts- und dem Landschöffensiegel ist nu r noch
das letztere (im Schilde der h. N ik.) erhalten.

141) 1383 Okt. 22 (D onn. n. 1 1 0 0 0  Jungfr.). Glogau (gesch.). Saschke, H auptm ann zu Gr. GL, 
die Mannen u. B ürger auf der H ofbank (g en .)1) a. T . des H zgs Prsem islaw  bek., daß  vor ihnen die Schulzen 
von Quaricz Jone Smersse, M ykosch Stannerze, Pauw il u. W ebirske, Gebr., sich verpflichtet haben, etw aige 
A nsprüche gegen Heinrich Sw arcze u. seine K inder nur au f dem Rechtsw ege zu S tad trech t zu erheben und 
geloben ihm volle rechte Orfede. Or. Perg . Von dem H ofgerichts- u. dem Schöffensiegel ist nu r noch 
das erste im beschädigten Z ustand (im 4 geteilten Schilde je  1 A dler) erhalten.

142) 1389 Jan . 7 (D onnerstag  nach dem obersten T ag). 0 . 0 .  (geg. u. geschr.). H einrich (V II, ^  
Grotef. II, 22), H zg i. Slezie, H err zu Glogau u. zur Stÿnow, bek., daß an ihn von seiten des Glog, 
B ürgers H einrich Fysch im D orfe zu N asticz (Noswitz, K r. GL) 4 Hufen, zu Schrepow  (Schrepau, K r. GL)
4 Hufen u. zu Jeittschow  (Jätschau, K r. GL) З3/* Hufen i. Glog. W eichb. wegen der von diesem h in 
sichtlich seines W eibes Ju tte  geleisteten G elübde gefallen w aren u. daß  nunm ehr dessen Söhne die Gebr. 
N ielas u. H einrich Fysch sie ihm wieder abgekauft haben. E r belehnt deshalb dieselben mit diesen Hufen 
für Söhne u. T öch ter erblich un ter B estätigung aller alten Briefe u. H andfesten darüber, jedoch der H err
schaft R echt unschädlich. Z .: H. Otto v. Landesberg , hzgl. M arschall, H. Jenchen Lezsat, R itter, H eynke 
Prebticz, H einr. R eynsperg, H annos Tem ricz u. H einr. Racowicz, hzgl. Mann, u. der hzgl. L andschreiber 
H. P e te r Slew ynk, hzgl. K ustos zu Glog., Ausf. dieses. Or. Perg . m. d. hzgl. T hronsiegel (auf den K nien 
hä lt der H zg 2 W appenschilde). 40

143) 1390 Nov. 17 (Donn. vor E lis.). Glogau (gesch u. geg.). Hannos Them rycz, H auptm ann u. 
H ofrichter i. Glog. W eichb. am Teile des H zgs H einrich, H errn zu Glogau u. zu der Steinau, bek. als 
gesa tz ter R ichter, daß die Mannen der H ofbank, au f der H erm ann vom T haw yr (T auer, K r. GL),

I )  Siehe Okt. S.
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M ertyn von G rewdys (G räd itz , K r. G l.), Jorge Schnitts von Jeycze (Jätschau), Heynczke Poznow, N ytcz 
Gewdan, P e te r Legenycz und Lorenz Loybyn saßen, „hern H annos von Rokewycz getey lit haben, also 
als her H eynrych und Jorgen synen ее brudyrn  gleychen teyl mit wyllen yn dy forderunge czu der K atty l 
(K uttlau) off dy  lobesarae frowe M argaretham , hern Jorgen (?) von Buckewicz dem got gnade ее frawe, 

5 und Fredhelm , eren ее soen, hot gegebyn, das hers mogelych habe getoen von rech te .“ D a niemand da
wider war, so bekräftig t der R ichter diese Rede mit W issen der Mannen und Schöffen m it dem Hofingesigel, 
worüber der H ofschreiber Crystoforus diese Urk. ausstellte. Or. Perg ., s ta rk  verblaßt, m. S.

144) 1391 о. T . G logau (act. et dat.). W enzel, B ischof v. Breslau, bestä tig t die Stiftung des weil. 
Bresl. K lerikers Augustin F ischer von 4 Mk. j .  Z., die derselbe lau t B rief des Glog. R ates um 40 Mk.

io von dem Glog. B ürger Heidin F ranczko a. T . des H zgs v. Teschen au f dessen Steinhaus u. Gehöft neben 
der oberen B adstube u. gegenüber von Cimczko v. Polkewicz gelegen für den Leichnam saltar in der 
K apelle der A ussätzigen außerhalb  der Mauern der S tadt Glogau gekauft hatte, wie dies das N o taria ts
instrum ent des kaiserl. N otars u. Bresl. K lerikers Joh. M einardi v. H errendorf u. die B itte des ersten  
D ieners dieses A ltares, Jodocus, beweisen. D as P räsen tationsrech t h a t der Glog. R at, der event, einen 

15 K aplan a. d. P farrk irche St. N ikolai zu wählen hat. Z .: Mag. S tanislaus Hammonis, bischüfl. Physikus, 
Ulrich v. Speyer, O ttm achauer K an ., G eorg v. Y sinburg u. Georg N ail, bischöfl. K apläne, u. Nik. v. Con
stantin  (K oschentin), bisch. Sehr., u. Jakob  F abri v. G uhrau, bischöfl. N o tar u. Ausf. dieses. Gr. Perg ., 
dessen S. je tz t fehlt, mit m ehreren Dorsualnotizen.

145) 1391 A pril 21 (F reit, vor Jürgen), o. 0 . (geg.). Przim slow, H zg zu T eschen u. H. zu Glogau, 
20 mit seinen E rben  H zg Prsim ken u. H zg Bolken u. N achkömmlingen, bek , daß er au f seine Pflege zu

Glogau 10 Mk. j .  Z. w iederkäuflich um 100 Mk. Gr. dem W ohlauer B ürger Job B ernko, dessen W eib 
B arbara  und ihren E rben verkauft ha t bei '/4 jäh rlich e r K ündigung, zahlbar zu Breslau oder zu W alow 
(W ohlau) etc. Gr. P e rg .; vom Siegel nu r noch ein R est vorhanden.

146) 1391 Juni 20 (D ienstag vor Joh. B apt ). Breslau (geg. u. geschr.). P rzym isla, H erzog zu 
25 Teschen u. H err zu Gr. G logau (I, vgl. Grotef. Stam m t. VII, 7), bek., daß  H zg H einrich der Ä lteste,

E rbling  zum B ryge (V III, Grotef. T af. IX, 10), u. der junge H zg K onrad, E rbling zu Olsin (Gels) u. Kosil 
(III, Grotef. T af. III , 3), vereinbart haben, zwischen ihm u. dem H zg H einrich dem M ittelsten zu Glogau 
(V II, Grotef. T af. II, 22) eine ganze Sühne u. V errichtung wegen aller zwischen ihnen obw altenden S treitig
keiten zu machen. Und zw ar h a t er an seinem T eile gekoren den gen. H zg Heinr. den Ä ltesten, E rbling  

зо zum Brieg, u. der gen. H zg Heinr. der M ittelste zu Glogau den H zg K onrad, H errn  zur Gels u. zur 
Kosil, den A lten, u. jeder soll seinem V ertrauensm ann seine Beschwerden in ihrem Streite wegen der L ande 
u. L eute zu G roß Glogau, Steinau u. G uhrau überantw orten, w orauf dann der H zg von Brieg sie nach Gels 
au f das R athaus zu H zg K onrad dem Alten schicken soll u. ebenso der letzere an Hzg H einr. den Ä ltesten 
nach Brieg au f das R athaus, u. zw ar soll dies von heute binnen 3 W ochen geschehen u. je d e r  T eil soll 

35 dann innerhalb 14 T age au f die Beschuldigungen antw orten. D ann sollen ihre beiden V ertrauensm änner 
der Sache gew altig  sein, und beide Teile verpflichten sich, diesem ihrem  Schiedsspruch, der bis au f nächsten 
M ichaelistag zu erfolgen hat, sich zu unterw erfen. Diesen V ertrag  gelobt H zg Przem ysław  getreulich zu 
halten  u. danach dem gen. H zg H einr. v. Gl. oder dessen E rben den von diesem ihm darüber aus
gestellten B rief zurückzugeben, u. dafür, daß es auch seitens der G egenseite geschieht, bürgen Hzg K onrad 

40 (der A lte), sein Sohn (der obgen. K onrad der Junge) u. der gen. H zg Heinr. zum Brieg. Gr. Perg. m. d. 
(m ehr oder m inder beschädigten) S. der gen. 5 Herzoge. M angelhafter Abdr. bei M insberg, Gesch v. 
G logau I, 395 ff.; ungenaues R egest i. d. Schles. Lehnsurk . I, 200.

147) 1393 Febr. 6 (D oroth. T ag ). Gl. (gesch.). Saschke, H auptm ann zu Gr. Gl., die Mannen u. 
B ürger au f der H ofbank: G ünter Schenkindorf, H ans v. Kuwero (K auer, K r. G l.?), H ans Czesticz, K unze

45 Ysenger, N iclos Senftelebe, N id o s B erthram  u. Niclos G eyske, Landschöffen a. T . d. H zgs Przem isslan
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zu T eschen u. H errn  zu Gl. (I, Grotef. Taf. V II, 7), bek., daß  vor ihnen im gehegten Hofdinge Jone 
Smercze, der alte Scholze von Quaricz, für ihren jungen  H errn Hzg Przym ken (Prem islaw , T af. VII, 16) 
u. für sich selbst 1 Mk. j .  Z. um 10 Mk. böhm. Gr. w iederkäuflich auf all seinem E rbe u. G ut zu Quaricz, 
nämlich au f dem K retscham  u. der Scholtisei das., dem R at der S tadt Gl. a. T . d. H erren v. Teschen 
für die Siechen im Spital zu einem rechten Seelgerät verkauft hat. Dieses Geld kommt her von „eym e 5 

entscheide und vorrichtunge, die der vorgenante ra th  von iretw egen gehabit h a t mit Jurge Lewen dem 
borner von des H eringes wegen, der in dem kreczem  zu Quaricz gnomen w art“ . Or. Perg. m. d. H of
gerichts- u. dem Landschöffensiegel.

148) 1393 März 18 (D ienst, nach L et ). G logau (gesch.). H anke von Sarow  (Sorau, N .-L .), Vogt 
im Namen der S tadt Gl., u. die (gen.) Schöffen a. T . des Hzgs zu T eschen u. zu Gl. bek., daß vor ihnen 10 

im gehegten Dinge N yclos C zartag an H einrich Sw arcze erblich verkauft hat zur N eluba (N ilbau) au f 
N yclos W eber iVa Mk. j .  Z. u. auf dessen E rbe u. Gut, au f Hempel L inke das. Va Mk. j .  Z. u. zu 
Brustow  (B rostau) auf B artuch Sluczwin u. dessen E rbe 16 Skot j .  Z. Or. Perg . m. d. Gerichts- u. dem 
Schöffensiegel.

149) 1394 Dez. 28 (1395  a d. h. kindlen tag). Glogau (geg.). K onrad der Andere, H zg in Slesie, 15 

H. zur Olsen u. zur K osel, u. H einrich, H zg in Slezie u. H. zu Glogow u. zum Sagan, bek., daß sie 
mit R at ih rer Mannen gelobt haben den M annen u. Bürgern ih rer L ande u. S täd te  Gr. Glogau, Pulkew icz
u . B e w th e n , s ie  b e i ih re n  R e c h te n  u . B r ie fe n  z u  la s s e n , so w ie  d a b e i  zu  s c h ü tz e n . A u ß e rh a lb  d e s  L a n d e s  

b r a u c h e n  s ie  n ic h t  zu  d ie n e n , e s  se i d e n n  ih r  g u te r  W ille . L e h e n m u tu n g  v o n  M a n n  o d e r  W e ib  d ü r fe n  sie  

n ic h t  v e rw e ig e rn . M a n n e n  u . B ü rg e r  d ü r fe n  in  R e c h ts s a c h e n  a u ß e r h a lb  ih r e r  W e ic h b ild e r  n u r  m it ih re m  20 

f re ie n  W ille n  g e z o g e n  w e rd e n . D e r  R e c h ts z u g , fa lls  M a n n e n  o d e r  B ü rg e r  R e c h t  n ic h t  f in d en  k ö n n e n , h a t  

n a c h  d e r  r ic h tig e n  R e c h ts s te l le  h in  zu  g e s c h e h e n . Z .: H . S te p h a n  T a d e r ,  H . S w in ic h e n  v . L ö b e n , H . H a n n u s  

v. H u g w ic z , H e n ts c h e l v . P a n e w ic z , P e te r  D ir sk e w ic z , H e in r . v o n  d e r  W e s e n , M ichel v . S m o lle n , N its c h e  

U n ru  u. ih r e  (b e id e r  H z g e )  S e h r . M a th is  v . G lo w e c ż o w  u . M a th is  K o w s c h e b e rg , A u sf. d ie s e s . O r . P e r g . ,  

a n  d em  n u r  n o c h  d a s  b e s c h ä d ig te  A d le r s c h ild s ie g e l  d e s  H z g s  P le in r . h ä n g t .  25

150) 1 394 Dez. 28 ( 1395 a. d. h. kindlein tage). Glogow (geg.). K onrad der Andere, Hzg in Slesie, H err 
zu r Olsen u. zur K osel (Grotef. III, 2), u. H einrich (V III), H zg in Slesie, H err zu Glogaw u. zum Sagan 
(Grotef. II , 23), geloben ih ren  getreuen Mannen u. B ürgern ih rer L ande u. S täd te  Gr. Glogau, Pulkew icz 
u. Bewthen u. allen, die zu diesen S tädten und W eichbildern gehören, alles, was ih r V etter weil. H zg 
H einrich (VII), H. zu G logau u. zur Stinaw (Steinau a. O.), versetzt h a t von seinen Pflegen, R enten 30 

oder Zinsen in S tädten oder au f dem L ande, w ieder zu freien u. zu ledigen, ebenso dessen Schulden zu 
bezahlen und seine event, getanen U ngerechtigkeiten nach der Mannen u. S täd te  E rkenntn is w ieder g u t
zum achen. Z .: H. Stephan T ader, H. Swinchen v. Löben, H. H annus v. Hugwicz, Hentsche v. P an e 
wicz, P eter D irskewicz, H einr. von der W esen, Michel v. Smollen, N itsche U nru u. ihre Schreiber M athis
v. Gloweczow u. Mathis K ew scheberg, denen die Sachen w urden befohlen. Or. Perg ., an dem nur noch 35 

das S. H zg Heinrichs (Adlerschildsiegel) hängt. F eh lt in den Lehns- u. B esitzurkunden Schlesiens.
151) 1395 Okt. 1 (F re it, nach St. Mich.). Glogau (geg.). Die Ratm annen a. T . des H zgs zu Teschen 

Cunczko Polcw icz, W itche W altersdorf, H einr. Sw arcze, H ans V urer, Jorge Sneyder, Nyclos C zartag, W ittel 
u. N yclos F reyberg , bek., daß  vor ihnen Johann, Schultheiß von Gramschicz, iVa Mk. j .  Z. au f seinem 
Hofe u. all seinem Gute um 15 Mk. G r. w iederkäuflich  H errn N yklos, A ltaristen z. h. Leichnam  „zun 40 

sichen“ , u. dessen N achfolgern bei Pfändung durch den S tadtvogt verkauft hat. Or. Perg . m. d. kl. S tad t
siegel (im un tern  Felde der A dlerschild, im obern die M utter G ottes).

152) 1395 Dez. 9 (Donn. nach Gone. M ar.). Glogau (gesch. u geg.). Saschke, H auptm ann zu 
Grosen Glogau, die Mannen und Bürger, die au f der Hofebank zum Rechten sitzen: H annos Unrw, H annos 
Doring von W irchwicz, M artin von Grodis, Simon K orsner, Michel Ryche, Niclos Goske u. Joh. Polkew icz 45
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a . T .  d e s  F ü r s te n  P rs e m is s la n , H z g s  z u  T e s c h e n  u . H e r rn  zu  G lo g a u , b e k .,  d a ß  v o r  ih n e n  im  g e s e s s e n e n  

H o fd in g  d e r  e h r b a r e  K n e c h t  H a n s  v o n  K a w ro  (K a u e r ,  K r .  G l.)  8 M k. j ä h r l .  Z in s , u m  80 M k. w ie d e r 

k ä u f l ic h , a u f  a l l  se in  K rb e  u . G u t u n te r  d em  g e n . H e rz o g e  s e in e s  B r u d e r s  P e te r  v . K a w ro  S o h n e , P e te r  

d e m  J u n g e n , v e r m a c h t  h a t ,  so  je d o c h ,  d a ß  se in e  M u tte r  M a rg a re th a , j e t z t  H a u s f r a u  d e s  N ic lo s  v o n  P h a ffln -  

5 d o r f , zu  ih re n  L e b z e ite n  j ä h r l .  4 M k. d a v o n  g e n ie ß e n  so ll, m it P fä n d u n g s re c h t  d u rc h  d e n  H a u p tm a n n . 

O r . P e r g . ,  s t a r k  v e r lö sc h t ,  m it  d e m  I lo fg e r ic h ts s ie g e l  (S . C u rie  e tc .)  u . e in em  z w e ite n , s t a r k  a b g e n u tz te n ,  

in  d e s se n  d re ie c k ig e m  S c h ild e  e in e  B is c h o fs f ig u r  s t e h t  (w o h l d e r  h . N ik .,  a lso  d a s  L a n d sc h ö ife n s ie g e l) .

153) 1397 Aug. 16 (a. T . nach ass. Mar.). o. 0 .  (geg.). R uprecht, Hzg i. Schl. u. H. zur Liegnitz, 
gelobt als V erweser u. Vormund des H zgs H ans u. seiner Brüder, H erren zu Gl. u. Sagan, den Mannen

10 und S tädten Glogau u. Polkw itz, ihre Rechte u. alten Briefe zu halten etc. Glog. Privilegienbuch L iber 
N iger I, 233.

154) 1398 März 28 (durnstag  vor dem Palm tag) Liegnitz. R uprecht, Herzog i. Schl., H err zu 
Liegnitz u. Vormund der Gebr. Johann (I), Heinrich (IX), H einrich (X) u. W enczlaw, Herzoge i. Schl, 
u. H erren zu Glogau u. zum Sagan, bek., daß vor ihm Heinrich von Uchtericz sein V orw erk von IV2 Hufen

15 z u  P rz e d m o s t  (P r ie d e m o s t)  i. G lo g . W e ic h b . d em  N ik . v . P y s k e r s d o r f  u . ,  fa lls  d ie s e r  o h n e  E rb e n  s te rb e n  

so ll te , a n  d e s s e n  B ru d e r  P e t e r  v. P . v e r k a u f t  u . a u fg e la s s e n  h a t  e tc . Z .:  H . N ic k e l v. R e c h e n b e rg , H a n s  

T e m e r ic z , H e in r ic h  v. K ò r b is ,  D ir s k e  v o n  d e r  W e s e n , K o n ra d  v . R o te m b u rg , H a n s  v o n  N e b e ls c h ic z  u . 

J o b . A lc jn o w , h z g l. S e h r .,  A u s f. d ie s e s . O r. P e rg . m . d . h a lb  z e rb ro c h n e n  h z g l . A d le rs ie g e l.

155) 1398 O k t. 8 (D ie n s t, n a c h  F r a n c  ). Sprottau. R u p re c h t ,  H z g  i. S le s ie n , H e r r  z u  L ie g n itz  u. 
20 V o rm u n d  d e r  G e b r . J o h a n n , H e in r . d . A l t . ,  H e in r .  d . J ü n g .  u. W e n c z la u s , H z g e  i. S le s ie n , H z g e  zu  G lo g a u

u . zu m  S a g a n , b e k . ,  d a ß  e r  m it R a t  d e r  M a n n en  u . S tä d te  z u r  B e s s e ru n g  d e r  L a n d e  s e in e r  M ü n d e l d ie  

R e n te n , P fle g e n  u . G e n ie ß e  d e r  L a n d e  G lo g a u , P u lk e w ic z  u . B e w th in  d e n  M a n n en  H a n s  T e m m e ric z , N ik . 

G lo w is  (G la u b itz ) ,  N ik .  S w e n k e n fe ld , V e c e n c z  A n c z e it , H e in r .  v . H u g w ic z , H e in r . R a k e w ic z  u . H e in r .  R e g in s -  

b e rg  u . d a z u  d e n  B g m s t. u . R a tm a n n e n  z u  G lo g a u  g e g e b e n  h a t ,  d a m it  s ie  d e m  H z g  K o n r a d  (sc . v. O e ls) 

25 d a v o n  le is te n  u . g e b e n  so lle n  600 Mk. b ö h m . G r., f ü r  w e lc h e  600 M k . e r ,  H z g  R u p re c h t ,  B e u th e n  (a . 0 .)  
m it  se in e n  Z u g e h ö ru n g e n  H e r rn  N ic k e l  v. R e c h e n b e rg  u . d e s se n  B rü d e rn  v e r s e tz t  h a t te .  R e ic h e n  d ie  E in 

n a h m e n  n ic h t  u . m ü ss e n  d ie  O b g e n . a u s  d em  E ig n e n  z u s e tz e n , so  so lle n  s ie  s ic h  a n  d ie s e n  E in k ü n f te n  

s c h a d lo s  h a l te n  d u rc h  S c h u ld b r ie f  e tc . ,  b is  s ie  e n ts c h ä d ig t  s in d . O r. P e rg . m . d . k l. h z g l .  S c h ild s ie g e l 

R u p re c h ts  in  ro te m  W a c h s  u . dem  g e m e in s a m e n  g ro ß e n  A d le r s ie g e l  d e r  4 G e b r .

30 156) 1398 Nov. 25 (st. K ath .). W ohlan (gesch. u. geg.). K onrad der D ritte, H zg i. Schl, und
E rbeling  zue Olsen und zur Kosel, bek., daß er au f Geheiß u. Gebot seines V aters (K onrad II) qu ittiert 
h a t (gekw eit und lossagen) Uber 600 Mk., die ihm H ans Them pricz u. die S tadt Glogau von der jungen  
H erren  vom Sagan u. von Glogau wegen (der H erzöge Joh. I, H einr. IX, H einr. X u. W enczlaw) am 
St. K atharinen tag  in der S tad t zu W olaw  (W ohlau) auzgezahlt haben. Or. P erg . m. d. kl. A dlersiegel 

35 des Ausst. Abgedr. bei Minsberg, Gesch. v. Glogau I, 398.
157) 1399 Jan . 22 (crast. A gnetis virg.) in der bischöfl. S tadt L audenberg (L adenburg b. Mannheim). 

E chard , B ischof v. W orm s, bek., daß  ihm folgende unversehrte Bulle des P apstes Bonifaz IX  behufs 
Vidim ierung vorgelegt worden is t:

1398 Ju li 26 (V II kal. Aug.) pont. a0, nono. Rom bei St. Peter. P ap st Bonifaz IX. ste llt dem Hospital 
40 z. h. Geist in Saxia de Urbe (d. h. zu Rom. D er O rden hatte  u. a. auch ein Spital zu G logau, vgl. ob. 

1318 A pril 1 u. w. unten 1402 Okt. 2) einen Schutzbrief aus.
Or. Perg ., durch Moder sehr defekt und stellenweise unleserlich. D as S. (sc. des Bischofs v. W orm s) 

fehlt je tz t.
158) 1399 A pril 29 (D ienstag vor Phil. u. Jak .). Glogau (gesch.) Vogt u. Schöffen (gen.) am Teile 

45 des H zgs zu T eschen u. Glogau bek., daß  vor ihnen im gehegten D ing Cunczko Polcwicz seiner ehel.
Codex diplom aticus Silesiae XXVIII. 6
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H ausfrau K lara  nach seinem Tode seinen H of u. sein Steinhaus m it allem Zubehör „baw rate, hu frate  u. 
gerade“ u. mit der H älfte a ller „hofespise“ , es sei K orn, E’lachs etc., zu freier Verfügung verm acht hat, 
ferner als Leibgedinge 2 Mk. Zins zu B rustaw  (Brostau) au f B artusch Sluczweyn m it der E hrunge, 2 Mk. 
das. au f Bresnicz’ K indern, 2 Mk. das. au f H ogengog u. au f Budesin, Vs Mk. au f Czirenke u. Vs Mk. auf 
P e te r Paw el mit der E hrunge, ferner au f Jone Czichowa zu Czoberin (Ziehern) 1 Mk. u. 1 Mk. Zins 5 

w iederkäuflich um 10 Mk. au f des Samencz E rb e  vor der S tadt, ferner eine W iese, die Scheibe gen., u. einen 
von seinen 2 G ärten vor der S tadt. Vormünder der F rau : Simon Briger, ih r B ruder, Nyclos Sarow  u. H ans 
Polcwicz. Or. Perg . m. d. Gerichts- u. d. Schötfensiegel.

159) 1399 Mai 5 (M ontag vor Himmelf. Christi), o. 0 . R uprecht, H zg i. Schlesien, H err zu Liegnitz
u. Vormund der Gebr. Johann , Heinrich, H einrich u. W enczlaus, Hzge i. Schl., H erren zu Glogau, zum io 
Sagan u. zu K rossen, bek., daß er m it R at der Ä ltesten der L ande zum N utzen seiner Mündel u. zur 
V erhütung ihres Schadens „von des geldis wegen, das man herczog Cunrad unserm vetter durch der lande 
zu Glogow teilunge wegen geben und beczalen sol“ V, als Vormund 20 Mk. jä h r l. Zinses au f ihren G logauer 
Pflegen u. Gülten um 240 Mk. P rager Gr. poln. Zahl den L iegnitzer B ürgern N itsche u. P eter Unge- 
ra then  verkauft hat. Die R atm annen der S tad t Glogau w erden angewiesen, diese 20 Mk. Zins von den 15 

hzgl. Pflegen zn bezahlen, u. die K äufer erhalten  dasselbe Recht, wie vorher H anke D ytm ar von Glogau u. 
seine H ausfrau  G ertrud w egen dieser 20 Mk. gehabt haben etc. Z .: H. N ickel v. Rechinberg, H annos 
Tem m ericz, K unrad R othinburg, H annos v. Nebilschicz, H eynke Prepticz, H einrich Kor(k)wicz u. Joh. 
Alczenaw, hzgl. Sehr. u. A usf. dieses. Or. P erg . m. d. gemeinsam en Adlersiegel der 4 Glog. Hzge.

160) 1399 O kt. 7 (D ienst, n. s. F ranc.). Gl. (gesch.). M atern Czeplow, Vogt, u. d. (gen.) Schöffen 20 

a. T . d. H zgs zu T eschen u. Gl. bek., daß  vor ihnen im gehegten Ding A ndres Arnold au f seinem G arten  
vor der Stadt, der des B ertram  gewesen ist, Va Mk. j .  Z. an A nna H enczke Poznow inne2) verkauft hat.
Or. Perg . m it dem Gerichts- u. dem fast ganz abgesplitterten Schötfensiegel. A ngeheftet an die U rk. v.
з . Sept. 1483 (s. das.).

161) 1399 Dez. 13 (an s. Lucie tage), o. 0 .  (gesch. u. geg.). R uprecht, H zg v. Liegnitz, bek ., daß  25

er au f Befehl des Hzgs P rzm ißlaus, H errn  zu Teschen u. zu Glogau, u. au f B itte der R atm annen der
S tad t Glogau seines (Prem .) A nteils u. der R atm annen das. am T eile der jungen  F ürsten  von Sagan, deren 
V orm undschaft er führt, eine ganze Sühne und V errichtung hinsichtlich der Streitigkeiten zwischen beiden 
Teilen wegen der G erichte, der Zinse etc. in G egenw art seiner Getreuen H errn  H ans v. Donyn, H enke 
Prebticz, G ünter v. R echenberg, H ans Nebelczicz u. v. a. L eute aufgerichtet hat. Or. Perg. m. d. S. 30 
des H zgs R uprecht u. dem der S tad t Glogau. Abgedr. v. Stenzel i. Allgem. Arch. f. d. Gesch. des preuß . 
S taates V III (1832), S. 155 u. bei Minsberg, Gesch. v. Glogau I, 399.

162) 1400 Jan. 26 (D ienstag nach Pauli conv.). Glogau (gesch.). Vogt u. Schöffen am T eile der 
H erzoge zu T eschen u. G logau bek., daß vor ihnen im gehegten Dinge der F leischhauer Nyclos C zartag 
ein Schock erbl. Zins m it der Ehrunge an Schultern u. E iern  im D orfe N eluba (N ilbau) an H einrich 35
Schw arze w eiter verkauft hat. Or. Perg. m. d. Gerichts- u. d. Schöffensiegel.

163) 1401 Juni 9 (in der octaven corp. Christi). Glogau (gesch. u. geg.). Die R atm ahnen zu Glogau 
an beiden Teilen bek., daß  sie mit R at der Ä ltesten die B austätte  Uber der Oder, wo die a lte  Ziegel- 
scheunc „kegen Gleczer ob ir“ gestanden und die zuvor der S tad t gehört ha tte , erblich an N yclos Lodwige
и. dessen E rben  zur E rbauung einer neuen Ziegelscheune u. eines Ziegelofens gegen einen jährlichen  erbl. 40 
u. ewigen Zins von Va Schock Gr. aufgelassen hat. Or. Perg. m. d. kl. Siegeln beider S tadtanteile.

164) 1401 Aug. 27 (Sonnab. nach B arthol.). Glogau (geg.). Die R atm annen zu Glogau Niklos 
Fyschs u. P e te r Fyschs, B ürgerm st., K aspar Void, G rosew alter, P e te r Schnerke, Michel Opecz, Niclos Quelycz

l) V gl. ob. N o . 155 u. N o . 156. a) d. h. Anna, Frau des Henczke Posener.
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u. Niclos Schultis, R atm annen am T eile  des Herzogs H ans u. seiner B rüder, H erren  zu Glogau u. zum 
Sagau, berichten dem Bischof W enzel von Breslau, daß  sie m it G unst des H zgs R u p rech t1), als des Vor
mundes ih rer jungen  H erren , auf G eheiß ih rer vorgenannten E rbherrschaft u. m it R a t u. W illen ih rer 
Ä ltesten, geschw ornen H andw erksm eister u. der ganzen Gemeinde die 2 H ofstätten, d a rau f sie ihre Ge- 

5 schösser, W achgeld, Miinzgeld u. D ienste gehabt haben, unter S tad trech t gelegen, ewiglich zu der K apelle 
des h. Leichnam s gegeben haben. Sie b itten  um seine bischöfl. B estätigung u. diese H ofstätten  geistlich 
zu machen. Or. Perg. m. d. kl. S tadtsiegel (schlechte Abbildung bei Minsberg, T af. I N r. 4).

165) 1402 Jan . 18 bzw. 20 (an der mittewoche an  s. F ab ian  u. Sebastian ta g e )2). Gl. (gesch. u. 
geg.). Die R atm annen (gen.) a. T . des H zgs Bolko, H . zu Teschen u. zu Gl., bek., daß  vor ihnen im 

io sitzenden R ate N yckus Siffrid, K irchenbitter zur N elw a (Nilbau), u. der Scholze mit den Ä ltesten aus
sagten, daß sie mit Vollwort ihres P farre rs  u. der ganzen Gemeinde 1 Mk. j .  Z. um 10 Mk. Gr. auf ihre 
K irchenzinse u. -almosen an F rau  Ju tta  Sw ertfegerynne verkauft haben. N ach der F rau  T ode soll Vs Mk. 
an die K irche zur N ylw a fallen, die andere Vs Mk. an Bartholom eus, ihres Sohnes K ind, etc. Or. Perg. m. d. 
kl. Stadtsiegel (M utter Gottes etc.).

15 166) 1402 Febr. 16 (ind. X, pont. p. Bonifatii IX  a. terciodecimo). P rag . Blasius gen. L upus, D echant,
R ichter u. K onservator der Rechte u. Privilegien der U niversität, erkennt au f die K lage der G logauer 
B ürger H einrich Swarcz u. Joh. K nappe gegen W enzel, Sohn des edlen H errn  Johann v. B ibirstein, B arons, 
M eißner Diöz., d er an der P rager U niversität studiert, wegen 70 M., die sie seinem V ater au f sein G ut 
u. D orf H errndorf i. Glog. D istr. geliehen hatten , weil die E inkünfte davon ihm sein V ater abgetreten 

20 h a t3), den B eklagten zur Bezahlung dieser Summe schuldig. Z.: Mag. P eter v. Sderacz, Thom as v. N euhaus, 
W enzel v. Polenka, P rokuratoren  des erzbischöfl. K onsistoriums. N otariatsinstr. des kaiserl. N otars M artin, 
S. des Gallus v. T w nania, O lm ützer Diöz. Or. P erg  , dessen S. je tz t  fehlt.

167) 1402 Okt. 2 (die sec. mensis Oct., indice, decima, pont. p. Bonif. IX  anno tredécim o). Glogau 
au f dem Dome (act. et dat.). P e ter Slewink, Glog. Dom kustos u. delegierter bischöfl. R ichter im Glog.

25 A rchidiakonat, entscheidet au f die K lage des H. N ik. Thom an, M eisters des H ospitals z. h. Geist bei 
G logau, nam ens seines K onvents gegen die W itwe des weil. N ik. P istoris gen. F rau  Agnes Becker 
molnorynne, B esitzerin der B eckerynne möl, beim D orfe Rawschewicz am W ege nach Polkw itz zu zwischen 
der T reberm ühle u. der Mühle der Gebr. Schönchin gelegen, wegen E ntrich tung  eines Zinses von V* W eizen
m ehl wöchentlich nach A nhörung der F rau , daß dieselbe diesen Zins w öchentlich zu entrichten hat. 

30 Z . :  H. P au l Sprem berg, P resb . der M eißner Diöz., M artin Jeczkonis, K leriker zu Gr. Glog., u. F ranz 
L ynse, arm iger, E rb h err zu Glowaczow (Globitschen?). O r. Perg . m. d. S. des A usst. N o taria tsinstr. vom 
kaiserl. N otar Mich., S. des weil. Joh. v. Gola, Brest. Diöz. Abdr. bei Minsberg, Gesch. v. G logau I, 401 tf.

168) 1402 Nov. 23 (V IH I kal. Dec. pont. a. quartodecim o). Rom bei St. P e te r (dat.). P a p s t Bonifaz IX 
b estä tig t dem H erzog Johann von halb G r. Glogau au f dessen B itte  die von demselben m it Zustimmung

35 des O rtspfarrers erfolgte G ründung einer K apelle z. h. Leichnam  m it einem Glockenturm  u. m ehreren 
A ltären  u. genehm igt die A nstellung eines katholischen P riesters an der K apelle, über die das P atronats
recht, sobald sie genügend ausgesta tte t sein wird, dem R ate der S tad t Glogau zustehen soll. Or. Perg. 
m it der päpstl. Bulle (die inzwischen abgefallen ist) an gelbroten Seidenfäden.
U nter der F a lte  links steh t X  rechts au f der F a lte  P . P. de L apressa

4 ° x

M. de Scä A gatha H enricus
_________________  J a  de P av ia

!) v. Liegnitz, vgl. ob. No. 159. 2) Der Fabianstag fiel aber 1402 au f einen F reitag! 3) 1406 verkauft Hans
v. Biberstein das D orf Herrndorf bei Glogau mit allen Rechten u. Zugehörungen an den ehrbaren Knecht Hans v. Berge. 

45 Urkundl. Beiträge z. Gesch. der Edlen Herren v. Biberstein (1911), Reg. 420.
6*
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1G9) 1403 Juni 13 (Mittwoch vor corp. Christi). G logau (geg.). Bgmst. u. Ratm annen (gen.) a. T . 
der llzg e  H einr. d. A lt., H einr. d. Jüng. u W enczlaw  zu Gl. u. zum Sagan bek., daß sie 1‘2 Mk. j .  Z. um 
1 20 Mk. dem ehrbaren P rieste r H . Joh. K uchenm eystir, P fa rre r zu Gramschicz, für die Glog. hl. L eichnam s
kapelle au f  des R athauses Renten w iederkäuflich verkauft u. aufgelassen haben etc. Or. Perg . m. d. kl. 
S tadtsiegel (M utter G ottes). 5

170) 1403 Juni 26. O ttm achau (act. et da t ). W en ze1, Bischof v. B reslau, bestätig t auf B itten der 
R atm annen der S tad t Gr. Glogau a. T . der H erzöge Johann, H einrich (IX), H einrich (X) u. W enzel von 
Glogau, Sagan etc. die Ü berweisung der von ihnen erw orbenen 12 M. j .  Z. auf ihre säm tlichen E in 
künfte etc. für die neu errichtete K apelle z. h. Leichnam  u. deren Minister, w orüber das P atronatsrech t 
den K onsuln gebührt. Z .: N ik. Pflüger de Cruceburg, decret. dr., P ro tonotar u. E resi. K antor, Joh. io
Augustini, Bresl. Domherr, N ik. v. Schonaw, P ropst der K ollegiatkirche St. Nik. zu O ttm achau u. P ro 
ku ra to r des bischöfl. H ofes das., Nik. Glubus, P fa rre r zu K empnicz (Karnitz, K r. N eiße), Leuthold W ersing
u. Georg N aal, K apläne. Or. Perg. mit dem großen bischöfl. T hronsiegel (links das Bistum swappen mit 
den 6 Lilien, rechts im Schilde der schles. A dler (W appen des Fürstentum s Liegnitz), zu F üßen  des 
Bischofs das W appen des Fürstentum s Brieg, der geschachte Schild). 15

171) 1404 April 20 (Jub ). F rienstat. Johann, H zg i. Slesien, H. zu Glogow u. zum Sagan, bek., 
daß er für sich u. seine B rüder mit W illen u. R at ih rer geschw ornen Mannen den Bürgern u. der ganzen 
Gemeinde zu Glogau in ih re r (der H zge) S tad t alle die ihnen von ihren V orfahren u. „eldern fü rsten“ 
selig verliehenen Briefe, Begnadungen und Begabungen bestätig t hat, besonders das Privileg von ihrem 
V ater selig, woran auch ih r V etter H zg K onrad  sein Siegel gehängt h a t 1), u. das Privileg des Hzge 20 
R u p rech t2). Z .: H. Fredehelm  v. W isenburg, H. Nickel v. R achenberg (sonst Rechenberg), H einr. Sak, 
hzgl. M arschall, Erich v. Lesnow, Hptm. zu Czulchow, H einr. von der W esen, H ans Tuchsdorf, Hptm. 
zu G logau, u. Matis K uschborg, hzgl. Sehr. Or Perg. (zerrissen u. s ta rk  verlöscht), dessen S. je tz t fehlt.

172) 1404 April 20 (Sonnt. Jubilate). F rien sta t (F reystad t). Johann, H zg zu Slesien, H. zu Glogow
u. zum Sagan, b e k , daß  er in A nbetracht der vielen getreuen Dienste seiner Gl. Bürger u. sonderlich, 25 
daß  sie ihm ihren T urm , das T orhaus u. das G em äuer daran , das ihnen viel Geld gekostet ha t, u. ihre 
H äuser zu seiner B ehaglichkeit als eine F este  aufgelassen u. gegeben haben, wodurch sie an ihren Ge- 
schössern, W achgeld, Münzgeld u. D ienst entbehren u. mit schw erer Zehrung ein anderes T or, Brücken 
u. Steinwege von neuem bauen müssen, denselben u. der ganzen Gemeinde zu Gl. an seinem T eile ge
geben u. verliehen h a t erblich u. ewiglich seine 2 Pfennige von dem G ericht zu Gl., wie dies auch schon 30 
vorher sein V ater sel. G edächtnis ihnen wegen desselben T urm es gegeben hatte. Z. : II. Fredehelm  v. 
W esenburg, H. N ickel v. Rechenberg, Heinr. v. der W esen, Heinr. Sak, sein M arschall, E rich v. Lesnow, 
H ptm . zu Czůlchow (Züllichau), H ans T uchsdorf, Hptm. zu Glogow, u. Matis K uschborg, hzgl Sehr.
Or. Perg . m. d. großen gem einsam en S. (im Schilde der Adler) des H zgs Joh. u. seiner Brüder.

173) 1404 Mai 16 (F r. v. Pfingsten). Gl. (geg.). Bgmst. u. R atm annen a. T . des H zgs zu Teschen bek., 35 
daß  die ehrbaren L eute H ans K uchler u. seine H ausfrau, ihre M itbürger, ihnen als den V erwesern der 
arm en L eute im Spital diesen zu gute 40 Mk. zur Anschaffung eines jäh rl. Zinses von 4 Mk., dessen 
lebenslänglichen Genuß sie sich Vorbehalten, gegeben haben u. daß H ans K nappe als V erweser der arm en 
L eute m it ihrem W illen diesen Zins au f B ernhard  Bischoffswerde gekauft hat. Vs Mk. von diesen 4 Mk. 
Zins soll an die „C ruciger“ fallen, dam it sie ihnen eine jäh rig e  Zeit mit Vilgen u. Messen begehen; tun 40 

dieselben es aber nicht, so soll der R a t die Va Mk. Zins an sich nehmen u. andersw ohin als S eelgerät 
geben. Or. Perg ., dessen S. je tz t fehlt. —  L au t inliegendem Zettel w urde dd. Brodelwitz 16 Juli 1734 
dieser B rief dem Siegm und v. K ottw itz vom Glog. Bgmst. eingehändigt.

V V gl. ob. N 0 . 149) 1394 Dez. 28. 2 V gl. ob. Nr. 1¿3, 1397 A ug. 16.
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174) 1404 Juni 10 (D ienstag vor Viti). Glogau (geg.). H einrich Fysch, Vogt im N am en der S tadt 
Glogau, u. die Schöffen H ans Wolff, Hempil Owe, Frenzil Berne, N idos Tom an, H einrich W altirknecht, 
Jorge Langeheyne u. H ans H oppfenberg am Teile ih rer jungen gnädigen H erren bek., daß vor ihnen 
im gehegten D ing Bgmst. u. R atm annen ihres A nteiles folgendes ausgesagt haben: D er Richter Niclos 

5 Fysch, K lara  B rigerynne u. Leonhard, ihr Sohn, hä tten  Zinse au f dem R athause, die z. T . durch den 
Tod des H anke D ythm ar, der sie au f W iederkauf gekauft hatte , an diese gefallen sind. D arauf wollte 
die S tad t den Zins w ieder zurückkaufen u. sagte ihnen, daß das Geld auf dem R athause bereit wäre, wie 
auch ihre S tad treg ister besag ten ; außerdem  gingen 2 Stadtschöffen aus gehegtem  Ding mit dem S tad t
schreiber zu ihnen u. sagten ihnen das zu Hause u. zu Hofe. Sie w eigerten sich aber, das Geld in Em pfang 

10 zu nehmen. D eshalb legten Bgmst. u . R atm annen das Geld im gehegten Ding nieder u. baten  die R ichter, 
ausrufen zu lassen, ob irgend jem and wäre, der A nspruch auf das Geld erhebe. Dies geschah an 4 Ding- 
tagen u. niem and meldete sich zu dem Gelde. Die Schöffen geben ihnen darau f die A uskunft, daß die 
S tad t nicht verpflichtet w äre, noch w eiter Zinsen davon zu zahlen u. daß sie ihres Ingesigels deswegen 
geledigt u. gefreiet w äre. Org. Perg ., dessen S. je tz t fehlt.

15 175) 1404 Aug. 3 (Sonnt, n . P etri ad vine.). Glogan. Johann, H zg i. Schl., H err zu Glogau u.
zum Sagan, bek., daß Bgmst. u. R atm annen zu Glogau in seiner S tad t auf sein Gebot 20 Schock seiner
Pflege u. G ülte das. den L ilbener (Lóbin) Bürgern K onrad Cromer u. Niteze Em m erich fü r 240 Mk. 
böhm. Gr. poln. Zahl verkauft haben, wofür er die S tad t von seinet- u. seiner B rüder wegen ledig u. quitt 
sag t, bis er u. seine B rüder diesen B rief w ieder einlösen. Or. Perg . m. d. halb zerstörten  großen Adler- 

20 siegel des A usst.
176) 1404 Aug. 4 (ind. duodecima pont. p. Bonif. IX anno quinto decimo, lune die quarta  m. Aug.). 

A uf dem Bresl. Dom im Bischofshofe vor H. N ik. Pflüger, d r. decr., Bresl. D om kantor u. bischöfl. Bresl. 
K om m issar u. R ichter. N otariatsinstrum ent des Symon, S. des weil. Joh. v. W artinberg, Bresl. K lerikers 
u. kaiserl. N otars, au f V eranlassung des Presb. N ik Smollen von G r Glogau, der folgenden B rief vorlegte:

25 1404 Juli 15 (die XV m. Julii). B reslau (dat.). W enzel, B ischof v. Breslau, befiehlt dem P farrer
zu N eluba (N ilbau) u. den Ebdom adaren an der K ollegiatkirche St. Marien u. d. P farrk irche St. Nicolai 
zu Gr. Glogau, da der Presb. N ik. Smollen ihn um die Investitur für die durch den T od des P farrers 
N ikolaus erledigte P farrei Czobirn (Ziebern), für welche ihn Gunczelin K esseler u. dessen Schw estern Sophia, 
A nna, M argaretha u. D orothea als Patronatsberech tig te  präsentieren, gebeten hat, um die F rage  wegen 

30 des P atronats endgültig zu erledigen, in ihren K irchen öffentlich alle, welche A nspruch d arau f erheben, 
aufzufordern, ihre A nsprüche ihm, dem Bischöfe, oder seinen R ichtern vorzulegen.

D arauf erheben die Glog. B ürger Joh. D reysigm ark, Nik. Schutke u. M argarethe Schutkynne, sowie
ihre T öchter A gate u. Veronika A nsprüche au f das P a trona t durch den Bresl. K onsistorialadvok. Mich.
Briger. E s folgen nun vor N otar u. Zeugen die einzelnen Prozeßverhandlungen, bis schließlich der obgen. 

35 N ik. Pflüger als R ichter zugunsten des N ik. Smollen entscheidet. Z. : Mag. A lbert Yper, Mag. Joh. 
v. N am psla u. Mag. P eter v. Berlin. Or. Perg. m. dem N otariatszeichen. D as S. fehlt je tz t.

177) 1404 Nov. 14 (F re itag  vor s. Elis.). Gl. (gesch.). Die R atm annen zu Glogau a. T . des Hzgs 
zu T eschen u. G logau Cunczko Polcwicz, N yclos Senffteleben, P eter D öring, Jakoh  T ylm an, N yclos Rogeser, 
F ranczko K nappe, H ans H iltinter u. N yclos Jeschke, bek., daß  vor ihnen in sitzendem R at E lisabeth die

40 Cuncze E ysingerinne u. Cunczman, ih r Sohn, von seiner ändern B rüder wegen H ans K nappe u. H ans 
T yluchs als ihren von ihrem V ater gesetzten Vormunden nach abgelegter Rechnung gedank t und E n t
lastung  erteilt haben. Or. Perg. m. d. kl. S tadtsiegel (beschrieben bei Saurm a, W appenbuch Sp. 31 sub 
N r. 3).

178) 1405 A pril 8 (ind. tredécim a, pont. Innocenti! V II a. primo, octavo die m. Aprilis). Gl. im 
45 W ohnhause des Gr. Glog. Bürgers Joh. Samencz. Derselbe verreicht als ein T estam ent einen Zins von
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6 böhm. G r. dem H. N ik. M älzer (braxatori), A ltarist der C orpuschristikapelle bei den A ussätzigen, zu 
einem P a a r  W interstiefel in u. auf seinem G ehöft vor dem B rostauer T o r bei der G rube (spelunca), w o 

die verurteilten Menschen en thauptet u . die K adaver der T iere  enthäutet zu werden pflegen, zu ewigen 
Zeiten am St. M artinstage fü r die A ltaristen der gen. A ussätzigenkapelle. Z .: H . N ik. T haw m an, M eister 
der K reuzträger, Heinr. H oken, Nik. Hoken u. der Schuster Joh. W olgemut. Or. Perg . N otariatsinstrum ent 5 
des kais. N otars Paul, S. des weil. P au l Schuster v. Sprem berg, K ler. der M eißner Diöz. D orsualnotiz: 
„Instrum entum , in quo habetur, quod quilibet a lta ris ta  debet habere sex gr. bohemicales super festo s. M artini 
super orto prope ôbir der schindgruben sito, qnem nunc possidet G ertrud D aynk, assignâtes dom. N icolao 
B raxatoris a lite r Low enw alde“ .

179) 1405 Juni 5 (F re itag  vor Pfingsten). Gl. (gesch.). Vogt u. Schöffen a. T . der jungen  H erren  Ю 
bek., daß vor ihnen im gehegten D inge Bgmst. u. R atm annen der S tadt eine Zeugenaussage hinsichtlich 
von Zinsen des H anke D y tm ar au f dem R athause, die dann G ertrud, seine ehel. H ausfrau, als L eib
gedinge u. dann Symon B riger u. sein W eib K lara  hatten , gem acht haben. Besiegelt m. d. Gerichts- u . d. 
Schöffensiegel. Die Urk. is t s. Z. znrechtgeschnitten u. zusam m engenäht worden, um als Schutz fü r das 
g roße hzgl. Siegel an der U rk. v. 1. Aug. 1315 (s. das.) zu dienen. 15

180) 1405 Juni *25 (D onn. nach h. Leichn.). Gl. (gesch. u. geg.). N ik. Sczartag, H ofrichter zu 
Gl., die Mannen u. B ürger au f der H ofbank : H einrich Lessodt, Heinr. P ruse, H ans Schaw ryke, Michil 
Reichil, N ik. Rogoser, H ans H ake u. S tephan B reydher, Landschöffen a. T . des H zgs Przm islaw  v. T eschen, 
H errn  zu Gl., bek., daß die ehrbare  F rau  Uze zu Quaricz 1 Mk. j .  Z. in u. au f ihrem Leibgedinge das. 
zu Qu. au f 9 Ruten E rbes, au f d. K retscham  das., au f B auern, G ärtnern  u. au f allen ihren Zinsgeben 20 
um 10 Mk. b. Gr. poln. Zahl den arm en u. siechen L euten des H ospitals z. h. G eist zu H änden des 
H ospitalsverw esers, des Glog. Bürgers H ans K nappfen, wiederkäuflich verreicht u. aufgelassen hat. Or. Perg . 
m. d H ofgerichtssiegel (im 4 fach geteilten Schilde je  der schles. Adler) u. d. Landschöffensiegel (im Schilde 
ein Bischof, wohl d. h. N ik.).

181) 1405 Okt. 19 (M ontag n. Lucas), о. О. Die E rbherren  des Gutes u. Dorfes zu Cladaw (K ladau , 25 

K r. Gl.), P e te r Crecwicz von dem einen Teile u. M argaretha B enkynne mit ihren Söhnen von dem ändern  
T eile bek., daß vor ihnen die Gebr. Merten, H ans u. Stephan L yndener als Selbstschuldige u. ih r B ruder 
Malis als B ürge 1 Mk. j .  Z. au f ihrem ganzen G ericht das., au f den 3 H uben u. auf dem Besitz dieses 
Gutes u. m it der E hrung, soviel sich au f 1 Mk. Zins gebührt, um 10 Mk. böhm. Gr. poln. Zahl u. W ährung  
der ehrbaren F rau  A gnith P eterm anynne, B ürgerin zu Glogau, u. ihren ehel. Nachkom m en zu getreuer H and  30 

ih rer V orm ünder H ans H eltrw t u. Niclos Polen w iederkäuflich verkauft haben etc. Gr. Perg. m. d. beiden
S. der Ausst. (Das erste hat im Schilde die K reckw itzschen 3 F ische, das zweite eine Partisanenspitze.)

182) 1405 Nov. 12 (D onnerst, nach Martini), o. O. H eynczil vom Pynczk  bek., daß vor ihm sein 
U ntersasse Michel zu Slocczewein 1 Mk. j .  Z. au f seiner Hufe E rbe  das. zu Slucczewein (Schlatzm ann,
K r. Gl.) dem ehrbaren G logauer B ürger Henlein B randestat um 10 Mk. w iederkäuflich verkauft hat, u. gelobt 35 

als E rbherr, letzterem  bei N ichtzahlung zu seinem Pfände zu verhelfen.' o. Z. Gr. Perg . m it dem s ta rk  
beschädigten S. des Ausst.

183) 1405 Dez. 1 (D ienstag  nach s. Andree). Gl. (gesch.). M atern Czeplaw, Vogt im N am en der 
S tad t G logau, P eter D oring, Jakob  T ylm an, Jakob  V etter, N yclos Senffteleben, H anczko Schotlow (Schütt
lau), Nyclos T yluchs u. Ambrosius K nappe, Schöffen a. T . des H zgs zu T eschen, bek., daß  vor ihnen im ge- 40 

hegten Ding K atherin , die Michel F renkynne von Brustow (Brostau), au f ih rer Hufe E rbe das. dem H ans 
K nappe Va Mk. erbl. Z. mit der Ehrunge, nämlich 3 H ühner auf W eihnachten u. 3 Mandeln E ie r au f O stern, 
bei der Pfändung, „als umb erbzeinse rech t is t“ , verkauft hat. Or. Perg. m. d. Gerichts- u. dem Schöfifens.

184) 1406 Febr. 3 (an s. B lasyen tag), o. 0 .  (geg.). H. Niclos B raw naw , M eister zu der S teynaw
u. P rio r seines O rdensgebietes in der Slezyen, H . Jakob  Greyff, Verweser u . M eister zu  Loben (Lüben), 45
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u. besonders H  Niclos Thowm an, V erw eser u. M eister zu Gr. Gl., b e k , daß sie mit W issen u. W illen 
aller ih rer K onventbruder der obgen. H äuser des Ordens des h. Geistes ihren T eil an der H ofstätte, die 
die M ittel-Badstube geheißen ist, zu Gl. a. T . des H zgs H ans u. seiner B rüder um 2 Schock böhm. Gr. 
dem Glog. R at (nam entlich gen.) für immer verkauft haben. Or. Perg. m. d. K apitelssiegel (i. Schilde 

5 das P atriarchenkreuz mit 2 Sternen).

185) 140G F ebr. 9 (a. s. Appollonie tage). Gl. (geg.). Die R atm annen zu Gr. Gl. a. T . des Hzgs 
zu T eschen: H ans Polcwicz, H einrich Sw arcze, W oyczich Garczicz, Jorge Sneyder, Andres Scholtis, Nyclos 
C zartag, H ans Tyluchcz u. H ans F reyberg  bek., daß sie mit R a t u. Geheiß der ganzen Gemeinde wegen 
der großen N ot der S tadt 8 Mk. j . Z. w iederkäuflich um 120 Mk. Gr. au f allen städtischen Renten u.

io Zinsen dem P eter Ungeroten zu Liegnitz u. nach seinem Tode seinen T öchtern  u. deren Nachkommen 
verkauft haben. D er Zins is t zahlbar in Liegnitz auf K osten u. G efahr (ebenture) der S tad t Glogau bei 
S trafe  des E inlagers durch den Bgmst. u. 2 R atraannen im Glog R athause, aus dem sie nicht vor der Be
zahlung herausgehen dürfen. Or. Perg ., dessen S. je tz t fehlt.

186) 1406 A pril 5 (Mont. n. d. Palm tage). Gl. (gesch. u. geg.). Bgmst. u. R atm annen (gen.) a. T . des
15 H. v . Teschen bek., daß  sie zum N utzen der S tad t um 30 Mk. böhm Münze u. Glog. W ährung 3 Mk.

j .  Z. auf der S tad t Renten dem ehrbaren frommen M anne F ritze  Ungefügen, ihrem  M itbürger, als dem 
Seelw ärter seines Stiefsohnes M aternus N ara thaw  für den ehrbaren Mann Pauw il Sprem berg, P rieste r zu Gl., 
u. dessen A ltar i. d. K irche U. L . F r. au f dem Dome verkauft haben etc. Or. P erg ., dessen S. je tz t fehlt.

187) 1406 Mai 21 (Freit, n. asc. dom.). Gl. (gesch.). Die Ratm annen (gen.) a. T . des Hzgs zu 
20 Teschen bek., daß  vor ihnen im sitzenden R ate Niclos Polan, H einrich Hocke u. W olgem w t u. andere

ih re  Freunde V2 V ierdung Erbzins, den H ans Samencz beschieden h a t au f seinen G arten, je tz t im Besitz 
des P eter Samencz, vor dem Brustowschen T ore „obir der schindegrube“ zu einem Seelgeräte dem ehr- 
barn  H errn  N iclos, A ltaristen zu den A ussätzigen z. h. Leichnam vor der S tadt, u. seinen N achfolgern ab 
getreten  haben. Or. Perg . m. d. Stadtsiegel.

25 188) 1406 Mai 25 (D ienstag vor Pfingsten). Gl. (gesch. u. geg.). H einrich S teynkeler, Stadtvogt,
u die (gen.) Schöffen a. T . der gnädigen jungen  H erren  bek., daß vor ihnen im gehegten D inge M argrit 
R aczborynne m it ihrem Sohn A rnold 1 V ierdung E rbzins au f des H ans Bedirm ann Mühle zu Jeczow  (Jätschau) 
m it allen Rechten und Ehrungen an Sophia U ngloubyn u. ihren Vormund den S tadtschreiber N ikolaus
verkauft hat. Or. P erg ., dessen 2 S. je tz t fehlen.

30 189) 1406 D ez. 4 (sabb. a. f. s. Nie.). Gl. (act. et dat.). Johann  (I, G rot. 11, 27), H zg v. Schl,
u. H. z. Gl. u. Sagan, bek., daß er im H inblick au f das großherzige G eschenk seines V orfahren weil.
H zgs H einrich v. Schl. u. H. v. Gl. hinsichtlich der F ischerei au f der Oder, die derselbe den in seiner 
S tad t Gl. lebenden M inderbrüdern geschenkt hatte, wie dieselben ihm durch offene Briefe vorwiesen, zur 
E hre  Gottes u. zur U nterstü tzung der A rm ut der genannten Brüder, sowie zu seinem u. seiner Vorfahren 

35 Seelenheil diese freie Fischerei im Oderfluß, wie sie zwischen zwei Schilfen ausgeübt zu w erden pflegt, 
m it dem Recht, g roße u. kleine Fische entw eder selbst oder durch ihre F ischer zu fangen, zu verkaufen 
oder sonstwie zu verwenden, den Brüdern durch sein ganzes H errschaftsgebiet hindurch bewilligt und 
bestätig t hat. E r  verbietet seinen säm tlichen Offizialen, die gen. B rüder in dieser F ischerei zu hindern 
u. deren F ischer v o r ihre (Offizials-) G erichte zu ziehen, da die B rüder selbst ihre F ischer zu richten 

40 haben. Z .: H. F riedrich  v. K ythlycz, H einr. Sak, Joh. Tuchsdorff, H einr. R otenburg, Nie. Grellonis, Joh. 
Brunow  u. M athias K uschburg, hzgl. N otar, u. a. v. Or. Perg ., dessen S. je tz t fehlt. Abdr. bei Mins
berg , Gesch. v. G logau I, 405.

190) 1407 0 . T . Gl. (geg.). D ie R atm annen a. T . des H zgs zu Teschen, b e k , daß  im sitzenden
R at H ans K uchler u. seine ehel. H ausfrau  nach beider Tode gegeben u. verschrieben haben der S tadt
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4 Mk. Zins den armen L euten im Spital zugute, wovon die „C ruciger“ Vs Mk. abhaben sollen zu einem Seel- 
gerä t für sie, eine Vilge m it 3 L exten u. eine Seelmesse. Or. Perg . m. d. S tadtsiegel. — Vgl. 1404 Mai 16.

191) 1407 Jan. 10 (M ontag nach Epipli.). o. 0 . (geg.). Jone G ortschicz, S auze1) u. U nterricliter 
zu eigenem Rechte a. T . d e r jungen H erren zu Glogau u. zum Sagan, sowie die Zaudener B ernhard 
Glawbis, H ans Creidilwicz, Niclos W endracz, Niclos Skrenczicz, Niclos P y(nqw ar)t, Niclos W eisholtcz u. 5 
Heinr. Nesem auschel bek , daß  vor ihnen die ehrbaren K nechte die Gebr. H einrich u. G ebehart N ese- 
m auschil 2 Mk j  Z. w iederkäuflich um 20 Mk. in u. auf all ihrem E rbe u. G ut zu K aricz (K aritsch)
i. Glog. W eiehb. dem frommen Manne H ans B ran tstad , Glog. B ürger, bei S trafe der P fändung durch Hptm. 
oder Sauze verkauft u. verreicht haben. Or. Perg . m. d. Hofsiegel (im Schilde ein Helm m it Schachbrett).

192) 1407 Febr. 27 (indict. XV, pontif. p. Gregorii X II anno primo, die vero penultimo mensis Febr. m 
hora vesperarum  vel quasi). Gl. D er Glog. B ürger Johann al. Hem pel Awe verm acht in seinem T estam ent 
der T och ter u. den Söhnen seines leiblichen B ruders weil. H einrich Awe, nämlich K atharina, W itwe des 
Glog. B ürgers N ik. B ertram , 80 Mk., Joh. u. Lorenz, Söhnen des gen. H einr., 80 Mk., der Anna Johannis 
Glocz, T och ter seiner Schw ester, 20 Mk. P rag e r Gr. poln. Zahl, ferner 10 Mk. Gr. jäh rl. Zinses zur E r 
richtung u. A usstattung eines A ltares in der K apelle z. h. Leichnam  innerhalb der Mauern Glogaus, welche 15 
10 Mk. jedoch seine E hefrau  Sophia zu ihren Lebzeiten genießen soll, zugleich mit seinem H ause. D as 
P a trona tsrech t über den A ltar sollen die R atm annen a. T . H zgs H ans von Glogau u. Sagan haben, so 
jedoch, daß  die A ltaristenstelle zuerst Joh. Glocz, der Sohn seiner Schwester, dann N ik. Sempfteleben von 
Steinau, z. Z. K aplan an der G logauer P farrk irche, bekleiden soll. Testam entsexekutoren sind: N ik. 
B raxatoris von Mitteweyde (M ittweida i. Sachsen), der gen. N ik. Sempftelebyn, N ik. Lossin, Bgmst. v. 20 

Glogau, u. der Glog. R a tsh e rr  N ik. Sem pftelebyn. Z .: Die Glog. B ürger W alter d. K upferschm ied u. 
S tephan W ilhelm i, ferner Jenko  W oynicz, D iener des gen. N ik. Sempftlebyn. N otariatsinstrum ent des 
K onrad, S. des weil. Joh . H ertelini von K rossen, K ler, d. Bresl. Diöz. u. kaiserl. N otars. Gr. P erg  m. d. 
N otariatszeichen.

193) 1407 März 2 (Mittw. nach Oculi). Gl. (gesch. u. geg. auf dem fürstl. H ause). Johann (I) 25 
mit seinen Brüdern, Herzogen in Schlesien, H erren  zu Glogau u. zum Sagan (Grot. II , 27), gelobt ih rer 
S tad t Glogau, daß A braham  der Jude u. alle ändern Juden u. Jüdinnen nach Ausweisung des Friedebriefes 
ihrem S tad trech t ganz unschädlich sein sollen, besonders ihrem Stadtgericht, u. daß  kein G logauer B ürger 
von der Juden wegen von ihm oder seinen A nwälten N ot oder G ewalt leiden soll, sondern daß  e r sie 
ganz und g a r  bei ihrem S tad trech t bleiben lassen will. Z .: H einrich Sak, hzgl. M arschall, H ans Tuchs- зо 
dorf, hzgl. H ptm  zu Gl., H einrich Rotenburg, hzgl. Hptm. zur Sprottow , H einrich Lessoth, Jakob Crapycz
u. M athias K öschburg , hzgl. Sehr. Or. Perg . m. d. Adlersiegel. U ngenauer A bdruck bei Minsberg, Gesch. 
v. Glogau I, 407.

194) 1407 Okt. 4 (D ienst, n. St. M ichelstag). Gl. (geg.). M atern Czeplow, Vogt i. Namen der 
S tad t Gl., u. die (gen.) Schöffen a. T . des H zgs zu Teschen bek., daß  vor ihnen in gehegtem  Ding N yclos 35 
Goldener von der N eluba (N ilbau) auf all sein H ab u. Gut das. 2 Mk. Zins um 20 Mk. der Ju tta  Sw ert- 
fegerynne u. ihrem Sohne N yclos verkauft hat, doch den Stadtrechten  u. den Erbzinsen unschädlich. Or. Perg. 
m. d. S tadt- u. dem Schöffensiegel.

195) 1408 April 30 (Philipp Jakob Abend), o. 0 . (geg.). Johann (1), H einrich (IX), H einrich (X)
u. W enczlaw, Gebr., Hzge i. Schl., H erren zu Glogau u. zum Sagan, bek., daß  sie m it R ate ih rer Ä ltesten, 40 
Geschwornen u. Mannen die R atm annen ih rer S täd te  Glogau, K rossen u. Sprottau  gebeten haben, 600  Mk.
G r. zu ih rer N otdurft zu verbriefen u. auszugew innen. E s ist ihnen auch gelungen, 598 Mk. auszubringen, 
die sie auch bereits ausgezahlt bekommen haben, wofür sie jäh rlich  46 Mk. Zins müssen geben, nämlich 1 Mk.

1) F . M atuszkiewicz, Die m ittelalterliche G erichtsverfassung des F. G logau, S . 52, Anm. 7, liest „Sauze“ .
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Zins au f 13 Mk. Zur Bezahlung dieser Zinse verschreiben sie daher den 3 S tädten ihren hzgl. Zoll zu Gl. 
m it allen seinen Einkünften u. G efällen, bis sie die 600 Mk. eingelöst haben. Reichen die Zolleinnahmen 
zur Zinsbezahlung nicht, so sollen die S tädte die hzgl. Zinse zu Predm ost (Prledem ost, K r. Gl.) u. Bork 
(B urkau, K r. Glogau) einnehmen u. dam it sich der Zinse ledigen. W as aber übrig bleibt, is t an die 

5 H zge abzuführen. Z .: Heinrich Sak, N ickel v. Cothwicz, hzgl. M arschall, H ans N ebilschicz, E rich  v. 
Lessenow, Segem und Nosticz, H ans B rune u. M athias K ewschburg, hzgl. K anzler. Or. Perg . m. dem 
großen gemeinschaftlichen A dlersiegel der hzgl. Gebr.

196) 1408 Mai 5 (Sonnab. vor St. S tenczlentag). Liegnitz (gesch.). Bgmst. u. R atm annen der S tädte 
Groß-Glogau a. T . Herzogs Johann : N iclos Lussen, Niclos Junge, K asp ar Voyt, F renzel Beeme, Niclos

io Quelycz, H ans Polan, Niclos Creczem er u. Niclos Scholteis, zu K rossen: G abriel, Andres Ruland, P eter 
Gunczil, P eter Mundechin, Niclos H ennyng, H ans Scholteis u. Jorge M ůerer u. zur S p ro ttau : H ans Schilling, 
P e te r Helbig, N icze Schadendorif, P e te r Czukome u. H ans Górlicz, bek., daß sie mit Geheiß ihrer Ä ltesten, 
Geschwornen der H andw erke u. der ganzen Gemeinde w iederkäuflich 7 Mk. j .  Z. um 91 Mk. böhm. Gr. 
poln. Zahl, jede  Mk. um 13 Mk., auf all ihren Besitz dem Liegnitzer B ürger H ans H eseler verkauft u.

15 aufgelassen haben etc. Or Perg . m. d. 3 Stadtsiegeln.

197) 1408 Mai 5 (am Sonn, vor s. S tenczlentage). Liegnitz (gesch.). Die B ürgerm eister u. R a t
m annen (gen.) der S tädte G roß Glogau a. T . des H zgs Johann, K rossen und Sprottau bek., daß  sie m it 
R at, Geheiß u. W illen ih rer Ä ltesten, G eschwornen a ller H andw erke u. der ganzen Gemeinde w iederkäuf
lich verkauft haben 16 Mk. j .  Z. um 208 Mk. böhm. Gr. au f alle ihre städtischen E inkünfte u. Besitzungen

20 an die E rben des weil. L iegnitzer Bürgers P e te r H eseler, rückzah lbar in Liegnitz oder B reslau  bei S trafe 
des E inreitens in Liegnitz oder Breslau durch die B ürgerm eister, je  einen R atsherrn  mit einem K necht u. 
2 Pferden. Or. P erg ., zerschnitten, m it den Siegeln der 3 S tädte (G logau, abgeb. bei Saurm a, Tafel III, 
N r. 34, K rossen T af. V, N r. 60 u. Sprottau , T af. IX, N r. 118, aber etw as kleiner u. abw eichend in 
A usführung u. Umschrift, vgl. ebendas. Sp. 318 unten).

25 198) 1408 Jun i 8 (F reit, nach Pfingsten). Gl. (gesch. u. geg.). Die R atm annen a. T . des H zgs
zu Teschen bek., daß vor ihnen im sitzenden R at H ans K nappe, P e te r D oring, N iklas C zartag , Stephan 
B reithor u. Ambrosius K nappe Uber ein Bekenntnis des T icze Qwelicz Zeugnis abgelegt u. zugleich dessen 
eigene besiegelte N iederschrift vorgelegt haben über die W erbung, die er für Heinrich Sw arcze hei Johann 
u. Jakob Sw arcze gem acht h a tte : Als Morgengabe für die F rau  seien 100 Mk. oder 8 Mk. j . Z. fest-

30  gesetzt, wegen einer W ohnung zu B reslau für seinen (des Heinr. Sw.) Sohn sei nichts geredet worden.
Or. Perg. m dem beschädigten kl. Stadtsiegel.

199) '4 0 8  Aug. 11 (Sonn. n. L aur.). Gl. Die R atm änner an beiden Teilen teilen das ihnen von weil. 
H zg H einr. III v. Gl. gegebene Breslausche Meilenrecht allen S tädten  mit, die G logauer Recht haben. Abdr. 
bei Minsberg, G esch. v. Glogau I, 408.

35 200) 1408 Okt. 7 (Sonnt, n. F ranc .). Gl. (gesch.). Mathis K ayser, B g m st, u. die Ratm annen
M ertin H elyan, Pauel Thom as, H enrich K estener u. N iklos Hebinschild zu Polkewicz bek., daß  sie mit 
R a t u. W illen ih rer Ä ltesten, geschwornen H andw erksm eister u. ganzen Gemeinde u. auf besondern Befehl 
ihres H errn  H zgs Johann, H errn  zu G logau u. zum Sagan, w iederkäuflich 15 Mk. u. 9 Skot j .  Z. um 
200  Mk. b. Gr. poln. Zahl au f allen ihren E inkünften etc. von den S tädten  Gr. Glogau „in unser gnedigen

40  herren  teile“ , K rossen u. Spro ttau  gekauft u. an H zg Johann, der sie zu seinem N utzen verw endet hat, 
ausgehändigt haben. Sie geloben bei S trafe des E inlagers in einer der 3 S tädte durch ihren Bgmst. u. 
einen R atm ann m it 1 K nechte u. 2 Pferden pünktliche Zinszahlung zu Mich. Or. Perg . m. d. s ta rk  be
schädigten S tadtsiegel.

201) 1408 O kt. 15 (s. H edw.). o. 0 .  (gesch. u. geg.). Bgmst. u. R atm annen der S tädte Groß
Codex diplom aticus Sileei&e XXVIII. 7
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Glogau, K rossen und Spro ttau , nämlich zu Gr. Glogau a. T . H erzogs Johann: Niclos Lussen, Niclos Junge, 
K aspar Voyt, Frenzil Beeme, Nielos Quelycz, H annos Polan, Niclos Creczem er n. Niclos Schulteiss, zu 
K rossen : G abriel, Peter, Gunzel, Andris R uland, Niclos H ennyng, H anns Scholteys, Jorge M ewerer u. 
A ugustin S ternberg, zu S pro ttau : H anns Schilling, P e te r Czukom, P eter Helwig, H anns Gorlycz u. N ycze 
Schadendorff bek., daß  sie namens ih rer S tädte T'/a Mk. u. 9 Gr. j. Z. um 100 Mk. böhm. Gr. poln. Z., 5 
die Mk. zu 48 Gr., w iederkäuflich an die L iegnitzer B ürger N iklos u. Paul Poppelaw  verkauft haben bei 
pünktlicher Zinszahlung un ter S trafe des E inlagers in Liegnitz oder B reslau durch den Bgmst., einen 
R atm ann m it einem K necht u. 2 Pferden. Or. Perg . mit den 3 Stadtsiegeln.

202) 1408 Okt. 23 (D ienstag vor Symon Jude). Gl. (gesch. u. geg .). Vogt u. Ratm aunen a. T . 
des H zgs v. Teschen bek., daß ihnen im gehegten Ding H anczke Poznow, Nielas Lussili u. N ielas Semite- ю 
leben folgenden M achtbrief vorgelegt haben:

1408 Aug. 11 (Sonnab. vor assumpc. M ar.). Breslau. D ie Ratm annen der S tadt B reslau bek., daß 
am Montag vor St. M aria M agdalena (Juli 16) vor ihnen M argarethe, des H einrich Swarcz von Glogau 
des Jungen ehel. H ausfrau, in G egenw art u. m it W illen ihres Ehem annes ihren Schw ager II Job. Poznaw , 
„den m an nennet hern H ahczko“ , Niclos Semftleben, H ofrichter, u. N ielas Lussin, Bgmst. in der jungen  15 
H erren T eil zu Gr. Gl., zu r Entgegennahm e ih rer Morgengabe u. ihres Leibgedinges, die ih r ih r Schw ieger
vater H einrich Swarcz der A ltere an s ta tt seines Sohnes zu reichen versprochen hatte , bevollm ächtigt hat.

N ach Verlesung des Briefes tr it t H einrich Swarcz der A lte  vor u. verschreib t seiner Schw iegertochter 
M argarethe 200 Mk. auf seinem Gute zum Sion (Schloin) in dem Dorfe u. falls dies n icht reichen sollte, 
auch noch zu Bychow (Beichau) etc. Or. P erg ., dessen 2 S. je tz t fehlen. 20

203) 1408 Okt. 31 (ultima die m. Oct., indict, prima, pontif. p. Gregorii X IIті secundo). Gr. Gl. 
Joh., P f. zu Sweczko (Schw etzkau i. Posen, K r. L issa), u. M athias v. Czedlicz, Presb. der Bresl. Diöz., 
stiften den D reifaltigkeitsaltar in der K apelle z. h. Geist bei der S tadt Gl. u. ernennen als ihren P ro 
ku ra to r Johann Prem und, A ltaristen a. d. Glog. K ollegiatkirche, besonders zur E inholung der B estätigung 
durch B ischof W enzel v. B reslau. Z .: Joh. Kochm eister, Schulrektor au f dem Glog. Dome, u. P eter, 25 
ehemals G löckner zu L essna (Lissa), Posener Diöz. N otariatsinstrum ent des Michael, S. des weil. Joh.
v. Gola, Bresl. Diöz., kaiserl. N ot. Or. P erg . m. d. N otariatszeichen.

204) 1409 Juni 18 (D ienstag nach Viti et Mod.). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) 
a. T . der jungen  gnädigen H erren (G rot. T af. II , 27 ff.), bek., daß B ernhard der K ursner die ihm von 
seinem Oheim Nicze Bresnicz angestorbenen E rbzinse an Heinrich Sw arcze u. H annos K nappe verkauft hat, зо 
nämlich З’/а V iertel d reierlei Getreide W eizen, K orn u. H afer au f H opfenbergs E rbe  u. Gut zu C zarke 
(Z arkau), au f H ans R otirm unds E rbe zu Jeczow  (Jätschau) З’/а Viertel W eizen, K orn u. H afer, au f P eter 
Selges E rbe  zu Jeczow auch 3Va Viertel W eizen, K orn u. H afer, auf der Mühle, die R aben gehörte,
5 Scheffel Mehl u. 13 Viertel Mehl au f der Obermühle zu Jeczow. Or. Perg. m. d. S tadt- u. d. Schöffen
siegel. 35

205) 1409 Aug. 23 (an s. Barthol. abund). Gl. (geg.). Die R atm annen a. T . des Hzgs zu Teschen 
bek., daß  die ehrbarn, andächtigen H erren H. Johann, P fa rre r zu Sweczkow (Schw etzkau, K r. L issa), u.
H. Matis von Czedlitz ihnen das Patronatsrech t über den von ihnen gestifteten A ltar z. h. Dreif. vor ihrer 
S tad t Gl. nach ihrer beider Tode verliehen haben u. daß sie sich verpflichten, wenn diese beide gestorben 
sind, zuerst dem M arkus, des Paul Sohn von der F row enstat (F raustad t), u. nach ihm dem N ik., des N ik. 40 
Sohn von Sweczko, den A ltar zu verleihen. Or. Perg. m. Siegelrest. L au t Rückenverm erk lag der A ltar
in der K irche z. h. Geist.

206) 1410 Febr. 5 (A schtag), o. 0 . (gesch. u. geg.). M argarethe B enckynne mit ihren Söhnen 
H ans u. Niklos bek., daß  vor ihr ih r U ntersasse u. B auer Jorge W eczil mit ihrer E rlaubnis 2 Mk. j .  Z. 
um 20 Mk. böhm. Münze poln. Zahl au f seiner H ufe E rbe zu Cladaw (K ladau, K r. Gl.) dem Glog. B ürger 45
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H e n le in  B r a n ( d e ) s ta t  v e r k a u f t  11. a u fg e la s s e n  h a t  e tc . O r. P e rg .  m it d em  ( s c h w e r  e rk e n n b a re n )  S ie g e l d e s  

N ic le s  B e n c k e  (B a n k e ) .

207) 1410 Febr. 9 (die IX m. Febr.). Gl. (dat.). Joh ., Pf. in Sweczko (Schw etzkau. Kr. L issa 
і. Posen), u. M athias v. Czedelicz benachrichtigen den Bischof W enzel v. Breslau, daß  sie zu ihrem Seelen-

5 heil als ein T estam ent 7 Mk. jäh rl. E inkünfte au f dem R athause der S tad t Glogau а. T . des H zgs Bolko 
v. Teschen u. Gl. für 84 Mk. P rager Gr. poln. Zahl erworben haben, wie der B rief des R ates au sw eis t1), 
dem D reifaltigkeitsaltar in der K apelle z. h. Geist des H ospitals vor der S tad t Glogau u. für dessen Minister, 
der dafür verschiedene Seelenm essen etc. zu singen hat, verm acht haben. Das B esetzungsrecht behalten sich 
beide vor, u. zw ar soll M athias v. Czedelicz der erste D iener des A ltares sein, dann fällt das Besetzungs- 

10 recht an den R at der S tad t Gl., der jedoch zuerst den M arkus, ehel. Sohn des Paul v. F raw insta t (F rau 
stadt), dann den Nik., ehel. Sohn des N ik. v. Sweczko, zu ernennen h a t; dann steh t dem R at das P a tro n a ts
recht frei. Sie bitten den Bischof um B estätigung. Or. Perg . D ie S. der beiden Ausst. fehlen je tz t.

208) 1410 März 12 (die X II m. Martii). Bresl. (act. et dat.). W enzel, Bischof v. Breslau, bek., 
daß H err Joh . Lankenaw , P fa rre r in Sweczko, e. jäh rl. Zins v. 4 Mk. u. M athias Czedlicz, A ltarist in F raw in-

15 stad, e. jäh rl. Zins v. 3 Mk. P r. G r. zur E rrich tung  eines A ltars i. h. G eisthospital vor Gr. Glog. zu 
E hren  der h. D reifaltigkeit gestiftet haben u. daß er, da die H ospitalraeister schriftlich ihre Zustimmung 
erteilt haben, diese Stiftung k ra f t seiner bischöfl. G ewalt bestätig t, dem H ospital einverleibt u. kirchliche 
F reiheit verleiht. D as P atronatsrech t verbleibt den beiden Stiftern. N ach deren Tode fä llt es an den R at 
von Glogau i. T . des H zgs v. T eschen, der zuerst M arkus, S. des P au l v. F raw instad , u. dann N ik., 

20 S. des N ik. Sweczko, falls sie dazu tauglich sind, wählen soll etc. Z .: D ie Bresl. K an . Joh. A ugustini, 
T heophil v. Opol, Ulrich v. Spira (Speyer) u. Mag. Allexius K ettherlini, der K aplan Joh. Seraphin, der 
N o tar H einr. W olfeisteiner u. der B resl. K an. Joh. v. N am slau, A usf. Or. Perg ., an welchem das be
schädigte bischöfl. Thronsiegel hängt.

209) 1410 Mai 6 (D ienst, vor Pfingsten). Gl. (gesch.). M atern Czeplow, Vogt im N am en der S tadt
25 Glagow, W oczich Gorczicz, Henczel W aldaw , H ans Tyluchs, Niclos Czymmerman, Ambrosius K nappe,

Niclos D oring u. K aspar R eychel, Schöffen a. T . des Hzgs zu T eschen, bek., daß Niclos C zartag u. H ans 
H iltru ter aussagten, daß  sie T eidingsleute gewesen waren zwischen A ndreas K raczm ann u. seinen Ge
schw istern, w onach jed e r sein E rbteil erhielt m it A usnahm e des jüngsten  B ruders, dem e r schuldig blieb 
23 Mk. G r., w ofür A ndres sein G ericht zur N eluba (Nilbau) als P fand  setzte. Or. Perg . m. d. S tadt- u. 

зо dem Schöffensiegel.
210) 1410 Aug. 1 (Petritage ad vine.). Gl. (geg.). Die R atm annen zu Gl. an beiden Teilen bek., 

daß ihr P fa rre r Meister N ik. F ranke  m it seinem K aplan der S tad t dem neuen K irchhofe zu St. Johannis 
zu Hilfe den dahin ter gelegenen G arten gegeben hatte  u. daß  sie denselben in 6 kleinen G ärten zu 
E rbzins von jäh rl. 7 Vierdung ohne 1 Gr. u. 18 H ühnern ausgesatzt haben; den ersten  hat Jakob der

35 S ta d ts c h re ib e r ,  d e n  ä n d e rn  M ic h a e l R e y c h il, d e n  d r i t te n  H . J o h .  P o z e n a w , d e n  4 te n  N ik . L u s s in , d e n

5 te n  u. 6 te n  H a n s  b y  d em  c z a w n e , s o d a ß  a u f  j e d e n  G a r te n  14 G r. o h n e  2 H e lle r  u . 3 H ü h n e r  k o m m e n .

V o n  d ie se m  E rb z in s  g e b ü h re n  d e n  K re u z ig e rn  I S c h o c k  w e n ig e r  1 G r. u . d ie  18 H ü h n e r  e tc . D a m it

s in d  a l le  Z in s e  g e f re ie t,  d ie  a u f  d e m  G a r te n ,  w o  j e t z t  d e r  K ir c h h o f  i s t ,  g e s ta n d e n  h a b e n .  O r. P e r g .  m .

d . S ie g e ln  d e r  b e id e n  S ta d ta n te i le

40 211) 1410 A u g . I ß  (S o n n a b . n a c h  a s su m p t. M a r.) . G l. (g e sc h . u . g e g .) .  D ie  v o n  d en  L a n d le u te n

u . M a n n e n  i . W e ic h b . u . L a n d e  zu  G r . G l., b e id e  v o n  P o le n  u . D e u ts c h e n , i. T .  d e r  G e b r . J o h . ,  H e in r .,  

H e in r . u . W e n z la u s , H z g e  i. S c h l., H e r r e n  z u  G lo g a u  u . zu m  S a g a u , g e k o rn e n  L a n d le u te :  H . F r ie d r ic h  

v . K y t te l ic z ,  H e in r ic h  S a k , H e in r ic h  v . H u g e w ic z , N ic lo s  G lu b y s  (G la u b itz ) , B e rn h a r d  G lu b y s , J a k o b

l ) L iegt nicht vor.
7*
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Crapicz, Niclos Brunow  u. H einrich R eynsberg bek., daß sie mit W illen und au f Geheiß a ller Landleute 
u. M annen, beider D eutsche u. Polen, i. W eichb. u. L ande zu Gl. a . T . ih rer H erren m it B gm st., R at 
u. der ganzen Gemeinde der S tad t Gl. i. T . ih rer H erren das alte Bündnis u. die Vereinigung, wie dies 
zwischen ihnen bereits vorhanden w ar, gegenseitiger Hilfe u. U nterstützung, auch in Rechtssachen, mit 
L eib u. mit Gut erneuert u. aufgefrischt haben. Or. Perg . m. den Siegeln der obengen. 8 A ussteller. 5 

Schlechter, stellenweis ganz sinnloser A b d ru ck 1) bei Minsberg, Gesch. v. Glogau I, 409 /410 .
212 ) 1411 Febr. 9 (ind. quarta , pont. p. Joh. X X III1 a. primo, die lune nona m. F ebr.). A uf dem 

Glog. Dome i. d. K apelle zu den 7 Freuden d. h. Jungfrau  neben der K ollegiatkirche St. Marien. Vor 
dem vom Bresl. Bischöfe W enzel für das Glog. A rchidiakonat eingesetzten geistl. R ichter u. K om m issar 
F ranz  v. Czulchaw (Züllichau), A ltaristen der Glog. K ollegiatkirche, bekennen au f Vorforderung u. H eischung io 
des H. N ik. Thom an, M eisters des H ospitals, u. des ganzen K onvents z. h. Geist die gen. Glog. Bürger 
H. Joh. Poznanie, P resb y te r v. Gr. GL, Joh. K nappen, Michael Reyche, Joh. A rnoldi d. A lte, Joh. K naw er, 
Dom as F redrich , A ndreas Melczer, Joh. am Zaune (prope sepes), Nik. Lussin, P e te r Schaw irken u. Jakob, 
N o tar des Teschener A nteils, dem H ospital gewisse (im einzelnen näher angegebene) Zinse in Geld u. 
H ühnern von ihren Gehöften, H äusern u. G ärten  vor den Glog. Mauern u. der H ospitalpforte schuldig zu 15 

sein etc. Z .: Stanislaus W irchland, M ansionar der K ollegiatkirche, P e te r Munc, P fa rre r zu N ova Gabula 
(Neu G abel, K r. Spro ttau), N ik. G arlicz, P f. zu Olsehen (Oelschen, K r. S teinau), Mich. Poznanie, Pf. zu 
Obir (O berau, K r. L üben), Joh. Sallatoris, K onventor in P reychauia  (Preichau, K r. Steinau), u. M atem e 
T ham an, P resb . v. G r. Gl. Or. Perg . m. d Siegel des Ausst. (im Schilde eine Heilige oder die M utter 
Gottes (?) m. d. U m schrift S • Francisci • de • Czulchow) u. dem N otariatszeichen des kais. Notars Michel, 20 

S. des weil. Joh. v. Gola, Bresl. Diöz.
213) 1411 März 27 (F re itag  vor Jud ). Breslau (geg.). Die Ratm annen der S tad t Breslau bek ., daß 

N ik. Lossin, Bgmst zu G roß Glogau a. T . des H zgs Joh. u. seiner B rüder, u. Niclos T schartak , Bgmst. 
a. T . H zgs Bolko v. T eschen, ihnen einen unversehrten B rief ih rer S tadt Breslau, an dem nur von A lters 
wegen das Siegel zerbrochen u. z. T . vergangen w ar, vorgelegt haben m it der B itte um E rneuerung des- 25 

selben. E s folgt der W ortlau t:
1280 Aug. 3 (ach te  tage vor s. L aurenciustage). B reslau (geg.). R atm annen, Schöffen u. B ürger

gem einde von W rat. teilen au f B itte des H erzogs H einrich von Glogau seinen B ürgern der S tad t zu 
Glogau einige in B reslau  übliche R echtsgrundsätze mit. Abgedr. bei K orn, Bresl. U rkdbch S. 48/49*), 
vgl. Schles. Reg. 1635. 30

Or. Perg . mit dem großen Siegel der S tad t Breslau (St. Joh. d. T äu fer zwischen 2 Stadttoren).
214) 1411 Juni 18 (Donn. n. Corp. Chr.). Gl. (gesch.). Die R atm annen zu Gl. a. T . des Hzgs 

zu Teschen bek., daß  der Scholze u. die Schöffen zur N ywe (Nilbau) u. die 2 R atm annen H ans H iltru ter 
u. Niclos D oring bek ., daß vor ihnen im gehegten Ding A ndres K raczm an, der Scholtis zur Nywe,
Vs all seines Gutes seiner ehel. H ausfrau M argrithen zu ihrem Leibe u. Vs seinen Kindern aufgelassen 35 

hat. D as K ind aus seiner ersten E he soll m it denen aus der zweiten zu gleichen Teilen gehen. Vorm ünder 
der F ra u : Niclos D oring u. Niclos W eber, ih r Vater. Or. Perg. m. d. Stadtsiegel (M utter Gottes, darun ter 
im Schild der schles. A dler).

215 ) 1411 Juni 27 (Sonnab. n. Joh. bapt.). Gr. Gl. Bgmst. u. R atm annen (gen.) a . T . des Hzgs 
Bolko v. Teschen u. Gl. bek., daß  sie au f der S tad t Renten u. G eschössern 8 Mk. j .  Z., die Mk. um 40

1) Aus der S te lle  „so  solle wir mit en und sie mit uns zu den hirren reyten, w ir off unse und sie off ire 
pfennynge kegin iren gnaden unsern gebrechen zu irclagen“, macht z. B. Minsberg a. a. 0 .  „wir off unsre, sie o ff ihre 
Pfennige, gegen wen Abrath unsrer Gebrechen zu erlangen“. a) Inkorrekter Abdruck aus e. ändern Quelle. S. 49 
z. B. Z . 1 v. o. muß es statt „Verbrecher“ „vridebrecher“ heißen, in § 5 statt „hat he im selber recht getan“ „hat 
he im selber sin recht gehoet“ etc.
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13 Mk. b. G r., dem Liegnitzer B ürger Nik. K uchenschreiber verkauft haben. Inser. i. d. Urk. v. 1534 
Sept. 23 (s. das.).

216) 1412 Sept. 20 (am Abend Mathei). o. 0 . (geg.). H einrich Sak bek., 200 Mk. böhm. Gr. 
bereite Pfennige, w orüber er einen B rief der S tädte Glogau, K rossen, Sprottau, Czulchaw u. Swebiss

5 (Schwiebus) hatte, ausgezahlt erhalten  zu haben, und erk lärt den B rief darüber, den er verloren hat, falls 
er zu L ichte käm e, für m achtlos u. ohne K raft. Gr. Perg . m. d. S. des Ausst. (im Schilde 4 Säcke).

217) 1413 Mai 19 (F re itag  vor Urbani) Gr. Gl. Die R atm annen zu Gl. a  T . des Hzgs v. Teschen 
bek., daß sie dem Liegnitzer B ürger P eter Ungerothen 10 Mk. j .  Z. um 140 Mk. P r. Gr. poln. Zahl auf 
der S tad t R enten verkauft haben, rückzahlbar zu Liegnitz oder zu Breslau etc. In  e. Vidimation des

io Bresl. R ates v. 30. Aug. 1502 (s. das.).
218) 1413 Juli 11 (D ienst, vor Mar. Magd ). Gl. (geg.). Bgmst. u. R atm annen (gen.) a. T . der 

Hzge H einrich (IX), H einrich (X) u. W enczlaus, Gebr., H erren  zu Glogau u. K rossen, bek., daß sie mit 
R a t der ganzen Gemeinde zum Besten ih rer H erren  5 Mk. j . Z au f allen S tadtrenten  etc. um 65 Mk. böhm. 
G r., die sie bereits ihren H erren überreicht haben, die Mk. Zins um 13 Mk. an die L iegnitzer B ürger die

15 Gebr. Niclos u. Pauel Popplaw n w iederkäuflich bei S trafe des E inreitens in Liegnitz verkauft haben etc. 
Gr. Perg . m. d. Stadtsiegel.

219) 1413 Juli 18 (D ienstag vor Mar. Magd ). Gl. (geg.). Bgmst. u. R atm anuen (gen.) der S tadt
Gr. Gl. a . T . der Hzge H einrich des Ä ltesten, H einrich des Jüngsten  u. Wenzel, G ebr., Hzge in Slesia,
H erren zu Glogau u. K rossen, bek., daß sie mit Zustimmung der ganzen Gemeinde w iederkäuflich 10 Mk.

20 j. Z. für 130 Mk. au f allen städtischen Einkünften dem L iegnitzer B ürger H ans H eseler n. nach seinem 
Tode seiner H ausfrau A gnith zu ihren Lebzeiten u. nach deren Tode seinen E rben bei S trafe des E inlagers 
in L iegnitz verkauft haben. Or. Perg . m. d Stadtsiegel.

220) 1413 Sept. 19 (D ienstag vor M athei). Gl. (gesch. u. geg.). Jakob Rogis, Vogt i. N . der 
S tadt G l., u. die (gen ) Schöffen a. T . der jungen  H erren bek., daß vor ihnen B arbara, W itwe des Am-

25 brosius K nappe, durch ihren gekornen Vormund Heinrich Swarcze au f alle E rbansprüche gegenüber ihren 
K indern verzichtet hat, sodaß sich die letzteren gegenseitig beerben sollen. Sterben aber alle K inder, so 
fä llt deren E rbe an H ans K nappe oder an dessen Verwandtschaft. Gr. Perg. m. d. kleinen Stadt- u. d. 
G erichtssiegel.

221) 1414 Febr. 6 (Dienst, n. purif. M ar.). Gl. (gesch.). H ans Schultis, Vogt i. N. der S tad t Gl.,
30 u. die (gen.) Schöffen a. T . des H zgs zu Teschen bek., daß vor ihnen H. Job. Cothwicz, K reuzigerm str.

zu Gl. im Spital, mit seiner B rüder W illen w iederkäuflich 1 Mk. j .  Z. um 10 Mk., die sie haben auf 
Jakob Cunod zu Brostow unter S tadtrecht, dem ehrbarn P riester H. N yclus, Pf. zu Cladow (K ladau, 
K r. Gl.), verkauft u. aufgelassen hat. Gr. Perg . m. d. kl. S tadt- u. d. Schöffensiegel.

222) 1414 März 9 (F reit, n. Rem.). Gl. (geg.). Bgmst. u. R atm annen (gen.) a. T . der jungen 
35 H erren bek., daß sie m it Zustimmung der ganzen Gemeinde 10 Mk. j . Z. auf ihren S tadteinkünften dem

ehrsam en Mann H P eter Melczer, A ltarherrn  in der K apelle z. h. Leichnam  zu Gl. in der F leischer
gasse gelegen, welche Zinse der ehrbare Mann weil. Hempil Owe s. Z. von der S tad t w iederkäuflich 
gekauft ha tte , verkauft haben etc. Gr Perg. m. d. S tadts. (M utter Gottes m. d. Christuskinde).

223) 1414 März 9 (F reitag  nach Rem.). Gl. (geg.). Bgmst. u. Ratm annen (gen.) a. T . der Hzge 
40 Heinr. d. A lt., Heinr. d. Jüngst, u. W enczlaw Gebr., H. zu Gl. u. K rossen, bek., daß sie im E inver

ständnis m it der ganzen Gemeinde 1 Mk. j .  Z. au f den städt. E inkünften um 10 Mk. w iederkäuflich dem 
ehrbarn  innigen P riester H. N iklas E ysenfurer, A ltarherrn des D reifaltigkeitsaltars i d. N ikolaipfarrkirche 
zu Gl., u. seinen Amtsnachfolgern verkauft haben. D er Zins stam m t von weiland B arbara, F ickels Tochter. 
Gr. P erg ., dessen S. je tz t fehlt.
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224) 1414 A pril 20 (F reitag  nach Quasimodo). Breslau. D ie (gen.) Schöffen zu Breslau bek ., daß 
vor ihnen in gehegtem  Dinge, als L enhart R eichart das G ericht saß, H einrich Gnechewicz aussagte, vor 
3 Jah ren  die H älfte seines Erbes au f dem Salzm arkt, bei H annos Peselers E rbe zunächst gelegen, verreicht 
u. verkauft zu haben u. daß er nunm ehr aberm als dieselbe H älfte verreicht hat. Gr. Perg. m it dem 
doppelten Bresl. Schöffenadlersiegel. 5

225) 1414 Mai 18 (F re it, v. U rb.). Gl. (gesch.). D ie R atm annen (gen.) a. T . der Hzge zu Teschen 
bek., daß sie N yclaus H eylewig mit seiner Schw ester K athrin  von ihres Stiefvaters Nyclos W eber wegen 
an e. T . u. Andris C raczm an mit seiner H ausfrau  M argrit am a. T . mit beider W illen dahin stihnlich 
verrichtet haben, daß erstere P arte i behalten soll, was sie innehat, letztere dagegen des gen. Nyclos 
W eber E rbe und Gut ganz u. gar, dafür aber alle Schulden gelten u. dazu die Seelgeräte abrichten soll, io 
es wende, wo es wende etc. Or. Perg . m. d. S tadts. (Marienbild).

226) 1414 Okt. 23 (Dienst, vor Simon u. Jude). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt und Schöffen a. T. 
„unsir gnedigen jungen h e rren “ bek., daß  vor ihnen im gehegten Ding der ehrbare  P riester H. N ik. Smolle 
3 Mk. j .  Z. um 30 Mk. w iederkäuflich in u. au f sein Haus u. Hof, das F renzel W eißgerbers gewesen ist,
den Glog. Ratm annen ihres Teiles verkauft hat. Or. Perg. m it dem Stadt- u. dem G erichtssiegel. 15

227) 1414 Nov. 13 (D ienst, nach M art) . Gl. (geg.). Bgmst. u. R atm annen (gen.) a. T . der Hzge 
Heinr. d. A lt., Heinr. d. J. u. W enczlaw  v. Gl. u. K rossen bek., daß sie 14 Mk. P rag . Gr. j .  Z. auf 
der S tadt Renten um 168 Mk. dem ehrbaren Manne P eter U ngerathin von Legnicz verkauft haben, rück
zahlbar zu Liegnitz oder zu Breslau etc. Or. Perg . m. d. kleinen Stadts. (M utter Gottes).

228) 1414 Nov. 13 (D ienstag nach M art.). Gl. (geg.). Bgmst. u. R atm annen (gen.) der S tad t 20 
Gr. Gl. a. T . der Hzge H einr. d. A lt., H einr. d. Jüngsten u. W enczlaw  bek., daß sie mit Zustimmung 
der ganzen Gemeinde dem P e te r U ngeroten von Legnicz u. nach seinem T ode seinen ehel. E rben 14 Mk- 
P r. Gr. poln. Zahl j .  Z. um 168 Mk. P r. G r. verkauft haben, rückzah lbar in Liegnitz oder B reslau  bei 
Strafe des E inreitens etc. T ranss. der S tad t B reslau v. J. 1499 (s. das.). W ohl identisch mit der vor
hergehenden Urk. 25

229) 1414 Dez. 18 (D ienst, v. W eihn.). Gl. Vogt u. Schöffen (gen.) a. T . d. H zgs v. Teschen 
bek., daß  vor ihnen Jo tte  Sw ertfegerynne u . die Seygerm eysterynne mit ih rer T ochter K lara  erklärten , 
durch ihre Berichtleute P e te r Schultis von der Frow instad, B arth . Goltsmet, W underlich den Schneider 
u. Jocob F e tte r dahin m it einander freundl. geeinigt worden zu sein, daß K laren  folgen soll das H aus
u. alles, das Niclos Sw ertfeger gelassen hat, mit aller fahrender Habe, Jo tten  dagegen sollen ihre Zinse 30 
folgen, w orüber sie Briefe h a t etc. Or. Perg . m. d. Gerichts- u. dem Schöffens.

230) 1415 März 13 (Mittw. nach M ittfasten), o. 0 . (gesch.). Die R atm annen (gen.) zu Gl. a. T . 
des H zgs zu T eschen u. die Schöffen zur N elw a (N ilbau) bek., daß vor ihnen Jakob  Henlin, K retschm er 
zur N elw a, seine halbe Hufe das. an A ndres Craczman, Schulze zu N., verkauft hat. Or. Perg . m. d. 
beschädigten kl. S tadts. (M utter Gottes). 35

231) 1415 Mai 1 (ind. sept. pont, pape Joh. X X IIIі anno quinto, die prim a mensis Mah hora vespe- 
rorum ). Gl. in der P farre i der N ikolaikirche in der K am m er des Presb. Joh. Reyman, K aplans an der 
N ikolaikirche. In  G egenw art von N otar u. Zeugen verm acht der gen. Joh. Reym an wegen H infälligkeit 
in seinem T estam ente dem Presb. Nik. B rasatoris , A ltaristen der C orpuschristikapelle innerhalb der Glog. 
Mauern, u. dessen A m tsnachfolgern seine 2 Mk. Gr. j .  Z. auf dem Steinhause des Glog. B ürgers H einrich 40 
Oyas im Anteile des H zgs v. T eschen gegen die Verpflichtung zur Lesung von Vigilien u. einer T o ten 
messe. Z .: D ie P resb . u. Glog. A ltaristen N ik. Senfteleben u. Joh. Borskonis, der Schulnachsänger 
(succentor scole) Joh. Stregonia, die U nterglöckner an der P farrk irche Joh. Seyffinmachir u. N ik. W artin- 
berg, der Glog. Bger N ik. Linificis (Leinw eber). Or. Perg. m. d. N otariatszeichen des kaiserl. N otars 
N ik., S. des weil. N ik. S tu ler von Gr. Glogau. 45
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232) 1415 Mai 28 (D ienst, nach T rin .). Gl. (gesch. u. geg.). Jakob Rogis, Vogt i. N. der S tad t, 
u. die (gen.) Schöffen a. T . der jungen  H erren bek., daß Michel Metcze 1І 2 Mk. j .  Z. um 5 Mk. w ieder
käuflich au f seinem Steinhaus am R inge an der E cke u. au f seinem G arten  am S tadtgraben dem eh r
baren P riester H. P eter Jeschke verkauft u. aufgelassen hat. Or. Perg . m. d. Stadt- u. dem G erichtss.

5 233) 1415 Juli 4 (Donn. n. Pet. Paul), o. 0 .  (geg.). Joh. Misner, V izedechant, Joh. M eynhart,
Schaffer, G eorg Lussin, Nik. Herold, Centurio, M aternus, W ittelo, M athis F ranke, Glog. D om vikare, bek., 
daß die ehrbare  F rau  Ju tta  Sw ertvegerinne zu einem ewigen G eedächtnisse u. zu einem Seelgeräte für 
sich, ihre E ltern  u. ihren Mann Niclos Sw ertveger ihnen 20 Mk. Gr. P rager Münze zum A nkauf eines 
Zinses von jä h r l. 2 Mk. gegeben hat, deren Genuß sie sich zu ihren Lebzeiten vorbehält. N ach ihrem

io T ode fällt die eine Mk. Zins an die V ikare, die andere an ihren Sohn Bartholom äus zum lebenslänglichen
Genuß u. nach dessen Tode gleichfalls an die V ikare, wofür dieselben Seelenmessen zu halten  verpflichtet
sind etc. Or. Perg. m. d. V ikariatss. (M utter Gottes).

234) 1416 Okt. 27 (am D ienstag i. vig. Sym. e t Jude). Gl. (gesch.). Vogt u. Schöffen (gen.) a. T .
des H zgs zu Teschen bek., daß  vor ihnen P eter B riger seinen G arten vor dem Spiteltore an H ans T y le

15 verkauft u. aufgelassen hat. Or. Perg. m. dem Gerichts- u. dem Schöffens.

235) 1417 Febr. 3 (a. T . Blasii). F rey s tad t (geg.). H einrich d. Ä ltere, H einrich d. Jüngere u. 
W enczlaw, G ebr., Hzge i. Schl., H erren  zu Glogau u. K rossen, bek., daß sie Bgm st. u. R atm annen 
ih rer S tadt G logau an ihrem Teil wegen ih rer getreuen Dienste all ihre hzgl. H errschaft, R echte u. A n
gefälle am G ericht u. der Scholtisei zu Jetschaw  i. Glog. W eichb. au f ewig gegeben u. zugeeignet haben.

20 Z .: H einrich Sak, H ans Gauwen, H ans K nobilsdorf, ih r M arschall, N ickel Rotinborg, E rich  Lessnaw , 
N ik. Semftelebin u. Nik. Schoneiche, hzgl. Sehr. Or. Perg. m. d. gemeinsamen großen S. der A usst. 
Abdr. bei M insberg, Gesch. v. Glogau I, 411.

236) 1417 A pril 28 (Mittw. vor Phil. u. Jac  ). Gl. (geg ). Bgmst. u. Ratm annen (gen.) a. T . der 
Hzge Heinr. d. A lt., H einr. d. Jüng. u. W enczlaus v. Schl., H erren zu Gl. u. zu K rossen, bek., daß sie

25 w iederkäuflich dem ehrbaren Manne H ans Voyt vom G oltberge u. nach seinem Tode seiner ehel. H aus
frau  M artha Іб '/аМ к . u. 4 Schock Gr. P ragischer Münze u. poln. Zahl rech ter jäh rl. Zinse um 20 Mk. 
böhm. Gr. u. poln. Zahl, die er itzund ganz u. g a r bezahlt ha t, verkauft haben. D ieses Geld haben sie 
mit anderm  Gelde fürbas ihren gnädigen H erren geantw ortet u. bezahlet, „dam it sie ere sw ester usgericht 
und kein Ungern gesan t haben“ 1), rückzahlbar zu G oldberg oder L iegnitz bei S trafe des E inlagers. Eine

30 event, andere U nterbringung dieses K apita ls soll seine F rau  M artha nach seinem Tode nur mit W issen 
und W illen von P e te r Ungeroten, M eister B althasar und K aspars Söhnen vornehm en. Or. Perg  , zer
schnitten, dessen S. je tz t fehlt.

237) 1417 Juni 8 (D ienst, n. T rin .). Gl. (gesch. u. geg.). K aspar Geyske, Vogt, u. die (gen.)
Schöffen a. T . der jungen H erren bek., daß vor ihnen H ans Schilling von Jetczow  (Jä tschau) all sein

35 E rbe u. G ut das. seiner ehel. H ausfrau K atharina nach seinem T ode zu ihren Lebzeiten und nach deren 
Tode den arm en siechen L euten im H ospital vor der S tad t Glogau verm acht hat. V orm und: Nik. Meyn- 
hard . Or. P erg . m. d. Stadt- u. dem Gerichtss.

238) 1417 Juni 30 (Mittw. nach Pet. Paul). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen a. T . H zgs
Bolko, H errn  zu Teschen u. G logau, bek., daß H ans u. Niczhe K nappe, G e b r , u. in Vollmacht ih rer

40 G eschwister gelobt haben, ihrer M utter B arbara jä h r l. 10 Mk. Zins zu ihren Lebtagen zu geben; dafür

*) Nach Grotefends Stammtaf. II, 31 war Anna verheiratet „1417 nach Juli 21“ mit Hzg Kasimir v. Anschw itz 
unter Bezugnahme auf M insberg, Gesch. v. Glogau I, 286, der das. in e. Anm. unsere Urk., aber mit dem falschen  
Datum Mittw. vor Jak. u. mit sonstigen Irrtümern, z. B. falscher Geldangabe, zitiert.
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gelobte die gen. B arbara  mit ihrem Vormund u. ehel. Mann Veczencz C zartag, au f jedw ede A nfälle zu 
verzichten. Or. Perg. m. dem Stadt- u. dem Schöffens.

239) 1417 Okt. 29 (F reit, v. All. Heil.). F rey s tad t (geg .). Heinrich der A lte, H einrich der Junge 
u. W enzlaw, Gebr., H zge i. Schl. u. H erren zu Gl. u. K rossen, bek., daß sie mit R at ih rer Mannen u. 
Ä ltesten verkauft haben 16 Mk. Geldes in u. au f ihrem Gute in den 2 D örfern Metzelin (Metschlau) u. Goss- 5 
m anssdorff (G iesmannsdorf) i. Weichb. S prottau  den ehrbaren K nechten H ans Knobilsdorf, K urtze gen., 
B ernhard Knoblochsdorff zu Greisitz (K r. Sagan) gesessen, H ans u. B ernhard  Knoblochsdorff, Gebr., 
Seelw ärtern des ehrbaren K nechtes weil. W itche Knoblochsdorff, ihres B ruders u. F reundes, um 160M k. 
böhm. G r., die sie je tz t  bezahlt haben, zur S tiftung eines neuen A ltares in der P farrk irche zu Sprottau  
zu Ehren des h. N ik. etc. für den A ltaristen . D er erste A ltarist soll B ernhard Knoblochsdorff sein etc. Ю 
Z .: D er gestrenge H err F ranz  v. W arnssdorff, Heinr. Prom enitz, Seyfert N echerin, Segemondt N ostitz, 
Segem undt Lessnaw , A nshelm  v. Lessnaw , Ausf. dieses. T ranss. v. 1478 März 24 (s. das.).

240) (Nach 1417 Nov.). o. 0 .  P ap st M artin V nimmt den H ospitalorden z. h. G eist —  derselbe 
besaß in Gr. Glogau ein Spital —  in seinen besondern Schutz. Or. Perg ., zerrissen u. vor Moder fast 
ganz unlesbar, mit der Bleibulle. 15

241) 1418 Jan. 11 (D ienstag n. h. 3 K .). o. 0 . (geg.). Heinrich der Ä ltere u. H einrich der Jüngere, 
Gebr., Hzge i. Schl., H erren  zu Glogau u. zu F reystad t, sowie die Mannen und S tädte der W eichbilder 
Glogau, F reystad t, Sprottau, Griinberg, ZUllichau u. Schlawa schließen eine Fehdeordnung zu gegenseitigem 
Schutz. Den Bundbrief besiegeln H zg Heinr. d. Ä lt. (Adlersiegel, vorhanden), Hzg Heinr. d. Jüngere 
(schräg gestellter Schild mit schles. Adler, darüber ein Helm mit halbem Helmschmuck, zu beiden Seiten 20 
je  eine F igur, E ngel?), namens der Mannen des W eichbildes Glogau H ans Gawin (fehlt je tz t)  u. P eter 
Creckwicz (fehlt), die S tad t Glogau (M utter Gottes, sitzend), namens der M annen des W eichbildes F rey 
stad t Clement v. R echinberg (W idderkopf) u. N iklas Unrw (fehlt), die S tad t F reystad t (Saurm a, Schles. 
S tädtew appen II, 24), namens der Mannen des W eichbildes Sprottau H err N ickel v. K ittelicz (im Schilde 
anscheinend die K ittlitzsche K ette, darüber ein mit 2 Pfauenw edeln besteckter Helm) und Grabis v. N echerin 25

(im Schilde ein vertikaler Pfahl), die S tad t Sprottau (fehlt), namens der Mannen des W eichbildes Grün-
berg D ypuld Czabil (W appen im Schilde undeutlich) u. A ndreas Unrw (im Schilde ein stehender, doppelt 
geschw änzter Löwe), die S tadt G rünberg (das k leine S tadtsiegel), nam ens der Mannen des W eichbildes 
ZUllichau H ans L ange (im Schilde anscheinend der V orderteil einer Giraffe) u. Christoph v. G erisdorff 
(geteilter Schild mit einem leeren Felde), die S tad t Czulchaw (ZUllichau, Saurm a X, 141), nam ens der 30 

Mannen des W eichbildes Polkw itz B ernhard  Bisschoffwerde (S. fehlt) u. H ans W eze (im Schilde ein schräg 
gestellter Balken), die S tad t Polkw itz (Siegelbild fast ganz zerstört, Saurm a V III, 106), nam ens der 
Mannen des W eichbildes Schlaw a P eter Luckow  (im Schilde das Lucksche W appen, eine H irschstange u. 
ein Büffelhorn, darüber ein Helm mit reichem Schmuck) und A lbrecht Crekwicz (W appenschild nicht e r
kennbar), die S tadt Slawe (Stadtm auer mit T urm , auf derselben links vom T urm  eine F igur, die anscheinend 35 

etw as träg t). Or. P erg . Von den 23 Siegeln sind nur noch 18 m ehr oder m inder beschädigt erhalten. 
M odernisierter u. ganz fehlerhafter A bdruck bei Minsberg, Gesch. v. G logau I, 412 ff.

242) 1418 März 10 (Donn. n. L et ). Gl. (geg.). H ans Ledlaw, H ptm . zu Gl. a. T . des Hzgs
Bolko, H errn zu T eschen u. Glogau, u. die Mannen u. B ürger auf der H ofbank P eter Luckow, N ickil
Unrů, H ans Braw naw, N ickil E riger, Michel Messirsmid, H ans W aldaw  u. Heyncze Reychil bek ., daß  4 0  

vor ihnen im gehegten Hofding Peter, des weil. Hofschneiders Sohn u. des M artin H eselecht Stiefsohn, 
seine V2 wiederkäufl. Mk. j .  Z. auf dem erbarn  N ickel N itczke u. dessen Gute zu Grosen W irbenicz 
(W ürbitz) i. Glog W eichb. (seit 1820 i. K r. F reystad t) m it dessen Zustimm ung um 5 Mk. böhm . Gr. 
dem wissenden Manne Michael von der Gola bei Pfändung durch den H ofrichter verkauft hat. Or. Perg ., 
an dem das Hof- u. das Schöffens. je tz t fehlen. 45
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24 3) 1418 Juli 13 (a. T . M arg.). Gl. (geg.). Bgmst. u. R atm annen (gen.) a. T . der Hzge Heinrich 
des A ltern u. H einrich des Jüngern, G ebr., H erren zu Glogau, bek., daß  sie mit Einwilligung der ganzen 
Gemeinde zu ih re r N otdurft 4 Mk. j  Z. w iederkäuflich um 12V2(! ?) Mk. Gr. an den Liègnitzer B ger F ranczke 
Schobirczan verkauft haben, zah lbar in Liegnitz au f der S tadt K osten, frei von jed e r Abgabe, bei S trafe 

5 des E inlagers etc. Or. Perg. m. d. S tadts.

244) 1418 Nov. 17 (Donn. n. M art), o. 0 .  (geg ). H ans Ledelaw , H ptm . zu Gl. a. T . des Hzgs 
Bolko, H. zu Teschen u. Glogau, u. R ichter in eigenem Recht, u. die Mannen in eigenem Rechte N ickel 
U nru, H ans Schaw erke, M ertin von der Gostaw, N ickel Gleynicz, N ickel G rädis u. H ans B ang bek., daß 
vor ihnen der ehrbare W enzel Bang wiederkäuflich Va Mk. j .  Z. um 5 Mk. böhm. Gr. dem frommen Manne

10 Nicklos Hotfem ann vom Smarze (Schm arsau) auf einer W iese, die T arnysw iese gen., die dem Nickel Hoffmann 
gehört, verkauft ha t, so daß  also diese W iese solange frei sein soll, bis der Zins w ieder eingelöst wird. 
Or. Perg- m. d. H ofgerichtss. (im vierfach geteilten Schilde 4 Adler).

245) 1418 Nov. 29 (D ienstag i. vig. s. Andree ap.). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen a. T . des 
Hzgs Bolko v. Teschen u. Glogau bek., daß Michel Cunczil von Brostow aussagte, daß er schuldig wäre,

15 von seinen 2 Hufen das. 4 Va Scheffel W eizen, 4 Va Scheffel K orn , 4 Va Scheffel H afer und 12 Gr. erbl. 
u. ewigen Zins der Anna Poz(n)aw ynne u. H errn  Joh. Poznaw u. deren Nachkom m en zu entrichten. E r  b e 
kannte  ferner, 1 Hufe davon an M artin G regor verkauft zu haben, u. beide gelobten, für den obgen. Zins 
einzustehen. Or. Perg. ra. d. Gerichts- u. dem Schöfifens.

246) 1419 Mai 11 (Donn. n. Stenczlentag). Gl. (geg.). H ans Ledelaw, Hptm. zu Gl. a. T . des
20 H zgs Bolko v. Teschen u. zu G logau, u. die M annen etc. (wie in Urk. 1420 Jan. 11) bek., daß der R a t

a. ihrem T eile vor dem Hofding von der arm en L eute (seil, im G logauer Spital) wegen einen B rief des H of
dinges Uber 8 Mk. j .  Z. in u. au f dem Dorfe u. Gute zu Caurow (K auer, K r. Gl.), das zur L adung  in das H of
ding gehört, vorgelegt u. in 4 D ingtagen bewiesen hat, sowie daß er geklagt habe, daß das G ut Caurow wüst 
liege u. die arm en Leute deshalb dort n icht pfänden könnten. A uf die fernere F rage , wie sich die arm en

25 Leute ih rer Zinse erholen sollten, entscheidet das Hofding, sie sollten das Gut C. verpfänden oder ver
kaufen, um sich am H auptgut u. an den Zinsen schadlos zu machen. Or. Perg . m. d. H ofgerichtssiegel 
u. dem sta rk  zerstörten  Schöfifens.

247) 1419 Juni 24 (Joh. d. Т .). о. 0 . (gesch.). Bgmst. u. R atm annen (gen.) der S tad t Gr. Gl. а. T . 
des Hzgs Bolko, H errn  zu Teschen u. Glogau, bek , daß sie au f Geheiß ihres gnädigen lieben H errn

30 u. mit W illen der ganzen Gemeinde w iederkäuflich 10 Mk. j .  Z. um 140 Mk. böhm. Gr. au f allen ihren 
Einkünften zum N utzen der S tad t „als nemelichen zu der monezhe, alz von der schaden wegin der alden 
heller“ an die L iegnitzer B ger N ielas u. Paw il Popplaw  ohne alle landesherrliche B elastung, bei p ünk t
licher Zinszahlung in L iegnitz un ter S trafe des E inlagers durch den Bgmst. u. 2 R atm annen, jed e r mit 
1 K necht u. 2 Pferden zu Liegnitz in einer gemeinen H erberge, verkauft haben etc. Or. P erg . m. d. S tadts.

35 248) 1419 Sept. 12 (dinstagis noch unsir üben fra wen tage, den man nennit den leezten). Teschen (geg ).
Bolko, H zg zu Teschen u. H err zu G r Gl., bek., daß er der B ürgerschaft seines A nteils zu Gr. Gl. be
fohlen hat, die Zinsen von den 600 Mk. böhm. G r., davon sie jäh rlich  au f 13 Mk. 1 Mk. Zins geben soll, 
an die L iegnitzer B ürger N iklas u. Paw el Popelaw  und F ranz  Schobirczan von seinen G logauer Renten 
und Pflegen zu bezahlen und sie solange ihm davon abzurechnen, bis der B rief w ieder eingelöst ist. o. Z.

40 Or. Perg. m. d. hzgl. Adlers, in rotem  W achs.

249) 1419 Sept. 25 (Mont, vor Mich.). Gr. Gl. (gesch.). Bgm st. u. R atm annen (gen.) a. T . d. H zgs 
Bolko, H errn  zu T eschen u. Gl., bek., daß sie au f Geheiß ihres H errn  u. mit W illen der ganzen Gemeinde 
auf der S tad t R enten 32 Mk. 8 Gr. j . Z. für 418 Mk. 8 b. Gr., die Mk. um
H errn, wofür derselbe sie au f seine eigenen städtischen E inkünfte angewiesen,

Codex diplom aticus Silesiae XXVIII.

1
den ehrbaren Mannen N ikla#
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Popplaw  u. seinem B ruder Paul Popplaw , L iegnitzer Bgern, w iederkäuflich verkauft haben etc. Inser. i. d. 
Urk. v. 17. Nov. 1475, s. das.

250) 1419 Okt. 20 (F re itag  vor 11 000  Jungfr.). Gl. (geg.). Die (gen.) Ratm annen a. T . der Hzge 
H einr. des A ltern (IX) u. Heinr. des Jüngern , H erren  zu Gl. u. F re js ta d t, bek., daß sie mit W issen der 
Ä ltesten der K aufleute u. H andw erksleute u. der gesam ten S tad t dem L iegnitzer E inw ohner H ans Hofeman 5 
verkauft haben 2 Mk. j . Z um 24 P rag . Gr., die sie von dem weiland L iegnitzer E inw ohner Niclos H erm an 
bar erhalten  „und also dar komen seyn, die wir denne zu eyme m ercklichen notcze unser stad t und grossen 
schaden zu vermeyden ytzund gew and haben“ . Sie verpflichten sich zu pünktlicher Zinszahlung bei S trafe des 
E inreitens in eine gemeine H erberge 8 Meilen im Umkreis von Glogau etc. Or. Perg. m. d. S tadts. (abgeb. 
bei M insberg I, Taf. I, 4, u. bei Saurm a, T af. III , 31). io

251) 1419 Okt. 20 (F reitag  vor 11 000  Jungfrauen). Gl. (geg.). Bgmst. u. R atm annen (gen.) a. T . 
Heinr. des A ltern u. H einr. des Jüngern , H zge in  Slesia, H . zu Gl. u. zur F reynstad , bek., daß  sie 
mit Zustim m ung der ganzen Gemeinde dem ehrbaren  Manne Niclos H erm ann zu Legnicz u. nach seinem 
T ode seinen K indern, die er mit seiner ehelichen H ausfrau M argarethe, T . des N itcze Endirlyn, erzeugt 
hat, 12 Mk. j .  Z. um 150 Mk. P r. Gr. poln. Zahl verkauft haben bei S trafe des E inlagers etc. Or. Perg . 15 

m. d. kl. S tadts. (M utter Gottes).
252) 1420 Jan. 11 (Donn. nach dem oberst. T ag). Gl. (gesch. u geg.). Hans Ledlaw , H ptm . zu 

G logau a. T . des H zgs Bolko, H. zu Teschen u. G l., u. die Mannen u. B ger au f der H ofbank am selben 
Teile N ickel N iczke, N ickel Coppirwolif, N ickel Gleynicz, B arth . Goldsmet, Nickel E riger, H ans Fisch
u. K onrad E ysinger bek., daß vor ihnen in gehegtem  Hofdinge Peter, des weiland H ofschneiders Sohn, 20 

des M artin H ezelicht Stiefsohn, seine 2 Mk. wiederkäufl. Zinse au f dem Gute des ehrbaren  Nickel 
N iczka zu Grosen W irbenicz (G roß-W ürb itz , K r. F reystad t, vor 1820 K r. G logau) i. Glog. W eichb. 
um 20 Mk. dem w issenden Manne Michael von der Gola verkauft h a t etc. Or. Perg. Hof- u. Schöppens. 
fehlen je tz t.

253) 1420 Jan . 23 (Dienst, vor Conv. Pauli). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen a. T . des 25
H zgs Bolko zu Teschen u. Glogau bek., daß H einrich Dorffer Vs Mk. j .  Z. um 5 Mk. w iederkäuflich auf
seiner Schuhbank u. seinem  sonstigen Besitze un ter S tad trech t der E lisabeth  H wbenerynne, solange sie 
lebt, u. nach ihrem T ode zu dem Bau der K irche des hl. Leichnam s vor der S tadt „zun aw sseczigen“ 
verkauft hat. Vormund der Frau : H ans W olgem ut. Or. Perg . mit d. Gerichts- u. dem Schöffens.

254) 1420 März 4 (Mont. n. Rem.). Teschen (geg.). Bolko, Hzg i. Schl., H. zu Teschen u. Gr. GL, зо
versichert die S tad t Gr. Gl. wegen 90 Mk. G r., welche er dem N iklas P ithfass, etwan seinen H ptm . der
S tad t GL, schuldig war. Glog. L iber N iger II, N r. 86. —  D iese Urk. gehört tatsächlich ins J. 1429, da 
im Glog. Kopialbuch die E iner versehentlich w eggelasscn worden sind, vgl. w. u. Nr. 326, 1429 F ebr. 21.

255) 1420 März 26 (D ienstag nach Judica). Breslau (geg.). Bolko, H zg in Schlesien, H. zu T eschen
u. Gr. Glogau, bek., daß e r den R atm annen u. der ganzen Gemeinde seines T eils zu Gr. GL befohlen 35 
hat, 102 Mk. böhm. G r. u poln. Zahl, davon sie jäh rl. von 12 Mk. 1 Mk. Geldes Zins geben sollen, 
der F rau  Agnes M oysynne auszurichten und die Zinsen von seinen R enten u. Pflegen au f ih rer S tad t zu 
bezahlen, bis er die 102 Mk. eingelöst hat. Or. Perg . m. d. kleinen hzgl. S. in rotem  W achs. — D orsual- 
notiz: „Item  IX m are uff der hirschaflft pflege“ .

256) 1420 März 26 (D ienstag nach Judica). GL (geg.). Bgmst. u. R atm annen (gen.) a. T . des H zgs 40 
Bolko v. Teschen u. GL bek., daß sie mit W issen der gesam ten Gemeinde zur N otdurft u. Behaglichkeit 
ihres gen. H errn  auf W iederkauf der tugendsam en F rau  Agnes Moysinne, Bürgerin zu Lobin (Lüben),
8 V2 Mk. j . Z. um 102 Mk., die Mk. Zins also um 12 Mk. G r., au f ihres H errn  Pflege bei S trafe  des 
E inlagers zu Glogau, zah lbar in Lüben oder L iegnitz, verkauft haben. Or. Perg ., eingeschnitten, rn. d. 
S tad ts., das inzwischen abgefallen ist. —  V erm erk am Kopfe der U rkunde: „D eser briff ist vernaw et 45
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und die czinse sein zugeschrebin P e te r Balken halb und P e tir Roten halb noch law te dis alden brives 
und ist gesehen m it ra te  unsers herren  rethe und sein doruber czwene brive gem acht“ .

257) 1420 Juni 3 (Montag nach d. h . D reifaltigkeit). T eschen (geg.). Bolko, H zg i. S c h l, H . zu 
Teschen u. Gr. Gl. (I, Grotef. T af. V II, 17), verleiht der S tadt Gl. an seinem Teile wegen erlittenen großen 

5 Feuerschadens au f 10 Jah re  Steuerfreiheit. F erner bestim mt er, daß  sie alle und jed e r ihre H äuser au f 
zwei G eschosse bauen und nicht m ehr m it Stroh decken sollen. Z .: H. Micolaike von G (C?)ransdorff, 
N iklas Py tw as, hzgl. H ofm eister, N iklis Sch istrziencz1), H ans P yn tla th , Jacob V ettir, hzgl. B ürger zu Grossen 
Glogaw, u. Vincenz vom Gore, hzgl. Sehr., Ausf. dieses. Or. P erg ., defekt, dessen S. je tz t  völlig fehlt. 
Feh lerhafter Abdr. b. Minsberg, Gesch v. Glogau I, 416 

10 258) 1420 Juni 8 (Sonn. n. d. h. Leichnam ). Gl. (gesch. u. geg.). Die R atm annen a. T . H zgs Bolko,
H. zu Teschen u. G l,  sowie H ans Schulteiss, S tadtvogt u. au f Befehl derselben G erichtsvorsitzender zu 
N eluba (N ilbau), sowie die (gen.) Schöffen das. bek., daß  vor ihnen in gehegtem  Dinge Jakob  Henlen seinen 
K retscham  zu N eluba dem Schultheißen A ndres Craczm an verkauft und aufgelassen hat. Or. Perg . m. 
d. S tadts.

15 259) 1420 Nov. 16 (Sonn, vor E lis.). Sprottau  (geg.). H einrich der Ä ltere und H einrich der Jüngere,
G ebr., Hzge i. S c h l, H erren  zu Gl. u. zur F reynstad , bek., daß sie volle K raft u. M acht gegeben haben 
Bgmst. u. R atm annen ih rer S tadt Gr. G l ,  desgl. ih rer S tad t G rfinenberg zum V erkauf eines jäh rl. Zinses 
von 8 Mk. fü r 96 Mk. an den L iegnitzer B ürger Niclos Thym e, dessen M utter K atharina  u. seine ehel. 
E rben  etc. o. Z. Or. Perg . mit dem großen gem einsam en S. der beiden F ürsten , ln  der M itte der Adler- 

20 schild, darüber ein segnender E ngel; zu beiden Seiten flankieren den Schild zwei gew appnete Männer mit 
dem bloßen Schw erte im gesenkten Arm, zwischen beiden un ter dem Schild 2 R eiher; die Umschrift lau te t: 
S1G1LLUM • HETr ICI • SENIORIS • E T  • HEFr ICI • IU NIORIS • FR A T R Ü  • D I • GRA • DUCÜ ■ SLEC IE  • 
D N O R ti • GLO(GOVIE).

260) 1420 D ez. 3 (D ienst, nach A ndree). P rim kenau (geg.). H einrich d. Ä ltere u. H einr. d. Jüngere, 
25 G ebr., Hzge i. S c h l , H erren  zu Gr. G logau etc., bek., das vor ihnen der gestrenge H err N ickel von Rechin- 

berg mit Zustim m ung seiner B rüder H einrich u. Clement u. anderer seiner Freunde 4 Mk. j ä h r l ,  ewigen u. 
unversetzten Zins im D orfe zu Jeczhin (Jätsch ine)2) i. Glog. W eichb. au f den Bauern H anlyn, Swarcze 
N itczschin u. H einr. Scheling m it dem R echt des R ückkaufes um 40 Mk. dem ehrsam en H errn N icklas 
K ucheler, z. Z. P fa rre r zu P rym kenaw  zu U. L. F r., u. dessen N achfolgern als Seelgeräte verreicht hat, 

30 w ofür der P fa rre r einen K aplan zu halten  hat, d er täglich eine ewige Messe zur Vesper in der gen. K irche 
singen muß. D ie Hzge bestätigen dies etc. Z .: E rich  v. L essnaw , Sigmund Nosticz, Syfrid  v. N echerin, 
R eynczh Stißlaw  u. H. Anshelm v. L essnaw , K ustos zu Glogau, hzgl. Sehr. u. Ausf. dieses. Or. Perg ., 
zerschnitten, m. d. gemeinsamen hzgl. S. (der Adlerschild wird von einem Engel überrag t u. von 2 W atfen- 
trägern  flankiert, etc. wie N r. 259).

35 2 6 ])  1421 Jan . 8 (Mittw. nach E piph.). Gl. (geg.). Bgm st. u. R atm annen (gen.) a. T . des H zgs
Bolko, H. zu Teschen, bek., daß sie wegen einer Hofreite, die da  liegt bei den schw arzen Mönchen in 
ih rer S tadt und gehört zum A rchidiakonat au f dem Dome, m it dem Glog. A rchidiakon H . N iki. v. Nawn- 
dorff in Zw ietracht gewesen sind u. sich dann mit ihm dahin geeinigt haben, daß  sie sich der Hofreite 
zum N utzen der S tad t ewiglich unterw inden, wie der darüber m it dem K apitelssiegel u. dem des N iki. 

40 N aw ndorf besiegelte B rief aussagt. D afür gelobt der R at nam ens der S tadt, dem Glog. A rchidiakon für 
alle Zeiten jäh rlich  3 Vierdung gu ter böhm. Gr. und nicht H eller zu geben mit geistlichem  G ericht bei 
dem Banne vor des K apitels R ichter. Or. Perg . m. d. S tadts.

*) Aus dem Gesell!, v. Körnitz, vgl. Cod. dipi. S il. V I, Nr. 193. Jetzt nur noch ein Vorwerk.
8 *
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262) 1421 Jan . 10 (am fn tag e  vndt (? =  nach?) Ephifanie). o. 0 .  (Glog., geg.). M athias Predm ost, 
P raecen tor, Nik. R othe, Schaffer, Joh. B ursko, N ik. Opecz, N ik. B ruckener, Stephan Welin u. W itko, 
M ansionare an U. L. F r. K irche zu Gr. Glogau auf dem Dome, bek., daß der Glog. B ürger H einrich Sw arcze 
zu einem Seelgerät ihnen 10 Mk. Geld zum A nkauf eines Zinses von 1 Mk. jäh rlich  übergehen hat. D iesen 
Zins erhält er zu seinem L ebtage mit 1 Vierdung vierteljährlich. N ach seinem Tode erhalten sie den 5 
Zins zu einer Messe für ihn, seine E ltern, Söhne u. G eschwister unter näher angegebenen Bedingungen. 
Gr. P erg ., dessen S. je tz t  fehlt.

263) 1421 Jan. 15 (Mittwoch vor St. A gnetentag). Gr. Gl. (geg.). Johann, H zg zu T roppau  u. Ratiboř, 
B ernhard, Hzg zu Oppeln u. Falkenberg, u. K onrad gen. K antner, H zg zu Gels, bek., daß sie die Hzge 
Bolko von Teschen, H einrich den A ltern (IX ) u. H einrich den Jüngern (X), H erren zu Gr. G logau, au f io 
deren B itte wegen ih rer Streitigkeiten, die zwischen ihnen und ihrem L ande gewesen sind, mit deren R äten  
und Ä ltesten dahin geeinigt haben: Sie sollen getreue F reunde m iteinander sein u. alles frühere ver
gessen. W egen der G renzen zwischen T arnaw  (Polnisch-Tarnau, Kr. F rey s tad t) u. Slawen (Schlaw a) u. 
F raw enstad  (F rausfad t) sollen sie 8 T age nach St. Georgen (April 30) au f die Grenze kommen oder ihre 
Bevollmächtigten schicken. Von jed e r Seite sollen 4 V ertrauensm änner gew ählt w eiden und diese 8 sollen 15 

mit Hilfe der E rbsassen und A ltsassen die G renze richten. K önnen sie sich nicht einigen, dann soll man 
Rede u. K undschaft von des M arkgrafen von Meißen Seite holen. D arnach h a t man sich dann zu richten, 
was nach T arnau  gebührt und in das gemeine L and gehört. Ebenso soll es mit der Grenze bei F reien 
stad t geschehen, hei Q uaritz und mit allen ändern  Grenzen. D ann folgen Bestimm ungen wegen der gem ein
sam en Mannen u. ihrer D ienste in dem ungeteilten Lande, wegen der Pforte bei der K irche, die H erzog 20 
H einrich in A nspruch nim m t; dabei soll es so gehalten werden, in welchem Jahre  der eine Teil das Ge
richt haben wird, derselbe soll auch in diesem Jah re  die P forte schließen. D ie A nsetzung des Zöllners soll 
jedes Ja h r  wechseln u. e r soll den F ürsten  beider Teile den E id leisten. Die W iesen in dem gem ein
sam en L ande, die eine zu Bancke (Bankau), die andere zu Sobisczasch (?T schopitz) sollen die Fürsten  un ter 
sich zu gleichen Teilen erblich teilen. W egen der S traße und wegen der W ollenweber soll die Sache au f 25 

sich 2 Jah re  lang beruhen; wird es dann N ot, daß  die Sache entschieden wird, dann sollen sie 8 Mann 
entscheiden bzw. soll sie auch an des M arkgrafen von Meißen H of gehen. „Ouch umb die zachin, alz 
die hern vom Sagan obenbenanten gelaw pirt haben und umb ein wandil gebetin, herczog Bolken sein teil
zu undirweisin, als von dez brandes wegin, der in der stad  gesehen y s t“ , ist dahin entschieden worden, 
die Sache 2 Jah re  au f sich beruhen zu lassen. W ürde dann H zg Bolkos H älfte angesprochen, dann soll 30 
eine E inigung versucht werden. Diese Vereinigung und Verschreibung soll den bereits früher geschehenen 
unschädlich sein. Z .: P in th la t, P eter D eher, Tham m e von G erirsdorff und N iklas Unrw an Hzg Bolkos Teil, 
N iklas R othenburg, H auptm ann zur F reyenstad , Gawin Erich von Lessnaw  u. Sentfteleben an H zg Heinrichs 
Teile. A bschr. d. XV. Jah rh . Pap. Sehr fehlerhafter A bdruck bei Minsberg, Gesch. v. Glogau I, 417 ff.; 
m angelhafter A uszug i. d. Lehns- u. B esitzurk. Schlesiens I, 201/202. 35

264) 1421 Febr. 13 (dornstag nach D oroth.). o. 0 .  (gesch. u. geg.). H ans Reiche, E rbschulz von 
H irndorf (Herrndorf, K r. G l.), u. die Schöffen Lorenz W eygandt, Jorge P ferrir, H ans Reiche, Oeheme Hans, 
Simon Pferrir, G regir P fe rrir u. Mertin R erir bek , daß vor ihnen im gehegten Ding der ehrsam e P eter 
G upfarth  mit G erichtshilfe die Hufe des P eter Bretkin, zw ischen des Jandro  Polan u. der Czenden 
Hufe das. zu H. gelegen, wegen eingeklagter 20 Mk. Meißnisch gesperrt u. au f ordnungsgem äßem  W ege sich 40 

hat einweisen lassen, u. daß  B retkin dann diese H ufe dem vorsichtigen Simon P ferrer verkauft und den 
G upfarth  bezahlt gem acht hat. Gr. Perg. m it dem Schöffens. (im Schilde ein springendes T ier, vielleicht 
die halbe rote Gemse d erer v. Berg, E rbherren  von H errndorf). —  D orsualnotiz : „ Is ta  litera spectat ad 
ecclesiam sancti Nicolai. In  H erndorf Sym on P ferre r VI ff.“ etc.

265) 1421 Nov. 5 (Mittw. n. 0 .  SS.). Gl. (gesch. u. geg.). H ans Senftelebe, Vogt, u. die (gen.) 45
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Schöffen a. T . der jungen  H erren bek., daß  vor ihnen die ehrbaren weisen R ichter u. Schöffen a. T . des 
Hzgs Bolko v. Glog. ausgesagt haben, daß  vor ihrem gehegten Ding die ehrbaren L eute  Jakob F e tte r, 
Niclos M eynhard u. Niclos Czymmerman ausgesagt haben, wie sie einen B rief gesehen haben für die arm en 
L eute im H ospital z. h. G eist über V i a  Mk. j . Z. au f des P eter Opecz E rbe u. Gute unter S tad trech t gelegen 

5 u. daß die P e te r Opeczynne nach ihres Mannes Tode diese Zinsen oft gegeben u. m it ih re r T ochter N yse 
gesandt hat, zu der Zeit als sie (Jak . F . etc.) Schaffer u. V erweser gewesen w aren. D er B rief w äre bei 
dem S tad tbrande mit verbrannt. Gr. Perg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

266) 1421 Dez. 1 (ind. X IV a, pont. p. M artini V і a. V o). Im H ause des H. Joh. Tuchsdorff, A ltaristen 
a. d. K ollegiatkirche St. Marien zu Gr. Gl. H . N ik. N ew instat, A lta ris t a. d. P farrk irche  St. N ikolai zu

to Glogau, verreicht von den 9 Mk. P r. Gr. j .  Z seines A ltars St. Johannis in der Glog. P farrk irche V2 Mk. 
für das A ussätzigenhaus außerhalb  der Glog. Mauern u. Va Mk. für das H ospital u. die dortigen H ospi
tan ten  ebenfalls außerhalb der Glog. Mauern im Sinne seines V orgängers T iczko Quelicz u. der S tifterin 
seines A ltars. Z. : H. F ranz v. Czulchaw, A ltarist an der K ollegiatkirche u. Glog. R ichter, Mich. Gola, 
P rotonotar, K onrad Creydelwicz, öffentl. N otar des Glog. K onsist., u. Johann Arnoldi, B ger u. z. Z. P rovisor

15 der beiden gen. H äuser. Or. Perg . in 2 Ausfertigungen. N otariatsinstr. des kais. N otars Sigismund Ma- 
tuschkonis von W echonia (W ette, K r. Neiße), K ler. der O lmützer Diöz.

267) 1421 Dez. 2 (D ienst, nach A ndrestag). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen a. T . des H zgs 
Bolko, H errn  zu Teschen u. G logau, bek., daß  vor ihnen im gehegten D inge ih r Vogt H ans Schultiss 
die Ursula Ungefugin gewiesen h a t zu den Zinsen, die der B ew ererynne gewesen sind. Gr. Perg. m. d.

20 Gerichts- u. dem Schöffens.
268) 1422 Jan. 7 (Mittw. n. d. obersten T age). Gl. (geg.). N ickel N itczschke, H ofrichter zu Gl. a. T . 

des Hzgs Bolko, H errn  zu Teschen u. zu Glogau, und Z audenrichter, sowie die Zaudener Mertin von der 
Gostaw, H einrich Briger, K irstan  E birsbach, N ickel Gleynicz u. W enzel Bang bek., daß  Nickel Bang für 
sich u. seine ungesond. B rüder 8 Gr. Zins w iederkäuflich an P e te r Altschaffin, dessen W eib u. K inder

25 von einer W iese wegen um 2 Mk. böhm. Gr. verkauft hat. Solange der Zins nicht abgelöst ist, sollen 
diese die W iese frei benutzen. Gr. Perg . m. d. Hofs.

269) 1422 März 31 (D ienstag v o rd em  Palm tage). Glogau (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) 
a. T . des H zgs Bolko v. Teschen u. Gl. bek , daß  H ans K nappe u. sein B ruder N ickel, des Ambrosius 
K nappe Söhne, und ihre Schw estern M argaretha u. Anna, vertreten  durch H einrich Swarcze, für sich

30 und von ih re r unmündigen V ettern Ambrosius u. B arbara, des N ickel K nappe K inder, wegen 5 Teile des 
H auses, Hofes u. M alzhauses, wie sie dies von ihren  V ätern her haben, gegenüber des Veczencz T schartag  
H ause gelegen u. an K onrad E ysingers H of u. au den Ring anstoßend, dem Glog. S tadtschreiber 
H einrich Berw ig verkauft u. verreicht haben. Gr. Perg. m. d. Gerichts- u. dem Schöffens.

270) 1422 A pril 17 (ind. X V a, pont. M artini V і a. V o). Gr. Gl. im Pred igerk loster zu P e te r Paul
35  i. d. kleinen Stube. H. N ik. Orman, P räbendar a. d. K ollegiatkirche St. Marien, verm acht au f dem K ranken

bett seine 1 Mk. j .  u. ewigen Zins in u. auf der Scholtisei des K onrad  in B rostaw  Glog. D istr. un ter 
der H errschaft der halben S tad t Gl. a. T . des Hzgs Bolko den H ospitalitern vor der S tad t Gr. Gl. Z. : der 
K ürschner Joh. Cuppo u. der Schuster Nie. Sculteti von Gr. Gl. Gr. Perg . N otariatsinstr. des Sigismund 
M atuschkonis v. W ethow ia (W ette, K r. Neiße), K ler. der O lm ützer Diöz.

40 271) 1422 Sept. 22 (D ienst, n. Mathis). Gl. (gesch. u. geg.). H ans Schulteiss, Vogt, u. die (gen.) Schöffen
a T . des H zgs Bolko v. Teschen 11. zu Gl. bek., daß  Heinr. Poczm an Vs Mk. j .  Z. w iederkäuflich um 5 Mk. 
au f seiner V2 Hufe zu B rostaw  zu S tad trech t den arm en aussätzigen L euten in dem Spital vor der S tad t 
vor dem Brostischen T ore  verkauft hat. Gr. Perg . m. d. Gerichts- u. d. Schöffens.

272) 1422 Dez. 13 (Sonntag nach St. N iklas). Gl. (geg. u. gesch.). H einrich der Ä ltere u. H einrich
4 5  der Jüngere, Gebr., Hzge in Schl. u. H erren zu Gl., als Selbstschuldige u. H ans Ledlaw , Heinrich B riger
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zu W ilkaw, S tephan Koppfirwolff u. K asp a r B raw ne als Bürgen geloben dem Juden Jonas, dem Juden 
Jakob  von Pozenau (Posen), ihren W eibern u. K indern 45 1/2 Mk. böhm. Gr. poln. Zahl nächstkünftigen 
W alpurgis auszuzahlen. G eschieht es nicht, so soll jede  M ark Vs Gr. wöchentlich wuchern. W ird das 
Geld auch au f M ahnung hin nicht bezahlt, so geloben die Bürgen, jed e r mit einem K nech 'e  und mit 
2 Pferden gen Glogau oder gen dem Gore (G uhrau) in eine ehrbare  H erberge einzureiten etc. Or. Perg . 5 
Säm tliche 5 S. fehlen je tz t.

273) 1423 Febr. 19 (F re itag  vor K ath. P e tri). F reyenstad  (gesch.). W enczlaw, Hzg i. Schl., H. zu 
K rossen u. zu Swebissen, bek., daß er mit R at seiner getreuen Mannen u. bei seinen fürstlichen E hren  gelobt 
hat, die Mannen im Glog. W eichb. u. B g m st, R a t u. Gemeinde der S tad t Glogau a. T . seines Bruders Heinrich 
(IX, Grot. II , 28) von allen Schulden u. Verpflichtungen zu lösen, die seine B rüder H einrich der Ä ltere 10 
u. Heinrich (X.) der Jüngere, Rumpold gen., dem G ott Gnade ( f  1423 Jan . 28, Grot. II , 29), au f die 
S tad t genommen haben oder sein B ruder H. d. Alt. noch aufnehm en würde, falls nach dessen Tode, den 
G ott lang verhüten möge ( f  1467), das L and an ihn (W . f  ca. 1431) oder seine E rben ( f  kinderlos) 
versterben w ürde. Z .: H. B artusch v. W esinborg, A ndris W aldenrode, Sweynchin von Lobin, N ickel 
L andiskrone, Henrich Stencz, P eter v. W ache u. Ludwig B rant, hzgl. Sehr. u. Ausf. dieses. G r. Perg. 15 

m. d. A dlers, des Ausst. i. rotem W achs. A bgedr. bei M insberg, Gesch. v. Glogau I, 421.
274) 1423 Febr. 19 (F re itag  vor K ath . Petri). F reyenstad  (geg.). W enczlaw, H zg i. Schlesien, 

H err zu K rossen u. zu Swebessen (Schwiebus), gelobt fü r sich u. seine E rben, die Mannen u. B ürger 
seiner L ande u. S tädte m it Namen Grosen Glogow, Pulkewicz u Bewten u. alle, die zu diesen S tädten
u. W eichbilden gehören, bei ihren Rechten, Briefen u. Beweisungen ungehindert zu lassen u. bestä tig t die- 20 
selben von neuem. W eder Mannen noch S tädte brauchen außer Landes zu dienen, außer mit ihrem guten 
W illen. W enn jem and L ehen muten will, es w äre Mann oder W eib, so wolle er es mit R echte leihen 
ohne W iderrede u. Briefe darüber geben. A uch gelobt er, die S tädte, Mannen u B ürger aus ihren W eich
bilden n icht bescheiden zu wollen, um keinerlei Recht, noch daraus zu ziehen, es w äre denn ih r gu ter 
Wille. Rechtsbelehrungen soll man holen, „do man is von rechte holen sa l“ . Z. wie vorher. Or. Perg . 25 

m. d. Adlersiegel des A usst. in rotem W achs. Mit A uslassungen u. sonstigen Fehlern abgedr. bei Mins- 
berg, Gesch. v. Glogau I, 421.

275) 1423 Febr. 22 (a. T . K ath. Petri). Pulkewicz (Polkw itz, geg.). H einrich, H zg i. Slesien, H err 
zu Gr. Gl. etc., bek., daß  Bgmst. u. R atm annen seiner S tadt Gr. Gl. zu seinem Besten u. um seiner E hre 
willen 500 Mk. böhm. Gr. Zahl u. W ährung dieser Lande, nämlich von H errn  N iklas N ewendorff 80 Mk G r., 30 

von H errn H erm ann, P fa rre r zu W eyssag (W eissig, K r. Sprottau), 120 Mk. Gr., von dem L iegnitzer Bger 
Niclos H erm ann 150 Mk., von der L iegnitzer B ürgerin P eter 100 Mk., von Lorenz G rabig von W ohlau 
40 Mk., von Nickel Jungehanse, einem Schüler von Glogau, 10 Mk. Gr. aufgenommen und ihm ausgezahlt 
haben, „dom ete wir dy crone, dy unser eldir m utter gew est ist, zu uns gelost hab in“ , für welches Geld 
sie sich verschrieben haben, jäh rlich  45 Mk. Gr. als Zins zu geben. Über einen T eil des Geldes, nämlich 35 

das von H. N iklas N ew endorf u. H. H erm ann v. W eyssag stam m t, hat sich auch seine S tad t Sprottau 
schriftlich verpflichtet. E r  gelobt Schadloshaltung Z .: H einrich Dewicz, der W eiße, Leucke von W alde, 
H ans Ledlow, Seyfrid N echerin, Segemund Lesnaw , Segemund N osticz u. H. Anshelm , K ustos zu G logau, 
hzgl. Sehr. u. Ausf. dieses. Or. Perg. m. d. A dlers, in rotem W achs.

276) 1423 Febr. 22 (a. T . K ath. Petri). Polkewicz (geg.). Heinrich (IX), H zg i. Schl., H err zu 40 

Gr. Gl., bek., der S tad t G logau insgesam t 95 Mk. Gr. (un ter A ufführung der einzelnen Posten, darun ter 
„czen m arg gr. von dem gelde, das unser m u tte r1) zu testam ent zu dem gesange, das dy vyr schuler 
singende vor deme heyligen leychnam gen, und vyer m ark czinses von dem selbin gelde, dy  sicli von

1) Katharina, -j- 1420 Juni 6, Grot. II, 23.
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vyer iaron dirlowffen haben“) schuldig zu sein u. gelobt, sie bei seinen fiirstl. guten Treuen näciiste 
Pfingsten (1424  Juni 11) zu bezahlen. Z .: H einrich Dewicz, der W eiße, L eutke von W ald(e), H ans 
Ledlow, Seyfrid N echerin, Segmund Lesnaw , Segmund Nosticz u. H . Anselm , K ustos zu Glogau. Or. Perg . 
m. d. kleinen hzgl. Adlers.

5 277) 1423 Juni 16 (Mittw. nach Viti et Mod.). Gl. (gesch. u. geg.). Petrus Lübig, Vogt im N am en der
S tad t Gl., u. die Schöffen das. Pau l Schopcz, P e te r Rotentor, H ans Rogener, Niclos Güldener, A ndres 
Schoneknecht, Heinrich der A potheker u. N iklos Reynersdorff a. T . des Hzgs H einrich bek., daß vor 
ihnen in gehegtem  Dinge Niclos H ennyng von Jetschow  Vs Mk. j .  Z. um 5 Mk. böhm. G r. in u. auf seinen 
4 G ärten zu Jetschow  (Jätschau) der K atharina  C m synne verreicht u. aufgelassen hat. Or. Perg . m it

io dem Stadt- u. dem Schöffens.
273) 1423 Juni 16 (Mittwoch nach Viti et Modesti). Gl. (gesch. n. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.)

a. T . des H zgs H einrich bek., daß  Niclos H enning von Jetschow  (Jätschau, K r. Gl.) auf W iederkauf 
Vs Mk. j .  Z. um 5 Mk. böhm Gr. au f seinen 4 G ärten zu J. der K atharina Crfisynne u. nach deren Tode 
ih rer Schw estertochter D orothea zu H änden des Niclos W ersing als beider Vormund verkauft hat. Or.

15 Perg. m. d. S tadt- u. dem Schöffens.
279) 1423 Sept. 10 (Freit, nach nat. virg. M ar.). Gl. (geg.). N iklas E yke, H ptm ., u. die R a t

m annen zu Gl a. T . des H zgs Bolko, H. zu Teschen u. zu Gl., bek. als gekorne R ichter, daß vor ihnen 
im sitzenden R ate  Heincze B eyersdorf für sich u. in Vollm acht des Gl. Archidiakons H. Niclus N aw dorf 
den Gl B ger H einrich Swarcze wegen einer mit Geld, G ut u. Briefen gefüllten T ruhe, die sie ihm zum

20 Aufbewahren gegeben hatten , beschuldigte Swarcze verantw ortete sich dahin, daß er die T ruhe zum A uf
bew ahren angenomm en h ä tte , ohne ihren Inhalt zu kennen; bei einem Einbruch w äre ihm nicht nur 
eigenes G ut gestohlen, sondern auch die L ade erbrochen worden. Ob etw as in der T ru h e  gewesen und 
wo ihr Inhalt hingekommen, w üßte er nicht, ebensowenig wie von den ihm gestohlenen Sachen. D arüber 
wolle er sich zu Recht erbieten. Bey. antw ortete darauf, er glaube dieser Aussage, da er von Sw. u.

25 dessen E lterneltern  wohl w üßte, daß sie „alleczit an iren eren und gutem w orte unverrockt w eren“ . E r 
verzichtete deshalb auf eine Eideslegung u. jede  w eiteren A nsprüche etc. Or. Perg. Von dem H auptm anns- 
u. dem S tadts. is t nur noch ein Siegelrest erhalten.

280) 1423 N ov./1 4 2 4  o. T . (sexto kal. . . . pontif. nostri anno septimo), o. O. P apst Martin V 
ü berträg t dem B reslauer Domdechanten den Schutz des K reuzherrenspitals z. h. G eist vor der S tad t

зо Glogau, Bresl. Diöz. Zerrissenes ü.- durch Moder unlesbar gew ordenes Or. Perg . m it der Bleibulle.
281) 1423 Nov. 22 (s. Clementen obend), o. 0 . H einrich (IX), H zg in Schlesien, H err zu Glogau 

u. zu der F reystad t, als Selbstschuldiger, sowie Jone H unger zu Cleyne Sweynaw (Klein-Schwein, K r. Gl ) u. 
Ju rge  Glawbis zu grosse Sweynaw (Groß-Schwein, K r. Gl.) u. Bgm str. u. Ratm annen zu Gr. Glogau an 
H zg H einrichs Teile namens der S tad t bek., daß sie zu gesam ter H and schuldig sind dem Juden Jonas

35 u. dem Juden Jasm an, seinem swer, ihren W eibern u. K indern u. allen jüdischen E rben  87 Mk böhm. Gr. 
poln. Zahl, zah lbar nächste W alpurgis (M a il) .  Geschieht dies nicht, so w uchert von dann ab jede  M ark 
w öchentlich Va böhm. Gr., u. wenn die Juden sie mahnen, so geloben sie, in Poznaw  (Posen) mit barem  
Gelde oder m it guten silbernen P fändern  zu bezahlen. H alten sie das nicht, so erlangen die Juden das 
R echt, sie überall zu pfänden und ihnen das Ihrige wegzunehmen, wogegen sie kein Rechtsm ittel ergreifen

40 wollen etc. Or. Perg ., eingeschnitten; von den 4 Siegeln sind nur noch die stark  beschädigten S. des 
Hzgs u. der S tad t Glogau (M arienbild) erhalten. A uf der R ückseite ist ein Vermerk in jüdischen Schrift
zeichen.

282) 1424 Jan . 11 (D ienstag nach h. 3 K ön.). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen a. T . des 
H zgs Bolko, H errn  zu Teschen u. G logau, bek., daß .Tutte Sw ertfegerinue durch H antschke Senftelebin

45 dem Bartholom äus, des N ielas Sw ertfeg Sohne, nach ihrem T ode all ihre H interlassenschaft zu lebens-
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länglicher N utznießung verm acht h a t; nach seinem Tode soll alles ungehindert an die arm en L eute in 
dem Spital vor dem Spitalto re  fallen. Or. P erg . m. d. G erichts- u. d. Schöffens.

283) 1424 Febr. 8 (D ienstag an U. L. F r . Abend L ichtw eihe). G logau (gesch. u. geg.). V ogt u. 
Schöffen a. T . des H zgs Bolko, H. zu Teschen u. Glogau, bek., daß N ik. Fedeler seinen H of vor der 
S tad t bei S t. Johann gelegen, der früher dem Nickel B riger gehörte, dem H ans K nappe, dessen G eschw istern 5 

u. V ettern erblich verkauft hat. Or. Perg . m. d. Gerichts- u. dem Schöffens.
281) 1424 Febr. 15 (F reit, n. Lucie). Glogau (geg.). D ie R atm annen (gen.) a. T . des H zgs Bolko zu 

T eschen u. Gl. bek., daß  sie Va Mk. j  Z. au f der S tad t R enten um 5 Mk. böhm. Gr. dem ehrsam en 
H. Niclos Cretschmer, ihrem  P farre r zu N eluwa (Nilbau), zu einer Vigilie u. einer Seelenmesse für die 
Seele des weil. N ilbauer B auern Nikel Rakwicz verkauft haben. Or. Perg. m. d. kl. Stadts. io

285) 1424 Mai 15 (M ontag nach Jubilate). Gl. (geg.). H ans Soraw, Hptm. zu Gl. u. Zaudenrichter, 
sowie die Zaudener Segem unth Arnsdorf, N ickel W andricz, K irsten  Ebirsbach von wegen H ans Creydelwicz 
des Jungen, H ans G orsschin, Mikosch vom Pinczequart, H ans Bang u. M atzko L anthvoyth  a T . Hzgs 
Heinr. bek., daß vor ihnen in voller Zaude die Gebr. N ickel u. H ans Bang ih rer S tiefm utter Agnes Benkynne, 
vertreten durch Michel S chartag  u. Matis Pfindenicht, als Leibgedinge, das ih r ih r Mann weil. P e te r Bang 15 
verm acht hatte, 3 Mk. j .  Z. verschrieben haben u. zw ar auf die „bedirwe lewthe, dy ir  den zcins gebin 
sollin, doczu dy selbin biderw e lewthe Io gesprachen habin yn eyner vollin zaw din“ : N iklas Molner u. Hans 
Bedirm an 1 Mk u. Vs Scheffel W eizen, N ik las H oke 1 Vierdung, Matis H artm an 16 G r., Joseph Va Mk.
u. 2 H ühner, H ans F raw enstad  16 G r., P e te r H yldebranth 8 G r., Mertin K uncze u. N iklas R isschentern 
1 V ierdung. „ linde ab goth obir dy fraw  gebòthe, das ir  nim mer w ere“, so fallen die 3 Mk. an die 20

Gebr. B ank zurück. Or. Perg. m. d. Hofs, (ein geschachter Helm).
286) 1424 Mai 19 (F re itag  v o rS t. U rban). Gl. (geg.). Bgmst., R atm annen, Geschworne u. H and

w erksm eister (sämtlich gen.) u. die ganze Gemeinde a. T . des Hzgs Bolko, H. zu Teschen u. Gl., v er
kaufen um 120 Mk. P rag e r Gr. poln. Zahl dem L iegnitzer B ürger Peter R ote u. seiner E hefrau  E lisabeth
10 Mk. j .  Z. au f ihren säm tlichen E inkünften etc. Or. Perg. D as große S tadtingesigel fehlt je tz t. 25

287) 1424 Juni 4 (Sonnt, n. Himm elfahrt). Gr. Gl. (gesch. u. geg.). Bolko, Hzg i. Slezien, H . zu 
T eschen u. Gr. GL, bek ., daß  sein Glog. B ger Heinrich Sw arcze als ein w ahrer u rech ter L ehnherr des 
Ambrosius K nappe, A lta rh e rrn  der Glog. P farrk irche St. N ikolai, ihm folgenden B rief vorgelegt h a t:

1413 Jan . 12 (Donn. n. d. obersten T age). Glogau (geg.). P eter Luckaw , H ptm . zu Glogau u. zum 
Gor au f Befehl des H zgs Bolko v. Teschen u. GL, bek., daß vor ihm die ungesond. Gebr. P e te r u. H ans зо 
Deyssil zu W isschinticz (W ischütz, ehemals K r. G uhrau, je tz t K r. W ohlau) gesessen mit Willen von F rau  
Anna, des P eter D eyssil H ausfrau, ihres Leibgedinges wegen verkauft haben 6 Mk. jäh rl. unversetzte 
Zinse in u. auf dem D orfe, den V orwerken, Schulzen, B auern, G ärtnern, Zinsgeben etc. zu W. i. Gorischeu 
W eichb. um 60 Mk. böhm . Gr. poln. Zahl dem ehrsam en Joh. Gnechwicz, A ltaristen des D reikönigaltars 
i. d. Glog. P farrk irche St. N ik , u. daß  er als H ptm . demselben zu H änden von dessen Schaffern H. Niclos 35 

Newdorff u. H. M eynhard die Lehen bis auf B estätigung durch H zg Bolko geliehen habe. Z .: H. H einrich 
v. Donyn, Niclos Czedelicz, Jokusch v. Czirnaw u. Vincenz, des Hptm. Sehr., Ausf. dieses.

D aß der vorgeschriebene B rief bisher unbestätig t geblieben ist, w ar, wie der H zg bekräftig t, mit 
seinem guten W illen geschehen u. soll dem A ltarherrn  u. seinen Nachfolgern in keiner W eise schaden.
E r bestätig t nunm ehr diese Zinsaufreichung etc. Z .: Tham m e v . Gersdorff, Niclos u. K onrad, Gebr., G leynicz 40 

gen., H ans Luckaw  u. Lorenz W irchlesch, hzgl. Sehr., Ausf. dieses. N otarielles T ranssum t v . 24. Okt. 
1425, s. das.

288) 1424 Juni 11 (ind sec., pont. p. M artini Vі a. septim o). Gr. GL im W ohnhaus der Jungfrau  
K atharina  G irlachynne, welches H aus dem P redigerkloster angefügt ist. M athias v. W elborz verm acht in 
seiner K rankheit 60 ung. Guld. den Armen im H ospital z. h. Geist bei GL zur Anschaffung eines Erb- 45
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ziiises. V ollstrecker: Job. K ernicz, P ropst, Job. Sweczko, V ikar, u. Tbam m o Tem raericz, M ansionar a. d. 
Glog. K ollegiatkircbe. Z .: H. N ik. N ew enstad, A ltarist a. d. P farrk irche St. N ikolai, M athias, D iener, 
n. Henczko, Schw estersohn des gen. P ropstes. Or. Perg . N otariatsinstr. des kaiserl. N otars Michael S tarostkae, 
S. des weil. Stanislaus v. W irzchlas, G nesener Diöz.

5 289) 1424 O kt. 30 (M ontag nach Simon u. Jude). Gl. (geg.). Bgmst. u. R alm annen (gen.) a. T . des
H zgs H einrich bek., daß sie mit Zustimmung der gesam ten Gemeinde 14 Mk. j .  Z. für 1G8 Mk. w ieder
käuflich  bei Vt jäh rlicher K ündigung dem L iegnitzer B ger Paul Popplaw  verkauft haben; seine F rau  er
hält davon 4 Mk. nach seinem Tode auf ihre Lebenszeit, w ofür der L iegnitzer Bger H annos H ezeler die 
V ertretung übernimm t. D er Zins is t zu leisten u. zu bezahlen von dem Kam m er- und dem R athause der

io gen. S tad t an ihrem T eil zu Glogau. Zu g rößerer Sicherung hängt auch H zg H einrich sein Siegel an 
die U rk. Or. Perg . m. d. hzgl. u. dem Stadts. —  D orsualnotiz des 16. Ja h rb .: S tad t Großenglogaw  
zinset dem H ospital zu St. S tanislai in  Ligniz.

290) 14 24 Nov. 7 (D ienst, v. Mertin). Gl. (gesch. u. geg.). H ans Schultis, Vogt, u. die (gen.) 
Schöffen a. T . des Hzgs Bolko v. Teschen u. zu Gl. bek., daß Nielas E rnst Va Mk. j .  Z. in u. au f

15 seinem Hofe vor der S tadt um 5 Mk. w iederkäuflich den arm en Leuten im Spittal vor dem Spitteltore 
verkauft hat. Or. Perg. m. d. Gerichts- u. d. Schöffens.

291) 1425 Febr. 1 (am obinde U. L. F r. purif.). Gl. (geg.). D ie R atm annen a. T . des Hzgs Bolko 
v. T eschen u. Glogau bek., daß  sie von der S tad t wegen von dem Juden B aruch 12 Mk. au f W ucher
schaden, die M ark die W oche um Va G r., vergangenen Mittwoch nach M artini (15. Nov. 1424) aufgenommen

20 haben, wofür sie als Bürgen H ans v. W aldow, z. Z. ihren Mitwohner, u ihren Vogt H ans Schultis setzen. 
Or. Perg ., eingeschnitten, also ungültig  gem acht, m. d kl. Stadts.

292) 1425 März 9 (die nona mensis Martii). Gl. (act. et dat.). Johann Pyn tla th , Propst, N ik.
v. Newndorff, A rchidiakon, Vincenz v. Gleywicz, K antor, N ik. F abri, Nik. v. Goldaw, Franciscus L eben
w alt u. Syffrid Czabil, K anoniker, u. das ganze K apitel der K ollegiatkircbe St. Marien zu Gr. Gl. Bresl.

25 Diöz. bek., daß vor ihnen ih r M itbruder u. K ustos Anshelm v. L essnaw  erzählt hat, wie er viele S treitig
keiten u. Irrungen mit dem R at u. den Bgern der S tad t Glogau am Teile des Hzgs Bolko v. T eschen 
ü. Glogau wegen seines Gehöftes (area), gelegen h in ter der gem auerten und verlassenen B adstube in der 
S traße, die von den M inderbrüdern zum O derbrückentor geht, gehabt u. deshalb dasselbe der S tad t für 
ewige Zeiten gegen einen festen Zins von jäh rlich  Vs Mk. böhm. Gr., zahlbar in G roschen u. n icht in

30 Pfennigen, von nächsten W eihnachten an bei S trafe der kirchlichen G erichtsbarkeit durch den K apitelsrichter 
verm ietet habe. D as K apitel genehm igt dies. Or. Perg . mit dem K apitelss. (die V erkündigung Mariä) u. 
dem Siegel des K ustos Anselm (im Schilde ein Rechen mit einem nach unten gerichteten Pfeil, also das 
W appen der Lessei).

293) 1425 April 4 (Mittwoch nach Sonntag R am ispalm arum ). Gl. (geg.). Die R atm annen der S tad t
35 Gl. an beiden Teilen bek., daß sie von den Gebr. N iklas u. Paul Popplaw  233 Mk. w eniger 9 H eller

böhm. Gr. aufgenommen haben etc. Or. Perg ., schon s ta rk  verlöscht u. behufs U ngültigm achung ein
geschnitten; von den beiden Siegeln nur noch eins vorhanden.

294) 1425 Juni 8 (F r. n. Corp. Christi). Gl. (geg.). Bgmst. u. R atm annen a. T . des Hzgs Heinr.
v. Glog. bek., daß  der M üller Merten Lorenz nach seinem B ekenntnis seinen Schwägern, den Glog. Bgern

40 H ans Reichel u. H ans M agnus, wöchentlich Va Scheffel erbl. Mehlzins von seiner Mühle, am Fließe vor 
G logau gelegen, die vorm als seinem V ater weil. P e te r Lorenz gehörte, zu leisten schuldig is t etc. Or. Perg. 
m. d. S tadts.

295) 1425 Juli 14 (Sonnab. nach M arg.). o. 0 . (gesch. u. geg.). H ans Arnold, E rb h e rr zu Gleinicz,
bek., daß  m it seiner Zustimm ung sein U ntersasse u. Zinsmann N ickel Jakobs das. zu Gl. au f W iederkauf

45 Va Mk. j .  Z. au f seinem E rbe  das. um 5 Mk. Gr. böhm. Münze dem innigen P riester H. Niclos Newenstad,
Codex d iplom áticos Silesiae XXVIU. Í)
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A ltarherrn  in des h. Leichnam s K apelle in der F ieischergasse, verkauft hat, desselben Inhalts u. R echtes, 
wie er (der E rbherr) den alten B rief darüber für Heinze Goltsmed u. dessen F rau  Anna 1425 D onnerstag 
vor Palm . (März 29) gegeben hatte, o. Z. Or. Perg. m. d. z. T . beschädigten S. des Ausst.

296) 1425 Juli 16. O ttm achau (gesch. u. geg.). K onrad, Bischof v. Breslau, bestätig t au f B itten 
des G logauer D om altaristen Johann Prem unth dessen Stiftung eines jäh rl. Zinses von 6 Mk. P rag e r G r. 5 
Poln. Zahl für den K atharinenaltar in der K irche z. h. G eist der K reuzträger de Saxia de urbe foris 
opidum Glogouie un ter Einwilligung der religiösen Männer N ik. K esem ann, des Priors, Nik. Olomimcz 
(Olmütz) u. Andreas Stewbe, Brüder des gen. Ordens vom h. Geist, für den M inister dieses A ltares. Die 
P räsen tation  behält sich Johann Pr. auf Lebenszeit vor, dann soll sie an seinen m iitterl. V erwandten Seifrid
v. F rey stad t u. darauf an die Konsuln der S tadt Glogau am Teile des H zgs v. T eschen übergehen. E r  io 
selbst p räsen tie rt als den ersten M inister seinen B lutsverw andten Johann, Sohn des Jodocus Schoff, etc.
Z .: der Bresl. K an. Georg Ottewicz, der O ttm achauer K an. N ik. W eidnaw  u. G regor Nebildaw, D r. decret., 
P ro tono tar u. Ausf. dieses. Or. Perg. m. d. großen Bischofssiegel an ro ter Seidenschnur.

297) 1425 Okt. 24 (ind. tercia pont. M art. V a. octavo, die Mercurii). Glogau (act.) i. H ause des Glog. 
Kau. Joh  Boguschicz. H einrich Roll, K an. der L iegnitzer K irche z. h. G rabe, R ichter u. V ertre ter des іь 
Bresl. Bischofs K onrad im Glogauer A rchidiakonat, bek., daß  ihm der Glog. B ger H einrich Sw arcze als 
Patron des 3 K önigsaltars i. der Glog. P farrk irche  St. Nicolai u. namens des A ltaristen Ambrosius K nappe 
von diesem A ltar ihm einen unversehrten B rief des Hzgs Bolko v. T eschen u. Glogau über Zinse im 
Dorfe W yschenticz (W ischütz) im G uhrauer D istrik t (je tz t K r. W ohlau) vom 4. Juni 1424 (s. das.) vor
gelegt u. daß  er denselben transsum iert habe. Z .: H. K aspar Glawbis, V ikar der Glög. K ollegiatkirche, 20 

N ik. Koppirwolff, arm iger, N ik. K napp, Bger, Nicklin, fam iliaris des obgen. R ichters. Or. Perg. N otariats- 
instrum ent mit dem Zeichen des Sigismund, S. von weil. M atuschko de W ethovia (W ette), O lm ützer K ler.
u. kaiserl. N otars.

298) 1425 Dez. 5 (Mittw. n. St. A ndris). Gl. (geg.). P e te r Lewbig, Vogt der S tad t Gl., u. die Schöffen 
das. H eyden Créiez, H ans Senfteleben, P e te r Irben, P eter R otintor, H einr. A pteker, N ikel R einersdorf u. 25 
N ikel Schreuer (?) !) a. T . des Hzgs H einr. bek., daß  H edwig die Paul Schultissynne durch Nik. Sebin- 
burgen den G arten, der ehemals des F ranzke  Mewrer gewesen ist, der K irche des h. Geistes aufgereicht 
hat, jedoch  un ter der Bedingung, daß der K irchenbitter dieser K irche den G arten verkaufen u. das Geld 
zum N utzen der K irche wenden soll. Or. Perg . m. d. S tadt- u. d. G erichtss.

299) 1426 Jan . 12 (Sonn. n. h. 3 K ön.). o. 0 .  (geg. u. geschrieben). (W ir) Ulrich v. Bebirstein, зо 
H err zu Saraw  (Sorau N .-L .), bek., daß  vor ihm Jacoff Schulze, E rbschulze des G erichtes zu G ram schicz, 
seiner Schulden wegen 3 Mk. j .  Z. au f seinem Gerichte etc das. w iederkäuflich um 30 Mk. an Michael 
G arnzeuger, A ltaristen des M aria M agdalenenaltars in der P farrk irche St. N ikolaus zu Glogau, verkauft hat.
Z .: Seygem unt von Rogewicz, B ernhard W edebach, M alchar u. H annes R eginsperge u. Andris Rotinborg, 
sein Schreiber. Or. Perg. m. d. kleinen S. des Ausst. (im Schilde das bekannte s ta rk  verästelte H irsch- 35 

horn, darüber ein Helm m it reichem Schmuck (ähnlich wie bei P fotenhauer, Schles. Siegel, T af. V III, 77)
11. l in k s  d a r a n  e in  A rm  m it  g e z ü c k te m  S c h w e r t .  U m s c h r if t :  S • U L R 1 C I • D E  • B E B I R S T E I N ) .

300) 1426 März 15 (F re itag  vor Judica). Gl. au f dem Dome (gesch.). Johann P yntla th , P ropst, 
N ik. v. Newndorff, A rchidiakon, Vincenz v. Gleywicz, K antor, Anshelmus Lessnaw , Kustos, Nik. v. Goldaw, 
M eister Nik. Smeet u. F ranziskus Lebenw ald, Dom herren zu Gr. Gl., bek., daß vor ihnen im gesam ten 40 

K apitel erschienen sind H . Joh. Jonsdorff, A ltarherr am Glog. Dom, u. die Bgmst. u. R atm annen der 
S tad t Gr. Gl. am Teile H zg Heinrichs v. G logau u. F reystad t u sie gebeten haben, sie wegen ih re r Ge
brechen u. Zwietracht um das D orf N edir Czreppaw  (N ieder-Schrepau, K r. Gl.) zu vertragen. Mit Ver-

, ) D ie 3 letzten Nam en stehen auf Rasur u . sind daher undeutlich.
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willigung beider Teile machen sie nun folgenden A usspruch und E ntsatzung : 1 ) Beide T eile erklären sich 
für versöhnt und die bereits aufgelaufenen K osten träg t jed e r für sich. 2) W enn die Ober C zrepper den 
Glog. R atm annen ein, zwei oder drei G eschösser im Jahre  geben, dann sollen ebensoviele G eschösser des 
A ltarherrn  L eute zu N ieder C zreppaw  gleichfalls der S tad t geben; zu m ehr Geschüssern sind sie aber nicht 

5 verpflichtet, wenn auch die Ober C zrepper 4 oder 5 G eschösser geben sollten. 3) D asselbe gilt von der 
Fuhrenlast. 4) Fordern die R atm annen ihre G eschösser zu Ober C zreppau ein, so sollen die N ieder C zrepper 
auch dahin zur gleichen Zeit komm en und sollen den Ratm annen gleichfalls ihre G eschösser leisten, und 
was dabei an Bier verzehrt wird, sollen die N ieder C zrepper an ihrem Teile redlich u. ohne W iderrede 
den Ober C zreppern helfen bezahlen. D afür sollen die Ratm annen des A ltarherrn  L eute  zu N ieder Czr.

10 beschirmen u. ihnen Hülfe u. H andlung tun  wie den Ihrigen zu Ober Czr. b) D er A ltarherr soll die zu 
N ieder Czr. gelegenen E rbe, so oft sich dies gebührt, ohne H indernis u. W iderrede der R atm annen an 
Hzg H einrichs Teile leihen und reichen. 6) W enn die R atm annen von den Ihrigen zu Ober Czr. die 
„beethe“ fordern und haben wollen, so sollen die N ieder Czr. dessen ganz überhoben sein. W ollte aber 
Hzg H einrich die „beethe“ von des A ltarherrn  Leuten haben, dam it sollen die R atm annen nicht zu schaffen

15 haben. Or. Perg . m. Resten des K apitelss.
301) 1426 A pril 17 (Mittw. nach Miser.). Gl. (geg.). H einrich, H zg i. Schl., H . zu Gr. Gl. u. zur 

F reynstad t etc., bek., daß  er dem R ate seiner S tad t zu Gl. seine Briefe über die 300 Schock Geldes j .  Z. 
au f den S täd ten  Olomuncz (Olmiitz), Brün u. ändern Städten im L ande Mähren ausgeantw ortet habe, 
dam it sie sie einm ahnen, einnehm en und davon die Zinsen von den 650 Mk., über die sie für ihn stehen,

20 u. von den 400  Mk , über die sie seine Mannen zu Bürgen haben, so lange entnehm en [u. das Ü brige 
zur T ilgung des K apitals verwenden) sollen, bis die 1050 Mk. gänzlich abgezahlt sind. Dann fällt der
obgen. Zins an ihn zurück. Or. Perg. m d. kleinen Adlers.

302) 1426 Mai i l  (Sonnab nach Himmelf. Christi). Gl. (geg.). H einrich, Hzg i. Schl., H err zu
Gr. Gl. u. zur F reyenstad  etc , bek., daß  Bgmst., Ratm annen u. die Gemeinde seiner S tad t zu Gr. Gl. für

25 ihn u. zu seinem N utzen 4 Mk. j .  Z. w iederkäuflich um 40 Mk Gr. auf der S tadt R enten u. E inkünften 
von dem Glog. Dom kapitel aufgenommen haben, u. gelobt, die S tad t deswegen schadlos zu halten, o. Z. 
Or. P e rg , zerschnitten; das hzgl. Adlers, liegt abgefallen dabei.

303) 1426 Mai 13 (fer. sec. infra oct. ascens. dom.). Gl. (geg.) Die (gen.) R atm annen a. T . des
H zgs Bolko, H zgs v. Schlesien u. H. zu Teschen, benachrichtigen den Bischof K onrad v. Breslau, daß

зо nam ens des M athernus N arathow , weil. K lerikers von Gr. Glogau, nach seiner Bestimm ung durch ihren 
ehemaligen B ger Friczko Ungefüge 7 Mk. Gr. jä h r l E inkünfte, nämlich 4 Mk. au f den Besitzungen des 
Job. Them ricz im Dorfe G rabig i. Glog. D istr. u. 3 Mk. au f ihren städtischen Renten für einen P eter 
P au la lta r u. einen zweiten D ienst i. d Glog. K ollegiatkirche St. Marien bestim m t gew esen wären, u. daß  
sie, weil die Glog. D om herren sich n icht wegen des zweiten D ienstes hätten einigen können, darau f diese

35 Stiftung dem D reifaltigkeitsaltar i. d. Glog. P farrk irche St. N ikolai inkorporiert hätten. D a nun die Briefe 
über diesen A ltar mit ändern Briefen, R egistern, H andfesten, K leinodien u. ändern nicht geringen Sachen 
au f dem R athause ihres Anteils bei dem letzten großen S tadtbrande zu Grunde gegangen w ären u. sie als 
gute K atholiken nicht wollten, daß der G ottesdienst verm indert, sondern vielm ehr verm ehrt werde, so
bitten sie den Bischof um eine neue B estätigung dieser Stiftung u. der E inverleibung in den gen. A ltar.

4 0  D as P a tronatsrech t gehöre dem R ate  ihres Anteils, so daß derselbe bei V akanz einen ändern  P resby ter 
oder einen ändern  geeigneten K leriker, der innerhalb eines Jah res vom K ollationstag ab alle W eihen e r
langen muß, zu präsentieren  habe. Schließlich bitten sie noch, den je tzigen  A ltaristen  dieses A ltars N ik. 
Eysinfurer u. seine N achfolger zum Lesen von wöchentlich 3 Messen zu verpflichten; dam it w ürde der
B ischof ihnen eine besondere G unst erweisen. Or. Perg . m. d. S tadts.

45 304) 1426 Juni 11 (D ienst, vor Vitus). Gl. (geg.). Bgmst. u. R atm annen (gen.) a . T . d. H zgs
9*
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H einrich bek. namens der Stadt, dem Polkw itzer Bger H ans Ile lyan  5 Mk. j .  Z. schuldig zu sein etc. 
Or. P erg ., zerschnitten, also ungültig, dessen S. je tz t fehlt.

305) 1426 Juli 12 (an s. M argarethenabend). Gl. (geg.). Bgmst. u. Katmannen a. T . des Hzgs
H einrich bek., daß sie m it Zustimmung ihres H errn , sowie der Schöffen, Ä ltesten, Geschworenen u. Ge
meinde zum Nutzen der S tad t 10 Mk. j .  Z. w iederkäuflich au f all ihren S tadtrenten dem ehrsam en u. 5 
andächtigen H errn Joh. Poznow, A ltarherrn  des P e te r P au la ltars i. d. Glog. D omkirche, u. seinen N ach
folgern um 100 Mk. zu geistl. R echt verkauft haben. Or. Perg . m. d. kl. S tadts.

306) 1426 Sept. 11 (Mittw. n. U. F r. Geburt). Gl. (geg.). Petrus Lewbig, Vogt, u. die (gen.) 
Schöffen a. T . des H zgs Heinrich bek., daß Jorge Schilder V2 Mk. j . Z. um 5 Mk. au f seiner B rotbank
u . se in e m  s o n s tig e n  B e s itz  u n te r  S ta d t r e c h t  d e n  a rm e n  s ie c h e n  L e u te n  in  d em  S p ita l  z . h . G e is t  v o r  d e r  10 

S ta d t  G l. g e le g e n  v e r k a u f t  h a t .  O r. P e rg . m . d . S ta d t-  u . d . S chöffen s .

307) 1426 Sept. 18 (indict, quarta , pont. s. patris M artini pape V anno nono, die M ercurii) um
die dritte  Stunde in der W ohnstube des G rünberger P resbyters Steffan B ryger. Vor N otar u. Zeugen be
kennen Mag. N ik Reym an, P resbyter, u. N ik. Lachil, ein B ger der S tadt G runeberg, als bevollm ächtigte 
P rokuratoren  ihres Oheims, des K ler. Nik. L achil, daß derselbe als ein T estam ent aus seinem Vermögen 15 
einen jäh rl. w iederkäuflichen Zins von 11 Mk. P rager Gr. poln. Zahl, die er erworben hat, — nämlich
4 Mk. Zins au f dem Besitz des N ik. L eßnaw  im Dorfe Jonsperg (Jonasberg, K r. G r.) u. auf dem Besitz 
des N ik. Unrw im D orfe Lanw alde (Law aldau, K r. G r.) i. Grünb. D istrik t 2 Mk., au f dem Besitz des 
Nik. Lachchil 1 Mk., der E lisabeth, W itwe des Nik. Rengirstorff, 1 Mk., des Paul N ew nburg Vs Mk., 
des Job. Schreckin Vs Mk., des Michael Schelcz Vs M k , des Heinr. Lehm an 1 Vierdung, des Lorenz 20 
K une 1 V ierdung, säm tlich G rünberger Bger, ferner au f dem Besitz des N ik. Profer, R ichters des Dorfes 
H einrichstorff (H einersdorf, K r. G r.), Vs Mk., des Joh. Lachil, Einw ohners das., Vs Mk., wie dies alles 
in den Briefen der H erren u. der Schöffen s teh t —  zur E rrich tung  und A usstattung eines A ltars zu Ehren 
von P e te r Paul etc in der N ikolaikirche zu Gr. Glogau gestiftet hat. D er A ltarist hat dafür wöchentlich 3 
(ursprünglich stand 4) Seelenm essen für ihn zu lesen. Schützer der Stiftung sollen sein die R atm annen der 25 

S tad t Gl. a. T . des Hzgs H einrich; das P atronatsrech t behält der S tifter seiner V erw andtschaft vor, u .zw ar zuerst 
soll es haben der gen. K ler. Nickel Lachil, dann Andreas Lachchil, P farrer zu Czulchow, P resb ., u. der Grünb. 
B ger N ickel Lachil, d a rau f H anem an R eym ann u. Heyncze F redrich  alias Reym ann, beide Grünb. B ger, 11. 
D orothea, T . des weil. F ritzsche Reymann, G attin  des Glog. B gers Heinr. Thewfil, sowie ihre gesam te N ach
kom m enschaft etc. Z .: die P resby ter Steffan B ryger u. Nik. K ursener. N otariatsinstrum ent des kaiserl. N otars 30 
Joh. Scholcz, K ler. der B resl. Diöz., mit einer längeren D orsualnotiz über die Bestimmung dieser Stiftung.

308) 1426 Sept. 22 (i. d. b. Mauricii) o. 0 . (act. et dat.). D er P resby te r Nik. Reymann, art. mag., 
u. der K leriker Nik. Lachil benachrichtigen den Bischof K onrad von Breslau mit der Bitte um B estätigung, 
daß sie als Seelgerät 11 Mk. j. Z., wie der K aufbrief des näheren besagt, zur G ründung eines A ltars
in  d e r  G lo g . P f a r r k i rc h e  S t .  N ik o la i u n te r  n ä h e r e n  B e d in g u n g e n  g e s t if te t  h a b e n . A ls  V e rw a lte r  e rn e n n e n  35 

s ie  d e n  P f a r r e r ,  d ie  K o n s u ln  d e r  S ta d t  G l. am  T e i le  H z g  H e in r ic h s  u . d ie  K ir c h e n v ä te r  d e r  g e n . P f a r r 

k irc h e . A ls e r s te n  V e r w a l te r  d ie s e s  A l ta r e s  b e s tim m e n  s ie  d e n  g e n . N ik . R e y m a n n  s e lb s t ,  d a n n  so lle n  

fo lg e n  d e r  g e n . K le r .  N ik . L a c h il ,  d e r  P f a r r e r  A n d re a s  L a c h i l  zu  C z u lc h o w  (Z U llich au ), d a n n  g e h t  d a s  

P rä s e n ta t io n s r e c h t  ü b e r  a n  d ie  G rü n b e rg e r  B g e r  N ic k e l  L a c h i l ,  H a n e m a n  R e y m a n  u . a n  l le in z e ,  so n s t  

F r ie d r ic h  g e n .,  R e y m a n , so w ie  a n  D o ro th e a , T .  d e s  w eil. F r i t s c h e  R e y m a n  u. G a t t in  d e s  G lo g . B g e rs  4« 

H e in r ic h  T e w fil , u . d e r e n  E rb e n ,  v o n  d e n e n  s te ts  d e r  ä l te s te  d a s  K o l la t io n s r e c h t  h a b e n  so ll. O r . P e rg .  

m . d . S . d e s  N ik . R e y m a n n  (im  S c h ild e  e in  H a h n ) .  A u f  d e r  R ü c k s e i te  d ie  h isch ö fl. B e s tä t ig u n g  u n te r  

v e r s c h ie d e n e n  M o d a litä te n .

309) 1426 Sept. 30 (a. T . s. Jeronim i des grosen lerers und heligin beichtevatirs). 0 . 0 .  (geg.).
Die Gebr. M aternus Syfridi, P riester u. Glog. Dom vikar, u. N ik. Syfridi, E rbherren  zum Reyl (Röhlau), 45



Stadt Glogau. 69

bek , daß vor ihnen ih r U ntersasse zu R. im F reynstatischen W eichb. Pavel Schade m it seiner F rau  
K atharina  V2 Mk. j .  Z. au f ih rer V2 Hufe das. zwischen K rischen Jene u. H ans W etschkin tim 5 Mk. dem 
ehrbaren 11. vorsichtigen Manne M eister Stephin (bzw. Steifan), Goldschmied u. B urger zum F reynstad , 
u. dessen F rau  Osanna verkauft und aufgelassen hat etc. Or. Perg . m. d Siegeln der beiden A ussteller 

5 (im Schilde links ein halber Adler, rechts 3 H albm onde!?) übereinander).
310) 1426 Okt. 9 (i. d. s. Dyonisii). Gl. (dat.). F ranziskus Lebinw ald, P fa rre r zu Gr. GL, te ilt 

dem Bischof K onrad v. Breslau mit, daß  Mag. N ik. Reyman, A ltarist in G rünberg, zu seinem u. seiner 
Vorfahren Seelenheil einen A ltar zu Ehren P eter u. Pau l etc. in seiner P farrk irche zu Glogau zu errichten 
wünscht. E r  b itte t um die bischöfl. E rlaubnis dazu und den Nik. R eym an dam it zu investieren. Or. Perg.

10 mit dem (kaum  noch erkennbaren) Pfarrsiegel.
311) 1426 Okt. 14 (quartadecim a m. Oct.). B ernstadt (act. et dat.). K onrad, B ischof v. Breslau, 

bestätigt au f Bitten des Mag. Nik. Reyman u. des G rünberger Bgers Ш к. Lachil als A dm inistratoren des 
T estam ents des K lerikers weil. Nik. Lachil, Oheims des letzteren, dessen Stiftung von 11 Mk. j . Z zur 
E inrichtung eines A ltars in der Glog. P farrk irche St. N ikolai, wozu auch der derzeitige Glog. P farrer

15 Francisons seine Zustimmung erteilt hat. Es folgen nun nähere Bestimm ungen wegen der V erwaltung, 
des Patronatsreohtes etc. Z : H. Joh. Bogschicz, K aplan, Gr. Glog. K anon., N ik. W eidnaw, N otar, Ott- 
m achauer K anon., Vincenz Blumenaw, Ingrossator, u. H. G regor N ebildaw, deer, d r., bisch. Protonotar.
Or. Perg . mit dem beschädigten bischöfl. Thronsiegel.

312) 1420 Nov. 8. Breslau (act. et dat.). K onrad, Bischof v. B reslau, bek., daß  die R atm annen 
20 der S tad t Gr. Gl. a. T . des Hzgs Bolko, H errn v. Teschen, seines geliebten Onkels, durch den V ikar der

Bresl. K reuzkirche N ik. G oldberg ihm haben vortragen lassen, daß  vor geraum er Zeit ein A ltar des zweiten 
D ienstes z. h  D reifaltigkeit u zu E hren  der App. Phil. u. Jak . in der P farrk irche St. N ikolaus zu 
Gr. Glogau durch den Glog. Bger Friczko Ungefüge namens des BreSl. K lerikers weil. M aternus N arathaw  
mit E rlaubnis des O rtspfarrers gegründet u. mit 10 Mk. Zins ausgestatte t worden sei. Da nun die Ur- 

25 künden h ierüber mit ändern  Sachen der S tadt bei der großen F euersbrunst zugrunde gegangen sind, so 
erneuert der Bischof die Konfirmationsbriefe hierüber u. bestätig t den A ltar, dessen P a trona t der Glog. 
R at hat. Z .: der Bresl. D om herr Vitus v. M arquarsdorif, der Bresl. Dom vikar M artin Blohuth, Vincenz 
Blumenaw, Ingrossator, u. G regor Nebildaw, dr. decret., P ro tonotar u. A usf dieses. Or. Perg. m. d. 
bischöfl. T hrons.

30 313) 1427 Jan . 8 (Mittw. n. d. 3 Kön. T g.). 0 . O. (gesch. u. geg ). Gregor Schenkendurff, H ans
Sucko u P etsche Brawne bekennen als Selbstschuldige, dem Juden Jocub u. dem Juden Effraym , Söhnen
der Israhelynne zu Gl-, deren W eibern u. K indern 4 Mk. böhm. G r., zahlbar künftige F astnach t (März 4 ', 
schuldig zu sein. Zahlen sie nicht pünktlich, so müssen sie für jed e  M ark jede  W oche 6 H eller W ucher 
zahlen. W erden sie gem ahnt u. zahlen trotzdem  nicht, so verpflichten sie sich zum E inlager in Glogau 

35 oder 10 Meilen in der Umgegend m it je  1 K necht u. 2 Pferden. Or. Perg. m. d. 3 S. der Ausst. Im 
Schild des ersten S. anscheinend ein schreitendes T ie r (in der Zeichnung völlig m ißglückt; die Schenken- 
dorfs haben sonst 2 springende, übereinander befindliche Biber), das zweite hat im Schilde einen Fuchs- oder 
W olfskopf, von der Legende läß t sich vielleicht noch entziffern (d’W kau? de W ilkau?), das dritte  füh rt das 
Braunsche W appen, die 3 W ecken in T riangelform  

40 3 1 4 ) 1427 Jan u ar 9 (die Jovis nona mensis Januarii). Breslau au f dem Dome (act. et dat.). D ietrich
v. Cruczeburg, Bresl. K an. u. Offizial, bek , daß vor ihm erschienen sind der F reystäd te r A ltarist Menzel 
Obilman als P roku ra to r des Joh. Poznaw, A ltaristen am P eter P au la lta r in der Glog. K ollegiatkirche, und 
Mag. Nik. Wolff, Anwalt am Bresl. Konsistorium, als P rokurator von B ürgerm eister u. Ratm annen (gen.) 
der S tadt Gr. Glogau am T eile H erzog Heinrichs u. bekannten, daß  au f G rund einer von dem kaiserl. 

45 N otar Georg, Sohne des weil. D ietrich Sartorie von Deybin, M eißener Diöz., ausgef. N otariatsurkunde die
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Stad t G logau 10 Mk. j .  Z. auf ihren säm tlichen Renten etc. dem gen. A ltaristen Joh. Poznaw  verkauft 
ha t u. daß  sie sich bei n ich t pünktlicher Zinszahlung der kirchlichen Exkom m unikation und Zensur un ter
wirft. D er Offizial bestätig t diesen V ertrag . Or. Perg. m. d. Bresl. Offizialatss.

315) 1427 Januar 10 (F reit, n. d. obersten T age). Gl. (geg.). H ans Arnold, H ofrichter a. T . d. 
llzg s  Bolko v. T eschen u. zu Gl., u. die Mannen u. Bger au f der H ofbank Nickel Unru, Mathis K óche- 5
m eyster, Daniel vom Los (Loos, K r. G rim berg), H ans H ennyg, Hans D onyn, Michel W eygand u. H ans 
Sloczewayn bek , daß vor ihnen H ans K okuschke, Scholze von Quaricz, 1 Vierdung j .  u. erbl. Z. auf 
seinen 3 R uten Erbes, die zu dem Gerichte zu Quaricz i. Glog. Weichb. gehören, um 2 Schock böhm. Gr. 
w iederkäuflich den arm en L euten im Spital vor Glogau u. den R atm annen zu Gl. a. T . des H zgs von 
T eschen verkauft hat etc. Or. Perg. m. d. Hofsiegel, w ährend das Schöffensiegel je tz t fehlt. io

316) 1427 Aug. 26 (Dienst, n. B arth  ). Gl. (gesch u. geg.). Hannos Schultis, Vogt der S tadt Gl., 
u. die 7 (gen.) Schöffen a. T . des H zgs Bolko, H errn  zu Teschen u. Gl., b e k , daß Nikolaus Sweydenicz 
mit Zustimmung seiner F rau  K lara seine Zinse zu Brostow (B rostau), zum Slan (Schloin), zu Beychow 
(Beichau, K r. Glogau) u. zu Czoberen (Ziebern) auf allen Bauern u. Zinsgeben an H ans Micheler von 
Lobin (Lüben) verkauft u. aufgelassen hat. Or. Perg. m. d. Stadt- u. dem Schöffens. 15

317) 1427 Nov. 25 (ind. quinta, pont. p. M artini V і a. undécimo). Im H ause des Glog. Bgers 
H einr. Beyirsdorff. F rau  E lisabeth  K oschsw ygynne, W itwe des Glog. N otars Jakob  Koschswig a. T . des 
H zgs v. T eschen, verm acht auf dem K rankenlager 1 Vierdung j .  u. erbl. Zinses au f 4 Gehöften u. W ohn
stätten  vor dem B rostauer T o r den Schw estern oder Beguinen, die in dem H ause gen. K onventshaus der 
arm en Schw estern bei den P redigerbrüdern  w ohnen, nach ihrem und der Jungfrau  E lisabeth  T ylynne 20 

'L'ode etc. Z .: N ik. N ew instad, A ltarist, Georg Bógener, Fam iliar des gen. Beyirsdorff, u. P e te r F roberg , 
Laie. Or. Perg. N o taria tsinstr. des kaiserl. N otars N ik. Petri G orer v. G r. G logau, K ler. der Bresl. Diöz.

318) 1428 Jan  23 (F reit, n. A gnitentage). Gl. (geg.). H ans Arnold, H ofrichter, etc. wie i. 1427 
Jan . 10, bek., daß Maczke u. Stephan Smarczen, ungesond. G ebr., Scholzen von Quaricz, 16 Gr. erbl. Zins 
w iederkäuflich um 13 V ierdung böhm. Gr. au f ihrem  E rbe u. G ute zu Qu., das zu dem Gerichte gehört, 25 
den arm en Leuten im Spital vor der S tad t Gl. u. den R atm annen das. a. T . des Hzgs v. Teschen ver
kauft haben etc. Or. P erg . m. d. Hof- u. dem Schötfens.

319) 1428 März 4 (D onnerst, vor Oculi). F reyenstad  (F reystad t, geg.). H ans Koch, H oferichter zur F r., 
u. die geschw orenen Schöffen im Stadtdinge N ickel Scholcz, M atern Zommeler, Heinr. Thym e, N icklas 
H irsfelder, B ernhard H äzeler, N iklas E yzem ost u. H ans Vogil bek., daß vor ihnen ihr M itbürger S tephan 30 
Goltsmed u. seine ehel. H ausfrau  O sanna sich gegenseitig ihren Besitz verm acht haben, so jedoch, daß 
ersterer sich 15 Mk. zu seiner freien Verfügung, letztere 6 Mk., dazu K leider u. G ebende1) vorbehält.
T u to r der F ra u : N ickel Scholcz. Or. Perg ., von dessen beiden S. nur noch das kl. Gerichtes, (i. Schild
der Adler) erhalten ist.

320) 1428 Mai 19 (Mittwoch vor Pfingsten). Gl. (geg. u. gesch.). B ernhard  K orssener, Vogt i. N. 35 
der S tad t Gl., u. die (gen.) Schöffen a. T . Hzg H einrichs bek,, daß  H ans Schowbir von Jetschaw  bekannte,
Va Mk. jä h r l. w iederkäuflichen Zins dem M eister Steffan, M ünzm eister von der F re ienstat, u. dessen Erben 
wegen 5 Mk. Gr. böhm. Münze auf seinem G arten zu J., der vorm. des N ik. Man gewesen ist, schuldig 
zu sein, welchen Zins er vorm als an die G ebr. Heinze u Lorenz Reichil verkauft hatte, wie der B rief 
Mittwoch nach Christi H im m elfahrt (15. Mai) 1415 dies bew eist etc. Or. Perg. m. d. Stadt- u. d. Schöffens. 40

321) 1428 Juni 18 (F re itag  vor St. Joh. d. Т .) о. 0  H einrich (IX ), H zg i. Schlesien, H e rr zu
Gr. Gl. etc., bek., daß er m it dem Juden Jonas von F raw ensta t von den 4 Briefen wegen abgerechnet 
h a t u. daß  er ihm, seinem W eibe u. ihren K indern schuldig geblieben ist 358 Mk. guter böhm. Gr. poln.

*) Gebende =  Eigentum der Frau an Schuhen, Pantoffeln, Strümpfen, Hauben etc., cf. Grimm IV , Sp. 1726/7.
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Zahl u. W ährung dieser Laude, die er ihm von heute an zu verzinsen gelobt, u. zw ar „sal iczliche m arg 
iczliche W oche wuchern eynen halben bemischen grosschen“ . Z ahlt er nicht nach geschehener K ündigung, 
so gelobt er, zwei ehrbare, w ohlbesessene Männer mit je  einem K necht und 2 Pferden nach F rau stad t 
oder 15 Meilen von dannen zum E inlager zu schicken, bis er bezahlt h a t; außerdem  will er für jeden  

5 Schaden aufkom men. W eiter e rk lä rt er ihm für 16 Ellen B enckysch(?) T uch u. 2 V iertel Wein 121 Mk. 
schuldig zu sein. Bürgen sind für ihn: der alte  H ans Ledelaw , Heynczil Kotewicz, Petcze Ledelaw, 
K aspar K rekew icz. Z.: Aßmas Strawbinwalde, hzgl. H auptm ann, Nickel Unrw u. K wlppe Unrw. Or. Perg ., 
s ta rk  verlöscht u. stellenweise unleserlich, eingeschnitten, also kassiert, m. d. kl. Adlers.

322) 1428 Nov. 17 (Mittw. v. E lis.). Gl (geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) a. T. d. H zgs Heinr. bek., 
io daß H. Nik. Langeheine, P fa rre r zu Rapczen (Rabsen, K r. Gl.), seinen jäh rl. u. erbl. Zins von 2 M alter

u. 2 Scheffel Mehl, den Scheffel für 3 Gr. gerechnet, auf der neben der K irche zu Jetschaw  (Jätschau) ge
legenen Mühle und au f allen ihren Besitzern zu einer Speise u. N otdurft den arm en aussätzigen Leuten 
zu Gl. vor dem Brostischen T ore  zu ewigen Zeiten verreicht hat. Or. Perg. m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

323) 1428 Dez. 5 (Sonnt, vor St. N icklas). F reyenstad t (geg.). H einrich (IX), H erzog in Slezie 
15 u. H err zu Grossinglogaw  etc., bek., daß vor ihm H annus W irsing den ungesond. B rüdern Nickel, Hans,

Heinze u. H ans dem Jüngsten gen. Taw chsdorffer zu N ew enstad (N eustädtel) das V orwerk zu Poptschicz 
(Popschütz, K r. F reystad t) mit dem Gehölz, das Krigholcz gen., mit freier Schaftrift, so wie sein V ater 
u. seine M utter u. ihre V orfahren alles besessen haben, dazu m it 20 Gr. ewiger Zinse au f dem G ericht 
zu P. mit Ehrungen etc. darau f u. mit l ' / a  Scheffel K orn u. 1 V a  Scheffel H afer au f dem Bauern G erke 

20 zu P. u. mit 23 Gr. ew iger Zinse au f 2 G ärten au f demselben Vorwerke, die den Poptschiczern versetzt 
sind u. von den Tauchsdörfern w ieder eingelöst w erden können, dazu au f der Brothufe bei der K irche 
Vs Mk. Zins, die den Poptschiczern auch versetzt is t u. zur A blösung steht, verkauft u erblich aufgelassen 
hat. D er H erzog verleiht dies etc. Z .: Siegmund v. Lessnaw , Siegmund Nosticz, Joh. u. Friedrich Glaw- 
bisser (G laubitz) Gebr., H ans K aselicz, Seyfried N echern u. M arkus Lessnaw , hzgl. Sehr., Ausf. dieses. 

25 Or. Perg . m. d. hzgl. Adlers.
324) 1428 Dez. 15 (Mittw. nach Conc. Mar.). Gl. (geg.). Nickel N itczschke, H ofrichter zu Gl. u. Zauden- 

rich ter a. T . des Hzgs Bolko, H errn  zu Teschen u. zu Glogau, u. die Zaudener K irstan  Ebirsbach, Nickel 
W alich, K aspar Schaw erke, K asper Aneczeit, W enzel Bang u. N ickel Behnen bek., daß  ih r Bankgenosse 
W enzel Bang V2 Mk. j . Z. au f Niclos Hofeman’s W iese zu Rawschewicz um 5 Mk. w iederkäuflich an F rau

зо Sophia Jungynne u. deren Vormund B artisch H enlyn verkauft h a t etc. Or. Perg. mit dem H ofgerichtss.
325) 1429 0 . T . 0 . 0 . H aug u. Lorenz L ynse, G ebr., bek., daß sie ihr G ut das H akerecht 

(H öckricht, K r. Gl.) ihrem V etter H ans Lynse mit Zeidelweide, W asserläufen, mit der G rabeiwiese, die 
außerhalb  des H ackerech t u. des Gutes liegt, etc. in aller M aße, wie sie es gehabt haben, „ffogil frey 
czu hengin und czu b leng in(!)u und mit allen H errschaften etc. gegeben haben. Sie geloben, nim mermehr

35 A nsprüche au f das Gut zu erheben u. wegen ih rer ungesonderten B rüder ihn zu vertre ten . Or. Perg . 
m. d. schw er erkennbaren  Siegeln der beiden Ausst. (im W appen anscheinend ein springender Hirsch).

32ö) 1429 Febr. 21 (Montag nach Reminiscere). T eschen (geg.). Bolko, Hzg. i. Schl., H err zu 
T eschen u. Gr. Gl., bestimmt, daß  Bgmst. u. Ratm annen zu Gr. Gl. dem Glog. B ger H ans W aldow 
90 Mk. Gr. poln. Zahl, die er (der H zg) diesem wegen Niklas P ithfas, seines weil. G logauer H auptm anns, 

40 pflichtig ist, von seinen hzgl. E rbrenten  auszahlen sollen, die ihm die gen. S tad t Glogau nach V erlauf von 
10 Jahren  Befreiung, die sie von ihm des großen B randfalles wegen hat, dann jäh rlich  schuldig sein w ird 
und Uber welche er der S tad t dam it qu ittiert u. sie ledig spricht. Or. Perg . m. d. hzgl. Adlers.

327) 1429 März 4 (F re itag  vor dem Sonnt. L etare). Gl. (geg.). H einrich Swarcze, Bgmst., u. die 
R atm annen H ans W aldow, H ans A rnuld , P eter W ende, N ikolaus Briger, H ans T ilem an, Nik. W inkeier 

4 5 u. Nik. T ilnsch a. T . des H zgs Bolko, H errn  zu T eschen u. Gl., bek., daß  sie zum From men der S tad t
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2 Mk. j .  Z. um 20 Mk., nämlich 12 Mk. Gr. böhm. Münze, Zahl u. W ährung dieser L ande u. 8 Mk. 
H eller, w iederkäuflich au f der S tad t Renten u. Pflegen an den A ltaristen Ambrosius K nappe an der P fa rr
kirche St. N ikolai zu G logau u. dessen A ltar zu d. h. 3 K önigen verkauft haben. Or. Perg. m it der 
S tad t großem  Ingesigel (die M utter G ottes mit dem Christuskinde unter einem Baldachin, darun ter der 
schlesische Adler, fehlt bei Saurm a, Schles. S tädtew appen). 5

328) 1429 Juni 17 (D ienstag vor St. Job. d. Täufer). Gl. Die R atm annen der S tadt Gl. in beiden 
Teilen bek., daß sie von der S tadt wegen dem ehrbaren weisen Liegnitzer Bger Franczko Schobirczan 
Va Mk. u. 70 silbirs, jede  Mk. für 2 Schock ohne 2 Gr. gu ter böhm. Gr. poln. Zahl, die sie von ihm mit 
W issen u. W illen der ganzen Gemeinde zu vollem Genüge empfangen haben, schuldig sind. Sie geloben, 
dieses Silber mit gesam ter H and ungesondert bei guten T reuen  „off B rigerm arck t1) nestkom ende“ zu be- io 
zahlen, u. geschieht es nicht, für alle ihm daraus entstehenden Unkosten einzustehen. Gr. P erg  m. d. 
beiden kleinen Stadts.

329) 1429 Juli 6 (die sexta m. Julii). B reslau (act. et dat. in consistorio). D ietrich v. Cruczburg, 
Bresl. K an. u. Offizial, verurteilt au f die K lage des K lerikers Lorenz Fischs, vertreten durch Mag. Am
brosius Ottonis von Ohlau, gegen die Bger Johann W alde u. Joh. T ilusch u. die S tadtd iener Bartholom eus, 15 

H einrich u. Clemens i. T . des Hzgs Bolko, weil dieselben ihn (den F .) tro tz seines ehrbaren Lehens wie 
einen R äuber am 6. Nov. 1428 an einem Sonnabendabend in Gr. Glogau ergriffen u. ihn gefesselt in  den 
sogen. B roschtorm , wo D iebe u. R äuber ihres letzten U rteils harren , geworfen u. erst am Sonntagabend 
wieder herausgelassen, außerdem  noch ihm ein Pferd i. W erte von 3 Mk. P r. Gr. weggenommen hatten, 
die V erklagten zu 1000 ung. Gulden, Rückgabe des Pferdes oder Schadenersatz, u. daß  sie sich die Ab- 20 

solution von der Exkom m unikation vom h. S tuhl selbst beschaffen müssen. Z. : Mag. Michael R esinkirche, 
Mag. P e te r Lesnicz, Mag. N ik Wolff, Mag. T ilm an de Curia, Nik. M artini, Advokaten u. P rokuratoren , 
L ukas v. Oppeln, Joh. Reichloff u. H einr. Strelicz, öffentl. N otare. Gr. Perg. m. d. Offizialatss.

330) 1429 Aug. 30 (ipso die Felicis et A daucti penultim a die mensis Aug.). Gl. (gesch u. geg.). 
Die P rokonsuln Joh. D reyssigm arck u. H einrich d. A potheker, die Konsuln F riedrich  Junge, Joh. B ogener, 25 

Nik. Reynirsdorff, N ik. W ebir, P eter Irben u Michael H enlyn a. T . des H zgs H einr. teilen dem Bischof 
K onrad v. B reslau mit, daß  sie die 10 Mk. j . Z. au f ihrem R athause, die einst für 100 poln. Mk. von 
A ndreas V alkener aus Costan (K osten), Posener Diöz., erw orben worden w aren, wie dies alles in ihrem 
darüber ausgestellten und besiegelten S tadtbriefe zu lesen is t, zum Seelenheile des gen. A ndreas u. seiner 
Vorfahren für den A ltar in der P farrk irche St. N ik. „in capella sicud per portam  eiusdem ecclesie que зо 
directe ducit ad portam  ecclesie s. Joh. p ertran situ r supra testitudinem  collocata“ gestiftet haben un ter 
Bew ahrung des Patronates für den R at etc. Sie bitten um die bischöfl. B estätigung. Gr. Perg . m. d. 
kleinen S tadts.

331) 1430 März 11 (Sonnab. vor Remin.). R ettkaw  (R ettkau, K r. Gl., geg.). H einrich D ewitsch 
(Diebitsch), „den man nenith  den w eyssin“ , E rb h err zu R etkaw , Andris Schawltis das. u. die Schöffen 35 

im vollen gehegten D inge Jone Bertschik, B artusch Schawltis, N ickel Quele, Jakob  Possetkin Sohn, 
Niclos Storse, B artusch Domnig u. M atzke Schaw ltis bek., daß  vor ihnen Niclos S tórse w iederkäuflich
1 Mk. j .  Z. in u. au f seinem E rbe u. Gut zu R etkaw  um 10 Mk. Gr. böhm. Münze poln. Zahl dem w issenden 
Mann Niclos K layn, dessen W eibe u. N achkom m en verkauft u. aufgelassen ha t etc. Gr. P erg  m. d. S. 
des A usst. (im Schilde die 3 Adlerflügel der D iebitsche). 40

332) 1430 Juni 12 (M ontag nach T rin it.) . o. 0 . (geg.). E rasm us Strawenw alde, H auptm ann zu 
Glogau u. Zaudenrichter am Teile des H erzogs H einrich, u. die Zaudener Jone H ungir, Polan K reydel- 
witcz, M elchiar Gorin, Ju rge  T aw irke, H ans Gorin, Mertin P yn tczquarth  u. H ans Rolle bek., daß  vor

*) sc. zu nativ. Mar. (Sept. 8), cf. Brleger Reg. Nr. 1256 (Cod. dipi. Sil. IX , 177).



Stadt Glogaii. ?3

ihnen Lorenz von Bancke au f W iederkauf 16 Skot j .  Z. au f Anna, der W itwe des H einrich Smid zu 
Jesczaw  (Jätschau), den dieselbe ihm von einer zu B ancke gelegenen W iese zu zinsen pflichtig ist, für 5 Mk. 
böhm. Gr. poln. Zahl an H ans Melczir, B ürger zu Glogau, verkauft hat. Zahlt die F rau  nicht p ü n k t
lich, so h a t der K äufer das R echt, mit Hilfe des H auptm anns oder des H ofrichters des Lorenz Banck 

5 E rbe  u. G ut zu Bancke zu pfänden. Or. Perg. m. d. Hofsiegel.
333) 1430 Aug. 4 (M ittwoch nach P etri ad vincula). G logau (gesch. u. geg.). H ans D reißigm ark 

u. H ans Reichel, B g m st, S tephan B reithor, H einrich d. A potheker, N ik. Reinersdorff, Michel T schartag , 
H ans Milde u. N ik. Hofemann, R atm annen a. T . H zg H einrichs, bek  , daß H einrich Reichel namens seiner 
Stiefkinder die K aufkam m er zunächst am Turm e in ihrem T eile gelegen, so wie diese sie von ihrem

io evater weil. A ugustin Knobelouch geerb t haben, an H ans W aldau u. H einrich den A potheker von wegen 
beider S tadtanteile behufs E inrichtung einer Salzkam m er verkauft haben. Or. Perg . m. d. S tadtsiegel (die 
M utter G ottes m it dem C hristuskinde, sitzend auf einer B ank, daneben links der schles. A dler).

334) 1430 Sept. 1 (die prim a m. Sept.). Bresl. (geg.). Thom as Mas, D echant, u. Joh. Reychardi, 
K anoniker, A dm inistratoren der Bresl. K irche in geistl. D ingen, bek., daß Jakob , Schulze im Dorfe

15 Gramschicz, Glog. D istrik t, u. seine Söhne u. E rben  Joh., Jakob, Michael, M atthias u. K aspar wegen 
des Patronatsrech tes über den L azarusaltar in der Glog. P farrk irche  St. N ikolai, d er von dem Bresl. 
B ürger H einrich Gramschicz u. den Glog. Bgern Joh. Bewerer, Agnes H irtendorfiynne u. M argarethe 
H elbelingynne gestiftet worden ist, zur Vermeidung von Zwistigkeiten sich dahin geeinigt haben, daß  
stets der Ä lteste des G eschlechts u. der die Scholtisei regiert, das P atronatsrech t ausüben soll. Dies w ird

20 bestätigt. Z .: S tephan Wolff, Bresl. K reuzdechant, Nik. G oltberg u. Otto Beß, Bresl. D om herren, Joh. 
K esberg, Glog. D om herr, u. Joh. E rige, Oppelner D om herr. Or. Perg. m. d. Administrationssiegel.

335) 1430 Dez. 5 (D ienstag vor s. Nik ). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen a. T . des Hzgs 
Bolko v. T eschen u. Glogau bek., daß  N ik. Sweidenicz für sich u. seine F rau  K lara  dem H ans Micheler 
w egen der erbl. Zinse, die sie ihm zum Slan (Schloin), zu Beychow (Beichau), zu Brostow oder wo die

25 Zinse sonst noch gelegen sind, verkauft haben, da sie das Geld empfangen, quittiert ha t. Or. Perg.
336) 1431 Sept. 18 (dec. oct. mens. Sept.). B reslau (act. et dat.). Thom as Mas, D echant, u. Joh. 

Richardi, D om herren u. geistl. A dm inistratoren der B resl. K irche, bestätigen die Stiftung des h. D reieinigkeits
altars in der sogen. Popelaukapelle der L iegnitzer P farrk irche zu St. P eter mit 5 Mk. j .  Z. durch die 
L iegnitzer B ger N ik. u. Paul Popelaw  als V erm ächtnis ihres verstorbenen V aters N ik. Popelaw , wozu

30 auch der L iegnitzer P farre r seine Zustimmung gegeben hat. D er erste A ltarist soll sein der Presb. P e te r 
B urghardi von L andishut, der 3 Messen zu singen hat, etc. Z. : H. N ik. Goltberg, Licenz. in decretis, 
u. Georg Ottewicz, D om herren, M artin Blohut, Bresl. Subkustos, u. Vincenz Blumenaw, N otar, Ausf. dieses. 
Or. Perg. m. d. A dm inistrationssiegel (au f einer Schüssel der Johanniskopf).

337) 1431 Nov. 5 (Mont, nach All. Heil ). G logau (gesch. u. geg.). O lbrecht Creckwicz, Hof- u.
35 Zaudenrichter, u. die Zaudener H ans H ennyg, der für N ielas Posch gesessen ha t, K aspar Schaw erke, N iklas

Chawirke, der für die B rigerynne gesessen hat, M athis Vyndeuicht, Lorenz Bang u. P e te r W enczke bek., 
daß  vor ihnen im eigenen R echte des Anteils des H zgs von Teschen Paul Sneyder als Vormund u. in 
M acht der F rau  M argarethe A nelandyne 10 Gr. j .  Z. mit W illen des Lorenz Bang u. die Stockwiese zu 
B anck vor dem D orfe um 4 ]/г Mk. böhm. Gr. dem ehrbaren M anne Nielas G unczel versetzt hat. Lorenz

40 B ang kann den Zins ablösen. Or. P erg ., dessen beide Siegel fehlen.
338) 1431 Nov. 10 (F re itag  vor U. L . F r. worczewey). G logau (gesch. u. geg.). Bgmst. u. R a t

m annen (gen.) a. T . der H erzoge zu Teschen u. G logau1) bek., daß  sie zum N utzen u. From m en ihrer S tad t

1) H erzog B olesław  (Bolko) I v. Teschen u. Gr. Glogau starb ani G. Mai 1431 (vgl. G rotefend-W utke, Stammtaf. VII, 17). 
D a am 5. N ov. (s. ob. Nr. 337) es noch heißt „Anteil des H erzogs“, am 10. N ov. aber „a. T . der H erzoge“, also Boikos

45 Söhne, so muß zwischen dem 5. u. 10. Nov. die Nachricht vom Tode Bolkos in Gr. Glogau eingetroffen sein.
Codex d ip lom áticos Silesiae X XVIII. 10
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au f W iederkauf 1 Mk. j .  Z. um 10 Mk. Gr. böhm. Münze, die sie ausbezahlt erhalten u. womit sie 
fü r die S tad t einen H of jenseits der O der gekauft haben, in und au f der S tad t Geschossen, Zinsen, R enten u. 
Pflegen dem ehrsam en H errn  Johann Schuw ert, A ltaristen in der K irche zu den Aussätzigen vor der Stadt 
vor dem Brostischen T ore , verkauft haben un ter H inzufügung von noch Vs Mk. j .  Z., die derselbe bereits 
von ihnen 1429 D ienstag  vor Palm . (März 15) um 5 Mk. w iederkäuflich gekauft hatte. Or. Perg . m. d. 5 

zerbrochenen Stadtsiegel.
339) 1431 Nov. 16 (F reitag  vor E lis.). G logau (gesch. u. geg.). Bgmst. u. R atm annen (gen.) a. T . 

des H zgs H einrich bek., daß  sie gegen 1 V ierdung jäh rl. E rbzins ausgesetzt u. zugeeignet haben die B austätte 
am St. N iklauskirchhofe zunächst dem P farrhofe gelegen dem ehrsam en H errn  Johann F rancké, die zu 
haben u. zu bauen au f 2 Leiber, nämlich für sich u. H errn  Joh. W ellemilch. N ach beider Tode fällt die S tätte  iu 
mit dem darau f erbauten H aus an die S tadt. Z ur E ntrich tung  des E rbzinses von jäh rl. 1 V ierdung hat 
der gen. F rancké bei S trafe  des geistl. Bannes vor dem derzeitigen D om richter, dem würdigen u. andächtigen 
H errn  Sumcke, sich verbunden. Or. Perg. m. d. Stadtsiegel u. m ehreren späteren  D orsualnotizen.

340) 1432 Jan . 7 (Montag nach trium  regum ). o. 0 .  (geg.). E rasm us Straw inw alde, H auptm ann 
zu Glogau u. Zaudenrichter, u. die Zaudener H ans K reydelw itcz der A lte, Jone H ungir, H eyden D oryngaw , 15 
H ans L ynze, H ans B anke, Jone W eysholcz u. H einrich P yntczquart am Teile H erzog H einrichs bek., daß 
vor ihnen Segemunth A rnesdorf 1 Va Mk. j .  Z. au f W enczlaw B ancke u. all dessen G ut zu Bancke (B an k au )1), 
nämlich au f einem B auer u. mehreren Zinsleuten, „gelegin in dem gemeynen lande und in deme Glogischin 
weichbilde“, um 15 Mk. Gr. w iederkäuflich an  K aspar W ilrich u. dessen F rau  B arbara  verkau ft hat.
Or. Perg . m. d. H ofsiegel (geschachter Helm). 20

341) 1432 Jan. 11 (F re it, nach h. 3 K ön.). Glogau (gesch. u. geg.). Vogt u. Schoflen (gen.) a. T . 
des H zgs zu T eschen bek., daß E rasm us Straw benw alde, H auptm ann zu Glogau am Teile H erzog H einrichs 
u. in M acht desselben, den Nik. von Sebinburgen um ein Bekenntnis geschuldigt hat, der dann bekannte : 
„das her dobey gew est is t in der weyzin h e e r2), alsi zu Legenicz ym lande czwisschin czween dorflern 
gelegen habin, und gesehen und gehört hat, das P ritsche K ordebog kom en sey in der weyzen heer und 25 

habe m it em brocht B althsarn  Burguld und habe der weyzen hew ptm an vor en gebeten, das her en 
uft'neme, si wern sw estir sone; her suide en gloubin, das her en getraw  und gew er sein sulde und sulde
si furen in unsirs gnedigen herren  herczug H enrichs landen und sy w eysen, wo si sein durften. Do 
selbinst habiu der w eyzin hew ptm an B althsarn  Burguld uffgenomen und B althsar sey zcu en getreten 
und habe en glowbit getraw  und gew er zcu sein und si zcu furen in unsirs gnedigen herren  herczug зо 
H enrichs landen und en weyzin, was sie n icht wüsten, und habe doruff dem hew ptm anne seyne hand 
gegebin und der weyzin hew ptm an habe em glowbit, sind her im (nu?) der ere were, so sulde her vorbas 
nicht ausrewm en und sulde vor en sicher sein, und do selbinst gobin sie ym die schowffe.“ D ieses Be
kenntnis beschwor der gen. N ik. v. Sebinburgen etc. Or. Perg . m. d. G erichts- u. dem Schöfiens.

342) 1432 Jan . 23 (Mittwoch vor s. P au lstag , als er bekehrt w ard). Glogau (gesch. u. geg.). Vogt 35 

u. Schöffen (gen.) a. T . des Hzgs H einrich bek., daß  B arbara, des H einrich Berwig ehel. H ausfrau, m it ihrem 
B ruder Ambrosius K nappe als Vormund ihrem Ehem anne alle ihre Erbzinse, es sei an Geld, G etreide u. 
E hrungen, wie sie in der Teilung an sie gekommen sind, nämlich auf P eter Mosi (?) zu Jetschaw  (Jätschau)
9 Scheffel Getreidezins, au f Tilem ans E rbe das. zu J. 1 Vierdung Zins u. 6 Scheffel Getreidezius, au f 
Schreiers Mühle 8 V2 Scheffel Getreidezins u. Michel Czymerm ans Mühle G Gr. jäh rl. E rbzins zu Stadt- 40 

rech t verreicht hat. Or. Perg. m. d. S tadt- u. dem Schöffens.
343) 1432 Febr. 14 (s. Valentin). Gl. (geg.). O lbrecht Creckwicz, H ofrichter zu Gl., u. die Mannen 

u. B ger au f  der H ofbank B ernhard Bischoffwerde, H ans H orn, der für H einr. Sack gesessen hat, K aspar

V vgl. S. 75, Anm. 2. 2) =  W aisen, H ussiten.
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Scltauerke1), H ans T hylissch, L eonhard E riger, P e te r W echtir u. H ans Sloczcwayn, Landschöffen a. T . 
d. Hzge zu T eschen u. GL, bek., daß die Glog. R atm annen a. T . d. Hzge zu T . u. Gl. als V erweser 
der arm en L eute im Spital sich m it Jungfrau  M argarethe, des Petczsche Cawren T ochter, u. ihrem V or
mund H ans T hylem ann wegen der Zinsen, die sie auf der Caw rer G ütern haben, dahin geeinigt haben, 

5 daß sie zu gleichen Teilen gehen sollen. Or. Perg. m. d. Hof- u. d. Schöffens.
344) 1432 Juli 28 (D ienst, n. s. Jacobstag). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) a. T . 

der Hzge u. H erren zu Teschen u. Gl. bek., daß ih r E idgenosse N iclaus E riger den ehrsam en H erren 
den K reuzigern allhie zu Gl. all seine G erechtigkeit auf dem G arten bei St. Johannis gelegen, w orauf 
er 3 V ierdung u. H ühner erbl. Zins vorm als hatte, abgetreten hat. Or. Perg . m. d. Schöffen- u. d. G erichtss.

io 345) 1432 Sept. 15 (M ontag nach exalt. crucis). Glogau (gesch. u. geg.). O lbrecht Crekewicz, 
H ofrichter u. Zaudenrichter, u. die Zaudener am T eile der Hzge von T eschen, nämlich K aspar Schm irke 
(? Schauerke ?), K aspar A nczeyt, Paul Cawraw, N ickel von der G ostaw  (Gusten), H annos Eang, H annos 
Rolle u. A dam  Stainborn bek., daß  vor ihnen Stenczil Bang sein ererbtes väterliches Gut zu B an g k 2) 
dem ehrbaren Lorenz B angke verkauft u. aufgelassen hat. Or. Perg . m. d. Hofsiegel.

15 346) 1433 Febr. 10 (a. T . Scolastice). Glogau (gesch. u. geg.). H ans Schultis, Vogt im Namen
der S tadt G logau, u. die Schöffen H ans Arnuld, N ik. E riger, H ans Tylem an, A ndreas W eigand, H ans 
Modelaw, H ans Sloczwon u. P e te r W echter a. T . der Hzge zu T eschen u. Glogau bek., daß Siegmund 
Stolle wegen schuldiger u. versessener Zinse seinen G arten zu B rostaw  dem G uardian u. den B rüdern 
des Ordens u. K onvents St. F rancisci zu Glogau aufgelassen u. darüber V erzicht geleistet hat. Or. Perg .

20 m. d. G erichts- u. dem Schöffens.
347) 1433 Febr. 22 (Sonnt, v. F astnach t), o. 0 . (geg.). Veczencz Coppfirwulff u. H ans A rnuld, 

E rbherren  des Dorfes Sloczwen (Schlatzm ann, K r. GL), bek., daß  mit ih rer Zustimm ung ih r Bauer das. 
zu Sl. H ans B retke Va Mk. j.  Z. um 5 Mk. b. Gr. in u. au f seinen 1 Va Hufen das. den arm en Leuten, 
die da sind u. liegen in dem Spital zu GL zu den A ussätzigen, u. ihren Verwesern den Glog. R atleuten

25 a. T . d. H zge zu T eschen verkauft hat. Or. Perg . m. d. Siegeln der beiden Ausst. (bei dem ersten 
läß t sich im Schilde das Kupferwolffsche W appen, der Eichenzweig, nicht m ehr deutlich erkennen, das zweite 
h a t im Schilde die A rnoldsche H ausm arke).

348) 1433 A pril 3 (Veneris die, ind. undecima, pont. p. Eugenii IV і a. tercio). Gr. Gl. im H ause 
oder K onvent des H. N ik. N ewstad, A ltaristen a. d. P farrk irche St. N ik. Die in GL lebende Jungfrau

30 Agnes, T ochter des Michael T haw rke, verm acht auf ihrem  K rankenlager den Armen im H ospital z. h. G eist 
bei GL ihre Va Mk. ewigen Zins au f der F ischerin M argarethe, W itwe des P eter Bogusch, und ih rer 
F ischerei in Banko (B ankau n. v. G L)2), so wie dies ihr Glog. Schöffenbrief a. T . d. H zgs Heinr. v. GL 
beweist. Z. : der gen. N ik. N ew stad, N ik. Briger, M eister des H ospitals z. h. Geist, N ik. Gasman, Profeß 
dieses Ordens, u. der Glog. Bger N ik. E rnst. Or. Perg. N otariatsinstr. des kaiserl. N otars K onrad  Creydilwicz,

35 S. des weil. S tad io , Clericus conjugatus der Bresl. Diöz.
349) 1433 Sept. 10 (Donn. vor Crucis), о. 0 .  (gesch. u. geg.). H ans Arnold, E rb h e rr zu Stobin- 

berg (Stum berg, K r. GL) bek., daß vor ihm sein U ntersasse Niclos Rolle von St. Va Mk. j .  Z. um 5 Mk.
b. Gr. in u. au f seinem G arten das. den arm en aussätzigen L euten zu GL vor der S tad t z. h. Leichnam 
bei S trafe der Pfändung durch seinen Schulzen verkauft hat etc. Or. Perg. m. d. S. d. Ausst. (i. Schilde

40 eine H ausm arke, s. ob. N r. 347).
350) 1433 Nov. 3 (D ienst, nach AllerheiL). o. 0 .  (gesch. u. geg.). N iclaus Corniez vom Bom- 

garten , H err Alesch von der Orle, Lorenz Saschke von Schonow, Friedrich Plotticz, E rich  v. Lessenow,

!) Schaurke wäre nach Köllner, W olaviographia S. 189, ein Beiname der Fam ilie v. Abschatz. 2) Jetzt nicht
mehr vorhanden, dicht nördlich vor Glogau zwischen M oßwitz, Lerchenberg u. Guhlau gelegen.

10*
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B ernhard  Bischoffwerde, Heincze Schoff, H antsche Nosticz, E rasm us S traw benw alt u. Melchior L esset bek., 
daß sie au f Befehl ih rer H erren, des H erzogs H einrich u. der H erren von T eschen, zwischen den R a t
m annen der S tadt Grlogau an  beiden Teilen zu G ericht gesessen u. entschieden haben: 1. A uf die Beschul
digung der R atm annen an H erzog Heinrichs T eil gegen die des Anteils der H erren v. Teschen von des 
B randes wegen, daß die S tad t durch ein B rauhaus im T eschener Anteil, obwohl die dortigen R atm annen 5 
gelobt hätten , daß sie davon nicht Schaden nehmen sollten, verbrannt worden wäre, was diese bestritten , 
werden sie nunm ehr a lle r A nsprüche ledig u. losgesprochen. 2. A uf die Beschuldigung des T eschener 
Anteils w ider die R atm annen von Hzg H einrichs Anteil um versessene erbliche Zinse etc. entscheiden die 
obgen. Schiedsrichter, da  der Nachweis geliefert worden ist, dahin, daß le tz tere  die Zinsen der З'/г Vierdung 
u. 6 H eller jährlich  zu ewigen Zeiten zu geben pflichtig sein so llen; wegen der versessenen Zinsen, seit- in 
dem die S tad t abgebrannt war, sollen die an H zg H einrichs Teile ledig sein, da sie den ändern das R echt 
nie gew eigert hätten u. diese ers t je tz t dieser T age mit R echt deshalb vorgegangen seien. Die Renten 
der G eschösser sollen anheben mit dem nächsten Geschoß, das von je tz t ab  die am T eile Hzg Heinrichs 
setzen werden, u. bleiben sie dam it 1 Jah r rückständig, so sollen sie dieselben Zinse u Pflege zweifach 
zu geben schuldig sein u. ih r H zg sie dazu anhalten. Or. Perg . m. d. 10 m ehr oder weniger gu t erhaltenen 15 
Siegeln der obgen. A ussteller.

351) 1434 März 2 (D ienst, n. Oculi). Gl. (gesch. u. geg.). Schöffenbrief, daß  Georg O derwolf 
für sich u. seine F rau  D orothea, sowie sein Schw ager Lorenz Fisch ihre 26 Gr. erbl. Zins zu Czobern 
(Ziebern) an Michel T sch a rtag  verpfändet haben. Inser. i. d. Urk. v. 1463 Febr. 1 (s. das.).

352) 1434 Juli 2 (visit. Mar.). Czolchow (Züllichau, geg.). H einrich, H zg i. Schl. u. H err zu Gr. G logau, 20 

bek., daß vor ihm Heincze, M itbürger zu Czolchaw, mit R at seines W eibes M argaretha, T ochter des D einhard 
B eiersdorf von Bockaw, an H. Andris Lachil, P f. zu Gz., 1 Mk. j  Z., die seine F rau  zu einer A brichtung
von ihren Brüdern P e te r u. H ans B eyersdorff au f dem Besitz der 3 Bauern H einrich Opecz, Lorenz Lange
u. D obregast zu Bockow erhalten hatte, für 10 Mk. verkauft hat etc. Z .: Siegmund Lessnaw , L eutke 
von W ald(e), Jorge Forsch  u. H ans T ettho , hzgl. S e h r , A usf. dieses. Or. Perg . m. d. Adlersiegel in 25 

rotem W achs, mit verschiedenen D orsualverm erken.
353) 1434 Sept. 22 (Mittwoch n. M athei). Gl (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) a. T . d. Hzge 

zu T eschen u. Gl. bek ., daß  A gneth H okynne durch u. m it ihrem Sohn H ans u. daß  ihre Söhne der 
gen. H ans u K onrad ihre 1 Mk. j .  Z. mit aller E hrunge au f den 1V2 Hufen des N ik. Sloczwen zu B rostaw  
den arm en Leuten im Spital vor dem Brostischen T o r zu den Aussätzigen erbl. verkauft haben. Or. Perg. зо 
m. d. G erichts- u. d. Schöffens.

354) 1435 Jan . 8 (Sonn. n. h. 3 K ön.). 0 . 0 .  Bartholom eus v. Gerisdorff, Scholastikus zu G r. Gl.
an U. L . F r. K irche, E rb h e rr zu Gosteuschil (G usteuschel) i. Glog. W eichb., bek., daß vor ihm seine U nter
sassen T hom as u. Michel Gebr. R adak gen., Bauern zu G , 1 Mk. j .  Z. w iederkäuflich unschädlich den 
Erbzinsen au f ihren 2 H ufen das. zu G. um 10 Mk. bühm. G r. dem Glog. B ger H ans Jeschke, dessen 35 
F rau  H edwig u. ihren E rben  verkauft u. aufgelassen haben. 0 . Z. Or. Perg ., dessen S. je tz t fehlt.

355) 1435 Mai 17 (D ienst, n. Soph.). Gl (gesch. u geg.). H ans Schultis, Vogt, u. die (gen.) Schöffen 
a. T . d. H zge v. Teschen u. Gl. b e k , daß der B äcker P eter K adelhof Va Mk. j .  Z. um 5 Mk. in u. auf 
seiner B rotbank u. au f seinem Hofe in der M ynoldgasse den arm en aussätzigen L euten vor dem Brostischen 
T o r in dem Spital verkauft hat. Or. Perg . m. d. Gerichts- u. d. Schöffens. 40

356) 1435 Mai 17 (D ienst, n. Sophia). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen bek., daß D orothea, 
des G eorg O derwolf ehel. W eib, m it Zustim m ung ihres Mannes durch Paul G eiske 1 Mk j.  Z. au f ihrem 
Zinsgeben M arten Q ualch zu Czobern (Ziebern) um 10 Mk. b. Gr. w iederkäuflich H. Joh. Stellemilch, 
A ltarherrn  des A ltares i. d. K irche vor dem Brostawischem  T ore  zu den A ussätzigen, u. seinen N ach
folgern verkauft hat. Inser. i. d. U rk. v. 1463 Febr. 1 (s. das.). 45
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357) 1435 Aug. 6 (Sonnab. vor L aur.), o. O. (gesch. u. geg.). H ans Panowicz von P ilgram sdorf 
(K r. L üben?) als ein Selbstschuldiger von H ans Thom as wegen u. H einrich Rabenaw, D eynhard Schilge 
u. W ilhelm Unrw als w ahre Bürgen geloben eine w ahre, ste te  u. christliche Urfehde dem Herzog Heinrich, 
H errn zu Glogau etc., u. allen seinen A newalden, S tädten u. L anden u. dazu Andris Sleffken als einem

5 Sachwalden von des Gefängnis des obgen. H ans Thom enicze (oben steh t Thom as) wegen, so daß der gen. 
Slefko von den Leuten, denen je tz t Schade geschehen, nim m erm ehr angefeindet werde, wogegen die Ob
genannten den beweislichen Schaden dem Sl., sowie den hzgl. L anden u. S tädten zu ersetzen haben. Heinze 
Schilge, des obgen. D eynhard  B ruder, gelobt mit. Or. Perg . m. d. Siegeln der 4 Ausst. (Panw itz mit 
dem viergeteilten Schilde, R abenau mit dem halben springenden Steinbock, Wilhelm u. D eynhard  Schilge

io [Schilling] haben im Schilde 3 L indenblätter oder 3 K erne); das des U nru ist nicht angehängt worden.

358) 1435 Okt. 12 (Mittw. v. Hedwig). Gl. (gesch. u. geg.). Bgmst. u. R atm annen (gen.) a. T . 
d. Hzge zu Teschen u. Gl. bek., daß  sie einen A usspruch getan  haben zwischen den K reuzigern zu Gl. 
an einem u. dem Nik. B riger am ändern  Teile wegen der Zw ietracht zwischen ihnen beiden dahin, daß 
Nik. Brieger die G ärten bei St. Johannes freien soll, dam it die K reuziger ihre Erbzinse darau f bekommen

15 können ungehindert vor den Zinsen, die N ik. B riger darau f w iederkäuflich hat. Or. P erg  m. d. S tadts.

359) 1436 April 17 (D ienstag nach Quasim od.). Glogau (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen a. T . 
der Hzge u. H erren zu Teschen u. Glogau bek., daß  H ans H oke seine 1 Mk. j .  Z., die er auf der Hufe 
E rbes des Petsche B ecker zu Brostow ha t u. au f einer zweiten Hufe an der Gasse, wenn man von der 
S tadt in das D orf geht zur linken H and, dem Glog. Schöffen H annos Sloczwen verkauft hat. Or. P erg . m.

20 d. Gerichts- u. d. Schöffens.

360) 1436 April 23 (am T . St. Georgen). Glogau (geg ). W enczslaw, W ladislaw , Prym ko u. 
Bolko G ebr., Herzoge u H erren zu Teschen u. G logau, bek., daß  sie au f W iederkauf 5 Mk. ihrer E rb- 
renten u. jä h r l. Gülten au f ih rer S tad t Glogau dem ehrsam en u. wissendem Manne M eister Mathis Wolff- 
dorff, A ltarherrn  i. d. Glog. D om kirche, u. dessen Nachfolgern verkauft u. den R at angewiesen haben,

25 demselben diese 5 Mk. auszuzahlen u. von ihren R enten abzuziehen. Z .: Lorenz Saschke, ihr H auptm ann 
zu Glogau, F riedrich  v. F lottiez, H ans Tyncz, K aspar W ilrich, K onrad Them ericz u. andere der Ihrigen. 
Or. Perg. m. d. A dlersiegel des H zgs W enzel („des wir b ruder alle glich m ittenander gebruchen, wenne 
wir keyn gem eyne sigil haben“ ) in rotem  W achs.

361) 1436 Mai 23 (Mittwoch vor Pfingsten). Glogau (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) a . T .
30 H erzog H einrichs bek., daß  Jungehannos, der P riester, seiner Köchin K atharina um ihres getreuen D ienstes

willen, deren Vormund hierzu der Stadtschreiber N ikolaus ist, l '/a  Mk., nämlich 1 Mk. au f K onrad T schar- 
tags E rbe u. Va Mk. auf N ickel Jonas Erbe, zu ihren L ebtagen ha t verreichen lassen und nach ihrem 
T ode dem Spital als beider Seelgeräte, ferner dazu alles H ausgeräte, wie man es nennen mag, Fleisch, 
Speise, B rot, alles das zu essen taugt, mit allen Plündern, Leinen u. W olle, Mänteln, Röcken, Garn, F lachs

35 u. was dazu gehört u. 1 Mk. baren Geldes zu ih rer Zehrung. Or. Perg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

362) 1436 Juni 5 (D ienst, n. h. D reifalt.). Gl. (gesch. u. geg.). H ans Schultis, Vogt, u. die (gen.) 
Schöffen a. T . der Hzge zu T eschen u. Gl. bek., daß  N iklaus B riger vor Zeiten den K reuzigern alle 
seine G erechtigkeit an dem G arten, darau f die K reuziger 3 Vierdung u. 4 H ühner erbl. Zins haben, ab 
getreten ha tte  u. daß dieselben ihm den G arten nunm ehr wieder zuriiekgeben, wogegen er sich zu pünkt-

40 licher Z insżahlung verpflichtet. Or. Perg . m. d. Gerichts- u. d. Schöffens.

363) 1436 Juni 13 (Mittw. n. Corp. Chr.). Gl. (gesch. u. geg.). B ernhard  K urssener, Vogt, u. die 
(gen.) Schöffen a. T . d. H zgs H einr. bek., daß Jakob  Mordag von Jetschaw  als Vormund seiner S tief
kinder, des Andris Czedelicz K inder, Vs Mk. w iederkäufl. um 5 Mk. auf der gen. K inder halben Hufe 
u. ihrem G arten das. zu J . den arm en L euten im H ospital vor dem Spitteltore, wohin K atharina  W edirs-
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knappynne diesen Zins gewiesen hat, zu H änden der F rau  Anna Schapczynne als der Seelw ärterin ver
kauft u. aufgelassen hat. Or. Perg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

364) 1436 Sept. 19. Bononie (Bologna, dat. et act.). Bartholomeus de Bonitis(V) de U rbeveteri!), 
deoret. dr., Mag. hospitalis s. Jacobi de A ltopassu2) i. d. L ukaner Diöz., päpstl. K ubikularius u. G eneral
auditor a. d. päpstl. K urie  Causarum , transum iert eine Reihe von päpstlichen E rlässen  u. Privilegien betr. 5 
den O rden der H ospitaliter v. h. G eist in Saxia de Urbe. m. Z. Or. Perg ., s ta rk  verlöscht u. vielfach 
bereits ganz unleserlich. N otariatsinstrum ent mit m ehreren notariellen Beglaubigungen. S. fehlt je tz t.

365) 1436 Okt. 22 (Montag nach 11000  Jungfrauen). Glogau (gesch. u. geg.). O lbrecht Creke- 
witcz, H ofrichter zu G logau u. Z audenrichter, u. die Z audener Cristan Ebirsbach, K aspar Schawricke, 
Pawel K aw er, Lorenz Bang, H ans Rolle, P e te r Kockot u. Mickno C rap titz .am  Teile ih rer H erzöge, der io 
H erren  zu Teschen und Glogau, bek., daß vor ihnen Nickel Bang u. seine Schw ester Jungfrau  Agnes, 
vertreten  durch H ans B ang, 3 Vierdung Zins zu Jetzaw  (Jätschau) um 6 Mk. böhm. Gr. poln. Zahl dem 
weisen Manne B ernhard Craw se u. dessen F rau  K atharina verkauft haben. Or. Perg . mit dem beschädigten 
Hofsiegel (im Schilde 4 Adler).

366) 1436 Dez. 11 (tercio id. Dec. pont. a. sexto). Rom, L ateran . P ap st E ugen IV bestätig t dem 15 
P räzep to r u. den B rüdern des H ospitals z. h. G eist in Saxia de U rbe vom Orden d. h. A ugustin alle 
ihnen von seinen V orgängern, von K önigen u. F ürsten  verliehenen Freiheiten, Im m unitäten, Privilegien 
und Indulgentien und nim mt sie in seinen Schutz. Or. Perg. mit der Bleibulle an gelbroten Seidenfäden.

A uf der F a lte : G. de C allio: unter der F a lte  links: Schonaw . ¡n j orso: j 0 Conyac. Abdr. bei Milis-
Р. de Viuianis

borg, Gesch. v. Glogau I , 423 . 20

367) 1437 Jan . 28 (M ontag nach s. P au lstag , als her beko rt w art). Glogau (geg.). D aniel Unrw, 
H auptm ann zu Glogau u. Zaudenrichter am T eile des H zgs H einrich, u. die Zaudener Jone H unger, H einr. 
Creydilwitcz, Ileydin D oringaw , H ans T au er von Symczin (Simbsen), K aspar Creydilwitcz, N ickel T aw er 
von Schabiczin (Schabitzen, K r. Gl.) u. H ans W andritcz von Tschirnitcz (Tschirnitz, K r. Gl.) bek., daß 
vor ihnen der ehrbare Lorenz Bancke von B anckaw  auf W iederkauf um 2 Mk. H eller Glog. Münze seine 25 

10 Gr. erbl. u. ewigen Zins, die er h a t in u. au f der „G orer w esen“ zu Bancke'*) u. die ihm H ans H ackener
u. dessen E rben jäh rl. zu geben schuldig sind, demselben verkauft hat. Or. Perg . m. d. Hofsiegel. Ungenauer 
A bdr. bei Minsberg, G esch. v. Glogau I, 425.

368) 1437 März 5 (D ienst, n. Oculi). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) a. T . der Hzge 
zu T eschen u. Gl. bek., daß  Andres, des N ik. G orteler Sohn, u. H ans Meysener, des gen. N ik. G orteler зо 
Eidam , 1 Vierdung j. Z. um 2 Schock böhm. Gr. auf des gen. G orteler H of in der M onchegassc den arm en 
L euten  im Spital vor der S tad t vor dem Brostischen T ore zu den A ussätzigen verkauft haben. Or. Perg.
m. d. Gerichts- u. d. Schöffens.

369) 1437 März 5 (D ienst, n. Oculi). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) a. T . d. H zge 
zu Teschen u. Gl. bek., daß  der K ürschner H ans M eysener 1 Vierdung j .  Z. um 2 Schock b. Gr. in u. 35 

au f seinem Hofe in der Paulergasse den arm en L euten in dem Spital vor dem Brostischen T ore zu den 
A ussätzigen verkauft hat. Or. Perg. m. d. Gerichts- u. d. S tadts.

370) 1437 Mai 27 (M ontag nach der h . D reif.). Glogau. Daniel Unrw, H auptm ann zu Glogau u. 
Zaudenrichter, u. die Zaudener am Teile H zg H einrichs, nämlich H ans Creidilwitcz der Junge, H ans Creidil- 
witcz, Polans Sohn, H ans Arnsdorff, Petsche Cromenaw von G rossin Obische, H ans Rulle von B anckaw , 40 

Lorenz B anckaw  u. A ndris Czedelitcz bek., daß  vor ihnen F ra u  M argaretha O lbrecht H ockynne durch

*) Orvieto 1. d. ¡tal. Provinz Perugia. 2) A ltopascio i. d. ital. Prov. Lucca. 8) Bankau je tz t  nicht melie 
vorhanden; es lag nördl. von G logau, vgl. S . 75 Anm. 2.
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ihren Vormund Andris G rzym ken VaMk. j .  Z., die ih r sel. Mann O lbrecht Hocke u. sie von weil. Adam 
Linse um 5 Mk. Gr. in u. au f den G ütern Potczilaw  (Putschlau) u. zum W eisen H oltcze (W eißholz) im 
Glog. W eichb., die je tz t dem H ans L inse gehören, gekauft hatten , als Seelgerät dem innigen H errn Georg 
Jakob H appener, G uardian, u. seinen Brüdern des F ranziskanerk losters zu Glogau verreicht u. abgetreten 

5 hat etc. Or. Perg. mit dem beschädigten Hofsiegel.
371) 1437 Aug. 17 (in octava b. L aur.), о. О. Johann, B ischof v. Symbalon —  Joh. v. Panw itz, 

B ischof v. Sym balon (Balaklaw a i. d. K rim ), W eihbischof v. Breslau, vgl. Schles. Ztschr. 23, 256 —  bek., 
daß er, als er mit E rlaubnis des Bischofs K onrad v. Breslau die dem M inoritenkloster in Schweidnitz 
angefügte K apelle  z. h. D reifaltigkeit u. h. Hedwig weihte, den Bartholomeus, (Sohn) des A lbert D utke

io aus Glogau, zu allen geringeren G raden befördert ha t. Gr. Perg . mit dem abhängenden Siegel, von dem 
nur noch der Streifen erhalten ist.

372) 1437 Sept. 17 (Lam p.). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schölfeu (gen.) a. T . d. H erzoge zu
Teschen u. Gl. bek., doß H ans T ilem an 1 Mk. j .  Z. um 10 Mk. b. Gr. in u. au f seinem Hofe in der 
K irchgasse den arm en L euten im Spital z. h. G eist vor dem Spitaltore verkauft hat. Or. Perg. m. d.

15 G erichts- u. d. Schöffen s.
373) 1437 Nov. 12 (D ienstag nach s. M ertinstage). G logau (gesch u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) 

a. T . der H zge zu Teschen u. G logau bek., daß  N ik. Czymm ermann den K indern des F rische Junge 
von einem W iesengarten im Czerbe (Zerbau) 2 V2 G r. E rbzins zu geben schuldig ist, desgl. George Bansaw  
von einem daneben gelegenen W iesengarten, desgl. P e te r Schultis 2 Gr. E rbzins von seinem G arten das.

20 an der G asse gegenüber dem G arten der G otfredynne, desgl. N iklas Vochs 1 Gr. u. 4 H eller u. 1 H uhn 
von seinem G arten  neben P rybken . Or. Perg . m. d. Gerichts- u. d. Schöflfens.

374) 1438 Jan . 7 (Dienst, n. E piph.). G logau (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) der S tad t
Glogau am T eile  der Hzge u. H erren  zu Teschen u. Glogau bek., daß H ans Bachilwicz bekannte, den 
K indern des F ritsche  Junge 6 Gr. E rbzins von seinem G arten au f dem Berge zu Czirbe (Zerbau) jäh rlich

25 schuldig zu sein. Or. Perg . m. d. G erichts- u. dem Schöffens.
375) 1438 Jan . 7 (D ienstag nach E piph.). Glogau (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) a. T . 

der H zge v. Teschen bek., daß vor ihnen im gehegten Ding N ickel K nappe namens der hinterlassenen 
K inder des F ritsche Junge 2 Gr. u. 2 H ühner E rbzins auf dem G arten  der G otfredinne zu Czerbe (Zerbau), 
die seit 6 Jah ren  versessen sind, au f 4 D ingtagen rechtlich erfordert und erlangt hat. Or. Perg. m. d.

зо Gerichts- u. dem Schöflfens.
376) 1438 Jan . 28 (Dienst, vor purif. M ar.). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) a. T . 

der Hzge zu T eschen u. Gl. bek., daß  H ans M eysener 1 Vierd. j .  Z. um 2 Schock b. G r. in u. auf 
seinem Hofe in der Paulergasse den arm en aussätzigen L euten  im Spital vor dem B rostischeu T o re  u. 
ihrem  V erw eser H ans D onyn verkauft hat. Or. Perg. m. d. G erichts- u. d. Schöflfens.

35 277) 1438 März 31 (die Lune, ind. prim a, pont. p. Eugenii quarti a. octavo). G logau і. H ause des
Glog. K anon. Johann Croe. Franciscus v. Czulchaw, A ltarist a. d. Gr. Gl. K ollegiatkirche, R ichter u. 
K om m issar des Bresl. Bischofs K onrad  i. Glog. A rchidiakonat, entscheidet den bereits bei seinem A m ts
vorgänger, dem Glog. K an . H einr. Crumpach, anhängig  gewesenen S treit zwischen den V erwesern des Aus- 
sätzigenspitals z. h . Leichnam  vor den Glog. M auern u. den Glog. B gern Nik. B riger u. Culpe Unrw wegen

40 eines dem gen. Spital von weil. N ik. Langeheyue, ehemals P fa rre r zu R aptczin (Rabsen), Glog. D istr., 
verm achten Stiftung, in dessen Besitz das Spital seit 1418 sich befindet, von einem jäh rl. E rbzins von 
2 M alter u. 2 Scheffel Mehl, den Scheffel zu 3 Gr. gerechnet, au f der Mühle im Dorfe Jetschaw  (Jätschau) 
b e id e r P farrk irche  das. gelegen, in dessen faktischen Besitz sich die beiden gen. B ürger seit 1436 ohne N ach
weisung des R echtstitels gesetzt haben, durch U rteilsspruch vom 21. März in seinem H ause au f dem Glog.

45 Dome zu Ungunsteil der letzteren u. verurteilt sie in die K osten von 6 Vierdung weniger 4 Gr. Z .: A ndreas
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Mettsche, ehemals P fa rre r zu Drewicz (Driebitz, K r. F raustad t), P eter P ta k  (Vogel), A ltarist der Glog. 
Pfarrk irche, Joh. L inse, arm iger der Bresl. Diöz., u. P e te r Nochayce. Or. Perg . mit Siegeltest. L aut 
D orsualnotiz wurde au f V eranlassung des Joh. G radis am 28. April die E xekution des U rteils beschlossen.

378) 1438 A pril 10 (F re it n. O stern). Glogau (gesch. u. geg.). Bgmst. u. R atm annen (gen.) a. T . des
Ilzgs H einr. bek., daß vor ihnen K aspar Polkowicz mit seiner E hefrau Anna, ihres weil. S tadtschreibers 5
Symko T ochter, ihre 7 Mk. j . Z. au f des R athaus Renten, wie der B rief vom Jah re  1422 darüber lautet,
an den Glog. Bger H ans T icze u. dessen H ausfrau  B arbara um 70 Mk. verkauft u. aufgelassen ha t. Sie
bestätigen dies etc. Or. Perg . zerschnitten, dessen S. je tz t fehlt.

379) 1438 Mai 27 (Dienst, n. Urb.). Glog. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) ä. T . der 
H zge u. H erren  zu T eschen u. zu Gl. bek., daß K onrad E ysinger seinem ehel. W eibe D orothea 2 Mk. ю  
u. 8 H eller j .  Z. zu Czoberen (Ziebern) mit der E hrung  an  H ühnern ( 1 V2 ) u. E iern (1 Mandel), sowie 
seine Schuldforderung von 16 Mk. an den Glog. R a t verreicht hat. V orm und: Lorenz Fisch. Or. Perg . 
m. d. Gerichts- u. d. Schöffens.

380) 1438 Juni 10 (D ienst, vor h. Leichn.). Gl. (gesch. u. geg.). V ogt u. Schöffen (gen.) a. T . 
der H zge zu Teschen u. Gl. bek., daß C hristof H ertil nach seinem G eständnis den arm en L euten  im 15 
Spital vor dem B rostowschen T ore 2 Gr. u. 2 H ühner erblichen Zins au f seinem G arten vor der S tad t 
bei der St. Johanneskirche gelegen u. der früher dem K ogilw eit gehörte, zu geben schuldig ist. Or. Perg . 
m. d. Gerichts- u. d. Schöffens.

381) 1439 Jan. 20 (D ienst, des T ages F ab. et Seb.). G logau (gesch. u. geg.). Bgmst. u. R atm annen 
(gen.) a. T . der Hzge zu T eschen u. Glogau b e k ,  daß sie m it R at ih rer Ä ltesten die H älfte des W eig- 20 

hanses, das des Michael M essersmed gewesen ist, an den P lanken  bei der gem auerten B adestube gelegen, 
gegen 6 Gr. j .  Z. der D orothea W arrichinne u. ihren E rben  verreicht u. aufgelassen haben. Or. Perg . 
m. d. kl. S tadtsiegel in grünem  W achs (M utter Gottes, darun ter im Schilde der schles. Adler).

382) 1439 Aug. 28 (Veneris die, ind ict prim a, pontif. Eugenii pape quarti anno nono). Im W ohn- 
hause des B altazar T am m endorff vor dem G oldberger T o r gegenüber dem G raben der S tad t L iegnitz. Vor 25 
dem kaiserl. N otar Nik., des weil. N ik. W erlit Sohn von E ulau, K leriker der Pom esaner Diöz., errichtet 
der gen. Balth. Tam m endorf, wenn auch k rank , so doch k la r bei Sinnen, sein T estam ent: 12 Mk. u.
Va Schock Gr. j . Z., näm lich 10 Mk. j . Z. für 100 Mk. böhm. Gr. auf der S tad t Gr. Glogau am Teile 
Ilzg  H einrichs, 1 Mk. j .  Z. auf der S tad t F reyenstad , ferner Va Schock Gr. j .  Z. auf der S tadt L iegnitz,
1 Mk. Gr. j .  Z. au f dem Allod u. den Besitzungen des Joh. D resler im Dorfe Cunicz (K unitz) im Liegn. D istr. 30 
verm acht e r  testam entarisch  für einen A lta r u. dessen M inister, dessen W ahl er hinsichtlich der K irche 
und des O rtes seinem B ruder Melchior T ham m endorf tiberläßt. W ird einer von dessen Söhnen Geistlicher, 
soll dieser zuerst den A lta r  erhalten, sonst bleibt das P atronat bei gen. Melch. T h . u. dessen N achkommen 
schaft, event, auch die Innehabung dieser Stelle. F erner verm acht er seine Zinsen, die ihm aus der m ütterl. 
E rbschaft gebühren, näm lich auf der S tad t Z ittau  u. auf den D örfern W iltschitcz (W ildschütz) u. G antke 35 
(Münchhof) i. Liegn. D istr. dem gen. Melchior Tham m endorf u. dessen Erben sam t aller beweglichen u. un 
beweglichen H abe zur V erm ehrung des aufzurichtenden A ltars, und schließlich ernennt er ihn auch m itsam t 
seinen Söhnen aus Jau e r zu T estam entsexekutoren. Z .: Nik. E chard  u. Joh. E rm olt, G ärtner das. vor dem 
G oldberger Tore. Or. Perg . mit dem N otariatszeichen u. der U nterschrift des N otars. —  L au t D orsual
notiz w urde dam it ein St. A nnenaltar in G logau gestiftet. 40

383) 1439 Okt. 27 (D ienstag des A bendes s. Symonis u. Jude). G logau (gesch. u. geg.). Vogt u. 
Schöffen (gen.) a. T . der H erzöge zu T eschen u. Gl. bek., daß  H ans Golicz von Brostow Vs Mk. j .  Z. 
um 5 Mk. böhm. Gr. au f seinen U /s  Hufen zu Brostow, zunächst an H ans Schultissen von Logusch E rbe 
gelegen, dem Nik. Czym erm an, Glog. S tad tschreiber am T eile Ilzg  H einrichs, verkauft ha t. Or. Perg . 
m. d. G erichts- u. dem Schöffens. 45



Stadt Glogau. 81
384) 1439 Nov. 3 (ind. II, pont. p. Eugenii IV і a. nono). Gr. Gl. H einrich Berwici, S tad tno tar 

a. T . der H zge v. T eschen, verm acht den K irchenvätern  der P farrk irche St. N ikolai seine Va Mk. j .  Z. 
auf dem R athause a. T . d. Hzge v. T eschen u. seine 1 Mark Erbzins auf dem  B auern Johann Polan zu 
Brostaw  für eine brennende L am pe vor dem h. Leichnam  zu H änden des derzeitigen K irchenvaters F ranz

5 Ginge. Z. : Lorenz W elen, K an. a. d. K ollegiatkirche St. Marien, der K räm er F ranz Cluge u. der Gold
schmied Michael Cuno. Or. Perg. N otariatsinstr. des kaiserl. N otars Michael S tarostka, S. des weil. 
S tanislaus v. W iczchlas, Gnes. Diöz.

385) 1440 Jan . 20 (Mittw. vor A gnetis). Gl. (gesch. u. geg.). B ernhard K orssener, Vogt, u. die 
(gen.) Schöffen a. T . des H zgs H einrich bek., daß  H ans K nappe von Rawschewicz (Rauschw itz, K r. G l.)

10 von seinem G arten , der da h in ter des Bischofs G arten gelegen is t u. an des Stacke W iesengarten das 
zu Rawschewicz grenzt u. in S tad trech t gelegen ist, dem H ospital vor Glogau 3 Vierdung Gr. u. 20 H ühner 
a ls E rbzins nach seinem eigenen B ekenntnis schuldig ist. Or. Perg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

386) 1440 März 4 (F re itag  vor L etare). F reyenstad  (geg.). H einrich, H erzog in Schlesien, H err 
zu Gr. Glogau, K rossen etc., bek., daß  vor ihm H ans Linse erblich u. ewiglich das G ut, das H äkerecht

15 (H öckricht) gen , im gemeinen L ande zu Glogau gelegen, m it allen H errschaften, G naden und Rechten 
dem Seifried von Cottewicz verkauft u. aufgelassen h a t und daß er dies als ein rech ter L ehensherr leiht 
und bestätig t. Z.: P eter Unru, Cristoff Rotenburg, Heincze W alde, F riedrich Solgast u. H err Michel, hzgl. 
Schreiber, Ausf. dieses. Or. Perg . m. d. hzgl. A dlersiegel in rotem W achs.

387) 1440 März 5 (Sonnab. vor L et.). Gr. Gl. (geg.). W enczlaw, H zg i. Slezien, zu Teschen u.
20 H . zu Gl. (Grotef. V III, 1), bek., daß vor ihm der tüchtige H annos Lynse erblich zu L ehnrech t sein Gut

u. D orf gen. das H ackericht (H öckricht) in dem gemeinen L ande seines Glog. Gebietes u. W eichb. mit 
B auern, Zinsen, Ä ckern, Bergen, T älern , Dämmen, A usgängen, G ärten, Teichen, Mühlen etc. u. mit solchen 
H errschaften, Rechten u. G erichten, wie derselbe u. seine Vorfahren es besessen, an den wohltüchtigen 
Zeyfrid K ottw itz u. dessen ehel. Lehnserben verkauft u. aufgelassen hat. D er H zg bestä tig t dies etc.

25 Z .: Nickil N itc zk e1), Kuncze K ottw icz, Cuncze Tem ericz u. II. Job. N ebiltschicz, K antor zu Gr. Gl , Ausf. 
dieses. Or. Perg . m. d. kleinen hzgl. A dlersiegel in rotem W achs.

388) 1440 A pril 1 (F re itag  nach Ostern). Glogau (gesch. u. geg.). Bgmst. u. R atm annen (gen.) 
der S tadt Gr. Gl. a. T . d. H zgs H einrich bek., daß ihnen w issentlich ist, daß vor ihnen K aspar Polkowicz 
m it seiner H ausfrau  Anna, ihres weil. S tadtschreibers Nik. Symkonis T ochter, sich zu einem Zins von

30 3 Mk. jäh rl. au f dem Glog. R athause bekannten, den sie, die R atm annen, i. J . 1422 mit G unst ihres H errn  
u. au f Geheiß der Ä ltesten, Geschworenen u. der ganzen Gemeine um 30 Mk. zu der S tad t N otdurft u. 
From m en an K onrad T schartag  u. dessen Ehefrau M argarethe, vertreten  durch H ans Semfteleben, mit dem 
R echt des W iederkaufes verkauft und den letztere darau f an obgen. A nna, Symkonis T ochter, als ih r
väterl. angestorbenes G ut abgetreten  hatte . Bgmst. u. R at geloben, bei S trafe des E inlagers durch 2 R ats-

35 herren mit 2 K nechten u. 4 Pferden in einer gemeinen H erberge zu Liegnitz au f eigene K osten die fälligen 
Zinsen pünktlich zu zahlen etc. Or. Perg ., dessen S. je tz t fehlt.

389) 1440 Jun i 25 (Sonn, nach Joh. d. T .). Gr. Gl. (gesch. u. geg.). W enczlaw, H erzog i. Schlesien, 
H err zu T eschen u. Gr. Gl. (Grot. T af. V III, N r. 1), m it seiner Gemahlin E lisabeth, Herzogin i. Schlesien 
u. F rau  zu L iegnitz, u. mit seinen ungesonderten B rüdern Hzg V loytke (W lodko; Grot. V IH, 2), Przym ke

40 (Prem islaw  I I ;  G rot. V ili , 3) u. Bolko (Bolesław I I ;  G rot. VIII, 4), H zgen i. Schlesien, H erren  zu T eschen 
u. Gr. Glogau, bek ., daß sie mit R at ih rer S tädte u. ihres Landes u. mit W issen ih rer Geschworenen dem 
Juden Schapcz, dem Juden Jacob, dem Juden N asse u. dem Juden Ozer, sowie allen Juden u. Jüdinnen, 
die in ihrer hzglichen S tadthälfte  von Glogau wohnen oder wohnen w erden, ihren W eibern, ihren Kindern

*) Ans dem G eschlecht der v. Kanitz. 
Codex diplom aticus Silesiae XXVIII. u
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u. all ihrem Gesinde u. B rotesse(r)n, ihren Schulm eistern, ihrem V orsänger u. ihrem G löckner einen w ahren 
ganzen Frieden Uber 12 ganze Jah re  k ra ft dieses Briefes gelobt haben, durch alle ihre hzgl. L aude, 
unbeschatzt und unverbürget. Sie mögen darin  wohnen, in welcher S tad t sie wollen, sie mögen ihr 
Geld ausleihen und mögen mahnen, wer ihnen schuldig ist, wie sie dessen zu R ate würden, nach ihrem 
jüdischen Rechte sowohl um llau p tg u t (K apital), wie auch um W ucher (Zinsen). D er H erzog gelobt ihnen » 
dabei unverzügliche H ülfe. Die vorgen. Juden u. alle Juden u. Jüdinnen, die in Glogau wohnen oder 
wohnen werden, sollen jährlich  30 Gulden in seine K am m er geben, solange der Friede w ährt, u. sollen 
keiner ändern Schatzung irgendwie unterliegen. E r überw eist ihnen ferner die von ihnen bewohnte G asse, 
die zu seinem Burglehen gehört, mit allen von A lters gebräuchlichen Grenzen, wo sie H äuser bauen, ver
kaufen etc. können. E s folgt nun noch eine Reihe w eiterer einzelner Bestimmungen, wie über das Juden- 1(1 
gericht, freies A bzugsrecht, Uber ih r P fandleiherecht e tc .J). F ü r das treue H alten dieses Briefes bürgen 
außerdem  noch F ranczke G oren, N ickel Coppirwolif, K aspar Schaw erke, Jeorge Odirwolf u. N ickel [Ledlaw] 
von N arthe  (N ährten, K r. G uhrau); desgl. Bgmst. u. Ratm annen der S tad t G logau T eschener Anteil u. die 
der S tad t zum Gor (G uhrau) und geloben dies zu treuer H and L aza r dem Juden  zu der Swidnicz, A braham  
und Meyer, Juden zu B reslau. Or. Perg ., besiegelt mit dem A dlersiegel des H zgs W enzel für sich u. seine 15 
ungesond. Brüder, dem S. der Herzogin E lisabeth  (im Schilde das viergeteilte L iegnitzer W appen, je  der 
Adler u. je  das Schachbrett), u. mit den Siegeln der Bürgen, von denen das des F ranzke G uhrau u. das 
der S tad t Guhrau je tz t fehlen.

390) 1440 Juli 25 (s. Jac.). Soraw  (Sorau N  - L , geg.). H ans v. B eb irs te in2), H err zu Soraw  u. 
B eßkaw , bek., daß vor ihm sein arm er Mann N ickel Sehultis von H artm annsdorf (K r. F rey s tad t? ) berichtete, 20 
wie die Ratm annen der S tad t Gr. Gl. a. T . des Hzgs Heinrich ihm abgekauft haben um 8 Mk., halb Gr. 
halb H eller, die Mk. j .  Z., die N ickel Sw ertfegers K inder au f der S tadt R enten hatten  u. die von seinem 
W eibe an ihn gekommen w ar u. daß er folglich keine A nsprüche an die S tad t m ehr habe. Z .: seine ge
treuen Mannen u. H ofgesinde Profand Crö, die Gebr. H ans u. Nickel Unwirde, Heinze Hocke u. H ans 
U nrw, sein Sehr. Or. Perg . m. d. S. des A usst. (im Schilde das B .’sche W appen, das H irschgeweih, 25 

welches auch als Helm schm uck aus dem darüber stehenden Helm w ächst; links davon ein Arm mit einem 
gezückten Schwert).

391) 1440 Aug. 19 (F re itag  nach assum pc. Mariä). Liegnitz (geg.). W enczlaw, H erzog in Schlesien, 
H err zu T eschen u. Gr. Glogau (Grotef. T af. V III, 1), befiehlt den B ürgerm eistern u. R atm annen seines 
Teiles zu Gr. G logau, seine Renten au f seinen Juden, die er zu Gr. Gl hat, nämlich 15 Gulden au f зо 
St. Michael u. 15 Gulden au f St. Georg 20 Jah re  h intereinander jäh rlich  einzunehmen und einzufordern 
und sie dem Juden B aruch und dessen E rben w ährend dieser Zeit auszuzahlen, wofür er die S tad t schad
los zu halten  verspricht. Or. Perg . m. d. hzgl. Adlersiegel in rotem W achs.

392) 1440 Aug. 20 (Sonnab. nach U. L. F . assum pt.). Glogau (geg.). Bgmst. u. R atm annen der 
S tad t Gr. Gl. am T eile der H erren von Teschen bek., daß sie auf Befehl ihres H errn Hzgs W enczlaw  35 

von Teschen (Grotef. T af. V III, 1 ) die 30 Gulden jäh rl. Zinse, die Seiner G naden die Juden zu Gl. in der 
G asse jäh rlich  laut ihres Friedbriefes au f 20 Jah re  zu geben u. die sie als R at von den Juden, die in der 
Gasse das. unter S. G. wohnen, einzunehmen haben, jährlich  w ährend dieser Zeit dem Juden Baroch, seinen 
K indern und Erben u. zu getreuer H and den Juden P ilatin  u. Joheln unverhindert vor aller Mann auszu
händigen sich verpflichten, bis ihr H err sich davon gegenüber dem Juden B aroch mit 200 Gulden löst. W ird 40 

die gen. Gasse „iuden halbe w üste“ , so können Baroch oder seine E rben die H äuser in dieser G asse ver-

>) N äheres s. bei Minsberg, Gesell, v. Glogau 1 (1853), S. 320/321; Berndt, Gesch. der Juden in G roß-Glogau  
(o. J.) S . 8/9: Braun, Gesch. d. Juden in Schlesien III (1901), S. L X , u. IV (1907), S . 108. 2) Er urkundet „ W ir“.



Stadt Ologaii. 83

mieten u. der G asse genießen jäh rl. für solche 30 G ulden; was er m ehr einnimmt, m uß er an den H zg
entrichten. Or. P erg ., zerschnitten; das S. fehlt je tz t.

393) 1440 Sept. 20 (D ienstag vor M athei). G logau (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) a. T .
des Hzgs H einrich bek., daß  N iclaus H aze wiederkäuflich Vs Mk. j . Z. um 5 Mk. Gr. böhm. Münze au f

5 seinem H of in  der L angen G asse, au f seinen 2 Brotbänken u. seinem sonstigen Besitz zu S tadtrecht an 
N iclaus Slutczewin’s K inder verkauft hat. Gr. Perg. m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

394) 1440 Okt. 25 (D ienst, vor Sim. u. Jude). Gl. (gesch. u. geg.). H ans Schultis, Vogt, u. die
(gen.) Schöffen a. T . der Hzge v. Teschen u. Gl. bek., daß der K ürschner H ans M eysener mit seinem
ehel. W eibe A nna u. seinem Stiefsohne H ans W igand 1 Vierdung j .  Z. um 2 Schock 8 Gr. wiederkäufl.

io in u. auf ihrem  Hofe in der M ynoldgasse den arm en Leuten im Spital vor dem Spitteltore verkauft hat.
Gr. Perg. m. d. G erichts- u. dem Schöffens.

395) 1440 Nov. 13 (D ienst, n. M art.). Glogau (geg.). Bgmst. u. R atm annen (gen.) a. T . der Hzge 
H einr. d. Ä lt., Heinr. d. Jüngst, u W enzlaw, H erren zu Glogau u. K rossen, bek., daß sie mit Zustimmung 
der ganzen Gemeinde 14 Mk. P rag . Gr. poln. Zahl j  Z. an den erbaren  Mann P e te r U ngeraten von Liegnitz

15 u. nach dessen Tode an seine E rben fü r 168 Mk. P r. Gr. poln. Zahl, mit welchem Gelde sie die Zinse 
der K lara  B riegerynne u. ih rer K inder auf der S tad t abgelöst haben, w iederkäuflich bei Strafe des E in 
reitens durch 2 Ratm annen mit 2 K nechten in Liegnitz oder B reslau verkauft haben etc. T ranss. der 
S tad t Breslau v. 9. Dez. 1500 (s. unt.).

396) 1440 Nov. 29 (D ienstag vor A ndr.). Gr. Glogau (geg.). W enczlaw, Herzog in Schlesien, H err
20 zu Teschen, Gr. Glogau etc., bek., daß vor ihm Nielas Rudgirsdorff als ein Seelgerät 6 Mk. Gr. jäh rl.

Zinse von den 9 Mk. j. Z., die er w iederkäuflich au f den ungesond. Brüdern Hans, N ickel, Heinze u. 
Melchior K rekw itczern  von W irchwicz u. au f all ihren G ütern zu W irchwicz (W ürchw itz), Czeplaw 
(Tscheplau) u. Sehren (Schrien) i. Glog. W eichb. ha t, wie dies der von seinem Vater, H erzog Bolko, 
H errn  zu T eschen, darüber ausgestellte B rief erw eist, den V ikaren der Domkirche U. L . F r. zu Gr. Gl.

25 u. den Bgmst. u. Ratm annen an seinem (d. H zgs.) Teile das. als Seelw ärtern, Verwesern u. Schaffern 
verreicht und aufgelassen hat. 4 Mk. davon soll der Bader, der die B adstube in des H zgs Teile hat, 
erhalten, wofür derselbe verpflichtet ist, alle 14 T age  am Montag alle arm en Leute, die den T ag  zum 
Bade kommen, um Gottes Willen baden zu lassen u. sie dabei, wie sichs gebührt, auszuw arten. F ällt 
au f Montag ein heiliger T ag , w ird der nächste W ochentag genommen. Die Verpflichtung beginnt mit dem

зо zw eitnächsten Montag. E rw eist sich der Bader darin säumig, dann können die Seelw ärter die 4 Mk. Zins 
für ein anderes Seelgerät nach ihrem Erm essen verw enden, das seiner Seele zu T röste  kommen möge. 
D ie ändern 2 Mk. sollen dem P fa rre r u. den K irchenbittern von St. N iklaus zu Glogau zu einer ewigen 
L am pe vor dem h. Leichnam gegeben werden. Erw eisen auch diese sich darin  säumig und bestellten es 
nicht nach R edlichkeit, dann können die Seelw ärter auch diesen Zins für einen anderen Zweck anlegen.

35 D er Herzog bestätig t dies etc. Z .: H. Joh. Corniez, P ropst zu Glogau, N ickel N iczke1), P eter Falkyn- 
hain, K unze Tem ericz u. H. Joh. N ebilschitcz, K antor zu Gr. Glogau, hzgl. Schreiber, Ausf. dieses. Gr. Perg . 
m. d. beschädigten hzgl. Adlersiegel in rotem  W achs.

397) 1440 Nov. 29 (D ienstag vor A ndris). Glogau (gesch. u. geg.). Schöffenbrief a. T . des Hzgs 
H einrich: N ickel Fasuld  von Jetsch (Jätschau) bek., daß au f seinen 2 Hufen E rbe das. zu Jetsch, die

40 vorm als H annes Tobe gehabt hat, jäh rlich  1 Mk. erblichen Zins u. ferner I 6 V2 Scheffel D reikorn, nämlich 
K orn, W eizen u. H afer, mit der E hrunge für Georg Odirwolf von seines W eibes wegen u. Lorenz Visch, 
seinen Schw ager, ruhen. Diesen ihren Zinsanteil haben nun Georg Odirwolf u. D orothea, vertreten  durch 
H ans Sneider, dem gen. Lorenz Visch abgetreten u. aufgelassen. Gr. Perg. m. d. Stadt- u. dem Schöffens.

*) A us dem G eschl. der von Kanitz,
11*
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398) 1441 Febr. 21 (D ienstag vor P etri K athedra). G logau (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) 
a. T . der Hzge v. Teschen u. Glogau bek., daß H ans Schultis von Logusch au f W iederkauf 1 Mk. j .  Z. 
um 10 Mk. Gr. böhm. Münze auf seiner Hufe zu C rostow an M erten Senkebach bei der S tadt Pfändung 
verkauft hat. Or. Perg . m. d. Stadt- u. d. Schöffens.

399) 1441 A pril 3 (lune die, indict, quarta , pontif. pape Eugenii quarti anno undécimo). G logau 5 
au f dem Dome (act. et dat.). F ranziskus v. Czulchaw, A ltarist an der G logauer K ollegiatkirche, be
auftrag ter R ichter u. K om m issar des Bischofs K onrad v. B reslau, sowie V ertreter des G logauer Archi- 
diakons H einrich Senifteleben, bek., daß  vor ihm T heophil u. Rüdiger, V ikare der G logauer K ollegiat
kirche, nam ens der V ikarien-K om m unität von dem H aynauer B ürger Joh. Reichel u. dessen F rau  M argarethe 
einen jä h r l. Erbzins von 3 Mk. u. 8 Gr. u. mit den E hrungen au f gewisse (nam entlich aufgeführte) Be- 10 
Sitzungen in den D örfern Beichau u. B rostau, Glog. D istrikt, zu S tadtrecht am  T eile der H erren  v. Teschen 
gekauft u. aufgelassen erhalten  haben. Z .: N ik. Cauraw, P fa rre r zu Johanniskirche ( ! ? )1), Michael Fabri, 
P fa rre r zu Milczk (Miizig), Bresl. Diöz., die Glog. B ürger Maczko Bang u. Joh. G radis. N otariatsinstrum ent 
des N ik., Sohn des f  Johann  Man v. Gr. Glogau, Bresl. Diöz. Gr. Perg. m. d. S. des Ausst. u. d. N otarzeichen.

400) 1441 Mai 1 (W alpurgistag). F raustad t. Vergleich zwischen Hzg Joh. v. Steinau u. H zg H einrich 15 
v. Glogau. D iese bei M insberg, Gesch. v. G logau I, 427 sehr fehlerhalt abgedr. Urk. gehört tatsächlich 
ins Ja h r  1341 A pril 30 (s. das.).

401 ) 1441 Mai 15 (an s. Soffiantage). o. 0 . (gesch. u. geg.). H ans Hotfeman, Bgmst., H ans Hanem an, 
H eintze Swad, K aspar T intez, Jo s t M eissener u. N ickel D reissigm ark, die Ä ltesten, Geschworenen u. die 
ganze Gemeinde der S tad t Loben (Lüben) bek., daß Heinrich Spitczehannos ihnen seine 12 Mk. H aup tgu t 20 
und Zins au f der S tadt G logau am Teile der H errn  von Teschen gegeben u. daß  ihnen die S tad t Glogau 
diese 12 Mk. Zins bestä tig t hat. Sie geloben dafür, die S tad t Glogau gegen jede  Ansprüche deswegen 
zu vertre ten  und schadlos zu halten Or. Perg ., dessen S. je tz t fehlt.

402) 1441 Mai 31 (M ittwoch vor Pfingsten). Glogau (gesch. u. geg.). Vogt u. Schoflen a. T . des H zgs 
Heinrich bek., daß Jost G rotger, der Färber, von seinem G arten vor dem polnischen T or, der früher der 25 

Feystynne gehörte, nach seinem Bekenntnis einen Vierdung E rbzins N ickel B riegers K indern —  Vormund 
Lorenz Visch —  zu entrichten  schuldig ist. Or. Perg. N ur noch Reste vom Stadt- u. Schöffens.

403) 1441 Nov. 11 (an s. M artinstage), o. 0 .  (gesch. u. geg.). Die R atm annen der S tad t Glogau 
a. T . des H zgs H einrich, der Schulze des D orfes Jetsch  (Jätschau) u. die Schöffen das. bek., daß vor ihnen 
im gehegten Dinge Michel Schilling seine H ufe E rbe u. A cker mit 4 Gr. weniger 4 H eller u. 2 H ühnern 30 

E rbzins au f Jakob W eißes G arten dem Schulzen Stephan W eiße erblich verkauft u. aufgelassen hat.
Or. Perg . m. d. Stadtsiegel.

404) 1441 Nov. 14 (D ienstag n. St. M ertinstag). Gl. (gesch. u. geg.). H ans Schultis u. die (gen.) 
Schöffen a. T . der H zge v. T eschen u. Gl. bek., daß Nickel Ludwig seine Va Mk. w iedeikäuflich um
5 Mk. au f des Mikno Domenie E rbe u. Gut den arm en L euten  im Spital vor dem Spitaltore zu H änden 35 

ihres Verwesers H ans D onyn abgetreten hat, was Matis Domenie nam ens seines V aters Mikno D. an 
erkennt. Or. Perg. m. d. Gerichts- u. d. Schöffens.

405) 1442 Jan. 10 (Mittwoch nach trium  regum). G logau (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) 
a. T . des Hzgs H einrich bek., daß der T öpfer (tappir) H ans T ischir au f W iederkauf V a  Mk. j .  Z. um
5 Mk. au f seinem G arten vor dem Polnischen T ore, der früher dem N iclaus Jacobs gehörte, zu S tadt- 40 

recht dem ehrsam en H errn , ihrem P farre r H. F ranzko  Lewenw alde, seinem K aplan u. den G löcknern, 
um davon ein T estam ent zu bestellen, das K atharina  Sym kynne gestiftet hat, verkauft hat. Or. Perg .

*) V ielleicht Hochkirch ssö . v. G logau, das Joh. dem Täufer gew eiht war? cf. N euling, Schlesiens Kirchorte,
2. Aufl., S . 104. 45
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406) 1442 März 2 (F reit, vor Oculi). Gl. (geg.). Bgrast. u. R atm annen (gen.) a. T . d. Hzge zu 
Teschen u. Gl. bek., daß  die arm en L eute im Spital z. h. G eist vor dem Spitaltore vor Zeiten 1 Mk. j .  Z. 
au f des H ans T ilem an H of in der K irchgasse um 10 Mk. hatten  u. daß sie, als m an des Tilem an Zins 
von 13 Mk. au f der S tad t von ihm ablöste, diesen Zins der arm en L eute ihm dabei anrechneten, so daß die

5 1 Mk. j .  Z. fortan auf der S tad t E rbzinsen zugunsten des Spitals stehen soll. Or. Perg. m. d. kl. S tadtsiegel.
407) 1442 März 6 (D ienst, nach Oculi). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) a. T . der

Hzge zu Teschen u. Gl. bek., daß H ans Lewpuld nach eigenem G eständnis schuldig is t den K reuzigern 
vor dem Spitaltore 14 Gr. weniger 2 H eller erbl. Zinse u. 3 H ühner au f seinem G arten jenseits  des St. Jo 
hannis-K irchhofs. Or. Perg ., an dem nur noch das Schöffens. hängt.

io 408) 1442 April 10 (D ienstag nach Quasimodogen.). G logau (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen 
(gen.) a. T . der Herzoge v. Teschen bek., daß vor ihnen im gehegten Ding Nik. Czymm ermann, S tad t
schreiber im T eile H erzog H einrichs, N ik. Clayen Va Mk. w iederkäuflichen Zins au f des H ans Golicz 
1 Va Hufen zu Brostow verkauft hat. Or. Perg. m. d. S tadt- u. dem Schöffens.

409) 1442 April 10 (D ienst, n. Quasi.). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) a. T . d. Hzge
15 v. T eschen u. Gl. bek., daß  A ndres Czenker nach eigenem G eständnis den arm en L euten  im Spital vor

dem Spitteltore 6 Gr. erbl. Zinses jäh rl. von seinem G arten vor dem Spitaltore schuldig ist. Or. Perg. 
m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

410) 1442 Juni 5 (D ienst, n. h. Leichn.). Gl. (gesch. u. geg.). H ans Schultis u. die (gen.) Schöffen a. T . 
der Hzge v. T eschen u. Gl. bek., daß ihnen H ans D onyn einen Schöffenbrief dd. 1424 D ienstag  nach Jubilate

20 (Mai 16) über 1 Mk. für die arm en L eute  im Spital vor dem Spitaltore vorgelegt u. bekannt hat, daß 
davon 16 Skot au f der Form osa H eltrů terinne Hofe u. au f der D orothea R athynne „w ighus“ abgelöst worden 
sind, so daß  diese nunm ehr vom H auptgut los u. ledig sind. Or. Perg . m. d. Stadt- u. dem Schöffens.

411) 1442 Juni 6 (Mittw. n. h. Leichn.). G logau (geg.). D ie R atm annen der S tad t Glogau a. T . der 
Hzge zu Teschen u. Glogau u. Martin Rolle, Schultis zu Brostow, P eter Becker, H ans W alter, H antsche Rolle,

25 Georg Bresnicz, H ans Tew bener, N iklas H irrusch u. A lbrecht Rolle, Schöffen desselben D orfes, bek., daß vor 
ihnen im gehegten Dinge Mertin Rolle, ih r Schultis, von sich u. seiner Geschwister M argarethe u. Matis wegen 
Va Mk. j .  Z. um 5 Mk Gr. böhm. Münze auf ihrem E rbe u. Gute von 3Va Hufen zuBrostow dem Stellm acher 
Matis W asserfurer u. dessen W eib A nna auf W iederkauf verkauft hat. Or. Perg . m. d. kleinen Stadts.

412) 1442 Okt. 22 (Montag n. 11000  Jungfr ). Gl. (gesch. u. geg.). D aniel W nrw  (U nruhe), Hptm .
30 zu Gl. u. Zaudenrichter, u. die Zaudener N ickel T haw er von Schabeczin (Schabitzen, K r. Gl.), G ebehart

Nesemewschil (Niesemeuschel), Heinrich P intczquart, Matis Landfogt, W andritsch der Junge von Tschirnicz 
(T schirnitz, K r. Gl ), H ans Bang u. K asp ar Creidilwicz a. T . d. H zgs H einrich bek., daß H ans Creidil- 
wicz 1 Mk. j .  Z. w iederkäuflich um 10 Mk. b. Gr. in u. auf allen seinen G ütern, die er h a t „in deme 
eigen rechte yn Glogischm lande“ , den arm en Leuten des Spitals des h. Geistes zu Gl. verkauft u. auf-

35 gelassen hat. Or. Perg., dessen S. je tz t fehlt.
413) 1442 Dez. 12 (Mittwoch vor Lucie). Glogau (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) a. T . 

Hzg H einrichs bek., daß N ikolaus Schimko zur Ablösung Vs Mk. j .  Z. um 5 Mk. Gr. böhm. Münze in 
u. au f seinem H aus am Ringe neben Michel Cowte der F rau  A nna Porsiczynne u. ihrem  Vormund H ans 
Schilling zu ihren  Lebtagen und nach ihrem Tode „czu des hilgen Creweis kirche und nicht an dy junc-

40 frawen des clostirs (K larenkloster z. h. Kreuz) zu kom en“ verreicht u . aufgelassen hat. Or. Perg. m. d. 
S tadt- u. dem Schöffens.

414) 1443 Jan . 9 (Mittw. n. E piph.). Glogau (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) a. T . des 
H zgs H einr. bek., daß der Tuchm acher H ans R eym an 1 Vierdung j .  Z. um 2 Schock halb Gr. böhm.
Münze w iederkäuflich au f sein H aus in der Molgasse zu S tadtrecht an Lorenz Czappe verkauft hat.

45 Or. Perg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.



86 Stadt Glogau.

415) 1443 Jan . 21 (Mont, vor Vine.). Gl. (gesch. u. geg.). H ans T ettaw , Hptm. zu Gl. u. Zauden- 
richter, u. die Zaudener a. T . d. H zgs H einr. N ickel T haw er von Schabeczen (Schabitzen), G ebehard 
Nesemewschel, H einr. P inczquard , Matis Landfoyt, W andritsch  der Junge von Tschirnitz, H ans B ang u. 
K aspar Creydilwicz bek., daß  Heinr. Creydilwicz iV sM k. j .  Z. um 15 Mk. b. Gr. poln. Zahl au f all sein 
G ut zu Creydilwicz, in eigenem Rechte i. Glog. W eichb. u. un ter Hzg H einr. gelegen, dem andächtigen 5 

P rieste r H. Tararne Tem ericz w iederkäuflich verkauft hat. Or. Perg . m. d. Hofsiegel (i. Schilde ein Helm 
mit Schmuck).

416) 1443 A pril 30 (D ienstag nach Quasimodogen.). Glogau (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.)
a. T . der H erzoge v. Teschen u. Glogau bek., daß Mertin Rolle, ein P riester, seine E rbzinse auf der Fem en 
G arten au f dem Sande zunächst Mertin Gttnzels G arten, 1 Vierdung au f einer Wiese, die je tz t H ans W aldow  hat 10 
u. die mit der Hofeleute W iese grenzt gen Czobschicz (Tschopitz), 6 Gr. u. 3 Vierdung au f des P eter B ansaw  
E rbe u. G arten im Ozerbe (Zerbau) an der G asse im Czerbe, als man zieht gen Banko auf der linken H and,
u . a u f  e in e m  G a r te n , d e n  j e t z t  P a u l  M u ld e n e r  im  C z e rb e  b e s i tz t,  v o rm a ls  d ie  P r ib k in n e ,  a lle s  u n te r  S ta d t re c h t ,  

a n  L o re n z  F y s c h  u. se in e  E rb e n  v e r k a u f t  h a t .  D ie  Z in s le u te , n ä m lic h  H a n s  W a ld o w , P e te r  B a n sa w , M e rtin , 

A d a m  u . G e o rg  B a n s a w  g e lo b e n  p ü n k t l ic h e  Z in s z a h lu n g . O r. P e r g .  m . d . S ta d t-  u . d em  S ch ö ffen s . 15

417) 1443 Mai 24 (F r. vor U rb.). L iegnitz (geg.). W enceslaus, Hzg i. Teschen etc., bek., daß Zwie
trach t entstanden w ar wegen des jäh rl. Zehnten i. Glog. L ande, den er von Joh., P ropst des Spitals voi
der S tadt zum N eum ark t1), zu seinem hzgl H ause u. zu seiner N otdurft das. zu Gr. Gl. gekauft hatte, ob 
er ihn au f eine langw ährende Zeit oder auf 3 Jah re  gekauft hä tte . D as habe er doch nicht getan  von 
Jah r zu Ja h r  auf etliche Jah re , sondern daß er solchen Zins bestanden u. zur N otdurft seines Schlosses 20 
au f alle Jah re  gekauft hä tte  u. demnach seine A bscheidung niemandem befohlen Jiabe, sondern ob jem and 
darob Irru n g  empfangen hätte , daß derselbe das von seinem u. nicht von dem des H zgs bezahlen solle. 
Glog. L iber N iger II N r. 25.

418) 1443 J u n i  5 (M ittw o c h  v o r  P f in g s te n ) . G lo g a u  (g e sc h . u . g e g .) . K a th a r in a  M e lh o w sc h y n n e , 

Ä b tis s in  d e s  K la r e n k lo s te r s  zu  G lo g a u  z . h . K r e u z ,  b e k .,  d a ß  v o r  ih re m  S c h a tfe r  u . V e rw e s e r  H a n n o s  25 

H e le n t r e y te r ,  d e r  a n s ta t t  i h r e r  d ie  G e r ic h te  z u  R a p c z in  (R a b s e n , K r .  G l.)  g e s e s s e n  h a t ,  u . H a n c z e  P r i s ( ? ) ,  

E rb s c h u lz  z u  R ., H a n c k o  W e g e h o u p t ,  C u b e tc z  M ig k n o , R a d a g , L u k a s  P a la s c h ,  H a n n o s  L e t te le ,  J a c u ß  u. 

W e n c z k o  S ty r ,  S e h ö ife n  d a s . ,  in  g e h e g te m  D in g  d e r  g e n . L u k a s  P a la s c h  b e k a n n t  h a t ,  d a ß  e r  5 M k . g u te r  

b ö h m . G r. p o ln . Z a h l w ie d e rk ä u f l ic h  sc h u ld ig  i s t  d e m  H . J a k o b  H o p p in b e rg e r , z. Z. G u a rd ia n  d e s  K lo s te r s  

S t . F r a n c is c i  zu  G lo g a u , u . d e s se n  K o n v e n t,  w o fü r  e r  j ä h r l ic h  1 V ie rd u n g  G r . u . 1 V ie rd u n g  g a n g b a r e r  30 

H e l le r  in  d a s  K lo s te r  b e i d e r  P fä n d u n g  zu  g e b e n  s ic h  v e rp f l ic h te t . O r. P e r g .  m . d. K o n v e n ts s ie g e l  d e s  

K la r e n k lo s te r s  (C h r is tu s  m . d . K re u z e  u . d a r u n te r  e in e  b e te n d e  F r a u e n g e s ta l t )  u . m . d. S . d e s  S c h a f fe rs  

( im  S c h ild e  a n s c h e in e n d  3 S p ie ß e  u . 1 S c h w e r t  m . d . S p itz e n  z u s a m m e n g e s te l l t) .

419) 1443 J u lf  10 (M ittwoch vor M argar ). Glogau (gesch. u. geg.). N iclaus Clay, Vogt, u. die 
gen. Schöffen a. T . des H zgs Heinrich bek., daß  N ik. Possnaw  für sich u. seine Schwestern H edwig, 35 
D orothea, M arta u. K atharina  ihre 9 Scheffel Mehlzins au f der H arnischm ühle, desgl. ihr Schw ager A ndris 
W eigand u. seine F rau  M argrith, des gen. N ik. Possnaw  Schw ester, mit ihren K indern die von ihrem 
V etter (O heim ?) weil. Joh. Possnaw  ererbten 7 Scheffel Mehlzins au f derselben Mühle, desgl. der ehrsam e 
P riester H. K onrad Zelesky u. der Schuhm acher H ans Howcko ihre von ihrem G roßvater Cuntschke selig 
ererbten 2/ s  an 8  Scheffel Mehlzins au f derselben Mühle zu S tad trech t erblich an  Lorenz Visch verkauft 4 о 
haben. Or. Perg . m. d. S tad t- u. dem Schöffens.

420) 1443 Juli 23 (D ienstag vor Jac .). G logau (gesch. u. geg.). Die R atm annen (gen.). a. T . der 
H zge zu T eschen u. G logau mit den (gen.) Ä ltesten, Geschworenen u. H andw erksm eistern bek., daß  sie

*) Vgl. Kindler, Gesch. der Stadt Neumarkt, I, S . 108 ff.
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m it einträchtigem  Rate zum N utzen der S tad t IV2 Mk. j .  Z. um 15 Mk. H eller der S tad t Glogau W ährung 
au f ihren R enten, G eschössern u. Pflegen ihrem P farre r, dem ehrsam en H errn  P ranczke Lewenw ald, unter 
Vorbehalt des Rückkaufes zu geistlichem Rechte verkauft haben, Mit diesem Gelde haben sie ahgekauft 
1 Mk. Geld der Zinse, die Leonhard B riger auf der S tadt ha tte  und die vor Jahren M eister Michel Brigers 

5 waren, die zu 12 Mk. G r. gekauft sind, und haben auch N utzen der S tad t dam it geworben. Or. Perg. 
m. d. S tadts. (die M utter G ottes un ter einem Baldachin u. un ter ih r im Schilde der schles. Adler, abgeb. 
bei Minsberg, T a f  I Nr. VI).

421) 1444 Jan . 8 (Mittw. nach. h. 3 Kön.). Lüben (geg.). Jo s t M eysener, Vogt der S tadt Loben u. 
die gen. Stadtschöppen das. bek., daß  vor ihnen im gehegten Ding der eh rbare  Heintcze Spitczehanns frei-

10 willig aufgelassen, abgetreten u. bereits aus seinen H änden u. aus seiner Macht gegeben hat all sein 
väterl. u. m ütterl. Gut u. Angefälle, seinen ganzen Besitz, es sei an Zinsen, barem  Gelde etc. —  darun te r: 
12 Mk. j .  Z. in u. au f der S tad t Gr. Glogau am Teile der H erren v. T eschen u. 9 Mk. j .  Z. ebendas, 
am Teile des H zgs H einrich, auf der S tad t Liegnitz 5 Mk. j .  Z., au f Jorge Canitz zu G arlitcz (G örlitz, 
K r. Gl. oder S tad t G örlitz?), au f seinem Hause, seinem Vorwerke u. au f allen seinen G ütern 6 Mk. j .  Z., auf 

15 dem Schulzen zu T ym endorf (Thiem endorf) i. S teinauer Weichb. u. auf seinem G erichte das. 3 Mk. j .  Z., 
auf B altasar Goran u. au f seinem Vorwerke u. G ut zu Grossin E richen  (G r. K riechen) im Lobenischen 
Weichb. l'/a  Mk. j .  Z. u. 1 Mk. j . Z. zu Reinersdorff (Rinnersdorf) au f der Matczken G ut au f des gnäd. 
H errn  von Loben (Hzg Ludwig III) Erbgeschossen, alles zu W iederkauf, dazu alles H auptgut darüber — , un 
widerruflich der gesam ten S tad t Loben zu H änden des gen. Bgm sters u. der gen. R atm annen zum Nutzen der 

2« S tad t „und sundirlichin zcu erem baw und festunge, wo sy das bey eren eyden irkennen, ewiglichen zeit 
legin, zcu w enden und gebruchen, uff das sy sich und alle inw oner der gnanten stad t Loben mit allen 
und iczlichen ändern lew ten, dy gedrangit u. genotigit w em , daz got nichtin wolle, dy dor inqwemen 
mit erer habe und gutte, vor eren findin enthaldin mochten w erden“ . Bgmst. u. R atm annen fragten 
darau f um U rtel u. Recht, ob sie das Geschenk annehmen dürften, was die Schöffen bejahten. Or. Perg . 

25 m. d. Gerichts- u. d Schöffens. von Lüben. D orsualnotiz : „Anno 1G62 den 28. Sept. bezah lt“ (sc. von 
der S tadt Glogau).

422) 1444 Jan . 28 (D ienst, vor U. L . Fr. Lichtweihe). Gl. (gesch. u. geg.). H ans Schultis, Vogt, 
n. die (gen.) Schöffen a. T . der H zge v. T eschen u. Gl. bek., daß  Michel P ribke erk lärte , den arm en 
aussätzigen L euten im Spital vor dem Brostischen T ore  von seinem G arten im Czerbe (Zerbau) gelegen

3» 5 Gr. E rbzins jäh rlich  schuldig zu sein. Or. Perg . m. d. zerbrochenen Stadt- u. Schöffens.
423) 1444 Jan . 28 (D ienst, vor U. L. F r. L ichtw eihe). Gl. (gesch. u. geg.). D esgl., daß Jorge 

Bansaw den arm en aussätzigen Leuten im Spital vor dem Brostischen T ore 4 Gr. erbl. Zinses von seinem 
G arten im Czerbe (Zerbau) schuldig ist. Or. Perg . m. d. 2 S.

424) 1444 Febr. 7 (F reit, n. D oroth .). 0 . 0 .  (gesch.). N ickel Suckaw, H ofrichter zur F reyenstad t, 
35 u. die (gen.) geschw. Schöffen i. S tadtdinge entscheiden, daß der W ald zwischen Moßwitz, Tsohopitz,

Banko u. H öckricht zu beider H erren  Schlössern gehöre (mit sehr ausführlichem Inhalte). Glog. L iber 
N iger II N r. 115.

425) 1444 März 7 (Sonnab. vor Reminiscere). Glogau (gesch u. geg.). Bgmst. u. R atm annen (gen.) 
der S tadt G logau a. T . des H zgs H einrich bek., daß vor ihnen im sitzenden R ate erschienen sind ihre

40 lieben N achbarn  die Ratm annen am T eile der H errn  von T eschen u. mit ihnen C hristoph Voit, des weil. 
H ans Voit Sohn von Breslau, der ihnen folgenden B rief vorlegte:

1444 Febr. 29 (Sonnab. vor Invoc.). Breslau (geg.). D ie R atm annen der S tad t Breslau bek., daß 
vor ihnen ih r M itbürger K aspar U ngerowten bekannt hat, daß von den 8 Mk. Geld auf der S tad t Gr. Glogau 
am Teile der H erren  von Teschen die H älfte Cristoff Voitt, etwan des jungen H ans Voit Sohn vom Goldberge, 

45 zugehöre, die von seiner M utter A gathe Schaw erynne selig, des P eter Ungerowten T ochter, an ihn ge-
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storben w ar, u. die andere H älfte B arbara M olheynynne u. M argaretha Bewtelerynne, die von ih rer M utter 
M arta Voytinne, des etw an P e te r Ungerowten T ochter selig, an sie gestorben ist.

Christoph Voit e rk lä rt darauf, daß er seine H älfte der 8 Mk. den R atleuten der S tad t Glogau am  Teile 
der II. v. Teschen verkauft u . verreicht habe. Or. Perg ., vom S. nur noch Reste.

426) 1444 Juli 8 (M ittwoch vor M arg.). Glogau (gesch. u. geg.). Vogt u . Schöffen (gen.) a .  T . 5 

des Hzgs Heinrich bek., dass Matis Ilem pil seinem ehel. W eibe D orothea ein D rittel all seines E rbes u. 
Gutes nach seinem T ode zu ihrer freien Verfügung aufgelassen hat. Vormund der F rau  h ierfür: H ans 
D onyn. Gr. Perg. m. d. S tad t- u. d. Schöffens.

427 ) 1444 Juli 8 (M ittwoch vor M argar.). Glogau (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen a. T . des Hzgs 
H einrich bek., daß D orothea Mathis H em pelynne mit dem K räm er Johann D onyn als Vormund ihrem ehel. •<> 
Mann M atis Ilem pil all ih r G ut aufgegeben hat. Or. Perg. m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

428) 1444 Sept. 23 (Mittw. nach Mathei). Glogau (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) a. T . 
des Hzgs H einrich bek., daß  Georg H ansin behufs A blösung 3 Vierdung Zins um 7 Vs Mk. böhm. Gr. auf 
seinen 3 Hufen E rbe u. A cker in den gemeinen Gerichten im Czerbe (Zerbau) bei B ernhard Schulzens E rbe 
an der G asse gen Pribekens E rbe gelegen, au f seinem Hofe au f dem Steinwege, der früher dem A ugustin *5 
Knobeloch gehört hat, u. seinem sonstigen Besitz zu S tad trech t dem ehrsam en P rieste r H errn  Johann Sachse, 
A ltarherrn  z. h. 3 K. in der P farrk irche, w iederkäuflich verkauft hat. Or. Perg ., dessen beide S. je tz t fehlen.

429) 1444 Okt. 2 (F re itag  nach Mich.). Glogau (geg.). F ranczke Cluge, Glog. Hot- u. Zauden- 
richter, u. die Zaudener a. T . des H zgs W lodko, nämlich Cuncze Cotwicz, K irstan  E bersbach, Andris Posch, 
B ernhard  Ampticz, N ickel Arnold, Jan  Pasow sky u. Pawel D uczke bek., daß  der w ohltüchtige H annos 20 

Bang 1 Mk. j  Z. um 10 Mk. böhm. Gr. poln. Zahl in u. au f seinem B auer N ickel F aso lt un ter ihm zu
B a n g 1) u. au f dessen W iese zunächst der Stadtw iese dem ehrbaren u. weisen Michel W ele u. dessen
F rau  E lisabeth  w iederkäuflich verkauft hat. Or. Perg. m. d. Hofsiegel.

430) 1444 O kt. 7 (M ittwoch vor Burghardi). Glogau (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) a. T . 
des H zgs H einrich bek., daß  H ans Sneider 1 Mk j .  Z. um 10 Mk. w iederkäuflich in u. au f seinem Stein- 25 
haus am Ringe dem ehrsam en H errn Johann Sachse zu S tad trech t verkauft hat, u. zw ar die H älfte für 
den D reikönigsaltar als einem A ltaristen der B ruderschaft U. L . F r. u. die andere H älfte den 2 U nter
glöcknern in der Glog. P farrk irche  etc. Or. Perg . m. d. S tadt- u. dem Schöffens.

431) 1444 Nov. 2 (D ienst, nach A llerh.). Glogau (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) a. T . 
des H zgs W lodko bek., daß  K aspar M icheler von Loben (Lüben) für sich u. seinen B ruder H ans ihre зо 
12 Mk. j .  Z. mit den E hrungen  au f den G ütern Brostow, Beychow, Slan (Schloin) u. Czoberen (Ziebern) 
an N iklas Cunad verkauft u. aufgelassen hat. D er Vogt H annes Schulteis bestätig t dies unschädlich der
S tad t Rechten etc. Or. P erg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

432) 1444 Nov. 10 (am Abend s. M art.), o. 0 . (gesch. u. geg.). Die Ratm annen a. T . d. Hzgs 
W lodko, sowie Scholz u. Schöffen des Dorfes Brostow bek., daß Paul Mangelwicz, je tz t völlig mündig, für 35 
sich u. seine unmündige Schw ester Ursula, sowie beider M utter B arbara durch H ans Meder einen Schüfifen- 
b rie f dd. 1423 Mittwoch nach nativ. Joh. bap t. (Juni 30) vorgelegt haben, nach welchem sie Besitzer 
von Va Mk. j . Z. auf 2 gen. Hufen in Brostow  sind, u. daß sie diesen Zins an die armen L eute  im 
A nssätzigenspital vor der S tad t Gl. verkauft haben. Or, Perg . m. d. beschädigten Stadts.

433) 1445 Febr. 16 (D ienst, nach Invoc.). Glogau (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) a. T . 40 

des Hzgs W lodko bek., das P e te r Cotewicz lau t seiner E rk lärung  dem Lorenz Fisch 6 Gr. erbl. u. ewigen 
Zins von seinem G arten C zerbe (Zerbau) an der E cke gegen den Dom zu schuldig is t; dasselbe erk lärt Georg 
Bansow von seinem daneben liegenden G arten mit 2 Gr. E rbzins. Or. Perg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

V N icht mehr vorhanden; es lag nördlich v. Glogau zwischen M oßwitz, Höckricht u. Gtihlan. cf. oh. S . 75 Anm. 2.
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434) 1445 Juni 5 (Mittw. nach d. Sonnt. F actus est), о. О. (Liegnitz, gesch.). Mathis K ochen
schreiber, R ichter von der S tadt Liegnitz wegen, u. die (gen.) Schöffen bek., daß vor ihnen die R atm annen 
der Stadt L . bekannt haben, daß F rau  K atharina, des Matis T y le  W itwe, in der E rbsonderung aus dem 
Vermögen ihres verstorbenen V aters 2 Teile, nämlich 5 Mk. von den 20 Mk. j .  Z., die derselbe auf der

5 S tad t Glogau a. T . des H zgs H einrich besaß, erhalten ha t. O r. P erg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.
435) 1445 Juni 8 (D ienst, v. Viti). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen ) a. T . d Hzge 

zu Teschen u. Gl. bek., daß Heinze Sw ath von Lohen (Lüben) für sich u. sein W eib M artha erblich an 
Hedwig Poznan verkauft h a t iVa Mk. ihres erbl. Zinses auf des H antsche Cretschm er E rbe u. G ut zu 
N eluba (N ilhau) mit aller E hrunge u. Zugehörung, wie dies an gen. M artha von H  Job. Poznan gekommen

io w ar. Or. P erg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens. Zusam m engeheftet m. d. N otariatsinstrum ent v. 17. März 
1490 (s. das.).

436) 1445 Juni 8 (D ienst, v. Viti). Gl. (gesch. u. geg.). H ans Schultis, Vogt, u. die (gen.) Schöffen 
bek., daß P e te r Rolle von Brostow von seinen iVa Hufen zu Brostow den arm en aussätzigen L euten im 
Spital vor dem Brostowschen T ore jäh rlich  3Vs M alter G erste erblich Zins schuldig ist, desgl. Merten

15 Rolle von seiner Hufe zu Br. denselben arm en aussätzigen L euten 28 Scheffel G erste, desgl. H antsche
Rolle von seiner Va Hufe zu Br. 14 Scheffel Gerste. Or. Perg. m. d. S tadt- u. dem Schöffens.

437) 1445 Okt. 12 (Dienst, v. Hedwig). Gl. (gesch. u. geg.). Die Ratm annen a. T . d. Hzgs Heinr. 
u. d. (gen.) Scholze u. Schöffen des Dorfes Jätsche  (Jätschau) bek., daß vor ihnen in gehegtem  Dinge 
B artusch E rn s t 1 Mk. j .  Z. um 10 Mk. h. Gr. au f seinen 2 H ufen A cker u. E rbe das. den arm en Leuten

20 in beiden H ospitälern vor Gl. u. ihren Schaffern u. Verwesern verkauft h a t etc. Or. Perg . m. d. S tadts.
438) 1445 Okt. 14 (D ornstag vor Hedwig). Glogau (gesch. u. geg ). K aspar G awen, E rb h err zu 

Mangilwicz (Mangelwitz, K r. Gl.), bek., daß  vor ihm und mit seiner Zulassung sein Scholz u. U ntersasse 
Niclos Cloze mit R at seiner ehel. H ausfrau  u. seiner K inder w iederkäuflich 1 Mk. j .  Z. in u. au f seinem
ganzen G erichte, seiner Scholtisei u. seinen iVa Hufen A cker zu M., zunächst am E nde bei den G ärtnern

25 auf der linken H and gegen Glogau zu gelegen, um 10 Mk. dem andächtigen H errn Joh Sachse, A ltarherrn 
des D reikönigsaltars der B ruderschaft zu Gr. Gl., verkauft hat. Or. Perg. m. d. S. des Ausst. (im Schilde 
ein H irschkopf, der auch aus dem H elm schm uck em porw ächst)1).

439) 1445 Nov. 21 (Sonnt, n. E lis.). Glogau (gesch.). W lodko, H erzog zu T eschen u. H err zu 
G rosenglogau etc., gelobt, da seine getreuen Mannen und S tädte der L ande G rosenglogau u. Gor (G uhrau)

30 für ihn wegen Geld in vielen Briefen gebürgt u. ihre Siegel angehangen haben, dieselben wegen solcher 
Schuld ganz schadlos zu halten. S tirb t er darüber, so w eist er solche Schuld ganz und gar auf Land 
u. S tadt Gor. W enn nach seinem T ode seine B rüder sich dieses Landes u dieser S tad t unterwinden, so 
sollen sie vor allen Dingen solche alle seine Schuld bezahlen u. seine Mannen u. S tädte ganz schadlos solcher 
B ürgschaft halten. W ollen sie das nicht tun, so befiehlt er allen seinen S tädten u. L anden, sie nicht eher

35 aufzuuehmeii, bis dieselben sie solcher Schuld ganz schadlos benommen haben. Or. Perg . m. Siegelrest.
440) 1445 Nov. 24 (Mittw. i. vig. K ath .). Glogau (gesch. u. geg.). W lodko, H zg zu T eschen u. 

H err zu Gr. G l., bek , daß  er „m it gutem  vorrathe unser re th e“ um 40 Mk. böhm. Gr. poln. Zahl 4 Mk. 
jä h r l. von seinen R enten und Pflegen au f seinem T eil der S tad t G logau, wozu Bgmst. u. R a t namens der 
S tad t sich ausdrücklich bei E inlager verpflichten, w iederkäuflich an H ans W aldow, dessen ehel. Weib

40 A nna u. beider K inder verkauft hat. Or. Perg ., an dem das hzgl. u. das Stadtsiegel je tz t fehlen. —  
D orsualnotiz : „D ese czinse h a t unser gnedeger herre  von in gelost und vorbas vorkouft dem probiste 
ern G eorgen von D onyn“ .

1 ) Hans Gawen, Erbherr zn Lindhard, 1416, a. d. Geschl. v. A bschatz führt gleichfalls den Abschatzsche 
Hlrschkopf im Siegel, Bresl. Staatsarch. Rep. 132 Dep. Stadt llaynau Nr. 82.

Codex diplom aticus Silesiae XXV111. 12
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441) 1445 Nov. 27 (Sonnab. n. K ath .). Gl. (geg.). Bgrast. u. R atm annen (gen.) a. T . des H zgs 
W lodko bek., daß ih r H err Hzg W lodko 10 Mk. j .  Z. von seinen Renten u. Einkünften au f seiner S tad t 
Glogau an H ans B ergm an, je tz t Bger zu Gl. a. T . des H zgs Heinrich, dessen F rau  K atharina und beider 
N achkommen verpfändet und versetzt hat. Sie geloben pünktliche Zahlung bei S trafe des E inlagers. In 
seriert i. d. U rk. v. 14G1 Nov. 12 (s. das.). 5

442) 1445 Dez. 4 (F re itag  an St. B arbarentag), o. 0 .  (geg.). M argaretha Krakowiczinne (K reck- 
witz), E rb frau  zu W irchowicz (W ürchwitz, K r. G l.), u. ihr Vormund u. Verweser Daniel Unrwe (Unruh) 
bek., daß  mit ih rer Zustim m ung ihr U ntersasse u Bauer N ickel Noldil zu W . 1 Mk. j . Z. au f W iederkauf 
für 10 Mk. Gr. böhm. Münze poln. Zahl au f seinen 2 Hufen E rbe zu W. dem ehrsam en H errn Meister
A ugustin, A ltarherrn  z. h. Leichnam zu Glogau, verkauft hat. Or. P erg ., dessen beide S. je tz t fehlen. io

443) 1445 Dez. 7 (am dinstag an unsir liben frawen obint conceptionis). o. 0 .  (geg.). D aniel Unrw, 
E rb h err zu Andrisdorff (A ndersdorf, K r. G logau), b e k , daß m it seiner Zustimm ung seine Bauern u. U nter
sassen W oywode, Scholtis, au f 2 Hufen, Clement au f 2 Hufen, Michel G rochula au f \ xk  Hufen u. Zewil 
au f 2 H ufen zu A ndirsdorf an  den ehrsam en H errn  M eister Augustin, A ltarherrn  z. h. Leichnam zu Glogau,
1 Mk. j .  Z. um 10 Mk. w iederkäuflich verkauft haben. Or. Perg. m. d. S. des Ausst. (das U nruhsche 15
W appen: E in  stehender Löwe mit gezüngeltem  Schweif, anscheinend eine K rone au f dem K opfe [oder
soll es die Mähne darste llen  ?J, die U m schrift nicht erkennbar).

444 ) 1446 Jan. 11 (D ienst, n. E piph.). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) a. T . d. Hzgs 
W lodko bek., daß der Schm ied H ans Schultis Vs Mk. j .  Z. um 8  ung. Guld. in u. au f seinem Hofe in 
der Minoldgasse an H ans D onyn u. dessen F rau  D orothea u. nach beider T ode an die arm en L eute im 20

Spital vor dem Spitaltore, also daß man den Zins teilen soll u n te r die arm en L eute von Bette zu Bette,
verkauft hat. Or. Perg . m. d. S tadt- u. d. Schöifens.

445) 1446 Febr. 23 (Mittwoch am Ab. M athie). Gl. (gesch. u. geg.). N iclaus Clay, Vogt, u. die 
(gen.) Schöffen a. T . des H zgs H einrich bek., daß M eister N iclaus, etw an der alte Odermüller, nach seinem 
G eständnis jäh rlich  von seiner Mühle wegen, am Fliesse bei Rawschewicz gelegen, die etwan des weil. 25
Michel Czymm ermann gew esen ist, au f G rund eines Seelgeräts von den 3 Mk. Geldes, welches weil. P e te r
Opicz 1402 D ienstag nach B urghardi (Okt. 17) gem acht hat, 1 Mk. jäh rlich  den arm en L euten beider 
H ospitäler z. h. G eist u. zu den Aussätzigen vor Gl., ablöslich um 10 Mk., schuldig ist, nach Inha lt ih rer 
S tad treg ister etc. Or. P erg . m. d. S tadt- u. d. Schöifens.

446) 1446 März 1 (D ienstag an der F astnach t). F rey s tad t (gesch. u. geg. zur F reinstadt). H einrich, 30 
H erzog i. Schlesien u. H err zu Gr. Glogau, K rossen etc., bek., daß  vor ihm sein G etreuer K aspar Cotewicz, 
zu Czeklaw (Zöcklau) ges., 3 '/а Мк. j .  Z. au f all seinem Besitz zu Czeklaw (Zöklau) u. zu Cziris (Zyrus)
i. F reyst. W eichb., es sei an Vorwerken, Schulzen, Bauern, G ärtnern  etc. dem A ltarherrn  Joh. Jungehanus 
u. seinem A ltar in der P farrk irche  zu F rey s tad t um 35 Mk. böhm. Gr. poln. Zahl w iederkäufiich bei Strafe 
geistlicher M ahnung u. des B annes verkauft hat. Z .: Siegmund v. Lesnaw , hzgl. M arschall, W erner Unrw, 35 
H ptm . zu F reystad t, u. H. Joh. Stuler, hzgl. Sehr. Or. Perg . m. d. hzgl. Adlersiegel in rotem W achs.

447) 1446 Okt. 25 (D ienstag vor Symonis u. Jude). G logau (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen 
(gen.) a. T . des H zgs W lodko bek., daß  vor ihnen im gehegten Ding H ans Golicz von Brostow auf 
W iederkauf Va Mk. j .  Z. um 8Va gute ung. Guld. u. 2 Gr. in u. auf seinen iV a Hufen zu Brostow dem 
Nielas Clay verkauft hat. Or. Perg. m. d. S tad t- u. dem (nicht m ehr erhaltenen) Schöifens. 40

448) 1446 Nov. 14 (M ontag nach St. M ertins). Glogau (geg.). H einrich, Hzg i. Schl. u. H err zu 
Gr. Glogau, K rossen etc., bek., daß Langeheinrich Nesmewschil, zu Law benczk (Liebenzig, K r. F rey s tad t, vor 
1818 K r. G logau) gesessen, 1 Mk. j .  Z. für 10 Mk. böhm. Gr. in u. auf seinem G ute zu L ., auf Schulzen, 
B auern, G ärtnern  dem Glog. A ltaristen  M athis K alis für seinen A ltar St. A ndreae in der P farrk irche  
St. N ikolaus au f dem C horgestift verkauft u. aufgelassen hat etc. Z .: Segemund v. Lesnaw , hzgl. M arschall, 45
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Melchior G oran, Georg Glawbis u. Jeronym us, P fa rre r zu Beuthen, hzgl. Sclir. u. Ausf. dieses. Or. Perg. 
m. d. kl. Adlersiegel in rotem W achs.

449) 1447 Jan. 7 (Sonn. n. E piph.). Gl. (geg.). Bgmst. u. R atm annen (gen.) a. T . d. Hzgs W lodko 
bek., daß  sie zum N utzen u. From m en der S tad t 8 Mk. j .  Z. um 80 Mk. böhm. Münze in u. auf der

5 S tadt F leischbänken den arm en siechen L euten im Spital z. h. G eist vor dem Spitaltore verkauft haben etc. 
Or. Perg. m. d. Stadts. (abgeb. bei Minsberg, T af. I  Nr. VI).

450) 1447 März 3 (F re itag  vor Reminiscere). Gl. D er Bgmst. H ans Sloczwen, die R atm annen mit den 
Ältesten der H andw erke (säm tlich nam entlich aufgeführt) u. die ganze Gemeinde a. T . des Hzgs W lodko 
bek., daß ih r gnädiger H err, H erzog W lodko, sie m it 100 Mk. böhm. G r. an die Glog. D om vikare zu

to einer A blösung der 10 Mk. Zinse, die diese auf dem Zolle u. der F ischerei das. haben, verwiesen hat 
und geloben die Bezahlung mit guten ung. Gulden, jeden  Gulden zu 28 böhm. Gr., nächsten W alpurgis
tag (1. Mai) unweigerlich bei S trafe des geistlichen B annes. Or. Perg ., eingeschnitten, dessen S. je tz t fehlt.

451) 1447 A pril 19 (Mittw. nach Quasimod.). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen a. T . Hzg Heinrichs 
bek., daß F rau  M argarethe Bewchynne m it ihrem Vormund Georg Schilling 1 Mk. j .  Z. um 10 Mk. wieder-

15 käuflich au f ihrem  H aus u. au f dem H andw erk der T uchm acher an  den A ltarherrn  Matis K aliß  i. d. P fa rr
kirche vom A ltar, auf dem lectorio an der E cke gelegen, verkauft hat. Or. Perg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

452) 1447 Mai 24 (Mittw. nach Exaudi). F rey s tad t (zur F reyenstad , geg.). H einr., Hzg i. Schl, 
u. H. zu G r. Gl., K rossen etc., bek., daß vor ihm sein lieber G etreuer Nickel Zefelth (al. Sefeld), zum 
K am lchen (Kölm chen, K r. F reystad t) gesessen, Va Mk. j .  Z. um 5 Mk. b. Gr. in u. au f all seinem Gute

20 u. Dorfe zum K am lchen seines hzgl. Slawischen (Schlaw aer) W eichb. dem innigen H errn  Matis K alis, 
A ltarherrn  i. d. Glog. P farrk irche, u. dessen N achfolgern verkauft ha t etc. Z. : Melchior Cotwicz, B altczer 
Rotinborg, N ickel Czedlicz u. H . Johann, hzgl. Sehr., Ausf. dieses. Or. Perg ., dessen S. je tz t fehlt.

453) 1447 Juni 7 (M ittwoch des A bends des h. Leichn.). o. 0 .  (gesch.). W lodko, H erzog zu T eschen 
u. H. zu G r. Glogau, bek., daß er Bgmst. u. R atm annen seines A nteils zu Glogau wegen 84 Mk. Gr.

25 auf nächste W eihnachten zahlbar gegenüber Johann Blewenberg, S tadtschreiber zu Lobin (Lüben), dessen 
Weibe K atharina  u. ihren K indern h a t bürgen lassen, wie der Schuldbrief lautet, und gelobt, die S tadt 
deswegen schadlos zu halten, o. Z. Or. Perg. m. d. Adlersiegel in rotem  W achs.

454) 1447 Juli 4 (Dienst, n. visit. M ar.). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) a. T . des 
H zgs W lodko bek., daß H ans O echner Va Mk. j .  Z. um 5 Mk. in u. auf seinem H ause auf der B urg -

зо gasse und au f  seiner Schuhbank den arm en L euten  im Spital vor dem Spitaltore u. ihren von den R a t
mannen eingesetzten Verwesern verkauft hat. Or. Perg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

455) 1447 Sept. 19 (Dienst, vor Mathei). Gl. (gesch. u. geg.). H ans Schultis, Vogt, u. die (gen.) 
Schöffen a. T . des H zgs W lodko bek., daß P e te r Rolle von Brostow  2Va Mk. j .  Z. um 25 Mk. gu ter 
böhm. Gr. au f seinen iVa Hufen zu Brostow den arm en L euten im Spital vor dem Brosteschen T ore ver-

35 kauft h a t etc. Or. Perg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.
456) 1447 Nov. 28 (D ienstag vor St. A ndres). Glogau (gesch. u. geg.). Schöffenbrief a. T . des 

H zgs W lodko, daß  Nickel Mikusch einen B rief v. J. 1441 vorgelegt hat, in welchem Domke au f sein 
Gut 1 Mk. j .  Z. an N ickel H ausw ald verkauft. D ieser Zins w ird ihm gegenüber den A nsprüchen der 
A nna C law tschynne zugesprochen. Or. Perg . m. d. S tadt- u. dem Schöffens.

40 457) 1447 Dez. 5 (D ienst, n. B arbare). Glogau (geg.). W lodko u . M argaretha, H erzog u. Herzogin zu
Teschen, H err u. F rau  zu Gr. G logau, bek., daß  sie dem Glog. B ger i. T . ihres Oheims Hzg H einrich 
H ans Cromer, seinem ehel. W eib Caecilia u. seinen E rben 70 ung. Guld. w eniger 6 G r., nämlich die mit 
dem Löwen u. nicht m it dem A d le r1), schuldig gew orden sind, und geloben, auf den L ichtw eihtag (Febr. 2)

*) cf. Friedensburg, Schlesiens M ünzgeschichte im M ittelalter, Cod. dipi. Sil. X III, S. 212.
12*
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zu Glogau oder zu B reslau  sie auszuzahlen. Is t der Hzg nicht einheimisch, so will er rechtzeitig  die 
gen. Summe ausrichten. Or. Perg . m. den S. der beiden Ausst.

458) 1447 Dez. 7 (am nehsten donnerstage und obinde u. 1. fr., alz sy empfangen w art). Gl. (gesch. 
u. geg.). H ans Creckowicz, Selbstschuldiger, u. K aspar Brawne zu W eichenicz (W eichnitz, K r. G l.) ge
sessen, Cuncze Kottew icz, N ickel Creckowicz von Lussin (L ahse, K r. W ohlau?), Hannos Cottewicz von 5 

H einersdorif (K r. G riinberg), N ickel Creckowicz von W irchewiez (W ürchw itz, K r. Gl.), A ndres Posch 
zum Swuze (Schwusen, K r. Gl.), Nickel u. B artusch  B riger von W ilkow (W ilkau, K r. Gl.) G ebr., als 
w ahre Bürgen geloben bei ih rer guten T reue u. bei ihrer Ehre, „alle m it gesam pter hand und keiner mit 
seym e wergeld adir m it and ir behelfuuge dovon czu komen und ledig zu w erden“ , eine w ahre christliche 
Urfehde dem Herzog H einrich (IX), H errn  zu Glogau, K rossen etc., daß H ans K r. als Selbstschuldiger 10 

w ider den Herzog, seine L ande u. seine L eute nichts vornehm en will w eder mit W orten noch mit W erken, 
sondern seinem H errn  getreulich zu D ienste reiten will, wohin dieser ihm gebeut. W eiter gelobt er mit 
seinen Bürgen, der S tad t Glogau a. T . H erzog Heinrichs diese Urfehde unverbrüchlich zu halten, „umb 
dis geschefte und gefengnis nymm er zu reden noch nym andis dorumb czu argen mit Worten noch mit 
w erken, heymlich noch uffinbar“ etc. H ält er dies nicht, so gelobt er mit seinen Bürgen, dem H erzoge 15 
100 Schock Gr. zu leisten u. E inlager zu halten, wohin es ihnen befohlen wird, u. n icht eher daraus 
zu kommen, bis sie das G eld bezahlt haben, doch unschädlich der Urfehde, die dam it nicht abgetan, 
sondern ewiglich stehen soll. Or. Perg. m it den 9 m ehr oder m inder deutlichen Siegeln des Selbstschuldigers
u. seiner Bürgen. A bgedr. bei Minsberg, Gesch. v. Glogau I, 433.

459) 1448 April 1 (lune die, indice, undecim a, pont. p. Nicolai V і a. primo.) Gl. auf dem Dome. 20 

Johann Corniez, P ropst der Glog. K ollegiatkirche u. vom B resl. Bischof P e te r bestellter R ichter u. K om 
m issar im A rchidiakonat Glogau, verurteilt den Joh. Bang, E rbherrn  au f B a n g 1), Bresl. Diöz., au f die 
K lage der Provisoren der H ospitäler z. h. G eist u. der A ussätzigen vor den Mauern Glogaus un ter aus
führlicher Aufführung des Prozeßvorganges zur Entrichtung eines E rbzinses von Vs Mk. au f einer W iese 
der sogen. W inkelleute u. von einem V ierdung au f einer W iese des W ustehube, welche Zinse N ik. R einers- 25 
dorff den beiden H ospitälern, wie auch sein Sohn K aspar R. versicherte, verm acht hatte, sowie in die 
G erichtskosten. Z .: F ranz  Vettir, K an. der gen. K ollegiatkirche, P eter N echaycza u. Joh. Alschin, öffentl. 
N otare, u. P e te r P tak , Bresl. Presb. Or. Perg. m. d. S. des Ausst.

460) 1448 Sept. 11 (Mittw. vor des h. K reuzestag). Gl. (gesch. u. geg.). Veczencz Starczedil, 
Vogt, u. die (gen.) Schöffen a. T . des Hzgs H einrich bek , daß A nna N ilberynne Vs Mk. Zins um 5 Mk. 30 

Gr. M eissner Münze w iederkäuflich durch ihren Vormund Nickel Schultis von der F raw enstad  in u. auf 
ihrem  H ause, neben dem des Georg Schoneknecht gelegen, an H ans Donyn u. dessen W eib u. nach beider 
T ode den arm en aussätzigen L euten im Spital verkauft u. aufgelassen hat. Or. Perg . m. d. Stadt- u. 
dem Schöffens.

461) 1448 Sept. 23 (Mont, vor Mich.), o. 0 .  (gesch. u. geg.). N ickel Krekowicz, E rbherr zu W ircho- 35 

wicz (W ürchw itz), bek., daß  mit seiner G unst sein Bauer und U ntersasse N ickel Hempil zum Schrene 
(Schrien, K r. Gl.) 1І2 Mk. um 5 Mk b. Gr. poln. Zahl auf seinen l ’/a Hufen etc. zum Sehr, dem ehrsam en 
H errn  M eister Augustin, A ltarherrn  z. h. Leichnam  i. d. S tadt G l., welchen A ltar P eter u. H einrich W ilt- 
berg gestifte t haben, u. seinen nachkomm enden A ltarherren  verkauft hat. Or. Perg. m. d. stark  zerstörten
S. d. Ausst. 40

462) 1448 Okt. 22 (D ienst, n. 11 000  Jungfr.). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) a. T . 
des Hzgs W lodko bek., daß  Gele, des Leonhard  B uger W itwe, durch ihren Vormund Hannes T yncz u.

*) V g l. ob. S . 88 Anm. 1 u. w. unt. S . 99 Anm. 1.
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ih r Sohn N itsche B uger für sich u. für seine G eschwister 6 Vierdung erbl. Zins auf ih rer Hufe zu Brostow 
an N ielas Cuncze verkauft haben. Or. Perg. m. d. S tadt- u. d. Schöifens.

463) 1448 Nov. 12 (D ienstag nach M art.). Gl. (gesch. u. geg.). W lodko, H zg zu Teschen u. H. zu 
G roß Glogau, G ör (Guhrau) etc., bek., daß die S tad t Gl. a. s. T . ihm zugute aufgebracht und au f Zins

5 auf die S tad t genommen h a t 170 ung. Guld. von den Glog. Dom vikaren u. dafür Selbstschuldnerin ge
worden ist. D eshalb gelobt er und m it ihm als B ürgen Nickel L edlaw  von N arthen  (N ährten, K r. G uhrau) 
u. Bgmst. u. R atm annen seiner S tad t Gör (G uhrau), diese Schuld binnen Jah resfrist einzulösen u. die 
S tadt Glogau in allem schadlos zu halten. Or. P erg . m. d. A dlersiegel des Hzgs, dem S. des N ickel 
Liedlau (im Schild 3 Schlüssel) u. dem Stadtsiegel von G uhrau (in der Mitte die h. K atharina  von 2 spitzen

10 Stadttoren flankiert, beschrieben bei Saurm a, W appenbuch Sp. 103).
464) 1448 Dez. 8 (Sonnt, n. Nie.). Gl. (geg. u. gesch.). W lodko, Hzg zu T eschen u. H. zu Gr. G logau, 

bestätigt au f B itten des andächtigen H errn  H einrich, K etzerm eisters, P riors des Predigerordens, u. in An
betrach t der D ienste des N ickel D reissigm arg dem letzteren alle seine Privilegien u. G erechtigkeiten über 
das Gut Czobern (Ziebern) u. andere G üter in seinem Glog. W eichb. u. welche er u n te r S tad trech t noch

15 dazu kaufen möchte. F erner erw eist er demselben noch die Gunst, wenn N . D r. u sein ehel. W eib stürben, 
sollten ihre E rben  u. rechten N achkommen „knechte und m ehede“ zu gleichen Teilen erben und „von eyme an 
das ander als erbe gutis ganck recht is t“ . Schließlich g ib t er ihnen freies V erfügungsrecht darüber. Z : Seine 
Mannen u. Hofgesinde N ickel v. N arten , sein M arschall, Cuncze T scham ber, sein H ptm ., Cunczc K otwitcz, 
Andris Posch, C aspar Braw ne, B ernhard Grzym ke u. H ans Unrw, Ausf. dieses. Or. Perg. m. d. hzgl Adlers.

20 465) 1449 Jan. 18 (Sonnabend der h. Jungfrau  Prisce). o. 0 .  (gesch. u. geg.). Die R atm annen
der S tadt Gl. a. T . des H zgs W lodko, sowie Scholz u. Schöffen (gen.) des Dorfes N eluba (Nilbau) bek., 
daß B arbara  u. Agnet, des Nielas N ekusch T öchter, 1 Mk. j . Z. um 17 ung. Guld. u. 4 Gr. in u. auf 
ihrer Hufe zu N eluba dem Glog. B ger Nielas L ynke verkauft haben. Or. Perg. m. d. lädierten S tad ts.

466) 1449 März 1 (kal. Marcii pont. a. tercio). Rom. P apst N ikolaus V beauftrag t auf die K lage
25 des H zgs H einrich von Schlesien, daß  die B ürger seiner S tad t Glogau, die ihm für gewisse Hufen u.

Ä cker einen Zins an G etreide und Geld zu geben verpflichtet seien —  nach der U rk v. 17. Mai 1457 
handelt es sich um Bewthenicz (Beutnitz), N asseticz (Noswitz), T schrepaw  (Schrepau), C zarke (Z arkau), 
Jetschaw  (Jätschau) u. Rawschewitz (Rauschwitz) — , ihm denselben verw eigerten, den P ropst an der 
K oliegiatkircke z. h. G rabe zu Liegnitz mit der U ntersuchung und Entscheidung dieser Sache. Inseriert

30 i. d. Urk. v. 17. Mai 1457 ( s .  w. unten). Siehe auch w. unt. 1451 Ju li 24.
467) 1449 März 6 (Donn. vor Rem.), o. 0 .  (geg.). W lodko, H zg zu T eschen u. H  zu Gr. Gl., 

zum Gore (G uhrau) etc., bek., daß er w iederkäuflich 3 Mk. Gr. j Z. um 30 Mk. G r. in u. au f seinen
Renten u. Pflegen seiner S tadt Gr. Glogau dem ehrbaren u. weisen Joh. Blewenberg, z. Z. S tadtschreiber
zu Loben (Lüben), u. dessen ehel. W eibe K atharina  verkauft hat, wobei der R at seiner S tadt Gl. für

35 die richtige Zinszahlung nach Loben bei Strafe des E inlagers das. oder 4 Meilen im Um kreis von Gl.
die G ewähr übernim m t etc. Or. Perg. m. d. hzgl. Adlers, u. dem Glog. S tadts.

468) 1449 Mai 20 (D ienst, n. Jub.). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) a. T . d. Hzgs 
W lodko bek., daß  H ans H anschke, Andres Pancke gen , Va Mk. j .  Z. um 8 ung. G. u. 16 breite G r. in 
u. auf seinem Hofe in der Paulergasse an der Ecke, der vorm als dem H am m erm eister gehörte, den arm en

40 Leuten im Spital vor dem Spitaltore verkauft hat. Or. P e rg .  m. dem Stadt- u. d. Schöifens.
469) 1449 Okt. 7 (D ienstag nach Franc.). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) a. T . des 

Hzgs W lodko bek ., daß P au l H ensil w iederkäuflich Va j. Z. um 5 Mk. böhm. Gr., die m it guten ung. 
Gulden bezahlt worden sind, jeglichen Guld. zu 28 Gr. gerechnet, in u. au f seinem Hofe au f der Brosteschen 
G asse, zwischen H ans Molner u. dem K retschm er vom Tham m e gelegen, den arm en aussätzigen L euten

45 im Spital vor dem Brosteschen T ore zu S tad trech t verkauft hat. Or. Perg. m. d. S tadt- u . d. Schöifens.



94 Stadt Glògau.

470 ) 1449 O kt. 19 (ind. duodecima, pont. p. Nicolai quinti a. tercio, die solis). Gr. Gl. W itwe 
D orothea D onatynne zu Gl. verm acht ihre Va Mk. j .  Z. in u. au f dem H ause des weil. Mebus den arm en 
A ussätzigen bei der K irche des lebendigen Leichnam s Christi außerhalb  der Glog. Mauern, desgl. ihre 
Va Mk. j .  Z. in u. au f dem H ause der N ilberynne den Armen des H ospitals z. h. G eist vor der S tad t Gl.
Z .: S tephan W aldaw, K leriker, u. Joh. Lewtheloff, Glog. Bger. Or. Perg. N o taria tsinstr. des kais. N otars 5 
Joh., S. des weil. B arthol. G radis von Gr. Gl.

4 7 1 ) 1449 Dez. 14 (gesch. Sonnt, nach Lucie) bzw. Dez. 23 (geg. d instag  vor dem h. Christ). Gl. Die 
R atm annen (gen.) a. T . des Hzgs Heinrich bekennen, daß sie wegen der eingerissenen Miinzwirren m it dem 
ändern T e il der S tadt des Hzgs W lodko eine M ünzvereinigung dahin geschlossen haben, daß fortan nur 
noch Glogische H eller gelten dürfen und daß die M ünzprägung 4 Jah re  ruhen soll; wird sie dann w ieder to 
aufgenom men, muß es der Gemeinde ein ganzes Jah r zuvor verkündet w erden. D er Gulden soll 
3 V2 V ierdung H eller gelten, der G roschen 1 6 H eller. D as W echseln von Gulden und Hellern d a rf  nur 
vor den vom R at gesetzten  L euten stattfinden. E in  Preisaufschlag w egen Bezahlung mit H ellern d arf 
n icht stattfinden. W er falsches Geld ausgibt, wird wie ein Fälscher b estra ft etc. Or. Perg. m. d. kl. 
S tadtsiegel (M utter G ottes). A bgedr. v. F riedensburg  i. Schlesiens M ünzgeschichte (Cod. dipi. Sil. X II), 15 

S. 5 3 /5 4 ; früherer ungenauer A bdruck bei Minsberg, Gesch. v. Glogau I, 430 ff.
472) 1450 Jan . 11 (Sonnt, n. h. 3 K ön.). Gl. (gesch. u. geg.). W lodko, H zg i. Schlesien, H. zu 

Teschen u. Gr. GL, u. seine Gemahlin M argaretha, Herzogin zu Teschen, F rau  zu G r. Gl. u. Gräfin von Cili, 
bek., daß  sie mit R a t u. W issen ih rer S täd te  u. ihres Landes u. ihrer Geschworenen dem Juden Schaps
u. den ändern Juden der S tad t Gr. Glogau ihres Anteils einen Freiheits- u. Schutzbrief über 12 ganze 20 

Jah re  verliehen haben. E s folgt nun die nähere Aufführung der einzelnen Bestimm ungen (inhaltlich wie 
der Schutzbrief von 1440 Juni 25, s. d a s .)1). Als Bürgen treten  diesmal auf: H err Heyncze B urggraf 
von Done (D ohna), F ranczke  Goren, N ickel [Ledlaw] von N arten  u. Melchior Rechenberg, ferner Bgmst. 
u. R atm annen der S tad t Glogau T eschener A nteils u. die zum Goraw (G uhrau). Or. Perg . (sehr defekt) 
m. den Siegeln des H erzogs (Adlersiegel), der Herzogin (fehlt je tz t), des B urggrafen v. D ohna (Geweih 25 

im Schilde), des F ranzke G uhren (fehlt je tz t) , des N ickel L iedlau von N ährten  (im Schilde 3 Schlüssel), 
des M elchior v. R echenberg (im Schilde ein W idderkopf) u. den Stadtsiegeln von Glogau (abgeb. bei 
Minsberg, T af. 1 N r. 6) u. von G uhrau (beschrieben bei Saurm a, Schles. W appenbuch Sp. 103).

473) 1450 Jan . 28 (Mittw. nach P auli B ek.). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) a. T . 
des Hzgs H einrich bek., daß  Lorenz Czappe erblich sein H äuslein, zunächst seinem H ause auf dem H and- зо 
w erke der Tuchm acher gelegen, an Mathis Molner mit der Bestimmung verkauft hat, daß derselbe an 
seine M auer nichts bauen darf, das ihm u. der M auer schädlich w äre. Or. Perg . m. d. Stadt- u. d. Schöifens.

474) 1450 März 24 (D ienst, n. Jud.). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) bek., daß 
N ielas L ynke von der N eluba (Nilbau) 1 Mk. j .  Z. um 16 ung. Guld. in u. au f seiner Hufe zu N eluba 
den arm en L euten im Spital vor der S tad t Gl. vor dem Spitaltore verkauft hat. Or. Perg. m. d. S tadt- 35 
u. d. Schöffens.

475) 1450 A pril 4 (sabb. s. Pasche). B reslau (act. et dat.). Peter, B ischof v. Breslau, bek., daß 
er den Subdiakon B arth. D utke au f die Provision des Glog. P farrers Franciscus hin zum D iakon ge
weiht hat. Or. Perg ., dessen abhängendes S. je tz t fehlt. Inliegend bei der Urk. v. 1504 Febr. 15.

476) 1450 April 14 (D ienstag nach Quasimod.). G rünberg (geg.). Bgmst. u. R atm annen etc. wie 40 
1451 Jan . 12 bek., daß „ ih r M itbürger Crafft 1 Vierdung j .  Z. auf seinem „w onegarten“ , im S tadtrechte 
gelegen, dem ehrsam en H. M athis K alis, A ltarherrn des A ndreasaltars au f dem Chore in der G logauer

*) V gl. Minsberg, G esch. v. Glogau I, 321, u. Berndt, Gesch. der Juden in Gr. G logau, o. J., S . 10, desgl. Braun, 
G esch. der Juden in Schlesien IV  (1907), S . 108.
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Pfarrk irche, welcher A ltar von A ndres Lachil an ihn gekomm en ist, um 2 Schock böhm. Gr. verkauft 
hat, unter P fändungsrecht durch den G rttnberger H ofrichter. Or. Perg . m. d. z. T . zerstörten  Schöffens.

477) 1450 Mai 13 (M ethewochen am obinde ascensionis domini). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. 
Schöffen a. T . H zg H einrichs bek., daß  Georg Schilling 1 Mk. j .  Z. um 17 ung. Gulden u. 4 Gr. au f

5 sein H aus zunächst H ans vom Berges H aus au f der Molgasse dem ehrsam en H errn H enrich vom Berge
u. seinen nächsten  Freunden verkauft hat. Gr. Perg . mit dem S tadt- u. dem Schöffens.

478) 1450 Juni 25 (Dornst, n. Joh. d. T .). N ilbau (allhie zu N eluba, gesch. u geg.). D ie Ratm aunen
a. T . d. H zgs W lodko, sowie Scholz u. Schöffen (gen.) des D orfes N eluba (N ilbau) bek., daß S tephan 
Lyncke, ihr E idgenoß, 1 Mk. j .  Z. um 10 Mk. in u. auf seinen 2 Hufen zu N. seinem B ruder dem Glog.

10 Bger N ielas L yncke verkauft hat. Or. Perg., dessen S. je tz t fehlt.
479) 1450 Sept. 11 (indice. X III, pontif. p . Nicolai V a ° . IV o). Breslau i. d e r oberen Stube des 

Bresl. K anon. P e te r W artenberg , dr. decr. (in castro  summi W ratisl.). Sigismund A tcze, Lic. i. decr., 
P ropst a. d. L iegnitzer h. G eistkirche, beauftragt den Bresl. D om propst Joh. D uster wegen G eschäfts
überhäufung m it der Erledigung des päpstlichen A uftrages vom 1. März 1449 (s. das.). Z .: D r. P eter

15 W artenberg  u. der Bresl. K an. Joh. S teynkeler. Besiegelt in V ertretung m it dem Siegel des Sigism und
Lemchin, K an. der Bresl. K irche z. h. K reuz. Ausgef. vom kaiserl. N otar N ik. M artini Molendinatoris 
von O ttm achau. Inseriert i. d. U rk. v. 17. Mai 1457 (s. das ).

480) 1450 Okt. 5 (M ontag nach F ranc.). Gl. (gesch. u. geg.). Heinze Rotenburg, H ptm . zu Glogau 
u. Zaudenrichter, sowie die Zaudener A ndris Posch, H ans Bang, Menlen Kreidelwitcz, N ickel Kreidelwitcz,

20 Fabian  R abenaw , H ans W andritsch  der Junge u. B artusch B riger a. T . des Hzgs H einrich bek., daß  in 
voller Zaude der tüchtige H ans Bang 1 Mk. j . Z. um 10 Mk. Gr. böhm. Münze au f seinem Dorfe u. Gute 
Bang i. Glog. W eichb. des gemeinen Landes g e legen1), au f Schulzen, Bauern, G ärtnern  etc. den eh r
sam en H erren M ansionarien zu Glogau au f dem Dome z. h. K reuz zu geistl. Rechte verreicht u. auf
gelassen hat. Or. Perg . m. dem Hofs.

25 481) 1450 Nov. 23 (Clem entis) Gl. (gesch. u. geg.). Michel Zittaw , H ofrichter zu Gl. u. Zauden
richter, sowie die Mannen u. Zaudener H ans Schaw rcke, H ans Rabenaw, N ickel v. Gleynicz, K unze 
Kottewicz, K aspar Gostaw, Jacob Slup u. Micolae Pososky a. T . d. Hzgs W lodko bek., daß  der tüchtige 
F redrich  Phul, zu Besaw (Bäsau, K r. F reystad t, vor 1820 K r. G l.) gesessen, l '/aM k . j .  Z. um 15 Mk.
b. Gr. in und au f all seinem E rbe u. G ut zu Besaw, es sei au f Schulzen, Bauern, G ärtnern  etc. i. Glog.

зо W eichb. den arm en L euten  im Spital z. h. G eist vor Gl. u. dem ehrbaren H errn Tararne Tem eritcz zu
dessen Lebzeiten u. nach dessen T ode als Seelgerät für das Spital verkauft hat etc. Or. Perg . m. d. H ofs.2).

482) 1450 Nov. 24 (im m anrechte am dinstag vor s. K ath .). Gl. (gesch. u. geg.). Michel S ittaw , 
Hofrichter zu Gl. a. T . des Hzgs W lodken, u. die Mannen K aspar Braw ne, Reintsch K elbicheyn, Veczencz 
Kopperwolff, K aspar Schaw rcke, N ickel K rekewicz, P e te r Seren, H annos Schaw rcke u. Michel Glawbis,

35 die au f Befehl des Hzgs im M annrecht gesessen haben, bek., daß vor ihnen vor gehegter B ank die eh r
baren u. wohlweisen Bgm st., R atm annen, Ä ltesten u. Geschwornen der S tad t Gl. a. T . des Hzgs W l. als 
A nkläger den H annos B ank als A ntw orter wegen eines W aldes nahe bei dem Dorfe B a n k o 3) gelegen, 
geschuldigt haben, dessen Besitz sie mit fürstl. Briefen beweisen könnten u. in welchem H ans B. u. sein 
V ater eigenm ächtig u. ohne der S tad t W illen W iesen gem acht hätten , w orüber H ans B. sich verantw orten

40 solle. D erselbe erk lärte , die W iesen w ären sein u . sein väterl. E rb e ; sein V ater u . er hä tten  sie von der

!) Jetzt untergegangen, nördlich v. G logau, vgl. ob. S. 88 Anm. 1. 2) 1545 Febr. 21 (Sonnab. im Quartal
Cinerum) bestim mte das G log. Amt, von diesem Brief, den die Spitalm eister z. h. G eist vorgelegt hätten, dem Balzer 
Schaurke, der behauptete, daß auf seinem  Anteil zu Besa dieser Zins nicht stände und er ihn nicht zu gehen schuldig  
wäre, eine Abschr. zu erteilen. Gr. Pap. m. aufgedr. kl. A intss. Ebendas. a) S. ob. N r. 480.
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Stadt u. jederm ann ungehindert länger als 30 Jah re  besessen u. legte darüber einen G erichtsbrief aus 
dem G erichte des D orfes Tscheplaw  (T scheplau) vor. Als d arau f K läger u. A ntw orter ihre Sachen mit 
m ancherlei W orten stä rk ten  u. die Mannen über ein Urteil sich nicht einigen konnten, wurden K lage u. 
A ntw ort u. ihre B esserung sam t den A bschriften ih rer vorgelegten Briefe, nachdem  beide Teile m it Geld 
„vorlegit“ (d. h. K ostenvorschuß bezahlt) hatten , gen B reslau den Mannen auf des K önigs v. Böhmen 5 
Hof, die das. zum R echten sitzen, mit der B itte um einen R echtsspruch zugesandt. D as gekaufte Urteil 
des Bresl. Hofes wurde d a rau f auf A ntrag  der S tad t vorgelesen. D asselbe lautete:

1450 Nov. 4 (Mittw. nach 0 . S.). (Breslau, geg.). K önnen Bgmst. u. R at m it fürstl. Briefen, wo
von sie die K opie eingeschickt haben, beweisen, daß der W ald, in dem die W iesen liegen, ihre ist, so 
bleiben sie im Besitz, u. der A ntw orter kann sie m it seinem hinter ihnen ausgebrachten B ekenntnis nicht 10 

irren. V. R. w.
N ach V erlesung dieses R echtsspruches legten die R atm annen ihre Briefe vor, u. darau f erkannten  

die obgen. Mannen fü r R echt, daß die S tad t ih r Recht vollkommen nachgew iesen habe. Or. Perg . m. d. 
beschädigten H ofgerichtssiegel. Abdr. bei Minsberg, Gesch. v. Glogau 11, 509 if.

483) 1450 Dez. 18 (F re itag  vor s. T hom as des h. Zwölfboten), o. 0 . (geg.). N ickil W enusch 15 
(W einisch, W em isch?), E rb h err etlicher Bauern u. U ntersassen zu Porsitcz (Porschütz, K r. Glogau), bek., 
daß  vor ihm mit seiner E rlaubnis sein B auer M ertin Newnockewer, das. zu P . gesessen, 1 Mk. j .  Z. um 
10 Mk. au f seinem aU  E rb e  u. A cker zu P . an F rau  D orothea Claynne, W itw e des Nik. Clayn, u . nach 
ihrem T ode an die K inder aus dieser E he, zah lbar zu Glogau in ihrem H ause, verkauft hat etc. Or. Perg . 
m. d. S. des Ausst. (im Schilde ein Storch (?) oder ein G reif(?) mit der Um schrift S • N IC K IL  • W  . . .?). 20

484) 1451 Jan. 12 (D ienstag vor P risce virg.). G rünberg (geg. im S tadtding). N ickel Berger, Bgm st., 
H ans K oppherm an, M erten Frederick, Jakob  K ern, Nickel W erner u. Petsch  Lochil, z. Z. R atm annen zu 
G runenberg, bek , daß sie ihrem M itbürger M athis Rodestock gegönnt haben, 1 V ierdung j .  Z. w ieder
käuflich  au f seinem W einberge an dem Lehenw alder (Law aldau) W ege, im S tad trech t gelegen, zu ver
kaufen. Desgl. bek. Jakob  H ecker, H oferichter, Alber, Vecenz Pirben, M elteurer, Nickel W alter, A ndres 25 
Henne, N ickel T u rw erte r u. Merten Swittil, Schöffen, daß vor ihnen in gehegtem  Ding M athis R adestog 
m it Jaw ort seiner E hefrau  w iederkäuflich verkauft ha t 1 V ierdung als 4 breite Gr. u. 4 Gr. Pf. u. 4 Gr. 
H eller dem ehrsam en H errn  Mathis K alis, Glog. A ltarherrn  des A ltares, der von H. Andris L achil an 
ihn gekomm en ist, um 2 Schock, der erste  T eil G r., der zw eite 'Peil H eller u. der d ritte  T eil Pfennige, 
verkauft hat. Or. P e r g , an dem das Schöffens. je tz t fehlt. зо

485) 1451 Jan . 26 (D ienst, n. Vincentii). Gl. Vogt u. Schöffen (gen.) а. T . des Hzgs W lodko bek.,
daß Mathis Hofemann 1 Mk. j .  Z. um 10 Mk. böhm. Gr. au f seiner Hufe zu Brostow den arm en aus
sätzigen L euten im Spital vor dem B rostischen T ore verkauft hat. Or. Perg. m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

486) 1451 Febr. 8 (M ontag nach D oroth.). o. 0 .  (geg.). Nickel D reyssigm arg, E rbherr zu Sm arze
(Schm arse, K r. Glogau), bek., daß vor ihm sein B auer u. U ntersasse N ickel Bachm an Va Mk. j  Z. au f 35
seinen am E nde des D orfes Smarze gelegenen U /i Hufen A ckers um 5 Mk. M eißener Gr. dem ehrsam en 
H errn  W enczlaw  Obilman, Glog. D om vikar, u. dessen M atrone D orothea W arrichynne zu geistlichem R echte 
verkauft ha t. Or. Perg . m. d. S. des Ausst. (Im Schilde das Brustbild eines R atsherrn  oder G elehrten 
mit einem B arett au f dem H aup te ; U m schrift: S • N ICOLAI • . . . ? ) .

487) 1451 März 3 (Mittw. vor V assnacht). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen a. T . Hzg H einrichs 40 
bek., daß  N ickel E riger u. seine Schw ester A gnith durch ihren Vormund H ans K icke Va Hufe, im Czerbe 
(Zerbau) u. den gemeinen G erichten gelegen, m it dem „zehe (See) vor dem raw en san tberge“ zinsfrei u. 
dazu 16 Gr. E rbzins, näm lich 8 Gr. au f N ickel K unczels W iese vor demselben See gelegen u. die ändern
8 Gr. au f des Scholzen W iese vor der Niwe (N iebe, K r. G uhrau), die man Schadenwiese nennt, an 
Lorenz Visch verkauft u. aufgelassen hat. Or. Perg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens. 45
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488) 1451 A pril 10 (sabbato, quo sicientes in dei ecclesia decantatur). Gr. Gl. in der K ollegiat- 
kirche. P e te r, B ischof v .  B reslau, bek ., daß er den P e te r M atthie Slofflang von Czoppten (Zobten) zu 
den niederen W eihen prom oviert habe. Or. Perg ., dessen abh. S. je tz t fehlt. Inliegend bei der U rk. v. 
1504 Febr. 15.

5 489) 1451 Juli 6 (D ienst, n. visit. Mar.). Gl. (gesch. u. geg.). H ans Sehultis, Vogt, u. die (gen.)
Schöffen a. T . des Hzgs W lodko bek., daß Michel E cke, G ärtner zur N eluba (N ilbau), 1 Vierdung j  Z. 
um 2 Schock b. Gr. in u. au f seinem G arten zur N eluba den arm en L euten im K onvent bei den schwarzen 
Mönchen zu H änden ihres Verwesers Joh. H ennynberg verkauft u. aufgelassen hat. Or. Perg . m. d. 
Stadt- u. d. Schöffens.

10 490) 1451 Juli 20 (D ienstag vor Jac.). W artenberg (gesch. u. geg.). Segem und Czabil, E rbherr
zu W artenberg  (D eutsch, K r. G rünberg), zu Cunentop (K ontopp, K r. G rünberg) etc., bek., daß vor ihm 
sein U ntersasse P eter Miron, K retschm ar zu Cunentop, mit W issen seiner F rau  M argarethe 1 Mk. j . Z. 
w iederkäuflich um 10 Mk. in u. au f  seinem K retscham  und all seinem Gute an den Glogauer B ürger 
N ikolaus Man u. dessen F rau  D orothea verkauft u. aufgelassen ha t. Z. : H annos Losse, Allexius Tschosto- 

15 wicz u. H annos Gladis. Or. P erg ., an dem vom Siegel nur noch der Streifen vorhanden ist.
491) 1451 Juli 24 (nono kal. A ug., pont. a°. quinto). Rom (dat. apud s. Petrum ). P ap st N ikolaus V 

unterrichtet den Abt des Sandstifts vor den Bresl. Mauern u. die Bresl. D om herren P e te r W artenberg u. 
N ik. Wolff von der Beschw erdeklage der S tadt Glogau, sowie der E rbherren , Schulzen u. Bewohner der D örfer 
Beutewicz (Beutniz), N assetiez (N oßw itz), T schetzepaw  (ISchrepau), Jotsohow  (! Jätschau), Kawschewuz

20 (! Rauschw itz), Bresl. Diözese, daß sie schon vordem H erzog H einrich von Schlesien, H err von Gr. G logau, 
mit der falschen B ehauptung, daß die S tad t u. die gen. D örfer ihm zur D ienstbarkeit u. zu Dienstleistungen, 
sowie zu Steuern u Geschossen (ad servitutem  ac ad angariarum  et perangariarum  prestationem  necnon 
ad tallias ac exactiones) unterworfen u. verpflichtet w ären, dazu hätte  zwingen wollen, w orauf vor dem Bresl. 
Offizial, vor dem derartige Streitigkeiten zwischen Laienpersonen gen. Diözese von A lters u. Gewohnheit 

25  her ausgetragen zu werden pflegen, deswegen die K lage anhängig gem acht worden w äre, der dann gegen 
den H erzog ein endgültiges Urteil erließ. D er H erzog appellierte jedoch un ter falscher B ehauptung an 
den päpstlichen H of u. erlangte bei dem Propst der L iegnitzer K ollegiatkirche apostoł. Briefe, w orauf 
vor dem Bresl. P ropst Joh. D uster, den der L iegnitzer P ropst mit seiner S tellvertretung betraut, der 
Prozeß tro tz des P ro testes der G egenpartei von neuem eröffnet wurde. D a letztere daw ider nun auch an 

зо den päpstlichen H of p ro testiert hat, so befiehlt der P ap st den obgen. drei, diese A ngelegenheit end
gültig zu entscheiden u. für die D urchführung der Entscheidung zu sorgen, die Zeugen aber unter k irch 
lichem Zwang zur A ussage der W ahrheit anzuhalten. Or. Perg . m. d. B leibulle; fehlerhaft abgedr. bei 
Minsberg, Gesch. von Glogau I, 4 3 5 /4 3 6 . Siehe auch 1450 Sept. 11 u. 1452 Mai 3.

492) 1451 Nov. 7 (Sonntag vor M art.). Gl. (gesch. u. geg.). W lodko, Hzg zu T eschen u. H. zu 
35  Gr. Gl., bek ., daß vor ihm Heinze u. K aspar L esseter für sich u. in M acht ihrer ändern ungesond.

B rüder Melchior, B althasar u. H ans au f W iederkauf 1 Mk. j .  Z. um 10 Mk. dem andächtigen und innigen 
H. P eter N echaycze, A ltarherrn  der ersten  Messe in der P farrk irche  zu Gr. Gl., u. seinen R echtsnach
folgern au f ihren G ütern und D örfern G rossinlogusch (Groß Logisch, K r. Gl.) u. W eze (W iesau) i. Glog. 
Gebiet u. ihrem sonstigen Besitz verkauft haben bei Strafe der P fändung durch den Glog. H ofrichter etc. 

4 0  Z.: K onrad T scham bor von der F ehre (vgl. 1457 Febr. 11), hzgl. H auptm ann, Reintsch Kelbichen, Cristoff 
Affe (a. d. Geschl. v. Zedlitz) u. N ickel v. Redern, hzgl. Schreiber, Ausf. dieses. Or Perg. m. d kl. hzgl. Adlers.

493) 1452 Febr. 28 (lune die, vicesim aoctava mensis Febr.). Gr. Gl. (act. et dat.). N ikolaus Sculteti, 
P räzen tor der K apelle U. L. F r. in der K ollegiatkirche u. vom Bresl. Bischof P e te r im Glog. A rchidiakonat 
bestellter R ichter u. Kom m issar, bek., daß vor ihm der Glog. A ltarist P e te r N echaycze einerseits u. ein

45 gewisser W altir als P rokura to r der Gebr. H einrich u. K aspar gen. L essuth  u. ihrer ändern ungeteilten
Codex d ip lom áticas Silesiae XXVIII. 13
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Brüder, E rbherren  in M agnalogusch (Gr. Logisch, K r. G logau) u. in W eze (W iesau, Kr. Gl.), sowie Job. 
Schefer, Schulze, S tephan Schefer u. M athias Striczke, Bauern ebendas., namens säm tlicher B auern in 
Gr. L. u. W. andererseits vor ihm erschienen sind und bekannten, daß letztere an ersteren 1 Mk. j .  Z. 
rUckkäuflich um 10 Mk. böhm. Gr. poln. Zahl au f allen ihren G ütern verkauft haben, wie dies der B rief 
des H zgs W lodko näher ausw eist (s. ob. 1451 Nov. 7), und daß  sie sich der kirchlichen G erichtsbarkeit б 
dafür unterw erfen. D er obgen. bischöfl. R ich ter bestätig t dies. Z.: N ik. Hawgewicz, P fa rre r zu Johannis
kirche (H ochkirch, K r. G logau, das als Schutzheiligen Joh. den T äufer h a tte?  s. ob. 1441 A pril 3), K aspar 
L üpticz, Glog. A ltarist, u. Nik. H ertel, Substitut der gen. K ollegiatkirche. Or. Perg ., dessen S. je tz t fehlt.

494 ) 1452 Mai 3 (ind. XV, pont. p. N icolai Vі a. sexto, Mercurii die). B reslau au f dem Dome (act. et 
dat.). Sigism und Atcze, P ropst zu Liegnitz, überträg t dem N ik. Tem pilfelt, sacrae theol. professor, Brest. Ю 
D om kantor, die U rteilsfällung in dem Prozeß des Herzogs v. Glogau gegen die Stadt Glogau wegen ge
w isser Zinsen (s. 1450 Sept. 11). Z .: Joh. Sculteti, prim arius, S tanislaus Leonis, Bresl. D om sakristau
u. D om altarist, u. Joh. Newm an, V ikar der Bresl. K reuzkirche. N otariatsinstrum ent des Nik. Othmuchow. 
Inseriert i. d. U rk. v. 17. Mai 1457 (s. das.).

495) 1453 Febr. 20 (D ienstag nach Invoc.). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen a. T . des 15 

H zgs W lodko bek., daß  B ernhard Schultis 1 Mk. j .  Z. auf seiner Hufe (Vs Mk) zu Czerbe (Z erbau) u. 
au f der daneben liegenden Hufe des M erten P rybke ('A Mk.) an Simon G loger u. dessen F rau  Anna 
erblich verkauft hat. Or. Perg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

4 9 6 ) 1453 Juni 12 (D ienst, vor \  iti). Gl. (gesch. u. geg.). H ans Schultis, Vogt, u. die (gen.) 
Schöffen a. T . des H zgs W lodko bek., daß Simon Beyer 1 Mk. j .  Z. um 10 Mk. guter b. Gr. au f seinem 20 

Hofe in der Paulergasse den ehrsam en H erren  K reuzigern zu Glogau vor der S tad t vor dem Spitteltore 
wohnend u. de» 4 geschw orenen H andw erksm eistern des H andw erks der B äcker zu Gl. in beiden Teilen 
verkauft u. aufgelassen hat. Or. Perg. m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

497) 1453 Juni 25 (Mont. n. Joh. bap t.). Gl. (gesch. u. geg.). W lodko, H zg zu Teschen u. H err 
zu Gr. Gl., bek., daß B gm st., R atm annen, Ä lteste u. Geschworene seiner S tadt Gl. au f seine B itte  hin 25 

den W enzlaw Schulzen fü r dieses Mal zu einem Vogt auf seine L ebetage angenommen haben, wogegen 
derselbe un ter seinem E ide, den er jäh rlich  dem R at tun soll, seiner Pflicht nach R at u. Befehl des R ates 
getreu nachkomm en soll. D er H zg gelobt nach der Erledigung der Vogtei durch W enzlaw Schulzen 
sich fürbas nicht m ehr darein zu mischen, sondern die S tadt bei ihrer M acht zu lassen, als wie sie diese
zuvor gehabt hat. 0 . Z. Or. Perg . m. d. kl. Adlers, des A usst. зо

498 ) 1453 Juni 29 (P eter Paul). G uhrau (zum Gore, geg.). W lodko, Hzg i. S c h l, zu T eschen,
G r. Gl. u. zum Gore H err etc., bek., daß  seine S tad t Goraw ihn  gebeten ha t, zu der S tadt N otdurft
24 ung. Guld. j .  Z. aufnehm eu zu dürfen, w orüber die S tad t folgenden B rief ausstellte:

0 . J . 0 . T . (G uhrau). D ie (gen.) Bgmst., R atm annen, geschw ornen H andw erksm eister, Ä ltesten, Schöppen 
u. ganze Gemeinde bek., daß  sie dem ehrsam en Franziskus Lebenwald, D om herrn u. P farrer an St. N ikolaus 35 
zu Gr. G logau, 24 ung. Guld. um 240 ung. Guld., die ihnen in M eißner G roschen ausgezahlt worden sind,
au f allen ihren E inkünften , Renten etc. w iederkäuflich verkauft haben, m it dem Recht, sie deswegen in
G uhrau, B reslau, G logau oder sonstwo zu m ahnen etc.

Or. P erg  m. d. hzgl. Adlers, u. dem großen G uhrauer S tad ts. (die h. K atharina  mit Rad u. Schw ert).
499) 1453 Aug. 22 (Mittw. v. B arth.). Gl. (geg.). Bgmst. u. R atm annen (gen.) a. T . des H zgs 40 

W lodko bek., daß ihnen ih r M itratsm ann W eigand folgenden Brief vorgelegt h a t:
1431 Juni 22 (F re itag  nach Viti). Gl. (geg.). Bgmst. u. R atm annen (gen.) a. T . des Hzgs Bolko,

H errn zu Teschen u. G l., bek., daß  sie m it Einwilligung der gesam ten S tad t 2 Schok Geldes j .  Z. um
25 Mk. Gr. böhm. Münze, Zahl u. W ährung dieser L ande wiederkäuflich au f ihrer S tad t Renten u. Gefällen
an ihren M itbürger H ans W aldaw  verkauft haben. 45
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Hans W eigand erk lärte  darauf, daß dieser Zins nach des W aldaw  Tode in der T eilung an seine F rau  
B arbara gekommen sei und daß sie beide diesen Zins nunm ehr w eiter an B ernhard Crawse verkauft hätten. 
D er R at bestätig t dies. Or. Perg. m. d. S tadt großem  Insiegel (M arienbild, darun ter der schlesische Adler).

500) 1453 Okt. 18 (D ornstage nach Hedw.). o. 0 . (geg.). W lodko, Herzog zu T eschen u. H err
5 zu Gr. Gl., bek., daß er dem ehrbaren Nickel Krekewicz von Lossin (s. ob. 1447 Dez. 7) u. seines B ruders

weil A ndris K rekewicz Söhnen H annos u. Jorge 110 Mk. ung. Guld. au f nächsten M ichaelistag schuldig ist 
u. daß die S tad t Gl. sich in ihrem Briefe darüber als Selbstschuldige bekannt hat. E r  gelobt, die Stadt
dafür schadlos zu halten, o. Z. Or. Perg . m. d hzgl. Adlers.

501) 1453 Nov. 14 (Mittw. nach Mart.). Gl. (gesch. u. geg.). Schöffenbrief a. T . H zg H einrichs, 
io daß A ndres vom Berge V2 Mk. j  Z. um 5 Mk. Gr. in u. auf seinem M alzhaus u. W ohnhaus in der Kirch-

gasse an A ndres Rosener u. Jungfrau A nna, seines Vaters Schw ester, verkauft hat. Or. Perg . m. d. Stadt- 
u. d. Schötfens.

502) 1453 Dez. I I  (D ienstag vor Lucie). Gl. (gesch. u. geg.). Die Ratm annen der S tadt Gl. a. T . 
des Hzgs H einrich, Hans Merckele, Scholz des Dorfes Jetsche (Jätschau), u. die (gen.) 7 Schöffen das.

15 bek., daß Michel Sluczwin 1 Mk. j . Z. um 10 Mk. böhm Gr. au f seinen 2 Hufen E rbe u. A cker zu Jetsch 
zu S tad trech t an Pavel Merckil u. nach dessen T ode zu einem Seelgerät verkauft hat. Or. Perg. m. d. 
kl. Stadts.

503) 1454 Febr. 7 (D ornstag  nach D oroth.). 0 . 0 . (geg. u. gesch.). Nickel Suckaw , H ofrichter 
zur F reyeustad , N ielas F lew ter, G regor F rangke, H ans W irsing, H ans Lorencz, H ans Saw erm an, Cristoflf

20 T schepau u. Joh Girlach, geschw orne Schöffen im Stadtding (sc. zu F reystad t), bek., daß  ih r gnädiger 
H err H erzog Heinrich (IX), H err zu Gr. Glogau, K rossen, F rey stad t etc., von sich u. seiner hinzugezogenen 
Mannen H. Joh Snorrichen, D echanten zu Glogau, Seyfrid Cotwitcz u. H ans Banck wegen zu Recht vor- 
geheischet h a t den Schulzen u. die Gemeinde zu Mossewicz (Moßwitz, K r. Glogau), den Schulzen u. die 
Gemeinde zu Czöbschitcz (Tschopitz, K r. Gl.), den Schulzen u. die Gemeinde von der Gole (Guhlau, K r. Gl.), 

25 den Schulzen u. die Gemeinde zu dem H öckericht (H öckricht, K r. Gl.) und vor gehegter Bank für sich 
u. die gen. Mannen jed e  D orfschaft um ein w ahres Bekenntnis ihres W issens beschuldigt h a t wegen des 
W aldes und der W iesen zwischen B an g k 1), Mossewicz, Czöbschatcz u. dem H öckericht, welche G erechtig
keit der H zg als H err von alters her oder die S tad t Gl. daran  gehabt habe. Die anw esenden Moß- 
w itzer: Maschke, Scholz, G regor H eryng, M erten G eryngk, Simon W osche, W enzel Scholcz, W achnaw  u. 

30 Thom a Grosny, Jenosch W oytaw , G regor Machewicz, Mickene Grosny, Jocub Gregor, Johene Scholtcz u. 
Michnaw B ertaw  schwuren jed e r mit 2 F ingern nach der Schöffen T eilung einen E id au f dem K reuze zu 
den Heiligen u. bekannten dann einträchtiglich : D er W ald, der zwischen Bangk, Mossewicz, Czöbeschicz 
u. dem H ockericht gelegen ist, is t beider H erren 2) und gehört au f beide Schlösser gen Glogau, u. sie hätten  
eine Grenze mit Bangke, mit den Czobeschatzern u. auch mit dem H ockrichte, aber n icht mit der S tadt 

35 Glogau u. w eder die S tadt Glogau noch ihre L eute hätten  eine G erechtigkeit in dem W alde gehabt, sondern zu 
U nrecht Holz daraus weggeführt, u. das D orf Mossewicz u. auch Czöbeschacz gehörten beiden H erren 
u gäben au f beide Schlösser gen Glogau von diesem W alde zu einem rechten Erbzins Holz, H afer (oder 
H olzhafer =  F orsthafer?) u. H ühner, w ährend die S tad t daran  keine G erechtigkeit hätte, und die „aldern hern“ 
hätten dem D echanten aus demselben W alde zu dem Gestift alle Q uatem ber jäh rlich  9 Fuder Holz gegeben. 

40 W eiter bekannten sie auch „dorm ete drey  grenitcze, dy do gehen uff der K óslitczer b o rn 3), also der Mosse- 
witczer, de r B engker und das H ockericht“ . D arauf erforderte der H erzog die C zöbschatzer: Andris, Scholz,

*) N icht mehr nachweisbar, aber aus der Urkunde geht deutlich hervor, daß Bankau nördlich von Glogau zwischen  
Tschopitz, M oßwitz, Höckricht, Guhlau u. W ilkau gelegen haben muß. s) sc. beider Anteilsherren des Fürstentum s 
Glogau, nämlich des H zgs Heinrich v. Glogau u. des H zgs W lodko v. Teschen-G logau. s) Unbekannt.

ІЗ*
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Thom a W entczken Sohn, Jocub Clymicke, Jocub B artusch, Clement Clichaw, Matczke Brose, P e te r Jost, 
M atschke Clyme, P e te r W ebirske, Thom a Bogeden, G regor Clawtsch, Michel Schustag, Panel L etil u. 
Mertin M ertisch u. dazu Heinze Hennick, Scholz zu dem H ockericht, Matis Jone und Pauel vor. D iese 
sagten  un ter E id dasselbe aus Es folgt nun noch eine Reihe von ergänzenden A ussagen der V orgenannten, 
daß  z. B. die G logauer keine G erechtigkeit au f B angkes Gut w eder an W iesen, Ä ckern noch an Fischereien 5 
j e  gehabt hätten , daß die W iese, die Qwele gen., zu dem H ockricht gehöre, n icht den Glogauern, denn 
die Lynsen hätten  sie früher gehabt u. dann Petczold u. Leuthern (?L och i. d. U rk.) verkauft, die zu 
Tscheplaw  gewohnt u. sie dann weiter an G räbel, der des Hzgs Heinrich Mann gewesen, verkauft hätten, 
u. nach dessen Tode w äre sie an C aspar Creckewicz zu Drewicz gekommen, an den sie G räbels B ruder ver
kaufte, ú. von diesem durch K auf an Seyfrid Cotwitcz. Die W iese liege in beider H erren L ande und ю 
G erichten, aber die G logauer hätten  an ih r keine G erechtigkeit. Schließlich wurden die Goler (G uhlauer): 
P e te r der Scholze, M ickenaw Lyne, Mickenaw Jw ne, Mickenaw Schelwne, M atczke Ricke, H ans Schelnnycke, 
Michel M ertschynicke, H ans Ricke, T schepangke, Metschke, Jorge Golich, N ickel W ebirsky, P eter Tw gel, 
Mathis Schunert, Jenicke G orßencke, Micling(?) B ernhard, Micko Kolch, Nickel S tangke, W oyte M ertschinicke, 
B artusch Sebir, Paschke L etil, K ilsche K retschem er, Nickel Scheffir, S tangke Letil, Michel Sgorke, H ans 15 

Czeydeler, G regor M etschko, Schulzensohn, H ans T ygel (R ygel?) u. N itsche Jone vorgefordert, deren Aus
sage gleichlautend w ar. Sie fügten hinzu, daß  die G logauer nichts zu tun hätten  in den W iesen, Ä ckern 
und Fischereien, die des V aters Bangkes gewesen wären und die er au f Hans B anck vererbt hä tte  „und uff der 
Bengker legen“ . So lange sie denken könnten, hätten  die G logauer irgend eine G erechtigkeit nie daran  
gehabt und sie erst neuerlich sich angem aßt; und von ihren E ltern  hätten  sie gehört, was die G oler auf 20
der B engker Besitz hätten  schaffen dürfen m it G rasen, Holzen u. F ischereien, das hätten  sie getan  mit
B angkes W illen, aber nie die Glogauer. F erner bekannten sie, daß sie grenzten mit dem B ischöfe1): „dy 
grenitze genand ist dy Crzansze, dom och an den weyden ford der czwischen den Golern und den Bengkern 
auch eyne rechte grenitcz ist und grenitczen fort bis an den W ilkischen (W ilkauer) w ald“ . Zu diesem 
Zeugenverhör waren beide Anteile der S tad t Glogau rechtlich eingeladen worden, nämlich von den zwei ge- 25
schw orenen Bankgenossen H ans Sauerm an und Joh. G irlach u. zw ar w ar dem Vogte eines jeden  A nteils
der V orladungsbrief am d ritten  T age vor dem D inge zugestellt worden. D eshalb w urde von dem R ichter 
und dem Fronboten ausgerufen „czwir noch dem ersten und das virdemol obir rech t“, ob jem and wider 
diese B ekenntnisse m it R echt etwas w üßte oder wollte. D a w eder die G logauer noch sonst jem and  sich 
meldete, erkannten  die obgen. Schöffen aus gehegtem  Dinge die A ussagen als rechtskräftig . Or. Perg. 30 
m. dem Gerichts- u. dem Schöffens. von F reystad t.

504) 1454 Juli 27 (Sabb. post f. s. Jac. ap.). Gl. (geg ). Bgmst. u. R atm annen der S tad t Gl. a. T .
ihres H errn  W lodko, H erzogs von T eschen, präsentieren  als Patronatsherren  dem Bischof P e te r von Breslau 
für den T rin ita tisa lta r in ihrer P farrk irche zu St. N ikolaus an Stelle des abgegangenen Nik. S toy den
P resby te r der Bresl. D iözese B arthol. D utko. Or. Perg. m. d. kleinen S tadts. 35

505) 14 54 Juli 31 (die ultim a mensis Julij). B reslau (dat.). Franciscus W oytsdorff, decret. dr., 
Scholastikus, K anonikus u. A dm inistrator der B resl. Kirche, Spezialkom m issarius des Bresl. Bischofs Peter, 
te ilt dem E bdom adar der P farrk irche St. N ikolai zu Groß Glogau mit, daß er den Bartholom eus D utkonis 
mit dem D reifaltigkeitsaltar in der P farrk irche, der durch den V erzicht u. den T ausch  des letzten R ektors
u. M inisters N ik. S toy erledigt ist und dessen P a trona t Bgmst. u. R atm annen der S tad t G logau a. T . 40 
H zg W lodkos gehört, au f des gen. R ates V orschlag investiert habe. E r  beauftrag t den E bdom adar mit 
der E inführung des gen. B arth. D utkonis. Or. P erg . mit dem sta rk  mitgenommenen abhängenden A m ts
siegel des Ausst. U nter der U rkunde der A usführungsverm erk.

*) Der B ischof von Breslau hatte dort Besitzungen und in Glogau eine eigene K ollatur. V gl. 1458 Juni 9.
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506) 1455 Jan . 3 (Donn. n. d. Neuen Jahr), o. 0 . (geg.). G regor Crekwicz, des Cunze Creckwicz 
Sohn, bek , daß  mit seiner Zustimm ung seine Bauern u. U ntersassen H ans u. Nickel, Söhne das K orcze 
George, 1 Mk. j .  Z. um 14 ung. Guld. in u. au f ih rer Hufe, die sie von ihm zu Clade (K ladau, K r. GL), 
„nest der w eden“ gelegen, haben, der tugendsam en F rau  M argarethe Crekwiczynne, des H entsche Crekwicz

5 selig W itwe, u. ihrer T ochter E lisabeth verkauft haben etc. Or. Perg . m. d. S. des Ausst. (i. Schilde die 
3 K reckw itzschen Fische).

507) 1455 Febr. 25 (Dienst, n. Inv.). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) a. T . d. Hzgs W lodko 
bek., daß N ickel A chener 1 Vierdung j.  Z. um 2 Schock böhm. Geldes au f seiner Schuhbank den arm en aus
sätzigen L euten im Spital vor dem Brostischen T ore verkauft hat. Or. Perg. m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

io 508) 1455 Febr. 26 (Mittwoch vor Reminiscere). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u Schöffen (gen.) a. T . 
des Hzgs H einr. bek., daß  der F ärber Jost G rotger 1 Vierdung Gr. um 2 Schock gu ter M eißnischer Gr. 
au f seinem H aus u. H of vor dem Polnischen T ore, H ans Ph&lers H of u. E rbe  zunächst gelegen, u. auf 
seinem sonstigen Besitz zu S tad trech t dem ehrbaren H andw erke, den Schuhm achern, in ihrem Anteil „czu 
ehrem harnische und lichten“ verkauft hat. Or. Perg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

15 509) 1455 März 13 (Donn. nach Oculi). Gl. (gesch. u. geg.). Die Ratm annen der Stadt Gl. a. T .
des H zgs W lodko, H ans Cunczel, Schultis zur N eluba (Nilbau), u. die (gen.) 7 Schöffen das. bek., daß
vor ihnen im gehegten Ding ih r E idgenosse Matis Vischbach 1 Mk. j .  Z. um 10 Mk. au f seiner Va Hufe 
u. seinem G arten  das. verkauft hat. Or. Perg. m. d. kleinen Stadts.

510) 1455 Nov. 4 (D ienstag nach Aller Heil.). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen a. T . des
20 Hzgs W lodko bek., daß vor ihnen im gehegten Ding H ans Bergm ann ausgesagt hat, daß Lorenz Visch 

1 Schock u. 2 V2 Gr. E rbzinse au f seinem G arten habe. „So bekennet Lorencz Fisch, das dyselbin garten , 
die en anlangen, keynen czauden geben“ . Or. P erg  m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

51 1) 1456 Jan . 2 (F reitags nach d. neuen Jah res Tage). 0 . 0 .  (Glogau, geg.). Die R atm annen der
S tad t Gl. a. T . des Hzgs W lodko v. T eschen u. H. zu GL, nämlich N iklas D reißigm ark, B g m st, N iklas

25 Hertel, H annes Voit, H annes W iltperg, Matis Ramfuld, N ielas Smed u. Clemens Schedel, R atm annen, mit
den Ä ltesten: P eter W achtir, N ielas R eppel, B ernhard Schultis, Q uirinus T eyner, H annes Schoreis, Lorenz
Schultis, Lorenz Junggebaw er, Michel Hofeman, N ielas Cunczel, Lucas Schultis u. George Eschenhorn, 
dazu mit allen ihren G eschw orenen: George Heyne u. N ickel W eigand, Fleischerm eister, Nielas Polan 
u. W enczlaw Otto, Bäckerm eister, H annes S tephan u. H annes Behme, K rom erm eister, Hannes Man u.

30 George Schickefus, Schuw ertm eister, H annes W alch u. H annes W eigand, K ürschnerm eister, P e te r Hofe
sneider u. Simon Hofeman, Schneiderm eister, Antonius Thim e u. Matis Brewer, Schmiedemeister, u. mit der 
ganzen G emeinde bek., daß  sie dem ehrbaren u. weisen Manne B ernhard Crawse, Glog. B ger a. T . Hzg 
H einrichs, 6 Mk. j .  Z., die er dem K aspar R eynersdorff um 90 ung. Guld. abgekauft hat, w iederkäuflich 
au f ihren R enten, Zinsen etc. schulden bei S trafe des E inlagers durch 2 R atm annen mit einem K nechte

35 u. 2 Pferden in einer H erberge zu Glogau oder 7 Meilen weit im U m kreise (bynnen seben meylen von der 
stad) etc. Or. Perg. m. d. großen Ingesigel der S tad t (abgeb. bei Minsberg, Taf. I N r. V).

512) 1456 Juni 16 (Mittewoch nach s. Viten). GL (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen ) a. T . 
des H zgs H einrich bek , daß Michel G irnhart V s  Mk. j.  Z. um 5 Mk. Gr. böhm. Münze au f seinem H aus 
in der G erbergasse an F rau  K atharina Schidelynne unter S tad trech t verkauft hat, w elcher Zins bereits

40 seit 1449 Mittw. nach Allerheil. (5. Nov.) auf dem H ause ruht. Or. Perg. m. d. S tadt- u. d. Schöffens.
513) 1456 Juli 23 (F re itag  vor St. Jacob). GL (geg.). W lodko, H zg zu T eschen u. H. zu Gr. GL, 

bek., daß er m it dem R ate  seines Anteils zu G logau in Zw ietracht gewesen is t wegen des H errschafts
rechtes über die 2 D örfer Slan (Schloin) u. Beychow (Beichau), das er für sich in A nspruch genommen 
hatte. D a der R a t ihm durch B riefe der S tad t R echte darüber nachgew iesen, so begibt er (d. Hzg) sich aller

45 A nsprüche, o. Z. Or. P erg . m. d. kleinen A dlersiegel.
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514) 1456 Nov. 10 (am obende des hilgen sandt Mertens). Gl. (gesch. u. geg.). Schöffenbrief a . T .
des Hzgs H einrich mit U rteil für Lorenz Visch wegen der H arnischm ühle, der darau f versessenen 24 Mk.
Erbgeld u. des erblichen Mehlzinses von w öchentlich 3 V iertel für 6 Jah re . D ie Mühle wird ihm ein
gewiesen. Or. Perg . m it dem Stadt- u. dem Schöffens.

515) 1457 Jan. 12 (Mittw. n. h. 3 K .). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen a. T . d. H zgs 5
H einrich bek., daß H ans Jeschke von Nasticz (Noswitz, K r. G logau) Ч 2 Mk. j .  Z. um 8 ung. Guld. auf
seinem 8/ł E rbe  u. A cker das. unter S tad trech t dem „gro tczener“ Nickel Howfeman u. seiner F rau  Anna, 
mit Vt jä h r l. G gute M eißener Gr. zu bezahlen, verkauft u. aufgelassen hat. Or. Perg. m. d. S tadt- u.
d. Schöffens.

516) 1457 Febr. 11 (F r. n. Scholast.). Gl. (gesch.). W lodko, H zg zu Teschen u. H. zu Gr. Gl., 10 

bek., daß sein K anzler Ambrosins Bronig seine 2 V2 Mk. j . Z. au f dem D orfe u. G ute zu G rosenw irbenitcz
(G roß W ürbitz, seit 1820 K r. F reystad t), das früher dem N ickel N iczke1) u. je tz t dem ehrbaren H ans
Schaw rke gehört, im Glog. W eichb gelegen, um 25 Mk böhm. Gr. dem ehrsam en H. Tam m e Tem ericz
u. nach ihm den arm en L euten  im Spital z. h. G eist vor der S tad t Gl. verkauft h a t etc. Z. : H. Georg 
B urggraf von Donyn, D om propst zu Gl., K onrad Tscham bor von der F ehre  (die F äh re  sc. bei Brieg, 15 
K r. Gl., cf. K nie S. 125), hzgl. Hptm. zu G l., B ernhard  Grzym ko, H ans K oppirw olf u. der obgen. Am
brosius, hzgl. K anzler, A usf. u. B esiegler dieses. Or. P erg . m. d. Adlers, des A usst.

517) 1457 März 8 (D ienst, n. Invoc.). Gl. (gesch. u. geg.). G othard Lew e, Vogt, u. d. (gen.) Schöffen
a. T . des H zgs W lodko bek., daß der Kiemer Matis Schultis Va Mk. j .  Z. w iederkäuflich um 8 V2 Gulden
u. um 2 Gr. in u. auf seinem Hofe in der Minoldgasse den ehrsam en H erren der K reuziger u. allen 20 

ihren Brüdern ihres O rdens zu Gl. verkauft u. aufgelassen hat. Or. Perg . m. d. Stadt- u. d Schöffens.
518) 1457 März 21 (M ontag n. Oculi). 0 . 0 .  (gesch. u. geg.). George Glawbis, E rb h err zu Mangil-

wicz (M angelwitz, K r. G l.), bek., daß seine B auern u. U ntersassen zu M. N ickel H ensel au f 1 H ufe u.
Nickel W esand au f V2 Hufe 1 Mk. j . Z. um 10 Mk. b. Gr. poln Zahl den arm en kranken  u. gebrechlichen 
L euten in dem Spital vor der S tadt Glogau vor dem Spitaltore zu H änden der Ratm annen a. T . des H zgs 25 
W lodko verkauft u. aufgelassen haben, etc. 0 . Z. Or. Perg . m. d. S. des Ausst. (im Schilde der Glau- 
bitzsche Fisch).

519) 1457 April 5 (D ienst, n. Jud.). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) a. T . des H zgs 
W lodko bek., daß H ans W ustehube V2 Mk. j .  Z. um 8 V2 ung. G. u. 2 Gr. in u. au f seinem Hofe in der 
Brostischen G asse den arm en Leuten im Spital vor dem Brostischen T ore  verkauft hat. Or P erg  m. d. 30 
Stadt- u. d. Schöffens.

520) 1457 April 27 (Mittw. nach Quasim od.). Gl. (gesch. u. geg.). Veczenz S tarczadel, Vogt der
S tadt Gl., u. die gen. Schöffen a. T . des H zgs Heinrich bek., daß H ans T ile  V2 Mk. in u. au f seinem
H ause in der Spittelgasse am G raben u. au f seinem H of vor der Stadt, neben dem hzgl. G arten gelegen, 
den Franziskanern  zu Glogau verkauft hat. Or. Perg . mit dem Stadt- u. dem Schöffens. 35

521) 1457 Mai 2 (M ontag vor inv. s. Crucis). Gl. (gesch. u. geg.). L aurentius Sclmlteis, H ofrichter 
zu Gl. u. Z audenrichter, u. die Zaudener a. T . H zg H einrichs Jone H unger, H annus Bang, Heinze K reidel- 
witcz, Fab ian  Rabenaw , P e te r Lynsze, George P in tquard t u. B althasar Nezemewschel bek., daß vor ihnen 
B althasar Nezemeuschel m it Vollwort u. W illen seiner ungesond. B rüder H annus u. Cristoff 1 Mk. j .  Z. 
um 10 Mk. den innigen H erren  Jakob  H appener, G uardian zu Glogau, u. seinen Brüdern zu St. Stenzel 40 

des S. Francisci-O rdens au f all ihrem Besitz zu Grochewicz (Grochwitz, je tz t K r. F reystad t) i. Glog. W eichb. 
des gemeinen (d. h. beiden H errscherlinien gem einsam en) L andes verkauft hat. Or. Perg ., dessen H of
siegel je tz t fehlt.

V a. d. Geschl. von Kanitz.
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522) 1457 Mai 17 (die M ariis, pont. p. Calisti IH "  a. tercio). Breslau. Nik. Tem pilfelt, Bresl. Dom- 
kantor, erkenn t als beauftrag ter R ichter (s. 1452 Mai 3) in der K lagsache des Hzgs H einrich v. Glogau 
gegen die B ürger seiner S tad t G logau wegen vorenthaltener Zinse an Geld u. Getreide von ihren Ländereien 
zu Beutnitz, Noswitz, Schrepau, Zarkau, Jätschau u. Rauschwitz (s. 1449 März 1), nachdem er beide Parteien

5 verhört hat, wobei die G logauer u. a. ihre Privilegien von 1290 ab vorlegten, auf A bweisung der K lage 
u. verurteilt den H erzog in die K osten. Z .: Stanislaus Galli, Bresl. Subkustos, Joh. K ranch , Bresl. A ltarist, 
u. Johan Newm an, Bresl. K reuzvikar. N otariatsinstrum ent des Joh. B erger v. Veckelsdorif, Diöz. Passau, 
kaiser!. N ot. Or. Perg. m. dem S. des Nik. Tem pilfelt in rotem  W achs.

523) 1457 Mai 31 (D ienst, vor Pfingsten). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen ) a. T . des 
io Hzgs W lodko bek., daß  Georg Lacbil 3 Vierdung j. Z. um 7 V2 Mk. M eißener Gr. in u. au f seinem Hofe

in der Paulergasse den arm en aussätzigen L euten im Spital vor dem Brustischen T ore verkauft hat. Or. Perg. 
m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

524) 1457 Juni 28 (am dinstage des obendis P etri et Pauli). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöifen 
a. T . des H zgs W lodko urk. über die Aussage des H ans W elzel, daß  sein f  Schw äher K onrad E ysinger

15 vor Jah ren  verkauft ha tte  zu W iederkauf 2 Mk. j .  Z. seiner E rbzinse au f Jakob  Pehch u. P e te r R ack
witz, seinen Bauern zu Czoberin (Ziebern), u. au f N ielas Sloczwen zu Brostow n. au f  der G irlachynne 
G arten an H. Nik. N ew nstad zum St. Johannisaltar in der Pfarrk irche, von welchen Zinsen sich gen. 
W elzel die B esserung anzieht von seines W eibes, des K onrad E ysinger T ochter, w egen. D ieses Recht 
hat derselbe nun dem N ik. Schulzen abgetreten . Or. Perg . m. d. Stadt- u. d. Sehötfens.

20 525) 1457 Sept. 2 (Fr. u. E gidy). Loben (Lüben, geg.). N icolasch H erw ard, Vogt, u. die (gen.) S tadt-
schöffen bek., daß  Lorenz Botener u. sein W eib A nna 1 V ierdung j .  Z. um 2 V2 Mk. g u te r „gebir h a lie r“ 
in u. au f ihrem  H ause u. Hofe, vor dem Glogischen T ore au f dem Steinwege gelegen, dem H ans Czwer 
zu Glogau u. dessen F rau  K atharina  verkauft haben etc. Des sind K orboten H ans Sebir n. Michel Han. 
Von den 2 S. ist nur noch das beschädigte Sehötfens. der S tad t Lüben erhalten. D orsualnotiz: „ad 

25 hospitale s. sp iritu s“ .
526) 1457 Sept. 15 (Donn. nach exalt. Crucis). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöifen (gen.) a. T . 

des Hzgs H einrich bek., daß  G eorge W oysche 1 Mk. j. Z um 17 ung. Guld. u. 4 Gr. in u. au f seinem H aus 
in der L angen Gassen dem ehrbaren P riester H. T hom as Scholtis zu S tad trech t laut dem früheren B rief 
v. 1449 Mittw. nach nativ. Mar. (Sept. 10) verkauft hat. Or. Perg. m. d. S tadt- u. d. Sehötfens. —  
L aut RUckenvermerk wird der Zins 1464 Aug. 18 w eiter an den Glog. D om m ansionar H einrich Nosticz 
verkauft.

527) 1457 Okt. 9 (Sonntag vor St. H edwigstag). 0 . 0 .  (geg.). Nickel u. M elchior Rechenberger, 
ungesonderte Brüder, E rbherren  zu W indischen Bore (W indischborau) u. zur Lindaw  (Lindau, K r. F re y 
stad t), bek., daß  mit ihrer Zustimmung ihre U ntersassen Michel B er u. seine F rau  B arbara  unter B eirat

35 ih rer K inder Ч2 Mk. j . Z. für 5 Mk. w iederkäuflich au f ih rer Hufe A cker u. E rbe zu Lindaw  an den 
frommen Mann Ilan tcze  H erm an u. seine F rau  M argarethe verkauft haben etc. Or. Perg . m. d. gemein
sam en (schw er erkennbaren) Siegel der beiden A usst. (im Schilde der Rechenbergsche W idderkopf n. an 
scheinend darüber ein geschm ückter Helm).

528) 1458 Juni 9 (F reit, vor Viti). Gr. Gl. (gesch. u. geg.). Otto Panew itcz, H ofrichter zu Gr. Gl. 
40 in M acht des Bischofs Jo s t von Breslau, bek., daß  vor ihm M athis Slegil, gesessen zu Rawschewitcz

(Rauschw itz, K r. Gl.) un ter dem gen. Bischöfe, Va Mk. j .  Z. um 5 Mk. G r. böhm. Münze u. poln. Zahl 
au f seinen 2 G ärten, zu R. un ter dem Bisch, v. Br. gelegen, dem vorsichtigen Manne Paw il Merkil, zu R. 
gesessen, oder wem derselbe es verm achen möchte, bei der P fändung durch den H ofrichter vom Bischof hofe 
au f dem Dome zu Gr. Gl. verkauft hat. Or. Perg. m. d. H ofgerichtssiegel (im Schilde die stilisierte 

45 Bischofslilie) zu Prychow  (bischöfl. H alt Preichau, K r. Steinau).
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529) 1458 Juni 21 (Mittw. vor 10 000 R itter). Gl. (gesch. u. geg.). Veczencz S tarczedel, Vogt, 
u. die (gen.) Schöffen a. T . des Hzgs. H einrich bek., daß N ickel A ckirm an von Rawschewitcz (R ausch
witz, K r. G l.) der A lte u. sein Sohn Nickel A ckirm an, ihr Mitbürger, nach eigenem G eständnis 1 Mk. j .  Z. 
ablöslich um 10 Mk. in u . au f ihren IV2 Hufen E rbe u. A cker zu R. dem Melcher Schulcze u dessen
W eib K atharina  schuldig sind, welche Mark Zins der K ürschner K aspar Pauel seit 1448 Mittwoch nach 5
Kreuz E rhöhung (Sept. 18) darau f gehabt hat. Or. Perg ., an dem nur noch das Schöffens. hängt.

530) 1458 Juli 7 (ind. sexta, pontif. pape Calisti IH " a. tercio (I )1), Veneris die sept, mensis Julii). Gl. 
im W olm hause des tüchtigen Mannes H einr. T haw ir m acht derselbe wegen seiner H infälligheit vor N otar 
u. Zeugen außer anderen L egaten und testam entarischen Bestimmungen eine Verfügung, nach w elcher er 
51 ung. Gulden u. 1 V ierdung böhm. Gr. zur E rw erbung eines jäh rl. Zinses von 3 Mk. für eine wöchent- 10 

liehe T otenm esse festsetzt, welche durch H . Joh. Mondeschen am obersten A ltar der L orenzkapelle ge
halten w erden soll, nach dessen Tode durch den P farre r der Glog. P farrk irche mit einem arm en Priester, 
nicht m it dem K aplan. H ierzu g ib t seine E hefrau  K lara ihre Einwilligung. Z. : H. Johann Frankonis, 
P raecentor an der h. K reuzkapelle, M athias, Schulrektor, u. Joh Bernaw, Glog. Schuster. Or. P erg . m.
d. N otariatszeichen des Bresl. K ler. u. kaiserl. N otars Peter, des weil. N ik. Nechaycze von Gr. Gl. Sohnes. 15

531) 1458 Nov. 6. Breslau. N ik. T em pilfelt de Brega, Prof. d. h. Schrift, K antor, u. A ndreas 
Skoda, Dom herren u. V erw alter der Bresl. K irche auf V erordnung des Bresl. Bischofs Jodocus, machen 
bekannt, daß sie au f Vorschlag der Prokonsuln u. Konsuln der S tad t Glogau im Anteil des Herzogs 
W ladislaus von T eschen als Patronatsherren  nach dem Tode des weil. Nik. Zeliga, R ektors u. P farrers der 
P farrk irche im Dorfe N eluba (Nilbau) i. Glog. D istr., den B arth. D utko, Presb. der Bresl. Diöz., zum P fa rre r 20 
m it der Seelsorge etc. investiert haben, u. befehlen, denselben in den Besitz der P farrei u. deren E inkünfte un
gehindert gelangen zu lassen. Or. Perg. m. d. abhangenden Adm inistrationssiegel (im Schilde 6 Bistumslilien).

532) 1459 Febr. 27 (Dienst, n. Oculi). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) a. T . d. Hzgs 
W lodko bek., daß K asp a r K anth vom G or (G uhrau) die M ark Geldes, die sein Schw ager N ielas H ertel 
auf des „schubirten“ (Schuhm achers) H ans Man H aus u. Schuhbank hinterlassen hat, den arm en L euten  25

im Spital vor dem Spita ltore  verkauft hat. Or. Perg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.
533) 1459 März 21 (Mittw. n. Palm tag). 0 . O. (geg ). Sigemund Sw anthem ir, Selbschuldiger, u. 

seine B ürgen George Glaw bis zum Brige gesessen, Malchior Glawbis, sein Sohn, B althasar L esse th  zum 
T ham m e g e s , H ans L esseth , sein Sohn, M alchior Gorin zu Sym tczen ges., K aspar Gorin, sein Sohn, 
K aspar B raw chatsch zum Swuze (Schwusen, K r. Gl.) ges., N ickel N ebulschitz zu Gleynitz ges., K aspar зо 
Schaw ricke, Heinr. R abenaw  zu W eissag (W eissig, K r. S te inau)2), N ickel Rabenaw, sein Sohn, Hans 
Rackewicz au f Samencz (Sam itz, K r. G l.) ges., K aspar H eide zu Retschitcz (R ietschütz, K r. G l.) ges., 
K onrad T haw er, Gunzel T haw ers Sohn, u H ans Los mit seinem B ruder B ernhard zu H erm ansdorff (H erm s
dorf, K r. G l.) ges., geloben alle m it gesam ter H and, ohne alles W ehrgeld n icht los noch ledig zu w erden, 
ihrem gnädigen H errn H zg W lodko zu Teschen, Glogau etc., seinen Mannen, L anden u. S tädten  u. be- 35 

sonders seiner S tad t G logau für eine stete, w ahre u. rechte Urfehde, T a t u. N achrede, heimlich u. offen
bar, wegen der Sachen u. M issetat des gen. Sigem und Sw anthem ir, daß  er nämlich dem Packusch ein 
Pferd genommen hat, ferner 3 Pferde zu O ssethin (Osten, K r. G uhrau) an der F äh re  u. andere m ancherlei 
M issetat, wie er alles Bgmst. u. R a t bekannt hat, wofür er in ihren Banden u. Gefängnis m it großem  
„G leiche“ gesessen hat. E r  dankt dem H zg W lodko für die Gnade der E ntlassung aus dem G efängnis u. 40 

gelobt m it seinen Bürgen, deswegen nimmer eingedenk sein zu wollen bei S trafe des E inlagers etc. Or. Perg.
m. den 16 mehr oder m inder gu t erhaltenen Siegeln des Selbstschuldigers n. seiner Bürgen (vom fünften 
nur noch der Pergam entstr. vorhanden).

1) rect. anno quarto. a) V gl. Chronik derer v. Rabenau (1893), S. 28.
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534) 1459 Mai 22 (D ienstag n. d. h. D reifaltigkeit). Gl. (gesch u geg.). Vogt u Schöffen a. T . 
des Hzgs W lodko bek., daß  H annes K unad seine halbe W iese, die man die Scheibe nennet, an K lara, 
W itwe des H einze T aw er, u. ihre K inder verkauft u. aufgelassen hat, w orüber er die G ewehre verspricht. 
Or. Perg. m. d. S tadt- u. dem Schöffens.

5 535) 1459 Dez. 27 (Jovis die, ind. octava, pont. p. P ii secundi a. te rc io 1). Auf dem Dome zu Gl.
in der g roßem  Stube der Propstei. W ladislans, H zg von Schl. u. H. v. G l., bek. au f seinem K ranken
lager, dem Glog. Bger Joh. Bergm an 200 Mk. böhm. Gr. schuldig zu sein, worüber derselbe seinen be
siegelten B rief hat, u. gebietet seinem Rechtsnachfolger, dieses Geld sofort auszuzahlen. H ierüber läß t 
Theophilus Bergm an, B akk. der K ünste, vom N otar eine Urk. aufnehmen. Z .: P eter K aw der, M ansionar

io der K reuzkapelle, die Glog. Bger M artin, A rnold, Johann T esscherland, (ferner) Joh. Posch, S tanislaus 
P rischala u. K aspar Monicza. Or. P erg . N otariatsinstrum ent des kaiserl. N otars Paul, S. des A ndreas 
Maschkonis von Gr. G logau, Bresl. K ler.

536) 1460 Jan . 8  (Dienst, n. d. T . d. h. 3 K ön.). Gl. (gesch. u. geg.). N iklas Smed, Vogt, u. die
(gen.) Schöffen a. T . d. H zgs W lodko bek., daß G otthard  Lewe 1 Mk. j .  Z. um 17 ung. Guld. u. 4 gute

15 M eißner Gr. in u. auf seinem Hofe, in der Minoldgasse zwischen Nickel Krommendurffs u. d Schulzen 
von der Cottel (K uttlau) Höfen gelegen, den arm en L euten im Spital vor dem Spitteltore w iederkäuflich 
verkauft hat. Or. Perg m. d. Stadt- u. d. Schöffens.

537) 1460 Febr. 14 (D ornstage des h. Valentini), о. 0 . (geg.). K onrad Tscham bor von der F e h re 2),
Andres Posch, H annes Posch, Mertin Zschabin u. Melchior Aulog bek., daß sie ans dem Gefängnis

20 der S tad t Glogau an beiden Teilen Micheln K rsz y s3) von Czeipern (Zelppern, Kr. G uhrau) ausgebürgt 
u. für denselben zu gesam ter H and Urfehde gelobt haben um der Schmach des S tadtgefängnisses wegen 
gegenüber H zg Heinrich u. H zg W lodko u. allen ihren Erben u. Mannen, gegenüber ihren R äten, allen 
ihren Städten, B ürgern u. B auern u. versprechen, für jeden  Schaden deswegen aufzukom m en, sowie 4 T age 
nach der M ahnung je d e r  mit 1 K nechte u. 2 Pferden in Glogau zum E inlager in einer gewöhnlichen

25 H erberge s ic h  einzustellen. Or. P erg  m. d . 5 Siegeln der obgen. Ausst.
538) 1460 Febr. 15 (F reit, v. Fab. u. Seb.). Gl. (geg.). N ickel Creckewicz, V erw eser seines V etters 

Gregor Creckewicz, E rb h errn  zu W irchewitcz (W ürchw itz, K r. G l.) bek., daß  dessen B auern u. U nter
sassen das. zu W . N ickel Fedeler u. N ickel Rolle 1 Mk. j .  Z. um 10 Mk. gu ter b. G r. in u. au f ih rer 
Hufe das. zu W ., zwischen der G asse u. dem Schulzen gegenüber der Creckew itzer Hofe gelegen, dem

30 ehrsam en H errn  B artusch K ornchin, A ltarherrn  der Glog. P farrk irche St. N ik., w iederkäuflich verkauft 
u. aufgelassen haben. Or. Perg ., an dem das S. des Nickel Cr. je tz t fehlt.

539) 1460 März 3 (M ontag n. Invoc.). B reslau (geg.). D ie (gen.) Schöffen zu B reslau bek., daß 
in gehegtem Dinge, als Anton H orning die Gerichte saß , K atharina  U tm anynne mit ihrem Vormund den 
Glog. Bger N ielas Scholcz bevollm ächtigt hat, von ihretwegen 4 Mk. j .  Z. von ihren 7 Mk j .  Z. auf dem

35 Glog. R athause in Hzg Heinrichs T eile ihrem ehel. Manne Michel U ttm an zu freier Verfügung aufzulassen. 
Or. Perg. m. d. beiden beschädigten Stadt- u. Schöffens.

540) 1460 März 8 (Sonnab. vor Remin.). Gr. Gl. M argarethe, Hzgin in Schl., F rau  zu Gr. Gl. u. Gräfin 
zu Cili, bestätig t dem R at, den B gern u. der ganzen Gemeinde ih rer S tad t Gr. Gl. ihre alten  G erechtigkeiten 
u. Begnadungen u. gelobt, sie bei ihren Rechten und guten Gewohnheiten, wie die von der Aussetzung an

40 stehen, unverbrüchlich zu halten. Z .: Veczencz Koppherwolff, Reintsch Kelbichin, K asp ar Schawrcke, 
Nikel Creckewicz, . . . (unleserlich) L esset, B ernhard . . . (unleserlich), H ans E bersbach u. H. N iklos 
Ilugewicz, ih r K aplan, Ausf. dieses. Or. Perg., das durch Moder sehr vergilb t ist. D as S. fehlt je tz t.

*) Richtiger a. secundo, der Jahresanfang war also W eihnachten. H zg W ładysław  (W lodko) starb am 14. Febr. 
1460, cf. Grotef. T af. V III, 2. ä) s. ob. 1451 N ov. 7. 3) a. d. Geschl. der Seherr-Thoß?

Codex diplom áticos Silesiae XXVIII. 14
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541) 1460 Mai 14 (M ittwoch nach s. Stenczils tage unserm  iorm arckte). Gl. (gesch u. geg.). Veczencz 
S tarczedel, Vogt, u. die (gen.) Schöffen a. T . des Hzgs H einrich bek., daß  d e in e  H ans von Rawsche- 
witcz Vs Mk. j .  Z. um 5 Mk. Gr. u. um 1 V ierdung Gr. M eißner Münze in u. auf seinem G arten  das. 
neben des H ans H elian Vorwerk zu S tad trech t der E lisabeth  H ennygynne verkauft u. aufgelassen hat.
Or. Perg. m. d. S tad t- u. dem Schöffens. 5

542) 1460 Mai 20 (D ienstag vor ascens. Dom.). Steinau (gesch. u. geg.). H eyntcze N ostitcz, Hptm . 
zur Steinau, u. die Steinischen Mannen, die z. Z. zur Steinaw  in der Mannen Recht gesessen sind, Cuntze 
F alkynhayn , Reinschil Pripticz, Otto Labin, Otto N ostitcz, H ans Redlitcz u. B ernhard  Nosticz bek., daß 
in ihrem Mannenbuch folgende E in tragung  is t:

1460 (Febr. 25). Montag vor Invoc. Steinau. Zwischen Hans Creckewitcz u. A nna P akisschynne 10 

haben sich beide Teile verwilligt, nim mer vor Recht zu kommen, sondern sie sollen eines T ag es  einig 
werden gen Rawden (R audten) u. ihre F reunde bringen u. sollen geben 4 Freunde. Können die sie 
scheiden, gut, können sie es aber nicht, so soll die F rau  4 W ochen F rist haben, u. dann nach den 4 W ochen
ihre Schuld vor dieselben Freunde bringen. D ann soll H ans Creckewitcz der F rau  Anklage auch vier
W ochen innehaben und seine vollkommene A ntw ort darauf tu n ; und können nach den 4 W ochen die Freunde 15 
sie nicht gescheiden, so sollen sie nehmen ih r beider Geld. Solche Sachen geloben sie zu halten bei V erlust 
ih rer Sachen.

Or. Perg . m. d. S teinauer Hofsiegel (i. Schilde der schles. Adler).
543) 1460 nach Okt. 21 (im nächsten  Ding nach 11 000 Jungfr.). o. O. (Beuthen a. O .? geg.).

Heinze Glawbiss, gesa tz ter Vogt zu der Zeit zu Bewthin, u. die (gen.) geschw ornen Schöffen a. T . ihres 20

E rbherrn  Melchior v. Rechinberg bek., daß  vor ih rer vollen gehegteu B ank, da alle Dinge K raft u. Macht 
haben, S tephan Schafferoth mit Zustimm ung seiner Ehefrau Va Mk. j  Z. um 5 Mk. M eißner Gr. au f seiner 
Va Hufe der F rau  K ath a rin a  u. ihrem  ehel. Manne A ndres K äler bei S trafe der P fändung durch den 
H ofrichter oder den V ogt verkauft h a t etc. Or. Perg . m. d. s ta rk  verletzten Schöffens. (im Schilde ein 
gothisches B). 25

544) 1460 Nov. 26 (Mittw. n. K ath .). Gl. (gesch. u. geg.). Veczencz Starczedel, Vogt, u. die (gen.) 
Schöffen a. T . des H zgs H einrich bek., daß G reger T schirrich  Va Mk. j .  Z. um 8Va ung. Guld. u. 2 böhm. Gr. 
w iederkäuflich in u. au f  seiner F leischbank, die früher dem H ans O lbrecht gehörte, dem ehrsam en H. Ma
gister N ik. A dalberti u. dessen Schw ester A nna verkauft hat. Or. Perg. m. d. Stadt- u. d. Schöffens.

545) 1460 Dez. 16 (D ienstag nach Lucie). Gl. (gesch. u. geg.). G othard Lewe, Vogt, u. die (gen.) 30 

Schöffen a. T . der H zgin M argarethe bek., daß N iklas Cunt’eze seine 13Va Scheffel G etreide Erbzinses 
(W eizen, K orn u. H afer) u. 1 V ierdung böhm. Gr. E rbzins au f den 2 Hufen E rbe des Thom as Seidel
zu Brostaw , ferner 6 V ierdung E rbzins au f 1 Hufe zu Brostaw, Va Schock böhm. Gr. E rbzins au f m ehreren 
(gen.) Höfen auf dem Steinwege u. au f m ehreren G ärten u. a. in N eluba (N ilbau) an Mertin A rnold  ver
kauft u. aufgelassen hat. Or. Perg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens. 33

546) 1460 Dez. 24 (1461 M ittwoch vor des h. Crists Tage). Gl. (gesch. u. geg.). Die R atm annen 
der S tad t Gl. a. T . der Hzgin M argarethe, H ans Kunczel, Scholze des Dorfes N eluba (N ilbau), u. die 
7 (gen.) Schöffen dieses Dorfes bek., daß vor ihnen im gehegten D inge Lorenz Voit 1 Mk. j .  Z. um 
17 ung. Guld. u. 4 b. Gr. in u. au f seiner Hufe E rbes an Hannos K unczel, des Petsche K unzel Sohn, 
verkauft hat. Or. Perg . m. d. kl. S tadts. 40

547) 1461 Febr. 11 (Mittw. n. Apollonie). Gl. (gesch. u. geg.). Veczenz S tarczedel u. die (gen.) 
Schöffen a. T . d. H zgs H einr. bek., daß  der Müller Nickel D ornig nach seiner Aussage jäh rlich  als E rb 
zins von seiner Mühle wegen an dem F liesse gelegen, die m an die H arnischm ühle nennt, SU  Mehlzins in 
jeder W oche, m acht das Jah r in Summ a 3 M alter u. 3 Scheffel, dem weisen Lorenz Feisch u. ändern
genannten Personen zu reichen schuldig ist. Or. Perg. m. d. Stadt- u. d. Schöffens. <5
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548) 14G1 März 17 (D ienst, n . L etare). G erhard Lewe, Vogt, u. die (gen.) Schöffen a. T . der Hzgin 
M argarethe bek., daß H ans Cunad seine halbe W iese über der Oder, zur Scheibe gehörig, an Mertin Arnold 
verkauft hat. Or. Perg. m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

549) 14G1 April 1 (Mittw. vor O stern). Gl. (gesch. u. geg.). Johannes Breithor, D r. in der Arztnei, 
5 Scholastikus U. L. F r. K irche zu Gr. Gl. u. E rb h err zu Gostewsschel (Gusteuschel, K r. Gl.), bek., daß

sein U ntersasse Mathis M atscheyetcz Va Mk. j .  Z. auf seiner Hufe E rbes das. zu G. um 8  ung. G. u. 
16 b. Gr. den arm en K onventsleuten bei St. P eter u. Paul K loster zu Gl. verkauft hat etc. Z .: H. K aspar 
V etter, V ikar der Glog. D om kirche, die Glog. B ger Michel B ottener u. Stanislaus Schorhug. Or. Perg. 
m. d. S. des Ausst. (ein H eiligenbild u. darunter im Schilde die H ausm arke des Ausst.).

10 550) 1461 Juni 1 (D ienst, n. d. h. D reifaltigk.). Glogau (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen a. T .
der Herzogin M argaretha, F rau  zu Gl. u Gräfin zu Cili, bek., daß  H ans Snew ssir Va Mk. j .  Z. um 5 Mk. 
in und au f seinem Hofe in der Borgkgasse dem ehrsam en Joh W artenberg, A ltarherrn  des A ltars in der 
K apelle zu den A ussätzigen vor dem Brosteschen T ore, verkauft hat. Or. Perg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens. 

551) 1461 Aug. 25 (Dienst, n. Barthol.). Gl. (gesch. u. geg.). N iklas Rassel, Vogt, u. die (gen.) 
15 Schöffen a. T . d. Hzgin M argarethe bek., daß M artin Arnold die W iese über der Oder, die man nennt 

K unczken Scheybe, auf 10 Jah re  um 5 Mk. mit H utung, H euung etc. an Jane  Ossede zum Slan (Schloin, 
K r. Gl.) u. Jakob  R aschko verkauft und aufgelassen hat. Zur E hrung  erhält er ferner jäh rlich  2 H ühner u. 
1 Fuder H eu oder einen Schober Heu, selbst wegzufahren. Or. Perg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens. 
(ersteres fehlt je tz t).

20 552) 1461 Sept. 10 (D ornst, n. U. L . F r. G eburt). Gl. (gesch. u. geg.). Die R atm annen a. T . der
Hzgin M argarethe, sowie Schulze u. Schöffen (gen.) des Dorfes N eluba (N ilbau) bek., daß  Nickel L yncke 
Va Mk. j .  Z. um 5 Mk. b. Gr. in u. au f seiner Hufe E rbes den gottesarm en Leuten im Spital zu den 
A ussätzigen verkauft hat. Or. Perg . m. dem kl. S tadts.

553) 1461 Okt. 6 (D ienst, n. F ranc .). Gl. (gesch. u. geg.) G othard Lewe, Vogt, u. die (gen.) Schöffen 
25 a. T . der H zgin M argarethe bek., daß  H ans K arner nach seinem G eständnis ihrem Eidgenossen Martin

A rnold 15 böhm. Gr. E rbzins schuldig ist, desgl. N ickel Schrotir 5 b. Gr. u. H ans Pfloger von Rawschewitz 
7 böhm. G r. E rbzins, welche Zinse ganz auf einem E rbe stehen, das zu drei Viertel bei der K reuzlache 
gelegen ist. Or. Perg. mit dem Stadt- u. d. Schöffens.

554) 1461 Okt. 20 (D ienst, v. 11000  Jungfr.). Gl. (gesch. u. geg.). G othard Lew e, Vogt, u. die 
30 (gen.) Schöffen a. T . der H zgin M argarethe bek , daß Nickel Junggebaw er für sich u. seine Schw ester

B arbara u. Austin Knobeloch für seine Schw ester B arbara erblich verkauft haben 2 Mk. böhm Gr. e rb 
lichen ewigen Zins au f 1 Hufe zu B rostau, ferner 1 Mk. auf Va Hufe das., 1 Schock b. Gr. ohne 3 Gr. j .  Z. 
mit 2 H ühnern u. zu Striezelgelde 3 H eller auf W eihnachten auf 3/4 Hufe zu Slan (Schloin, K r. Gl.), ferner 
die jäh rl. E hrung  auf W eihnachten von 13 H ühnern au f der ganzen Gemeinde zum Slan, 10 Hühner, die 

35 sie nennen W aldhühner, u. 3 H ühner au f dem E rbe des jungen Logusch, ferner 3 V ierdung b. Gr. mit 
der E hrung au f Va Hufe zu Slan, an M artin A rnold u. nach dessen Tode an  seine Schw ester u. deren Kinder. 
Or. Perg. m. d. S tadt- u. dem Schöffens.

555) 1461 Nov. 12 (Donn. n. M art ). Gl. (geg.). Bgmst. u. R atm annen der S tad t Gr. Gl. a. T . 
des Hzgs H einr. vidimieren ihrem Bger H ans Bergm ann einen besiegelten P ergam entbrief v. 27. Nov. 1445

40 (s. das.). Or. Pap. m. aufgedr. S. (unser stad  ingesigel an dessen brieff haben lossen drucken).
556) 1461 Dez. 1 (D ienst, n. A ndres). Gl. (gesch. u. geg.). G othard Lewe u. die (gen.) Schöffen

a. T . der Hzgin M argarethe bek , daß N iklas B riger 1 Mk. j .  Z. au f e. Hufe zu B rostau von Martin Arnold 
verkauft hat. Or. Perg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

557) 1461 Dez. 15 (Dienst, n. Lucie). Gl. (gesch. u. geg.). G othard Lewe, Vogt, u. die (gen.) 
45 Schöffen a. T . d. Herzogin M argarethe bek., daß N ickel Jungkgebaw er für sich u. seine Schw ester B arbara

14*
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u. Austen Knobeloch für seine Schw ester B arbara  2 V2 Mk. böhm. Gr. E rbztns u. andere Zinsen zu B rostau, 
desgl. zu Czobern (Z iebern) an ihren Eidgenossen Martin A rnold, nach dessen Tode an seine F rau  U rsula
u. nach deren Tode an  seine Schw estern u. deren K inder erblich verkauft haben. Or. P erg  m. d. Stadt-
u. d. Schüffens.

558) 1462 März 9 (D ienst, n. Invoc.). Gl. (gesch. u. geg.). G othard Lewe, Vogt, u. die (gen.) 5 
Schöffen a T . d. Hzgin M argarethe bek., daß  Nickel Junckgebaw er für sich u. in Macht seiner Schw ester 
B arbara, sowie A usten Knobeloch für seine Schw ester B arbara  dem M ertin A rnold, nach seinem Tode 
seinem W eibe Ursula u. nach deren T ode seinen Schw estern gewisse Erbzinse zu B rostaw  um 20 Mk.
b. Gr. verkauft haben. Or. Perg. m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

559) 1462 März 24 (Mittw. n. Oculi). Gl. (gesch. u. geg.). Die R atm annen a. T . der Hzgin Mar- 10 

garethe, sowie Schulze u. Schöffen (gen.) des Dorfes N eluba (Nilbau) bek., daß  Matis Fischbach */2 Mk.
j .  Z. um 8 ung. Guld. 20 Meißn. Gr. in u. au f seiner Hufe zu N. dem Glog. Bger N ielas L incke ver
kauft hat. Or. P erg  m. d. kl. S tadts.

560) 1462 A pril 6 (D ienst, n. Jud.). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) a. T . d. Hzgin
M argaretha bek., daß Andris Hempil Vs Mk. j .  Z. um 8 V2 ung. G. u. 2 b. Gr. in u. auf seinem H aus *5 
in der Brostischen G asse den arm en L euten im Spital vor dem Spitaltore verkauft hat. Or. P e rg  m. d. 
S tadt- u. d. Schöffens.

561) 1462 Juni 15 (D ienst, n. T rin .). Gl. (gesch. u. geg.). G othard Lewe, Vogt, u. die (g e n )  
Schöffen a. T . d H zgin M argarethe bek., daß  Jeronim us B reithor, Vogt a. T . des H zgs H einrich, u. Nik. 
Czymm erman, S tadtschreiber das., nam ens ih rer S tadt einen B rief aus ihren (Anteil Hzgin M arg.) Ge- 20 

richten v. ,T. 1448 11. einen vom Jah re  1423 über 1 Mk. j .  Z. auf des Lorenz H ayn Hufe zu Czobern 
(Ziebern) vorgelegt u. daß  dieselben diesen Zins an den ehrsam en H. Joh. W artenberg , A ltarherrn  des 
A ltars z. h. Leichnam vor der S tad t Gl. gelegen zu den Siechen, das da gew eiht ist in der E hre der Heiligen 
Cosinus u. D am ian, u. seine Amtsnachfolger verkauft haben. Or. Perg. m. d. Stadt- u. d. Schöffens.

562) 1462 Okt. 6 (Mittw. n. F ranc.). Gl. (gesch. u geg.) Jeronim us Breithor, Vogt, u. die Schöffen 25 

(gen.) a. T . d. Hzgs H einrich bek., daß D orothea, W itwe des N iklas Clay, durch P e te r Smede ihrer 
T ochter K indern A nna u. B arbara ihren d ritten  T eil am N achlaß ihres Mannes (dieser w ird nun näher
aufgeführt) aufgelassen hat. Or. Perg . m. d. S tadt- u. d Schöffens.

563) 1462 Okt. 20 (Mittwoch des A bendes der 11 000  Jungfr.). Gl. (gesch. u. geg.). Jeronim us 
Breithor, Vogt, u. die (gen.) Schöffen a. T . d. H zgs H einrich bek., daß  A gnetha C zappynne durch N ickel зо 
Steinborn ih r H aus au f dem H andw erke, P e te r Schulz u. der Jungfrauen (d. h. des K larenklosters) B äcker
haus zunächst gelegen, dem Merten F ranczke verkauft hat. Or. Perg. m. d. Stadt- u. d. Schöffens.

564) 1462 Dez. 1 (Mittw. n. A ndres). Gl. (gesch. u. geg.). Jeronim us Breithor, Vogt, u. die (gen.) 
Schöffen a. T . des H zgs H einrich bek., daß  H ans A ckerm an von Giade (K ladau, K r. Gl.) seine halbe 
W iese, jenseits der O der an der Oder gelegen u. grenzend an T ilem anns W ald, sowie an die Czoberer 35 
(Ziebern) W iese, an M artin Arnold verkauft hat. Or. Perg. m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

565) 1463 Jan . 25 (D ienst, n. Agnetis). Gl. (gesch. u. geg.). N iklas Smed, Vogt, u. die (gen.) Schöffen 
a. T . der Hzgin Marg. bek., daß Georg O derwolf Vs Mk. ewigen Erbzins au f dem E rbe des P e te r Seyflfrid zu 
Czobern (Ziebern) u. 13 G r. erbl. Zins ebendas, mit aller H errschaft, E hrunge u. G erechtigkeit, besonders 
mit der G erechtigkeit zu dem Lehen der P farrk irche das., dem G othard Lew e nach seinem Tode aufgelassen to  
hat. Or. Perg. m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

506) 1463 Jan . 27 (Dornst, n. conv. Pauli). 0 . O. (gesch. u. geg.). H ans Prebtitcz, E rb h err zu 
Reichin (Reichen, K r. G uhrau), u. die gen. R ichter u. Schöffen bek., daß vor ihnen im gehegten Ding 
M artha, des Nickel Lorenz ehel. W eib, durch ihren Vormund Nickel Gadin all ihren Besitz ihrem ehel. 
Manne, dem gen. N ickel Lorencz zu den Kalkoffen gesessen, verreicht hat. D as S. des Ansst. fehlt je tz t. 45
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567) 1463 Febr. ] (D ienst, v. purif.). Gl. (gesch. n. geg.). Joh. K eppel, Vogt, u. die (gen.) Schöffen 
a. T . d. H zgin M argarethe bek., daß  sie dem G othard Lewe au f dessen Bitte den B rief v. 1435 Mai 17 
(s. das.) aus dem Schöffenbuch von neuem haben ausfertigen lassen. Or. Perg. m. d. Stadt- u. d. 
Schöffens.

5 568) 1463 Febr. 1 (D ienst, n. conv. Pauli). Gl. (gesch. u. geg.). Joh. K eppel, Vogt, u. die (gen.)
Schöifen a. T . d. Hzgin Marg. bek., daß G othard Lewe sich aus dem Schöffenbuch einen Brief v. 1434 
März 2 (s. das.) hat vidimieren lassen. Gr. Perg. m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

569) 1463 März 26 (Sonn. n. Letare). o. 0 .  H ans Ebirsbach, E rbherr zu Seppe (Seppau), bek. 
für sich, seine Erben u. Erbnehm en, daß mit seiner G unst sein U ntersasse P eter Somm er u. dessen ehel.

io W eib K atharina  Va Mk. j .  Z. um 5 Mk. Meissner Gr. auf ih rer Mühle zu S., die R abenm ühle gen., dem 
ehrsam en H . Simon F ritsche, K aplan zu K auer, verkauft hat. Or. Perg . m. d. S. des Ausst. (im Schilde 
das Ebersbachsche W appen, i. geteilten Schilde 4 Balken).

570 ) 1463 April 19 (D ienst, n. Quasimod ). Gl. (gesch. u. geg.). Joh. K eppel, Vogt, u. die (gen.) 
Schöffen a. T . d. Hzgin Marg. bek., daß Hans Man w iederkäuflich iVa Mk. j .  Z. um 15 Mk. b. Gr. in

15 u. auf seinem Hofe in der M onchegassen u. auf seiner Schuhbank den ehrsam en H erren  P raecen tor u. 
Mansionarien U. L. F r. au f dem Dome u. ihren Nachfolgern verkauft hat. Or. Perg . m. d. Stadt- u. d. 
Schöffens.

571) 1463 A pril 19 (D ienst, n. Quasim.). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) a T . d. Hzgin 
Marg. bek., daß Paul Alschen Vs Mk. j .  Z. um 5 Mk. M eißner Gr. au f seinem H of u. G arten, zunächst

20 dem h. G eist-K irchhofe gelegen, an Simon G loger u. dessen F rau  Anna verkauft ha t. Or. Perg. m. d. 
S tadt- u. d. Schöffens.

572) 1463 Mai 5 (D ornst, vor Stanislai). Gl. (gesch. u. geg ). Vogt u. Schöffen (gen.) a. T . der 
Hzgin M arg. bek., daß K atharina  T schuerynne durch den F leischer N ielas Schulz ihren Vierdung j .  Z. 
auf Lorenz Bottener, wie ihr LUbener G erichtsbrief ausw eist, den arm en Leuten des S pitals zu Gl. vor

25 dem Spitaltore m it 3 versessenen Vierdungen verreicht hat. Or. P erg  m. d. S tadt- u. d. Schöffens.
573) 1463 Juni 1 (Mittw. n. Pfingsten). Gl. (gesch. u. geg.). Jeronim us Breithor, Vogt, u. die (gen.) 

Schöffen a. T . des Hzgs H einrich bek., daß der T uchm acher N ickel Hofemann Vs Mk. j .  Z. um 6 ung. 
Guld in u. au f seinem H ause bei dem H andwerk, bei den Nonnen gegenüber dem H ause der K ottew itczynne 
gelegen, dem B ernhard Grause verkauft hat. Or. Perg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

30 574) 1463 Juni 3 (ind. tercia, pont. p. P ii sec.di a. quinto). Breslau (dat.). Jeronim us, E rzbischof
v. K reta, päpstl. V izekäm merer u. L egat a latere, nuncius u. o ra to r і. Königreich Polen, in Schlesien n. 
Preußen, gew ährt au f B itten des Michael Boecer, R ektors der P farrk irche St. Nik. zu Gr. Glogau, für 
die A nbetung des h. Sakram ents allen bußfertigen Christgläubigen einen A blaß von 40 T agen . Or. Perg. 
m. Siegelrest.

35 575) 1463 Ju li 11 (ind. undecima, pont. p. P ii sec. a. quinto). B reslau (dat.). Jeronim us, E rzbischof
von K reta, päpstl. V izekäm m erer etc. (s. Juni 3), gew ährt zum Bau der Brücke über die O der h in ter der 
G logauer K ollegiatkirche, wo man nach Polen übersetzt u. w elcher O rt Czerba (Zerbau) genannt wird, sowie 
zum A usbessern dieses W eges, dam it es um so schneller geschieht, allen, die dazu beitragen, und wenn sie 
bußfertig  sind, einen A blaß von 1 Jah r u. 40 T agen  au f Grund der (inserierten) päpstl. Vollmacht dd. Rom

40 1461 sextodecimo K al. Jan . pontif. a  quarto (1460  Dez. 17). Or. Perg. m. d. gr. S. des Ausst. Auf 
der F a lte : Jo  Noll. Abdr. bei Minsberg, Gesch. v. Glogau I, 440.

576) 1463 Sept. 1 (a. T . d. h. Egidii). Gl. (gesch. u. geg.). Die Ratm annen a. T . der Hzgin M arg., 
sowie Schulze u. Schöffen (gen.) des Dorfes N eluba (Nilbau) bek., daß N iklas L yncke seine Mk. j .  Z., 
die von H ans Kunczel selig an ihn gekommen ist, auf dem E rbe des Lorenz Voit, laut Z insbrief von 1461

45 Mittw. v. C rists T age  (1460  Dez. 24, s. das.) an N iklas L yncke(l) verkauft hat. Or. P erg . m. d. kl. S tadts.
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577 ) 1463 Sept. 27 (D ienst, v. Mich.) Gl. G othnrd Lewe, Vogt, u. die (gen.) Schöffen a. T . d. 
Hzgin Marg. bek., daß  Matis Sebinburge erblich verkauft h a t seinen H of in der K irchgasse an Jan e  Nebil- 
schitcze. Or. Perg. m. dem Stadt- u. d. Schöffens.

578) 1463 Nov. 8 (Dienst, v. M art.). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) a. T . d. Hzgin 
M argarethe bek., daß  N ielas Slegil von B rostau nacli eigenem G eständnis 1 Vierd. erbl. u. ewigen Zins 5 
u. 5 H ühner jäh rl. dem Merten A rnold als seinem E rbherrn  zu geben schuldig ist. Gr. P erg . m. d. S tadt- u.
d. Schöffens.

57ti) 1464 Febr. 9 (Donn. n. Doroth.). o. 0 . (gesch. u. geg.). D ie R atm annen a. T . d. H zgin M arg., 
sowie der Erbschulze u. die Schöffen (gen.) des Dorfes N eluba (Nilbau) bek., daß  Mertin H enleyn 1 V ierdung 
j .  Z. um 2 Schock gu te  M eißner Gr. auf seinem G arten das. den aussätzigen arm en Leuten zu Gl. u. 10 
ihren Verwesern verkauft hat. Or. Perg . m. d. S tadts.

580) 1464 Mai 8 (D ienst, des h. Stenzeis T age). Gl. (gesch. u geg.). H ans Sebir, Vogt, u. die (gen.) 
Schöffen a. T . d. H zgs H einrich bek., daß der Müller T hom as Gabil, des Andris Gabil Sohn, m it dessen 
W illen zu r Ablösung Va Mk. j .  Z. um 5 Mk. M eißner Gr. in u. au f seiner Mühle, die vor Zeiten des 
N ickel W ilke gewesen ist, dem Johann A potheker zu S tad trech t verkauft hat. Or. Perg. m. d. S tadt- !» 
u d. Schöffens.

581) 1464 Aug. 18 (die Saturni, ind. X IIa, pont. Pii secundi a  sexto). In  der Bibliothek der K ollegiat- 
kirche St. Marien zu Glogau. H einrich Nosticz, M ansionar der M arienkapelle an der gen. K ollegiatkirche, 
überreicht als T estam entsvollstrecker des weil. T hom as Sculteti, A ltaristen a  d. gen. K ollegiatkirche, einen 
K on trak tb rie f über 1 Mk. j .  Z. au f dem H ause des Glog. Bürgers Georg W oysscha den K onventualschw estern 20 

neben den P red igerbrüdern  zu Gl. zu H änden ihres Provisors K aspar Vetter, V ikars a. d. gen. K ollegiat
k irche. Z .: Luckas K unad, V ikar a. d. K ollegiatk., u. Joh. Mondenschen, Substitu t der M arienkapelle auf 
dem Glog. Dome. Or. Perg . N otaria tsinstr. des kaiserl N otars Jakob, S. d. weil. Jakob Oye von Gr. Gl.

582) 1464 Aug. 28 (D ienst, n. B arth .). Gl. (gesch. u. geg.). G othard Lewe, Vogt, u. die (gen.) 
Schöffen d. Hzgin M arg. bek., daß Georg L incke 1 Mk. j .  Z. um 17. ung. Guld. u. 6 M eißner Gr. in 25 
u. au f seiner Hufe zu N eluba (N ilbau) an Hedwig M aternynne verkauft hat. Or. Perg . m d. S tadt- u.
d. Schöffens.

583) 1464 Sept. 18 (Dienst, n. L am perti). Gl. (gesch. u. geg.). Clemens Schulcz, Vogt, u. d. (gen.) 
Schöffen a. T . d. H zgin Marg. bek., daß K atharina  K aspar Schreibersdorfynne durch Paul B eyer 1 Vier
dung j .  Z. um 2 Schock M eißner Gr. in u. au f ihrem Hofe in der K leinen G asse den gottesarm en L euten зо 
zu den Aussätzigen u. ihren Verwesern verkauft hat. Or. Perg. m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

584) 1464 Okt. 5 (F reit, n. Mich.). Gl. (gesch. u. geg.). Bgmst. u. R atm annen der S tad t Gr. Gl. 
zu beiden Teilen bek., daß nach dem A bschluß des K aufes um B anckow  mit Zubehör durch  Hans 
Bancko u. seine Söhne an sie (beide Anteile) der G uardian des F ranziskanerk losters zu Gl. H. B arth. 
Schilling ihnen vorgetragen hatte , daß  i. J .  1430 der tüchtige H ans B ang m it seinem V etter Lorenz Bang 35 
dem K loster aus ihrem  E rbe u. G ut zu Banckow die sogen. W inkelwiese, die da stöß t an die W ege
scheidung, sowie die sogen. Randwiese u. den dabei liegenden kleinen See, der da grenzt mit der Glesche, 
für eine Seelenm esse um N iklas W alch, den W enzel B ang u. sein Sohn Lorenz totgeschlagen hatten , ge
stifte t h ä tten  u. daß  das K loster um B estätigung dieser S tiftung bäte. Dies geschieht nun. Or. Perg.
m. d. beiden kleinen Stadtsiegeln. Siehe ob. 1454 F ebr. 7. 40

585) 1464 O kt. 27 (vicésima sept. m. Oct.). B resl. (geg.). Jodocus, B ischof v. B reslau, benach
richtig t den H ebdom adar a. d. P farrk irche  zu Glogau, daß  er die durch den Tod des M athis K alis e r
ledigte A ltarherrnstelle  am P e te rp au lsa lta r i. d. P fa rrk irche  zu Gl. au f die P räsentation  des G rünberger 
B ürgers H einrich F rederich  mit dem P resby te r Joh. M ondescheyn besetzt habe u. befiehlt dessen Einführung.
Or. P erg ., dessen ahhängendes S. je tz t fehlt. 45
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586) 1464 Nov. 6 (D ienst, vor M art.). Gl. (gescb. u. geg.). G otthard  Lewe, Vogt, u. die (gen.) 
Schöffen a. T . d. Hzgin Marg. bek., daß  P ranzke Bogener Va Mk. j .  Z. um 5 Mk. böhm. Gr. in u. au f 
seinem Hofe, am Ringe neben Nickel Smedis Hofe gelegen, an F ra u  B arbara F ranckyn  verkauft hat. Or. Perg. 
m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

5 587) 1464 Nov. 20 (D ienst, n. E lis.). G othard  Lewe, Vogt, u. die (gen.) Schöffen a. T . d. H zgin
Marg. bek., daß ih r E idgenosse Matis Ram fult Va Mk. j .  Z. um S'/s ung. Guld. u. 2 böhm. Gr. in u. au f 
seinem G arten  vor dem B rostischen T ore  u. au f seinem Hofe am Ringe den T estam entsvollstreckern  des 
weil. H. Cristoff W alpurgis zu einem Seelgeräte verkauft hat. Or. Perg. m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

588) 1465 Febr. 14 (D ornstag d. h. Valentin). Gl. (gesch. u. geg.). Bgmst. u. R atm annen a. T . 
io d. H zgs H einrich, Paul u. H ans Meckele, Schulzen des D orfes Jetsch  (Jätschau , K r. Gl.), n. die (gen.)

Schöffen des Dorfes J . bek., daß K aspar Czedelicz Va Mk. j .  Z. um 5 Mk. böhm. Gr. dem A ugustin 
M olner u. dessen ehel. W eibe D orothea verkauft hat. Or. Perg . m. d. kl. S tadts.

589) 1465 März 15 (F r. v. Oculi). Gl. (gesch. u. geg.). D ie R atm annen a. T . d. H zgin Marg. 
bek., daß  sie den innigen u. gottesarm en L euten  im K onvent bei dem K irchhofe der schw arzen Mönche,

15 weil sie in ihrem  H ause das. an Raum sehr bedrängt sind u. solchen zu ihrem N utzen nicht haben, mit 
R at ih rer Ä ltesten u. G eschwornen aus B arm herzigkeit u. wegen fleißiger F ürb itte  ih rer gnädigen F rau , 
sowie in Hoffnung eines unvergänglichen Lohnes das neben dem K onvent gelegene H aus, w elches einst 
der Jungfrau  B arbara W andritschynn gehörte, frei von allem Geschoß, W ache, Bede, Scharw erk u. allerlei 
Satzung des Geldes oder des D ienstes, solange der K onvent das H aus besitzt, geschenkt haben Or. P erg . 

20 m. d. S tadts.
590) 1465 März 19 (D ienst, n. Oculi). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) a. T . d. H zgin 

M argaretha bek., daß K aspar Pfui „zam  eyn nester B arbare W andritschen“ den Hof, nächst dem K onvente 
gelegen, der etw an der gen. B arbara  W andritschin  gehört hat, den innigen u. gottesarm en L euten in dem 
K onvent das. erblich verkau ft h a t etc. Or. Perg . m. d. S tadt- u. dem Schöffens.

25 591) 1465 April 8 (Mont. n. Palm .). H erm ansdorff (H erm sdorf, K r. Gl., gesch. u. geg.). H ans u.
B ernhard  Gebr. Loys (Loos) gen. u. die ändern ungesond. B rüder, E rbherren  zu H erm ansdorff bek., daß 
Matis Gabel, ih r Schulz das. zu H , 1 Mk. j. Z. in u. au f seiner Schulzerei das. zu H . um 12 ung. G. 
dem ehrsam en H errn  P e te r N echaiscze, P riester zu Gl., verkauft hat. Or. Perg. m. d. S. der Ausst. (im 
Schilde der Ochsenkopf, U m schrift: S • JO H A N N IS • LOS). D orsualnotiz: „L ittera  unius m arce super 

зо scultecia in H erm ansdorf pro conventu prope m onasterium  predicatorum “ .
592) 1465 Juni 8 (Sonnab. vor d. h. D reifaltigk.). o. O. (geg.). Bgmst. u. R atm annen zum Rawden 

(R audten), mit Namen M artin Q uardt, Bgm st., Matis M andzrig, N ickel P rister, M erten M onteier u. A ndris 
Hofeman, R atm annen „zu derselbigen zeit yn ra tes  sta tt gesessen“ , sowie H ans R athm an, gesa tz ter Vogt 
von der S tad t wegen, u. die (gen.) Schöffen u. die (gen.) H andw erksm eister der F leischer, B äcker, Schuster

35 u. Schneider bek., daß sie 1 Mk. j . Z. auf der S tad t Renten u. E inkünften der F rau  Hedwig aide Stad- 
knechtinne u. nach ihrem T ode dem andächtigen H errn P e te r K ogilw eyt zu G logau um 17 ung. G. u. 
6 Gr. „m it dem lawen und nicht mit dem ad le r“ *), verkauft haben etc. Or. Perg. m. d. S tadts. (im Schilde 
die h. K atharina  mit dem halben Rade). D orsualnotiz: „Anno domini MCCCCLXX tercio V eneris die 
X IX і1 Marcii facta est submissio prothocollata“ . D arunter von anderer H and: „Sancti Sp iritus“ , also dem 

40 Spital z. h . G eist zugehörig.
593) 1465 Juli 5 (F re it, n. visit. Mar.). o. 0 .  (gesch. u. geg.). N ickel Crackew itcz, zu Czapplaw  ges., 

gelobt der Hzgin M arg., ihren Mannen, L anden u. S tädten die G efängnishaft seines D ieners H ans Schultcz, 
des H entschel Sohnes, n icht nachtragen zu wollen u. für alles zu stehen. Or. Perg ., dessen S. je tz t fehlt.

’) V gl. ob. S . 91 Anm. 1.
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594) 1465 A ug. 27 (Dienst, n. B arth .). Gl. (gesch. u. geg.). G othard  Lewe, Vogt, u. die (gen.) 
Schöffen a. T . d. H zgin M arg. bek., daß  B arbara, T . der G eorge C leynerynne, durch H aus K ucheler ihre 
2 Mk. j .  Z. au f dem Hofe des N iklas Cuncze in der M ynoltgasse an der E cke für 17 ung. Guld. u. 
4 böhm. Gr. an den ehrsam en H errn  T ham e Them eritcz, A ltarherrn  des A ltars, den A nna Scheptczynne 
gestifte t hat, verkauft hat. Or. Perg . m. dem Stadt- u. d. Schöffens.

595) 1465 Sept. 24 (D ienst, v. Mich ). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen a. T . d. H zgin Marg. 
bek., daß  der w ürdige H err N ielas Hawgewitcz, P ropst, 1 Mk. j .  Z. um 12 Mk. b. Gr. in u. a u f  seinem 
Hofe in der Paulergasse den innigen und gottesarm en L euten in dem K onvent, der bei den schw arzen Mönchen 
gelegen, verkauft hat. Or. Perg . mit dem S tadt- u. d. Schöffens.

596) 1465 Okt. 8 (D ienst, n. F ranc.). Gl. (gesch. u. geg.). G othard Lewe, Vogt, u. die (gen.) Schöffen 
a. T . d. Hzgin Marg. bek., daß A ndris H eller u. sein ehel. W eib Caecilie durch H ans Sebir 2 Mk. b. Gr. 
E rbzins au f einer H ufe zu Brostaw  an M artin A rnold verkauft hat. Or. Perg . m. d. Stadt- u. d. Schöffens.

597) 1466 F eb r. 5 (Mittwoch n. purif.). Gl. (gesch. u. geg.). D ie R atm annen a. T . d. H zgin M arg., 
sowie Schulze u. Schöffen (gen.) des Dorfes B rostaw  bek., daß  P eter Polan lU  Mk. j .  Z. um 9 ung. G. 
u. 2 b. Gr. auf seiner H ufe E rbe das. den arm en aussätzigen Leuten vor dem Brostischen T ore u. ihren 
V erwesern verkauft hat. Or. Perg . m. d. S tadts.

598) 1466 März 13 (Donn. vor L etare). Gl. (gesch. u. geg.). H ans Schultcz, Vogt, u. d. (gen.) 
Schöffen a. T . d. H zgs H einrich bek , daß  P e te r D oring >/2 Mk. j .  Z. um 5 Mk. M eißner Gr. in  u. auf 
seinen zwei G ärten zu Rawschewitcz dem B äcker Matis H em pel zu S tad trech t verkauft hat. Or. Perg. 
m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

599) 1466 März 17 (Mont. n. L etare). Gl. (gesch. u. geg.). Lorenz Schultis, H ofrichter zu Glogau 
u. Zaudenrichter, sowie die Zaudener H ans Bang, H ans Arnsdorff, K aspar Heide, H ans W andritsch , Georg 
P in tquart, K aspar R ensburg u. H einrich H ungir a. T . d. H zgs H einrich bek., daß H ans Bang Va Mk. j .  Z. 
u. 2 H ühner jäh rl. um 5 Mk. böhm. Gr. au f seinem ganzen Besitz, den er h a t auf dem ganzen D orf u. 
G ut zu Bang i. Glog. W eichb., des gemeinen Landes gelegen, auf B auern, G ärtnern etc. an  H ans Joseph 
verkauft hat. Or. P erg ., dessen S. je tz t fehlt. Siehe ob. 14 54 F ebr. 7.

600) 1466 A pril 16 (Mittw. n. Quasimod.). Gl. (gesch. u. geg.). H ans Schultcz, Vogt, u. die (gen.) 
Schöffen a. T . d. H zgs H einrich bek., daß  H ans T ilusch Va Mk. um 5 Mk. böhm. Gr. in u. au f  seinem 
E ckhaus auf der Spittelgasse, au f seiner Schuhbank u. seinem sonstigen Besitz der P farrk irche St. N ik. 
u. ihren  Verwesern zum K irchenbau verkauft hat. Or. Perg . m. d. S tad t- u. d. Schöffens.

601) 1466 Sept. 30 (D ienst, n. Mich.). Gl. (gesch. u. g e g ) . G othard  Lewe u. die (gen.) Schöffen
a. T . d. Hzgin M arg. bek., daß Michel Hoffeman Va Mk. j . Z. um 5 ung. Guld. in u. au f seinem Hofe, 
h in ter P eter R atzken gelegen, an B ernhard Craw se verkauft hat. Or. Perg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

602) 1467 Jan . 28 (Mittw. vor Lichtm . Mar.). Gl. (gesch. u. geg.). H ans Voit, Vogt, u. die (gen.) 
Schöffen a. T . d. H erzogs Heinr. bek , daß  H ans Medder 1 Mk. j .  Z. um 17 ung. Guld. u  4 b. Gr. in 
u. au f seiner B rotbank an Mathis Hempel verkauft hat. Or. Perg. m. d S tadt- u. Schöffens.

603 ) 1467 Mai 5 (Dienst, v. Stan.). Gl. (gesch. n. geg .). L ukas Schultis, Vogt, u. die (gen.) Schöffen
a. T . der Hzgin M arg. bek., daß Michel R eym an 1 Mk. j .  Z. um 17 ung. Guld. u. 4 b. Gr. in u. auf
seinen 2 Hufen E rbes zu B rostau an den Glog. B ürger N iklas Lincke verkauft hat. Or. Perg . m. d. S tadt- 
u. d. Schöffens.

604) 1467 Mai 26 (D ienst, v. h. Leichn.). Gl. (gesch. u. geg.). Bgm st. u. R atm annen (gen.) a. T- 
d. H zgs Heinr. bek .. daß  sie 4 Mk. j .  Z. au f ihren R enten schuldig sind, die ihre V orfahren i. J . 1426 
um 40  Mk. an den L übener B ürger K aspar T incz u. dessen F rau  Hedwig verkauft u. den dieselben dann 
für einen A ltar zu Lüben zu H änden des ehrsam en Lorenz Opicz als des ersten M inisters gestifte t hatten . 
Or. Perg ., dessen S. je tz t  fehlt.
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605) 1467 Mai 26 (Dienst, v. h. Leichn.). Gl. (geg.). Bgmst. u. Ratm annen (gen.) der S tad t Gr. G logau 
a. T . d. H zgs H einr. bek., das K aspar Helian u. sein B ruder Ambrosius vor ihnen im sitzenden R ate 
sich eine besondere V erschreibung aus dem Briefe der S tad t Gl. v . J .  1426 D ienstag vor Viti (Juni 11) 
über die 5 Mk. j .  Z. aus den 30 Mk., die etwan Mertin H elian v. Polkew itz selig vor langem au f der

» S tad t Renten erw orben hatte , für den Lübener Bger K aspar T in tz  haben ausstellen lassen. Vidimus des 
L iegnitzer R ates v. 1505 Mai 31.

606) 1467 Mai 26 etc. wie vorher. Desgl. über 9 Mk. aus dem vorgen. Briefe vom 11. Juni 1426. 
Or. P erg . m. d. Stadts.

607) 1467 Sept. 15 (Dienst, vor Lam b.). Gl. (gesch. u. geg.). L ukas Schultis, Vogt, u. die (gen.)
io Schötfen a. T . d. H zgin Marg. bek., daß Jakob  N icheler seiner T och ter D orothea au f die erblichen G üter,

die er seinem Sohne nach seinem Tode zugeeignet hat, zur A usrichtung 100 Gulden verschrieben hat. 
Or. Perg . mit dem Stadt- u. d. Schöffens.

608) 1467 Nov. 17 (D ienst, n. M art.). Gl. (gesch. u. geg.). L ukas Schultis, Vogt, u. die (gen.) 
Schötfen a. T . d. Hzgin Marg. bek., daß der Vogt mit dem geschw ornen Schöffen Jakob  Sylusch aussag te ,

15 daß Jakob  K ottn ig  von Q uaritcz nach eigenem G eständnis lU  E rbe, das seiner M utter gehörte, besitzt 
u. d a rau f dem M erten Arnold 1 Vierdung Erbzinses schuldig ist. Or. P erg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

609) 1467 Dez. 2 (Mittw. vor B arb .). Gl. (gesch. u. geg.). H ans K unid, Vogt, u. die gen. Schöffen 
a. T . d. Hzgs H einr. bek., daß P e te r D oring Va Mk. j .  Z. um 7 ung. Guld. in u. au f seinen 2 G ärten  zu 
Rawschwicz u. au f seiner Hufe E rbe u. A cker zu Jetsch  (Jä tschau) dem B äcker M athis Hempel verkauft

20 hat. Or. P erg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.
610) 1467 Dez. 2 (Mittw. vor B arb.). Glog. (gesch. u. geg.). H ans K unid, Vogt, u. die (gen.) 

Schöffen a. T . d. H zgs H einr. bek., daß  B ernhard  K raw se u. N ik. R assel als K irchenbitter u. V erw eser 
der P farrk irche St. N ikolai nach ihrem G eständnis von dem ehrsam en P riester H. Joh . Scheindorff als 
dem Seelw ärter des weil. H. Michael Cordebock 5 Mk. b. Gr. zu einer Stiftung für den dortigen P fa rre r

25 m it jäh rl. 5 M eißner Gr. fü r eine Vigilie etc. erhalten haben. D er sechste übrig bleibende Gr. soll der 
K irche verbleiben. Or. Perg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

611) 1468 Jan . 27 (Mittw. n. conv. Pauli), o. 0 . (gesch. u. geg.). B althasar Lessod, E rb h err zu 
Cladaw (K ladau), bek., daß  Nickel Ozemer, sein G ebauer u. U ntersasse das. zu 01., m it Jaw ort seines 
W eibes A nna 1 Mk. j .  Z. um 17 ung. G. u. 4 b. Gr. auf seiner H ube E rbes das. dem ehrsam en H errn

30 Joh. W artem berg, A ltarherrn  bei den A ussätzigen vor Gl., u. allen nachkom m enden A ltarherren  verkauft 
hat. Or. Perg . m. d. S. d. A ust, (im Schilde 3 Rosen u. au f demselben ein w achsender W idder?).

612) 1468 März 21 (Mont. n. Oculi). Gl. (gesch. u. geg.). Lorenz Schultis, H ofrichter zu Gl. u. 
Zaudenrichter, sowie die Zaudener H ans Bang, H ans A rnsdorf, K aspar Heyde, H ans W andritsch, G eorg 
P in tquart, K asp ar R eynsburg u. H einrich H unger a. T . des H zgs H einr. bek., daß H ans Bang 5 Mk. u.

35 4 Skot seiner rechten  erbl. Zinse nach lau t seiner alten Briefe an  H ans Joseph u. dessen F rau  M argarethe 
w iederkäuflich verkauft hat. Or. Perg. m. d. Hofsiegel.

613) 1468 Mai 30 (Mont. v. Pfingsten), o. 0 .  (geg.). N ickel Crekewicz, zu W irchew icz (W ürchw itz) 
ges., von wegen u. in V orm undschaft des G regor Crekewicz, E rbherrn  zu G rabig (K r. Gl.), bek., daß  
Andris T icze, zu G rabig wohnend, 2 Mk. j .  Z. um 20 Mk. b. G r., die er in ung. G uld., jeden  G. für

40 28 b. Gr. zu rechnen, erhalten  hat, in u. au f seinem halben V orw erke zu Cladaw (K ladau, K r. Gl.) dem 
verständigen M ertin Franczke, Tuchm acher zu GL, u. dessen H ausfrau  K atharina  verkauft h a t etc. Or. P erg . 
m. d. S. des Ausst. (im Schilde fast unerkennbar, die 3 m it dem K opf vereinigten K reckw itzschen F ische, 
U m schrift unlesbar).

614) 1468 Nov. 4 (F reit, n. A llerheil.). Gl. (gesch. u. geg.). Przim ke, in Slezien H zg zu Teschen
45 u. Gr. Gl. (II, Grotef. V III, 3), u. M argarethe, Hzgin zu Gr. Gl. u. Gräfin zu Cili, bek., daß  sie die

Codex d ip lom áticas Silesiae XXVILI. 15
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S tad t Gl. an ihrem T eil mit P raecen tor u. M ansionarien der h. K reuzkapelle i. d. P farrk irche das. wegen 
eines H auses an der K irche u. der d arau f liegenden städ tischen  L asten , welches H aus Heinr. B eyersdorf 
u. dessen H ausfrau U rsula als ein Seelgerät den obgen. M ansionarien zugeeignet ha tten , geeinigt haben 
(näheres i. T ext). Z. : H . Jan  B ielik von Ledniz, H einr. B irke, B ernhard  G rzim ke, z. Z. Glog. H ptm ., 
N ikel Crakewicz von W irchw itz, K aspar L idie (Liedlau), Cristoff L idie u. Dionisius W altersdorif, Glog. 5 
D om herr, hzgl. Sehr. Or. Perg. m. d. SS. der beiden Ausst.

G15) 1468 o. T . (ind. prima, p. Pauli sec. a. quinto). A uf dem Dome zu Gr. Gl. in der K apelle 
der 7 F reuden  M ariä der K ollegiatkirche. Vor P eter N echancze, A ltarist an der Glog. K ollegiatkirche u. 
S te llvertre ter des D r. decr. Job. Knobelsdortf, Scholastikus a. d. Glog. K ollegiatkirche u. beauftragten  
R ichters des Bresl. Bischofs R udolf i. Glog. A rchidiakonat, bek. H. Joh. F rankonis, P raecentor, P eter ю 
Jenichen u. M athias Langem ichil, M ansionarien der K reuzkapelle der P farrk irche St. N ik., für sich u. in Voll
m acht ih re r M itm ansionarien, sich mit Bgm st. u . R atm annen der S tadt Gr. Gl. a. T . der H zgin Marg. wegen 
des ihnen als Seelgerät hinterlassenen H auses des Heinr. B eyersdorif u. dessen F rau  U rsula in der K irch- 
gasse geeinigt zu haben (lt. Urk. v. 4. Nov. 1468, s. das.). Z .: Cristoferus Loys, Pf. in B rega (Brieg, K r. Gl.), 
G eorg Fabri, Pf. i. Queisdnaw (Queissen, K r. Steinau), u. A ugustin, Pf. i. W achsm ansdortf (W achsdorf, 15 
K r. Sagan). Or. Perg . N otariatsinstrum ent des kaiserl. N otars Jakob quondam Jacobi Oye v. G r. Glogau 
m. d. A m tss. des Joh . v. Knobelsdortf.

616) 1468 D ez. 14 (Mittw. n. Lucie). Gl. (gesch. u. geg.). H ans Kwnid, Vogt, u. die (gen.) 
Schöffen a. T . d. H zgs H einrich bek., daß  Elis. Schedelynne durch N ik. Czymm erman 1I¡¡ Mk. j .  Z. um
8Va ung. Guld. u. 2 b. Gr. in u. au f ih rer Sm erbaude, die der Lym pachynne gewesen ist, dem ehrsam en 20 

P rieste r H. Joh. M ondescheyn, A ltaristen  an der P farrk irche, u. seinen A m tsnachfolgern verkauft hat.
Or. P erg ., an dem nur noch das kl. S tad ts., w ährend das Schöffens. je tz t fehlt.

617) 1469 Jan . 24 (Dienst, vor conv. Pauli). Gl. (gesch. u. geg.). L ukas Schultis, Vogt, u. die 
(gen.) Schöffen a. T . d. Hzgin Marg. bek., daß  der ehrsam e H err Joh. Francko, P raecentor der K ap.
z. h. K reuz i. d. Pfarrk irche, für sich u. in M acht seiner B rüder durch Clemens Schul'cze den G arten, 25 
die Scheune u. den A cker, wie alles etwan der B eyersdorfynne gew. u. an sie als Seelgeräte gekomm en 
ist, Bgmst., R at u. der ganzen Gemeinde a. T . d. Hzgin Marg. aufgelassen hat. Or, Perg. m. d. S tadt- 
u. d. Schöffens.

618) 1469 Jan . 26. B reslau (act. et dat.). Rudolf, Bischof v. B reslau, L egat des päpstl. Stuhles, 
bestätig t die Stiftung eines dritten  D ienstes am M arienaltar i. d. P farrk irche  St. N ik. zu Gr. G logau durch 30 
den Joh. K ucheler au f dem Glog. Dom u. seine E hefrau weil. K atharina  m it einem Zins von 10 Mk., den
er sich au f Lebenszeit Vorbehalten hat. A ls ers ter M inister wird Joh. K ucheler, ständiger V ikar a. d. Glog. 
K ollegiatkirche, investiert, ihm soll folgen M athias H am m er von H irndorf (H errndorf), in art. baccal. etc.
Z .: H. N ik. Mockewitcz, Bresl. K an ., Joh. de Monte, K ustos z. h. K reuz i. B resl., u. A ndreas Berold, 
A ltarist an St. Egidien zu Breslau, beide le tz tere  bischöfl. K äm m erer. Or. Perg ., dessen S. je tz t  fehlt. 35

619) 1469 F ebr. 20 (Mont, n Inv .). Gl. (gesch. u. geg.). Anthonius G oritcz, H ofrichter zu Gl. u. 
Z audenrichter, u. d. Zaudener a. T . H zg H einrichs Cristoff T haw er von Symotczen (Simbsen, K r. Gl.), 
H ans W andritsch von Czirnitsch (T schirn itz , K r. Gl.), K asp ar Heide von R ethschitcz (R ietschütz), Hans 
Creidilwitcz, Menleyn Creidilwitcz, Segemund Sag u. N ickel H unger bek., daß der ehrsam e P rieste r H err
Tararne Tem m eritcz einen unversehrten Z insbrief über IV2 Mk. j .  Z auf dem Gut des ehrbaren H einrich 4°
Creidilwitcz, welches je tz t  der ehrbare u. w ohltüchtige Segemund Sag das. zu Creidilwitcz, zu eigenem Rechte
u. im Glog. W eichb. un ter Hzg Heinr. gelegen, besitzt, vorgelegt u. davon 1 Mk. seinen Freundinnen (d. h. 
Verwandten) B arbara  u. Anna, des H einrich Tem m eritcz T öchtern, u nach beider Tode dem H ospital 
St. B arbarae verschrieben hat. Die verbleibende Va Mk. j .  Z. behält e r sich zu seinen Lebzeiten vor,
u. nach seinem T ode soll die Va Mk. Zins an das H ospital z. h. G eist fallen. Or. Perg . m. d. Hofsiegel. 45
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620) 1469 Juni 23 (F reit, vor Joh. bapt.). Gl. (gesch.). H. Nik. H augwitz, P ropst an U. L. F r. 

auf dem Dome, u. B ernhard  G rzym k, Hptm., weisen au f Befehl der Hzgin Marg. die Bauern der zwei 
D örfer Schloin u. Beichau m it ihren Geschossen, Beden u. ändern  Diensten wieder an die Stadt, worüber 
die B auern huldigen müssen. Aus e. A bschr. abgedr. bei M insberg, Gesch. v. G logau I, 439.

5 621) 1469 Jun i 28 (Mittw. vor Pet. Paul). Gl. (gesch. u. geg.). H ans Kwnid, Vogt, u. die (gen.)
Schöffen a. T . d. H zgs H einr. bek., daß  die ehrsam en P riester H . B ernhard  B radis u. H. Jeronim us K nappe 
als Seelw ärter ihres S tadtpredigers weil. H. N ik. Storch den Verwesern u. K irchenbittern  der P farrk irche  
St. Nik. dessen 10 Gr. jäh rl. u. erbl. Zins au f P e te r Buchwelders, des alten B ierleders, G arten, vor der
h. Leichnam  Pforte gelegen, überreicht haben, wofür der jew eilige P red iger alle Sonntage auf dem Pred ig t- 

fo stuhle das ganze Jah r hindurch fleißig für ihn beten soll. Gr. Perg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.
622) 1469 Sept. 5 (D ienst, n. Egid.). Gl. (gesch. u. geg.). N ik. R assel, Vogt, u. die (gen.) Schöffen 

a. T . d. H zgin Marg. bek., daß der würdige u. ehrsam e H. Mag. Petrus H appener, Pf. zu Gl., durch 
seinen gekornen Vormund M erten A rnold vorgebracht hat, wie er bei seinem G arten vor dem Spitaltore, gegen
über dem K reuzhofe nächst dem St. Johanniskirchhof gelegen, einen w üsten unbebauten F leck, d arau f ein 

15 verfallenes H aus stand, h in ter des Melchior Schulze u. der H einze T aw erynne Scheunen gelegen, besitzt 
und daß er denselben, weil er u. die K irche seit langer Zeit keinen N utzen davon gehabt haben, deshalb 
an Joh. K eppil um 1 Schock M eißner Gr. u. gegen e. jäh rl. E rbzins von 6 Gr. verkauft hat, jedoch  un ter 
V orbehalt des R ückkaufes un ter E rsta ttung  der Kaufsum me u. der aufgew endeten B aukosten. Gr. Perg . 
m. d. S tad t- u. d. Schöifens.

20 623) 1470 Febr. 13 (D ienst, vor Valent.). Vogt u. Schöffen (gen.) a. T . der H zgin Marg. bek., daß
Meister N iklas, der K upferschm ied, V2 Mk. j .  Z. um B’/a ung. G. u. 2 b. Gr. auf seinem H of in der Mönch
gasse den arm en L euten  im Spita l vor dem Spitteltore verkauft hat. Gr. Perg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

624) 1470 März 13 (D ienst, n. Inv.). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) a. T . d. H zgin 
Marg. bek., daß Nickel u. H ans L upticzer, Gebr., fü r sich u. ihren ausländischen B ruder H einze, ferner M arkus

25 H aze von der Steinaw in V orm undschaft seines ehel. W eibes K atharina , und H annos Lupticz in V orm undschaft 
von Agnes, Schw ester der Lupticzer, Ч 2 Mk. j .  Z. au f dem E rbe u. G ut des Matis H ering zu G ram schitcz um 
5 Mk. M eißner Gr. den arm en aussätzigen L euten  vor dem Brostischen T ore u. ihren Verwesern verkauft 
haben. Gr. Perg. m. d. Schöffens., w ährend das S tadts. je tz t fehlt.

625) 1470 März 16 (Fr. n. Inv.). Gl. (gesch. u. geg.). Bgmst. u R atm annen (gen.) a. T . des Hzgs 
30 H einr. bek ., daß K atharina  Jakob  R otynne mit ihren T öchtern  M argarethe u. H edwig durch Jakob L aube

ihre halbe K aufkam m er an Joh. K eppel, S tadtschreiber a. T . der gnädigen F rau  (M arg.), verkauft hat, 
deren andere H älfte ihnen der Tuchm acher N ickel Schuitcz abgekauft ha tte . D ie Bgm st. in M acht des 
vollen R ates verleihen solche K aufkam m er dem gen. Joh. K eppel erblich. Gr. Perg . m. d. S tadts.

626) 1470 Juni 2 (Saturni die, pont. p. P au li sec. a. sexto). Im V incenzkloster vor den Mauern 
35 Breslaus. Johann, Abt des B reslauer V incenzklosters, benachrichtigt als vom päpstl. Stuhl bestim m ter R ichter

u. K onservator alle Bewohner der Diözesen Gnesen und K rakau  un ter Berufung u. Inserierung des Breves 
des P apstes P ius II dd. P lacen tia  1462 Sept. 14 (decimo octavo kal. Oct.), nach welchem säm tliche B e
wohner der S tad t u. der Diözese n icht vor ein ausw ärtiges, m ehr als eine Meile entferntes geistliches 
G ericht gezogen w erden dürfen, u. auf ein zweites Breve vom gleichen D atum , in welchem der E rzbischof 

40 v. Benevent, der A bt von St. M arien u. der A bt von St. Vincenz bei Breslau zu E xekntoren dieses päpstl. 
Privilegs ernann t werden, daß die V orforderung des Glog. Bgers M elchior Scholz, Bresl. Diöz., durch den 
H. Sandivogius v. T hanczin , L icenziat, P ropst v. Skarbim ir u. K rak au er K an., als R ichter u. Subkonservator 
der Rechte etc. der U niversität K rakau  in V ertretung des eigentlichen K onservators, des A btes von C lara 
Tum ba (al. Mogiła), au f V eranlassung des Jakob  W eber aus Glogau rechtlich unw irksam  ist. Z .: B r. Joh. 

45 Regis, P rofeß  des gen. P räm onstrateuserordens zu St. Vincenz, M alchiar Hochoff, K leriker von Gr. G logau,
15*
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u. Janeko v. W artem berg , K äm m erer des gen. A btes. Or. Perg. N otariatsinstrum ent des kaiserl. N otars 
Michael, S. des weil. N ik. G elhor von Jaw er, Bresl. D iöz., mit dem je tz t  abgefallenen A btsiegel.

627) 1470 O kt. 20 (Sonn. n. Galli). Gl. (gesch. u. geg.). N iklas Rassel, Vogt, u. die (gen.) Schöffen 
a. T . d. Hzgin M arg. bek., daß die G ebr. N ickel u. H ans Fische ihre Erbzinse von 1 Mk. b. Gr. u.
207з b. Gr. au f ’/г Hufe zu Brostaw , desgl. w eitere Zinse das. (im einzelnen aufgeführt) mit der E hrunge 5
dem ehrsam en M erten Arnold verkauft haben. Or. Perg. m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

628) 1470 Okt. 29 (Mont. n. Sim. u. Jude). Gl. (gesch. u. geg.). A nthonius Göritcz, H ofrichter 
zu Gl. u. Zaudenrichter, u. die Zaudener Contcze Cottewitcz, Heinr. H unger, K aspar B raw chitcz, H ans 
Arnsdorff, K aspar H auswald, Matis L em berg von W illigke (W ilkau, K r. G l.?) u. K aspar R egisberg a. T .
d. H zgs Heinr. bek., daß  die ehrbaren u. wohltüchtigen Segem und H eide, ih r H ptm ., u. H einr. H unger als 10 

Zaudener mit d. obgen. H ofrichter Anth. G öritcz vor ihnen in voller Zaude u. in gehegtem  Ding bezeugt 
haben, daß  vor ihnen der tüchtige H ans B ang u. der ehrsam e P riester H. P e te r Grause sich wegen eines 
Erbzinses zu Jetczaw  (Jätschau) geeinigt haben (näheres i. d. U rk.). Or. P erg ., dessen S. je tz t fehlt.

629) 1470 Nov. 6 (D ienst, vor M art.). Gl. (gesch. u. geg.). N iklas R assel, Vogt, u. d. (gen.) Schöffen
a. T . d. Hzgin Marg. bek., daß K aspar Sebir seinen E rbzins von 1 Mk. böhm. Gr. u . 5 b. G r . w eniger 15

3 H eller m it der E hrung  von 3 H ühnern u. 3 Mandeln E ier auf 3 Hufen E rbes zu Czobern (Ziebern)
an M artin A rnold verkau ft hat. Or. Perg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

630) 1471 März 11 (Mont. n. Rem in.). Gl. (gesch. u. geg.). N ik. Czymmerman, H ofrichter zu Gl.
u. Z audenrichter, sowie die Zaudener a. T . d. Hzgs H einr. Segemund Sag, K aspar Heide, N ickel H unger, 
H ans W andritsch, B althasar T haw er, H ans Creidilwicz u. K aspar H ausw ald bek., daß der eh rbare  u. 20 
w ohltüchtige H ans B anck m. s. ehel. W eibe M argrith, diese durch den Glog. Hptm . Segemund H eide als 
Vormund, zu einer rechten  Ablösung etliche von seinen E rbzinsen au f der W iese des Joh. Jenichin, je tz t 
des P farre rs  zu Jetsch , u. sonst da, desgl. zu Sm arsse, Rawschewitz, in u. um Gl. (im einzelnen genauer an
gegeben) an die K irche zu Jetsch  (Jä tschau) u. deren Verweser verkauft hat. Or. P erg ., dessen S. je tz t  fehlt.

631) 1471 März 20 (Mittw. vor L etare). Gl. (gesch.). Bgmst. u. R atm annen (gen.) a. T . d. H zgs 25 
H einr. bek ., daß sie m it Zustimm ung der gesam ten B ürgerschaft auf der S tad t R enten 2 Mk. j .  Z. um  20 Mk. 
w iederkäuflich dem ehrsam en M artin B antsch fü r seinen A ltar i. d. P farrk irche  zu Loben (L üben) ver
kauft haben bei S trafe  des E inlagers gen Liegnitz oder B reslau etc. Or. Perg ., dessen S. je tz t  fehlt.

632) 1471 Mai 17 (F re itag  vor Vocem iucund.). B reslau. Vor den (gen.) Bresl. Schöffen, als L ukas 
E isenreich das G ericht saß , bekannte N ielas Y ener unter E id, daß er vergangenen Jubilate (Mai 5) Jorge зо 
Specht von der Oie m it Andres W erner von Gr. Glogau wegen 6 Gulden von Rechtsw egen un ter g roßer 
Mühe geeinigt habe. Or. Perg. m. d. 2 Schöffens.

633) 1471 Juli 9 (D ienst, n. vis. Mar.). Gl. (geg.). H einr., H zg i. Schl. u. H. zu Gr. Gl., verreicht 
dem Glog. K larenk loste r den W erder, die „P oh ls tad t“ u. einen G arten zu Z arkau bei Gl. zu freiem Ge
b rauch gegen 2 Mk. j .  Z. zu R ettkau  u. 3 Vierd. b. Gr. zu Porscheretz (Porschütz) i. Glog. W eichb. u. 35 
bestä tig t diesen W echsel. Z.: Melcher Goren, H ptm . zu Köben, H ans v. W aldau, hzgl. M arschall, Andres 
Schweinitz, Hptm . zu F reystad t, H ans Landescrohn, H ptm . zu Sprottau , Georg G laubitz, Siegm und Heyde, 
H ptm . zu Gl., u. H . Simon N euw älder, P fa rre r zu B euthen, hzgl. Sehr. u. Ausf. dieses. Glog. L iber 
N iger II  N r. 1 3 2 J).

634) 1471 Aug. 28 (Mittw. a. T . Augustin). Gl. (gesch.). Vogt u . Schöffen (gen.) a. T . d. Hzgs 40 

H einrich bek , daß  A ndreas D oring 1 Mk. j .  Z., 14 H eller für 1 G r., um 17 ung. G. „am  slage, ge
w ichte u. golde fe rtig“ , au f seiner Mühle an die tugendsam e M argaretha, des P aul M erckel selig T ochter, 
zu S tad trech t verkauft hat. Or. Perg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

Unter den Urkk. des Glog. K larenstifts 1. Bresl. Staatsarch. Rep. 79 ist darüber nichts vorhanden.
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635) 1471 Dez. 19 (Donn. n. Lucie), о. О. (gesch. u. geg.). D ie R atm annen а. T . d. Hzgin Marg., 
sowie Schulze u. Schöffen (gen.) des Dorfes N eluba (N ilbau) bek., daß Georg L incke 2 Mk. j .  Z. um 
34 ung. G. u. 8 b. Gr. in u. au f 2 Hufen E rbes dem M erten D om pke von H irndorf verkauft hat. Or. Perg. 
m. d. S tadts.

5 636) 1471 Dez. 28 (1472 am T age  Innocentum  puerorum ). F reynstad  (geg.). H einrich (X I), Hzg
i. Schl. u. II. zu Gr. GL, K rossen etc., bek., daß der tüchtige H ans B angk mit seinem Sohne Matis, le tz terer 
zugleich in M acht seiner ändern B rüder, ih r E rb - u. eigenes Gut B angkow 1) i. Glog. W eichb. m it allen 
u. jeden  Zugehörungen, V orwerken, Ä ckern, W iesen, Lachen, F ischereien, W äldern etc., so wie ihre V or
fahren alles besessen, der S tad t Gr. Gl. an beiden Teilen erblich u. ewiglich verkauft hat. D er H erzog 

io bestätig t diesen K au f zu S tadtrecht. Z .: Melcher Goren, H ptm . zu Loben (Lüben), B alzar L esset, Jorge 
Glawbis, Heinze v. W aldaw , hzgl. M arschall, A ndres Sweidenicz, Hptm. zur F reynstad , H ans L andiscron, 
Hptm . zur Sprottaw , Siegem und Heyde, Hptm . zu Giogau, u. H . Simon N ewenw elder, Pf. zu Beuthen, 
hzgl. Sehr. Or. Perg. m. d. A dlers, d. Ausst. Abdr. bei Minsberg, Gesch. v. G iogau I, 443.

637) 1472 Jan . 8 (Mittw. n. h. 3 Kön.). G r. Gl. (gesch.). H ans K unid, Vogt, u. die (gen.) Schöffen 
15 a. T . d. H zgs Heinr. bek., daß F rau  Agnit M eynhartinne durch C hristof H ew pt der K irche zu St. N iklas 

zu G iogau ihre 5 Mk. Zins au f W eychenitcz (W eichnitz, K r. Gl.) verreicht hat, wovon sie vorläufig 4 Mk. 
zu ihren L ebtagen sich ausbedingt, w ährend die fünfte Mk. dazu bestim m t ist, daß  m an das h. Sakram ent 
am D onnerstag  in der P farrk irche  herum trägt. „Sulche beider p a rt vorwillunge ist durch  orteil und rech t 
creftig  und  m ächtig gesprachen“ . Or. Perg. m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

20 638) 1472 Febr. 5 (a. Ab. D oroth.). Gl. (geg.). M arg., i. Schl. Hzgin zu T eschen, F rau  zu Gr. Gl.
u. Gräfin v. Cili, bek., daß  vor ih r der tüchtige H ans B angk mit seinem Sohne M atis in voller M acht 
seiner ändern  B rüder bekannt hat, das E rb- u. eigene G ut Banckow  in ihrem  Glog. W eichb. m it allen 
u. jeglichen Zugehörungen, V orw erken etc. erblich u. ewiglich der S tad t Gr. G iogau an  beiden Teilen, 
mit der B itte, diesen V erkauf zu S tad trech t zu genehmigen, verkauft hat. D ies geschieht nunm ehr. Z.: 

25 B ernhard  Grzim ko, ih r H ptm ., Menlen Stisslaw , H ans Copperwolff, M alchior Copperwolff, G ebr., u. a. v. ; 
H ans Schone, ih r Sehr., Ausf. dieses. Or. Perg . m. d. beschädigten S. d. Ausst. in rotem  W achs.

639) 1472 April 29 (Mittw. vor Phil, et Jac.). Gr. Glog. (gesch.). H ans K unid, Vogt, u. die (gen.) 
geschw ornen Schöffen a. T . d. H zgs Heinr. bek., daß  Steffan H eyne sein H aus neben Nickel L itm an an 
N ikel T schepan  erblich verkauft hat. Or. Perg . Von den beiden S. fehlt je tz t das Schöffens.

30 640) 1472 Mai 13 (Mittwoch n. Stanislai). Gl. (gesch.). H ans K unid, Vogt, u. die (gen.) Schöffen
a. T . d. H zgs H einr. bek., daß vor ihnen H ans Joseph, H ans Pruffer u. Matis Hempil au f Befehl von Bgmst. 
u. R at der St. Gl. an beiden T eilen  als oberste Verweser u. K irchenväter der P farrk irche  St. N ikolaus 
das. berichteten, daß diese P farrk irche  seit ih rer A ussetzung u. von althergekom m ener G erechtigkeit 6 Viertel 
Mehl wöchentlich von der Mühle zu Rawschewitz (Rauschw itz), am Ende nächst bei dem V orw erk des 

35 Stock gelegen, zu empfangen gehabt hätte. D a aber diese Mühle in vergangenen Jah ren  also verw üstet u. 
vernichtet w ar, daß die K irche diesen ihren E rbzins überhaupt n icht erhielt, wurden sie mit dem (neuen) 
Besitzer der Mühle einig, daß  er fortan  w öchentlich nur 3 V iertel als E rbzins zu entrichten  brauche. Dies 
sei auch nun seit etlichen Jahren  geschehen, und die K irchenverw eser geloben auch, die Mühle bei diesem 
Zinse zu belassen. W eil sie aber nun je tz t am K irchenbau sind u. dabei großen K um m er haben, weil 

40 die E ingänge nur gering sind, so haben sie nunm ehr nam ens der K irche als oberste V erw eser diesen Mehl
zins, jeden  M alter für 12 Mk. b. Gr. wiederkäuflich, an Melchior Schultcz u. nach dessen Tode den arm en 
Leuten zu St. B arbara zugute verkauft u. geloben, für die pünktliche Zahlung des M ehlzinses zu sorgen, 
dessen ganze oder teilw eise E inlösung sie sich Vorbehalten. H ierzu geben auch ihre Zustimm ung die

i) V g l. ob. S. 99 Anm . 1.
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je tz igen  Besitzer der M ühle: N ickel R udiger u. Matis Mollner in V orm undschaft seiner Schw ägerin B arbara 
R udigerinne u. seines ehel. W eibes D rusiana u. beide zugleich für die unmündigen K inder Cristm an u. Mar
garethe, der R udgerinne K inder, bis diese mündig sind. Or. Perg ., an dem nur noch das Schöffens. hängt.

641) 1472 Sept. 9 (Mittw. n. nat. M ar.). Gl. (gesch.). H ans K unid, Vogt, u. die (gen.) Schöffen
a. T . d. Hzgs H einr. bek ., daß  P e te r E ck a rt 1 Mk. j . Z. um 17 ung. Guld. u. 4 böhm. Gr. in u. auf 5 
seiner B rotbank an M athis Hempel verkauft hat. Or. Perg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

642) 1473 Jan . 12 (Dienst, nach h. 3 K .). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) a. T . d. 
H zgin Marg. bek., daß  Jakob  Macze */2 Mk. j .  Z. um S1̂  ung. G. u. 2 b. Gr. auf seinem Hofe in der
B rostischen Gasse den arm en L euten im Spital vor dem B rostischen T ore  verkauft hat. Or. P erg . m. d.
Stadt- u. d. Schöffens. 10

643) 1473 März 7 (Invoc ). F rey s tad t (geg.). H einr., H zg i. Schl. u. H. zu Gr. G l., K rossen etc., ver
zichtet au f den G etreidezins der D örfer Schm arse, Jä tschau , Rauschwitz, Z arkau, Noßwitz, Beutnig, Ober- 
u. N ieder-Schreppau zugunsten der S tad t G logau. Abdr. bei Minsberg, Gesch. v. Glogau I, 445. In  W ahr
heit gehört die U rk. ins Ja h r  1474, vgl. N r. 651.

644) 1473 März 9 (Dienst, n. Invoc.). Gl. (gesch. u. geg.). Job. K eppel, Vogt, u. d. (gen.) Schöffen 15 
a. T . d. H zgin Marg. bek ., daß G othard  Lewe seine V2 Mk. E rbzins zu Czobern u. seine 13 G r. E rbzins 
von den 26 G r., die G eorg oder W olf u. Lorenz F isch  versetzt haben, u. auch sonst seine G erechtigkeit 
das., besonders an dem  Lehen der P farrk irche  das. zu Gz., an Merten A rnold abgetreten hat. Or. Perg.
m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

645) 1473 A pril 3 (Sonnab. nach L etare). 0 . 0 . H ans E birsbach, E rb h err zu Seppe (Seppau, K r. Gl.), 20 

bek. für sich, seine E rben  u. E rbnehm en, daß  mit seiner Einw illigung sein U ntersasse P eter Somm er mit 
seinem W eib K atharina  Va Mk. j .  Z. au f ih rer Mühle zu Seppe, die R abenm ühle gen., um 5 Mk. M eißner Gr. 
dem ehrsam en H errn  H. Simon F ry tsche , K aplan  zu K aw er (K auer, K r. Gl.), verkauft h a t etc. 0 . Z.
Or. Perg . m. d. S. des Ausst. (im geteilten  Schilde 4 Balken).

646) 1473 Mai 19 (Mittw. n. Sophie). Gl. (gesch.). H ans K unid, Vogt, u. die (gen.) Schöffen a. T . 25 

d. H zgs H einr. bek ., daß  Michel Seber 1 Mk. j . Z. um 17 ung. Guld. u. 4 böhm. Gr. in u. au f seinem 
G arten  vor dem polnischen T ore neben Clemens Sleffcke u. dem Schulzen von K awil (?K au er? ) zu S tad trech t 
seiner Schw ester Jungfrau  A nna zu ihren L ebtagen  u. nach ihrem  Tode den ehrsam en H erren R atm annen
i. d. H zgin Teile, um einen T o rhü ter an der P forte, wo m an zu den B ernhardinern geht, zu halten , auf
gelassen hat. Or. Perg . m. d. S tadt- 11. d. Schöffens. 30

647) 1473 Juni 16 (Mittw. n. Viti). Gl. (gesch.). H ans Kunid, Vogt, u. d. (gen.) Schöffen a. T . 
d. H zgs H einr. bek., daß  Merten, Michel K nerers (K aw ers?) Sohn von N isticz, 3 Mk. j .  Z. um 40 ung. 
Guld. am Schlage, Gold u. G ewicht fertig  au f seiner Hufe A cker u. sonst im D orfe u. Felde zu Nisticz 
zu S tad trech t dem ehrsam en P e te r Smeide verkauft hat. Or. Perg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

648) 1473 Nov. 24 (Mittw. a. A bend K ath .). 0 . 0 . (gesch. u. geg.). Bgmst. u. R atm annen (gen.) der 35 
S tad t G logau a. T . d. H zgs Heinr. u. Bgmst. u. R atm annen (gen.) der S tad t G rünberg bek., daß  ihre 
V orfahren i. J . 1420 F re itag  nach Hedwig (O kt. 18) dem L iegnitzer B ger weil. Niclos T hym e u. seiner 
M utter K atharina  8 Mk. j .  Z. au f der S tad t R enten um 90 Mk. Gr. verkauft hatten . D a dieser Zins teils 
durch E rbfall, teils durch  K au f an T hom as Saffran u. dessen F rau  M agdalene gekommen ist u. dieselben 
ihn an  H errn  K aspar E lian , in h. R echten u. freien K ünsten  B accalaureus, Succentor der h. K reuzkirche 40 
in B reslau, zu einem Seelgerät verkauft haben, so erneuern beide S tädte letzterem  zu H änden des C ristof 
W oyss diesen Zinsbrief. Or. Perg . m. d. SS. der S täd te  G logau u. G riinberg.

649) 1474 Jan . 19 (Mittw. n. P risce). Gr. Gl. (gesch. u. geg.). Przym ko (Prem islaw  II, Grotef. V III, 3), 
H erzog i. Schl., H. zu Teschen u. Gr. G logau, bek., daß vor ihm der tüchtige Seifrid v. Cottewitcz u. sein 
Sohn H ans das G ut H ackerich t (H öckricht) im gemeinen L and  seines W eichbildes G logau mit Schulzen, 45
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B auern etc., H errschaften, Rechten u. Gerichten der S tadt G r. Glogau an beiden Teilen zu S tad trech t ver
kauft haben etc. D er H zg bestätig t dies etc. Z. : H. H einrich v. Donyn, Cristoff Ledlaw , K aspar v. N arten , 
H annos E bersbach, L asslaw  N ebilschitcz u. H einrich Tscholle von Tschechew itcz (Czienskowitz, K r. K osel?), 
hzgl. Sehr., Ausf. dieses. Or. Perg . m. d. hzgl. A dlersiegel i. rotem  W achs.

5 650) 1474 Jan . 31 (Mont, vor purif. Mar.). F reynstad  (gesch. u. geg.). H einrich, Hzg i. Schl. u.
H. zu Gr. Gl., K rossen etc., bek., daß  Seyfrid Cotwitcz das G ut H ackericht (H öckricht) im gemeinen L aude 
seines G logischen W eichbildes mit Schulzen, B auern, Zinsen, A ckern etc. zu S tad trech t an die S tad t G logau 
zu beiden T eilen  verkauft u. aufgelassen hat. D er H zg bestätig t dies. Z.: D er edle H err H ans v. K ittelicz, 
Melchior G oren, Hptm . zu Loben (Lüben), Heinze vom W aldaw , hzgl. M arschall, A ndres Sweydenitcz, 

io H ptm . zur F reinstad , P e te r T aw er, Cristoff Scoplaw u. H . G abriel R itter, hzgl. Sehr. Or. P erg ., z. T . 
verlöscht, m. d. hzgl. S. in rotem  W achs an grünroter Seidenschnur. A bdr. bei M insberg, Gesch. v. 
Glogau I, 447.

651) 1474 Febr. 27 (Sonnt. Invoc.). F re instad  (geg.). H einrich (XI), H zg i. Schl. u. H. zu Gr. Glog., 
K rossen etc., bek., daß sein V ater weil. H err H einrich (IX), H zg i. Schles. u. H. zu  G r. Gl. etc., mit

15 der S tadt Gl. im R echtsstreite lag („dy  recht vorgenom en h a tte “ ) von wegen der D örfer Sm arsse (Schm arse), 
Jetzcsch (Jätschau), Rauschewitcz (Rauschw itz), C zarke (Zarkau), N astitcz (Noßwitz), Bewtenigk (Beutnig), 
Ober- u. N ieder-Schrepe (Schreppau), von denen derselbe als ewigen E rbzins von jed e r H ufe jäh rl. 1 M alter 
G etreide D reikorn (4 Scheffel W eizen, 4 Scheffel K orn u. 4 Scheffel H afer) u. 1 V ierdung Silberzins ver
lang t ha tte . A uf alle diese A nsprüche u. G erechtigkeiten verzichtet er nunm ehr m it R a t seiner R äte  für 

20 ewige Zeiten. Z .: Melchior Goren, Hptm. zu Loben (Lüben), Jorge Glawbis, zum Brige gesessen, A ndres 
Schweidenitcz, Hptm. zur F reinstad , F riedrich  Stentsch, Hptm. zu Swebussin (Schwiebus), Siegmund Stislaw, 
Hptm. zu Glogaw, u. H. Simon N eweuw elder, P f. zu Beuthen, hzgl. Sehr. u. Ausf. dieses. Or. Perg . m. 
d. hzgl. Adlers, in rotem  W achs. Abdr. bei Minsberg, Gesch. v. Glog. I, 445 z. J. 1473, cf. ob. N r. 643.

652) 1474 A pril 11 (M ontag i. O stern), o. 0 .  (gesch. u. geg.). Jorge vom Berge, zu der N ew enstadt 
25 (N eustädtel) ges., bek., daß er mit W issen u. W illen seiner 3 Söhne seinem U ntersassen H ans H erm an

u. dessen W eib Anna einen eingezäunten F ischhälter an dem W eyßforte (F luß  W eißfurt), an seinem (des 
A usst.) K üchengarten h in ter der T auchsdorfer Baum garten u. gegenüber seinem (d. A usst.) K irßgarten  ge
legen, mit dem R echt der W asserentnahm e aus dem W eißfurt erblich verkauft hat. Or. Perg . m. d. S. 
d. Ausst. (i. Schilde die halbe Gemse).

30 653) 1474 Juni 8 (am Ab. d. h. Leichnam s), o. 0 .  (gesch.). W olfram K reckew itcz, S traw nw alt
gen. ( l ) ,  Concze Cottwitcz (2), Heinze S traw enw alt (3), N ickel R ackew itcz (4), N ickel H unger (5), B althasar 
Dehir (D yrhn) (6), Siegmund Schadew alt (7), H ans W andritsch  (8), K onrad Luptitcz (9), Melchior Obisch (10), 
C ristof T aw er (11 ), G eorg u. H ans K reckew itcz, die S traw nw ald gen. (12 u. 13), geloben als die w ahren 
Bürgen U rfehde für Cristof Straw nw alt, der m it seinem K nechte P äschke ein abgesag ter Feind der Hzgin 

35 M argarethe gew orden u. deshalb ins Gefängnis gekomm en war, aus dem er nun ledig gew orden ist u. daß 
derselbe w eder durch sich selbst noch seinen V ater noch seine B rüder noch sonst jem anden sich rächen 
will etc. D ies gelobt außerdem  noch C hristoph S traunw alt für sich u. seinen K necht u. besiegelt diesen 
Brief neben seinen B ürgen m it seinem angebornen Siegel (14). Or. Perg . m it 14 anhängenden Siegeln, 
von denen ab er bei 2, 4, 6, 9, 10, 11 die Siegelflächen inzwischen abgefallen sind. 1, 3, 12, 13, 14 zeigen 

40 das K reckw itzsche W appen (die 3 m it den Köpfen zusam m enstoßenden F ische); 5 ha t im Schilde 3 Rosen 
(2 oben, 1 un ten ); 7 dürfte das S tosch’sche W appen, die 2 Seelilien, sein ; 8 hat das Lestw itzsche W appen 
(den K esselrinken mit einem stehenden Schw ert darin). A bdr. bei Minsberg, Gesch. v. G logau II, 513.

654) 1474 Juni 10 (F re itag  n. h . Leichnam ). Gl. (gesch. u. geg.). H ans K unid, Vogt, u. die (gen.) 
Schöffen a. T . d. Hzgs H einr. bek., daß N ickel F isch für sich u. seinen B ruder H ans F isch, dessen Voll- 

45 m acht er un ter dem Siegel von R ichter u . Schöffen zu Parchew itcz vorlegte, alle ihre erblichen u. jäh rlichen
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Zinse i. W eiehb. G logau an Geld, G etreide, Mehl, Ehrungen (es folgt nun eine ganze Reihe derartiger 
H ebungen zu Jetzaw , T schrepaw , C zarcke, Czerbe, an dem Steinwege) dem Glog. Bger M erten A rnold erblich 
u. ewiglich verkauft hat. Gr., dessen 2 S. je tz t fehlen.

655) 1474 Aug. 16 (D ienst, n. assum pe. Mar.). Gl. (gesch. u. geg.). H ans Kunid, Vogt, u. die (gen.) 
Schöffen a. T . d. H zgs H einr. bek., das N ickel F isch für sieh u. in M acht seines B ruders H ans F isch 5 
verschiedene Zinse au f dem Sandberge, bei B ankow 1), vor der Stadt, im Czerbe (Zerhau), zu Jetschaw  
an M erten Arnold um 145 ung. Guld. verkauft hat. Or. Perg. m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

656) 1474 Sept. 13 (a. Ab. d. h. K reuzes E rh .). Gl. (gesch. u. geg.). Die R atm annen a. T . d. 
Hzgin M arg., sowie Schulz u. Schöffen (gen.) zu B rostaw  bek., daß vor ihnen der Schulze K asp ar F alke
u. die 2 Schöffen H ans Sebir und P eter Sachse aussag ten , wie P e te r Jene im vergangenen Ja h r  zu io 
F asten  nach ihnen geschickt u. vor ihnen seinen Schw ager H ans Melen u. sein ehel. W eib H edwig als 
Vorm tinder für seine K inder erw ählt hä tte , n icht seine B rüder, die selbst viele K inder hätten  u. unw irt
schaftlich wären. D ies B ekenntnis w ird öffentlich ausgerufen. Gr. Perg. m. d. kl. S tadts.

657) 1474 Okt. 5 (Mittw. n. F ranc.). Gl. (gesch. u. geg.). H ans K unid, Vogt, u. die (gen.) Schöffen
a. T . d. Hzgs H einr. bek ., daß N ickel A rnold 3 Vierdung böhm. Gr. E rbzins au f 1 H ufe A cker bei der 15 
K reuzlache im Czerbe (Zerbau), ferner 1 V ierdung Zins au f 2 Hufen zu Schone (Schönau) an M erten A rnold 
u. nach dessen T ode an seine F rau  U rsula verkauft hat. Or. Perg ., an dem nur noch das S tadts. hängt.

658) 1475 Jan . 11 (Mittw. n. h. 3 K ön.). Gl. H ans K unid, Vogt, u. die (gen.) Schöffen bek., daß 
K asp ar E ichw ald 1 Mk. j .  Z. um 17 ung. Guld. u. 4 b. Gr. au f seiner B rotbank an Mattis Hempel ver
kau ft ha t. Or. Perg . m. d. Stadt- u. Schöffens. 20

659) 1475 März 1 (Mittwoch nach Oculi). Gl. (gesch. u. geg.). H ans K unid, Vogt, u. die (gen.) 
Schöffen a. T . d. H zgs H einr. bek., daß  K asp ar Jakob  1 Mk. j .  Z. in u. au f seinem H of u. au f seiner B rot
bank  um 17 ung. Guld. dem ehrsam en M attis H em pel verkauft hat. Or. P erg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

660 ) 1475 A pril 21 (F re itag  vor Georgi). Gl. (geg.). H ans K unod u. die (gen.) Schöffen a. T . d. 
H zgs H einr. bek., daß  der Pfefferküchler M attis K olbe 4 Mk. j .  Z. um 40 Mk. böhm. Gr. in u. au f  seinem 25 
H aus am Ringe an F rau  Prisca, W itwe des P e te r Smeid, verkauft hat. Or. Perg. m. d. beschädigten 
Stadt- u. Schöffens.

661 ) 1475 Mai 2 (D ienst, vor asc. Dom .). Gl. (gesch. u. geg.). N ik las Rassel, Vogt, u. die (gen.) 
Schöffen a. T . d. H zgin Marg. bek., daß  F rau  B arbara  F ranckynne durch ihren  E idam  B ernhard  K ürschner 
ihren Zins von Vs Mk., gekauft um SVa ung. Guld. u. 2 böhm. Gr. lau t Z insbrief v. 1464 D ienst, vor M art. 30 
(Nov. 6), auf dem Hofe des F ranzke Bogener am Ringe dem ehrsam en H errn  N ik. A dalberti, V izedechanten
u. A ltaristen  des A ltars z. d. h. Leichnam  in der S tadt, u. dessen N achfolgern verkauft hat. Or. P erg . m. 
d. S tadt- u. d. Schöffens.

6 6 2 ) 1475 Mai 23 (D ienst, n. h. D reifalt ). Gl. (gesch.). K uncze Cottewicz, E rb h err zu Gradis 
(G räditz, K r. GL), bek., daß sein U ntersasse Stenzel Grabil Va Mk. j .  Z. in u. au f seinem G arten  zu Gr. 35 
um 5 Mk. M eißner Gr. dem G uardian u. K onvent des Ordens St. F rancisci in der S tad t zu Gr. Gl. ver
kau ft hat. Or. Perg ., dessen S. je tz t fehlt.

663) 1475 Mai 30 (D ienst, n. Urbani). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) a. T . d. Hzgin 
Marg. bek., daß H ans K unzel zu N eluba Va Mk. j .  Z. um 8Va ung. G. u. 2 b. Gr. au f seiner H ufe zu 
N eluba (Nilbau) den arm en L euten im A ussätzigenspital z. h. Leichnam verkauft hat. Or. Perg . m. d. 40 
Stadt- u. d. Schöffens.

664) 1475 Juni 26 (Mont. n. Joh. bapt.). F re instad  (geg.). H einrich (X I), H zg i. Schl. u. H . zu 
Gr. G logau, K rossen etc., bek., daß vor ihm F rau  M argarethe, eheliche F rau  M artczinen v. Sabano,

1) V gl. ob. S. 99 Anm. 1.
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durch M elchior Goren aussagte, wegen ihres Leibgedinges von ihrem vorigen Mann K aspar Cotwicz au f dem 
H akerichte (H öckricht, K r. G l.) her mit 101 Gulden von denen von Glogau (als den K äufern  von H öckricht, 
vgl. ob. 1474 Jan. 19 u. 31) abgefunden worden zu sein. Z .: D er würdige, andächtige H . Martin, A bt der 
geistlichen D om herrn zu Sagan, Jorge Glawbis, A ndriß Sweydenicz, Siegmund Stislaw u. H. Gabriel R itter, 

5 hzgl. Sehr. Gr. Perg . m. d. hzgl. A dlers.
665) 1475 Juli 10. B reslau. Joh. Hofeman, i. deer, lie., D om herr u. geistl. V ikar des Bischofs 

R udolf v. Breslau, benachrichtigt den H ebdom adar der Glog. K irche, daß er die durch den Tod des Stip 
erledigte A ltaristenstelle am C orpuschristialtar in der Leichnam skapelle zu Glogau au f den V orschlag des 
Glog. R ates m it dem P resby ter Joh. B ecker besetzt habe, u. befiehlt dessen Einführung. Or. P erg  , dessen

io abhängendes S. je tz t fehlt.
666) 1475 Sept. 1 (F reit, a. T . Egidii). Gl. (gesch. u. geg.). H ans K unid, Vogt, u. die (gen.) Schöffen 

a. T . d. H zgs Heinr. bek., daß N ickel R otte Vs Mk. j .  Z. um 8 ung. Guld. in u. au f seinem „Eckehaw ff“ 
u. seiner B rotbank an  Mattis Hem pil verkauft hat. Gr. Perg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

667) 1475 Okt. 2. Glogau. Dem Bischof R udolf v. Breslau, päpstl. Legaten, m eldet der P resby te r
15 Simon F rittsche, daß er in der P farrk irche des Städtleins N ew enstad (N eustädtel) m it Zustimmung des

dortigen P fa rre rs  Joh Scultetus einen A ltar z. h. K reuz mit einem jäh rl. Einkom men von 7 Mk. gestiftet 
hätte , dessen B esetzung er sich u. nach seinem Tode seinem B ruder Joh. F rittsche u. dessen E rben Vor
behalte. D er Zins setze sich aus 1 Mk. au f der Mühle des P eter Sommer, der Rabenm ühle in Seppaw, u. von 
6 Mk. (im einzelnen aufgeführt) au f G ütern in L yndaw  (Lindau, K r. F reystadO , W altersdorf (K r. Sprottau),

20 M aischewitz (M alschwitz, K r. Sprottau) u. in N ew enstad zusammen. E r  b itte t um die bischöfl. B estätigung. 
Or. Perg. m. d. S. des P farre rs  Joh. Scultetus.

668) 1475 Okt. 10. N eisse (act. et dat.). Rudolf, Bischof v. Breslau, päpstl. L egat, bestä tig t die 
A ltarstiftung  des Presb. Simon F ritze  zu Ehren des h. K reuzes i. d. P farrk irche zu N ew enstat (N eustädtel, 
vgl. 1475 O kt. 2). Z.: Nik. H albendortf, K aplan, H ans Dudeman v. P y n g en (? )1), K äm m erer, u. Mich. Blorok,

25 N otar der bischöfl. K anzlei. Or. Perg. m. d. bischöfl. T hronsiegel an w eißroter Schnur.
669) 1475 Nov. 17 (F reit, nach  M art.). Gr. Gl. (gesch. u. geg.). Bgmst. u. R atm annen (gen.) a. T . 

d. Hzgin Marg. bek., daß die ehrsam en, weisen H . P eter Crebil, K aspar u. M arkus Popplen als S eelw ärter 
der Jungfr. Salome Popplynne sel., die tugendlichen F rauen  Hedwig, des B althasar H ornyg ehe!. W eib, u F rau  
B arbara Schulczynne, ihre Schw ester, ferner F rau  Apollonia, des H ans Schulze ehe!. H ausfrau , einen Zins-

зо brief der S tad t über 32 Mk. 8 Gr. j .  Z. dd. 1419 Sept. 25 (s. das.) vorgelegt haben. Aus diesen 32 Mk. 8 G r. 
haben sie sich dergestalt geteilet u. gesondert, daß den Seelenw ärtern der Salome Popplynne daraus gebühren 
14 Mk. 15 Gr. j .  Z , der Hedwig H ornig u. ihrer Schw ester B arbara Schulczynne 9 ’/г Mk. u. 2 Gr. u. der F rau  
Apollonia Schulczynne S'/sMk. u. 15 Gr. Diese letztere Summe h a t jedoch der R at eingelöst u. ausgezahlt unter 
Zurückbehaltung des Zinsbriefes, w orüber er nunm ehr diesen neuen B rief ausstellt. Or. Perg . m. d. gr. S tad ts.

35 670) 1475 Nov. 22 (a. T . Cecilie). Gl. (gesch. u. geg.). H ans K unid, Vogt, u. die (gen.) Schöffen
a. T . des H zgs H einr. bek., daß F rau  M argarethe Startczedel durch Jakob  D resseier 1 Mk. j .  Z. um 10 Mk. 
in u. au f ihrem  H aus am Ringe „zu selebade yn der neder badestobe“ , die ihr Mann Lorenz K rom er dazu 
bestim m t hatte , verreicht hat. Or. P erg . m, d. S tad t- u. d. Schöffens.

671) 1475 Dez. 11 (Mont, vor Lucie). Gl. (gesch. u. geg.). E rn st, K aspar u. Melchior vom Berge,
40 ungesond. B rüder, E rbherren  zu Herndorff, bek., daß H ans L ynke, ih r Scholz das. zu H ., 1V2 Mk. j  Z. 

in u. au f seiner Scholtisei zu H. i. Glog. W eichb. um 15 Mk. b. Gr. den arm en L euten  in dem K onvent 
bei den schw arzen Mönchen, au f der M cynoldsgasse zu Gr. Gl. gelegen, verkauft h a t etc. Or. Perg . m. d.
gemeinsam en S. der A usst., au f welchem nur noch der geteilte  Schild zu erkennen ist.

') =  Bingen? B ischof Rud. stammte bekanntlich aus Rüdesheim. 
Codex diplom áticas Silesiae XXVIII. 16
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672) 1476 Aug. 26 (Mont. n. B arth  ). F reynstad  (gesch. u. geg.). B arbara, des K. W ladislaw
v. Böhmen ehel. Gemahl, geb. M arkgräfin zu Brandenburg, i. Schl, zu Gr. Glog., K rossen etc. Ilzg in , bek.,
daß L andschaft u. S täd te  ihres Fürstentum s au f ih r Begehren u. ihren Befehl dem K. W ladislaw  v. B., ihrem 
H errn u. Gemahl, au f die G erechtigkeit, wie dieselben ih r verw andt sind (d. h. wegen der V erleibgedingung 
von ihrem ersten G em ahl, Hzg Heinr. XI v. Gl., f  1476 Febr. 22, h er; die A usstellerin selbst w ar noch 5 
nicht 1 2 V4 J. alt, als sie zum 2. Male durch P rokuration  am 20. Aug. 1476 zu Frankf. a. 0 . m it K. W lad. 
verm ählt wurde, w orauf sich auch dieser B rief bezieht), Gelübde u. Gehorsam  getan  haben. Sie gelobt den
selben dafür, sie, w enn sie des E rbfalls wegen angelangt werden sollten, zu vertreten , und daß  denselben 
diese V erpflichtung nach ihrem (der B arb .) T ode zu keinem N achteil gereichen solle, vielm ehr mögen die
selben sich so verhalten, wie frommer L eute Pflicht, doch stets der H uldung und Pflicht, womit sie ih r ver- 10 
w andt sind, unschädlich. Or. Perg . Abgedr. i. d. Lelms- u. Besitzurk. Schlesiens I, 219.

673) 1476 Aug. 27 (D ienstag vor Egidien). Gl. (gesch. u. geg.). D er R at (gen.) a. T . H zg Heinrichs 
bek., daß  er mit Zustim m ung der Ä ltesten u. Geschwornen dem W ollenweber H ans Phaw er u. seinen E rben 
eine „ rem es ta t1) ken der m uyr by der iungfrowen clostiru gegen einen ewigen jäh rl. Zins von 5 Skot
erblich verreicht hat. Or. Perg. m. d. S tadts. 15

674) 1476 Aug. 28 (Mittw. n. B arth, a. T . Augustini). Gl. (gesch.). H ans K unid, Vogt, u. die (gen.) 
Schöffen a. T . d. F rau  B arbara, geb. M arkgräfin v. B randenburg u. H zgin i. Schl, etc., bek., daß  Nickel 
W ezener 1 Mk. j .  Z. um 17 ung. Guld. u. 4 b. Gr. in u. au f seiner B rotbank an Matis H em pel verkauft 
hat. Or. P erg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

675) 1476 Okt. 9 (Mittw. n  F ranc.). Gl. (gesch.). Vogt u. Schöffen (gen.) a. T . der F rau  B arbara, 20 
verm. Königin v. Böhmen, geb. M arkgräfin v. B randenburg  u. Hzgin in Schl, zu Gr. GL, K rossen e tc .2), 
bek., daß  B arbara O pitczin durch N ickel Schubart ihre V2 Mk. j .  Z. au f des M artin Q uart H aus am 
Ringe um SVa ung. G. der E lisabeth  Thom m issin u. nach deren T ode den arm en L euten im H ospital
z. h. G eist vor Gl. verkauft hat. Or. Perg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

676) 1476 O kt. 23 (a. T . Severini). Gl. (gesch. u. geg.). H ans Kwnid, Vogt, u. die (gen.) Schöffen 25 
a. T . der F rau  B arbara, verm. K önigin zu Böhmen, geb. M arkgräfin v. B randenburg, Hzgin i. Schl, zu 
Gr. GL, K rossen etc., bek., daß  M arkus Schoneborner eine W iese, das H ockschar gen., in den gemeinen 
G erichten gelegen, m it 12 Gr. E rbzins an P e te r K alde verkauft hat. O r. Perg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

677) 1476 D ez. 8 (conc. Mar.). Ofen (dat. Bude). Mathias, K . v. Ungarn, Böhmen, D alm atien, 
K roatien , H zg v. Schles. etc., befiehlt den M annschaften u. S tädten  der von H zg H einr. in Schles. zu F rey- 30 
s tad t u. Gr. Glogau hinterlassenen D istrik te, den Hzg Joh. v. Sagau als ihren H errn  anzuerkennen u. dem 
selben dieH uldigung zu leisten. Glog. Priv ilegienbuchL iberN igeiT I, 124. V g l.L eh n s-u .B esitzu rk .Schl. I, 220.

678) 1477 Febr. 6 (Donn. des T . D orothee). Glogau (geg.). Bartholom eus Schilling, G uardian zu 
St. S tenzel des K losters u. des Ordens d. h. F ranziskus, und seine K onventbrüder Br. D aniel, P red iger des
selben K l., Johann, auch das., polnisch. P red iger das., G regor Man, A ugustin Unrw, M artin Bedlig, P e tru s 35 
Rewsse, Georg C arpentarii, Joh. P istoris, N ik. G runenberg, JohannPoschel, T hom as Rewsschel, N ik. Schram me
u. Joh. P rutenus bek., daß  der R a t der S tad t Gl. an beiden Teilen ihnen aus G unst u. G utw illigkeit die 
W iese m it dem Seelein bei Bancke (nnö. vor GL), welches beides ihnen vorm als als Seelgerät gegeben 
w ar, m it B rief u. Siegel bestätigt hat, wofür sie erklären, sonstw ie keine G erechtigkeit irgend an  Weizen- 
zinsën, Silberzinsen etc. au f B ancke zu haben. Or. P erg ., dessen S. je tz t  fehlt. 40

l) =  Rämstadt (laut D orsualnotiz), d. h, zum Aufspannen der Rahmen. 2) W egen der Erbansprüche und 
Streitigkeiten um das Fürstentum Glogau zw ischen dein König M athias, K. W ładysław , M arkgraf Albrecht v. Branden
burg namens seiner T ochter Barbara u. H zg Hans v. Sagan vgl. F . Priebatsch, Der G logauer Erbfolgestreit i. d. Zeitschr. 
f. Gesch. Schlesiens Bd. 33 (1899), S. 67 ff.; Stoltenburg, Der G log. Erbfolgestreit, auch ein K am pf um die Ostmark. 
Jahresbericht des Realgymn. Magdeburg (1907/8) u. R. Koser, Gesch. der brand.-preuß. Politik I (1913), 164 ff. 45
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679) 1477 Febr. 26 (Mittw. n. Mathie). Gl. (gesch.). H ans Kvmid, Vogt, u. die (gen.) Schöffen a. T . 
d. H zgs Joh. bek., daß Paul L uba 1 Mk. j .  Z. um 17 ung. Guld. u. 4 b. G r. auf seinem H ause neben 
dem M alzhaus des D om pke den andächtigen H erren  des K onvents zu St. Stenzel zu Gl. als ein T estam ent 
verkauft ha t. Or. P erg . m. dem Stadt- u. d. Schöffens.

5 680) 1477 A pril 16 (Mittw. nach Quasimod.). Gl. (gesch.). H ans K unid, Vogt, u. die (gen.) Schöffen
a. T . der F ra u  B arbara, verm ählten Königin zu Böhmen u. H erzogin i. Slezien zu Gr. Gl., K rossen etc., 
bek., daß Jeronim us B reithorn seine Vs Mk. j .  Z. um 5 Mk. b. Gr. au f des Georg Schilder H aus in der 
Molgasse der A nna Schillingin verkauft hat. Gr. Perg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

681) 1477 A pril 29 (D ienst, vor Phil. u. Jac.). Gl. (gesch. u. geg.). K aspar Schulcz, Vogt, u. die 
io (gen.) Schöffen a. T . d. Hzgin M arg. bek., daß Jeronim us B reithorn Va Mk. j .  Z. au f F ranzko  Bogeners

Hofe am R inge um 8Va ung. Guld. u. 2 böhm. Gr. an F rau  A nna Schillingynne verkauft hat. Or. Perg . 
m. d. S tad t- u. d. Schöffens.

682) 1477 Juni 13 (die V eneris, ind. dec., p. Sixti quarti a. sexto). B reslau in seiner gew öhnt. 
Residenz. B aldassar de Piscia, päpstl. Subdiakon u. G esandter für U ngarn, Polen, Böhmen etc., gebietet

15 den M annen u. S tädten von Gr. Glogau, F reystad t, Sprottau, K rossen, G rünberg, Schwiebus, Züllichau, 
Polkw itz u. N eustädtel als V asallen des H zgs Joh. v. Sagan u. des Königs M athias v. U ngarn u. Böhmen, 
da  ih r früherer H err H zg H einrich (X I) v. Schl, ohne N achkom m enschaft verstorben, wenn derselbe auch 
seiner G emahlin B arbara  seine L änder als Leibgedinge, jedoch ohne kgl. Genehmigung, verm acht haben 
sollte, u. da  dieselbe den W ladislaw , E rstgebornen des K. K asim ir v. Polen, den Feind  des K. M athias, 

20 als ihren H errn  anerkannt u. von diesem die B estätigung ihres Leibgedinges angenomm en hätte, den H zg 
Joh. v. Sagan als ihren w ahren H errn  anzuerkennen u. demselben zu huldigen, indem er sie a ller früheren 
Eide k ra f t seiner apostoł. G ew alt ledig spricht. Or. Perg ., s ta rk  verm odert u. z. T . ganz unlesbar, mit 
dem w ohlerhaltenen S. des A usst. Abgedr. i. d. Lelms- u. B esitzurk. Schlesiens I, 220  ff.

683) 1477 Juni 19 (Donn. n. Viti). W ilkau (K r. Gl., gesch. u. geg.). Segemund Kottew itcz, E rb- 
25 h e rr zu W ilko, Jorge Czepan, Scholz, u. die (gen.) Schöffen das. bek., daß der Glog. S tadtschreiber

M athias O lbrecht den K retscham  das. wegen einer Geld- u. einer B ierschuld zu Recht angesprochen u. daß 
sie ihn, da  niem and rechtlichen W iderspruch erhob, in denselben eingewiesen haben, doch unschädlich der 
E rbherrschaft Zinsen u. G erechtigkeit etc. Or. P erg ., an dem des K ottw itz S. je tz t fehlt.

684) 1477 Okt. 14 (D ienst, vor Hedwig). Gl. (gesch. u. geg.). K aspar Schulcz, Vogt, u. die (gen.) 
30 Schöffen a. T . d. H zgin Marg. bek., daß N ikel Rem schei 1 Mk. j .  Z. um 17 ung. Guld. u. 4 b. G r. den

arm en L euten  im Spital vor dem Spitaltore verkauft hat. Or. Perg . m. d. Stadt- u. d. Schöffens.
685) 1478 März 5 (Donn. n. L etare). Gl. (gesch. u. geg.). Die R atm annen a. T . der Hzgin M arg., 

sowie Schulze u. Schöffen (gen.) des Dorfes N eluba (N ilbau) bek,, daß H ans F edeler Va Mk. j .  Z. um
8Va ung. G. u. 2 b. Gr. au f seiner Va H ufe E rbe zu N ., zunächst dem G ericht gelegen, den arm en L euten

35 im Spital z. h. G eist verkauft hat. Or. Perg. m. d. S tadts.
686) 1478 März 5 (D ornst, n. L et.). Gl. (gesch. u. geg ). D ie R atm annen a. T . d. H zgin M arg.,

sowie Scholze u. Schöffen (gen.) des Dorfes N eluba (N ilbau) bek ., daß  H ans F edeler Va Mk. j .  Z. um
8Va ung. G. u. 2 b. Gr. au f seiner halben Hufe E rbe den arm en L euten im Spital vor dem B rostischen 
T ore  verkauft hat. Or. Perg . m. d. S tadts.

40 687) 1478 A pril 4 (Sonnab. a. T . d. h. Ambros.). Gl. (gesch. u. geg.). M arg., i. Schl. H zgin etc.
wie 689, bek., daß sie den ungesonderten B rüdern Nickel u. H ans E bersbechere u. deren beider ehel.
K indern, Söhnen wie T öchtern , wegen ih rer getreuen D ienste ih r (d. Hzgin) H aus und Hof, das man die R oß
mole nennet, bei den schw arzen Mönchen zu Glogau gelegen, m it allen u. jeglichen Gebäuden, G ärten  u. 
Zugehörungen, mit Freiheiten, Ober- u. N iedergerichten, so wie es von den ändern umliegenden H äusern  

45 u. Höfen gesondert ist, m it allen H errschaften, Freiheiten etc., wie ih r verst. Gemahl H zg W lodko u. sie
16*
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selbst dieses H aus u. H of als ihr B urglehn besessen haben, gegeben u. zugeeignet hat. Z.: B ernhard 
Grzim cke, ihr H ptm ., L aslaw  Nebilschitcz u. Hantsche K reckw itz v. W irchewitcz u. Joh ., ihr Sehr., Ausf.
dieses. Or. Perg. m. d . S. der Herzogin in rotem W achs.

688) 1478 Aug. 26 (Mittw. nach s. Bartholm eß). P rag  (geg.). W ladislaus, König zu Böhmen, 
M arkgraf zu M erhern, H zg zu Luzem burg u. Slesien, M arkgraf zur Lusziz, bek., daß er auf Bitte des H ans 5 

Geweltcz u. seines Sohnes Venntzel dem E ndres Neumann u. seinen E rben  3 Hufen zu Pew ten (Beuthen)
a. d. O der in dem Glawischen (IGlog.) W eichb. mit einer freien S chaftrift zu eigenem Rechte als König 
zu Behem u. Hzg i. Schl, verreicht u. verliehen hat, doch unschädlich seinen Lehen, D iensten u. O brigkeiten.
Or. Perg . mit dem schön erhaltenen kgl. anhängenden S. in rotem W achs. Auf der F a lte : Ad relationem 
Joh. de Rupow, m agistri curie domini reg is. io

689) 1478 Sept. 11 (Freit, n. d. Geb. U. L. Fr.). Gl. (gesch. u. geg.). M argaretha, i. Schl. Hzgin zu 
T eschen, F rau  zu Gr. Gl. u . Gräfin zu Cili, bek ., daß sie aus eignem ftirstl. W illen ihre M annschaft u. B ürger
schaft von W eichbild u. S tad t Gr. Gl. au f  ih r Schloß beschickt u. dieselben in G egenw art des H . K azim ir,
H zgs i. Schl, zu T eschen , H errn zu G r. Gl. u. Gora (G u h rau )1), demselben hatte huldigen lassen, doch
ihrer H uldigung, Leibgedinge u. fürstl. R echten  unschädlich. Sie gelobt, M annschaft und  B ürgerschaft wegen 15 

dieser Huldigung, da es ih r eigner freier W ille gew., vor jederm ann zu vertreten. Z .: Die edlen, ihre be- 
sondern Lieben H err W eczlaw  Zoschynatcz von H aratschitcz (H eraltschütz), Jan  v. L uth in  (Leuthen, D eutsch- 
leuthen b. F reistad t, O est.-Schlesien)2), P aw el vom Schoneberg, Jo rge H eynal, Scawde ( =  Zaudenrichter), 
N ikel Kreokwitcz, H ptm . zum Gora, H. M athis, B urggraf v. Donyn, K asp a r Ledelaw u. H ans Posch u. a. v. ; 
Joh. Schone, hzgl. H ofrichter u. Sehr., A usf. dieses. Or. Perg ., schon sta rk  verm odert, dessen S. je tz t 20 

fehlt. Feh lerhaft abgedr. i. d. Lehns- u. B esitzurk. Schlesiens I, 223.
690) 1478 Sept. 16 (Mittw. vor L am perti). Gl. (gesch. u. geg.). Bgmst. u. R atm annen (gen.) a. T . 

d. H zgin M argarethe bek ., daß der ehrsam e H err Jakob , Pf. zu N eluba (Nilbau), m it den 2 K irchen
verw esern  Matis K unczel u. Michel Czym m erm an um m erklicher N otdurft ihrer K irche willen 1 Mk. j .  Z. 
um 17 ung. Guld. u. 4 b. Gr. in u au f d e r Kirche zu N eluba E inkünften  den Glog. Dom-M ansionaricn 25 

verkauft hat. Or. Perg . m. d. kl. S tadts.
691 ) 1478 O kt. 6 (D ienst, n. F ran c .) . Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) a. T . d . Hzgin 

Marg. bek., daß P e te r L ange 1 Mk. j .  Z. um 17 ung. G. u. 4 b. G r. auf seinem Hofe in der Kirch- 
gasse den arm en L euten  im Spital vor dem Spitaltore u. ih ren  weltlichen Verwesern verkauft hat. O r. Perg. 
m. d. S tadt- u. d. Schöffens. зо

692) 1478 Nov. 18 (Mittw. v. E lis.). Gl. (gesch. u. geg.). H ans K unidt, Vogt, u. die (gen.) Schöffen 
a. T . d  H zgs Johann (II, v. Sagan, G rotef. II, 35) bek., daß  Peter M attis 1h  Mk. j .  Z. um 8 V2 Mk. ung. 
Guld. u. 2 b. Gr. in u. au f seiner B ro tbank  an Mattis Hem pel verkauft hat. O r. Perg., dessen 2 S. 
je tz t fehlen.

693 ) 1479 März 24 (die Mercurii, pontif. p. Sixti IV  a . octavo, ind. decima). In  der g roßem  W ohn- 35 

stube im P farrhause  zu Sprottau. H. G abriel Caspar, A ltarist St. N ikolai in der P farrk irche  zu Spro ttau , 
läß t sich einen unversehrten  O riginalbrief d e r  Herzöge H einrich, H einrich u. W enzel von Glogau v. 29. Okt. 
1417 (s. das.) vidim ieren. Z .: Die G eistlichen Nik. G untheri, Bresl. Diöz., Michael Crom er v. Swobussin 
(Schwiebus), Posener D iöz., Joh. Fabri v. Sommerfeld, M eißner Diöz. Or. Perg. N o taria tsinstrum en t des 
kais. N otars M artin S torni von Budissin, K ler. der M eißner Diöz. 40

694 ) 1479 A pril 10 (Sonnab. vor O stern ). 0 . 0 . (gesch. u. geg.). Siegmund H eyden, H ans Knobils- 
dorff, Heinze Straw enw alt, Georg Hawgew itcz u. B ernhard S traw w alt bek ., daß sie ausgebürgt haben ihren

') Kasimir II v. T . 11. Gr. Gl. (Grotef. V IH , 8 ), Sohn des H zgs Bolesław  II, des Bruders von W lodko, dem verst. G e
mahl der Margaretha. D ieselbe hatte ein Jahr zuvor ihren einzigen Sohn Prem islaw verloren. 3) V gl. Lehnsurk. II, öib
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Freund G regor S trawnw ait, w elchen K asp ar T aw er von Folach (Pohlach, K r. Lüben) au f Recht in der 
S tad t Gerichte a. T . der Hzgiu M argarethe eingebracht ha tte  „etzlichs nohmes halben, der Caspar T aw ers 
sw agir und sw estir von H ayne (Hain, K r. H irschberg oder H ainau?) sulde gescheen seyn, also daß  en 
G aspar T aw er zu seyner rechtfertigunge gelassen hat, das er dy thuen sal vor frunden“ . Sie geloben 

5 m it gesam ter H and für sich u. ihn einen w ahren u. ewigen „orfrede . . umb das gefengniss, das her ge- 
ledenn“ . Or. P erg . m. d. 5 S. der A usst., bei denen am dritten  u. fünften die Siegelfläche abgefallen is t; 
das erste S. h a t im Schilde das B rustbild  eines Mannes, dessen H aupt m it einem D okto rhu t bedeckt ist, 
das zweite zeig t im Schilde das K nobelsdorfsche W appen (den dreifach geteilten B alken), das fünfte den 
H augw itzschen W idderkopf.

10 695) 1479 Mai 25 (D ienst, vor Pfingst.). Gl. (gesch.). H elena, von Gottes V orsichtigkeit Ä btissin
des Jungfrauenordens St. K lara  zu Gr. Gl., als solche E rbfrau  des Dorfes Rapczen (R absen, K r. Gl.), bek. 
m it ihrem K onvent, daß vor ih r ih r Schulze B artusch D ürschm ann mit den Ä ltesten dieses Dorfes R. nam ens 
der Gemeinde bekannt hat, daß sie jäh rl. 2 Schock E ier au f Pfingsten, 3 Mk. Gr. au f U. L . F r. H imm el
fah rt u. 6 H ühner au f W eihnachten dem Glog. Bger M artin A rnold wegen einer über der Oder gelegenen

15 W iese, auch w enn sie infolge Überschwemm ung kein G ras gibt, zu leisten schuldig sind. Or. Perg . m. d.
K onventssiegel (i. Schilde C hristus als K reuzträger).

696) 1479 Jun i 15 (D ienst, a. T . Viti). Gl. (gesch. u. geg.). H ans K unid, Vogt, u. die (gen.) Schöffen 
a. T . des H zgs Johann bek., daß  der ehrsam e Nikel D reiß igm ark seinen G arten u. H of au f der B reiten
gasse vor dem Spitaltore an K aspar Schulze erblich verkauft hat. Or. Perg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

20 697) 1479 Juni 16 (Mittw. nach Viti). Gl. (gesch.). H ans K unid, Vogt, u. die (gen.) Schöffen a. T .
d. H zgs Joh. bek ., daß H ans Schrener Vs Mk. j .  Z., 14 H eller für 1 G r., auf seiner Hufe unter S ta d t
rech t an V alten Arnold verkauft hat. Or. Perg ., an dem n u r noch das Schöffens.

698) 1479 Juli 6 (D ienstag nach processionis M arie). Gl. (gesch. u. geg.). Plans Luckow, Vogt 
i. Namen der S tad t Gl., u. die (gen.) Schöffen a. T . der F rau  M argarethe, Hzgin zn Glogau u. Gräfin

25 zu Cilli, bek , daß  vor ihnen Joh. K eppil in M acht von Bgmst. u. R atm annen beider Teile eine W iese, 
im Bruche „bey dem Golischen forte (G uhlauer F u rt? )  nest N iclus Olslegers weze gelegin“ , an  N ickel Ozem er 
verkauft hat. Or. Perg. m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

699) 1479 Nov. 7 (Sonnt, vor M art.), o. 0 . (dat.). E rn s t T scham bor, E rb h err zur K ottil (K u ttlau , 
K r. Gl.), bek., daß  mit seiner E rlaubnis Jane  Rösdenn au f seiner halben Hufe, die derselbe u n te r ihm

30 zur K ottel hat, Va Mk. j .  Z. um 5 Meißnische Mk. w iederkäuflich an F rau  K atharina A rnoldyn verkauft
hat. Or. Perg . m. d. Tscham m erschen S. (die 2 G eweihstangen).

700) 1479 Dez. 11 (Sonnab. nach Nie.). Gl. (gesch. u. geg.). H ans Luckow , Vogt, u. die (gen.) 
Schöffen a. T . d. Hzgin Marg. bek., daß  K aspar B ogener für sich u. in Macht seines Schw agers H ans 
Sebir u. dessen W eibes A nna verschiedene (näher aufgeführte) E rb- u. ewige Zinse zu Czerbe (Z erbau),

35 Broste u. au f dem Steinwege fü r 22 ung. Guld. dem ehrsam en M erten Arnold u. dessen W eib U rsula 
verkauft hat. Or. Perg. m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

701) 1480 Jan . 7 (F re itag  nach E piph.). Gl. (gesch. u . geg.). Schöffenbrief, daß  Anna A ckerm annin 
durch Joh. T ilisch  als Vormund Va Mk. j .  Z. auf N ickel Schilling zu Rawschewicz (R auschw itz) w ieder
käuflich um 5 Mk. böhm. G r. oder 8Va ung. Guld. u. 2 böhm. Gr. dem ehrsam en Joh. Keppel verkauft

40 hat. Or. Perg . m. d. Stadt- u. d. Schöffens.
702) 1480 Jan . 28 (F reit, n. conv. Pauli), o. 0 . (gesch.). Hedwig u. K atharina, i. Schl. H zginnen 

zu Glogau, PVeinstadt etc. u. Fräuleins zu Loben (Lüben, vgl. Grotef. II, 46 u. 47 ), bek., daß  H ans 
Päckysch  der A lte  in ihre H ände das G ut u. D orf Czobirssdorff (Ziebendorf) i. ihrem  Lobnischen W eichb. 
aufgelassen u. sie als rechte L andesfürsten  u. L ehnsherren  (!) gebeten ha t, dieses G ut zu leihen u. zu

45 reichen seiner T ochter, Jungfrau  Ursula, u. „dem methe, den sy zu elichim wezin nem en wurde“ . D ies
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geschieht mit dem „U ntersch ied“ , kom m t Jungfrau  U rsula zu ehelichem W esen u. bequem te es dem H ans 
P ackysch nicht, bei ihrem  Manne u. ih r zu leben, so sollen sie ihm dafür, solange er lebt, jä h r l. 10 Mk. 
geben. S tirb t der a lte  P . u. auch seine T och ter Urs. ohne E rben u. ohne Mann, so soll das gen. G ut Cz. 
an K aspar, seines Sohnes Kind, fallen, u. die 14 Mk. j .  Z., die seines Sohnes nachgelassenes W eib M ar
g are tha  zu Leibgedinge hat, sollen nach ihrem Tode an gen. K aspar kommen. S tirbt aber derselbe, so б 
soll alles fallen an den alten Packisch, seine T ochter Urs. u. ihre N ächsten. Vormund der U rsula: 
H ans Creckewitz von W irchewitcz. Z .: M athias u. H ans Lem berger, G ebr., Melchior Goran u. a. v. der 
Ihrigen. Gr. Perg. m. d. 2 Adlers, der A usstellerinnen in rotem  W achs.

703) 1480 Jan . 28 (F r. n. conv. Pauli), o. 0 .  (gesch.). Hedwig u. K atharina, i. Schl. H erzoginnen 
zu Glogaw, F re insta t u. F räulein  zu Loben (Lüben), bek., daß  vor ihnen ih r lieber G etreuer H ans P ackysch  ю 
der A lte  in ihre H ände das Gut Czobirdorff (Ziebendorf, K r. Lüben) mit der Bitte, dasselbe seiner T ochter, 
Jungfrau  Ursula, leihen u. reichen zu wollen, aufgelassen hat. Dies geschieht m it der M aßgabe, he ira te t sie u. 
bequem te es dem H ans Packysch  nicht, bei ih r zu wohnen, so sollen ihm jäh rl. dafür 10 Mk. gegeben w erden; 
s tirb t sie ohne E rben  u. ohne Mann, so fä llt das Gut Czobirdorff an K aspar, seines Sohnes K ind. Die 
Lehen h a t Jungfrau  U rsula durch K unze P ryp ticz, der gen. Hzginnen Hptm. u. der Jungfrau  gekornen 15 
Vormund, empfangen. Z .: Mathis u. H ans Lem bergk, M alchiar Goran u. a. v. Gr. P erg ., an dem beide S. 
je tz t fehlen.

704) 1480 F ebr. 1 (Dienst, n. Bek. Pauli). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) a. T . d. 
H zgin Marg. bek., daß  A nna N yckuschynn durch Cleyne H annos 1 Mk. j .  Z. um 10 Mk. M eißner Gr.
in u. au f ih rem 1) H ofe u. G arten vor dem Brostischen T ore  an Melchior D oring verkauft hat. Or. Perg. 20 

m. d. S tadt- u. d. Schöffens.
705 ) 1480 März 1 (Mittw. nach  Rem.). Gl. (gesch.). H ans F ageler, Vogt, u. die (gen.) Schöffen 

a. T . d. Hzgs Joh. bek., daß Nickel Elicli 1 Mk. j .  Z. um 17 ung. Guld. au f sein H aus an Lorenz T itcze 
verkauft hat. Gr. P erg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

706) 1480 März 2 (D ornstag vor Oculi). o. 0 . (gesch. u. geg.). Schulze u. Schöffen (gen.) des 25 
D orfes K ozjadele (K osiadel, K r. G l.) bek., daß George seinem ehel. W eibe M argarethe von all seinem
Besitz 10 Mk. M eißner G r. vor all seiner V erw andtschaft zu freier Verfügung verschrieben hat. Vormund
der F ra u : Lorenz E lephant. D arauf ha t der R ichter ausgerufen einmal, das ander, das dritte , ob jem and 
etw as daw ider wollte. D a es nicht geschah, so w ar dam it die A uflassung rechtskräftig . Gr. P erg ., be
siegelt m it dem Ingesigel ihres E rbherrn , das aber je tz t fehlt. 30

707) 1480 A pril 14 (F r. n. Quasi ). Lüben (gesch.). K aspar H eneleyn, Vogt zu Lobenn, u. die 
(gen.) Schöffen bek., daß  H ans B lew enbergk seine 3 Mk. j .  Z. au f der S tad t Glogau a. T . d e r Hzgin 
Marg. an die P farrk irche  zu Loben verkauft hat. Gr. Perg . m. d. Stadt- u. d. Schöffens. der S tad t Lüben. 
L aut D orsualnotiz 1662 den 28. Sept. abgelöst.

708) 1480 Mai 8 (s. Stenzeistag). Gl. (geg.). Johann (II), H zg i. Schl, von Sagan u. zu Gr. GL, 35 
F rey s tad t etc., bek., daß  er mit R at seiner R äte u. lieben G etreuen, die z. Z. bei ihm w aren, seiner S tad t 
Gr. Gl. zu E hren, N utz u. From m en rech t u. redlich um 300 ung. Guld. sein Schloß das. bei dem Spital
tore m it allen G ebäuden u. allen Rechten, wie es seine V orfahren u. er innegehabt haben, näm lich „die 
kem nad mit dem thorm , mit allem gepew d, es sey von gehulze odir gem ew er“ etc. zu freier Verfügung 
verkauft hat. F erner gelobt er, von der B ürgerschaft wegen ih re r getreuen D ienste u. wegen m ancherlei Be- 40 
schw erungen fortan zu ewigen Zeiten keinen Anschlag, oder B ethe noch S teuer in seine K am m er zu fordern.
Gr. P erg . m. d. hzgl. A dlers, in rotem  W achs an ro ter Seidenschnur. U ngenauer Abdr. bei Minsberg,
Gesch. v. G logau I , 4 5 0 /4 5 1 .

‘) Im T ext steht „seinem “.
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709) 1480 Mai 8 (Stenzeistag). Gl. (geg.). Johann (II), H zg i. Schl. v. Sagan u. zu Gr. Gl., F re y 
s tad t etc., bek ., daß er aus fiirstl. G naden u. M üdigkeit der S tadt Gr. Gl. den Raum au f  dem Judenplatz, 
darau f die S tad t eine Rößm ühle der S tadt zu E hren  u. der A rm ut zu N utze gebaut hat, erblich u. ewiglich 
zugeeignet u. gegeben hat. Or. P erg . m. d. hzgl. Adlers, in rotem  W achs an ro ter Seidenschnur.

5 710) 1480 Mai 17 (M ercurii die, ind. tredécim a, pont. p. Sixti quarti a. nono). Gl. im P farrhause.
Vor N otar u. Zeugen leg t E rasm us Man, art. mag., Glog. D om vikar, als T estam entsvollstrecker des Gl. 
D om altaristen P eter N echaycze dem Gl. P farrk irchenverw alter 2 Zinsbriefe vor: 1) über 1 Mk. j .  Z. au f dem 
Besitz des Jan  P erga zu Porsicz (Porschütz, K r. Gl.) um 12 Guld. fü r den gen. P e te r Nech. u. 2) über 
1 Mk. j .  Z. au f den G ärten der Gebr. H einrich u. K aspar Lessod u. ihrer ungesond. Br. Melchior, B althasar 

10 u. Joh. zu G roß-Logusch u. W eze (W iesau, K r. G l.) unter dem S. des H zgs um 10 Mk. b. Gr. für den 
gen. P eter N ech., welche beide Zinse derselbe für den P farrkirchenbaufonds bestim m t hat. Z .: D ie Gl. 
D om kapläne A nton Leiske u. Georg Cerdonis u. der Glog. D om m ansionar G regor R inckengisser. Or. Perg. 
mit dem N otariatszeichen des kaiserl. N otars Joh., S. d. weil. Joh. Senfteleben von G r. Gl.

711) 1480 Juli 5 (Mittw. n. vis. Mar.). Gl. (gesch.). H ans Fageler, Vogt, u. die (gen.) Schöffen 
ib bek., daß K leinehans in V orm undschaft der A nna Hewpten ausgesagt ha t, daß dieselbe ihrem  ehel.

Manne Vecenz H ew ptm an Vs all ihres Besitzes verschrieben h a t m it A usnahm e von 5 Mk., ihren besten 
K leidern u. dem L innengerät, welches alles ih rer T och ter U rsula folgen soll. Or. P erg ., an dem nur noch 
das Schöffens.

712) 1480 Juli 7 (F re itag  n. U. L. F r. visit.), о. 0 . (gesch. u. geg.). Johann (II), H zg i. Schl. 
20 von Sagan u. zu Gr. G l ,  F rey s tad t etc., gelobt, die S tad t Gr. Gl. wegen ih rer V erschreibung „vor den

czenhandt“ gegen den A bt Georg v. O patow itz, P ropst bei dem N eunm arkt, von jä h r l. 16 Mk. b. G r., 
16 H eller fü r 1 G r., die er demselben von seinem W eichb. G logau schuldig ist, schadlos zu halten. Or. P erg ., 
vor Moder schw er lesbar, dessen S. je tz t fehlt. D orsualnotiz : „E yn  schadebrieff der vorschreibunge kegen 
dem A bte von Opatowicz von wegen des T zehnden“ .

25 7 1 3 ) 1480 Juli 7 (F r. v. K il) .  Gl. (gesch.). Bgmst. u. R atm annen (gen.) bek., daß  sie m it W issen
u. W illen ih re r Ä ltesten u. G eschwornen dem A bt Georg von Opatowitz, P ropst bei dem N eum arkt zu
U. L. F r., gelobt haben für den Zehnten der 2 D örfer zu B ruste (Brostau) u. Schlan, den Hzg H ans ihm
abgekauft hat, wovon ihm gefallen sollen 16 Mk. b. G r. D ieses Geld soll ihm nächste M artini unverzüglich 
gegen den N eum ark t in das H aus seiner W ohnung au f ihre Zehrung u. A bentheuer überantw ortet w erden. 

30 Glog. Privilegienbuch L iber N iger II  N r. 26.
714) 1481 Jan . 25 (Pauli B ek.). Gl. (geg.). Job., H zg i. Schl, von Sagan u. zu Gr. Gl., F re y 

s tad t etc., bek., daß  er dem Lorenz Rohowtfzky u. dem M arquart Schw olssky wegen geleisteter K riegs
dienste 879 ung. G. schuldig ist u. daß  er ihnen, da er nicht zahlen kann, seinen ganzen Zoll zu Gr. Gl. bis 
zur Höhe von jäh rl. 90 ung. G. au f solange versetzt hat, bis er ihnen die H auptsum m e bezahlt hat. E rre ich t

35 der Zoll n icht diese Höhe der 90 Guld., so verpfändet er ihnen alle seine erblichen Zinse, die er noch 
unversetzt h a t in seinen D örfern zu Priedm ost u. Q uaritz, u. au f dem K erbgeld der T uchm acher etc. 
Glog. Privilegienbuch L iber N iger II  Nr. 12.

715) 1481 Aug. 28 (Abend decoll. s. Joh.). o. 0 . (gesch.). D ie M annschaft des H zgs Joh. II  vom 
Sagan u. zu Gr. Gl., F rey s tad t, Spro ttau  etc., bek., daß  sie durch V erm ittlung der ehrbaren , w ohltüchtigen

40 K aspar Czabil, M arschall, Siegmund H eyde, M elchior R echenberg u. B ernhard  G rzym ke von B althasar 
Mol E rstreckung  des T ages wegen der 300 ung. Guld., die M annschaft u. S täd te  ihm schuldig sind, erlangt 
hat, u. gelobt, die Summe nächsten  Michaelis oder 8 T age später in Parchw itz beim G astgeben B althasar 
zu erlegen, w idrigenfalls B althasar Mol das R echt hat, mit 2 Pferden dort au f ihre K osten zu zehren, 
bis er bezahlt ist. Or. P erg ., eingeschnitten, also kassiert, mit dem Ringsiegel des Melchior R echenberg 

45 (im Schilde der langhalsige W idderkopf).
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716) 1481 Aug. 29 (Mittw. n. B arth .). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) bek., daß
B arbara Michel Craw ssyn durch Cleyn H ans ihrem (gen.) eitel. Manne Michel Cr. all ihren Besitz nach
ihrem Tode verreicht h a t. Or. Perg. m. d . S tadt- u. d. Schöffens.

717) 1481 Sept. 24 (Mont. n. M aur.), о. О. B ernhard  Grzinicko, E rb h err zu r Gustaw (G ustau, 
K r. Gl.) u. D enchewitcz (Denkwitz, K r. Gl.)., bek., daß Jorge Gregor, sein G ebauer u. U ntersasse das. 5 
zu r G., Vs Mk. j .  Z. um 5 Mk. M eißnischer Gr. in u. au f seiner Hufe zur G. an F rau  D orothea, W itwe 
des Jakob  Schulze, verkauft hat. Or. P erg . m. Siegelrest.

718) 1481 O kt. 27 (Sonnab. n. 11000  Jungfr.). o. 0 .  (gesch.). Joh., H zg i. Schl, von Sagan u. 
zu Gr. Gl., F reys tad t etc., entscheidet den S tre it der K am m erherrn seiner S tad t Gr. Gl. mit den dortigen 
Tuchm achern wegen des Schneidens von gefärbtem  u. schönem Gewand zu Ungunsten der letzteren  etc. 10 
Z .: H. Apicius Colo, geistl. liechten Lic. etc., H ieronym us B reithor u. Joh. K appel zu Gr. Gl. Glog. L iber 
N iger II  N r. 123.

719) 1481 Okt. 31 (Mittw. a. Abend All. H H.). Gl. (gesch. u. geg.). Joh. F ageler, Vogt, u. die 
(gen.) Schöffen bek., daß  P eter F ögeler Vs Mk. j .  Z. u i j j  6 ung. Guld. au f seine F leischbank an B arbara  
Paulynne verkauft hat. Or. Perg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

720) 1482 A pril 18 (D ornst, n. Quasi.). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) bek., daß
Georg Adam 1 Schock Gr. j .  Z. um 16 ung. G. in u. au f seinem Hause au f der Spittelgasse seinen Stief
kindern A nna u. M arg. verkauft hat. Or. Perg . m. d. S tadts , w ährend das Schöffens. je tz t fehlt.

721) 14 82 Mai 21 (Dienst, v. Urbani). Glog. Schöffenbrief, daß ih r S tadtschreiber Joh. Keppil 
seine halbe Mk. j .  Z. au f dem H ause des M arkus Schonborn am Ringe um 8Va ung. Guld. u. 2 b. Gr. 20 

dem II. P eter Crawse, A ltarherrn  des A ltars „uff der capellán ubir der hallen, dy man B ernhart Craw ssen 
capellán nennet“ , u. dessen N achfolgern verkauft hat. Or. Perg . m. 2 S.

722 ) Desgl., daß  vor ihnen (den Schöffen) au f einem Stuhle sitzend A nna K unynne durch Nickel 
A rnolt den K indern ihres Sohnes H ans K une, H ans u. N ickel, Vs ¡brer H interlassenschaft verm acht hat, 
ausgenom men das, w as sie ihrer Muhme M argarethe zugesagt hat. Or. Perg . m. d. zerbrochenen S tad t- 25 

u. d. Schöffens.
723) 1482 Juli 14 (Sonnt, n. M arg.). P resburg  (geg.). Mathias, zu U ngarn, Böhmen, D alm atien, 

K roatien etc. König, M arkgraf zu M ähren, H erzog zu Lucem burg u. in Slesien, M arkgraf i. L ausitz, bek., 
daß  sein A nw alt in N ieder-Schlesien u. Vogt i. Ober- u. N iederlausitz, der Edle, sein R at G eorg vom 
Stein, die E rbhuldigung der Lande, Schlösser, M annschaften u. S tädte Gr. Glogau, F reystad t, Sprott(au), 30 

Czullich, Swebissen (Schwiebus) u. G rim berg, die weil. H zg H einrich (XI) v. Gr. Gl. u. F rey stad t ( f  1476) 
h interlassen hatte, s ta tt  seiner angenomm en u. dabei versprochen hat, die an ihn (den K .) angestorbenen 
L ande bei ihren F reiheiten  u. gutem  Herkom m en zu belassen. Dies bekräftig t e r nun. Or. P erg . m. d. 
kgl. W appens, in rotem  W achs. A bgedr. i. d. Lelms- u. B esitzurk. Schlesiens I, 236.

724) 1482 Aug. 27 (Dienst, vor decoll. Joh .). Gl. (gesch. u. geg.). Schöffenbrief, daß  Joh . Fogil 35 
seinen H of au f der Paulergasse zwischen der Roßm ühle u. N iklas Arnold m it F reiheit von Geschoß, W achen, 
A rbeit u. ändern B eschw erungen an die P farrk irche  zu St. N ik. erblich ve rk au ft hat, „zeit w'asschen der 
k irchengerethe zeum hoen a ltare  und darzcit steckelichter lassen zu m achen“ . Or. Perg ., dessen 2 S. 
je tz t fehlen.

725) 1482 Okt. 22 (Dienst, n. 11 000  Jungfr.). Gl., Schloß (geg.). Johann (II), Hzg. i. Schl, vom 40 
Sagan u. zu Gr. Gl., F reienstad t, Sprottaw  etc., bek., daß er, als vorm als die S tad t Gr. Gl. noch geteilt 
w ar, seinem A nteile alle  Privilegien etc. bestä tig t hatte. D a er nun auch durch Hilfe u. Schickung des 
allm ächtigen Gottes den ändern Teil, den die H erren v. Teschen innehatten, an sich gebrach t ha t u. beides 
eine ganze S tadt u. ihm von kgl. M ajestät (K. M athias) verleim t u. bestä tig t worden ist, so bestätig t
er nunm ehr der ganzen S tad t u. auch der T eschener H älfte alle ihre Privilegien etc. von der ersten  Aus- 45
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Setzung an, insbesondere aber der T eschener H älfte die über die D örfer Brostaw , N eluba (N ilbau), Slahn 
(Schloin) u. Reyche (Reichau) u. dazu noch die Privilegien des H zgs W lodko u. der H zgin M argarethe 
über Slan u. Reyche betr. die O bergerichte, Fuhren, Geschosse etc. zu S tad trech t etc. Z .: H. Apicius Colo, 
geistl. R echten Lic., Glog. Scholastikus, hzgl. K anzler, Hennig v. K itlicz, H err zur Sw eydnitz (Schweinitz, 

5 K r. G rünberg), E rnst T scham bor, H ptm . zu Gl., A lbrecht Slichting u. Friedrich D ehr zu Herzcugwalde, 
Or. Perg . m. d. hzgl. A dlers, an gelber Seidenschnur.

726) 1482 Dez. 7 (am Sonnab. u. Abend der E ntphahunge U. L . F .). Gl. (gesch. u. geg.). Br. Bartholo- 
meus Bergil, P rio r des K onvents u. H ospitals z. h. G eist vor Gr. G logau, bek., daß er als ein M iterbherr 
des Dorfes Ciado (K ladau, K r. G l.) seinem B auern u. U ntersassen Michael G ebeler erlaubt hat, 1 Mk. j .  Z.

io w iederkäuflich um 17 gute ung. Gulden u. 4 böhm. Gr. auf seiner H ufe das. zu Ciado an Nickel L incke 
zu verkaufen. Or. Perg ., dessen S. abgerissen.

727) 1483 Jan. 12 (Sonnt, n. d. h. 3 K ön.). Gl. (gesch. u. geg.). Johann (II), H zg. i. Schl, vom 
Sagan u. zu G r. Gl., F rey s tad t etc., bek., daß er, nachdem er m it Hilfe des allm ächtigen Gottes den 
halben T eil von Gr. Gl., den einst die H erren von Teschen gehabt, an sich gebracht hatte  u. derselbe ihm durch

15 „genügliche V erzicht“ des Hzgs K aske (K asim ir II) v. T eschen u. des F rl. Hedwig, des weil. Hzg Prim ken 
v. T eschen nachgelassener T och ter (Grotef. V III, 7), u. durch kgl. M ajestät verliehen u. bestätig t erhalten  
hatte, die 2 D örfer Seldom (Schloin) u. Beyche (Beichau), welche die F ürstin  weil. F rau  M argarethe Gräfin 
v. Zile (C illi)1) mit eigenem Gelde nach dem Tode des Glog. Bgers H einrich Schw arze von dessen F reunden  
zu ihrem eigenen N utzen, nicht aber als Zubehör zu dem Schlosse der H erren  von Teschen, gekauft hatte,

20 d a rau f als L andesfürst aus fürstlicher Milde erblich seiner Gemahlin K atharina  (Grotef. II, 35) zugeeignet 
u . gegeben hat. D a nun dieselbe diese 2 D örfer mit Schulzen, B auern, G ärtnern , A ckern, W iesen, F ischereien, 
F ischerzinsen, H ofearbeiten etc. erblich zu S tad trech t an den Glog. S tadtschreiber Joh. K eppel verkauft 
hat, so bestätig t er als L andesherr diesen V erkauf m it der Bestimm ung, daß , falls die D örfer oder die 
E rbzinse d arau f verkauft würden, dies wie bei den ändern zu r S tad t gehörenden D örfern vor dem Stadt-

25 gericht geschehen müsse. Die S tad t solle darüber die O bergerichte, was H als u. H and betreffend ist, 
dazu die G eschösser, F uhren  u. Beten nach a lter Gewohnheit haben; Joh. K eppel aber, B arbara, sein 
W eib, seine E rben  u. N achköm m linge sollen die N iedergerichte darau f haben: „als ding zu hegen, rech t 
zu bestellen, erbe zu reichen, die lew the zu gehorsam  halden und umb eren ungehorsam b zu straffen und 
was zu den nedirgerichten gehörende is t“ . Z .: Apicius Colo, geistl. Rechten L icent., Glog. Scholast., hzgl.

30 K anzler, E rn s t Tscham m ir, H ptm ., Jeronim us B reythor, Bgmst. das., u. F riedr. D her zu Herczogwalde. 
Or. Perg . m. d. hzgl. A dlers, an  rotgelber Seidenschnur.

728) 1483 Jan . 28 (D ienst, n. conv. Pauli). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) bek., 
daß ih r S tad tschreiber Joh. K eppil 3 Mk. j .  Z. um 51 ung. Gulden in und au f seinen E rbzinsen zu S tad t
rech t in den zwei D örfern Slan (Schloin) u. Beiche (Beichau) den arm en L euten im K onvent bei den

35 schw arzen Mönchen u. ihrem  V erw eser Cristofferus P ritschen  verkauft hat. Or. Perg. m. d. S tadt- u. 
d. Schöffens.

729) 1483 Jan . 28 (D ienstag nach conv. Pauli). Gl. Schöffenbrief, daß  Nickel T ro lle r 1 Mk. j .  Z. 
um 10 ung. Gulden in u. au f seinem H ause in der Sparnergasse zwischen B artusch  W eidner u. Cuncze 
B arbirer an P e te r E ckhart w iederkäuflich verkauft hat. Or. P erg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

40 730) 1483 A pril 8 (D ienst, n. Quasimod.). Gl. (gesch u. geg.). Vogt u. Schöffen bek., daß N iklas
Olay 3 V ierdunge j .  Z. in u. au f seinem Hofe au f der Minoldgasse um 10 ung. G. der tugendsam en Mag
dalena, der R allynn T ochter, zu ihren L ebtagen u. nach ihrem T ode den G ottesarm en im K onvent bei den 
schw arzen Mönchen u. ihrem V erweser Cristofferus F ritsch , verkauft hat. Or. Perg. m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

l j Herzog Joh. gibt dieser unglücklichen Fürstin, die er vertrieben hatte, nicht den T itel einer Herzogin von G logau. 
Codex d ip lom áticas Silesiae XXVIII.
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(ersteres hat im Schilde den Adler, in grünem  W achs, abgeb. bei M insberg, T af. I  N r. XI b, letzteres 
h a t un ter einem B aldachin den h. Nik. u. zu beiden Seiten ein großes G).

731) 1483 A pril 25 (Marci). Gl. (geg.). M ünzpatent des H erzogs Johann II v. Sagan, G logau, F rey 
stad t etc. A bgedr. bei Minsberg, Gesch. v. Glogau I, 452 , desgl. bei F riedensburg, Schlesiens Münz- 
geschichte im M ittelalter (Cod. dipi. Sil. X II), S. 54 ff. 5

732) 1483 Mai 6 (D ienstag nach Vocem juc.). Gl. (gesch. u. geg.). Bgmst. u. R atm annen b e k , 
daß  sie dem H erzog K onrad dem W eißen in Schlesien zu W olaw, Olssin, W artinberg  (Grotef. I l l ,  12) 
von ihres H errn  H zgs Joh. (II) zu Gr. Gl. u. F rey stad t wegen 500 ung. Guld. schuldig sind n. daß  sie 
sich verpflichten, diese Summe auf nächsten Michaelis (Sept. 29) oder 8 T age  darnach in W ohlau aus
zuzahlen. Geschieht es nicht, so sind sie ohne weiteres 1000 Guld. schuldig etc. Or. Perg ., zerschnitten —  m 
also eingelöst — , dessen S. je tz t fehlt.

733) 1483 Mai 13 (D ienst, vor Sophie). Gl. (gesch. u. geg.). Schöffenbrief, daß K aspar Jakob  1 M k .j. Z.
um 17 ung. Guld. u. 4 böhm. Gr. au f sein H aus am Ringe an die Glog. P farrk irche verkauft hat. Or. Perg.
m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

734) 1483 Mai 20 (D ienstag der h. Pfingstfeier). Gl. (gesch. u. geg.). Johann (II), H zg i. Schl. 15 
vom Sagan u. zu G r. Gl., F re in stad t etc., bek., daß  e r au f B itten des H. Barthol. K ergill, Verwesers
u. O bersten des K reuzherrnstifts z. h. G eist vor der S tad t Gr. G logau, dessen K onvente die zu Ehren 
der App. Simon u. Ju d ä  geweihten P farre  des D orfes Yetz (Jätschau) i. Glog. W eichb., die z. Z. H. Joh. 
Jancke besitzt, nach dessen Tode einverleibt u. das ihm (dem Hzg) zustehende P räsen tationsrech t zu
geeignet hat. Z.: H. Apicius Colo, geistl. Rechten L icent., Scholasticus zu Glogau u. hzgl. K anzler, Oswald 20 

Straubinger, kaiserl. R echten D r., u. E rn s t Tscham m er, hzgl. Hptm. zu Gr. Glogau. Or. Perg . m. d. hzgl. 
A dlers, in  rotem  W achs.

735) 1483 Jnni 10 (Dienst, vor Viti). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß P aul K uba als V erw eser der
h. L eichnam skirche Vs Mk. j .  Z. au f des Michel Crawse H aus am Ringe der K atharina Fedeleryn u. deren 
Sohn L aurentius Fedeler verkauft ha t. Or. P erg ., dessen S. je tz t fehlen. 25

736) 1483 Jun i 10 (Dienst, v. Viti). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt 11. Schöffen (gen.) bek., daß  der
weise N ielas Fischs im Namen einer rechten V ersatzunge 24 Scheffel jäh rl. Mehlzins au f des D oring Mühle, 
die H arnischm ühle gen., um 60 ung. Guld. dem tüchtigen G regor D rew itcz un ter V orbehalt der R ück
zahlung versetzt ha t, geschehen D ienstag nach Quasimod. (April 8), und daß  F rau  B arbara  Henselin durch 
den S tadtschreiber Joh. K eppil e rk lä rt hat, daß  ih r das Geld für diesen Mehlzins bezahlt w orden sei. 30
Or. P erg . m. d. S tad ts., w ährend das Schöffens. je tz t fehlt.

737) 1483 Sept. 3 (die Mercurii, ind. prim a, pont. p. Sixti IV  a. tredécim o). Gl. im H ause des
H. Joh. W artinberg, Mans, der Glog. K reuzkapelle. Jungfrau  Hedwig Poznaninne, in Gl. wohnend, ver
m acht ihre Va Mk. j .  Z. auf dem Besitz des Glog. F leischers Cristofer L orse dem Joh. W artenberg  für die 
A ussätzigen. Z. : P e ter Hoppe, K leriker, u. P e te r Crebil, G logauer Bürger. N otariatsinstr. des kaiserl. N otars 35 
Joh., S. des weil. Joh. Senftleben von Gr. Gl. A ngeheftet unten is t die U rk. v. 7. Okt. 1399 (s. das.).

738) 1484 A pril 26 (Mont. n. Georgii), о. 0 . (gesch. u. geg.). H annos vom Berge, E rb h e rr zu 
H irndorff (H errndorf), bek., daß sein G ebauer u. U ntersasse K aspar N ewm an oder L angehans das. zu H.
1 V ierdung j .  Z. um 2 Schock b. G r., au f seinem Erbe, das. bei des H errn  V orw erk gelegen, verkauft hat.
Or. P erg ., dessen S. je tz t  fehlt. 40

739) 1484 Mai 6 (Donn. n. Phil. Jae .). Gl. (gesch. u. geg.). Joh ., H zg i. Schl, vom Sagan u. zu 
Gr. Gl., F reinstad  etc., bek .: D a von seinen Vorfahren, den H erren zu Gr. G l , u. sonderlich au f dem Teile, 
den die H erren v. T eschen  innegehabt hatten , die „vorstugkte indische nacio w idder den alm echtigen got, 
zu schaden gem eynem  nutz und vorterpnis arm er leu te“ gehalten worden w ar u. G ott ihm die Vereinigung 
beider T eile von Gr. Gl. zugelassen ha tte  u. ihm von Kgl. M ajestät konfirm iert wurde, so habe er als L andesfü rst 45
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die verstockten Juden als Feinde G ottes u. der C hristenheit aus seiner S tad t Gl. vertrieben u. wolle sie 
fortan nim mer dort dulden. D eshalb verkauft e r auch die Stelle, die Judengasse, wie sie dieselbe inne
gehabt hatten , erblich u. ewiglich für 600 ung. Guld. zu S tad trech t an R at u. ganze Gemeinde von Gl. 
u. läß t durch seinen K anzler A picins Colo die A uflassung an die S tad t vornehm en. Z .: H eunig v. K itlicz, 

5 H err zur Sweidnitz (Schweinitz, K r. G rünberg), Apicius Colo, Lic. geistl. Rechte, Glog. Schol., hzgl. K anzler, 
E rn s t Tscham br, hzgl. H ptm ., F riedr. D eher, A lbrecht Slichting u. Ju rg  Unwirden. Or. P erg  m. d. hzgl. 
Adlers, an gelber Seidenschnur. A bdr. bei Minsberg, Gesch. v. G logau 1, 454.

740) 1484 Aug. 11 (Mittw. n. L aur.). D resden (gesch. u. geg.). K urfürst E rn st v. Sachsen b ek .: 
N achdem  zw ischen M arkgraf Joh. v. B randenburg, seinem Oheim u. Schw ager, u. H zg Job. v. Sagan zu 

to Gr. Glog. u. F reystad t, auch seinem Oheim, der Berichtung halber, die durch seine (sächsischen) R äte  zu 
K amenz gestifte t worden w a r1), Irrung  deshalb entstanden, weil. H erzog H ans in der Zeit, als er Zculch 
(Zttllichau) innegehabt, dem Erich Sagk etliche G üter im Dorfe K lem tzig gegeben u. gew ähret ha tte  u. 
au f der G ültigkeit dieser V ergabung beharrte , w ährend M arkgraf Joh. sie zum Schloß Zculch au f K raft 
der Berichtung zu haben verm eint, u. weil auch auf ihn wegen der E insetzung in die G üter von A lbrecht 

15 Slaberstorfs W eibe u. um die abgängige N utzung im Recht zu erklären , mächtiglich gesetzt worden ist, so 
e rk lä rt er für Recht, daß die V ergabung des E rich  Sagk im D orfe Clemtzig nicht unkräftig  gem acht werden 
oder au f G rund der Berichtung eingezogen werden d a rf u. daß Hzg H ans den A lbrecht Slabbersdorff billig 
w ieder in seines W eibes G üter mit E rsta ttu n g  der abgängigen N utzung setzen m uß. Or. P e rg ., das doppelt 
ausgefertigt w urde, m. d. S. des Ausst. in rotem W achs.

20 741) 1484 Sept. 15 (Mittw. n. Crucis). Gl. Vogt u. Schöffen (gen.) bek., daß H ans M arischer u.
M argarethe durch Cleyne P eter, ihren Vormund, u. in V orm undschaft ihres K indes das H aus nächst dem 
K onvent gelegen den K irchenvätern  von St. N iklas gutwillig aufgelassen u. enträum t haben etc. Or. Perg . 
m. Siegelresten.

742) 1484 Sept. 26. In der bischöfl. Burg O thm uchaw (act. et dat.). Johann (IV), B ischof v. Breslau, 
25 bek., daß  Jakob  Schwarze, P rior des Ordens der K reuzträger z. h. G eist de Saxia in Urbe (Rom) vor

den Mauern der S tad t Glogau, u. die B rüder des ges. K onvents ihm vorgetragen haben, wie H zg Joh.
i. Schl. v. Sagan u. Gr. Gl., sein (d. Bischofs) G önner u. treuer F reund, dam it sich die O rdensbrüder 
besser erhalten  könnten, u. zu seinem, seiner Vorfahren u. N achkommen Seelenheil die dem HH. Simon 
u. Jude gew eihte P farrk irche  des Dorfes Jetsch  (Jätschau) i. Glog. D istrikt, Uber welche er das Patronats- 

30 rech t besäße, dem gen. Orden, sobald der jetz ige P fa rre r Joh. Jancko  die P farrei nicht m ehr inne habe, 
überwiesen hätte . A uf B itten des O rdens genehm igt er diese Schenkung zu H änden des O rdensbruders Joh. 
G otschalk, jedoch  unter V orbehalt seiner bischöfl. R echte, V ersorgung der D orfbew ohner mit den S ak ra 
menten, M esselesen für den H zg u. sein Geschlecht. Z.: N ik. Sculteti, deer, dr., Bresl. D om kantor u. K an., 
A ndreas Botner, K an to r der L iegnitzer K ollegiatkirche, H ofrichter der O ttm achauer Burg, Jeronim us K irsten , 

35 Bresl. D om altarist, sein K aplan, D yprand  Reybenitz u. H einr. Reibenitz der Jüngere, seine W affenträger 
(arm igeri) u. M artin Lehner, P ropst der N eißer K ollegiatkirche, sein N otar. Or. Perg. m. d. bischöfl. T h ron 
siegel an w eißroter Seidenschnur.

743) 1485 Febr. 25 (F r. n. Inv.). Gl. (gesch.). Joh., H zg i. Schl, vom Sagan, zu G r. GL, F re y 
stad t etc., bek., daß die ehrbaren u. w ohltüchtigen Nickel, K aspar, B alzer, Melchior, G ebr., die Rechen-

40 berger gen., für sich u . in M acht ih rer anderen ungesond. B rüder u . ihres V etters K asp ar erblich v e r 

kauft haben alle ihre Rechte u . G erechtigkeit, die sie, ih r Vater u. ihre Vorfahren gehabt haben au f den 
4 Hufen u. 6 B auern zu Jetschaw  i. Glog. W eichb. m it obersten u. niedersten G erichten, H ofearbeiten etc.

*) Der Kamenzer Rezeß v. 20. Sept. 1482 betr. die A bstattung der Hzgin Barbara mit K rossen , Züllichau etc. 
ist abgedr. i. d. Lehns- u. Besitzurk. Schlesiens I, 237 ff.

17*
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u. besonders mit der 1 Mk. Erbzins von jed e r Hufe an seinen Hptm. E rn s t Tscham m er, desgl. die S tad t Gr. Gl. 
ebendem selben um einer R ichtunge willen all ih r Recht u. G erechtigkeit im Dorfe Czobirn (Z iebern) im 
A ustausch gegen der R echenberger Besitz zu J. D er H zg bestätig t dies, den Besitz zu J. zu S tadtrecht.
Z .: Apicius Colo, geistl. R echten Lic., hzgl. K anzler, Oswald S traubinger, kaiserl. Rechte D r., P ro p s t zur 
F rienstäd t, K aspar B raun zu W eichenitz, L assel N ebilschitz zu G leynitz u. H ans K rekew itz zu W irche- ö 
w itz. Or. Perg . m. d. hzgl. Adlers, in rotem  W achs an gelber Seidenschnur.

744) 1485 Mai 17 (Dienst, n. Soph.). Gl. Schöffenbrief, daß  M erten Craw sse 1 Mk. j .  Z. um
17 ung. G. u. 4 b. Gr. au f  seine F leischbank an B arbara, des Mathes Polan  T ochter, verkauft hat. Or. Perg.
m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

745) 1485 Sept. 27 (Dienst, vor W enceslai). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) bek., 10 
daß  der Müller Schone P au l Vs Mk. j .  Z. u. 2 b. Gr. in u. au f seiner Mühle, die Beckerm ühle gen., dem 
ehrsam en H errn  A ndreas Friederich, A ltarherrn  i. d. N ikolaikirche, u den nachfolgenden A lta rherren  ver
kauft hat. Or. Perg. m. d. Stadt- u. dem beschädigten Schöffens.

746) 1486 Febr. 14 (Dienst, n. Inv.). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) bek., daß Job.
K eppel nam ens der M argarethe Lorenz Schulczynne u. als M achtmann ihres Sohnes Cristoferus 1 Mk. j. Z. 15 

um 17 ung. G. u. 4 b. G r. au f ihr H aus u. H of au f der h. L eichnam sgasse den K irchenvätern d e r K irche 
des h. Leichnam s, in der S tad t gelegen, verkauft ha t. Or. Perg. m. Siegelresten.

747) 1486 Dez. 5 (D ienst, nach B arb.), о. О. H ans vom Berge, E rbherr zu H erndorf, bek., daß
sein U ntersasse u. G ebauer B ernhard Strem pil 1 V ierdung j .  Z. um 2 Schock böhm. Gr. au f seiner Hufe
auf der polnischen Seite das. zu H erndorf dem ehrsam en H errn A ndreas F ridrich , A ltarherrn  in der P farr- 2 °  
k irche au f  dem Chor gelegen, u. den folgenden A ltarherren  verkauft h a t etc. Or. Perg. m. d . halb  zer
störten  S. d. Ausst. (d ie springende B ergsche Gemse).

748) 1487 Jan. 16 (D ienst, vor A nthony). Gl. (geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) bek., daß  N ik . Rassel
seine 1 Mk. j .  Z. au f den 2 Hufen des A ndres W eim an zu Brostow, zunächst Jandron V orw erk gelegen, 
laut B rief dd. 1450 D ienstag  nach F ranc . (Okt. 6) um 17 ung. Guld. u. 4 b. Gr. dem ehrhaftigen H. Simon 25 

Fritsche, A ltarherrn  zu F rey s tad t in der K apelle des h. K reuzes au f dem Chor, u. seinen A m tsnachfolgern
verkauft ha t. Or. Perg . m. 2 Siegelresten in rotem  W achs.

749) 1487 Jan . 30 (D ienst, n. Conv. Pauli). Gl. (gesch. u. geg.). Schöffenbrief, daß M athis Peschke
1 Mk. j .  Z. um 17 ung. G. u. 4 b. Gr. au f seine F leischbank an Bgm st. u. R atm annen zu M athis Hempils
T estam en t verkauft ha t. Or. Perg. m. d. Stadt- u. dem Schöffens. зо

750) 1487 Febr. 13 (Dienst, v. Val.). Gl. (gesch. u. geg.). Schöffenbrief, daß M erten Polen  von
C zarckaw  (Zarkau) 1 M k. j. Z. um 17 ung. G. u. 4 b. Gr. in u. au f seinen 2 Hufen E rbe zu Czarckaw
dem B gm st. u. d. R atm annen zu M athis Hempils T estam ent verkau ft hat. Or P erg  m. d. Schöffens.; 
das S tad ts. fehlt je tz t.

751) 1487 März 15. Gl. im Refektorium  des K losters d. h . S tanislaus der M inderbrüder. F rau  35 
Anna, W itw e des Joh. Schilling, verm acht nach ihrem Tode, jedoch  unter V orbehalt ihres Sohnes, des 
Mag. Joh. Schilling, dem  Guardian u. seinem K onvent des gen. K losters 1 Mk. j .  Z. auf dem H ause des
Glog. Goldschmiedes fü r eine Seelenmesse. D as G eld sollen die B rüder un ter sich teilen; ferner V a  Mk.
j .  Z. au f  dem  Hause des Jakob  F lew ter für den K onvent u. V a  Mk j .  Z. au f dem H ause des B ogeners F ranz 
Saw er, Glog. Bgers, fü r die B aukasse des h. S tanislaus. Z .: S tanislaus Mönch, B öttcher, M athias F edirlesir, 40 
Lorenz G rasse u. C ristofferus Scholz, Glog. Bger. Or. Perg. N otariatsinstr. des kaiserl. N o ta rs  Vincenz 
Irgangk  v. Sprottau .

752 ) 1487 Okt. 18 (a. T . Luce). Gl. (gesch. u. geg.). Johann  Cromer, A ltarist a. d. P farrk irche  
St. N ikolai zu Gr. Gl., E rbherr nam ens seines A ltares von gewissen Hufen A ckers, bek., d aß  Michael
u. Pau l Schroter, seine U ntersassen zu Qwelicz (Quielitz, K r. Gl.), 1 Mk. j  Z. au f ihren 2 H ufen Acker 45
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das. un ter ihm um 17 ung. G . u. 4 b. Gr. dem Glog. B ger Lorenz T itcze verkauft haben. Or. Perg . 
m. d. S. des Ausst. (im Bilde anscheinend Christus, daneben das Ciborium mit dem Allerheiligsten, darun ter 
im Schilde die H ausm arke des A u ss t) .

753) 1487 Dez. 14 (Veneris die). Gl. (act. et dat. im K apitel). Petrus Ledlaw , P ropst, Job. D itterich, 
5 Joh. D obirgast, K aspar Locke, décret, lie., M arkus Smedichen u. M artin Fabri, P rä la ten  u. K anon, des

Glog. K ollegiatkapitels zur K apitelssitzung versam m elt, bek., daß  ih r M itbruder Apicius Colo, deer, lie., 
Glog. S ch o t, ein zu seiner Scholasterie gehöriges, ganz schadhaftes Haus, zwischen den H äusern des 
M älzers P e te r Spiegel u. des K ürschners Lorenz G rasse gelegen, der S tadt Gl. fü r 60 ung. G. verkauft 
u. um ihre Einw illigung gebeten hat. Dies geschieht vorbehaltlich der G enehm igung des B re s t Bischofs.

io Z .: Mag. Job. Cromer, V ikar, u. Joh. W eygandt, Presb. Or. P erg . m. d. K apitelss.
754) 1487 Dez. 19 (Mittw. n. Lucie), о. О. (gesch. u. geg.). Joh. D obergast, D om herr zu Gl. u.

E rb h err au f Poczker, bek , daß N iklas Sebir, sein Bauer u. arm er Mann, aus g roßer N ot Vs Mk. j .  Z.
um 8 ung. G. in u. au f seiner halben Hufe „uff der nehsten P o tzken“ gelegen, den arm en L euten  im 
Hospital z. h. Geist verkauft h a t etc. —  L au t D orsualnotizen muß „P oczker“ ein T eil von B rostau ge-

15 wesen sein, wo es je tz t noch die Pu tzkeäcker gibt.
755) 14 88 März 8 (Sonn, vor O culi)/Ende Sept. Gl. im Schloßturm . T agebuch der verhungerten 

G logauer R atsherren ; desgl. Gelübde des B ernhard D reißigm ark im Gefängnis. A bgedr. bei M insberg, 
Gesch. v. Gl. I, 45 6 /4 6 3 .

756) 1489 Dez. 26 (am Sonnt, st. Stephani, im ung. K önigr. i. 32., i. böhm. i. 21. Jahre). Ofen.
20 K . M atthias befreit die S tad t G logau wegen erlittener Feuersbrunst au f 10 Jah re  von allen A bgaben. A b

gedr. bei M insberg, Gesch. v. Glogau I, 4 64.
757) 1490 März 17. W ien in seiner oestorr. S tad t (dat.). M athias, K önig v. Ungarn u. Böhmen, 

H zg v. O esterreich, verle ih t seiner S tad t Glogau wegen ihrer beständigen T reue  zu ihm das V orrecht, in 
ih r S tadtw appen seinen R aben mitaufzunehmen. Or. Perg. mit einer kolorierten A bbildung dieser W appen-

25 Vermehrung u. dem böhmischen M ajestätssiegel an grünroter Seidenschnur. A uf der F a lte : Jo. episcopus 
W aradiensis etc. canc. Abgedr. bei Minsberg, Gesch. v. Glogau I, 465.

758) 1490 März 17. Gl. Jungfrau  Hedwig Poszenerynne, in Gr. Gl. wohnend, verm acht freiwillig 
als Geschenk nach ihrem Tode ihre IV2 Mk. j .  Z. au f dem Besitz des K aspar Scholz zu N eluba (N ilbau), 
wie ihr Z insbrief ausw eist (nämlich v. 8. Juni 1445, s. das., der angeheftet ist) dem H. Joh. W artinberg ,

30 M ansionar der K reuzkapelle in Gl. Z .: Joh. Crawsze, A ltarist in Lobin (Lüben), u. Joh., P fa rre r, Kon- 
ventor der K irche zu Lindow (Lindau, K r. F reyst.). Or. Perg . N otaria tsinstr. des kaiserl. N otars Vincenz 
Irgangk  v. Sprottau.

759) 1490 März 30 (Dienst, n. Judica). Gl. (geg.). K lem ens Schlefke, Vogt, u. die (gen.) Schöffen 
bek., daß  P e te r G loger seinem ehel. W eibe M argarethe all sein G ut verm acht h a t;  h in te rläß t er aber

35 Leibeserben, dann nur Vs- V orm und: Christoph H irssfelder. Or. Perg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.
760) 1490 März 31 (Mittw. n. Judica). Gl. (geg.). K lem ens Schlefke, Vogt, u. die (gen.) Schöffen 

bek., daß  M argaretha P e te r G logerinn durch Cristoff H erschfelder ihrem ehel. M anne P eter Gl. all ih r 
G ut verm acht hat. Or. Perg. m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

761) 1490 Sept. 15 (Mittw. nach exalt. s. Crucis). Gl. (geg.). K lem ens Schlefke, Vogt, u. die (gen.)
40 Schöffen bek., daß M erten Ruschitz V2 Mk. j .  Z. au f sęin H aus u. H of au f der Spittelgasse um 8 V2 ung. G.

u. 2 b. G r. dem P räzen to r u. den M ansionaren der K apelle U. L. F r. zu St. N ik las in der P farrk irche  
verkauft hat. Or. Perg . m. d. Stadt- u. d. Schöffens.

762) 1490 Dez. 1 (Mittw. n. A ndr.). Gl. (geg.). K lem ens Schlefke, Vogt, u. die (gen.) Schöffen 
bek., daß H ans Pflüger 2 Stück A cker u. 1 W iese im Czerbe (Zerbau) bei der K reuzlache mit 1 V ierdung

45 Erbzins an H ans Poczke verkauft ha t. Or. Perg ., an dem n u r noch das Schöffens.
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763) 149! A pril 8 (F r. n. O stern). Gl. (gesch.). Bgmst. u. Ratm annen (gen), bek., daß  Frati B arbara  
K eppelin, K aspar K ober, B arthol. B ebersteyn u. Jeronim us H eyne, ihre Eidam e, zugleich auch für M ar
garetha, K eppils T ochter, die G üter u. D örfer Schlon (Schloin) u. Beiche (Beichau) mit allem Zugehör, 
wie sie K eppel selig gehab t u. besessen, mit B auern, Zinsen, W iesen, Fischereien „im gemunde oder uff 
der O derwfu m  850 ung. Guld. an Merten A rnold verkauft haben, wofür sie das G ut Gorlis (G örlitz) im 5 
O elsnisehen W eichb. m it Pferden, K ühen, Schweinen etc. u. den G arten au f dem E lbing zu Breslau vor 
S t Vincenz unter dem A bt gelegen um 800 ung. G. annehm en. (Es folgen nun noch Bestimm ungen 
wegen der Bezahlung, der Gewehre, event. R ück tritt vom K aufe etc.) Or. Perg . m. d. S tadts. (i. Schilde 
der Rabe).

764) 1491 A pril 13 (Mittw. v. T ib.). Gl. K asim ir, Hzg. i. Schl, zu Teschen u. Gr. Gl., H ptm . 10
i. Ober- u. N iederschlesien, bestätig t au f B itten von Bgm st., R at, Ä ltesten u. Geschwornen der S täd te  
G r. Gl., F rey s ta t, Sprota (Sprottau), Swibischen (Schwiebus), G rünebergk u. Polkw itz denselben an S ta tt 
kgl. M ajestät als dessen „gew eldiger hew btm an“ i. 0 .  u. N . Schl, alle ihre Freiheiten, Privilegien, Be
gnadungen etc. Or. P erg ., dessen S. je tz t fehlt.

765) 1491 Aug. 30 (Dienst, n. decoll. Joh.). Gl. (geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) bek., daß Jung- 15 
frau K atharina  Szeidelen durch P eter Teschel in B etrachtung ih rer Seele Seeligkeit 17 ung. G. u. 4 b. Gr. 
der K irche St. Johann zu Gl., vor St Johannis P forte ausw endig der S tad t gelegen, verm acht hat, wofür 
ih r die K irchenväter zu St. N iklas i. d. P farrk irche  zu ihren L ebtagen jäh rlich  1 Mk. Zins geben w erden; 
nach ihrem Tode soll solche Mk. Geld der K irche St. Johann zu Gute sterben. All ih r anderes G eräte 
aber, es sei an K leidern etc. u. besonders die A lm arey1), die da steh t in der grünen K apelle in der 20 

Glog. P farrk irche  u. die sie um ihr freies Geld gekauft ha t, soll ohne W iderruf bei der P farrk irche
bleiben etc. Or. P erg  m. d. Stadt- u. dem Schöffens.

766) 1491 Sept. 14 (Mittw. a. T . exalt. s. Crucis), о. 0 .  (gesch. u. geg.). Bgm st., R atm annen, 
Ä lteste u. Geschworne in M acht der S täd te  Gr. G logau, F reinstad t, Sprott, G rünebergk u. Swebussen bek., 
daß  sie sich zum Schutz ih rer Privilegien u. G erechtigkeit, sowie eines jeden , der sich gegenüber ihrem 25 
gnädigen H errn  H zg A lb rech t (Joh. A lbert v. Polen, cf. G rotefend T af. XIX, 4) u. dem gemeinen N utzen ge
treulich gehalten hat, sowie gegen jeden  F ehder u. D roher m iteinander verbunden haben. Or. Perg . m. d. 
Secreten der 5 Städte.

767 ) 1492 Jan . 26 (D ornst, n. Pauli conv.). Gl. (gesch. u. geg.). D ie Schöffen (gen.) bek., daß 
vor ihnen im gehegten D ing, als M aths K ucheler das G ericht saß , die R atm annen der S tad t Gr. Gl. ver- зо 
m eldeten, wie sie um m erklicher U rsache willen den Mag. U dalrich S teger von F ranckenford t gefänglich 
eingezogen, ihm das R ech t angeboten hätten  u. keine Gewalt zu tun, das er aber abgeschlagen. D arau f
hätten F rau  Ludim illa, H zgin zu L iegnitz etc. (Grotef. T af. IX, 33), u. der edle H err Jan  Polagk, oberster
H ptm  der F F . Gr. Gl. etc., m itsam t den würdigen H erren  K aspar Hauffman, K anzler u. Domh. zu L iegnitz, 
und Simon W endt, Offizial zu Gr. Gl., bei ihnen Ratm annen, ihren Ä ltesten u. Geschwornen durch ihre 35 
herzliche F ürb itte  erlangt, daß  sie die Sache in freundlichem H andel beilegten. Dem nach sei dann folgender 
E ntscheid schließlich geschehen: 1) Mag. U dalrikus Steger solle au f die H eiligen, wie R echt ist, folgendes 
schw ören: „Ich sw ere die rede und w orte also lautend: Si dux non confirmabit nostra privilegia, non 
introm ittem us eum, die ich kegen dem wirdigen herrn  Nicolao Primi, des durchlauchsten fursten herzcugk 
A lbrechts königlicher szon Kazim íři obirster kanzceler, ader in wes kegenw ertikeit solch w ort gescheen 40 
sein ader geredt, ane alle bevehl, geheiße und wille des erszam en rots und eldisten geschw ornen der 
s ta tt G rossenglogaw  und das aus unbesunnenheit und leichtfurig geredt habe und doran dem erszam en 
ro tt und iren  eldisten geschw ornen der s ta tt Grossenglogaw, die mich in irer botschaft gefertiget haben,

1) Almarium —  Schrank, Kasten, cf. Du Gange, G lossarium  I, 193.
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groß unrech t gethon, wenne szie m ir solch rede weder in sam phm ge noch in sunderheit befolen haben 
zu reden und sein aller diszer m einer wort und rede ganz und gar allenthalben unschuldig.“ W eiter 
gelobte er, die S tadt Gr. Gl. deswegen gegenüber Hzg A lbrecht als dem E rbherrn  der S tadt zu vertreten , 
und wenn S. fürstl. G nade sich persönlich nach Gr. Gl. oder in die Sleszie verfügen würde, au f E r- 

5 fordern in  eigener Person vor ihm zu erscheinen und den R at zu verantw orten, daß  denselben keine 
Schuld an diesen Reden träfe. 2) g ib t U dalrich S ieger der S tad t Gr. Gl. zur W iedererstattung ihres 
Schadens 30 ung. G. 3) bekennt er, daß, als er von dem R at zu H zg A lbrecht in Botschaft gefertiget 
wurde, e r keinen A uftrag von dem R at hatte , für Melchior D reißigm arck m it B ernhard D reißigm arcks h in ter- 
lassenen K indern  die gesam m elten Lehen des Gutes Bignicz (Biegnitz, K r. G l.) von dem durchlauchtigsten 

io Fürsten , E rbherrn  dieses G utes, zu erbitten, sondern daß er dies au f dessen eigene B itte u. Befehlung 
getan  habe. 4 ) gelobt er eine vorgeschriebene christliche Urfehde (orfrid). Solchen freundl. Entscheid und 
V ertrag gelobte Mag. Ud. Steger in allen seinen Punkten  u. A rtikeln unverbrüchlich zu halten  etc. Gr. Perg. 
m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

768) 1492 März 27 (D ienst, n. Oculi). Gl. (geg.). Christotforus Bederm an, Vogt, u. die (gen.) Schöffen 
15 bek., daß  M argaretha W ildenerinne durch A ndreas D rischel ihrem ehel. Manne H ans W ildener ih r 3U  E rbe

zu Rawschwicz, ihre 2 G ärten u. all ihren sonstigen Besitz zu lebenslänglicher N utznießung verschrieben 
hat. N ach seinem Tode fällt aber alles an ihre nächsten F reunde u. n icht an die ihres Mannes. Gr. Perg . 
m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

769) 1492 März 29 (D ornstag  nach Oculi). Gl. Bgmstr. u. R atm annen (gen.) bek., daß vor ihnen 
20 K atharina  Schroter durch Maths Schulz ihre Bude am Ringe zunächst den B rotbänken an der E cke der

B arbara  W eidener verkauft u. sie zu gew ehren, als E rbes W ehrtm ge Recht ist, gelobt hat. Gr. Perg . 
dessen S. fehlt.

770) 1492 A pril 3 (D ienst, nach Let.), о. О. (gesch. u. geg.). H ans vom Berge, E rb h err zu H orn
dorf, bek., daß  sein B auer u. U ntersasse Simon P ferrer 6 V ierdung j .  Z. um 20 Mk. M eißner G r. auf

25 seine Hufe E rbe, die er von ihm zu H irndorf hat, zwischen Sandro Polans u. der Czendenhube gelegen, 
dem Glog. K räm er P e te r G apfard u. dessen W eib Anna verkauft hat etc. Gr. Perg . m. d. S. d. Ausst. 
(im halben obern Schilde die steigende Bergsche Gemse). —  L au t D orsualnotiz ging der Zins an die Glog. 
P farrk irche über.

7 71) 1492 Mai 2 (Mittw. am Abend inv. Crucis). Gl. (geg.). Cristofforus B ederm an, Vogt, u. die 
30 (gen.) Schöffen bek., daß  B arbara, des H ans K rische ehel. H ausfrau , durch  ihren V ater H ans T ilusch  in 

den erblichen V erkauf der B adestube an die S tad t Gl. gewilligt hat. Or. Perg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.
772) 1492 Aug. 6 (m ontags am sechsten tage des austm ondes, in der czehenden indicción ader 

keyserczal, bobistum bs des allerheyligsten ingot vaters und unsern herrn  herrn  Innocenty  von gotlicher 
vorsichtikeit des achten seynes bobistum bs im achten.) Im K reuzhofe vor Gl. in dem H ause vor der Stoben. 

35 H. Joh. G otschalk, Prior, M alchiar Mönch, Joh. K opschewitz u. G regor Sweinchen, B rüder des Ordens 
des h G. vor G logau, verm ieten ih r V orwerk Sam entz gen. (Sam itz, K r. Gl.) an  K asp ar Braw n au f 9 Jah re  
gegen eine P ach t von 4 Mk. M eißner Gr. oder 10 H. für 1 Gr. im ersten Jah r, im zweiten Ja h r  von 7 Mk. 
u. dann jäh rl. 1 Mk. m ehr. A ußerdem  läß t der Orden ihm im V orw erk 2 Pferde fü r 3 Mk., die er bis 
O stern nach A blauf der P ach t ausfu ttern  muß. D as Stroh d a rf  er aus dem Hofe n ich t fahren lassen, 

40 sondern soll dam it decken und davon Mist m achen lassen und den Mist n icht andersw ohin als au f das 
Vorwerk fahren lassen. A ußerdem  soll er einen Zaun um den H of machen lassen, ferner ein T o r u. eine 
Scheune bauen, wofür die K osten von dem Pachtzins abgerechnet werden sollen. A ußerdem  h a t er dem 
Orden alle Ja h r  3 Beete Rüben u. 2 Beete K rau t zu geben. „Item  ap heerczoge obirgingen, sal der schade 
ubir den orden gehen“ , falls er es n icht verw ahrlosen läßt, ebenso träg t den Schaden fü r H agelschlag 

45 (so hayl qweme) der Orden. W enn die G ärten besetzt w erden, soll sie B raw h die 9 Jah re  Uber haben
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m it a ller G erechtigkeit m it A usnahm e der H älfte der H ühner, und wenn er wegzieht, soll e r das V orwerk —  
die P acht geh t bis auf M artini —  mit W in tersaa t besäen. „So aber ichts uber dem warife eynfile, das 
sal B raw ne baw en, sunder ар was w andelbar w urde am warffe, sal der orden baw en“ . Z .: M eister Jorge 
Seyfridt, d er Barbier, u. Michel Kunderlin. Or. Perg . N otariatsinstr. des Vincentius Irgangk „von der Sprotte 
ym B reslischen B ischtum b gelegen, heiliger keyserlicher gew alt und m acht bew ehrter offinbar sch reyber“ . 5

773) 1492 Okt. 24 (Mittw. v. Sim. Jude). Gl. (gesch. u. geg.). Bgm st. u. R atm annen (gen.) bek., 
daß  Lorenz Neumann seinen G arten vor dem polnischen T ore  mit 14 Gr. E rbzins der P eter Smedinne, 
d arau f an N ickel B artusch verkauft ha tte  u. daß  le tz terer ihn nun w eiter an H ans Cluge verkauft hat.
Or. Perg . m. d. S tadts. (i. Schilde der Corvinsche Rabe). L au t D orsualnotitz erw arb ihn i. J. 1518 der 
R a t für sich. 10

774) 1492 Dez. 18 (Dienst, vor Thom e ap.). Glogau (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) 
bek., daß  vor ihnen P e tru s  G loger in M acht der Glog. R atm annen ausgesagt hat, daß dieselben nam ens 
der ganzen Gemeinde dem Joh. Fageler A uftrag  gegeben hätten , vor den edlen H errn  Jan  Polagk zu treten  
u. ihn an s ta tt des gnädigen H errn  zu b itten , wie er auch getan  hat, daß er ihnen einen ändern Bgmst. 
geben u. setzen wollte, denn Melchior D reiß igm ark w äre Arm und Reich ungetreu, und sie seien n ich t in 15 
Meinung, ihm fortm ehr ih r gemeines G ut irgendwie anzuvertrauen. Polack habe darau f gean tw ortet: E r 
hä tte  ihn n icht gesatzt, e r wollte ihn auch nicht absetzen, sondern er wollte es an seinen H errn  bringen. 
D arnach  sei M erten A rnolt als ein ä lteste r R atm ann vorgetreten u. habe gesag t: E dler H err, Ih r hört 
wohl, w as sie bitten 11. anbringen. W erdet Ih r es nicht befehlen noch wollen gehabt haben, ich will 
keinen T r it t  auf das R athaus gehen, desselbigengleichen w erden die R atm annen auch tun. D arau f hä tte  20 
er, Jane, an s ta tt ihres gnädigen H errn  in polnischer Sprache geantw ortet, das dann sein D iener 
N icolasch öffentlich in deutscher Zunge gesag t h a t zu M erten A rnolt u. zu den ändern  R atm annen: 
D er H err läß t Euch sagen und befehlen, daß  Ih r sollt gehen aufs R athaus u. sollt zu E uch nehmen, 
die Euch zu dem R ate nützlich und tauglich sind, und sollt allda trach ten  und versorgen E ures H errn  
E hre  und B estes, desselbigen gleich der S tad t Arm und Reich. D arauf habe M erten A rnolt gean tw orte t: 25 
E d ler H err: So Ih r es also befehlt an s ta tt unsere H errn , so wollen wir dem also tun. Solche B ekenntnis ist 
durch U rteil und R echt k rä ftig  u. m ächtig geteilet von R echt w egen. Gr. Perg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

775) 1493 März 13 (die Mercurii). B reslau. N ik. T auchan , Bresl. K an. u. Offizial, entscheidet in 
dem S treit zwischen P au l Awir, P fa rre r zu B rostau, u. K asp ar Schoris v. Sam entz wegen der Schuldig
keiten von des letzteren Besitz in B rostau, seiner Exkom m unikation durch den P farre r etc. Z .: Mag. зо 
Joh . Tunckendorff, Joh. Seer, Joh. G rasem ann u. Udalrich Steger, P rokura to ren , N ik. W ilde, Nik. Koln
U. Lorenz Scultes (?), N o tare . Or. P erg . m. d. s ta rk  mitgenommenen S. des A usst. D ie Schrift is t so 
verb laß t, daß die U rk. m eist unleserlich ist.

776) 1493 März 26 (D ienst, n. Jud.). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) bek., daß K aspar 
Lorenz 1 Mk. j .  Z. um 17 ung. G. u. 4 b. Gr. in u. au f seiner F leischbank u. au f seinem Hause u. Hofe 35 
au f der Paulergasse an  F ra u  Marg. M osmanyn verkauft hat. Or. Perg . m. Siegelresten. D orsualnotiz: 
„pro o rgan ista“ .

777) 1493 A pril 30 (D ienst, vor W alp .). Gl. (gesch. u. geg.). Johann (IV), B ischof zu B reslau, 
bek., daß , nachdem der ehrhafte M eister U dalrich Steger die S tad t Gr. Gl. mit geistlichem R echte von 
w egen einer R ichtung um das Gefängnis u. andere B eschw erung, die er erlitten , begritfen u. beide T eile 40 

ihre Zweiunge au f ihn ganz m ächtiglich u. unw iderruflich gestellt, e r mit seinen beisitzenden geistl. m 
w eltlichen R äten  dahin e rkann t hat, daß a lle r Unwille u. Irrung  gegeneinander aufgehoben sei u. keinem 
T eil es an reinem L eum und zu Schaden gereichen solle etc. bei S trafe von 100 Mk. G r., wovon die H älfte 
ihm gebührt, die andere dem gekränkten  T eil. Z. : H . N ik. T aw chan, Dr. in geistl. Rechten, Scholastikus 
am H ochstift Breslau, bischöfl. V ikar „yn der geistlikeit und gem eyner official“ , Joh. D öriflinger, P ro p s t 45
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zu Liegnitz, L ukas Eysenreich zu Breslau wohnend, B althasar Motschilnitz, Marschall, Jeronyraus Profan 
von Preychau, H ans Metchen von Metchen (M ettkau, K r. N eum arkt?), Cristoff Otwein vom Langendorff, Georg 
D rösko (D resky?) u. Joh. Schw eyczer, bischöfl. K anzelschreiber. Or. Perg. ra. d. bischöfl. S. in rotem W achs.

778) 1493 Okt. 9 (Mittw. n . F ranc.). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) bek., daß der
5 würdige H err W olfgang durch H ans H ildebrand als Vormund sein H aus u. H of auf der Judengasse an

die S tad t Gl. verkauft hat. Or. Perg. m. d. S tadt- u. d. Schöffens.
779) 1494 März 4 (D ienst, n. Oculi). Gl. Schötfenbrief, daß  M erten Crawse 1 Mk. j .  Z. um 17 ung. G.

u. 4 b. Gr. au f seinem H ause u. Hofe am Ringe unter den Gewandlauben der A gnetha O berscharynne
verkauft hat. Or. Perg. m. d. S tadt- u. d. Schöffens. Angeheftet an den Z insbrief v. 1511 A pril 29 (s. das.).

io 780) 1494 Juni 25 (Mittw. n. Joh. d. T .). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) bek., daß  
P e te r G appert sein Häuslein au f dem Damme vor dem Turm e gegenüber der Ziegelscheune an B ernhard
Schneider verkauft hat. Or. Perg. m. d. Stadt- u d. Schöffens.

781) 1494 Aug. 20 (d. s. Bernardi). Gl. (geg.). N. an den würdigen H errn  N . E r  schickt auf 
sein schriftliches Begehren von wegen des H ptm anns für den diesjährigen Zehnten zu B ruste u. Schloin

15 die 16 ung. G .1). E r hä tte  sie ihm schon früher geschickt (vor einem Vi Jah r), wenn dessen B rief n icht 
ein ihm unbekanntes Siegel gehabt hätte. E r selbst würde ihm deswegen auch geschrieben haben, wenn 
ihm die Zeit n icht mit ändern Sachen beküm m ert gewesen wäre. Glog. L iber N iger II, fol. 88.

782) 1494 Dez. 11 (D ornst, vor Lucie). Lüben (gesch.). M attis W alter, H ofrichter zu Lobin, u. die 
Hofschöffen das. H ans Ladisch, H ans Scheibichen, Mertin Petze, Schulze von Petzkindorff (Peschkendorf,

20 K r. Lüben), Jo rge Seyffart, Schulze von K richen (K r. L.), N ickel Lobe, Schulze von dem Obir (Oberau, 
K r. L.), P e te r Raffel, Schulze von der Gole (G nhlau, K r. L .), u. Jorge, Schulze von Zobirdorff (Zieben- 
dorf, K r. L .), bek., daß vor ihnen im gehegten Hofdinge ih r gen. H ofrichter Matis W alte r V2 Mk. j .  Z. 
um S'/a ung. G. u. 3 Gr. au f sein H aus u H of am Ringe u. au f sein V orwerk am Steinschen W ege,
zwischen E ckils Gute zu Malnitz (Malmitz, K r. L .) gelegen, dem H. Joh. Engelhard! u. allen seinen nach-

25 kommenden D ienern des M aria M agdalenenaltars in der P farrk irche zu Gr. G logau w iederkäuflich verkauft
h a t; Zinszahlung bei dem Banne. Or. Perg . m. d. 2 Gerichtssiegeln.

783) 1495 0 . T . Leipzig. M arkus Scultetus von Gr. G logau, der h. Schrift D r., D om herr zu Meißen 
u. K ustos, errich tet eine S tipendienstiftung an der Leipziger U niversität für 4 S tudierende aus Breslau, 
Gr. G logau, Lüben u. Leipzig, wenn es angeht, aus seiner Fam ilie etc. Abgedr. bei Minsberg, Gesch.

30 v. Glogau I, 469.
784) 1495 A pril 3 (sex ta  a. Jud.). B reslau. A bt B enedikt von St. Marien auf dem Sande zu B reslau 

vidimiert ein T ranssum t des Hzgs K onrad des W eißen i. Schl. v. Oels, W ohlau etc. (Grotef. II I, 12) 
dd. Oels die Veneris prox. post nativ , dom. 1492 (30 . Dez. 1491), welches derselbe au f  B itten der S tad t 
Breslau betr. folgende O r.-U rk des K aisers Sigism und ausgestellt h a tte :

35 1434 Jun i 5 (die quinta mensis Junii) des ungar. i. 4 8 tel1, des röm. i. 2 4 ,en, des böhm. i. 2 4 ten,
des K aiserreichs i. 2 t‘‘n Jah re). Ulm (dat.). K aiser Sigismund, K önig v. U ngarn, Böhmen etc., bek., daß 
er auf B itten seiner S tad t Breslau ein K apitel (N r. 8) aus der Goldenen Bulle seines V aters, des K aisers 
K arl IV, nach welchem er das von altersher von K aiser u. K önigen der K rone Böhmen immer w ieder 
verliehene R echt erneuert, daß kein Bewohner der K rone Böhmen, er sei F ü rs t oder B auer, vor ein fremdes

40 Gericht außerhalb  der K rone gezogen w erden d a rf  —  folgt der W ortlau t aus der Bulle K arls IV , aber 
undatiert —  k raft kaiserl. M acht, da sie, die S tad t Breslau, wegen eigener V erteidigung vor frem den
G erichten dabei interessiert ist, aberm als erneuert hat.

Or. Perg. m. d. Abtssiegel. —  Vgl. Willi. A ltm ann, Die U rkk. K. Sigmunds, N r. 10 475.

i) V g l. ob. N r. 713.
Codex diplom aticus Sileeiae XXVIII. 18
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785) 1495 Juni 10 (die Mercurii). Gl. im K onventualhause der Armen bei dem K loster der Prediger- 
brilder. Die zlichtige B arbara  Polynne von gen. K onventualhause verm acht au f ihrem K rankenbette  all 
ihre H abe an K leidern etc. u. ihre 2 halbe Mk. j .  Z. dem gen. K onvent etc. Z .: M eister T hom as u. 
K lem ens H ertel. Or. P erg . N otariatsinstr. des kaiserl. N otars Vincenz Jrgangk  von Sprottau.

786) 1495 Sept. 15 (D ienst, n. Crucis exalt.). Gl. (gesch. u. geg.). Vogt u. Schöffen (gen.) bek., 5 
daß  N ickel Noldel 1 Mk. j .  Z. um 17 ung. G. u. 4 b. Gr. au f sein H aus u. H of in der M elczgasse tt. 
au f seine F leischbank dem ehrsam en H errn  N ik. Boraw, O rganisten u. A ltarherrn  zu St. N ik. i. d. P fa rr
kirchen, u. den nachkom m enden A ltaristen verkauft hat. Or. Perg. m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

787) 1496 Mai 31 (D ienst, n. T rin .). Gl. Schöffenbrief, daß Jö rge Schulz, L ange Jö rge  gen., 
seine W iese h in ter dem rauhen Sandberge an Jakob  W inter verkauft hat. Or. Perg. m. d. zerbrochenen ю  
S tad t- u. d. Schöffens.

788) 1496 Sept. 12 (Mont, vor K reuz E rhöhung), o. 0 .  Johann (IV), B ischof zn Breslau etc., bek .: 
„Als etw an der w irdig h e rr Caspar E lian, p riester und thum herr unser kirchen zu B res law 1), ein testam ent 
gem acht he tt und vil dings geschafft auss den dreyczehen hundert gulden, die er zu sanct K athrein  im 
junckfraw en closter legen, die er darnach heymlich von dannen genomen hett an wissen herrn  C aspar 15 

Jung  seligen, auch thum herr zu Breslaw, und der bemelt herr E lian uff der w iderfart von Rom vor zehen 
iaren gestorben ist, dahin er das gelt m it im gefurt h e tt und das gelt also verloren ist w orden“ , da  wollte
gen. H. Jung, der allein noch von seinen Seelw ärtern lebte, sich n icht m ehr der Sache unterw inden,
sondern übergab ihm, dem Bischöfe, als dem obersten  Seelw ärter aller T estam ente des ganzen Bistums
u. vor allem der geistlichen Personen die von H. E lian hinterlassenen Zinsbriefe, dam it nach seinem (des 20 

Bischofs) G utbedünken zu handeln. N achdem  er, der Bischof, nun lange überlegt ha tte , wohin er die 
17 Mk. Geldes, die E l. au f den S tädten  Gr. G logau u. G rünberg gehabt hat, zu dessen Seelenheil wenden 
sollte u. da er etiliche Jah re  hindurch das innige u. heilige Leben, das die Jungfrauen im K loster zu 
L iegnitz außerhalb  der S tad t in g roßer A nzahl führen, wahrgenomm en hat, und daß ihre Zinsen u. Gülten 
so solcher großen M enge u. Anzahl zu gering seien, so h a t e r diese Zinsbriefe auf Gr. Gl. u. G r., „die 25 
fast ein herte  unerhörte Verschreibung innhalten“ , diesem K loster zur N utznießung überwiesen u. bei den 
beiden S tädten brieflich geschafft, daß  sie diesen Zins dem gen. Jungfrauenkloster zu L . oder dessen Vogt 
oder A nw alt jäh rlich  ausantw orten . „W ann auch ander czinssherren irer czinss nicht alweg darben wellen, 
muss eins mit dem ändern gehen; alsdenn sollen sy nach irem gutbeduncken dem dickberurten hern C aspar
E lian  ein gotzdinst halten  zu seiner sele h e il.“ Gr. Perg . m. d. bischöfl. kl. S. 30

789) 1497 Jan . 31 (D ienst, n. Pauli B ek.). Gl. Vogt u. Schöffen (gen.) bek., daß Anna Nielas Strauch- 
m annynne durch A ndres D rischel ihrem  ehel. Manne Nielas S tr. all ihren Besitz aufgelassen hat. Or. Perg . 
m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

790) 1497 Jan . 31 (D ienst, n. St. Pauli B ek.). Gl. Schöffenbrief, daß N iklas S trauchm ann seinem 
ehel. W eibe Anna Vs seines Besitzes verschrieben h a t; s tirb t ih r beider bis je tz t einziges K ind noch un- 35 
mündig, e rb t sie alles. Or. Perg. m. d. Schöffens.; das S tad ts. ist abgefallen.

791) 1497 Mai 2 (D ienst, n. Vocem iuc.). Gl. Schöffenbrief, daß  B artel M eynerth 1 Mk. j .  Z. auf 
sein H aus u. H of in der Spitelgasse für 17 ung. G. u. 4 b. Gr. an H. Job. K oppirschm ydt, A ltaristen
a. d. K irche z. h. Leichnam  zu GL, verkauft ha t. Or. Perg . m. d. S tadt- n. d. Schöffens.

792) 1497 Mai 5. Breslau (dat.). Johann  (IV), B ischof v. B reslau, befiehlt dem H ebdom adar der 40 

Gr. Glog. P farrk irche, den K leriker N ik. Rossel au f die P räsen tation  des Glog. R ates hin in den Besitz 
des durch den Tod des N ik. Dem bigk erledigten A ltars in der K apelle z. h. Leichnam  zu Gl. einzuführen.
Or. Perg . m. dem abhangenden kl. bischöfl. S.

V V gl. über ihn Bauch, Gesch. des Bresl. Schulw esens etc. (Cod. dipi. S il. X X V ), S . 218.
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793) 1497 D ez. 26 (die M ariis vicésima sex ta  m. Dec. 1498). B reslau, Glog. D istrik t, im H ause 
des D orfbew ohners Martin Rolle. M argarethe, W itw e des Joh. W alter, bestim m t in ihrem  T estam ent zur 
W iederaufrichtung des M arienaltars in der Johanniskapelle vor den M auern der S tad t G r. Gl., wo der 
allgemeine K irchhof ist, 15 Mk. j . Z. auf ihrem Besitz von 4 H ufen zu B rostau u. e in e rW iese  jenseits

5 der Oder. E rs te r  A ltarist soll der Presb. N ik. Rossel sein u. das P a trona t nach ihrem  T ode der Glog. 
R at haben. T estam entsexekutoren : D er gen. R o sse l, der K ürschnerm eister Mertin (oder Mag. Mertin 
K ürschner?) u. der B rostauer D orfbew ohner Paul Rolle. Z .: G eorg Sachs, Scholze, B enedikt T aube u.
G regor F a lke . Or. Perg . N otaria tsinstr. des kais. N otars Sigism und P rü fer v. F reystad t.

794) 1498 Jan . 17 (Mittw. a. T . Antonii). Gl. Schöffenbrief, daß der R at der S tad t Gl. bekannt 
io hat, daß M argarethe, W itwe des H ans W alter, bestim m t hatte, ihre 4 Hufen Acker zu B rostau zu einem

Seelgerät für sie zu verkaufen u. daß sie auf diesen 4 Hufen 15 Mk. j .  Z. um 150 Mk. b. Gr. poln. 
Zahl, jed e  Mk. für 17 ung. G. u. 4 b. G r., dem H. N ik. Rossel, der von der gen. Marg. als ers ter A ltarist 
für den zu errichtenden M arienaltar in der St. Johanniskirche vor Gl., „als das gemein begrebnisse is t“ , 
bestim mt worden ist, verkauft h a t etc. Or. Perg . m. Siegelresten, 

і» 795) 1498 Mai 29 (D ienstag nach Urbani). Gl. Vogt u. Schöffen (gen.) bek., daß  Matis L incke
3 Mk. j. Z. um 30 Mk. bühm. Gr. in u. auf seinem E rbgerichte zur N eluba (Nilbau, K r. G l.) u. besonders 
auf den zwei dazu gehörenden Hufen dem w ürdigen H errn Johann Engelhard!, A ltarist a. d. Glog. P fa rr
kirche St. N ikolai, u. seinen N achfolgern zu S tad trech t verkauft ha t, wie N äheres schon ein B rief von 
1475 besagt. Or. Perg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

20 796) 1498 Mai 29 (D ienst, n. Urbani). Gl. Schöffenbrief, daß Mathis L incke 2 Mk. j .  Z. um 20 Mk.
b. Gr. au f seinem E rbgerichte zur N eluba (N ilbau) u. auf all des G erichts Zugehörungen dem Glog. Bger
Nielas L incke verkauft hat. Or. P erg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

797) 1498 Okt. 16 (D ienst, vor 1 1 0 0 0  Jungfr.). Gl. Schöffenbrief, daß  Cristoff L ibeherre  1 Mk. j .  Z.
au f sein H aus nnd H of au f der Spornergasse an Lorenz Man verkauft hat. Or. Perg . m. d. S tad t- u.

25 dem Schöffens.
798) 1498 Nov. 20 (fer. tercia і, vig. present. M ar.). K rakau  (dat.). Johann A lbert, K önig v. Polen etc., 

en tläß t Mannen u. S tädte des H erzogtum s Glogau aus seiner Pflicht gegen ihn und w eist sie an seinen
B ruder W ładysław , K önig v. U ngarn, Böhmen etc. Or. Perg ., s ta rk  verm odert, dessen S. je tz t fehlt, mit
der U nterschr. des Königs.

30 799) 1498 Dez. 31 (M ontag nach nat. C hristi 1499). B reslau (geg.). Die R atm annen der S tad t
B reslau vidimieren folgenden B rief:

1406 F ebr. 9 (an s. Appolonientag). G logau (geg.). Die gen. R atm annen zu G r. Glogau am Teile 
des H erzogs zu Teschen bek., daß sie mit R at u. W illen der ganzen Gemeinde in g roßer N ot ih rer S tad t 
8 Mk. j .  Z. für 120 Mk. auf der S tad t Renten, Zinsen u. G ülten dem ehrbaren Manne P e te r U ngeraten zu 

35 Legnicz u. dessen T öchtern , rückzah lbar in Liegnitz au f einem H aufen, verkauft haben. Siehe ob. N r. 185.
Or. P erg . m. d. kleinen Stadtsiegel (Johanniskopf).
800) 1499 o. T . Breslau. D ie R atm annen der S tad t B reslau  transsum ieren die O rig.-Schuldver

schreibung der S tad t Glogau für P e te r U ngeroten von Liegnitz v. J. 1414 Nov. 13 (s. das.). Or. Perg .
m. d. kl. S tadtsiegel.

40 801) 1499 Jan . 15 (Dienst, vor Anthoni). Gl. Joh. Fogeler, Vogt, u. die (gen.) Schöffen bek.,
daß H ans Buchw elder sein H aus u. Hof, das etw an des M erten Schuppel gewesen ist, au f  der B urggasse 
an Jakob  W alach verkauft u. aufgelassen hat. Or. Perg ., dessen beide S. je tz t fehlen.

802) 1499 Jan . 29 (D ienst, vor purif. Mar.). Gl. Schöffenbrief, daß U rsula F lew terin  durch A ndreas 
D rischel ihren  B rief über Va Mk. j .  Z. auf 3 R uten E rbe  zu r K ottel (K uttlau, K r. Gl.) den B rüdern 

45 S ankt F rancisci zu Glog. zu freier Verfügung geschenkt hat. Or. Perg . m. d. Stadt- u. d. Schöffens.
18*
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803) 1499 März 5 (Dienst, n. Oculi). Gl. Vogt u. Schöffen (gen.) bek., daß P e te r M athes 1 Mk. 
j .  Z. um 17 ung. G. u. 4 b. Gr. au f sein H aus u. H of au f der Spittelgasse dem R at der S tad t Gl. für 
die arm en L eute im H ospital z. h. Leichnam  verkauft hat. Gr. Perg. m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

804) 1499 Juli 5 (F r. n. visit. Mar.). Ofen (geg.). W ladislaus, König zu Ungarn, Böhmen etc.,
bek., daß  er den B rief des Hzgs Job. (II) v. Sagan, Gr. G l., F reystad t, Sprottau etc. als des natürlichen 5
u. rechten  E rbherrn  u. F ürsten  dieses Fürsten tum s, worin dieser den ungesond. G ebr. N ickel u. H ans
Eberspachen gesta tte te , falls sie n icht Lehenserben hätten, allen ihren T öchtern  je  1500 Guld. ung. auf
ihren G ütern als H eira tsgu t zu verm achen u. außerdem  alle ihre G üter, wohin sie wollen, zu vergeben, 
gesehen h a b e 1), desgl. die Konfirmation seines B ruders Job. A lbrecht, Königs zu Polen, derzeit auch H errn 
des gen. Fürstentum s. D a ihm nun sein Hofgesinde Christoph M agnes2) von der Fauljoppen (K r. Lüben), ю 
der die eine nachgelassene T ochter des H ans E berspach nam ens Anna geheiratet, berichtet hat, daß  also 
den 5 nachgelassenen T öchtern  des H ans E . nam ens Hedwig, Anna, M argarethe, B arbara  u. K atharina  
7500 Gld. gebührten u. des gen. H ans W itwe 1500 ung. Gld. als Leibgedinge, wozu noch 2000  Gld. 
von H ans hinterlassene verbriefte Schulden käm en, so setzt e r (d. K .) die von Nickel u. H ans E . hinter- 
lassenen Lehngiiter zugunsten der T öch ter aus dem Lehen ins E rbe u. eigen Recht, zu Zaudenrecht, 15 

nämlich den A nteil zu Schona (Schönau, K r. Gl.) u. Leypp (Leipe, K r. GL), das Dörflein M yrschin 
(MUrschau, K r. Gl.) u. die Vorwerke Croenpusch (K ropusch) u. W eytelw itz (W ettschiitz?), alles i. Glog. 
W eichb. gelegen, u. im Freinstettischen  W eichb. den T eil zu H ertzigsw ald (H erzogsw aldau), das D orf 
Seybersdorf (Seifersdorf) u. Fürstennaw  (F ürstenau) u. W ileysen (W ühleisen, K r. Gl.) u. das Vorwerk 
zu S igersdorf für ihre m ännlichen u. weiblichen Erben unw iderruflich aus kgl. böhm ischer M acht u. als 20 
H zg des F . Gr. Gl. Sie sollen deshalb n icht schuldig oder pflichtig sein, in dem Hofding oder L ehnrecht 
zu F rey s tad t zu gestehen, sondern vor dem H ptm . etc. E r  befiehlt deshalb  dem edlen D yw yschen 
vom Z ahradkn , dem je tz igen  u. den künftigen H ptleuten seines F . Glogau u. allen ändern, die E rben  des 
obgen. H ans bei dieser B egnadung u. Begabung zu belassen u. zu beschirm en etc. Gr. Perg. m. d. kgl.
S. in rotem  W achs an  w eißroter Seidenschnur. 25

805) 1499 Juli 9 (D ienst, n. vis. M ar.). Gl. Sehöffenbrief, daß die G ebr. M erten, P e te r u. B urkard  
F leischer ihr H aus und H of au f dem Sande an Jakob  V otke u. dessen W eib verkauft haben. Gr. Perg. 
m. d. S tad t- u. d. Schöffens.

806) 1499 Juli 23 (D ienst, vor Jac.). Gl. (gesch. u. geg.). Dionisius v. Zahradln, H ptm . au f Befehl des 
K . W ladislaus v. U ngarn, Böhmen etc., bek., daß vor ihm die ungesond. B rüder M alchiar u. H ans von Berge 30 

zu der Lynde (L indau) i. F reyst. W eichb. zur B esserung ih rer G üter für sich u. ihre B rüder 4 ung. G. j . Z. 
au f all ihrem  Besitz zu r Lynde i. F reyst. W eichb. u. zu H irndorff i. Glog. W eichb. um 68 ung. G. u.
16 b. Gr. dem H. Simon F ritsche zu seinem A ltar z. h. K reuz i. d. P farrk irche  zur N ew stadt (N eustädtel), 
zah lbar in  F rey s tad t oder in N eustädtel, verkauft u. aufgelassen haben. Z .: D es K önigs Mannen B ern
hard  Przym ke, H ans A nczt (sonst A nczeit a. d. Geschl. v. Tscham m er, cf. Cod. dipi. Sil. XXIV, 207) 35 
u. Cristoff Glawbicz v. B ruge (Brieg, Kr. GL). Gr. Perg. m. d. angebornen S. des Ausst. (i. Schilde ein 
A dler) in rotem W achs.

807) 1499 Aug. 27 (Dienst, n. B arth .). GL Schöffenbrief, daß H ans Crapicz in M acht des Züchners 
Pusch H ans vom G oraw u. seines ehel. W eibes B arbara  1 Mk. j. Z. um 17 ung. G. u. 4 b. Gr. au f dem 
K ram e des H ans Behm e dem Heinr. Stolz aufgelassen ha t. Gr. Perg. m. d. S tadt- u . d. Schöffens. 40

808) 1499 Sept. 5 (Donn. n. Egidi). o. 0 . Melchior u. H ans von B erga, ungesond. B rüder, geloben 
mit ihren B rüdern C hristoph u. Jorge u. ih rer leiblichen M utter M argaretha dem Simon F ritsche, A lta r
herrn  zu N ew stadt (N eustädtel), falls es geschähe, „das m an abe breche durch das lanth den p ristern

*) V gl. dazu ob. N r. 687. a) D as uralte schlesische A delsgeschl. Axleben, M agnus gen.
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an eren czynssen ader czerungen wolde, wy das m achte kom en“ , die 4 ung. Guld. j .  Z. au f ihren G ütern 
unweigerlich zu zahlen u. nicht zu kürzen nach Inhalt seines kgl. Briefes, „is wer den, das das lan th  
gantez und g a r mit unssirn gu ttirn  zu s ta re th 1) und vorterbit w urde“ . Or. Perg. m. d. angebornen S. (im 
Schilde die springende Bergsche Gemse).

5 809) 1499 Nov. 16 (Sonnab. vor Elis.). Gl. in dem H anse des gestrengen E rn st Tscham m er, in
der kgl. B urgfreiheit gelegen (gesch. u. geg.). E rn s t Tscham m er, zu Osten gesessen, B ernhard  Przim ko 
zur Goste (G ustan, K r. Gl.), K aspar Braw n zu W eichnitz (K r. Gl.), N ikel Cotwitz von Gradis (G räditz, 
K r. GL), D aniel Loes, Cristoff Glawbis von Briga (Brieg, Kr. GL), Nicol Pusch von Grossweine (Gr. Schwein, 
K r. GL) u. Melchior K rekew itz zu W irkw itz ges. von wegen aller M annschaft der W eichbilder des F . Glogau, 

io sowie Bgmst. u. Ratm annen (gen ) namens der ganzen S tadt Gr. GL, alle U ntertanen des Königs W ladis- 
laus von U ngarn, Böhmen u. D alm atien, Mkgr. v. M ähren, Hzgs i. Schl. u. Fürsten  zu ' Gr. GL, F rey 
stad t, Spro ttau , G ora etc., bek., daß  die S tadt Gr. GL in Zw ietracht gewesen sei m it den edlen, wohl- 
gebornen, strengen, benam ten u. ehrenfesten M annschaften der W eichbilder Gr. GL, F reystad t, G uhrau, 
Sprottau , Swebissen (Schwiebus), G runenberg, Polkew itz, Bewtin (Beuthen a. 0 .)  u. Schlewe (Schlawe), 

15 alle un ter dem obgenannten allergnädigsten E rbherrn  in das F ürstentum  gen Glogau gehörig, wegen der 
G erichtsbarkeit, die sich die S tad t Uber die M annschaft tro tz  deren alten Privilegien angem aßt hatte, 
woraus der S tad t viel U nrat erwuchs. Auf G rund der R echtsspriiche der kgl. Räte, die darüber zu GL 
gesessen, gelobt die Stadt, Adel u. M annschaft, ihre W eiber und K inder ohne sonderliches W issen und 
Befehl der E rbherrschaft (also des H zgs v. GL) nicht zu richten, besonders nicht um G eldschuld oder 

20 um andere peinliche Sache, noch auch in Zukunft darüber Privilegien ausw irken zu wollen. E s folgen 
nun Bestimm ungen Uber den Gerichtsw eg. Or. Perg . m. d. Siegeln des kgl. vollmächtigen H ptm anns 
II. D ionisy F re iherrn  von Z aradky, der zur B ekräftigung dieser „lobung“ sein S. (in rotem  W achs) mit- 
anhing, der obengen. 8 A dligen u. der S tad t Glogau (in rotem  W achs). Gedr. bei Gryphius, Glog. 
Fürstentum s L andstände u. R itterschaft Privilegia, S ta tu ta  etc. (L issa 1653), S. 11; vgl. auch Matusz- 

25 kiewicz, Die m ittelalterliche G erichtsverf. des F . Glogau, S. 113.

810) 1499 Nov. 27 (Mittw. vor Andree). GL (gesch. u. geg.). Bgmst. u. R atm annen (gen.) bek.,
daß weil. H . K aspar E lyan , Bresl. Domherr, 22 Mk. j . Z. au f ih rer S tadt in 3 Briefen hatte, von denen
2 Briefe Uber 17 Mk. Zins lauten, welche nunm ehr au f die Äbtissin u. die Samm lung des Jungfrauen
klosters vor Liegnitz übergegangen s in d 2). N ach vollständiger R ichtung mit K aspar Bogener von Lobin

зо wird durch A ustausch dieser Zins au f 15 Mk. festgesetzt, wobei sich die Stadt jedoch  die Ablösung vor
behält. Or. Perg . m. d. S tadts. (im Schilde der Rabe) in rotem W achs.

811) 1499 Nov. 27 (Mittw. vor A ndr.). GL (gesch. u. geg.). Bgmst. u. R atm annen (gen.) bek.,
daß der würdige H err K aspar Hofeman, D echant u. K anzler zu L iegnitz, ihnen 3 Zinsbriefe des weil.
Bresl. D om herrn K aspar E lian über 22 Mk. j .  Z. au f ihrer S tad t vorgelegt u. daß derselbe w eiter in Macht

35 des Bisch. Joh. v. Breslau sowie der Äbtissin u. des Jungfrauenklosters vor L iegnitz dem K aspar Bogener 
von Loben einen B rief über 5 Mk. überantw ortet h a t u. ferner den über 9 Mk., wofür er ihnen einen B rief 
über 7 Mk. u. andere im A ustausch gab, sodaß also nunm ehr von den obigen 22 Mk. j .  Z. 7 Mk. dem 
K aspar Bogener u. seiner F rau  Anna gebühren. Or. Perg ., zerschnitten, m. d. S tadts.

812 ) 1500 März 1 (pont. p. A lexander sexti a. octavo). Rom. Oliverius, B ischof v. Sabina, Georg, B ischof 
40 v. A lbani, u. Jeronim us, B ischof v. Penestri, Ludovicus Johannes tit. sanct. quatuor coronatorum , Dominicus

tit. s. Clem entis, B aptista tit. sanct. Joh. et Pauli, Guillermus tit. s. Pudenciane, Bartholom eus tit. s A gathe 
et Johannes tit. s. P risce presbiteri, F ranciscus s. Eustachii, R aphael s. Georgii ad velum aureum  et Julianus

4) =  zerstört. 3) Vgl. ob. N r. 788.
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sanct. Sergii et Bachi diaconi, K ardinale der röm ischen K irche, verleihen der P farrk irche des D orfes Gula 
(G uhlau, K r. Gl.), Bresl. D iöz., einen A blaß von 100 T agen  etc.

1501 Mai 3. N eisse. Johann, Bischof v. Breslau, bestä tig t diesen A blaß u. fügt 40 T age hinzu.
Or. Perg . m it den zum größten Teil zerstörten  Siegeln der K ardinale u. dem gut erhaltenen bischöfl. S. 

A uf der F a lte : Job. de M adrigal, au f dem R ücken: G. de G raseda u. darun ter Jo. de Cingulo. 5
813) 1500 A pril 3 (F re itag  vor Ambrosii), о. 0 . (geg.). Melchiar u. H ans v. Berge, leibliche u. 

ungesond. B rüder zur L ynde (Lindau, K r. F rey stad t) gesessen, für sich u. ihre ungesond. B rüder C hristoph 
ü. Jorge, sowie für ihre M utter M argaretha bek., daß vor ihnen H ans Peszeler von der N ew stad (N eu
städte!, K r. F r.)  1 Mk. j .  Z. w iederkäuflich au f einer H ufe A cker zur Linde, unter ihnen gelegen, zwischen 
H ans L ynke u. der Va H ufe des H ans Schulze, unter Vorlegung eines Briefes io

1468 Okt. 19 (Mittw. nach Hedwig, der m ynnern czal ach t und sechczigesten), durch welchen ih r leibl. 
V ater K aspar vom B erge mit seinen B rüdern  E rn st u. M alchiar sel. G edächtnis den K auf dieses Zinses 
um 10 gu te  ung. Guld. bestä tig t u. besiegelt hatte ,

w eiter an H. Simon F ritsche , A ltarherrn  des A ltares au f dem Chore der M ansionarien in der P farrk irche 
zu F rey s tad t, um 10 ung. Guld. mit dem R echte des W iederkaufes verkauft hat. Diesen Zins e rkenn t der 15 
je tz ige  Besitzer dieser H ufe Michael Fochsberg  an etc. Or. Perg. mit dem gem einsam en S. der Ausst. 
(das B ergsche W appen: in der oberen H älfte des quergeteilten Schildes die halbe hervorspringende Gemse, 
U m schrift n ich t erkennbar).

814) 1500 April 6 (ind. tercia, tem pore s. A lexandři pape  sexti). Rom im H ospital z. h. G eist in 
Saxia de Urbe. B enediktus de Senis, des heil. u. apoštol. H ospitals z. h. G eist P raeceptor u. G eneral- 20 

m eister des ganzen O rdens, tadelt gegenüber dem Br. Jakob A lberti, P rior des h. G eistes zu Glogau, Bresl. 
Diöz., die von dem Br. F ranciscus de Monte s a lu tisx) gegen ihn (den P rior) verübten Unbilden und se tz t ihn 
w ieder in sein Glog. P rio ra t ein, da er nach dem Tode seines A m tsvorgängers Br. Joh. G ottschalk  von 
den B rüdern u. Religiösen d. h. G eistes von Glogau u. K ottbus in gebührlicher freier W ahl zum P rior
u. M eister von Gl. kap itu largem äß gew ählt worden sei, u . leg t dem B ruder Franciscus ewiges Still- 25 

schweigen auf. Z. : P e te r F ranciscus de Spanghus in R om ana curia m ercator, P eter R ibas, K leriker der 
A ugsburger Diöz., u. Ser Pellegrinus Jacobi de Corghiano, K leriker der Diöz. Civita C astellana (K r. V iterbo); 
Ausf. L ucian de Furno, päpstl. u. des A usst. N otar. Or. P erg ., an dem das K apitelss. je tz t fehlt, m. d. 
H andzeichen des A u ss t.: I ta  est B enedictus de Senis p recep tor qui supra manu p ro p r ia )? ) ; beglaubigt 
von L ucian  Cola, K leriker von Ferm o, päpstl. A bbreviator. 30

815) 1500 Juni 16 (D ienst, nach Viti). Gl. Schöffenbrief, daß B ernhard  Manegold seine W iese zu 
Jetsch  (Jä tschau) an N ik las Hofemann verkauft hat. Or. Perg . m. d. S tadts. ; das Schöffens. fehlt je tz t.

816) 1500 Juli 21 (am Abend Mar. M agd.). Gl. Schöffenbrief, daß  K atharina  A ndres T schepkyn 
durch G reger F leu ter 1 Mk. j . Z. au f ih r H aus am Ringe dem H ospital z. h. G eist vor der S tad t Gl. 
verkauft hat. Or. Perg. m. d. S tadt- u. d. Schöffens. 35

817) 1500 Aug. 31 (a. Ab. s. Egidii). Gl. Schöffenbrief Uber die A ussage des Vogtes Joh. Fogler, 
der seinen E id  entbunden, u. zweier (gen.) Schöffen, daß  derselbe von G erichts wegen D ienstag vor Pfingsten 
(2 . Juni) den Mag. V incentius, Schulm eister an der hies. P farrei, von wegen der Schule, desgl. M ittwoch 
danach (3 . Juni) H. N iklas, den alten K antor, u. K aspar Ledlaw , aufm Dom M ansionarien, im A ufträge 
der S tad t Gl. wegen ih rer E rbzinse auf dem großen G arten bei dem vor der S tad t gelegenen St. Johannis- 4 о 
k irchhof zu dem verordneten  S tad trech t vorgeladen hatte. A ndres D rischel tr it t  nunm ehr nam ens der S tad t 
als K läger auf, daß dieselbe an die B esserung tre ten  wolle, dam it der G arten nicht länger w üst u. zum 
V erderben liegen bleibe u. die S tadt ihre E rbzinse u. ihre G erechtigkeit bekommen könne. D a aber niem and

г )  H eilsberg i. Ostpreußen?



Stadt Glogaii. 1 4 3

kam u. an die Besserung treten  oder m it Recht daw ider sein wollte, so ergeht das Schöffenurteil, daß 
der R at den G arten verkaufen oder besetzen möge. Or. Perg . m. d. S tadt- u. d. Schöffens.

818) 1500 Okt. 14 (a. T . Hedwigis). Gl. (geg.). M ikulasch Peschigk von Bielaw, H ptm . der F F . Gr. Gl., 
F reys tad t etc., bek., daß vor ihm M elchior u. Cristoff vom Berga, ungesond. leibl. Gebr. zu Linde (L indau) 

5 i. F reyst. W eichb. ges., für sich u. ihre B rüder H ans u. G eorg u. m it ih rer natürl. M utter M arg., des 
K aspar B. W itwe, zu ihrem From m en 2 gute ung. G. j .  Z. in u. auf ihrem V orwerk zu Linde gelegen 
u. auf ihren 2 B auern m. ihren 3 Hufen das., desgl. auf ih rer nächst ihrem Hofe gelegenen Mühle gen 
Poppschiitz zu der K irche gehörend, u. au f ih rer Heide bei der Newhn Gabil (Neu G abel, K r. Sprottau) u. 
ihrem Forstgetreide das. dem P riester Simon Fritcze für seinen h. K reuzaltar i. d. P farrk irche  zur Newn- 

io stad  (N eustädtel) u. nach seinem Tode als Seelgeräte für die nachkom m enden A ltarherren  für 34 ung. 
Gulden u. 8 b. G r., zah lbar der Zins auf Verlangen in F re instad  oder in N ew nstad, w iederkäuflich ver
kauft haben. D er Hptm. leiht namens S. F . G. H zgs Sigismund diesen Zins etc. Z .: A rnast T scham er, K aspar 
Brawn, H ans Schlichting, Gabriel Cunssdorff, Ausf. dieses. Or. Perg . m. d. S. d. A usst. (i. Schilde der 
links seitw ärts liegende chinesische H ut).

15 819) 1500 Okt. 20 (Dienst, vor 11000  Jungfr.). Gl. Schöffenbrief, daß  Jakob  Crawse sein H aus
u. H of au f der Judengasse seinem Sohne Jakob  Crawse erblich verkauft hat. Or. P erg ., dessen 2 S. 
je tz t fehlen.

820) 1500 Nov. 2 (die Lune). Gl. auf dem Dome im W ohnhause des N otars Vincenz Irrgang  (act. 
et dat.). M arkus Smedichin, K an. der Gl. K ollegiatkirche, bestätig t als verordneter bischöfl. R ichter u. 

20 K om m issar i. Archidiak. Gl., daß M elchior u. Cristoferus v. B erga für sich u. ihre ändern  Brüder u. ihre 
M utter M argaretha, als E rbherren  zu L inde (L indau, K r. F reyst.), ferner Job. L incke, Scholz, u. Mich 
Vochsberg, B auer zu L inde, dem Simon P ritsche, A ltaristen zu N ew nstadt (N eustädtel), 2 ung. Guld. j  Z. 
um 34 ung. G. u. 8 b. Gr. au f ihren säm tlichen Besitzungen, Alloden, W äldern, Zinsen, E hrungen  u. 
E inkünften, nämlich dem Forstgetreide, welches die Gebr. v. B. als E rbherren  au f N ew a G abula (Neu 

25 Gabel, K r. Sprottau) u. L indau einnehm en, wie dies alles der B rief des gestrengen u. edlen H . Mikulasch 
Peschigk, des F ürsten  Sigism und, H zgs v. Schl. u. H. v. Gr. Gl., F rey s tad t etc., H auptm anns, ausw eist. 
(Vgl. N r. 818.) Z .: E rn s t Creckewitcz, E rbherr zu A ndirssdorff (A ndersdorf, K r. Gl ), B aldassar Hobil, 
E rbherr zu F red irssdorf (F riedersdorf, K r. G rünberg), Barthol. O bschrot u. Vincenz Irgangk , Sehr. d. A usst. 
Or. Perg . m. d. beschädigten S. u. d. Amtss. des Ausst.

30 821) 1500 Dez. 9 (Mittw. n. d. Em pf. U. L . F r.) . B reslau (geg.). D ie R atm annen transsum ieren die
Urk. dd. 1414 Nov. 13 Glogau (s. o.) mit dem H inzufügen: „Item  der briff gehört an die jungfraw en  
ym closter vor L ignitcz von der Czillen wegen die helfte der czinse und die fraw e B ew telerynne und 
her H ans Bogks kynder die andir helfte der czinse“ . Or. P erg . m. d. kleinen S tadts.

822) 1501 Febr. 10 (a. T . Scolastice). o. O. (gesch.). E rn s t T scham er zu Oesstin (Osten, K r. 
35 G uhrau), H ans T scham er Anczt gen. zu Crolkewitz (K rolkwitz, K r. F reystad t), B altzar Braw n zn Ottin- 

dorf (O ttendorf, K r. Sprottau), Daniel Loss zur H aynbach (H ainbach, K r. Gl.), B urghard  D ebitsch zu 
N arten  (N ährten, K r. G uhrau), E rn s t N ebilschitz zu Ritschitz (R ietschütz, K r. Gl.) u. Ju rge  Czedlitz zu 
Cleinschweyne (Kl. Schwein, K r. G l.) von wegen aller M annschaft der W eichbilder G roß Glogau, Goraw 
(G uhrau), F re instad t, Sprottaw , Swebussin (Schwiebus), G runenberg, Polkew itz, Siebe (Schlawa) u. Bewtin 

40 (Beuthen a. O.) u. H ans B uchw alder, B gm str., u. die (gen.) R atm annen im Namen der ganzen Gemeinde 
Gr. Gl. bek., daß  sie laut Brief, den H err D ionysius neben der M annschaft u. der S tad t Gl. als z. Z. kgl. 
bevollm ächt. H auptm ann b esiegelte1), sich dahin geeinigt h a tte n 2), daß die S tad t fortan  über R itterschaft u.

i) Vom 16. N ov. 1499, s. ob. Nr. 809. 2) V gl. M atuszkiewicz, Die mittelalterliche G erichtsverfassung des
Fürstentum s Glogau i. Darst. u. Quell, z. schles. G esch., Bd. 13 (1911), S . 150/151.
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Mannen der vorgen. W eichbilder, sowie über ihre G üter, Uber ihre W eiber u. K inder, B rotessen u. Gesinde 
in ihrem Stadtgericht zu Glogau ohne besondern Befehl der E rbherrschaft nim mermehr richten wollte. 
D ieser B rief soll auch in K raft u. W ürden bleiben mit A usnahm e des A rtikels, nach welchem R itterschaft 
u. Mannen, B auerschaft u. U ntertanen Geldschuld halber n icht zu Gl. gerich tet w erden sollen, sondern 
daß es 4 W ochen zuvor dem edlen Mann, un ter dem der B auer wohnhaft, durch den Glog. Bgm st. oder 5 
durch einen S tad tb rief gem eldet werden soll, wie um gekehrt bei der K lage gegen einen B ürger der 
E delm ann dem Bgmst. ebenfalls schreiben oder ansagen soll, so daß ein Teil mit dem ändern Geduld 
hat. Diesen A rtikel h a t obged. M annschaft a ller vorgen. W eichbilder dahin mit der S tad t geändert: Da 
es befunden, daß  die B auerschaft unvorsichtig sich gehalten usw., so soll der, der im S tadtgerichte be
griffen, u. wiederum der Bürger, der in der M annschaft G ericht befunden wird, jederzeit erdulden, w as ю 
R echt ist. Zu gu ter S icherung dessen h a t der edle H err M ikulasch Pieschick, ih r H auptm ann, in Macht 
ihres gnädigen H errn sein Siegel m itangehangen. Or. Perg. m it 9 anhängenden Siegeln, 1) des H ptm anns 
Pscheck (im Schilde der schrägliegende C hinesenhut), 2) u. 8) im Schilde das Tscham m ersche W appen 
(G ew eihstange u. Büffelhorn), 4) das B raunsche W appen (die 3 W ecken), 5) im Schilde der L oßsche Büffel
kopf, 6) im Schilde die 3 Diebitschen Adlerflügel, 7) im Schilde die 2 N iebelschiitzschen Schw anenhälse, i» 
8) im Schilde die Zedlitzsche Schnalle, 9) der Glog. Rabe.

823) 1501 März 30 (D ienst, n. Ju d .l. Gr. Gl. Schöffenbrief1), daß P au l G ossener sein H aus u. H of
m it Ausnahm e seines dabei gelegenen B rauhauses au f der Spittelgasse an K aspar Jennicke verkauft hat.

824) 1501 Mai 18 (D ienst, n. Vocem iuc.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß G eorg B ecker seinen G arten 
m itsam t der Scheune am St. Johanniskirchhof an  den R at u. die K irchenväter von St. N ik. verkauft hat. 20

825) 1501 Juni 8 (D ienst, vor des h. w ahren Leichnam s Tag). Gl. Schüffenbrief, daß der Müller 
N iklas Steudel 1 Mk. j .  Z. für 12 ung. G. u. 4 b. Gr. au f sein H aus u. H of am Ringe dem w ürdigen 
H . M artin W ittich, Glog. Dom vikar, für seine V ikarie verkauft hat.

826) 1501 Juni 22 (D ienst, vor Joh. bapt.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß M athes Rüsse 1 Mk. j  Z.
au f sein H aus u. H of in dem Q uergäßlein bei der Judengasse den arm en L euten i. H ospital z. h. G eist 25
vor der S tad t verkauft ha t.

827) 1501 Jun i 22 (Dienst, vor Joh. bapt.). Gl. Schöffenbrief, daß Michel Hofeman 1 Mk. j .  Z.
um 17 ung. G. u. 4 b. Gr. au f seine 2 Hufen E rbes zu B rostau den arm en L euten im H ospital z. h. G.
vor der S tad t Gl. verkau ft hat.

828) 1501 Jun i 22 (Dienst, vor Joh. bap t.). Gl. Schöffenbrief, daß  A nton H eyne 1 Mk. j .  Z. um 30

17 ung. G. u. 4 b. G r. au f seinem H aus u. H of au f der M oelgasse u. au f seiner F leischbank an der
E cke, zunächst H ans Schulzens B ank u. gegenüber den Buden gelegen, den arm en L euten i. Hosp. z.
h. Leichnam  vor der S tad t Gl. verkauft hat.

829) 1501 Nov. 2 (D ienst, n. A lierh.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß H ans L iebeherre V2 Mk. j .  Z. 
au f sein H aus u. H of au f der h. L eichnam sgasse den G löcknern i. d. P farrk irche  zn Gl. vonwegen U. L. F r. 35
B ruderschaft, daß sie dafü r zu U. L. F r. Messe läuten sollen, verkauft hat.

830) 1502 Febr. 15 (Dienst, n. Invoc.). G r. Gl. Schöffenbrief, daß  B ernhardinus D reissigm argk in
Macht seiner M utter V2 Mk. j . Z. um 8 V2 ung. G. u. 2 b. G r. auf der Hufe Acker des N ikel Rolle zu
Nilbe (N ilbau) an die S tad t Glogau abgetreten  hat.

831) 1502 A pril 5 (Dienst, n. Quasim.). Gr. Gl. Schöftenbrief, daß  Nielas L ynncke seine 1 Mk. 40

j .  Z. auf des Paul V ockenoders W ohnhaus u. B rauhaus au f der Spittelgasse dem R at der S tad t Gl. als
E xekutor des Mates H em pers sel. T estam ents aufgelassen hat.

*) Der Raumersparnis w egen werden von je tz t  an V ogt u. Schöffen nicht mehr besonders genannt und ebenso 
die Bezeichnung Or. Perg. beim Glog. Schöffen- oder Ratsbrief, falls nicht das G egenteil vorliegt, desgl. die S iegel
angabe w eggelassen.
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832) 1502 März 1 (D ienst, n. Oculi). Gl. Schöffenbrief, daß  B arbara  B erga durch H ans Blandin 
ih r H aus u. H of au f dem Sande an B ernhard G reger erblich verkauft hat.

833) 1502 März 15 (D ienst, n. Judica). Gl. Schöffenbrief, daß  H ans Cunzel Va Mk. j .  Z. um 8’/a ung. G.
u. 2 b. Gr. au f seine Hufe E rbe  zu Broste den arm en L euten i. Hosp. z. h. G. vorm  Spitteltore zu Gl.

5 verkauft hat.
8 3 4 ) 1502 Aug. 30 (D ienstag nach Decoll. s. Joh.). Breslau (geg.). Die R atm annen der S tadt Breslau

vidimieren die O rig.-Schuldurkunde der S tadt Glogau vom 19. Mai 1413 (s. das.). Or. Perg. m. d. kl. S tadts.
835) 1502 Aug. 30 (Dienst. Fel. et Adauct ). Gl. Schöffenbrief, daß der ehrsam e H ans Buchwalder

seine 1 Mk. j .  Z. um 17 ung. G. u. 4 b. Gr. auf des Jakob Tzolle H aus u. H of au f der Breiten Gasse
to den w eltlichen Verwesern des H osp. z. h. G. aufgelassen ha t etc.

836) D esgl., daß ders. Va Mk. j .  Z. um S'/a ung. G. u. 2 b. Gr. au f des Lorenz Ossem er H aus u.
H of dems. Hosp. aufgelassen hat.

837) 1503 März 21 (D ienst, n. Oculi). Gr. Gl. Bgmst u. R atm annen bek., daß  der L iegnitzer Bger 
B altesar von der H eyde seine 10 Mk. j .  Z. auf der S tadt Gl. R enten, wie sie sein G roßvater Paul v. d. H.

15 lt. H auptbrief dd. 1424 U. L . F r. Empf. (Dez. 8) erworben u. er ererb t hat, dem L iegnitzer B ger H ans
Rym berge m it allen Rechten abgetreten hat etc.

838) 1504 Jan. 9 (Dienst, n. trium regum ). Gl. Schöffenbrief, daß G regor L eistenschneider Va Mk.
j .  Z. um 8Va ung. G. u. 2 b. Gr. in u. auf sein H aus u. H of „under den chrom lobin“ an der E cke an
die Glog. P farrk irche  St. N ik. verkauft hat.

20 839) 1504 F ebr. 15. Bresl. (dat.). Joh. Scheuerlein, Bresl. K an. u. bischöfl. V ikar u. G eneral
offizial, befiehlt dem H ebdom adar der P farrk irche zu St. N ik. zu Glog., den Mag. D obirgast au f G rund 
der P räsen tation  des Patronatsherrn  Joh. Scholz von G ram pschitz in die durch den V erzicht des Cristoferus 
Sommer freigew ordene A ltaristenstelle  einzuführen. Or. Perg . m. d. abhängenden V ikariatss. Zufolge 
einer D orsualnotiz geschah die E inführung am 2. März.

25 840) 1504 Febr. 25 (Inv.). Gl. (geg.). Sigmund, des etw an Königs K asim ir Sohn, in Schl. Hzg.
zu T roppau  u. Gr. Gl. H err, bek., daß in dem S treit seiner Glog. F ischer mit dem F ischer des Ordens
z. h. G eist vor Gl. im H ospital zu den K renzigern au f seinen Befehl PI. Paul v. Schidlowetz, Dr., sein K anzler, 
Mikolasch Peschigk, sein Hptm. zu Gl., u. E rn s t Tscham m er einen Vergleich zwischen den Gl. F ischern 
u. H. Jakob , P räzep tor dieses O rdens, dahin gem acht haben, daß  letzterer seines O rdens G erechtigkeit an

30 die Gl. F ischer ab trat, wofür diese dem H ospital jäh rl. 1 Schock Gr. zu entrichten sich verpflichteten. A ußer
dem sollen sie immer einen F ischer für den K onvent ordnen. F äng t derselbe einen S tör oder einen Lachs,
so soll e r ihn dem K onvent bringen u den Lachs für 6 Gr. u. den S tör für 16 G r. Meißnisch anbieten. 
Or. Perg . m. d. gu t erhaltenen fürstl. S. d. A usst. in rotem W achs.

841) 1504 Mai 14 (D ienst n. Voc. iucund.). Gl. Schöffenbrief, daß Jurge R osentrit in ehel. Vor-
35 m undschaft seines W eibes 1 Vierd. Gr. j .  Z. fü r 4 ung. G., 1 O rt u. 1 b. Gr. in u. au f seinem H ause u.

Hofe am Ringe „under den loben“ der Glog. P farrk irche St. Nik. verkauft hat.
842) 1505 Febr. 11 (D ienst, n. Invoc.). Gl. Schöffenbrief, daß  Lorenz M ahn 1 Mk. j .  Z. auf

des Cristoff L iebeherr H aus u. H of au f der Spornergasse, welches je tz t  H ans Gloria innehat, den arm en
L euten des H ospitals z. h. G eist vor Gl. verkauft hat.

40 843) 1505 Febr. 11 (D ienst, n. Inv.). Gl. Schöffenbrief, daß H ans Pflüger Va Mk. j .  Z. au f sein
H aus und H of au f der K leinen G asse, als m an auf den Salzm arkt geht, u. au f sein Va Malzhaus das. 
um 8Va ung. G. u. 2 b. Gr. der K irche des h. w ahren Leichnam s zu Gl. verkauft hat.

844) 1505 Mai 31 (Sonnab. post oct. corp. Christi). L iegnitz (geg.). Die R atm anuen der S tad t
Liegnitz stellen ein Vidimus des Or.-Briefes der S tad t Gr. G logau v. 1467 Mai 26 (s. das.) aus. Or. Perg .,

45 zerschnitten, dessen S. je tz t fehlt.
Codex diplom&ticus Silesiae XXVIII. 19
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845) 1505 Ju li 11 (F r. v. M arg.). Gl. (gesch. u. geg.). Bgmst. u. R atm annen (gen.) bek., daß  vor 
ihnen an R atsstelle erschienen sind die vorsichtigen H andw erksm eister (9 nam entl. gen.), ihre H utm acher 
u. M itbürger, u. über die vielen G ebrechen, Irrungen  u. Ungehorsam ihres Gesindes, ausländischen wie ein
heimischen, zum A bbruch ihrer N ahrung  gek lag t u. um die E rrich tung  einer Zeche oder Innung nach dem 
M uster der B reslauer gebeten haben. Dies geschieht nun un ter Aufführung der einzelnen Innnngsartikel. 5 

Or. P erg ., an dem vom Stadts. nur noch die Seidenfäden hängen, m it 2 nachträglichen Hinzufügungen
v. 1576 u. 1585.

846 ) 1505 Juli 14 (Mont. n. M arg.). o. 0 . (gesch. u. geg.). G regor Metczener, Vikar u. A ltarherr
a. Glog. Dom, bek. als V erweser u. Schaffer des achtbaren, würdigen H errn  Apicius Colo, B resl. Domh.
u. Glog. Scholastikus, E rbherrn  des Dorfes Sigelitcz (Sieglitz) i. Glog. W eichb., daß  mit seiner E rlaubnis ю 
seines obgen. H errn  U ntertan  Michael Craw sze, zu Predm ost gesessen, Va Mk. j .  Z. um 8Va ung. G. u.
2 b. G r. auf seiner Va Hufe Acker, zu Segklitcz gelegen, den arm en L euten im K onvent au f der M eynuldt 
Gasse, wo m an in das K loster zu St. P e te r u. Paul geht; verkauft h a t etc. Or. Perg. m. d. S. (H aus
m arke) d. Ausst.

847) 1505 Nov. 4 (D ienst, n. A llerh.). Gl. Schöffenbrief, daß der ehrsam e H. N ielas L incke, ih r 15 

Bgm st., seine 1 Mk. j .  Z. um 10 Mk. gute b. Gr. in u. au f des Maths Fischbach halber Hufe u. G arten 
zur N ylbe (N ilbau), die je tz t P eter Fischbach besitzt, dem Hosp. z. h . G. abgetreten  hat.

848 ) 1506 Mai 2 (Sonnab. n. Phil. Jac .). o. 0 . Petrus Ledlaw , P ropst zu Gr. Glogau, E rb h e rr zu 
G orkaw  (G urkau, K r. GL), bek., daß sein arm er Mann u. U ntersasse T hom as K leppil 1 V ierdung j .  Z. 
au f seine Hufe E rbe zu G. um 4 ung. G., 1 O rt u. 1 b. Gr. an die Glog. P farrk irche  St. N ik. verkauft 20 

hat. Or. Perg . m. d. S. des Ausst. (im Schilde die 3 L iedlauschen Schlüssel).
849) 1506 Juni 9 (D ienst, n. T rin .) . Gr. Gl. Schöffenbrief, daß  der ehrsam e S tadtschreiber Michel 

Rewsse 1 Mk. j .  Z. au f  sein H aus u. H of au f der h. Leichnam sgasse dem A ltaristen H. Joh. Coppirschm idt 
i. d. h . Leichnam skirche vor Gl. verkauft hat.

850 ) 1506 Juli 27 (Mont. n. Jac.). Gl. Sigmund, aus kgl. poln. Stamm, i. Schl, zu Glogau, 25

T roppau  etc. Hzg, durch  Schl., L ausitz etc. oberster kgl. S tatthalter, bestätig t den Gebr. H ans, R itter,
u. N ickel v. R echenberg au f der Slahe (Schlawa), Bore (W indischborau) etc. alle Freiheiten  u. R echte über 
das F reihaus bei dem Schw arzen K loster zu GL, wie alles dies die G ebr. H ans u. Nickel E bersbacher 
lt. B rief der Hzgin M argarethe zu Gr. G l , T eschen etc., den sie vo rleg ten1), erw orben hatten  u. in dessen 
Besitz sie nunm ehr ge lang t sind. Or. Perg. m. d. S. d. A usst. in rotem  W achs. 30

851) 1506 O kt. 17. Breslau (act. et dat.). Bischof Johann (V) v. B reslau bestätig t die Stiftung
des h. K reuzaltars in der P farrk irche zu N ew nstadt (N eustädtel) durch den A ltaristen Simon Fritzsche 
mit den Zinseinkünften au f  den G ütern der Gebr. Melchior u. Joh. vom Berge auf L inde (L indau b. N eust.) 
u. H irndorf (H errndorf b. GL) etc. Z .: Mag. Joh. T ra tkop , K aplan , Cristofferus G orteler u. Mich. W itticher, 
N otare seiner Kanzlei. Or. Perg. m. d. wohl erhaltenen prächtigen Thronsiegel des Ausst. 35

852 ) 1507 Febr. 3 (Mittw. nach purif. Mar.). GL Schöffenbrief, daß M erten T schachusch au f
W iederkauf Va Mk. j .  Z. für 8Va ung. Guld. u. 2 böhm. G r. au f seinem Scheunenhof in der Breiten Gasse 
(vor dem Spitaltore, lau t D orsualnotiz) der gesam ten S tadt Glogau verkauft hat.

853) 1507 F ebr. 3 (Mittw. n. purif. M ar.). GL Schöffenbrief, daß  der B ader Christoff K ocht in 
der N iederstube Va Mk. j .  Z. um 8Va ung. G. u. 2 b. G r. au f seinen 2 H ofreiten an die S tad t G r. GL 40 

(laut R ückenverm erk: für das Schülerhospital) verkauft hat.
854) 1507 März 23. Glogau (act.) і. W ohnhaus der K unigunde, E hefrau des Joh. E berhard , zwischen 

den neuen Gebäuden nach der P farrk irche  zu. D ieselbe errich te t auf ihrem K ranken lager ih r T estam ent,

V Vom  4. April 1478, vgl. ob. N r. 687.
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dessen V ollstrecker der A ltarist B althasar Newmann sein soll, m it vielen einzelnen Bestimm ungen über 
ihre Habe zugunsten der Glog. Dom- u. der P farrk irche. B eerdigt wünscht sie zu w erden au f dem K irch 
hof der St. Johanniskirche vor der Glog. Pforte etc. Z.: Die Glog. B ger Mich. K rom phorn u. E rasm us 
K napp. Gr. Perg . N otariatsinstr. des kaiserl. N otars Mich. D rabener (?) v. K rossen.

5 855) 1507 April 27 (D ienst, n. Jub.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß Mathes K akuschke 2 Mk. j .  Z.
auf sein H aus u. H of u. sein halbes M alzhaus au f dem Judenplatze den P redigern, K aplänen, Schulm eister 
u. dessen K ollaterales u. ändern, so zu dem G estift t ie s  Salve Regina zu F reynstad t gehörig, verkauft hat.

856) 1507 Juli 5 (die lune, ind. dec. etc.). Gl. im N otariatshause. K lara , W itw e des Georg Paltsch, 
wohnend im K onventualhause der Schw estern bei dem Predigerkl. zu Gl., verm acht nach ihrem T ode den

io gen. Schw estern 10 Mk. Bresl. Münze zum Nutzen des K onvents. Z .: K lem ens S artoris, M ansionar der 
K ap. z. h. K reuz auf dem Glog. Dome, u. P eter N erungk, P red iger zu Steinau. Gr. Perg . N otariatsinstr. 
des Bresl. K ler. Antonius Lebe, apost. N otars u. Sehr, des Glog. Kom m issariats.

857) 1507 Okt. 9 (Sonnab nach F ranc ), o. O. Vincenz K indelm ann, geistl. R echte D r., D om herr 
zu Breslau, des ehrenhaftigen H errn  Georg K indelm ann, A ltarherrn  z. d. h. 3 K önigen i. d. P farrk irche

15 St. Nicolai zu Gr. Glogau, gekorner u. verordneter Schaffer, bek., daß Merten Schrotter, U ntersasse des 
gen. A ltarherrn  zu Quilicz, Vs Mk. j .  Z. au f seiner Vs Hufe A ckers das. um 8Vs ung. Guld. u. 2 böhm. Gr. 
w iederkäuflich den K irchenvätern der K irche zu St. N ikolaus verkauft hat. Or. Perg . Das Sekret des 
Ausst. fehlt je tz t.

858) 1507 Nov. 6 (Sonn, nach Allerheil., des K önigreichs i. ersten Jahr). Grodna (geg.). Siegmund,
20 König zu Polan, G roßfürst zu L itten , zu R eußen, P reußen etc., H err u. E rbling  in Slesien zu Gloge,

T roppen  etc. Herzog, bek., daß er in B etracht der redlichen Dienste, die von Jugend au f der edle, strenge 
R itter H. H ans v. Reohenberg au f der Slawe, Bore etc. seinem B ruder K . W ladislaw  v. U ngarn, Böhmen etc. 
getan  hat, demselben u. seinem B ruder N ickel v. R echenbergk u. beider E rben  1000 ung. Guld. au f seinem 
Zoll zu Gr. Glogau zu freier V erfügung verschrieben hat. Or. Perg. m it dem großen M ajestätssiegel au

25 gelben, grünen u. violetten Seidenfäden u. m it der U nterschrift (rechts): Johannes de Lassko R. p. 
cancell. subscr.

859) 1507 Nov. 29 (penultim a die m. Nov.). Liegnitz (dat.). Joh ., B ischof v. Breslau, bek., daß 
Bgmst. u. Ratm annen der S tad t G r. Gl. in A nbetracht, daß die meisten arm en Scholaren so von allem 
entblößt sind, daß verschiedene ohne D ach un ter freiem Himmel zu liegen gezwungen sind, zur Abhilfe

30 dessen nach Sammlung von Almosen ein H ospital zur Aufnahm e der arm en Scholaren erbau t haben u. 
um das Volk dafür zu gewinnen, beabsichtigen, d o rt auch eine K apelle zu Ehren der M ärtyrer Fab ian , 
Sebastian u. Cristotferus u. des B ekenners Rochus mit einem A lta r zu erbauen. A uf ihre B itte g ib t er 
hierzu seine bischöfl. E rlaubnis. Or. Perg . m. d. kleinen bischöfl. S. in rotem W achs.

860) 1507 Dez. 16 (Donn. vor Lazari). Lobin (Lüben, gesch. u. geg.). Georg (I), i. Schl. H zg
35 u. H. zu Liegnitz, Brieg u. Lobin, bek., daß vor seinem M arschall H ans Unwirde von Jakobskirche, Hptm .

zu Lobyn, der ehrbare  feste F ranz  Bussewe (Busewoy) zu R eynersdorff (R innersdorf, K r. Lüben) 1 Mk. j .  Z. 
au f all seinem Besitz zu R. i. Lobinschen W eichb. für 12 ung. Guld. dem H. Joh. Crawse, A ltaristen  
i. d. h. Leichnam skapelle zu Gr. Glog., verkauft h a t etc. Z .: N ickel Schw enckefelt von Ossick, M elchior 
M agnyß (Magnus, Axleben gen.) zu D itterspach, K aspar Gaw zu Czoberdorif (Ziebendorf, K r. Lüben) u.

40 O lbricht Pritw itz zu H ertw igsw alde gesessen, Joh. Beheim, D echant zum Brieg, sein K anzler, Ausf. dieses. 
Or. Perg . m. d. hzgl. Adlers.

861) 1508 A pril 14 (F reit, a. T . T ib. e t Valer.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß H ans P rüfer 8 V2 ung. G. 
auf all seinem Besitz zu S tad trech t um 125 ung. G. an P eter Ledlaw , P ropst, B alth. K rekow itz, Gl. Dom 
herren , u. B ernhardin Lelgenzcw eigk, Gl. D om vikar, als Seelw ärter des weil. Mag. N ik. Houffman, Glog.

45 D om herrn u. P farrers zum Gore (G uhrau), verkauft hat.
19*
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862) 1508 Juni 19 (Mont. n. T rin .). Gl. E rasm us Mahn, H ofrichter zu Gr. Gl. u. Zaudenrichter, 
sowie die Zaudener P e te r  Behm zu Sockow (Suckau), C ristof Schaw rkhe zu Reihe, Nicol Nebilschitcz zu 
G leinitcz, Sigmund Sagk zu Kreidelwitcz, B aldassar T haw er zu Simpczen, B aldassar Zcabel zu Schone 
(Schönau) u. Georg Schaw rke zu D alkow  ges., bek., daß der gen. B aldassar Zcabel 7 V ierdung j .  Z. in
u. au f seinen G ütern u. D örfern Schonaw, M irsschen (M ürschau, K r. Gl.) u. K roenpusch (K ropusch, K r. Gl.) 5 
w iederkäufl. um 30 ung. G. dem ehrenhaften H. Andreas F redrici, A ltarherrn  auf dem Chore über der 
Sakriste i der N ikolaikirche zu Gl., u. seinen N achfolgern verkauft hat. Or. Perg. m. d. Hofsiegel.

863) 1508 Okt. 2 (Mont, nach Mich.). Glogau. Johann (V), B ischof zu Breslau, kgl. Maj. zu 
U ngarn, Böhmen etc., beider Schlesien oberster H ptm ., V erw eser u. kgl. S ta ttha lte r des F . Gr. Gl., ver
reicht auf kgl. Befehl durch seinen Glog. H ptm . W enzlaw  v. Haugwitz vom K ranz die O bergerichte u. Ю 
G eschösser aus den 2 Dörfern Schlan (Schloin) u. Beychow (Beichau), welche der S tad t vor vielen Jahren  
zuständig gewesen w aren, wie ihre Briefe darüber bew eisen1!, dann aber infolge der vielfältigen Ver
änderungen der H errschaften  u. H auptleute zu den kgl. R enten auf das Schloß gezogen worden w aren, 
der S tad t Gr. Gl. w ieder zurück. Or. Perg ., dessen S. je tz t fehlt. M angelhafter, m odernisierter Abdr. bei 
M insberg, Gesch. v. G logau II, 156. 15

864) 1509 Jan. 10 (Mittw. n. trium  regum ). Liegnitz. B ernhard  H ofem ann, L iegnitzer S tadtrichter, 
u. die Schöffen das. H ans H eydenrich, Lorenz P raw ser, T hom as E ckarth , C ristof Fulgm an, Jakob  Seyde- 
fadem u. Balzar G uttil bek ., daß von ihnen P e te r Asmann eine Zeichnung aus ihrem Foitsregister begehrt 
hat, die ihm auch folgenderm aßen geteilet w ard:

1508 Mittw. vor H edwig (Okt. 11). B arbara , W itwe des C ristof Bach, bek. durch Mathis Senffte- 20 
lebin, daß  ihr der H . M artin, K ap lan  zu St. Peter, P eter Asm an u. F rau  R osa H aw synne als Seelw ärter 
ih rer sel. M utter H edwig G reibeanynn das ih r im m ütterl. T estam ent Verm achte verreicht hat u. daß  sie 
das T est, nim mer anfechten will.

Or. Perg . m. d. Gerichtes., w ährend das Schöffens. je tz t fehlt.
865) 1509 Jan . 30 (Dienst, vor pur. M ar.). Breslau. D er R at vidim iert folgenden O r.-Pergam ent- 25 

brief der S tad t Gr. G logau:
1416 Sept. 3 (D ornst, vor nat. Mar.). Gl. Die R atm annen (gen.) der S tadt Gr. Gl. a. Ï .  d. Hzge 

Heinr. d. A lt., H einr. d. Jüng. u. W enzel, G e b r , H. zu Gl. u. K rossen, bek., daß sie mit R a t u. W illen 
der Ä ltesten, G eschwornen u. der ganzen Gemeinde 8 Mk 16 Gr. j .  Z. auf der S tad t Renten etc. um 100 Mk.
b. G r., wiederkäufl. jed e  Mk. Zins um 12 Mk G r., dem L iegnitzer Bger H ans H eseler verkauft haben etc. 30

Or. Perg . m. d. Bresl. S tadts. (dessen Legende fast ganz verw ischt ist).
866) 1509 Febr. 13 (Dienst, n. Sonnt. Sexagésima). G r. Gl. Schöffenbrief, daß H ans K raw se in 

M acht der K irchenväter zu St. B ernhardin  zu Breslau m ehrere Zinse in Glogau u. zu N oßwitz an die 
S tadt Gl. abgetreten hat.

867) 1509 F ebr. 13 (D ienst, nach Sexages.). Gl. Schöffenbrief, daß  G regor G erstenpergk in ehel. 35 

V orm undschaft seines W eibes A nna 2 Mk. j .  Z. auf der Schulzerei zur N ilbe (N ilbau) der S tad t Gl. ab 
getreten  u. aller R echte sich darau f en täußert hat.

868) 1509 April 30 (Mont. n. Jub.). B reslau (geg.). K asim ir, H zg zu Teschen, Gr. G logau etc., 
in Ober- u. N iederschlesien kgl. S ta tth a lte r u. oberster H ptm . etc., bek., daß  der edle gestrenge H ans
v. Rechenbergk, R itter au f  der Slawhe (Schlawe) ges., m it seinem ungesond. Br. N ickel ihre beiden H äuser 40 

zu Glogau in der S tad t unterm  Burglehn gelegen, welche früher den Ebersbachern  gehört hatten , mit 
allen G erechtigkeiten etc. an die S tad t Glogau zu seinen H änden ewiglich verkauft u. aufgelassen h a t e tc .2).
Or. Perg . m. d. hzgl. S.

i) V gl. die Urk. v. 12. Jan. 1483, ob. Nr. 727. 2)  V g l. ob. Nr. 850.
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869) 1509 Mai 15. Rom. A lbertinus von R uuere, B ischof v. P isaurien, P räzep to r des H ospitals 
z. h. G eist in Saxia de Urbe u. G eneralm eister dieses Ordens, bestätig t den anstelle des verstorbenen Priors 
Jakob A lberti gew ählten A ndreas Schkr (s. 1510 A pril 11) zum P rio r des H ospitals z. h. G. vor Gr. Gl., 
Bresl. Diöz. etc. m. Z. Or. Perg. m. U nterschr. des A u ss i, dem Ordenssiegel u. notariellem  Vermerk.

5 870) 1509 Mai 21 (Mont. n. Himmelf.). o. 0 .  (gesch.). Melcher K rekewycz, E rb h e rr zu Czeppel
(Tscheplau) i. Glog. W eichb., bek., daß  Lorenz Scholcz, sein U ntersasse zu Czepel, mit seiner E rlaubnis 1 Mk. 
j .  Z. „uff seyn vorberigk (V orw erk) zcw Czeppel, dass do das neder vorberigk w arth  genanth, dass dw leyhet 
an K renczer (K ranz) granycze an eynem teyle und D uptken bube am annern tey le“ für 17 ung. G. u. 
4 b. Gr. w iederkäuflich den arm en L euten „zcw Glogaw ym koffanth uff der Melczgasse harthe  am schw arczen 

io monche kyrchhoffe gelegen“ zu H änden des würdigen H. Clemens Sartoria als des Schaffers ders. ver
kauft hat etc. Or. Perg. m. d. S. des Ausst (im Schilde das K reckw itzsche W appen, die 3 mit den Köpfen 
vereinigten Fische).

871) 1509 Sept. 11 (D ienst, n. nat. Mar.). Gl. Schöffenbrief, daß  Mats L incke von der Nelube (N ilbau)
1 Mk. j .  Z. au f seiner Hufe E rbe das. um 17 ung. G. u. 4 b. Gr. den Gottes arm en L euten im Konvent, 

15 auf der M älzgasse gegenüber den schwarzen Mönchen gelegen, verkauft hat.
872) 1509 Dez. 5 (a. Ab. Nie.). Gr. Gl. Bgmst. u. R atm annen bek., daß  P eter Asm ann von Liegnitz 

in Macht u. gekorner V orm undschaft der weil. F rau  M argarethe, des B ernhard Hoffmann ehel. W irtin , 
wie auch ih r T estam ent beweist, die 14 Mk. j .  Z., die gen. F rau  u. ih r früherer G atte  H ans R ym berg, 
Bger zu Liegnitz, laut B rief auf der S tad t Gl. R enten besaßen, dem gen. B ernhard Hoffmann, Bger zu L .,

20 zu freier Verfügung ausgehändigt hat.
873) 1509 Dez. 5 (Mittwoch Abends Nie.). Gr. Gl. Bgmst. u. R atm annen bek., daß P eter Asm an 

in V ollm acht des M artin W ayner, des Seelw ärters der weil. L iegnitzer Bgerin Hedwig Greibigynne, deren
2 Mk. j  Z. au f der S tad t Glogau R enten dem Pfarrhofe zu St. P e te r zu Liegnitz abgetreten  u. daß  er 
dies zu H änden des L iegnitzer Bgers B ernhard  Honffmann als des V ertreters des L iegnitzer P farrers u.

25 D om propstes z. h. G rabe A ndres Beier bestätig t hat.
874) 1510 April 11 (D ornst, n. Quasimod,). Glogau (gesch. u. geg.). A ndreas Schor, P räzep to r 

des Ordens des h. Geistes vor Glogau, u. die O rdensbrüder H. M elchior H yrschenheuer von Glogau, M athias 
Cloße von der F reynstad t, Joh. P irche von K otbuz, Cristofferus Furm an von G runbergk, Joh  R osenkranz 
von H aynau, Anthonius Steller von D reßen  (D resden) u. Georg M achuer von K rossen bek ., daß sie w ieder-

зо käuflich 1 Mk. j .  Z. für 17 gute ung. Guld u. 4 gute böhm. Gr. au f ihrer K irche u. ihrem H aus vor Glogau 
u. au f all ihrem  sonstigen Besitz an den Glog. D om altaristen N ik. F ryderich  verkauft haben etc Or. Perg. 
m. dem spitzrunden K apitelssiegel (im Schilde das Patriarchenkreuz mit der Um schrift: S • MAIUS • C A P I
T U L A R E  • DOM’ • GLOGOVIENSIS • ORD1N’ • SA N CTI ■ S P IR IT ’).

875) 1510 Juni 11 (D ienst n. B onif). Gl. Schöffenbrief, daß H ans Buchwelder u. H ans L yngke 
35 in M acht des R ates u. der Gemeinde den ehrsam en Mich. Reusse u. Beruh. K estener, Verwesern des

Schülerhospitals vor Gl. zunächst St. Johanns K irchhof, Vs Mk j .  Z. auf der H ofreite des Cristoff K ochte 
abgetreten  haben.

876) Desgl. eine zweite halbe Mk. auf des K ochte llofreite .
877) 1510 Juni 11 (Dienst, n. B onif). Gl. Schöffenbrief, daß  B artel M eynerth 1 Mk. j .  Z. au f sein 

40 H aus u. Hof, neben des Paul G ossener B rauhaus an der E cke gelegen, um 17 ung. G. u. 4 b. Gr. dem
R ate der St. Gl. für das T est, des Mates Hempel verkauft hat.

878) 1510 Aug. 31 (Sounab. n. E n th . Joh. d. Т .). о. 0 . (geg.). Petrus v. Ledlaw , P ropst U. L. F r. 
zu GL, E rb h err zu Gorcke (G urkau, K r. GL), bek., daß sein U ntersasse Thom as Cleppel, zu G. wohnend, 
Vs Mk. j .  Z. um 8Vs ung. G. au f seiner Hufe E rbes das. dem H. A ndreas Friderich, A ltarherrn  a. d. Glog.

45 Pfarrk irche, mit seiner E rlaubnis verkauft hat etc. Or. Perg. m. d. S. des Ausst. (im Schilde 3 Schlüssel).



150 Stadt Glogau.

879) 1511 Jan . 7 (Dienst, n. h. 3 K.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß Agnes O berscharin durch Hans 
Schalm dem H ans Moller einen Zinsbrief auf des Merten K rause H aus u. H of am Ringe unter der Gewand
laube Uber 1 Mk. j .  Z. (v. 4. März 1494, s. das.) abgetreten hat. Angeheftet an den Zinsbrief von 
1511 April 29 (s. das.).

880) 1511 Jan . 21 (Dienst, a. T . Agnetis). Gl. Schöffenbrief, daß H ans Deichszel Va Mk j. Z. um 5 
SVs ung. G. u. 2 b. Gr. auf seinem Hause u. Hofe u. auf dem Handwerke an die S tadt Gr. Gl. verkauft hat.

881) 1511 März 13 (Donn. n. Inv.). Breslau. K . W ładysław befiehlt seinem Glog. Hptm. Jakob 
v. Salza von Schreibersdorf, die geistlichen U ntersassen mit allem E rnst zur Bezahlung ihres A nteils an 
dem Gelde zur Einlösung der Pfandschaft des F . Glogau anzuhalten, desgl. die Stadt Gl. bei ihren Privi
legien zu schützen u. keine Eingriffe in dieselben zu gestatten. Or. Pap. m. aufgedr. S. Ю

882) 1511 April 29 (Dienst, n. Quasimod.). Gl. Schöffenbrief, daß  Hans Möller seine 1 Mk. j .  Z. 
auf des Merten K rause Haus u. Hof am Ringe, wie es je tz t Hans L ange besitzt, welche Mk. Geld er 
von Agnes Uberscharren bekommen hatte  (s. 1511 Jan. 7), den Verwesern des neuen H ospitals der armen 
Schüler, am St. Johannis Kirchhofe vor Gl. gelegen, zur Notdurft dieser armen Schüler abgetreten hat. 
Zusammengeheftet m. d. Zinsbriefen v. 1494 März 4 u. 1511 Jan. 7. 15

883) 1511 A ug. 4 (Mont. n. Petri Kettenfeier). Gl. Bgmst. u. Ratm annen der S tadt G r. Gl. bek., 
daß sie von gemeiner Stadt wegen mit dem würdigen H errn Andreas Skhor, Präzeptor des h. Geistordens 
z. Gl., u. seinen B rüdern, den K reuzherren, einen V ertrag wegen der 7 b. Gr. erbl. Zins, die letztere 
auf dem zu der T reberm ühle gehörenden u. daneben liegenden Garten stehen haben, dahin abgeschlossen 
haben, daß diese 7 Gr. Erbzins von den 12 Gr., die der Orden jäh rl. der S tadt von seiner unter dem 20 
Stadtgericht u. au f Banker F e ld 1) gelegenen Wiese der S tadt jährlich  zu zahlen hat, abgezogen werden 
sollen, sodaß der Orden fortan nur noch 5 Gr. Zins zu zahlen braucht.

884) 1511 Okt. 10. Glogau (act. et dat.). Peter v. Ledlaw, P ropst, Gregor Hayne, der h. Schrift
Prof., Kantor, P e te r Friderici, Lorenz G appert u. Joh. Furenschilt, decr. D r., Prälaten, Kanon, u. das
K apitel der Glog. Kollegiatkirche St. Marien, vidimieren eine von Hzg Heinrich II von Glogau ausgestellte 25 

Orig.-Urk. betr. das N iederlagsrecht der Stadt Glogau v. 1. Aug. 1315 (s. das.). Or. Perg. m. d. K apitels
siegel; ausgef. von Anthonius Lebe, päpstl. N otar u. Kapitelsschreiber.

885) 151 1 Nov. 22 (Sonn. n. Elis.). Sagan. Bgmst. u. Ratmannen (gen.) zum Sagan vidimieren 
folgenden Brief des K gs W ładysław :

1511 Nov. 6 (a. T . Leonhardi, i. ung. Reiche im 22. u. i. böhm. Reiche i. 42. Jahre). Ofen (dat.). 30 
W ładysław , Kg. zu Böhmen u. U ngarn, befiehlt seinem Hptm. des F . Gr. Gl., Jakob vom Salz von 
Schreiberstorff, au f die Klage der S tadt GL, daß sie in Städten, M ärkten, Dörfern u. S traßen des gen.
F. mit den Zöllen gegen ihre Privilegien, die er ihr erst neulich als Landesfürst erneuert u. bestätigt 
hätte, sehr beschwert würde, dieselbe bei ihren Zollgerechtigkeiten zu schützen, doch ändern auch an ihren 
G erechtigkeiten ohne Schaden. F erner befiehlt er ihm hei der Erw ählung der 6 Personen zum R at, wenn 35 
er als Hptm. darum von der S tadt Gl. ersucht werde, dem laut den ihr neulich verliehenen Privilegien
(1511 März 13, s. das.) ohne Säumnis oder Aufzug nachzukommen. E x commissione propria regis.

Or. Perg., dessen S. je tz t fehlt.
886) 1512 Jan . 27 (Dienst, n. conv. Pauli). Gl. Schöffenbrief, daß H ans Guide 1 Mk. „naw geld“ *) 

jäh rl. Erbzins, je  12 gute ganghafte Heller für 1 Gr., in u. auf seinen erbl. Zinsen, die ihm sein Unter- 40 

sasse Oswald Hoffmann von 1 Hufe E rbe u. Acker zu Modlaw zu geben schuldig, um 17 ung. G. dem 
A ltar in der Fleischerkapelle i. d. Glog. P farrk . zu St. N ik. oder dem Verweser der M arienbruderschaft, 
um „einem Organisten daselbst zu m anual zu vorleihen“ , verpfändet hat.

*) Siebe ob. S. 99 Anm. 1 u. Nr. 678. *) =  neues Geld? vgl. Friedensburg, Scbles. Münzgesch. ¡.M ittelalter S . 222.
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887) 1512 Jan. 27 (Dienst, n. conv. Pauli). Gl. Schöffenbrief, daß Hans Lincke 1 Mk. j. Z. um
10 Mk. b. Gr. auf seinem Hause am Ringe den würdigen u. andächtigen K reuzherren allhie zu Gl.,
Spitalm eister u. Konvent, verkauft hat.

888) 1512 März 30 (Dienst, n. Jud.). Gl. Schöffenbrief, daß H ans W eithe '/a Mk. j .  Z. um 8Va ung.
5 G. u. 2 b. Gr. auf seinem H ause u. Hofe am Ringe an Alex F leu ter verkauft hat.

889) 1512 März 30 (Dienst, n. Jud.). Gl. Schöffenbrief, daß Gregor Scheibichen Va Mk. j .  Z. um
8Va ung. G. u. 2 b. Gr. auf seinem Hause u. Hofe am Ringe an der Ecke gelegen an Alex F leuter verkauft hat.

890) 1512 Sept. 27 (Mont. n. Maur.). Ofen (geg.). W ładysław, Kg. v. Ungarn, Böhmen etc., befiehlt 
seinem Glog. Hptm. Jakob  v. Saltz zu Schreibersdorff auf die Beschwerde der Städte Glogau u. F reystad t

io über B eeinträchtigung ih rer Privilegien u. Freiheiten durch die Mannschaft dieses Fürstentum s, beide Teile 
vor sich zu laden u. sie sta tt seiner in der Güte wegen ihrer Gebrecheu zu „entsetzen“ . Gelingt es ihm 
nicht, so solle er alle Dinge bis auf seinen weiteren Bescheid ruhig so bleiben lassen. Im ung. Reiche 
i. 23. u. i. bühm. i. 42. J. E x commissione propria regis. Einfache Abschr. des 16. Jahrh.

Ferner vom gleichen T age Mitteilung des Königs an die S tädte Gl. u. F reystad t von diesem Befehl.
15 Einf. Abschr. wie vorher.

891) 1512 Okt. 12 (Dienst, n. Dion.). Gl. Schöffenbrief, daß Ursula Merten Büntigynne neben
Nicol Breitheinze, ihrem hierzu gekornen Vormund, Vs Mk. j . Z. um 8Vs ung. G. u. 2 b. Gr. auf ihrem
Hause u. Hofe auf der Paulergasse dem A ltarherrn  Andreas Frederici vom Altar auf dem Schülerchor 
i. d. P farrk . St. Nik. verkauft hat.

20 892) 1512 Okt. 14 (Dornst, vor Hedw.). Bunzlau. K aspar Bosser, Erbvogt der S tad t B unzlau1), u.
die (gen.) Schöffen bek., daß Lorenz Jone Vs Mk. j .  Z. für 5 ung. G. auf seinem G arten zu Stadtrecht 
an F rau  M argarethe, des H errn Simon Köchin, zu ihren Lebetagen u. nach ihrem Tode, wo dieser Brief 
wird „hyn benum et“ sein, verkauft hat. Or. Perg. m. d. Bunzlauer Stadtschöffensiegel.

893) 1513 April 5 (Dienst, n. Quasimod.). Gl. Schöffenbrief, daß Hans Schone Vs Mk. j .  Z. um
25 8Vs ung. G. u. 2 b. Gr. auf seiner Hufe A cker zu Nastwitz (Noswitz) „zu dem manuali und gestifft,

w ellich s e in em  O rgan isten , so  e tw a n  d u rc h  d ie  v o rw e se r  d e r  b r u d e rs c h a f t  d e r  h o c h g e lo b te n  ju n g f r .  M a rie  

in  d e r  p f a rn k irc h e n  d e s  h . N ic . a lh ie  zu  G log . au fg e n o m m e n  w i r t“ , v e rk a u f t  h a t.

894) 1513 Mai 22. Rom im Hosp. z. h. G. Hilarión v. Siena, Vorsteher des H ospitals z. h. G. in
Saxia de Urbe, bestätigt die Festsetzung des Andreas Schkor, Priors des Hosp. vor Gr. Glogau u. des

30 Hospitals zu Steinau, hinsichtlich der Oboedienz etc. m. Z. Or. Perg. N otariatsinstrum ent m. d. defekten 
S. des Ausst. u. mit Rückenverm erk.

895) 1513 Mai 24 (Dienst, n. Dreifalt.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß der Schuster Merten E ckart 
1 Mk. j . Z. in u. auf seinem Hause u. Hofe der N ikolaikirche u. deren K irchenvätern verkauft hat.

896) 1513 Mai 24 (Dienst, n. h. Dreifalt.). Gl. Schöffenbrief, daß H ans Merckel von Rauschwitz
35 Va Mk. j .  Z. auf seinem Erbe zu  R. für 5 Mk. b. Gr. an die Glog. P farrk . zu  St. N ik. zu  Händen der

K irchenväter verkauft hat.
897) 1513 Mai 24 (Dienst, n. Dreif.). Gl. Schöffenbrief, daß Renold T ücke, ihr Eidfreund, 1 Mk. j .  Z.

um 17 ung. G. u. 4 b. G. in u. au f seinem Scheergaden, am Ringe gelegen, der A nnakapelle i. d. Glog.
P farrk . zu St. Nik. verkauft hat.

<10 898) 1513 Juni 7 (Dienst, n. Bonif.). Gl. Schöffenbrii f, daß Merten Rudel VaMk. j . Z. auf seinem
Hause an der Ecke auf der Moelgasse an F rau  K atharina, W itwe des Hans Schulze, verkauft hat.

899) 1513 Aug.. 30 (D ienst, n. decoll. Joh. bapt.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß Merten Rüdel von 
Beutenig Va Mk. j .  Z. für 8Va ung. G. u. 2 b. Gr. au f seiner Va Hufe A cker zu Bewtnig dem Glog. Rate 
als dem T estam entsvollstrecker der Dorothea K layn selig verkauft hat.

V Auch Besser geschrieben, vgl. E. W ernicke, Chronik der St. Bunzlau (1884), S. 657.
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900) 1513 Sept. 10. Neisse (dat.). Joh., B ischof v. Breslau, erm ahnt alle Christgläubigen, zum 
W iederaufbau der K apelle z. h. Leichnam u. des A ussätzigeiihospitals vor der Stadt Gr. Gl., welche beide 
in Kriegszeiten von den Feinden zerstört u. alles Inhalts beraubt worden sind, hilfreiche H and zu bieten, 
wofür er den B ußfertigen 40 T age A blaß verheißt. D ieser B rief gilt auf 1 Jah r etc. Or. Perg. m. d. bisch. S.

901) 1513 Sept. 13 (Dienst. Abend exalt. crucis). Gl. Schöffenbrief, daß Olbricht H enleyn V2 Mk. 5 
j .  Z. um 8V2 ung. G. u. 2 b. Gr. auf seinem H ause au f der Paulergasse der S tadt Gl. verkauft hat.

902) 1513 Okt. 11 (Dienst, n. Dion.) Gl. Schöffenbrief, daß Georg Lincke 1 Mk. j .  Z. um 17 ung. G. 
u. 4 b. Gr. auf seiner Fleischbank an der E cke gelegen an F rau  K atharina, des Sattlers H ans Schultz 
W itwe, verkauft hat.

903) 1513 Nov. 22 (h. Caecilie). Gl. Schöffenbrief, daß der ehrsam e Michael Reusse, S tadtschreiber, 10 

1 Mk. j .  Z. um 17 ung. G. u. 4 b. Gr. au f seinem H ause u. Hofe am Ringe an der E cke den armen 
aussätzigen Leuten i. H ospital z. h. Leichnam  vor dem Brostischen T ore zu Gl. verkauft hat.

904) 1514 April 25 (Dienst, n. Quasimod.). Gl. Schöffenbrief, daß P eter K lauss sam t seinem E he
weibe K atharina mit Vollwort des ehrbaren R ates als des obersten Vormundes des Sebald G reulich nach
gelassener K inder 1 Mk. j .  Z. um 17 ung. G. u. 4 b. Gr. au f ihrem H ause u. Hofe au f der Paulergasse 15 
dem ehrsamen Jakob  W allach verkauft hat.

905) 1514 Mai 16 (Dienst, n Cant.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß  H ans P rüfer 'I2  Mk. j .  Z. au f der 
B arbara Hans K ünzelynne H aus u. H of au f der h. Leichnam sgasse dem A ltaristen  Klemens Sartorie vom 
ändern Gestift, au f dem Beinhause zu Glog. auf St. N iklaskirchof gelegen, verkauft hat.

906) 1514 Aug. 30 (Mittw. n. dec. Joh. bapt.). Gl. Schöffenbrief, daß Alex F lew ter 1 Mk. j .  Z. 20 

au f 2 H äusern am Ringe um 8V2 ung. G. u. 2 b. Gr. lt. V erschreibung v. J. 1512 D inst. n. Judica 
(März 30) den arm en L euten i. Hosp. z. h. G. u. den arm en aussätzigen Leuten z. h. Leichnam  z. Gl. 
mit je  Vs Mk. abgetreten  hat.

907) 1514 Aug. 30 (Mittw. n. dec. Joh.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß Christof B uchw alder seine 
halbe Scheune vor dem Polnischen T o r an Alex F leuter verkauft hat. 25

90<8) 1514 Sept. 2 (Sonnab. n. Egid.). Gl. Bgrast. u. R atm annen (gen.) bek., daß P eter Bornteigk 
seine Schuhbank an Jakob T epper verkauft u. aufgelassen hat.

909) 1514 Sept. 26 (D ienst, nach M athei). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß N iklas W inter al. K uba gen. 
seine W iese sam t dem See bei den R auhen B ergen1) an P eter Schwarz al. Schw arzpeter verkauft hat.

910) 1514 Sept. 26 (D ienst, n. M athei). Gl. Schöffenbrief, daß  der B ader Cristoff K ochten seine 30
Badstube, die N iederstube gen., alhie zu Gl. bei dem Mohlthore an die S tad t Gr. Gl. verkauft u. zu
H änden der R atsfreunde Peter Moller u. Michel K rom phorn aufgelassen hat.

911) 1514 D ez. 17 (Sonnt, n. L uc.). Gl. Bgmst. u. Ratm annen der S tad t Gr. Gl. mit den Ältesten 
u. Geschwornen a ller H andw erke bek. nam ens der ganzen Stadt, daß  sie 21 ung. G. j .  Z. um 300 ung.
G. H auptgut, nämlich 100 gute gewichtige ung. G. an Golde u. 200 G. an P alichen2), für jeden  Gulden 35 
7 Vierdung Palichen zu nehmen, auf der S tadt Geschössern, Einkünften etc. an den ehrbarn  u. festen 
N ickel Pusch zu Grosschweine u. dessen F rau  Niese w iederkäuflich verkauft haben etc. Or P e r g , zer
schnitten, dessen 8. je tz t f. —  Dorsualnotiz : „D ysser brieff ist von der Puschin gelost quarta  feria post Egidii 
(5 . Sept.) anno etc. X X o, szo sich die stad t Glogau wegen hertzogk Casimirs von Teschen hatte  vorschrieben“ .

912) 1515 März 20 (Dienst, n. L etare). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß die E rben des weil. Heinrich 40 

Stolz dessen Zins von 1 Mk. j .  Z. auf der Mühle unterhalb der Bischofsmühle, die H arnischm ühle gen., laut 
B rief v. 1488 D ienst, nach Anth. (Jan. 22) dem P rediger a. d. N ikolaikirche zu Gl. aufgereicht haben,
dam it derselbe fü r die Seele des Heinr. Stolz u. seiner F rau  M argarethe bete.

') Siehe ob. Nr. 787. 2) sonst Polichen.
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913) 1515 Mai 15 (D ienst, n. Vocem inc.). Gl. Schöffenbrief, daß Valten Bliimell 1 V ierdung j .  Z. 
um 2 Schock b. Gr. au f seinem H ause u. Hofe au f der B rostischen G asse den arm en Leuten i. Hosp. 
z. h. Leichn. vor Gl. verkauft hat.

914) 1515 Juli 8 (Kilian). Gl. Bgmst. u. R atm annen (gen.) der S tad t Gr. Gl. bek., daß  sie namens 
5 der Gemeinde eine Wiese zwischen der Goler (Guhlau) u. der S tad t Grenze mit einem jäh rl. E rbzins von

8 b. Gr. an die S tadt dem arbeitenden Nicol Syrdisch erbl. verkauft haben.
915) 1515 Sept. 5 (Mittw. n. Egid.). Gl. Bgmst. u. R atm annen der S tad t Gr. Gl. bek., daß  einige 

andächtige u. innige geistl. u. weltl. Personen m it Hilfe G ottes u. gu ter Leute ein H ospital mit K apelle 
zu E hren Gottes, der Jungfrau  Maria, der HH. Fab ian  u. Sebastian etc. für arm e, elende, k ranke P riester

10 u. Schiller zu errichten w ünschten u. deshalb von der S tadt den betr. Raum, weil u n te r dem S tadtgericht 
gelegen, frei von den S tadtrenten , Geschössern, Scharw erken u. ändern B eschw erungen erbeten hätten. 
D er R at genehm igt dies un ter Bestimmung verschiedener Bedingungen hinsichtlich der Verwaltung, der 
Aufnahm e, Verpflegung, H interlassenschaft der Habe, des M esselesens, da die K apelle  unter der P fa rr
kirche steht, des Leichzeichens etc. Or. P erg ., dessen S. je tz t fehlt. Abgedr. (ungenau) b. Minsberg,

15 Gesch. v. Glogau II , 168 ff.
916) 1515 Dez. 5 (Mittw. n. Barb.). Gl. Schöffenbrief, daß der ehrsam e H ans P rüfer 1 Mk. j .  Z., 

rückkäuflich um 17 ung. G. u. 4 b. G., in u. au f seinem G ute u. Dorfe Schm arsse u. allem Zubehör 
dafür gestiftet hat, daß man jäh rl. au f den Sonnabend vor Judica in den h. F asten  anzuheben u. fürder 
11 T age h in ter einander am Abend des Seigers um eins (d. h. 7 Uhr abends) einen guten Puls mit der

20 großen Glocke läuten soll zum G edächtnis des falschen R ates, den die Juden s. Z. au f den unschuldigen 
Tod unsers H. Jesu  Christi begünstigt u. gehabt haben, u. dieweil m an läutet, soll m an vor dem G arten 
au f dem Pfarrkirchhofe singen 1 ) О domine Jesu  Christe, qui pro redempcione mundi etc. (es folgen die 
A nfänge von noch w eiteren 8 G esängen). Die K irchväter von St. N ik. sollen den Zins einnehmen u. 
wie sich das gebührt, an die G löckner, die Schreiber, welche singen, u. den P red iger, der verkündet,

25 vérteilen.
917) 1515 Dez. 5 (Mittw. n. B arb.). Gr. Gl. Schöffenbrief Uber die Fundation des H ans P rüfer 

mit 1 Va Mk. j. Z. au f seinem Besitz im Dorfe Schm arsse, rückkäuflich um 21'/* ung. G. u. 6 b. Gr., 
„zur lesunge des psaltery  yn des h . leichnams wochen in der p farrk irchen des h. N icolai alhy zu Glogaw, 
wen ander am acht nicht gehalden werden, zu ehre und lob dem heiligen sacram ent u. leichnam Cristi,

зо dieweil das hochw ürdige sacram ent vom m orgen fru, wen ys ausgetragen, bis auff den obend noch der 
com plett au f den hoen a lta r  offenbarlich stehen w irt“ . Dem Schulm eister mit denjenigen, so solches 
Psalterium  lesen werden, soll davon 1 Mk., der K irche ’/г Mk. gebühren.

918) 1515 Dez. 5 (Mittw. n. B arb.). Gl. Schöffenbrief, daß Martin Raditsch 1 Mk. j .  Z. um 17 ung.
G. u. 4 b. Gr. au f seinem H ause u. Hofe au f dem Salzm arkt dem ehrbaru Cristoff R edern in ehel. Vormund-

35 schaft seines W eibes D orothea verkauft hat.
919) 1515 Dez. 5 (Mittw. n. Barb.). Gl. Schöffenbrief, daß G regor G erstenperg 1 Mk. j .  Z. um

17 ung. G. u. 4 b. Gr. au f seiner halben Hufe Acker, zu B rostau u. Brosterfelde gelegen, den arm en
L euten im H ospital der A ussätzigen z. h. Leichnam  vor Gl. verkauft hat.

920) 1515 Dez. 18 (D ienst, n. Lucie). Gl. Schöffenbrief, daß H ans Peltz Vs Mk. j .  Z. um 8V2 ung.
40 G. u. 2 b. Gr. au f seinem G arten u. Häuslein vor dem Polnischen T ore, zunächst Cristoff W elzer u.

seinem ändern G arten gelegen, dem ehrbaren R ate  der S tad t Gr. Gl., davon einen T o rhü ter an der Bern- 
hardinpforte zu halten, verkauft hat.

921) 1516 Jan . 24 (D ornst, n. Vine.). G r. Gl. Schöffenbrief, daß  die geordneten Schaffer u. V er
w eser der löbl. B rüderschaft der hochgelobten Jungfrau M aria i. d. Glog. P farrk irche dem dortigen P farr-

45 Organisten 2 Mk. j .  Z. (eine au f dem Schergaden, die andere auf einer F leischbank) ausgehändigt haben
Codex d ip lo m a tic s  Silesiae XXVIII. 20
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„zu vorhaldunge der m esse und gestiffts, so in der neuen Capellen der heiligen Anna yn obinberurter 
pfarnkirchen alle dinstage obir des jo r  gehalden werden, darzu und er noch lau t der fundation auff dem 
w ergke ader orgell singen sali“ .

922) 1516 Juni 27 (Freit, nach N at. Jo. bapt.). o. 0 .  (gesch. u. geg.). George D ier zu Herczogen- 
walde gesessen, E rbherr zu Heiden (Heidau, Kr. F reystad t), bek., daß sein U ntertan Mathis M erten u. 5 
dessen F rau  D orothea Vs Mk. j .  Z. au f ih rer Hufe A cker zu H eiden, zwischen H ans D eckes E rbe u. Lorenz 
Runges Ü berschaar nach Ludwigsdorff (Louisdorf, K r. F r.) zu gelegen, für 5 ung. Guld. an das K reuz
stift zu F reinstad t verkauft hat etc. o. Z. Or. Perg., S. fehlt.

923) 1510 Sept. 23 (Dienst, n. Math ). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß  Jakob  Grosse 1 Mk. j .  Z. auf 
seiner F leischbank an M argarethe Nicoli O birscharynne verkauft hat. io

924) 1516 Sept. 23 (D ienst, n. Mathei). Gl. Schöffenbrief, daß der R iem er B aldassar Schütz Vs Mk. 
j .  Z. um 8Vs ung. G. u. 2 b. Gr. auf seinem K ram , zunächst der V enedigerynne u. an der E cke am 
Schwibogen oder D urchgänge gelegen, dem A ltarherrn  Joh. W eigangk von der h. Leichnam skirche zu Gl. 
u. seinen Nachfolgern verkauft hat.

925) 1516 Nov. 12 (Mittw. n. M art.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß der Glog. Bgmst. Paul G ossinger 15 
der Glog. P farrk irche gutwillig enträum t ha t seine 1 Mk. j .  Z. auf des G eorg Lincke Fleischbank, die er 
seinem ehel. Weibe K atharina  laut B rief dd. 1513 Diensf. n. Dion. (O kt. 11) verschrieben hatte.

926) 1517 Febr. 17 (Dienst, n. V alent ). Gl. Schöffenbrief, daß  Cristoff Reder 1 Mk. j .  Z. um 
17 ung. G. u. 4 b. Gr. au f des Martin Radiseli H ause au f dem Salzm arkt (laut B rief v. 5. D ez. 1515,
s. das.) an Jakob W allach verkauft hat. Angeheftet an die Urk. v. 5. Dez. 1515. 2o

927) 1517 Febr. 18. Bresl. (dat.). P e te r Jhon, in a rt. mag., Bresl. K an ., des Bresl. Bischofs Johann 
geistl. V ikar u. Generaloffizial, befiehlt dem H ebdom adar der Glog. P farrk irche zu St. N ik., in die durch 
den T od des Heinr. Mondenschein erledigte A ltaristenstelle an  der dortigen P farrk irche auf die P räsen
tation des Bresl. Kan. dr. decr. Georg Jungherm an, P farrers der Glog. P farrk irche zu St. N ik., den Bresl. 
P resb . K aspar B rew n erJ) einzuführen. Or. Perg . m. d. abhäng. Amtss. des Ausst. —  Auf dem Rücken 25 

der A usführungsverm erk.
928) 1517 März 17 (Dienst, n. Oculi). Gl. Schöffenbrief, daß M erten L iberkind Va Mk. j .  Z. um 

8Va ung. G. u. 2 b. Gr. auf seinem H ause in der kleinen Q uergasse, als m an auf den Salzm ark t geht, 
dem ehrhaftigen H. N ik. Rothe, A ltarherrn  in der grünen K apelle i. d. Glog. P farrk irche, u. seinen A m ts
nachfolgern verkauft ha t. 30

929) 1517 März 17 (Dienst, n. Oculi). Gl. Schöffenbrief, daß Nicol W isener Va Mk j .  Z. um 8 Va ung. G. 
u. 2 b. Gr. auf seinem H ause au f der kleinen Q uergasse, als man auf den Salzm arkt geht, dem A lta r
herrn N ik. Rothe von der grünen K apelle i. d. Glog. P fa rrk . verkauft hat.

930) 1517 März 19 (Donn. vor Let.). Gl. (geg.) Jacoff von Salza zu Schreibersdorf, D r., au f Befehl 
des K. Ludwig bevollm ächtigter Hptm. des F . Gr. GL, bek., daß vor ihm der edle feste F riedrich  Gorn 35 
um seines Seelenheils willen iVa ung. G. au f seinen G ütern u. D örfern Milche (Milchau) u. W etschicz 
(W ettschütz) i. Glog. Weichb. den Verwesern des Siechenhauses der arm en L eute z. h. Leichnam  vor 
Gl. un ter Vorbehalt des Rückkaufes um 25 ung. Guld. enträum t u. aufgelassen h a t etc. Z.: E rn s t v. Nybel- 
sclficz zu Ritschicz (Rietschütz, K r. GL), Heinr. W onnss von Brodelwicz, Melchiar D alabor, Nicol Mawss- 
wicz u. H ans Schylda. Or. Perg. m. d. S. des A u ss t.2). 40

931) 1517 März 31 (Dienst, n. Jud.). G r. GL Schöffenbrief, daß Georg Becker 1 Mk. j .  Z. in u. 
auf seinem H ause u. Hofe in der kleinen Gasse bei der P farrk irche an Jakob W allach verkauft hat.

*) Der Name ist nicht deutlich zu lesen, nach Nr. 933 hieß er Kaspar Braun. 2) Beschrieben 1517 Juni 18 (s. das.).
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932) 1517 Mai 19 (D ienst, n. Voc. inc.). Gl. Schöffenbrief, daß M ichael Stossche Va Mk. j .  Z. um 

8 V2 ung. G. ü. 2 b. Gr. au f seinem H ause u. G arten vor dem Poln. T ore  dem Glog. R at von wegen 
der ganzen Gem. verkauft hat.

933) 1517 Juni 18 (Donn. n. Viti). Gl. (gesch. u. geg.). Jacoff vom Salza zu Schreibersdorf, D r., 
5 R itter, au f Befehl des K . Ludwig bevollm ächtigter Hptm. des P . Gr. Gl., bek., daß  vor ihm der edle,

feste F riedrich  Gorn, je tz t zur Potzelen (Putschlau, K r. Gl ), Va Mk j. Z. auf seinen Gütern u. D örfern 
W etschitz (W ettschiitz) u. Milche (Milchau) i. Glog. W eichb., wiederkäufl. um öVa Mk. u. 9 Gr. Meißnisch in 
böhm. G r., dem achtbaren, würdigen Mag. K aspar Brawn, A ltarherrn  des A ltars U. L. F r. auf dem Schüler
chor der Glog. P farrk . z. St. N ik., 11. seinen Nachfolgern verkauft ha t etc. Z .: E rnst u K aspar N ibelschitz,

10 Gebr. zu Ritschitz (R ietschütz, K r. Gl.) u. Potzelen (Putschlau), Heinr. W onsch zu Brodelwitz u. M elchiar 
D alabor, ferner N ik. Bauch, Ausf. dieses. Or. Perg . m. d. S. d. Ausst. (i. Schilde das Salzasche W appen, 
die Lilie, üm schr. S • IACOBI DE SALCZA DOCTORIS) in rotem W achs.

934) 15.18 März 2 (fer. tercia a. Oculi). K rakau  (dat.). Sigismund, K önig v. Polen, tu t jederm ann 
kund, daß  er aus Mitgefühl für die durch plötzlichen B rand völlig vernichtete S tadt Gr. Glogau u. wegen

15 ih rer früheren getreuen D ienste ih r vergönnt hat, ihr Glog. B ier in sein Königreich Polen einzuführen u. 

zu verkaufen, jedoch nur zum H ausgebrauch für die Adligen u. Geistlichen. Or. Pap. m. aufgedr. S.
935) 1518 März 23 (Dienst, n. Jud.). Gl. Schöffenbrief, daß Georg W eisse V a  Mk. j .  Z. um ö V a  ung. G. 

u. 2 b. Gr. au f seinem H ause in der K irchgasse dem Mag. M artin D obirgast, A ltarherrn  des ersten G estifts 
i. d. Glog. P farrk irche, verkauft hat.

20 936) 1518 April 13 (D ienst, n. Quasimod.). Gl. Schöffenbrief, daß Martin Schietw itz Va Mk. j . Z.
um 8 Va ung. G. u. 2 b. Gr. au f seinem H ause in der Spitalgasse an H ans Schietwitz verkauft hat.

937) 1518 Juni 5 (Sonnab. n. Corp. Chr.). Gl. Bgmst. u. R atm annen der S tad t Gr. Gl. benach
richtigen jederm ann, daß die K apelle ź. h. w ahren Leichnam sam t dem Hospital der armen A ussätzigen 
u. G ebrechlichen in den vergangenen K riegsläuften durch B rand u. andere W iderw ärtigkeiten gänzlich

26 eingegangen u. verw üstet worden ist u. daß sie beides w ieder in Stand u. G ebrauch setzen wollen, es aber 
aus eigenen Mitteln n icht verm ögen. Sie bitten deshalb, die Verweser des H ospitals oder ihre A bgesandten 
um ein heiliges Almosen unter Hinweis auf den verheißenen A b la ß 1) oder dieselben gütlich abzuweisen 
mit E rzeigung guten W illens. Or. Perg . m. dem aufgedr. Stadts.

938) 1518 Sept. 1 (Mittw. n. d. E nth Joh.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß die erhaftigen u. in G ott
30 andächtigen B arbara Schw arzyn u. A nna Cristoff Arnoldin für sich u. alle ändern Schw estern d ritte r Regel

des Ordens St. F rancisci, sonst B ernhardinerinnen gen., durch Dominik Pflüger 14 G r. jäh rl. E rbzins auf 
einem G arten vor dem polnischen T o r ewiglich an den Glog. R at verkauft haben.

939) 1518 Okt. 15 (ind. sexta, Veueris die etc.). Gl. A nna, W itwe des Glog. Bgers N ik. S trauch
mann, im K onventshause der Schwestern bei dem Predigerkloster lebend, verm acht in ihrer K rankheit all

35 ihre H abe dem gen. K onvent zu frommen Zwecken etc. Z .: Mathias Rackhosze u . P eter Simon von Gl. 
Or. Perg . N otariatsinstr. des N otars Andreas Neumann.

In einem zweiten Instrum ente von dems. T age  nimmt dieselbe ausdrücklich von dieser Schenkung aus 
die 10 Mk., welche ihr verstorbener Mann Nik. Strauchm ann dem C ristopherus Cothe zu Jetsch (Jätschau) 
zugedacht hatte.

40 940) 1519 Febr. 16 (Mittw. n. Valent ). Ofen. K . Ludwig v. Ungarn, Böhmen etc. verordnet wegen
der eingerissenen M ißbräuche au f dem L ande zum Schutze der Privilegien der S tädte Gr. Glogau, F reystad t, 
Guhrau, Schwiebus, G rünberg, Sprottau u. Polkw itz, daß niem and au f dem Lande fremdes Bier schenken 
oder sonst N euerungen darin  vornehmen darf; der Edelm ann, der daw ider handelt, verfällt in eine Strafe

1) Siehe oh. Nr. 900 ü. weiter unt. Nr. 947.
20*
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von 50 Mk. b. Gr., der Bauer von 10 Mk. oder 4 W ochen T urm . Ebensow enig dürfen K äufe u. V er
käufe in Getreide, W olle, Leder, Felle etc. bei 10 Mk. S trafe u. K onfiskation von W are, W agen und 
Pferd vorgenommen oder H andw erker angesetzt werden. Sein Hptm. des F . Glogau Jakob  v. Salza zu 
Schreibersdorf u. seine A m tsnachfolger sollen streng darüber wachen etc. Or. Perg. m. d. großen  anh. 
kgl. S. Abgedr., modernisiert, bei Minsberg, Gesch. v. G logau II, 171 ff. 5

941) 1519 Febr. 23 (Mittwoch d. Abends d. h. M athias). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß Pankra tius 
H ymmelreich für sich u. seine F rau  Apollonia, sowie die Geschw. K urz 2 Mk. j .  Z. um 37 ung. G. u.
4 b. G r. auf ihrem H ause in der Sparnergasse an Marg. S tarchynne verkauft haben.

942) 1519 März 29 (D ienstag nach Oculi). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß Valentin Szym bke Vs Mk. j .  Z. auf 
seinem H ause auf der B urggasse der B ruderschaft des h. Jakob  i. d. Glog. P farrk irche verkauft hat. m

943) 1519 A ug. 30 (Dienst, n. E nth. Joli. d. T .). Gl. Schöffenbrief, daß Thom as B artschibe Vs Mk. j .  Z. 
um 8 Vs ung. G. u. 2 b. Gr. in u. auf seinem H ause au f der Spitalgasse dem ehrsam en Jakob W allach verkauft hat.

944) 1519 Sept. 27 (a. Ab. des h. W enceslai). Gl. Schöffenbrief, daß Lorenz Feiste 1 Mk. j .  Z. 
um 17 ung. G. u. 4 b. Gr. auf seinem H ause au f der Brostischen G asse mit Zustimmung seines V aters 
W enzel Feiste den andächtigen Schw estern im K onvent bei den schw arzen Mönchen verkauft hat. 15

945) 1519 Nov. 3 (Dornst, n. A llerh.). Gr. Gl. Bgmst. u. R atm annen, sowie Schulze u. Schöffen 
(gen.) von Jätschau bek., daß Jakaw ff B aum garte I і/2 Hufen zu J. an die G ebrüder M athes, G eorg u. 
Jakaw ff W ilkyn verkauft hat.

946) 1519 Nov. 2 2  (Dienst, „noch dem feyr der hochgelobten jungkfr. Marie, szo sie inn tem pell ge- 
oppert is t“ ). Gl. Scböffenbrief, daß  Merten Rudell Va Mk. j .  Z. um 8Va ung. G. u. 2 b. Gr. au f seinem 20 

H ause au f der M olgassen dem ehrsam en Jakob  W allach verkauft hat.
947) 1519 Dez. 9. Breslau (dat.). Joh., B ischof v. Breslau, erm ahnt alle Christgläubigen, die beiden 

H ospitäler vor Gr. Gl., das eine z. h. Leichnam für die Aussätzigen, das andere z. h. G eist für die G ebrech
lichen u. K ranken, welche beide eingestürzt u. verw üstet sind u. nicht aus eigenen Mitteln w ieder hergestellt 
werden können, da die H äuser u. O rte, au f denen ihre Zinse ruhen, vor Jahren  vom F euer verzehrt worden 25 

sind und deren Einw ohner aus eigenem Mangel den H ospitälern nicht helfen können, beim W iederaufbau, 
der E inrichtung u. E rhaltung  ta tk räftig  zu unterstützen gegen einen Ablaß von 40 T agen. Insbesondere 
sollen die P farrer u. vor allem die P red iger des göttlichen W ortes das Volk eifrig dazu anspornen. D ieser 
B rief gilt au f ein Jah r . Or. Perg. m. d. bisch. 8 .

948) 1 520 Jan . 12 (Dornst, n. h. 3 K .). Gl. Schöffenbrief, daß im G erichtsbuch folgende S ignatur 30 

betr. das T est, des M athis Hempel selig steh t:
1482 März 23 (Sabb. a. Jud ). M athis Hempel verm acht für die St. Johannispforte 3 Mk., daß  man 

dort einen W ächter lohne und sie täglich offen halte, der M onstranz in der P farre  5 G., den schw arzen 
Mönchen zu dem Gewölbe 5 Mk., seinem B ruder 8 Mk u. einen gefütterten Rock, seiner Schw ester zu 
B rostau m it ihrem Sohne u. der einen T ochter 6 Mk , deren T ochter Salome 5 G., seinem Stiefeidam 35 

Schigkefuß 5 M k.; dann aber mit Zustimm ung seines W eibes D orothea den H erren des R ats all sein 
ferneres Gut, nämlich H aus u. Hof, G arten, Schuldforderungen, Schafe, Bienen etc. zum Seelgerät für sich 
u. seine F rau , mit A usnahme von 12 Mk. j .  Z., die der R at vierteljährl. mit 3 Mk. seiner F rau  auf 
ihre L ebtage zu entrichten h a t; 4 Mk. davon soll sie zu ih rer freien Verfügung haben, desgl. er selbst, 
falls seine F rau  vor ihm stirbt. Seine ganze H interlassenschaft u. die 8 Mk. j .  Z. sollen als Seelengerät 40 
folgenderm aßen verw endet w erden: Jährlich  soll der R at für 12 Mk. Gewand u. für 4 Mk. Schuhe armen 
bedürftigen L euten geben, ferner ein S ee lbad1) u. einen „D ressigksten“ 2). D ie Herren sollen für ihre Mühe

') Ein Freibad für arme Leute der Seele des Verstorbenen zum Besten. a) Seelenm esse am dreißigsten Tage 
nach dem Tode des Stifters, zugleich mit einer Spende an Bedürftige verbunden, Grimm II, 1394.
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1 Mk. u. der Stadtschreiber 1 V ierdung haben. A lles andere überläß t er den H erren des Kates, wie sie
es für die A rm ut zum Besten halten. Eine A bänderung seines Testam ents behält e r sich vor.

Or. Pap. m. d. aufgedr. Schöffens.
949) 1520 März 13 (D ienst, n. Oculi). 61. Schöffenbrief, daß Nik. B retheyntze seine H ofreite auf 

ь der Paulergasse dem H. Barth. K reczm er u. dem H ans Burgk als den Abgesandten des Glog. R ates ab 
getreten u. aufgelassen hat.

950) D esgl., daß Nikolaus M ergkell Va Mk. j .  Z. in u. auf seiner H ofreite „bey dem schlosse dem
m arstalle gerichts uber gelegen“ der h. Leichnam skirche zu Gl. verkauft hat.

951) 1520 März 27 (D ienst, n. annunc. M ar.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß Michel Henzcel 1 Mk.
10 j . Z. au f sein H aus u. H of auf der Spitalgasse an M argarethe N ickel U berscharynn verkauft hat.

952) Desgl., daß B arthol. K retczm er u. Mag. Georg Doringk, Stadtschreiber, als A bgesandte des Glog. 
Rates, oberste K irchenväter der P farrk irche St. N ik., 2 Mk. j .  Z. um 34 ung. G. u. 8 b. Gr. auf das 
ganze K irchenverm ögen dem vorsichtigen A ugustin H oppener verkauft haben.

953) D esgl., daß Simon Hoffmann 1 Mk. j .  Z. au f seine G ewandkam m er an der E cke bei dem w üsten
15 F leck an A ugustin H oppener u. nach dessen Tode an die P farrk irche verkauft hat.

954) Desgl., daß derselbe 2 Mk. j .  Z. au f seine H eringsbude demselben verkauft hat.
955) 1520 April 2 (Montag nach Palm tag). Ofen (dat.). K. Ludwig v. Ungarn, Böhmen etc. gebietet 

den Gebr. H ans u. N ickel v. R echenberg auf der Schlawen (Schlawa) etc., denen er einen B rückenbau 
über die Oder bei B euthen zugelassen, da dies gegen seine kgl. Regale, Zölle u. gegen die Privilegien

20 der S tadt Glogau sei, von diesem Bau abzustehen. Or. P ap ., dessen aufgedr. S. abgefallen ist.
956) 1520 Juni 5 (Dienst, n. d. h. D re if). Gl. Schöffenbrief, daß E rasm us Mahn, S tadtvogt, 1 Mk. 

j .  Z. um 17 ung. G. u. 4 b. Gr. au f sein H aus u. H of au f des heil. Leichnam s Gasse, bei des Paul 
Gossinger S tall gelegen, an die S tad t Gr. Gl. verkauft hat.

957) 1520 Aug. 28 (D ienst, n. B arth.). Gl. Schöffenbrief, daß Georg Schtorm Vs Mk. j .  Z. um
25 8 V2 ung. G. u. 2 b. Gr. in u. au f seinem G arten, h in ter der St. Johanniskirche gelegen, den würdigen H erren

Präcentor u. Mansionarien der K apelle z. h. K reuz i. d. Glog. P farrk . zu St. Nik. verkauft hat.
958) 1520 Sept. 7 (am obinde nativ. Marie). 0 . 0 . (gesch.). M argaretha R edelittzin, Abtissin des 

Jungfrauenklosters der h. K lara  zu Glogau, bek., daß der ehrsam e B ernhard D reissigm argk ihr einen 
Zinsbrief über 1 Mk. au f einer Hufe zu K lade (K ladau, K r. Gl.), welche H ans Seiffart je tz t besitzt, ab-

30 gekauft u. sie vergnügt hat. Or. P ap  m. d. aufgedr. K onventss.
959) 1520 Sept. 20 (Donn. n. E rhebung des K reuzes). 0 . 0 . fgesch.). Nickel Langnaw  zu W anderitz 

(W andritsch, Kr. Steinau), zu K lade (K ladau, K r. Gl.) bek., daß  ihm der ehrsam e B ernhard  D reissigm ark, 
H ofrichter zu Gl., und sein U ntertan  H ans Seiffart zu K lade einen Zinsbrief der früheren E rbherrschaft 
zu Kl. über 1 Mk. auf des H ans Seiffart Hufe, die bei der W idm ut gelegen ist, vorgelegt haben. E r  be-

35 stä tig t diesen als E rbherr bei P fandrecht etc. Or. Perg. m. dem angebornen Ingesigel des Ausst. (im 
Schilde das Langenausche W appen, die S traße mit den 3 Rosen).

960) 1520 Okt. 30 (Dienst, n. Sim. Jude). Gr. Gl. Bgmst. u. Ratm annen (gen.) bek., daß sie 
namens der S tad t einen W iesenfleck im Bruche gegen einen jäh rl. E rbzins von 5 b. Gr. dem erbtsam en 
B artel W alter im H ockericht verkauft haben.

40 961) 1520 Nov. 6 (D ienst, n. A llerheil.). Gl. Schöffenbrief, daß Bernhard D reissigm ark 1 Mk. j .  Z.
au f des H ans Seiffart Hufe zu K lade, nächst der W iedemut gelegen, dem Jakob W allach gutwillig ab 
getreten  hat.

962 ) 1520 Nov. 20 (D ienst, n . Elis.). Gl. Schöffenbrief, daß Georg B artisch Vs Mk. j .  Z. um 8V2 ung. G. 
u. 2 b. Gr. in u. auf seinem "U  E rbe  zu N astw itz (Noßwitz) der S tad t Gl. verkauft hat.
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963) 1521 Febr. 5 (Dienst, n. pur. Mar.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß der Schöffenschreiber Joh.
Pruffer Va Mk. j .  Z. au f sein H aus u. H of auf der K irchgasse neben Meister Steffan, dem Goldschmied,
welches vormals ein „ro thaw s“ gewesen ist, an den R at der S tadt Gl. zu dem T est, der weil. Dorothea 
K hläyn  verkauft hat.

964) 1521 März 19 (Dienst, n. Jud.). Gl. Schöffenbrief, daß A ugustinus H oppener der Ging. Nikolai- » 
kirche alle u. jede  nachstellige u. hinterlassene Schuld seines seligen E idam s Merten Strossen, die ihm 
au f sein Teil aufm L ande zuständig ist, gutw illig gegeben h a t und daß ihre verordneten K irchenväter ganz 
mächtig sein sollen, sie durch Sühne oder Recht der K irche zugute zu fordern und zu m ahnen.

965) Desgl. daß K aspar Hoffmann von Rauschwitz Vs Mk. j . Z. um 8l/s ung. G. u. 2 b. Gr. auf
seine halbe Hufe zu R. an Augustinus H oppener verkauft hat, welchen Zins letzterer zu dem Predigt- 10
stuhl der Glog. P farrk irche zu St. N ik. für den Prediger gestiftet hat. D afür h a t derselbe für die Seelen 
aus des Hoppener Geschlecht, desgl. nach seinem (des A ug. H .) Tode für dessen Seele au f der K anzel zu 
bitten. Will dies der P rediger nicht für Vs Mk. tun, fällt der Zins an die K irche St. Nik. zu ihrem Nutzen.

966) 1521 März 19 (D ienst n. Jud .). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß L enhard  D reissigkm argk 1 Mk. j .  Z.
auf seine H eringsbude, „an der ecken H ans D eyssels krohm e gerichts uber gelegen“ , an die S tad t Gl. 15
verkauft hat.

967) 1521 A pril 5 (Freit, n. Ostern). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß Blasius K hroll für sein Weib u. 
Merten Czymmermaun als nächster Schwertm oge in natürl. Vormundschaft des A ndres W eyß, des Simon 
W eiß sel. Sohnes, ihre H eringsbude an den R at der S tad t Gl. verkauft haben.

968) 1521 A pril 9 (Dienst, n. Quasim.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß  Michael Lintz Va Mk. j .  Z. au f 20 
sein H aus u. Hof im kleinen G äßlein an die S tadt Gl. verkauft hat.

969) Desgl., daß Mathis Senffteleben von Jetsch 1 Vierdung j .  Z. für 4 ung. G., 1 O rt u. 1 b. Gr.
auf seiner Hufe A cker zu Jätschau  dem R at der S tadt Gl. verkauft hat.

970) 1521 Mai 28 (D ienst, n. d. h. D reifaltigkeit). Gl. Schöffenbrief, daß Siegmund Sünzenawr
Va Mk. j .  Z. um 8 '/a  ung. G. u. 2 b. Gr. au f sein H aus am Ringe, „linder den loben“ bei dem B arbier 25
Georg Praw sze zunächst gelegen, an H ans Czekorn u. Georg M argkqw art verkauft hat. —  Vgl. auch
1561 Febr. 11.

971) 1521 Juni 25 (D ienst, n. Joh. bapt.). Gl. Schöffenbrief, daß F rau  M argaretha, W itwe des 
Nickel Uberschar, durch Nielas B retheyntze den K irchvätern  der Glog. P farrk irche ihre iVa Mk. j. Z. auf
2 H äusern in der Spitalgasse aufgelassen u. enträum t h a t; für die 1 Mk. soll der P rediger an der P farrk . зо
au f der Kanzel für das Seelenheil des Nik. U berschar bitten, die andere Va Mk. fließt in die K irchbaukasse.

972) Desgl., daß  dieselbe ihre 1 Mk. j. Z. auf dem Hause des Michael Hentze auf der Spitalgasse
laut Schöffenbrief 1520 Dienst, n. Annunc. Mar. (März 27) dem Prediger der Glog. P farrk irche zu St. Nik.
verreicht hat, wofür derselbe alle Sonntage in der P red ig t für die Seele ihres sel. Mannes u. nach ihrem 
Tode auch für ihre Seele auf der K anzel bitten soll etc. 35

973) 1521 Jun i 25 (Dienst, n. Joh. bapt.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß H ans Schletewitz seine Vs Mk. 
j .  Z. au f seines Sohnes Merten Schletewitz H aus u. H of auf der Spitalgasse lau t B rief v. 1518 Dienst, 
n. Quasimod. (April 13, s. das.) der F rau  M argarethe N ickel U berscharynn verkauft hat.

974) 1521 Aug. 27 (Dienstag n. B arth .). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß Michael Schonbach 1 Mk. j .  Z.
in u. auf seinem H aus bei den grauen Mönchen den Verwesern der P farrk irche St. N ik. verkauft hat. -10

975) 1521 Sept. 24 (D ienst, n. Mathei). Gl. Schöffenbrief, daß  H ans Orfeler seinen G arten vor 
dem Brostischen T ore, zunächst dem H ospital z. h. Leichnam gelegen, dem Jeronim us S eyfart verkauft 
u. aufgelassen hat.

976) 1521 O kt. 18 (Fr. n. Galli). Lüben. Bgmst. u. Ratm annen der S tadt Loben bek., daß vor
ihnen die tugendsam e F rau  Anna, W itwe des K aspar Bogener, durch ihren ältesten Sohn Adam Bogener 45
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ausgesagt hat, daß sie dem Gr. G logauer Bger H ans P rüfer ihren Zins von jäh rl. 18 Mk. u. 16 G r. au f 
der S tadt Gr. Gl. verkauft u. aufgelassen h a t u. daß sie vollständig abgefunden ist. Gr. Perg. m. d. 
Lübener S tadts. (in der unteren H älfte des Schildes der untere halbe Adler, in der oberen H älfte die 
M utter G ottes mit dem C hristuskinde).

5 977) 1522 März 11 (Dienst, n. Inv.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß der würdige H err Blasius F eis t,
P fa rre r zum Rawden (Kaudten), durch seinen gekornen Vormund Nielas B retheyntze als der verordnete 
T estam entarius der weil. M argarethe Nickel O birscharynne 1 Mk. j .  Z. auf des Jakob  Grosse F leisch
bank (vgl. 1516 Sept. 23) dem H ospital des h. Fabian u. Sebastian, das Schülerhospital gen., vor 
St. Johannespforte zu Gl. gelegen, gutwillig enträum t hat. 

io 978) 1522 Juni 17 (D ienst, n. d. h. Dreieinigkeit). Gl. Schöffenbrief, daß die (gen.) Vormünder 
der K inder des sel. H ans Rolle von Broste 1 Mk. j .  Z um 17 ung. G. u. 4 b. Gr. au f ih rer Hufe E rbes 
zu Broste dem A ltarherrn  Job. W eygand des K atharinenaltars in der K irche des h. Leichnam s zu Gl. 
u. dessen Nachfolgern verkauft hat.

979) 1522 Sept. 4 (D ornst, n. Egid.). Gl. Schöffenbrief, daß H ans Sommer 1 Mk. j .  Z. um 
15 17 ung. G. u. 4 b. Gr. au f seinem H ause u. Hofe au f der P fno rregasse ')  dem Rate von wegen gem einer 

S tad t verkauft hat.
98u) 1522 Okt. 7 (D ienst, nach F ranc.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß B artel Crawsze Va Mk. j. Z. 

um 8Va ung. G. u. 2 b. Gr. au f sein H aus u. H of au f dem Salzm arkte, „zu negst der singenden N ickelynn
und Schalhans m alzhause gelegen“ , dem würdigen H. Jakob H ogkenborn, A ltarherrn  i. d. sogen. Crauszen-

20 kapelle Uber der H alle der P farrk irche, verkauft hat.
981) 1522 Nov. 18 (Dienst, a. Ab. d. h. E lis.). Gl. Schöffenbrief, daß P eter N yppa 1 Mk. j .  Z. 

um 17 ung. G. u. 4 b. Gr. au f seiner B rotbank an B arbara Lorenz Schilligyn u. nach ihrem Tode an 
die Glog. P farrk irche St. N ik. verkauft hat.

982) 1523 Jan . 13 (a. 8. T ag e  d. h. 3 K .). Gl. Schöffenbrief, daß Mathis W eym an von Brostaw  
25 Va Mk. j. Z. für 8Va ung. G. u. 2 b. Gr. au f seinen 2 Hufen Acker zu Br. an den Glog. R at wegen

gem einer S tad t verkauft hat.
983) 1523 Febr. 10 (D ienst, n. Apoll.). G r. Gl. Schöffenbrief, daß Valten Few reysze Va Mk. j .  Z. 

auf sein H aus u. Hof an die S tad t Gl. verkauft hat.
984) 1 523 Sept. 9 (Mittw. nach nat. Mar.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß Mathis L aw pelt Va Mk. j .  Z.

30 auf sein H aus u. H of h in ter den grauen Mönchen an die S tad t verkauft hat.
985) 1523 Dez. 23 (Mittwoch nach Thome). F raustad t. Bgmst. u. Ratm annen der S tadt Fraw en- 

sthadt (F raustad t i. P .) stellen für jederm ann u. besonders für die königl. S tadt Tapelicz (T eplitz i. B.) 
u. die dortige Schneiderzeche einen G eburtsbrief für A ndres Lode aus. Or. Perg. m. einem R est des 
S tadtsiegels (die M utter Gottes noch erkennbar).

35 986) 1524 Jan . 12 (Dienst, n. h. 3 Kön.). Gl. Schöffenbrief, daß Georg B ecker 1 Mk. j .  Z. um
17 ung. G. u. 4 b. Gr. au f sein H aus u. H of auf der Spitalgasse, bei des Frühm esser H äuslein gelegen, 
den arm en L euten im K onvent au f der M eltzgasse bei den schw arzen Mönchen verkauft und auf
gelassen hat.

987) 1524 A pril 26 (D ienstag n. Marci), о. 0  (gesch. u. geg.). Br. Mats Zceideler, Guardian des 
40 K l. des h . Stanislai Ordens des h . Francisci zu Gr. Glogau, u. Valentin Arnoldi, S akristan  das., bek., daß 

sie von wegen des gemeinen K onvents „umb mercklichen arm uts, kommers und hocher not wegen, so 
w ir zukonfftig erleden, denne wy offenbar uns dy heiligen allm eist durch das w ort gots gestack t haben“ , 
ihre F leischbank, „die k rew tezpangk“ , unter den Fleischbänken gelegen, m it allen H errlichkeiten u. Frei-

l )  Laut Rückenvermerk: Sporergasse.
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heilen, wie sie ihre Vorfahren als Besitzer innegehabt haben, durch ihren gekornen Vormund Jo rge  Klyche 
an die S tad t Gr. Gl. haben verkaufen u. verreichen müssen. Or. Perg . m. d. Amtss. des G uardians u. 
d. des Konvents.

988) 1524 Mai 24 (Dienst, n. T rin it.) . Gr. Gl. Bgmst. u. R atm annen, sowie der E rbschulz Jakob 
M erckell u. die (gen.) Schöffen zu Jä tsch  (Jätschau) bek., daß die E rben des weiland K aspar Hoffmann 5 
dessen 2,/a Hufen A cker zu J. ihrem B ruder u. Schw ager Nickel Hoffem ann verkauft haben.

989) 1524 Aug. 13 (Sonn. n. L aur.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß  in gehegtem Notding H . Mathias 
T zeid ler, Guardian des Kl. zu St. Stanislai zu Gl. vom Orden des h . Franciscus, u. V alentin A rnolt, 
S akristan  das., durch Georg Kliche nam ens des ganzen K onvents wegen ih rer großen N ot das gem auerte 
G ebäude, so an dem K reuzgange gem auert u. gebaut ist, dem großen T ore „gerichtig zu“ , zusam t dem io 
Hofe u. der S tallung dabei an die S tad t Glogau erblich verkauft haben.

990) 1524 Aug. 13 (Sonnab. n. L aur.). Gl. Schöffenbrief, daß die würdigen u. andächtigen H. 
M athias Zeydeler, G uardian des Kl. zu St. Stenzel zu Gl. vom Orden des h. F ranziskus, u. Valentin A rnolth, 
Sakristan  das., durch Georg Kliche als gekornen Vormund für sich u. von wegen des ganzen K onvents 
wegen ihrer großen A rm ut ihren G arten, zunächst von H. Cristoff K othw itz’ H aus u. H of nach Anzeige 15 
des Pärchens bis zu dem Gange unter der Stadtm auer gelegen, an die S tadt Gl. erblich verkauft haben.

991) Desgl., daß  dieselben das Häuslein auf dem Kirchhofe des gen. K losters, zunächst dem  G egitter 
gelegen, an die S tad t Gl. verkauft haben.

992) 1524 O kt. 21 (F reit, n. Lucas). Ofen. K. Ludwig von U ngarn, Böhmen etc. bek., daß  der R at 
der S tadt Gr. G logau von Mathias Czeidler des Ordens St. F rancisci, G uardian des K losters zu St. Stenzel 20 

zu Gr. Gl., u. der ganzen Samm lung etliche dem Kl. gehörende Gemäuer u. wüste Flecke abgekauft u. ihn 
um seine Genehmigung gebeten h ä t te 1). Aus kgl. böhmischer Macht als oberster Hzg in Schl, bestätigt
er diesen K auf u. erlaubt der Stadt, diese Stellen zu S tad trech t zu besetzen. Or. Perg . m. d. großen 
anhängenden S.

993) 1524 O kt. 21 (Freit, n. St. Lucas). Ofen (geg.). Ludwig, K önig zu U ngarn, Böhmen etc., 25 

gesta tte t der S tadt Gl. im Interesse der E rhaltung  der S traßenfahrt ans dem Königreich Polen u. seiner Zölle 
den A nkauf von G ut u. D orf W elike (W ilkau), da der B esitzer Georg Unwirde die h ier zusam m enlaufenden 
S traßen gerade zu den Jahrm arktzeiten  der großen W asser wegen nicht im bauwürdigen Zustand zu erhalten 
verm ag, damit der Kaufm ann m it seiner H abe u. Gut fortan  ungefährdet die Straßen passieren könne,
u. er befiehlt seinem H ptm . des F . Gl., H zg K arl (I) v. M ünsterberg, für die Ausführung seines kgl. Befehls зо 
Sorge zu tragen u. keine H inderung daran  zuzulassen etc. Or. Perg., dessen S. je tz t fehlt. U ngenauer 
Abdr. b. Minsberg, Gesch. v. Glogau II, 181 ff.

994) 1524 Nov. 22 (D ienstag nach Elis.). Glogau. Vogt u. Schöffen bek., daß M argaretha, die H ans 
K unhartin , durch H ans V etterkind ihre G erechtigkeit an der N iederbadstube an die S tad t Glogau verkauft hat.

995) 1524 Dez. 15 (D ornst, n. Lucie). Gr. Gl. P e te r Moller, Bgmst., u. die (gen.) R atm annen bek., 35 
daß  sie dem L iegnitzer Bger Melchior Sieber dessen nach „siptzall u. rechtem  erbfalle“ ihm überkom m ene 
10 Mk. j .  Z. auf der S tad t Renten von den 16 Mk. j .  Z. abgelöst u. abgekauft haben, die ihre Vorfahren
a. T . d. H zgs Johann (I) neben den S tädten  K rossen u. S prottau  dem Liegnitzer B ger P e te r H aseler 
lau t B rief dd. Sonnab. vor Stanislai (5. Mai) 1408 verkauft h a tte n 2). D er L iegnitzer Bgerin F rau  B arbara, 
W itwe des H ans von der Heyde, gebühren aus dem H auptbriefe 3 Mk. u. 16 Gr. j . Z., w orüber ih r nun 40 

dieser neue B rief ausgestellt wird.
996) 1524 D ez. 22 (D ornst, n. Thom e). Gl. K arl (I), Herzog zu M ünsterberg e tc ,  kgl. M ajestät

i. K önigreich Böhmen oberster H ptm ., des M arkgrafentum s O berlausitz Landvogt u. des F . Gr. Gl.

1) Siehe 1524 Aug. 13. 2) V gl. ob. Nr. 19G u. Nr. 197.
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H ptm ., b e k ,  daß vor seinem Bevollmächtigten u. A m tsverw eser des F . Gl. Melcher Puster zu Bulleritz, 
wie dieser ihm berichtet hat, der ehrenfeste, sein A m tsverw andter u. besonders L ieber Nicol K rekew itz 
zu Schotlaw (Schüttlau) 3 Mk. j .  Z. in u. auf seinem Dorfe Gule (G uhlau) i. Glog. W eichb. dem würdigen 
H errn K aspar B raun, Glog. Domherrn, Verweser der Seelmessen des etwan Heintze T aw er, gestiftet für 

5 den A ltar in der St. L aurentiuskapelle i. d. Glog. P farrk irche zu St. N ik., rückkäufl. um 30 Mk. b. Gr. 
poln. Zahl, verkauft hat. D er H zg bestätig t dies etc. Z.: P eter T aw r v. Meschkov (M escbkau, K r. Gl.), 
Nicol Spon u. Hieron. Schubart, Ausf. dieses. Or. Perg. m. d. kl. S. d. Ausst.

997) 15Ž5 A pril 2 2  (Sonnab. vor Georgi). Gl. Schöffenbrief, daß in gehegtem  Notdinge die an 
dächtigen u. würdigen Joh. Becker, P rior des Kl. P e te r Paul zu Gl. vom Orden des h. Dominicus, Paul

io Gobel, P rediger, u. Franciscus Soravia, Subprior das., desgl. Georg Seipolt, ihr O rdensbr., durch Joh. 
Prutfer als Vormund nam ens ihres ganzen K onvents wegen ih rer großen N ot u. A rm ut einen F leck  u. 
Raum von ihrem K losterbesitz h in ter ih rer K irche, au f dem das neugebaute weiße H aus zusam t der B ad
stube steht, nach Anzeichen des alten Pärchens bis an der von Rechenberg Haus, mit A usnahme des 
Raumes, au f dem das Häuslein ihres ehemaligen Priors Sw arzhans steh t etc. (es folgen noch w eitere Grenz-

15 bestim mungen), an den Glog. R at von wegen gemeiner S tadt erbl. verkauft haben.
998) 1525 Aug. 19 (Sonnab. n. assumpt. Mar.). Gl. Melcher Puster zu Bulleritz, S ta tth a lte r des F . Gl., 

benachrichtigt den R at der S tad t Gl., daß Oswald T scham er zu Osten u. H ans Schoff zu H erm sdorf im 
Namen der L andherren u. R itterschaften aller W eichbilde des F . Gl. ihn um eine R echtsladung der S tad t Gl. 
gebeten habe, weil dieselbe gegen die Landesprivilegien mit Georg Unwirde eine K aufhandlung um das Gut

20 W ilka (W ilkau, K r. Gl.) geschlossen u. die Lehen darüber bei der kgl. M ajestät zu U ngarn, Böhmen etc. 
ausgewonnen hätte. E r  zitiert die S tad t deshalb auf Q uartal Crucis Freitags (Sept. 15) um 8 Uhr zur 
V erantw ortung vor das M annenrecht zu Glogau. Or. Pap. m. aufgedr. S.

999) 1525 Sept. 5 (D ienstag nach Egid.). P atschkau (geg.). K arl (I), Hzg zu M ünsterberg, im
Königreich Böhmen kgl. oberster H auptm ann, an tw ortet Bgmst. u. R at der S tadt Gl. wegen der Beschwerung,

25 die ihnen hinsichtlich des erkauften Gutes u. Dorfes W elike1) von der R itterschaft im Fürstentum  Glog. 
w iderführe, daß sie deswegen 2 R atsfrennde au f den Abend Crucis (13. Sept.) zu ihm nach F rankenstein  
schicken sollten, wo dann auch Melchior Poster u. sonst etliche aus dem Adel zugegen sein würden. D ort 
würde er seine Meinung darüber anzeigen u. Mittel suchen, die Sache zum A ustrag zu bringen. Zugleich 
sollten sie sich aber auch au f die Beschwerden des Bresl. Bischofs, daß er u. H. B althasar Nechern ihre

30 gebührenden Zehnten trotz alles gütlichen Ersuchens nicht erlangen könnten u. dam it aufgezogen würden, 
verantworten. Or. Pap. mit aufgedr. Sekret.

1000) 1525 Sept. 13 (Mittw. n. nat. Mar.). Gl. Schöffenbrief, daß Anthonius K hune den G arten 
sam t dem Häuslein u. der Scheune zunächst S torm ’s G arten, wie er ihn von F abian  Beier bekommen, 
den würdigen H erren Melchior H irschnaw er u. Joh. Rosenkranz als Obersten u. von wegen des ganzen

35 K onvents z. h. Geist erblich abgetreten u. aufgelassen hat.
1001) 1525 Sept. 25 (Montag nach M aurit.). Glogau. Schöffenbrief, daß vor ihnen im gehegten 

Notdinge Michel Girden von Liegnitz seine 3 Mk. u. 16 Gr. jäh rl. verschriebenen Zins, so er au f dem 
Glog. R at von H aschke G ruzenschreiber gehabt hat, dem Glog. R at von wegen gem einer S tadt Glogau, 
weil er bezahlt worden ist, en träum t hat.

40 1002) 1525 Sept. 28 (D ornst, a. T . W enzeßlai). P rag  (geg.). K arl, Hzg zu MUnsterberg i. Schl, etc.,
kgl. oberster Hptm. i. K önigreich Böhmen, an Bgmst. u. R atm annen der S tadt Gr. G l.: E r habe von 
ihrem Stadtschreiber vernommen, daß sie das Gut u. D orf W elike (W ilkau, K r. G l.)2) nach A bsterben 
des Georg Unwirde au f Grund des E rbkaufs eingenommen hätten u. erbötig wären, die Kaufsumm laut

1) W ilkau, Kr. Glogau, vgl. ob. Nr. 993 u. Nr. 998. 2) V gl. 'ob. Nr. 999.
Codex diplom áticas Silesiae XXVIII. 21
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K anfzettel an gebührlicher Stelle niederzulegen. E r hätte  es für besser angesehen, weil die M annschaft 
an diesem Kaufe Beschwerung empfunden und sich dawider, wie er gehört, auflehne, wenn die S tad t von 
seinem S ta ttha lter Melchior Poster dieses Gut hätte  annehm en lassen; dies hätte  ih r an ihren Rechten 
keinen A btrag getan. Falls nun in dieser Handlung die R itterschaft gegen sie mit der T a t sich empören 
u. auflehnen würde, wodurch A ufruhr im Lande entstehen u. Sr. Maj. in seinem F . Glogau gefährlicher 5 
U nrat erfolgen möchte, so befiehlt er ihr k ra f t seiner kgl. Gewalt, das G ut an seiner S ta tt (d. h. seinem 
S ta tthalter) zu getreuen Händen einzuräumen u. zu übergeben, was ihren Rechten unschädlich sein sollte, 
aber eine fernere schädliche W eiterung bis zur gebührlichen „O rterung“ der Sache vermeiden w ürde1).
Or. Pap. m. aufgedr. Sekret.

1003) 1525 N ov. 3 (Freit, n. Omnium). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß  die E rben des weil. B ernhard to 
Keul dessen Hofreite au f dem Salzm arkte an den R at der S tad t Gl. verkauft haben.

U 04) 1526 Okt. 9 (Dienst, n. F ranc .). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß Hedwig Hocke durch Nickel 
Breitheinze Vs Mk. Meißnisch j .  Z. um 5 ung. Guld. auf ih r H aus u. H of vor dem Polnischen T ore den 
Verwesern des H ospitals der Schüler zu Gl., am St. Johanniskirchhof gelegen, verkauft hat.

1005) 1526 Nov. 24 (Samst. n. E lis.). Sprottau (geg.). K arl, H zg zu M ünsterberg etc., antw ortet 15 
dem R ate der S tad t G r. Gl. au f ihre Beschw erde wegen des Gutes W ilko, daß es ih r nicht eingeräum t 
worden wäre, er hä tte  bei Lebzeiten K . Ludwigs sich für sie bem üht u. die Kommission ausgebracht, 
wodurch der Sachen Endschaft, wie zu hoffen, zu erreichen gewesen wäre. D urch den unverm uteten Tod 
des Königs ( f  29. Aug. 1526) sei in der K rone Böhmen derm aßen V eränderung geschehen, daß der 
E rzhzg (Ferdinand I) zu Ö sterreich zum K önig v. Böhmen erw ählt u. „vorgenom m en“ worden w äre; dam it 20 
sei alles anders gew orden, wie der R at leicht ermessen könne. E r sehe es deshalb für gu t an, wenn die 
S tad t Gl., sobald der neue erw ählte K önig ins K önigreich gebracht u. gekrönt w ürde, was spätestens um 
M ariä Lichtm eß (Febr. 2) geschehen würde, von diesem einen neuen Befehl, die von K. Ludwig angeordnete 
Kommission fortzusetzen, ausbrächte. E r  würde zu dieser Zeit selbst in P rag  sein. D er R at m üßte eben bei 
all diesen Umständen Geduld tragen etc. Or. Perg. m. aufgedr. Sekret. 25

1006) 1526 Dez. 11 (D ienstag noch der feier der allirheilgsten entpfahunge der hochgelobten jung- 
frawen). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß  H ans Pflüger 1 Mk. j .  Z. au f sein H aus u. H of au f der Mehlgasse 
dem Hospital der arm en Schüler und der K irche oder K apelle der hh. Fab. u. Seb., am St. Johannis
k irchhof des gemeinen Begräbnis vor Gl. gelegen, verkauft hat.

1007) 1526 Dez; 11 (Dienst, n. B arb.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß Fabian Beier u. Jacob Tschm echtel зо 
als geordnete Ä ltesten der B ruderschaft St. Jakob nam ens derselben V> Mk. j .  Z. au f dem H ause des 
weil. Valten Simcke au f der Burggasse, welches die Matz Andrissin je tz t besitzt, dem R at der S tad t Gl. 
verkauft hat.

1008) 1526 Dez. 19. Breslau. Die Ratm annen der S tad t Breslau vidimieren das Privileg K . K arls IV
v. 12. Aug. 1356 (s. das.), in welchem derselbe der S tad t Breslau alle ihre Privilegien bestätig t u. ih r 35 
verspricht, alle noch in Schlesien zu m achenden E rw erbungen gleichwie Breslau dem K önigreich Böhmen 
einzuverleiben. Or. Perg . m. d. kl. S tadtsiegel (Johanniskopf).

1009) 1527 März 21 (Dornst, n. Rem.). Gl. Schöffenbrief, daß der würdige H err Melchior H irsch- 
naw er als P räzep tor des Ordens z. h. G. vor Gr. Gl. u. Andreas K ilm an, sein O rdensbruder, beide ver
treten  durch Fabian  G rauper, für sich u. wegen ihres ganzen Konvents gutwillig 4 Mk. b. Gr. E rbzins auf 40 
2 Hufen zu Brostau lau t der alten Briefe, die etwan von Teodorico von Siliz sel. G edenkens ausgegangen2),

ł ) V gl. dazu F . M atuszkiewicz, Die m ittelalterl. Gerichtsverf. des F. Glogau (Darst. u. Qu. z. schles. Gesch. 
Bd. X III [1911]), S . 154. ») V gl. ob. N r. 43.
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ferner 1 Mk. böhm. Gr. E rbzins u. 20 Hiilmer jäh rl. auf dem G arten u. den Scheunen bei dem Brostischen 
T ore bis z. h. Leichnam u. dem W ege hin gelegen, w eiter aU  Maß reines Mehl wüchentl. E rbzins au f der 
Beckermithle den gottsarm en Leuten u. „fundligen“ (Findelkindern) z. h. G eist enträum t u. tibergeben haben.

1010) 1527 März 21 (Donn. n. Rem.). Gl. Schöffenbrief, daß  mit Zustimm ung des R ates der würdige 
5 H. Melchior H irschenauer, P räzep to r z. h. G. vor Gl., zusammen mit seinen 3 Brüdern H. Joh. Rosenkranz,

A ndreas K ilm an u. Lorenz P rescher die aU  Mehl Maß wöchentl. E rbzins auf der Beckerm ühle lebenslänglich 
genießen sollen u. nach deren Tode die gottsarm en L eute u. „ftm dligen“ z. h. G.

1011) 1527 Juli 9 (D ienst, n. K iliáni). Gr. Gl. Schöifenbrief, daß in gehegtem  N otdinge Paul Roter- 
mund seine W iese Uber der Oder neben der Sem ser (?) u. N oßw itzer W iesen an den R at der S tad t Gl.

io verkauft hat.
1012) 1527 Okt. 16 (a. T . Galli). Gl. Schöffenbrief, daß der würdige H err Melchior H irschnaw r, 

P rio r u. P räzep to r z. h. G eist vor Gr. Gl., u. H. Joh. R osenkranz, sein O rdensbruder, für sich u. wegen 
ihres ganzen K onvents einträchtig  durch Andres Stolz erblich u. ewiglich enträum t u. abgetreten haben 
ihres K onventes H aus u. H of vor dem Spitteltore m it allen Zugehörungen den gottsarm en Leuten u. „fund

ís k indlen“ das. z. h. G., aus Ursach, daß dieselben mit keiner täglichen Behausung versorgt u. ih r vorgen.
H aus für die arm en L eute u. „fundlinge“ s. Z. fundiert u. gestiftet worden war.

1013) 1527 Okt. 16 (a. T . Galli). Gl. Schöffenbrief, daß H . Melchior H irschnaur, P räzep tor z. h. Geist, 
u. H. Joh. Rosenkranz, sein O rdensbruder, durch A ndres Stolz den arm en Leuten u. „fundligen“ z. h. G eist 
alle u. jeg liche Briefe u. Privilegien über das H aus u. H of z. h. Geist u. sein Einkom m en für sich u.

20 den ganzen K onvent eingeräum t u. überantw ortet haben.
1014) 1527 Okt. 16 (a. T . Galli). Gl. Schöffenbrief, daß  der andächtige H. A ndreas K ilm an, ein 

O rdensbruder des K onvents z. h. Geist, auch fü r seine Person in die A btretung von H aus u. H of des 
K onvents z. h. Geist gewilligt h a t (s. vorher).

1015) 1528 F ebr. 4 (D ienst, n. Purif. M ar.). Glogau. Schöffenbrief, daß vor ihnen in gehegtem 
25 D ing der edle u. ehrenfeste Siegmund Sagk von Großobisch sein H aus u. H of in der Paulergasse erblich

dem R ate von wegen gemeiner S tad t zu H änden des B ernhard D reißigm ark verkauft u. aufgelassen hat.
1016) 1528 Febr. 28 (F r. n. Cinerum). F reystad t. Bgmst. u. Ratm annen der S tad t F r. vidimieren 

den offenen, besiegelten Pergam entbrief K. Ludwigs v. 21. Okt. (F r. n. Luc.) 1524 betr. die W agenfahrt 
u. die S traßen  aus dem Königreich Polen in das F . Glogau (vgl. ob. Nr. 993). Or. P erg ., dessen S. je tz t

30 abgefallen is t .

1017) 1528 Juni 16 (D ienst, n. B arn.). Gl. Schöffenbrief, daß F ab ian  Schulz Va Mk. j .  Z. um 
SVa Mk. ung. G. u. 2 b. Gr. au f seinem H ause, zunächst der Schloßbrücke u. h in ter Bernd Drogen ge
legen, dem R ate von wegen gem einer S tadt verkauft hat.

1018) 1529 Mai 7 (F r. n. asc. Dom.). Gl. Bgmst. u. R atm annen (gen.) der S tad t Gr. Gl. bek., 
35 daß der ehrsam e P eter Moller seine K aufkam m er an H ans Zekorn verkauft u. aufgelassen hat.

1019) 1529 Nov. 23 (Dienst, n. E lis.). Gl. Bgmst. u. R atm annen (gen.) der S tad t Gr. Gl. bek., 
daß  vor ihnen Nickel Heine von der Nilbe (Nilbau) für die 2 Mk. j .  Z. w iederkäufl., die er den arm en 
L euten i. H osp. z. h. G. vor Gl. au f seiner Hufe zur N ilbe lau t Verschreibung schuldig ist, dem Hosp. 
einen ändern  Schuldbrief dd. 1471 Donn. n. Lucie (Dez. 19) über 2 Mk. au f den 2 Hufen des weil. Georg

40 L incke zu r N ilbe (vgl. N r. 635), welchen B rief er von seinem G roßvater M erten D om pke von H ern- 
dorf geerbt, abgetreten u. überantw ortet hat, sodaß seine Hufe nunm ehr von diesem Zins frei ist.

1020) 1530 Nov. 22 (D ienst n. E lis.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß der Schuster Jakob  Fruberg  Vs Mk.
j .  Z. au f sein H äuschen bei dem O dertore an der Mauer an die S tadt Gl. verkauft hat.

1021) 1531 Juli 4 (Dienst, n. visit. Mar.). Gl. Schöffenbrief, daß B onaventura Rüdiger 1 Mk. j .  Z. um
45 17 ung. G. u. 4 b. Gr. in u. auf seiner F leischbank den arm en L euten z. h. Leichnam verkauft hat,

21*
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1022) 1533 F ebr. 18 (Dienst, n. Valent.). Gl. Schöffenbrief, daß  H ans Seidel für sich u. seine 
unmündigen Geschw. u. F rau  Dorothea, W itwe des H ans Seidel, 1 Mk. j .  Z. um 17 ung. G. u. 4 b. Gr. 
auf ih r H aus u. H of au f der Molegasse an der Ecke den arm en L euten z. h. Leichnam verkauft haben.

1023) 1533 D ez. 2 (Dienst, n. A ndr.). Gl. Schöffenbrief, daß Jakob  W allach seine 1 Mk. j .  Z. 
auf H ans Seiffart zu K lade, wie der B rief des Nickol L ange, E rbherrn  zu K lade dd. Dornst, nach exalt. 5 

s. Crucis (20. Sept.) 1520 (s. das.) ausweist, dem Hosp. z. h. Leichnam  mit H auptgut u. Zinsen gu t
willig abgetreten hat.

1024) 1534 Jan . 14 (Mittw. p o s to c i. Ephiph.). Gl. Schöffenbrief, daß Merten Bergm ann 1 Vierdung 
j .  Z. um 4 ung. G. u. 1 O rt u. 1 b. Gr. au f sein H aus u. H of auf der B urggasse dem Hosp. z. h. Leichnam 
verkauft hat. 10

1025) 1534 Jan . 27 (Dienst, n. F ab . u. Seb.). Gl. Schöffenbrief, daß H ans L ibuss 2 Mk. j. Z. um 
34 ung. G. u. 8 b. Gr. auf sein H aus u. H of auf der Brostischen Gasse u. auf sein halbes Malz- u. B rau
haus dem Hosp. z. h. Leichnam verkauft hat.

1026) 1534 Mai 19 (D ienst, n. Exaudi). Gl. Schöffenbrief, das Valten Sommer Va Mk. j .  Z. um 
SVa ung. G. u. 2 b. G r. auf sein H aus au f der h. Leichnam sgasse den K irchenvätern zu S t. N ielas 10 

verkauft hat.
1027) 1534 Mai 21 (D ornst, n. Exaudi). 0 . O. F ranziskus v. Löben, beider R echte L ic., Glog. 

D om scholastikus u. E rbherr zu G osteuschell (G usteuschel) i. Gl. W eichb., bek., daß sein U ntertan  Valten 
E cke 3 V2 V ierdung j .  Z. auf seiner Hufe zu G. um 14Va ung. G. den K irchvätern  der P farrk irche  St. Nik. 
zu Gl. verkauft hat. Or. Perg. m. dem angebornen Insiegel des Ausst. (die untere H älfte des Schildes 20 

geschacht, in der oberen die wachsende Mohrenkönigin, darüber F  V L).
1028) 1534 Juni 2 (Dienst, n. T rin .). Gl. Schöffenbrief, daß M erten H nbener von der Neluba

2 Mk. j .  Z. um 34 ung. G. u. 8 b. Gr. au f seiner Hufe zu N eluba dem Hosp. z. h. Leichnam  verkauft hat.
1029) 1534 Sept. 23 (Mittw. n. M ath.). Gr. Gl. Bgmst. u. R atm annen vidimieren u. bestätigen 

einen etwas wurmstichigen, aber sonst unversehrten Z insbrief v. 1411 Juni 27 (s. das.). L aut D orsualnotiz 25
w urde der Zins 1672 mit 100 Mk. Glog. oder 66 T ir. 24 Gr. abgelöst.

1030) 1535 Juni 16. W ien. K. Ferd. I bestätigt dem Christoph Schweidnitz von Seifridm onstorf(!), 
H ptm . d. F . Gl., den pfandweisen Besitz der einen H älfte des kgl. Zolls zu Gr. Gl. (die andere Hälfte 
h a t die S tadt selbst satzweise inne), welche derselbe von seinem K riegsra t H ans Rechenberg von W indischen 
Boraw, Freiherrn  zu Slaw (Schlawe) u. W artenberg  au f F reistad t, erkauft hat. Or. Perg . m. eigenh. зо 
Unterschr. u. d. M ajestätss. in K apsel an Pergam entstr.

1031) 1535 Juni 22 (Dienst, n. Viti). Gl. Schöffenbrief, daß Jorge Ludewig Va Mk. j .  Z. um 8 Va ung. G. 
u. 2 b. Gr. auf sein H aus u. H of au f der K irchgasse den A rm en z. h. Leichnam verkauft hat.

1032) 1535 Ju li 21 (a. Abend Mar. Magd.). Gl. Bgmst. u. R atm annen (gen.) bek., daß  vor ihnen 
F rau  K atharina, W itw e des Paul Gossener, durch den ehrsam en B akkalaureus Joh. Pruffer ihre Va Mk. j .  Z. 35 

au f des Georg G riger Hufe Acker zur Goste (G ustau), wiederkäufl. um 5 Mk. M eißner Gr., der Glog. P fa rr
k irche zu St. Nik. hauptsächlich zur Anschaffung von Öl für die L am pe vor dem Sakram ent verreicht hat.

1033) 1535 Aug. 24. W ien. K . Ferdinand 1 erhebt aus röm ischer, ungarischer u. böhmischer 
kgl. M acht die G ebr. Johann, Fabian , Sebald, Lorenz u. K aspar Priefer, besonders wegen der V erdienste des 
K aspar Priefer in der böhmischen Kanzlei, in den A delsstand unter Verleihung eines W appens. Or. Perg . m. 40 
U nterschrift u. d. großen kgl. M ajestätssiegel an schw arzgelber Seidenschnur, sowie mit dem eingezeichneten 
bunten W appen. Vgl. Doerr, D er Adel der böhmischen K ronländer, S. 12 sub Pruefer.

1034) 1535 Aug. 31 (D ienst, n. B arth .). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß die würdigen H erren  Joh. Ende 
u. B urghard E ttner, Mansionarien U. L. F r. K apelle i. d. Glog. P farrk irche, durch B artel Sein nam ens der 
ganzen Samm lung 1 Mk. j . Z. der P farrk irche  abgetreten  haben. 45
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1035) 1535 Sept. 30 (Dornst, n. Mich.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß Jakob Breithor einen Fleck 
oder Raum  hinter seinem Stalle bei des Maz Schwarze Seifhause an den R at der S tadt Gl. erblich 
verkauft h a t

1036) Desgl., die V erzichtleistung darüber.
5 1037) 1535 Nov. 15 (Mont. n. M art.). Gl. (gesch. u. geg.). Cristoff Schweinitz von Seifersdorf,

des K. F erd . I i. F . Gr. Glog. vollm ächtiger H ptm ., bek., daß  Nickel K reckew itz von Schutlaw 9 Mk. 
Glog. j .  Z. in u. auf seinem Dorfe Guhle (Guhlau) im Glog. W eichb. um 100 schw ere Mk., je  48 P aa r 
Schweidnitzsche Polichen für 1 Mk., dem würdigen H. P e te r Tschew tschener, Gl. Domvikar, für dessen 
A ltar St. B arbara i. d. K ollegiatkirehe verkauft hat. Z .: H ans Braw n zu N enckersdorf, B alzer T haw er 

io zu Sim ptzen u. H ans Abschatz, Gor gen., B urggraf auf Gl., desgl. P eter Gireth, K anzleischr. Gr. Perg. 
m it dem zerbrochenen angebornen S. des Ausst.

1038) 1535 Nov. 19 (Freit, a. T . E lis.), о. 0 .  (geg.). Cristoff Schweinitz v. Seifersdorf, kgl. H ptm . 
des F . Glog., bek., daß  er den würdigen V ater Benediktus von Be'itz, B arfüsser Ordens, der Provinz 
Böhmen Minister, sam t seinen B rüdern wegen des B ernhardinerklosters in der S tad t Gl. St. Stanislai, vor 

15 dem Schlosse gelegen, u. den R at der St. Gl. dahin vertragen hat, daß der R at das städtische Röhr- 
w asser in das K l. leiten u. die Aufführung einer Mauer gestatten  solle, wofür das K l. der S tad t einen 
jäh rl. E rbzins u. 2 H äuslein ab tritt, in deren einem die Schw ester Anna auf Lebenszeit wohnen bleiben darf. 
Z .: E rnst N iblschitz zu Ritschitz, H ans Braune zu Nenkersdorff' u. B altazar T au er zu Simpzen, G regor 
P irscher, Sehr, dieses. Or. Perg . m. d. angebornen S. des H ptm s., d. S. der S tadt u . d. S. d. Benediktus. 

20 1039) 1535 Dez. 14. Glogau. Die Ratm annen bitten den B ischof Jakob v. B reslau bzw. seinen
G eneralv ikar um die E insetzung des H. Melchior H irschnauer, P fa rre rs  zu Jetsch  (Jätschau), in die A ltaristen- 
stelle am M arienaltar i. d. h. Leichnam skirche in GL, da dieselbe durch den Tod des bisherigen Inhabers 
K aspar H artm ann, P farre rs  zu Schwybissen (Schwiebus), frei geworden ist und sie das Patronatsrech t 
darüber haben.

25 1040) 1536 Jan . 7. Breslau. Petrus Prokendorff, u tr. iuris dr., Bresl. K an., G eneralvikar u. Official,
befiehlt dem H ebdom adar der Glog. P farrk irche, den vom Glog. R at als P atronatsherrn  präsen tierten  Melchior 
H irschnauer in die durch den T od des K aspar H entzel (¡H artm ann, s. vorher) erledigte A ltaristenstelle  am 
M arienaltar in der h. Leichnam skapelle zu Gl. einzuführen. Or. Perg . m. d. abhäng. kl. S. (oben eine H eiligen
figur [oder Christus?], unten im Schilde 2 schräg von links oben nach rechts unten gehende W ellenlinien

30 oder B litze; das adlige Prockendorfsche W appen ha t einen Hirsch).
1041) 1536 März 8 (Mittw. i. Q uartal Cinerum). Gl. (gesch. u. geg.). C ristof Schweinitz von 

Seifersdorf, au f Befehl des K. Ferd. Hptm. des F . GL, bek., daß vor ihm Bgmst. u. R atm annen der S tad t
Gr. GL als Verweser des H ospitals z. h. Geist, vorm Spitaltore gelegen, 3 Mk. j .  Z. au f dessen Besitz
dem P e te r Greiff, A ltarislen i. d. K apelle des h. K reuzes au f dem Dom, u. dessen N achfolgern um 45 ung. G.

35 wiederkäufl. verkauft u. aufgelassen haben. Z .: E rnst Nibschicz zu R itschitz, Georg Tscham m er zu 
Kommernigk, H ans A bschatz, Gorn gen., B urggraf, u. G regor P irscher, K anzleischr. Or. Perg. m. d. an 
gebornen S. des Ausst. (im Schilde der Schweinitzsche Querbalken).

1042) Desgleichen den Mansionarien des h. K reuzes au f dem Dom vor GL 1 Mk. j .  Z. um 12 ung. G.
Z. : E rn st Nibelschiz zu Ritschiz, Georg Tscham m er zu K om ernigk, B alzer T aw er zu Simpzen, Petrus G iret,

40 K anzleischr. Or. Perg. wie vorher. —  L au t Dorsualnotiz 1688 abgelöst.
1043) 1536 A pril 4 (Dienst, n. Jud.). GL Schöffenbrief, daß der G ewandschneider Simon T od t Va Mk.

j .  Z. um S’/a ung. G. u. 2 b. Gr. au f sein H aus u. H of am Ringe dem H ospital z. h. Leichnam  vor
dem Brostischen T ore verkauft u. aufgelassen hat.

1044) 1536 Mai 11 (Dornst, n. Stan.). Gr. GL Schöffenbrief, daß P eter Seufftelebbe 1 Mk. j. Z.
45 auf sein H aus u. H of au f der Molgasse an Jakob W alluch den A ltern verkauft hat.
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1045) 1536 Mai 23 (Dienst, n. Vocem iuciind.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß H ans D öring 1 Mk. j .  Z. 
auf seine halbe Hufe zu Rawyschwitz (Rauschw itz) zu S tad trech t an die K irchväter der Glog. P farrk irche 
verkauft hat.

1046) 1536 Juni 2 (Fr. n. Exaudi). Gl. Bgmstr. u. Ratm annen bek., daß  vor ihnen der ehrsam e
u. weise Melchior Jeschke von Liegnitz in M acht seines ehel. W eibes Anna deren 14 Mk. j .  Z. wiederkäufl. 5 
au f gemeiner S tad t Gl., die sie von ihrem vorigen Mann Bernh. Hoffmann sel. geerbt ha tte , den verordneten 
Verwesern der P farrhöfe u. H ospitäler zu Liegnitz laut Inhalt der darüber gegebenen H auptbriefe ab
getreten  u. übergeben hat.

1047) 1536 Juni 27 (D ienst, n. Joh .). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß Mats W eym ann von Brostau
2 Mk. j .  Z. um 20 Mk. b. Gr. au f seinen 2 Hufen zu Br. dem würdigen H errn N ik. Rothe, A ltarherrn  ю
i. d. P farrk irche St. N ik., verkauft hat.

1048) 1537 März 13 (Dienst, n. L et.). Gl. (gesch. u. geg.). C ristof Schweinitz zu Seiversdorff, auf 
besondern Befehl des Königs Ferd. I bevollm ächtigter Hptm. des F . Gr. Gl., bek., daß vor ihm der ehren
feste F ranz G laubuß zur Alten Gabel für sich u. seine ungesond. B rüder Siegmund, Cristof, H ans, B alzer
u. K aspar З'/а Mk. böhm. Gr. j .  Z., jed e  Mk. um 17 ung. G. u. 4 b. Gr. abzulösen, auf ihrem G ute zur 15

A lten Gabel i. F reist. W eichb. dem ehrhaftigen u. würdigen H errn Melchior H irschenauer, Pf. zu Jetsch
(Jätschau), für seinen A ltar i. d. h . Leichnam skapelle zu Gl. u. dessen nachfolgenden A ltarherren  zu H änden 
des Glog. S tadtschreibers Joh. P ruefer verkauft u. aufgelassen hat. Z .: E rn s t N iblschitz zu R itschitz, 
H ans Braun zu N enckersdorf, B alzer T au er zu Simpzen u. Gregor P irscher, K anzleischr. Or. Perg. m. d. 
angebornen Insiegel des Ausst. (i. Schilde der Schweinitzsche Querbalken). 20

1049) 1538 F eb r. 5 (D ienst, a . T . A gathe). Gl. Schöffenbrief, daß  Melcher Guide Va Mk. j .  Z. 
um 8 V2 ung. G. u. 2 b. Gr. in u. au f seinem H ause u. Hofe bei den B ernhardinern dem H ospital 
z. h. Leichnam vor dem Brostischen T o re  verkauft hat.

1050) 1538 Mai 3. P rag . K . F erd . I  bewilligt seinem ehem. H ptm . des F . Glogau Cristof Schweidnitz 
von Seifridm ansdorf, der mit seiner Bewilligung den halben kgl. Zoll zu Gr. Glogau um 1000 ung. Guld. 25 

von weil. H ans v. Rechenberg abgelöst hatte  (s. ob. N r. 1030), den Besitz desselben zu seinen u. seiner 
je tz igen  H ausfrau L ebtagen. Or. Perg. m. U nterschrift u. dem beschädigten großen M ajestätssiegel.

1051) 1538 Jun i 1. Gr. Gl. Bgmst. u. R atm annen bitten den B ischof Jakob v. B reslau um die 
B estätigung für Joh. P ruefer zu der durch den Tod des N ik. Pflüger erledigten A ltaristenstelle  in der 
Pfarrk irche St. N ik. 30

1052) 1538 Okt. 1 (Dienst, n. Mich.). Gl. (gesch. u. geg.). H ieronym us, H err von B iberstein zu 
Sorau, Beskau etc., bevollm ächtigter kgl. Hptm. des F . Gr. Gl., bek., daß  er in dem Streite  der S tadt 
Gl. mit den L euten zu Tschopitz eines W aldes wegen, au f B ancker (G ebiet) gelegen, die G ebrechen habe 
besichtigen lassen u. beide Teile verhört habe. Weil letztere zugeben mußten, daß sie bei den beiden ihm 
vorhergehenden L andeshauptleuten sich des W aldes hätten  enthalten müssen u. n icht darin  holzen dürfen, es 35 

aber unter ihm tro tz seines Verbotes gethan hätten , so nim mt er sie deswegen in Strafe u. verbietet ihnen 
jeden  w eiteren E ingriff darin ; jedoch solle dabei es ihnen unbenommen sein, ihre Sache rechtlich auszufechten.
Die Grenze solle mit M alhaufen etc. w ieder erneuert w erden. Or. Perg . m. d. aufgedr. Petschafts, (im 
Schilde das Bibersteinsche Geweih). A bdr. bei Minsberg, Gesch. v. Glogau II, 184.

1053) 1539 Jun i 2 (Mont. n. T rin .). Liegnitz. Bgmst. u. Ratm annen bek., daß der L iegnitzer 40 

A ltaris t K aspar G rafe durch B alzer G eßler die Verweser des gemeinen K astens zu L iegnitz bevoll
m ächtigt hat, ihn wegen seiner 4 Mk. j .  Z. au f der S tad t Glogau, die seinem A ltar gehören, zu vertreten, 
die seit mehreren Jah ren  rückständigen Zinsen einzutreiben, das H auptgeld (K apital) in Em pfang zu 
nehmen etc. Or. P ap . m. aufgedr. S.
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1054) 1539 Okt. 24 (F reitag  am T age Crispini u. C rispin iani1)). Gl. (gesch. u. geg.). H ieronym us, 
H err v. B iberstein zu Sorau, Beskau etc., vollm ächtiger kgl. Hptm. des F . Gr. Gl., bek., daß die E in
wohner des Dorfes T schopitsch die fiirstl. Grenze, welche weil. H zg Joh in Schl, zu Gr. Gl. ( f  1504) 
zwischen denen v. Gl. u. ihnen hatte  schütten lassen, mutwillig übergangen u. die S tad t Gl. durch Weg-

5 nähme von Holz empfindlich geschädigt hätten. A uf deren K lage hätte  er den T schopitschern Stillstand 
geboten, auch danach seine Diener, die edlen ehrenfesten H ans v. Oppeln, seinen Burggrafen, u. Georg 
Gebelzig, desgl. Stefan Floder, den Pfänder, neben P eter Moller, dam als Bgm st., selig, Georg Specht, Michel 
Stolz u. a. (gen.), zur Besichtigung der Grenze in G egenw art der von T sch. dd. D ienst, n. Egidy (Sept. 3) 
1538 abgeschickt u. nach derer A uskunft einen Bescheid deswegen erlassen (s. 1538 Okt. 1), sowie ferner 

10 am T age Crispin u. Crispiani (O kt. 25) 1539 seinen Burggrafen sam t dem P fänder zur E rneuerung der 
Grenzen, Aufwerfung der K oppitzen (Malhaufen) u. E inschlagung der M erkpfähle im Beisein der A b
geschickten der S tadt Gl. zusam t der gesam ten Gemeinde „aussim  H ockericht“ , auf H ans S tarkens W iese 
von Jetsch  (Jätschau) an der L ache, welche L ache zwischen denen von Gl. u. den T schopitschern die 
Grenze hält, anzufangen abgeschickt. Die von T sch. wären zw ar in der Nähe au f dem Berge gewesen, 

15 hätten  aber trotz der A ufforderung des Burggrafen ihre Teilnahm e an der G renzerneuerung verw eigert. 
Nach erfolgter Rückfrage an ihn, den Landeshauptm ann, sei dann au f seinen Befehl hin ohne der 
T schopitscher M itwirkung die Grenze, wozu der B urggraf den ersten Stich ta t, durch K oppitzen etc. fest
gelegt worden. E s folgt nun im einzelnen die Grenzbeschreibung. Z. bei dieser G renzerneuerung w aren : 
au f des L andeshauptm anns Seite sein B urggraf H ans v. Oppel u. Stetfan der Pfänder, seitens des Glog. 

20 Rates F ranz Ludwiz, U rban Kolbe, Valten Sommer u. Barthol. K retschm er, ferner der T uchm acher Jakob 
V etter, der Schuster K aspar Schütze, die K ürschner Paul Seifert u. Merten Heine, Jakob  W allach der 
Jüngere, K asp ar Pruefer, F ranz Stolz, C aspar K oese, Jak . Hoffmann, Nicol Ludwig, der Bogener H ans 
Born, M elcher A hdlof; Joachim  K retschm er, des Baccalaureus K retschm er Sohn, ein K nabe von 8 Jah ren ; 
Matis Pridm anns, des alten K nechts, Sohn Matis gen. von 10 Jah ren ; Matis Giersdorff, Jorge K adleff 

25 u. Andres, die W ainknechte; Valten Pole u. H ans O lbricht, Schw ertknechte, u. der Scholz sam t der 
Gemeinde vom Hockericht. Or. Perg. m. d. angebornen S. d. Ausst. (i. Schilde das Bibersteinsche 
Hirschgeweih).

1055) o. J . (c. 1540). M agdeburger Schöffenbrief. Rechtsm itteilung an den Glog. R at in Sachen 
der E rbberechtigung von K indern (A ngelegenheit W enzel W alter). Gr. Perg . o. S.

зо 1056) 1540 März 16 (D ienstag nach Jud.). Glogau. Schöffenbrief über Va Hufe E rbes au f Zcarcker 
(Z arkauer) Felde.

1057) 1540 Okt. 11 (Mont. n. Franc.), o. 0 .  Christoph Schkopp, R itter au f K utzenaw , fürstl. 
L iegnitzscher Verweser des F. Gl., bek., daß er das Glog. D om kapitel mit dem R at der S tadt Gr. Gl. 
in ihren S treitigkeiten wegen eines Fleckes h in ter den V ikarien u. den G ärten der D om geistlichkeit vom

35 großen Steinwege bis an die Oder hinab vertragen habe. E s folgen nun die einzelnen Bestimmungen 
(u. a. das H aus des Radm achers soll vom Fleck fort nach der S tadt zu hingerückt w erden, H. Melchior 
Stibitz d a rf den Parchen seines dabei liegenden G artens nicht w eiter hinausrücken, den Fleck gegenüber 
dem H ause des H ans K otwitz bei dem W agenw eg bis zu dem kleinen Steinweg d a rf  die S tadt bebauen),
o. Z. Or. Perg ., dessen S. je tz t fehlt. An einer zweiten A usfertigung hängt das angeborene S. des Ausst. 

40 (i. Schilde der aufgerichtete Löwe).
1058) 1540 Dez. 11. B reslau (dat.). Philipp Ahr, deer, dr., K an., Bresl. V ikar u. Offizial, befiehlt 

dem H ebdom adar an der P farrk irche St. Nik. zu Gr. Gl., den K leriker der K ölner Diöz. D ietrich N atrap ius 
in den Besitz des M arienaltars i. d. dortigen Pfarrkirche, w orüber das Patronatsrech t infolge der Naeh-

1) Richtiger Sonnabend a. T . Crispini u. Crispiniani.
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liissigkeit der Patrcm atsherren an den Bischof gefallen ist, einzuftlhren. Or. Perg. m. dem Amtss. des 
A usst. —  L aut D orsualnotiz erfolgte die E inführung F re itag  den 17. Dez.

1059) 1541 Febr. 8 (Dienst, n. D oroth.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß Mathes Hensel nam ens seiner 
F rau  Hedwig au f ein H aus u. Hof auf der Brostischen Gasse wegen ihres väterl. Anteils gegen Hans 
Clyme V erzicht ge tan  hat. ?

1060) 1541 Mai 21 (Sonnab. n. Cant.). Breslau (gesch. u. geg.). F riedrich  (II), Hzg i. Schl, zu 
Liegnitz, Brieg etc., des F. Glogau S tatthalter, bek., daß  er die Zwistigkeiten der Fürstentüm er Glogau 
u. Sagan wegen der Anlage unter H inzuziehung des H ans v. G rauschw itz, Hptm s. des H zgs Heinrich 
v. Sachsen zu Sagan, dahin beigelegt habe, daß  das F . Sagan bei Hilfen, Steuern oder ändern gemeinen 
Landesum lagen öVa Teil, das F . Glogau das übrige erlegen solle. Or. Perg. m. d. hzgl. Adlers. m

1001) 1541 A ug. 30 (D ienst, n. E n th . Joh.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß Valten Sohmm er in Macht 
des H ans Canczler die Wie'Se über der O der im B angker F e ld e 1) dem R at der S tad t Gl. verkauft hat.

1062) Desgl., die Verzichtleistung deswegen.
1063) 1541 O kt. 11 (Dienst, n. D ion.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß  Andres Nerlich 1 Mk. j .  Z. auf 

sein Haus u. H of au f der h. Leichnam sgasse an den R at der S tadt Gl. verkauft hat. 15
1064) 1542 Jan . 24 (Dienst, n. Agn.). Gl. Schöffenbrief, daß Andres Viebigk 1 Mk. j .  Z. auf sein

H aus vor dem Spita lto re  dem H ospital z. h. G eist verkauft u. aufgelassen hat.
1065) 1542 Jan . 24 (Dienst, n. Agn.). * Gl. Schöffenbrief, daß H ans W oythke 1 Mk. j .  Z. auf sein

Haus u. H of vorm Spita lto r zunächst des H ospitals „einfuhre“ dem Hosp. z. h. G. verkauft u. auf
gelassen hat. 20

1066) 1542 A pril 4 (fer. tercia p. Palm .). Breslau (dat.). B althasar, Bischof v. Breslau u. oberster 
Hptm. in beiden Schlesien, teilt dem Gr. Glog. K ustos u. P farrer B althasar Viltcz bzw. dessen V ertreter 
mit, daß  sein V orgänger weil. B ischof Joh. T urso  gesta tte t hätte, die baufällige K apelle Corpus Christi 
innerhalb der Glog. Mauern aus N otw endigkeit abzubrechen u. an einem passendem  Orte, auch außerhalb 
der Mauern, w ieder aufzubauen. Dies genehm igt er auch  mit der Bedingung, da dies noch nicht ge- 25 
schehen sei, die näher aufgeführten A ltäre in die neue K apelle Uberzuführen u. alle Offizien u. Ver
pflichtungen auf dieselbe ebenfalls zu übertragen. Or. Perg. m. d. kl. S. d. Ausst.

1067) 1542 Mai 20 (Sonnab. n. Himmelf. Christi). Gl. Bgmst. u. R atm annen (gen.), b e k ,  daß
P eter Agkermann u. Mathes Jone in ehel. V orm undschaft seines W eibes D orothea ihre Hufe E rbes zu 
Clade (Kladau) un ter dem H ospital des h. G eistes ihrem B ruder u. Schw ager H ans A gkerm ann verkauft зо 
haben, der S tadt als des obberührten H ospitals oberstem Verweser u. althergekom m ener G erechtigkeit 
unschädlich.

1068) 1542 Aug. 30 (Mittw. n. E nthaupt. Joh .). Gl. Schöffenbrief, daß Valten Sohmmer 1 Mk. j .  Z. 
um 17 ung. G. u. 4 b. Gr. auf sein H aus u. H of vor dem Spitaltor dem Hosp. z. h. G eist verkauft
u. aufgelassen hat. 35

1069) 1542 O kt. 10 (D ienst, n. F ranc .) . Gr. Gl. Schöffenbrief, daß  G regor P yrscher Vs Mk. j .  Z.
au f sein Haus n. H of auf der Paulergasse dem Verweser der P farrk irche St. Nik. verkauft hat.

1070) 1543 Jan . 23 (Dienst, n. Vine.). Gl. Schöffenbrief, daß H ans Paw er 1 Mk. j . Z. um 17 ung. G. 
u. 4 b. Gr. au f sein H aus u. Hof auf der Melzgassen den armen L euten im K onvent bei den schwarzen 
Mönchen verkauft hat. 40

1071) 1543 Mai 22 (D ienstag nach T rim ). Glogau. Schöffenbrief, daß P eter Leber seinen G arten 
au f dem Steinweg, zunächst Simon Steinborns G arten u. an der kleinen Oder gelegen, dem ehrsam en 
A ndres Zcekhorn verkauft hat.

*) Siebe ob. S . 99 Anm. 1 u. Nr. 1052.



Stadt Glogaii. 1 6 9

107Ź) 1543 Aug. 18 (sabb. p. assumpc. M ar.). o. 0 .  (act. e t dat.). G ilbert von Liibben, der Provinz 
Böhmen Minister, u. F lorian  von Liben, G uardian, sam t ihren Brüdern des K onvents St. Stenzeis zu 
Gr. G logau, B arfüßer-O rdens, bek. für sich u. alle ihre M itväter u. Brüder, daß sie einen F leck an ihrem 
K irchhof au f Bitte u. Begehren von Bgmst. u. R at erblich u. ewiglich der S tad t zu S tadtrecht behufs 

5 E rbauung von W eichhäuslein u. Besetzung mit M itbürgern ihres G efallens, doch ausgenommen K lipper
handw erker ') , durch welche sie in ihrem K irchendienst u. in ihren Zeremonien Irrung  u. Störung erfahren 
könnten, gegen eine Entschädigung von 12 000 Dachziegeln u. 2 M alter K alk verreicht u. aufgelassen 
haben etc. Or. Perg. m. d. Provinzialsiegel.

1073) 1543 Dez. 7. Gr. Gl. Die Ratm annen bitten den Bischof B althasar v. Breslau bzw. seinen 
10 G eneralvikar, da der K atharinenaltar in der K irche der K reuzträger vom Orden de Saxia Urbe vor der

S tad t Gl. durch den T od des Presb. Joh. L anius (?) erledigt ist u. sie das Patronatsrech t haben, um Be
stätigung des von ihnen gewählten Bresl. Presb. Melchior H irschnaw.

1074) 1543 Dez. 20. Bischof B althasar genehm igt das Gesuch zu 1543 Dez. 7 (s. das.). Or. Perg. 
m. d. kl. bischöfl. S.

15 1075) 1544 Jan. 2. P rag . K. Ferd . 1 triift umständliche Bestimmungen wegen der R atsw ahlen in
den S täd ten  Gr Glogau, F reystad t, G uhrau, Sprottau u. G rünberg. Or. Perg. m. Unterschr. u. d. gr. 
M ajestätssiegel.

107 6) 1544 Jan. 2. P rag . K. Ferd. 1 bek., daß die S tad t Gr. Glogau ihm zur „A bledigung“ seines 
Fürstentum s Glogau 600 ung. Guld. geliehen hatte , wofür er ihr den halben Zoll u. das halbe K erbge ld2) 

20 au f 15 Jah re  verpfändet hat. D a die S tadt ihm darauf noch weitere 600 ung. Guld. geliehen, so soll 
sie den halben Zoll u. das halbe K erbgeld ihm nur bei einjähriger K ündigung u. R ückzahlung der 600 Guld. 
zurückzugeben brauchen. Or. Perg . m. d. gr. M ajestätssiegel.

1077) 1544 Jan . 24. P rag . K . Ferd. I  gesta tte t dem H ans Loss von H erm isdorf zu Sumbzen 
(Simbsen, K r. Gl.) wegen seiner treuen Dienste, besonders bei der Lösung des F . G logau3), den halben

25 Zoll, w elchen Hzg Friedrich von der Liegnitz i. Schl., als er Pfandinhaber des F . Gl. war, an sich ge
löst ha tte  u. den vorher pfandw eise Hans v. Rechenberg, C hristof Schweidnitz selig u. nachher dessen 
Sohn H ans Schweidnitz innehatten, um 1000 Guld. auf 15 Jah re  pfandweise zu besitzen. Or. Perg . m. 
U nterschr. u. d. gr. M ajestätssiegel.

1078) 1544 März 18 (Dienst, n. Oculi) Gr. Gl. Schöffenbrief, daß K aspar G eiger u. N iklas T eschel 
30 in V orm undschaft seiner F rau Hedwig ihren G arten mit dem W ohnhaus darauf vor dem Polnischen T or

ihrem B ruder u. Schw ager Joh. G eiger verkauft haben.
1079) 1544 Juni 25 (Mittw. n. Joh. hap t.). Gl. Schöffenbrief, daß  Anthonius Mazke 1 Mk. j .  Z.

auf sein H aus u. H of vor dem Spitteltor, bei des H ospitals „einfuhre“ gelegen, dem Hosp. z. h. G.
verkauft hat.

35 1080) 1544 Aug. 9 (Sonnab. n. Sixti). o. 0 . N iklas K reckwitz zu Sehutlaw  (Schüttlau) verkauft
im Beisein des N iklas L ange von W andritsch sein D orf u. Gut G ula (Gohlau, K r. Gl.) m it Ober- u. N ieder
gerichten, V orwerken, W äldern etc. um 4500 ung. Guld. an die S tadt Gr. Glogau etc. Or. Pap. m. d. 
aufgedr. S. des K reckw itz, des L ange u. der S tad t Gr. Gl.

1081) 1544 Okt. 21. P rag . K. Ferd . I  erhöht dem H ans Loss von Herrnsdorff zu Sumz (Simbsen),
40 seines gesetzten H ptm anns zu Glogau V erweser, wegen seiner getreuen D ienste u. der U nkosten u. Schäden, 

die derselbe bei der Ablösung des F . Gl. au f sich genommen, zur E rgötzung die Pfandsum m e für die 
Einlösung des halben Glog. Zolls (s. Jan . 24) von 1000 Guld au f 1500 Guld. Or. P erg . m. U nterschr. 
u. d. gr. M ajestätssiegel.

*) Klempnerhandwerk. 2) Kerbegeld, Einnahme von der W alkmühle; vgl. ob. Nr. 714. 3) Minsberg a. a. O. 11,19.
Codex diplom aticue SUeeiac XXVIII. 22



170 Stadt d o g a ti.

1082) 1545 Jan . 13 (Dienst, am achten T . d. h. 3 K .). Gl. Schöffenbrief, daß Georg Pyrschell
1 Vierdung j.  Z. um 4 ung. G., 1 O rt u. 1 b. Gr. auf sein H äuslein au f der Breiten G asse dem  Hosp.
z. h. G eist verkauft hat.

1083) Desgl., daß  Mates Feugker 1 Vierdung j .  Z. um 4 ung. G., 1 O rt u. 1 b. Gr. auf sein H äuslein
in der Breiten G asse dem Hosp. z. h. Geist verkauft ha¿. 5

1084) 1545 Jan . 13 (Dienst, am achten T . d. h. 3 K .). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß  H ans G ottschalgk 
seinem ehel. W eibe A nna Va seiner H abe verm acht hat. S tirb t er ohne Leibeserben, soll sie all seines 
nachgelassenen Gutes m ächtig sein.

1085) 1545 Jan . 13 (wie vorher). Schöffenbrief, daß H ans Rothe das H aus u. H of am Ringe, wie es 
sein Schw eher (Schw iegervater) Hans V erterkindt sel. besessen, seinem Schw ager H ans G ottschalk auf- io 
gelassen hat.

1086) 1545 F ebr. 16. P rag . K . Ferd . I  erlaubt der S tadt Gr. GL, weil die Oder a lljährlich  um
die S tad t Überschwemm ung anrichtet, w odurch der H andel nach u. aus Polen gehindert und die Zölle
erheblich geschm älert w erden, zur V erhütung des Schadens, der durch A blenkung des V erkehrs entstehen 
könnte, die E rw erbung des Gutes G uhlaw  (Guhlau, Kr. G l.) von dem Besitzer N iklas K reckw itz von 16 

Schutlew (Schüttlau, K r. Guhrau) zur Anlegung von B rücken u. Dämmen, zu dessen A uflassung derselbe 
seinem Sohne, H artsch ier bei ihm (K . Ferd .), Christoph K reckw itz, un ter der S tadt Görlitz Siegel Voll
m acht erteilt hat. Or. Perg . m. U nterschr. u. d. großen M ajestätssiegel an rotw eißer Schnur. M odernisierter 
Abdr. bei Minsberg, Gesch. v. Glogau II, 188 ff.

1087) 1545 A pril 28 (Dienst, n. Jub.). Gl. Schöffenbrief, daß H ans Tscholle iVs Mk. j .  Z. um 20 
26 ung. G. u. 6 b. Gr. au f seiner H ofstatt u. seinem Platz vor dem Brostischen T ore, dem H ospital gegen
über zunächst der A nzocht1) gelegen, den arm en Leuten im H ospital der A ussätzigen z. h. Leichnam  vor GL 
verkauft hat.

1088) 1545 Mai 12 (Dienst, n. Vocem iuc.). Gl. Schöffenbrief, daß  Stenzel Rohnner seinen G arten 
vor dem Brostischen T ore  hinter dem H ospital an Fabian Ludwig verkauft u. aufgelassen hat. 25

1089) 1545 Juni 19 (F reitag  n. Viti). Gr. GL Die Ratm annen (gen.) bek., daß  die Gebr. H ans • 
u. N ickel Pansa ihre W iese über der Oder an den ehrbaren H errn Joh. Strobell verkauft haben.

1090) 1545 Jun i 19 (wie vorher). Desgl., daß dieselben Uber den Em pfang der Kaufsum me wegen 
der W iese qu ittiert haben.

1091) 1545 Okt. 5 (Montag nach Francisci). GL (gesch.). Die (gen.) R atm annen bek., daß  vor 30 
ihnen „in ra th ss tad t“ Lorenz P rüfer seine W iese sam t den Äckern (zu B rostau, lau t D orsualnotitz) an 
A ndres Bergmann erblich verkauft hat.

1092) 1546 März 1 (Mont. n. Matine). Gr. GL Schöffenbrief, daß  die K inder der weil. Anna 
C hristoph Schweidnitzin ih r H aus u. H of zusam t den zwei W eichhäuslein u. dem daran liegenden Scheunenhof 
auf dem Sande zunächst den H äusern der Edlen K aspar Lobei u. Michel Nostwitz dem R at der S tad t GL 35 
verkauft haben.

1093) 1546 Mai 4 (Dienst, n. Quasimod.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß  dieselben über die K auf
summe quittiert haben.

1094) 1546 Mai 4 (wie vorher). GL Schöffenbrief, daß Fabian  Ludw ig seinen G arten vor dem 
Brostischen T ore an das Hosp z. h. Leichnam  verkauft h a t. —  Vgl. 1545 Mai 12. 40

1095) 1546 Mai 17. Breslau. K. Ferd . I stellt den S tädten  des Fürstentum s Glogau einen Sehadlos- 
brief wegen des au f 4 Jah re  bezahlten u. durch den F tirsten tag  zu B reslau bewilligten B iergeldes aus.
Or. P erg . m. d. U nterschrift u. d. großen M ajestätssiegel des Ausst. in K apsel.

J) W asserleitung.
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1096) 1546 Juli 6 (D ienst, n. visit Mar.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß Georg Reiche seinen G arten 
au f dem Schwalmberge an die S tad t verkauft hat.

1097) 1546 Aug. 10 (a. T . d. h. L aur.), о. 0 .  (geg.). Br. Antonius von der Sprotte, M inister zu 
Böhmen von der O bservanz, n. Br. F lorian von Luben, G uardian des Glog. B ernhardinerklosters, mit den

5 ändern Brüdern seines K onvents schließen mit der S tadt Gl., da letztere durch den V ertrag von 1535 
Nov. 19 (s. das.) wegen des Röhrw assers nur Schaden erlitten hat, einen neuen V ertrag  dahin ab , daß 
sie für ewige Zeiten au f das R öhrw asser verzichten, wofür sie ihre 2 fürstl. Briefe über die Fischerei 
u. 1 Mk. E rbzins zurückerhalten haben. D er A rtikel des V ertrages wegen der 2 H äuslein soll aber in 
K raft bleiben. Or. Pap. m. d. aufgedr. Amtss. des Br. Antonius, 

io 1098) 1546 Aug. 31 (D ienst, n. decoll. Job.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß Georg Lingke seine von 
seinem V ater ererbte 1 Mk. j .  Z. au f 2 Hufen E rbe zu B rostau au den Glog. R at verkauft hat.

1099) 1547 A pril 19 (D ienst, n. Quasimod.). Gl. Schöffenbrief, daß  der R at im Namen gem einer 
S tadt 2 Mk. j .  Z. um 34 ung. G. u. 8 b. Gr. au f der S tadt Renten etc. den arm en Leuten im Hospital 
Leprosorum  z. h. Leichnam wiederkäufl. verkauft hat.

15 1 100) 1547 Mai 3 (D ienst, n. Jub.). Gl. Schöffenbrief, daß  Fabian Ludewigk nach seiner A ussage
von den Verwesern des H ospitals z. h. Leichnam wegen seines G artens vor dem Brostischen T ore, zu
nächst dem gemeinsamen W ege u. hinter dem H ospital gelegen, mit 100 Mk. abgefunden worden is t etc.

1101) 1548 Jan . 24 (D ienst, n. Vine.). Gl. Schöffenbrief, daß Georg Specht vor Jahren von Jost 
Jagsch sel. einen F leck von seinem Scheunenhof vorm Brostischen T ore, darau f er dann eine Scheune 

20 erbaut, gekauft hatte  u. nachm als mit C hristof Scholz darum  in rechtlichen Zank gera ten  w ar u. daß er 
sich nunm ehr mit demselben wegen dieses Scheunenhofes u. besonders wegen der 24 b. Gr. u. der 4 P aa r 
H ühner Erbzins, die die arm en L eute im H ospital der A ussätzigen auf ihren beiden Scheunenhöfen jäh rl. 
zu forden haben, dahin in der G üte geeinigt hat, daß  er nunm ehr zu ewigen Zeiten dem H ospital 10 b. Gr. 
u. 1 P aar H ühner E rbzins jä h r l. zu geben sich verpflichtet.

25 1 102) Desgl., daß  C hristoph Scholz sich mit Georg Specht wegen eines Fleckes vor dem Brostischen T ore,
au f dem le tzterer eine Scheune gebaut hat, u. wegen desE rbzinses u. der E hrung mit 4 P aa r H ühnern geeinigt hat.

1103) 1548 Sept. 11 (D ienst, n. nat. M ar.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß H ans R uthe seinem Schw ager 
H ans G ottschalk wegen der elterlichen A bstattung seines verstorbenen Eheweibes qu ittiert hat.

1 104) 1549 Dez. 7. P rag . K. Ferd. I bek., daß er die Bgmst., R äte u. Gemeinden seiner S tädte des 
30 F . Glogau aus beweglichen U rsachen au f den 12. Nov. vor sich beschieden hatte  u. daß er ihren Bericht 

der H andlung halber angehört hat, wie auch ihre Bitte, daß er als ih r König u. rech ter, natürlicher Erb- 
h err u. L andesfürst die gefaßte Ungnade gegen sie fallen lassen wolle. Aus kgl. Gnade tu t e r dies nun
mehr, nim m t sie w ieder au f u. an u. befiehlt, daß  die Ungnade ihnen an ih rer E hre u. gutem G lim pf nicht 
zum N achteil gereichen solle. Or. Perg. m. U nterschr. u. d. großen M ajestätssiegel. —  Vgl. N r. 1105. 

35 1105) 1549 Dez. 10. Schloß Prag. F e rd in a n d i, röm ischer König, zu Ungarn, Böhmen etc. bek.,
daß Bgmst. u. R atm annen seiner S tädte Groß Glogau, F reystad t, Goraw, G rünberg u. Swibissen i. Groß 
Ologischen Fürstentum  au f den ausgegangenen V orbescheid1) mit ihm als ihrem K önig u. E rbherrn  sich 
dahin verglichen haben, daß sie ihm 35 000  T a l. Gr. erlegen sollen u. daß er ihnen erlaubt, zur B e
zahlung dieser Summe 4/b ih rer L andgüter zu verkaufen oder zu versetzen, jedoch nur an Personen, die 

4 0 ihm dazu tauglich u. annehm lich erscheinen; den fünften Teil muß aber jede  S tad t zum allgemeinen 
Nutzen zurückbehalten. Reichen indessen die Ve zur B ezahlung der Summe nicht aus, so darf jed e  Stadt 
zur D eckung des noch fehlenden Anteilsgeldes bei ihrer B ürgerschaft, so bei ihnen B ürgerrecht halten,

•) Siehe Nr. 1104. — Mit R echt bemerkt eine spätere Dorsualnotiz: „A ussöhm ingsbrief wegen des Schmal- 
kaldisehen hundes“.

22*
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u. sonst bei niem and anders, jedocli im Beisein n. mit Vorwissen seiner Kommissare, die er dazu ver
ordnen wird, umlegen, wie sie dies am vorteilhaftesten erach tet, jedoch daß dadurch der frem de Mann
nicht beschw ert werde. Or. Pap. m. der U nterschr. des Königs u. aufgedr. Siegel.

1 106) 1549 D ez. 23 (Mont. n. Thom as). Gr. Gl. Bgmst., R atm annen u. die ganzen Gemeinden
der kgl. S tädte i. P . G logau, nämlich Gr. G logau, F reinstad t, Goraw, Sprottaw , G nm enpergk und Schwi- 5 
bnssen geloben, die ihnen vom K. F e rd in a n d i dd. 12. Nov. auferlegte Summe von 35000 T ir. Gr. bis 
M art. 1550 ohne einigen Behelf u. A rglist völlig abzuzahlen. Or. Perg . mit den m ehr oder m inder e r
haltenen größeren S tadtsiegeln. Zerschnitten als Zeichen der Einlösung.

1107) 1550 April 18 (Fr. n. Quas.). G r. Gl. Bgmst. u. R at bek., daß das Kollegium U. L . F r. an 
der U niversität zu Leipzig ihrer S tadt 150 T ir. zu 36 W gr. oder 24 Sgr. geliehen hat, deren Zinsen mit 10 
7 V2 T ir. jäh rl. zu Leipzig auf dem O sterm arkt bei v ierteljährl. K ündigung zn bezahlen sind.

1108) 1550 Mai 30 (Freit, v. T rin .). Gr. Gl. H ans Loss von H erm istorff zu Simptzen, kg l. V er
weser des F . Glogau, bek., daß K asper P ruefer zu Bigenitz, z. Z. Bgmst. zu Glogau, 6 Mk. Glog. j .  Z., 
j e  6 H. für 1 Gr. u. 48 Gr. für 1 Mk., in u. au f seinem G ute Bigenitz (Biegnitz) i. Glog. W eichb. um 
100 T ir. den V orstehern der P farrk irche St. N ik. verkauft hat. Or. P erg ., dessen Amtss. je tz t fehlt. 15

1109) 1550 Sept. 9 (Dienst, n. nat. Mar.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß  Jakob  B eychart У2 Mk. j . Z. um 
8 V2 ung. Guld. u. 2 b. Gr. au f sein H aus u. H of vor dem Polnischen T ore an Thom as Bluhmel verkauft hat.

1110) 1550 Okt. 21 (Dienst, a. T . Ursule). Gl. Schöffenbrief, daß  der achtbare , würdige H. B althasar 
Fielz, K ustos im hohen Gestift aufm Dom n. P farrer zu G l , durch seinen gekornen Vormund Fabian 
Ludwig 1 Mk. j .  Z. au f des A ndres D oringk Mühle, welche je tz t Mathes D oring innehat, wie sein H aupt- 20 

brief Mittwoch am T ag e  Augustini (28. Aug.) 1471 beweist, den er von Merten Uhlman mit seinem 
P roppergu t zu sich erkauft, den arm en Leuten i. Hosp. der Aussätzigen z. h. Leichnam vor Gl. gutw illig 
gegeben u. eingeräum t hat.

1 11 1) 1550 Nov. 7. Glogau (gesch.). D ie Stadtschöffen u. H ofsehöppen, die Ä ltesten, Geschwornen 
aller Zechen u. H andw erker der S tad t Gr. Gl. bek. für sich u. mit Zustimm ung aller ihrer K um pane u. 25 

Zechgenossen, daß sie ihre Bgmst. u. R atm annen, die als ihre Vorgesetzten Regenten zur A ufbringung 
des der S tadt von K. F erd . I auferlegten Strafgeldes sich haben in B ürgschaften einlassen müssen, des
wegen schadlos halten und vertreten wollen. Or. Perg. m. d. Stadtsiegel, dem der S tadtschöppen, dem 
der Hofschöppen und von 13 Zechen (wie Fleischer, B äcker, K räm er, T uchm acher e tc ) .

1 1 12) 1550 Nov. 10 (Mont. a. Ab. d. h. M art.). Gl. Schöffenbrief, daß H. B althasar Filcz, K ustos 30 

U. L . F r. u. P fa rre r zu St. Nik , einen Pergam entbrief über V2 Mk. j .  Z. au f des Schlegels G ärten  zu 
Rauschw itz, un ter dem Bisch, v. B reslau gelegen, dem H osp. z. h. G eist vor Gl. geschenkt hat.

1113) 1551 Febr. 17 (Dienst, n. Inv.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß H ans Schickefues 1 Mk. j . Z. auf 
sein H aus u. H of auf der h. Leichnam sgasse an die Verweser der P farrk irche St. N ik. zu Gl. verkauft hat.

1114) 1551 Mai 2 (F re it.1) n. W alp. den ändern T ag  des Monden Mai). Gr. Gl. Bgmst. u. R at- 35 
m annen der S tadt Gr. Gl. bek., daß sie zum Nutzen der S tad t einen Zins von 15 T ir., 24 M eißner Zinsgr. 
au f den T ir ., au f der S tad t Renten für 300 T ir. an das Kollegium U. L. F r. an der U niversität zu Leipzig, 
zah lbar am Leipziger O sterm arkt, verkauft haben.

1115) 1551 O kt. 17 (Sonnab. n. Galli). Gl. Bgmst. u. R atm annen der S tadt Gr. Gl. bek., daß 
vor ihnen im sitzenden R ate K atharina Jakob  Scholtzin durch H ans Otto 100 Mk. H auptgu t zusam t 40 
den aufgelaufenen Zinsen auf dem G ute des M athes Scholtz zu Simzen m it Ausnahme der versessenen 
Zinsen von 2 Jahren, die sie sich vorbehält, desgl. allen ihren H ausrat, Bettgewand, K leidung etc., was 
sie bei ihrem Tode hin terlassen würde, dem H ospital z. h. G eist zu einer G egenverehrung und „kegen-

1) Richtiger Sonnabend.
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schantze“ , dafür dali die V orsteher dieses H ospitals ih r freie H erberge u. Behausung, auch ein Stiiblein zu 
ihren L ebtagen zugesagt haben, aufgetragen u. übergeben hat.

1116) 1551 Dez. 16 (Mittw. n. Lucie). Gr. Gl. Schüffenbrief, daß  F ra u  A gatha, W itwe des Job
Henning, durch N iklas Breitheinzen ih r H aus u. H of am Ringe an den R at verkauft hat.

ó 1117) 1552 Juli 5. Neisse (act. et dat.). B althasar (v. Prom nitz), B ischof v. B reslau, w eist auf 
B itten von R at u. S tadt Glogau dem O rganisten an der P farrk irche zur Verbesserung seines Einkommens 
einen jäh rl. Zins von 12 Mk. von einer gewissen K apelle das. an etc. Z .: W olfgang B aron v. K ytlicz 
zu Schw eidnitz1), Hptm. (tenutarius) im bischöfl. H alt Preichau, H yppolit T schiernin v. Zaborzi, zu Ziegen
hals u. der bischöfl. Goldgruben H ptm ., Christofferus Lüttwicz au f Golschwitz u. N ik. K autsch, Bresl. Dorn

io herr, N eisser P ropst, bischöfl. Sekretär. Or. Perg. m. U nterschr. u. dem schön erhaltenen bischöfl. T h ron 
siegel in rotem  W achs. Abgedr. bei Minsberg, Gesch. v. Glogau 11, 191.

1118) 1552 Nov. 12 (Sonnab. n. M art.). Gl. (geg.). H ans Loss von H erm issdorf zu Simptzen, des
F. Glogau Verweser, bek , daß er zur Bezahlung des Gutes G ram schütz seinen Anteil am Glog. Zoll, 
den ihm die Röm. Kg. Mt. pfandesweise eingetan u. verschrieben, seinem freundl. lieben S ohne2) Valten

15 v. B iberau für 1500 ung. Guld. bar verkauft hat, jedoch  mit dem V orbehalt des V orkaufsrechts. Or. Perg . 
m. d. S. des Ausst.

1119) 1553 April 26 (Mittw. n. Jub.). Gr. Gl. Schöffenbrief über ein H äuslein au f dem Salzm arkt 
an der S tad tm auer zunächst „der herrn  w eyckhaw se“ .

1120) 1553 Juni 13 (D ienst, vor Viti). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß B artel K ierschten sein Häuslein 
20 bei den schw arzen München an der S tadtm auer an F rau  M artha Cristoff Byrschkin erblich verkauft hat.

1121) 1553 Sept. 12 (Dienst, n nat. Mar.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß Jakob Ruitsch Va Mk. j .  Z. 
um 5 Mk. b. Gr. auf sein H aus u. H of au f der Polnischen G asse dem A ltarherrn  Melchior H irschenauer 
an d. K irche d. h. Leichnam s vorm Brostischen T o re  u. seinen Nachfolgern verkauft hat.

1 122) 1553 Nov. 7 (D ienst n. A llerh.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß Merten Steffan zur N ylbe 1 Mk. j .  Z. 
25 um 17 ung. G. u. 4 b. G r. in u. au f seiner Hufe E rbe  den arm en L euten im Hospital z. h. Geist vor Gl. 

verkauft hat.
1123) 1554 Jan . 23 (D ienst, n. A gn.). Gl. Schöffenbrief, daß K atharina Jakob Scholzin dem Hosp. 

z. h. G eist ihre 16 Mk. Glog. zu Sympczen (Simbseii, K r. G l.) freiwillig verreicht hat.
1124) 1554 März 13 (D ienst, n. Jud.). Gl. Schöffenbrief, daß Jakob Schoris 1 Vierdung j .  Z. auf

30 sein H aus im kleinen G äßlein nach dem Salzm arkte zu dem Hosp. Leprosorum  vor Gl. verkauft und
aufgelassen hat.

1 125) 1554 April 17 (Dienst, n. Jub.). Gl. Schöffenbrief, daß H ans Milbe 1 Mk. j .  Z. um 17 ung. G. 
u. 4 b. Gr. au f sein H aus am Ringe dem Hosp. St. Spiritus vor Gl. verkauft u. aufgelassen hat.

1126) 1554 Dez. 8 (conc. b. Mar.). Neisse (act. et dat.). B althasar, B ischof v. Breslau, F re iherr
35 auf P leß, oberster Hptm. in beiden Schlesien, ü berträg t das ihm anheim gefallene Patronatsrech t der P fa rr

kirche zu Jetsch  (Jätschau) і F . Gr. Glogau zum Schutze gegen die verbrecherischen Leute, die durch 
Sitten u. neue L ehre das einfache Volk verführen u. die K ircheneinkünfte an sich ziehen u. rauben, dem 
R ate der S tad t Gr. Glogau au f dessen B itten zu E rbrecht. Z. : H yppolit T schiernin v. Zaborzi, sein R at 
u. Hptm. des D istrik ts Ziegenhals, sowie der bischöfl Goldgruben, N ik. K autsch, Bresl. K an., N eisser

to  P ropst u. bischöfl. S ekretär, u. A ndreas N euman, bischöfl K ubikular. Or. Perg. m. U nterschr. u. d. bischöfl. 
T hronsiegel an rotw eißer Schnur. Unvollst. Abdr. b. Minsberg, Gesch. v. Glogau II, 194 ff.

1127) 1555 April 25. Augsburg. K. Ferd . I. befiehlt die unverzügliche Bezahlung der von den Ständen 
bewilligten T ürkensteuer. Or. Pap. m. U nterschr. u. aufgedr. S.

1) Schweinitz, Kr. Grimberg. 2) rect. Schw iegersohn, vgl. Sin,яр. I, 613/614.
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1128) 1555 Mai 7 (Dienst, n. Jub.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß Valten Becker 3 V ierdung j .  Z. 
um 18 Mk. in u. au f seinem F leck oder Raume, vorm Brostischen T ore  an der A n zu ch t1) gelegen, den 
arm en Leuten im H ospital der Aussätzigen verkauft hat.

1129) 1555 Jun i I I  (D ienst, n. T rin it.) . Gl. Schöffenbrief, daß  Abraham  K retschm er 1 Mk. j. Z. 
um 17 ung. G. u. 4 b. Gr. in u. au f seinem Hause u. Hofe auf der h. Leichnam sgasse, zunächst H ans 5 
Schickefuß gelegen, an Merten H eyne verkauft hat.

1130) 1555 Sept. 27 (Freit, vor Mich.). Gr. Gl. Sehöffenbrief, daß  F rau  M argarethe, W itw e des 
A ndres F lotter, durch ihren Sohn K aspar F lo tter ih r Schock Geld j . Z. au f Christoph Steffans Hufe zur 
Nilbe an der G assen, wie ih r Schöffenbrief dd. 1536 D ienst, vor Galli (O kt. 10) besagt, den K irchen
vätern der P farrk irche St. Nik. zu Gl. tibergeben hat. io

1131) 1556 A pril 28 (D ienst, n. Jub .). Gl. Schöffenbrief, daß  B althasar Mahn für sich u. seine 
T och ter, desgl. K asp ar Funcke in Vollmacht des Simon Jhennicke den G arten vor St. Johannispforte 
zunächst dem H ospitalgarten  den arm en L euten im H ospital z. h. G eist erblich verkauft haben.

1132) D esgl., daß  K aspar Funcke in Vollmacht des Simon Jhennicke dem Verweser des Hosp.
z. h. G eist über den Empfang von 100 Guld. für seiner F rau  Anna Anteil an einem G arten vor St. Johannis- 15 

pforte quittiert hat.
1133) 1556 Juni 2 (D ienst, n. T rin .) Gr. Gl. Schöffenbrief, daß F ranz  K rom phorn Va Mk. j .  Z 

um 1 5 Mk. zu 48 Gr. auf sein H aus u. H of au f der Paulergasse an die S tadt wiederkäufl. verkauft hat.
1 134) 1557 Jan . 12 (D ienst, n. Epiph.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß Mathes K unert dem Gail

Henning wegen des F leckes oder Raumes hinter der schw arzen Mönche K irche an der Stadtm auer, weil 20 

er das Geld darüber erhalten, qu ittiert hat.
1135) 1557 Jan . 26 (D ienst, n. Pauli Век.). Gl. Schöffenbrief, daß die Geschw. L ythm an den

G arten  vor dem Spitaltore, h in ter dem Hosp. St. Spiritus u. bei dem H ospitalbaum garten gelegen, diesem
H osp. verkauft u. aufgelassen haben.

1136) 1557 F ebr. 9 (D ienst, n. D oroth.). Gl. Schöffenbrief, daß  Nickel G reger mit Zulassung des 25

R ates 3 Vierdung j .  Z. um 171/» Mk. Glog. in u. au f seinem Hause u. Hofe auf der Brostischen G asse den
arm en Leuten i. H ospital Leprosorum  vor Gl. verkauft u. aufgelassen hat.

1 137) 1557 März 9 (Dienst, n. Inv.). Gl. Schöffenbrief, daß Simon Schmechtel u. M argarethe Hans 
Langin durch H ans E rh a rt zugunsten des Hosp. z. h. G. auf ihre A nsprüche an den G arten, vor dem 
Spitaltore neben dem Baum garten des Spitals gelegen, verzichtet haben, da sie zu D anke bezahlt sind. 30

1138) 1557 A pril 27 (Dienst, n. Quasim od.). Gl. Schöffenbrief, daß  Jungfrau Hedwig, des B althasar 
Mahn Tochter, dem H osp z. h. G. den ih r gebührenden Zustand u. Anteil am G arten vor der St. Johannis
pforte, bei dem H ospitalgarten  gelegen, verkauft u. aufgelassen hat.

1139) 1557 O kt. 27 (Mittw. n. Ursule). Gl. Sehöffenbrief, daß  Jakob Schmechtel dem Hosp.
z. h. G eist wegen dessen Armut seinen gebührenden Z ustand u. A nteil am G arten vor dem Spitteltore 35

hinter dem H ospital St. Spiritus u. beim H ospitalbaum garten verkauft u. aufgelassen hat.
1140) 156o Sept. 13 (F reit, n. nat. M ar.). Gl. Schöffenbrief, daß  Merten K aspar Schoffer in Macht 

des Paul Senfftleben dessen Scheunenhof vor dem Polnischen T o r an H ans G ottschalk verkauft hat.
1141) 1560 Sept. 13 (F reit, n. nat. Mar.). Bunzlau. Fabian H oyer, E rbvogt der S tad t Bunzlau,

U. die (gen.) Schöffen bek., daß H ans Scholtz 1 Mk. j .  Z. für 10 ung. G. au f sein Haus dem würdigen 40  

H ans Merkel u. seinen nachkomm enden A ltaristen verkauft hat.
1142) D e sg l, daß  P eter Sitte in V orm undschaft der Anna H ans Purgerin 3 Vierdung j .  Z. für 

8  ung. G. auf ih r H aus u. ihren G arten  der tugendsam en K atharina Schneuferynne verkauft hat.

’) cf. S . 170 Anm. 1.
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1143) 1560 Sept. 28 (Mittw. a. Ab. M ich.1)). G r. Gl. Bgmst. u. R atm annen (gen.) bek., daß Anna 
Andreß B audessen durch Georg L euckert ihren G arten zu Jetschau an Anna, W itwe des N ickel Hofmann, 
erblich verkauft hat.

1144) 1561 Jan. 8 . Breslau, auf der kaiserl. Burg. Auf kaiserl. Befehl schließen die verordneten 
5 K am m erräte in Ob. u. N. Schl mit Bgmst. u. R at der Stadt Gr. Glogau wegen des halben alten B rücken

zolls u. des halben K erbgeldes2), welches beides die S tadt bisher um 1718 ung. G. u. 10 Gr. in V er
pfändung gehabt, bis auf kaiserl. Genehmigung einen neuen V ertrag  dahin ab, daß die S tad t zu der früheren 
Summe noch 1 2 0 0  ung. G. dazu leihen soll, wofür sie beides —  doch dem neuen aufgerichteten kaiserl. 
Z oll3) unvergritfen —  noch 4 w eitere Jah re  pfandweise unablöslich behalten soll. Or. Pap. m. d. auf-

io gedrückten S. des Friedrich v. R edern, des H ans Gotsche u. des Fabian  K indler als verordnete K am m er
räte  u. der S tad t Gr. Gl.

1145) 1561 Jan. 28 (D ienst, n. Pauli Bek.). Gr. Gl. Schöifenbrief, daß der alte  A ndres K all seinem 
Sohne A ndres . . . verreicht hat. Or. Perg ., zum größten Teil unleserlich, S. fehlt. —  Vgl. w. u. N r. 1157.

1146) 1561 Febr. 11 (D ienst, n. D oroth.). Gl. Schöifenbrief, daß Georg M argkw art in Vollmacht
15 seiner M utter B arbara, W itwe des Georg M argkw art selig, durch einen W echsel V a  Mk. j .  Z. auf K aspar

Geygers H aus am Ring, zunächst Jakob  Crawssen gelegen, welches H aus vormals Siegmund Szinczenawer 
innegehabt, lau t Schöifenbrief v. 1521 Mai 28 (s. das ), den armen L euten i. Hosp. z. h. G. vor Glogau 
gutwillig abgetreten hat.

1147) 1561 Febr. 11 (D ienst, n. D or.). Gl. Schöifenbrief, daß H err Georg M argkw art namens seiner
20 M utter B arbara, W itwe des weil. H. Georg M argkw art, 4 Mk. j .  Z. au f m ehreren H äusern sam t den darüber

ausgestellten Schuldbriefen den beiden H ospitälern z. h  G. u. z. h. Leichnam der Armut zugute geschenkt hat.
1148) 1561 A pril 23. W ien. K. Ferd . I bestätig t den V ertrag v. 8 . Jan . 1561 (s. ob.) wegen des 

halben Brückenzolls u. K erbegeldes zu Gr. Gl. Or. Perg . m. U nterschr. u. d. großen M ajestätssiegel.
1149) 1561 Juni 3 (D ienst, n. T rin .). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß A nna K aspar Möllerin durch

25 Merten Specht ihrem ehel. Manne K aspar Möller all ih r Geld verschrieben hat.
1150) Desgl. verreicht derselbe seiner F rau  A nna V s  u. seinen K indern V s  seiner Habe.
1151) 1561 Juni 6 . Breslau. D ie Schöffen (gen.) bek., daß  Georg F rancké im N am en des edlen, ehr

würdigen u. hochgelahrten H. Joachim v. Lidlaw, Bresl. Dom dechanten, einen gerichtlichen A rrest auf des H ans 
Fogel u. seines W eibes U rsula hinterlassene fahrende H abe wegen 130 T ir. Geldschuld h a t ergehen lassen.

зо 1152) 1561 Juni 6 . B reslau. Desgl., daß  F rau  M argarethe W ilhelm Piplissin einen gerichtlichen 
A rrest au f des H ans Fogel u. seiner F rau  U rsula in des H. A ltaristen H aus bei St. K atharina  befind
lichen hinterlassenen H abe ha t ergehen lassen.

1153) 1561 Juli 22. W ien. K. Ferdinand 1 gew ährt den S tädten seines G logauer Fürstentum s 
Gr. Glogau, F reystad t, G uhrau, Sprottau, G rünberg u. Schwiebus au f F ürb itte  seines Sohnes E rzherzogs

Š5 Ferdinand in E rgänzung des Privilegs K. W ladyslaw s v. J. 1511 (s. ob. N r. 885) die freie R atsw ahl. Or. Perg . 
m. U nterschr. u. dem beschädigten großen T hronsiegel in rotem  W achs an schw arzgelber G oldschnur.

1154) 1561 Aug. 1 (a. T . vine. Petri). Gr. Gl. (gesch. u. geg.). Br. T obias P incusarius, B arfüßer- 
Ordens Minister, u. die B rüder i. Kl. St. S tanislai zu Gr. Gl. bek., daß  sie im versam m elten K apitel wegen 
ihres K losters u. G otteshauses zu Gr. Gl. folgende Satzung u. Ordnung gem acht haben : „Dieweil durch

40 S ch ic k u n g  d e s  A lm e c h tig e n  in  k u r z e r  z e i t  u n se re  b r ü d e r  w e n ig e r  w o rd e n  u n d  d e r  o rd e n  v o n  ta g e  zu  ta g e

a b n im b t u n d  zu  b e s o rg e n , d a s  d e r s e lb e  j h e  le n g e r  u n d  m e h r  a b n e h m e n  w e rd e , w ie  s ic h s  a n s e h e n  le s t, w o 

G o tt  n ic h t  a n d e r e  b e s s e ru n g  d u rc h  e in  co n o iliu m  u n d  so n s te n  g n e d ig lic h  z u s c h ic k e n  w i r d “ , so  so lle  d a s

') D as Datum stimmt nicht. 2) V gl. ob. Nr. 1076. 8) Vgl. A. Kern, D er „Neue G renzzoll“ in Schlesien etc.
(Beri. D issert. 1892), S. 17 ff.
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K l., falls es sich erledige, mit allen G erechtigkeiten u. Zugehörungen —  ausgenommen allein die Sakristei, 
soviel an O rnaten, K leinodien u. Büchern u. anderem  vorhanden, —  ausschließlich an den R at U. die gemeine 
S tad t Gr. Gl. fallen, weil das K l. lediglich der S tad t sein E ntstehen verdanke etc. Sie b itten  deshalb 
die kaiserl., zu U ngarn u. Böhmen etc. kgl. Mt. u. den Bresl. Bischof, diesen einträchtigen Beschluß zu 
bestätigen. Or. P erg . m. d. Ordenes. A bgedr. bei Minsberg, Gesch. v. Glogau II, 198/199. ó

1155) 1561 O kt. 17 (F reit, n. Hedw.). Gr. Gl. Bgmst. u. R atm annen (gen.) bek., daß P au l Jone 
sein W eichhaus an H ans Jenisch erblich verkauft hat.

1 156) 1561 Okt. 21 (Dienst, a. T . Ursule). Gr. Gl. Bgmst. u. R atm annen bek , das H ans Nelle 
' h  Hufe E rbe zur G ula (Gohlau) an M athes Zcachoes verkauft hat.

1157) 1562 . . . Gr. Gl. Schöffenbrief Uber die A uflassung eines H auses sam t G arten durch den io 
alten Anders K alb an seinen Sohn A ndres (alles übrige verlöscht). —  Vgl. ob. N r. 1145.

1 158) 1562 März 3 (Dienst, n. Oculi). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß  Paul Senftelebe dem H ans Got- 
schalck wegen des Scheunenhofes vor dem Polnischen T ore quittiert hat. —  Vgl. ob. N r. 1140.

1 159) 1562 März 17 (D ienst, n. Jud.). Gr. Gl. Bgmst. u. R atm annen bek , daß  K aspar Schneider
sein Gerbehaus seinem V ater Maths Schneider erbl. verkauft hat. 15

1 160) 1562 Jun i 4 (D ornstag a. 8 len T ag  des h. Fronleichnam s). Gr. Gl. Bgmst. u. R atm annen 
u. die (gen.) Schöffen des Dorfes Jetschau  bek., daß Anna u. D orothea (weiteres fehlt) gegen B artel Koch 
über den ihnen gebührenden Zustand qu ittie rt haben.

1161) 1562 Jun i 9 (Dienst, n. E rasm i). Gl. Schöffenbrief, daß  H err G reger Pfeiffer mit Zulassung
eines ehrbaren R ates 30 Gr. j . Z. um 15 Mk., 48 Gr. für 1 Mk. u. 6 Pf. für einen Gr. gerechnet, in 20 

u. au f seinem H ause im Judengäßlein dem Schülerhospital vor St. Johannispforte zu Gl. verkauft hat.
1162) 1562 Ju li 15 (Mittw. n. M arg.). Gr. Gl. Bgmst. u. Ratm annen (gen.) bek., daß  die Erben 

des weil. Jakob K ugler ih r H äuslein, an der schwarzen Mönche K irchhof neben des Adam K unzel Brauhaus 
gelegen, an Georg Senftleben verkauft haben.

1163) 1562 Aug. 19 (Mlttw. n. ass. Mar.). Gr. Gl. Bgmst. u . Ratm. (gen.) bek., daß Michel Heine 25 

von der Nilbau Va Hufe Acker zur N ilbe an B onaventura Müller, K upferschm ied, verkauft hat.
1 164) 1563 Mai 25 (Dienst, n. E xaudi). Gl. Schöffenbrief, daß B artel W ehner Va Mk. j .  Z. Meißnisch

um 6 ung. G. au f sein H aus u. Hof, im kleinen Gäßleiu bei den B ernhardinern gelegen, den arm en Leuten 
in dem K onvent bei den schwarzen Mönchen verkauft hat

1165) 1563 Juni 8 (Dienst, n. T rin .). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß  Fabian  Vochspergk sein halbes 30
Malzhaus au f dem Salzm arkt an Michael T y tze  verkauft hat.

1 166) 1566 Jun i 7. Neisse. B ischof K aspar v. Breslau, O bersthptm . i. Ober- u. N .-Schlesien, bek., 
daß zwischen E ustach v. Knobelsdorff, B reslauer Domdechanten u. beider K irchen das. D om herrn, u. Andres 
F ischer wegen eines G artens hinter dem Dom zu Breslau, vor alters die Scholtisei gen., der, wie er fest
gestellt hat, zur D echantei gehörte u. den der D echant weil. Joach. v. Ledlau ( f  1565) unbefugterw eise 35 
verkauft hatte, ein S tre it schwebt u. daß er als loci Ordinarius deshalb den T estam entariern  des v. Ledlau 
befohlen hat, dem F ischer 200 schw ere Mk. zu bezahlen, wofür derselbe den G arten dem D echanten 
v. Knob, zu überantw orten hat. Or. Perg . m. U nterschr. u. d. bischöfl. S .1).

1167) 1566 D ez. 14. Liegnitz (gesch. u. geg.). Bgmst. u. R atm annen bek., daß vor ihnen 3 gen.
B ürger die eheliche deutsche G eburt des H ieronym us Schilling, S. des P eter Schilling u. der Anna, mit to
„entdeckten“ H äuptern  u. aufgehobenen F ingern  bezeugt haben. Or. P erg ., an dem das S. fehlt.

1168) 1567 Jan . 22 (Mittw. n. A gn.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß in gehegtem N otding Melchior 
K othe sein H aus u. H of au f der P au le r G asse an Gail Henning „bew dw eysse“ 2) erblich verkauft hat.

*) Cop. coaev. i. Bresl. Stadtareh. N elsser  Lagerbuch Rep. 31 III 21 W , fol. 633b ft. a) =  tauschweise, 
Grimm I, 1753/4. 45
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1169) 1567 Okt. 14 (D ienst, vor Hedw.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß Jakob W alisch  sein H aus u. 
H of au f der Paulergasse an Gail H enning verkauft hat.

1170) 1567 Dez. 23 (D ienst, n. Thome). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß der K at namens der S tad t 
ein Stück A cker vor dem Brostischen T o r neben gemeiner S tad t Ziegelhof an H ans Szeidel verkauft hat.

5 1 171) 1568 März 7 (gesch. u. geg. auf Invoe.). Görlitz. Bgmst. n. R at der S tad t Görlitz bek.,
daß  sie 50 Guld. kurf. sächsischer W ährung für 1000 Gulden dem H auptm ann Melchior Hauffen mit 
der Bestimm ung verkauft h ab en , daß  nach seinem u. seiner Schw estern Tode die Zinsen an 2 arm e 
aus Görlitz gebürtige S tudenten, so in der heil. Schrift an einer U niversität studieren, verte ilt werden sollen. 
Or. Perg. m. d. Stadtsiegel.

10 1 172) 1568 Mai 7 (F re it, n. Miser, dom.). Gr. Gl. Bgmst. u. Ratm annen (gen.) bek., daß vor dem
Schulzen u. den geschwornen Ä ltesten zu Jätschau  Nickel Hoffmann der Ä ltere seine 2 V2 Hufen E rbe 
zu J. sam t den 3 W iesen über der Oder seinem Soline M athes Hoffmann verkauft hat.

1173) 1568 Okt. 12 (Dienst, vor Hedw.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß K aspar W eygelt sein H aus 
u. H of im B ernhardiner G äßlein an H ieron. Schilling verkauft hat.

15 1 174) 1569 Juni 4 (Sonn. n. Pfingsten). Gl. (gesch. u. geg.). Melchior, E rnst, Hans, Heinrich
u. Christoff v. K reckw itz, Gebr. von W irchwitz, als anw artende E rben des Guts Jakobskirche bek , daß  
H. Melchior Hauffe, Hptm. der kursächsischen Festung D resden, aus christlicher L iebe der P farrk irche  
zu Jakobskirche, seinem V aterlande, zur Verm ehrung des h. göttlichen W ortes verschiedene evang. B ücher 
(wie die Bibel, die H auspostille etc.), jedes mit K ette  zum A nsehließen etc., überwiesen hat. Or- Perg . m. 

20 U nterschrift u. m. S. des Melch. v. K r. (im Schilde die 3 m it den Köpfen vereinten Fische).
1 175) 1569 Nov. 2 (Mittw. n. A llerh.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß Hieron. Schilling seinem W eibe 

A nna all sein Gut verm acht h a t; erhalten  sie aber Leibeserben, nur V s ,  die K inder V s .
1176) 1569 Nov. 2 etc , wie vorher. Desgl. läß t F rau  Anna ihrem Manne Hier. Schilling ihre H abe auf.
1177) 1570 Sept. 19. Speyer. K . Maximilian 11 an die B ürgerm eister u. R atm annen seiner S tädte 

25 des F . G logau: D am it der irrige S treit zwischen ihnen u. den Landständen seines Glog. Fürstentum s
wegen des Bier- u. anderer S tad turbare  zu einem endlichen A ustrag kommen möchte, so finde er keinen 
besseren W eg, als solches durch K om m issare in der Güte vergleichen zu lassen. Hiezu habe er den 
obersten H auptm ann von Ob.- u. N .-Schl. Bischof K aspar v. Breslau, H erzog Georg v. Liegnitz u. Brieg 
u. seinen kaiserl. R at H ans v. Oppersdorff, F rhrn . au f Aich u. F ridstein, ernannt u. ihnen befohlen, weil 

30 die Sache groß u. hochwichtig, in eigener Person, doch beiden Teilen an ihren R echten ohne Schaden, 
H andlung zu pflegen, sie vorzufordern u. die Sache in der Sühne bis au f seine R atifikation zu vergleichen. 
E r  befiehlt ihnen daher, wenn der T ag  festgesetzt wird, bevollm ächtigte A bgesandten dahin zu senden. 
Gleichzeitig sendet er ihnen eine B eschw erdeschrift der L andstände, daß die S tädte w ider der L andstände 
Privilegien sich unterständen, die A m tsgüter, Renten u. Zinse unter sich zu bringen. D arüber sollten sie 

35 sich dann zugleich verantw orten. Or. P ap . m. U nterschr. des K aisers u. der Vollzugsbeamten.
1178) 1570 Okt. 17 (Dienst, n. Hedw.). Gl. Schöffenbrief, daß die E rben des H ans Kriebel ih r H aus 

u. H of au f der M elczgasse an Hieron Schilling verkauft haben.
1 179) 1571 Febr. 20 (D ienst, n. Val.). Gl. Schöffenbrief, daß B artel K ackuschke mit Zulassung 

eines ehrbaren R ates 4 V2 V ierdung j .  Z. um 24 Mk., 48 Gr. für 1 Mk. u. 6 Pf. fü r 1 Gr., au f seinen 
40 G arten Uber der Oder, au f B ancker T erra in  gelegen, dem Schülerhospital verkauft ha t.

1 180) 1571 Okt. 4 (D ornst, n. Mich.). Gr. Gl. K aufvertrag  um ein Haus am Ringe.
1181) 1571 Dez. 4 (D ienst, a. T . B arb.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß die Erben des Hans G otschalk

ihr H aus u. H of am Ringe an F ranz G ottschalck verkauft haben.
1182) 1571 Dez. 4 (D ienst, a. T . B arb.). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß F rau  A nna, W itwe des H ans

45 Gotschalk, wegen ihrer A bstattung qu ittie rt hat.
Codex d iplom áticas Silesiae XXVUI. 23
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1183) 1572 Nov. 8 (Sonnab. v. M art.). Gr. Gl. (gesch.). D er R at urk. über das halbe B rauurbar 
auf einem Hause in der Paulergasse, an der E cke beim Schloßgäßlein gelegen.

1 184) 1576 Sept. 27 (D ornstag vor Mich.). Gr. Gl. Schöffenbrief Uber ein H aus u. einen G arten 
zu Zcerbe (Zerbau).

1185) 1577 Juli 11 (D onnerstag vor Marg.). Onolzbach (A nsbach, dat.). Georg F riedrich , Mark- 5
g raf zu B randenburg etc., bek., von den 10 000 T ir., die M arkgraf Job. zu Brandenburg (v. K üstrin ) der
S tad t Gr. Glogau i. J. 1569 zu 6 %  geliehen hatte  u. die seiner (d. A usst.) Gemahlin E lisabeth , M ark
gräfin zu Brandenburg, au f A bsterben von weil. K atharina, geb. Hgin zu Braunschweig-LUneburg, verw. 
M arkgräfin zu B randenburg (Gem. des M arkgrafen H ans v. K üstrin), zugefallen ist, die Zinsen m it 600 Tir. 
durch Melchior Peud tner zu N ürnberg erhalten  zu haben. Or. Perg. m. Unterschr. u. d. k l. S. 10

1186) 1579 Jan . 7 (Mittw. n. E piph.). Gr. Gl. Schöffenbrief über 6 Mk. j .  Z. um 90 Mk. auf ein 
H aus u. H of auf der Pfeffergasse an der E cke für die K irchenväter der P farrk irche St. N ikolai.

1187) 1580 Okt. 10. Bunzlau. L adislau  u. K aspar Gebr. v. Beberán zur Alten Ölß u. Kroschwiz 
bek., daß  sie ihren A nteil am Zoll zu Gr. Glogau, wie derselbe vom König pfandweise an ihren G roß
vater weil. Hans Loß von H erm sdorf zu Simbsen u. von diesem an ihren V ater weil. Valten v. Beberán 15 
zur Alten Olß gegen Bezahlung von 1500 ung. G. eingeräum t w orden1) u. der dann an sie gekommen ist, 
ihrem guten F reunde, dem Bunzlauer Bger u. Ratsm itglied Vinzens G erstm an, gegen A uszahlung dieser 
Summe abgetreten haben. Z. u. M itsiegler: H einr. v. R aussendorff u. Tillendorff zur R o ttlache2) u. Paul 
Haniw ald zu Eckersdorff. Or. Perg. m. d. U nterschriften u. Siegeln der 4 Obgen.

1188) 1580 D ez. 29. Lübeck i. d. F leischhauerstr. Leumundszeugnis für Hieronym us Schilling, 20 

ausgestellt von verschiedenen M itreisenden au f der F a h rt von N arw a nach Schweden, Stockholm etc.
Or. Perg ., N otaria tsinstr.

1 189) 1581 O kt. 21 (Sonnab. n. Hedwig). Gl. Schöffenbrief, daß  L am precht B rada in Vollmacht 
des Anders Bergkm an von B rostau dessen A ckerstücke sam t dem W iesewachs über der O der an die 
S tad t Gl. verkauft hat. 25

1190) 1581 Dez. 14 (Dornst, n. Lucie). Gl. D esgl., daß dem A ndreas Berckmann von B rostau
u. dessen Eheweib A nna der K aufpreis für die A ckerstücke u. den Wiesevvachs entrichtet worden ist.

1191) 1581 Nov. 29. Gl. (gesch. u. geg.). Bgmst. u. Ratm annen bek., daß H ans Golitz das T est, 
der weil. F rau  Hedwig, des Gregei- H aneß W itwe, dd. M artini 1578, worin sie den arm en L euten in 
den Hospitälern 1 0 0  T ir. au f seinem H ause verschreibt, als richtig anerkann t u das Geld jä h r l. auf 30 
M artini mit 3 T ir. den arm en L euten (doch wohl in beiden H ospitälern mit je  3) zu verzinsen gelobt hat. 
Beim V erkauf des H auses soll der R at diese 100 T ir. zurückhalten.

1192) 1582 F ebr. 21. Gl. Bgmst. u. R atm annen (gen.) b e k , daß  die T öchter des weil. Georg 
K uen ih r väterl. H aus au f dem Spitalgarten  dem Hosp. z. h. G eist verkauft u. aufgelassen haben.

1193) 1582 Mai 24. W ien. K. R udolf befiehlt seinem R at u. Glog. Landeshauptm ann K arl v. Biber- 35 
stein unter Hinweis au f seinen Befehl vom 27. April, nach welchem er die Juden im F. Glogau bis au f 
seinen weiteren Beschluß bei dem Ihrigen ruhig verbleiben lassen sollte, da er darüber wegen anderer 
hochw ichtiger G eschäfte sich noch nicht hatte  entschließen können, was aber mit ehistem geschehen sollte, 
die Juden durchaus U nvertrieben bei dem Ihrigen verbleiben zu lassen ti. sie zu schützen. Or. Pap. m. 
U nterschr. u. aufgedr. 8 . 40

1 194) 1583 M ärz 12. W ien. K. R udolf II bestätig t dem Bunzlauer B ürger Vincenz G erstm an den 
verpfändeten halben Zoll zu Glogau, den zuvor H ans v. R echenberg1), dann Christoph v. Schweinitz, 
darau f dessen Sohn H ans von Schweinitz, hierauf durch Verschreibung K . Ferdinands 1 H ans Loß von

1) Siehe ob. 1544 Jan. 24, 1544 Okt. 21 u. 1552 Nov. 12. 2) Rothlach, Kr. Bunzlau.
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H erm sdorf zu Simpzen innehatte, bis er dann durch diesen an Valten v. Biberan abgetreten u. von letzterem  
au f seine Söhne L aßla  u. K aspar v. Biberan vererbt worden war, die diesen halben Zoll nunm ehr an den 
obgen. Vine. G erstm ann w eiter veräußert hatten. Or. Perg. m. U nterschr. u. dem zerbrochenen großen 
M ajestätssiegel.

5 1195) 1584 April 10 (D ienst n. Q uasim .)1). Gl. Schöffenbrief, daß B artel Jone u. G regor Hoff
mann eine W iese Uber der Oder h in ter „dem lauttern  forth“ bei der Fleischerwiese, wie solche ih r V ater 
u. Schw iegervater Valten Л>1іп u. sie besessen haben, dem A ndreas H ensel verkauft haben.

1196) 1584 Mai 3. Gl. Bgmst. u. Ratm annen bek , daß die Vormünder der K inder des weil. H ans 
G otschalck namens derselben e rk lä rt haben, daß dieselben den ihnen au f dem H ause des H ans Merckel

to gebührenden Zustand erhalten haben.
1197) 1584 Mai 15 (Dienst, n. Exaudi). Gl. Schöffenbrief, daß Valten Senftleben eine W iese Uber

der Oder bei dem neuen Vorwerke gelegen an die Stadt Gl. verkauft hat.
1 198) 1584 Nov. 6 (D ienst, n. 0 .  SS.). Gl. Schöffenbrief, daß der arbeitsam e H ans H ennig ein 

Stück A cker zwischen den Ä ckern des Vorwerkes im H ockricht (H öckricht, K r. Gl.) über der Oder dem 
t5 ehrbaren R at wegen gemeiner S tad t verkauft hat.

1 199) 1584 Nov. 21 (Mittwoch n. Elis.). Gl. Schöffenbrief, daß Georg K ühne für sich u. durch 
seinen hierzu erbetenen Beistand Blasius Brieger dem R ate nam ens gem einer S tadt Uber den Em pfang 
der 15 Mk. Glog. u. 5 H eller für das Stück A cker zunächst den S tadtäckern bei dem neuen Vorwerk 
qu ittiert hat.

20 1200) D esgl., daß die E rben  des Martin Strauchm ann das Häuslein bei dem O derpförtlein an der
S tadtm auer dem R at wegen gem einer S tadt erbl. verkauft haben.

1201) 1585 März 13. Gl. Bgmst. u. R atm annen (gen.) geben der Innung der S attle r auf deren
Bitte neue Innungsartikel (im einzelnen näher aufgeführt).

1202) 1585 Dez. 14 (Sonnab. n. conc. Mar.). Gl. Schöffenbrief, daß Anna, W itwe des K aspar 
25 Vogel, durch ihren Sohn Georg Vogel ih r Stück A cker bei dem neuen Vorwerk zunächst der ersten Brücke

u. bei den S tad täckern  an die S tad t zu Händen des Vogtes H. Valten Cliemann verkauft hat.
1203) 1586 Mai 20 (Dienst, n. Exaudi). Gl. Schöffenbrief, daß K aspar F engler sein Stück A cker 

zunächst dem Stadtvorw erk im H öckricht an den R at der S tad t Gr. Gl. verkauft hat.
1204) 1586 Juli 1 (vig. vis. b. Mar. virg.). Gl. Schöffenbrief, daß Valten Senftleben von der Model 

зо (Modlau, K r. Gl.) dem R ate nam ens gemeiner S tad t über das Kaufgeld für die an die S tadt verkaufte
W iese jenseits der O d er2) qu ittie rt hat.

1205) 1586 Juli 1 . Gl. Bgmst. u. R atm annen (gen.) bek., daß A lbrecht Engelm ann dem Dr. med. 
H. Barthol. Sehwalmb über den Em pfang der K aufgelder um das H ans am Ringe, an der E cke der 
Großen K irchgasse gelegen, qu ittiert hat.

35 1206) 1586 Juli 1 (D ienstag i. vig. vis. Mar.). Gl. Schöffenbrief, daß Michael P irdisch ein Stück
Acker im Zerbe (Zerbau, K r. Gl.) zunächst der Fleischerwiese u. der H erren G arten bei Bancken E ich en 3) 
an den R at der S tad t Gr. Gl. verkauft hat.

1207) 1586 Juli 15 (D ienst, n. Marg.). Gl. Schöffenbrief, daß Anna, W itwe des H ans Hoffmann, 
für sich u. ihre 6 unmündigen K inder ih r Stück A cker im H öckricht, der Keil gen., zunächst dem Stadt-

40 vorwerk das. gelegen, an  den R at der S tadt Gr. Gl. verkauft hat.
1208) D esgl., daß Merten Pflüger aussem H öckricht seine W iese über der Oder zunächst den W iesen 

des Melchior Hentschel von Tscheppeln (T scheplau , Kr. Gl.) u. denen des Georg Specht aussem H öckricht 
dem R at der S tadt Gr. Gl. verkauft hat.

*) V on 1584 an nach dem neuen Stil gerechnet. 2) Vgl. ob. 1584 Mai 15. s) V gl. ob. S. 150 Anm. 1
23*



180 Stadt Glogaii.

1209) 158G Sept. 2 (Dienst, n. Joh. E nth .). Gl. Bgmst. u. Ratm annen bestätigen der Zunft der 
Riem er ihre neue Zechordnung in 5 A rtikeln (im einzelnen näher angegeben).

1210) 1586 Sept. 16 (Dienst, n. exalt. Crucis). Gl. Schöffenbrief, daß D orothea, des M. Joh. P rauß  
Eheweib, ihre W iese Uber der Oder zunächst der W iese der E rben des H ans Firling u. der Viehweide, 
wie sie dieselbe von ihrem V ater P eter Mehl selig ererbt, dem Rate der S tad t Gr. Gl. verkauft hat. ó

121 1) 1586 O kt. 7 (Dienst, n. F ranc.). Gl. Schöffenbrief, daß Matz K aul für sich u. H ans Bimers- 
do rf in ehel. Vormundschaft seiner F rau  K atharina  u. zugleich im N am en ih fer abwesenden Geschwister 
u. Schw äger ih r H aus u. Hof, die P ritsche gen., am Ringe, an der E cke bei der A potheke gelegen, wie 
ih r V ater bezw. Schw iegervater A ndreas K aul es besessen, dem R at der S tad t Gr. Gl. verkauft hat.

1212) 1586 Dez. 17 (Mittw. n. Lucie). Gl. Schöffenbrief, daß E lisabeth, W itwe des Michael Küche, io 
ih r H äuslein vor dem Busche an den R at der S tadt Gr. Gl. verkauft hat.

1213) 1587 Jan . 20 (Dienst, v. Agnetis). Gl. Schöffenbrief, daß H ans Liebigk aussem H öckricht 
seine W asser- u. W indm ühle sam t dem dazu gehörigen H ausgarten etc. der S tadt Gr. Gl. verkauft hat.

1214) D e sg l, daß  F rau Ursula, W itwe des Bartel H em pel, ihre W iese über der Oder bei dem neuen 
Vorwerk im  H öckricht a n  die S tad t Gr. Gl. verkauft hat. 15

12 )5 ) 1587 Ju li 7 (Dienst, n. Mar. H eimsuch.). Schöffenbrief, daß  F rau  Anna, des H. Adam G eisseler 
W ittib, durch Christoff H eubener u. die (gen.) Vormünder ih rer K inder ihre W iese über der O der bei 
der W iese des Schulzen von Jetsch  (Jätschau) dem M atthias Hoffmann zu Jetsch  verkauft haben.

1216) 1 588 Juni 28. P rag . К  Rudolf II  befiehlt dem R at der Stadt Gr. Gl. au f den Bericht seines Hptm. 
Heinrich B urggrafen v. Dohna, daß nicht allein das Schloß, sondern auch die S tad t Gl. an  frischem Quell- u. 20 

Springw asser großen Mangel leide, nahe der S tad t aber ein s ta rk e r Quell in die S tad t und daraus au f das Schloß 
geleitet werden könne, wogegen sich der R a t sträube, obgleich es mit wenigen K osten der B ürgerschaft u. dem 
Schloß bei Feuersgefahr u. sonstwie zu N utze geschehen könnte, diesen W asserquell in die S tad t u. dann auch 
auf das Schloß zu leiten, letzteres jedoch au f des v. Dohna eigene Kosten. Or. Pap. m. U nterschr. u. aufgedr. S.

1217) 1589 Jun i 28 (Mittw. n. Joh. bapt.). Gl. Schöffenbrief, daß P eter Hentschel nam ens seiner 25 

T ochter E lisabeth, W ittib  des Michael Koch, dem R at über das Kaufgeld für das H äuslein am O derrande, 
welches sie von ihrem Manne ererbt hat, Q uittung geleistet hat.

1218) 1589 Okt. 26 (Donn. n. Crispin). Gl. Schöffenbrief, daß Hedwig, des Paul Merckel W itwe, 
ihre T ochter Jungfrau  M agdalena, sowie die B rüder Paul Merckel, P fa rre r zu F ran ck en b u rg k 1), u. H ans
u. Jakob  Merckel dem R ate über dio K aufsum m e wegen der A cker beim neuen Vorwerke qu ittiert haben, зо

1219) 1590 März 27 (Dienst, n. Oculi). Gl. Schöffenbrief, daß B artel K irsten u. seine ehel. H aus
frau M argarethe ihren G etreidegarten vorm St. Johannispförtlein sam t dem Gebäude u. aller Zugehörung 
dem R ate wegen gem einer S tadt verkauft haben.

1220) 1590 Nov. 9. Guhrau. Bgmst. u. Ratm annen stellen Blasius V atter dem Jungen einen G eburts- 
brief aus. Or. Perg . m. d. S tadts. (die h. K ath . m. d. halben Rad u. d. Schwert). 35

1221) 1591 Ju li 17 (Mittw. n. M arg.). Gl. Schöffenbrief, daß  der arbeitsam e H ans G ram schutz
von Nasewitz einen F leck , darau f die W indm ühle steht, sam t einer freien F u rt zur Mühle auf seiner Hufe
zu N astw itz (N oßw itz) dem R at wegen gem einer S tad t verkauft hat.

1222) 1593 Jan . 12 (Dienst, n. E phiph ). Gl. Schöffenbrief, daß  Anna, des B alzer K uckert Weib, 
ihre T . erster E he mit H ans K urtz , B arbara, wegen ihres Vaterteils mit 100 Mk. Glog. versichert hat. to

1223) 1593 Jan  27 (Mittw. n. conv. Pauli). Gl. Schöffenbrief, daß Anna, des H ans W ilpress,
u. D orothea, des H ans Sichmann Ehew eib, ihres V aters Adam Künzel H aus u. H of sam t dem halben
M alzhause au f dem Salzm arkte dem R ate u. gemeiner S tad t verkauft haben.

*) Frankenburg b. Frankenmarkt i. O berösterreich?
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1224) 1593 April 7 (Mittw. n. Jud.)- Gl. Schöffenbrief, daß der arbeitsam e Georg Scholz, Müller 
zur Nilbe, seine W asserm ühle zur N ilbe (N ilbau), bei dem K retscham  u. hinter der K irche gelegen, dem 
Kate gem einer S tadt Gl. erblich verkauft hat.

1225) 1593 Mai 10. P rag . K. R udolf II  verleiht seinem L eibtrabanten  Blasius V atter und dessen 
5 Leibeserben ein W appen u. Kleinod. Or. Perg. mit dem eingem alten W appen, m. U nterschrift u. dem

großen M ajestätssiegel in rotem W achs an schw arzgelber Schnur.
1226) 1593 Juli 13 (Dienst, a. T . Marg.). Gl. Schöffenbrief, daß Georg Scholz, gew esener Müller 

zur Nilbe (N ilbau), dem R ate wegen gemeiner S tadt über die Kaufsumme um die W asserm ühle zur Nilbe 
qu ittiert hat. —  Vgl. N r. 1224.

io 1227) 1594 Juli 26. Regensburg. K. Rudolf I I  bestätig t der S tad t Gr. Glogau ih r neues E rbschafts
recht zwischen Geschwistern u. G eschwisterkindern, wie dies K. K arl V i. J. 1521 au f dem R eichstag zu 
N ürnberg festgesetzt hat Or. Perg. m. U nterschr. u. dem großen M ajestätssiegel an schw arzgelber Seiden
schnur. Abgedr. bei Minsberg, Gesch. v. Glogau II, 203 ff.

1228) 1595 Febr. 6 . Gl. Bgmst. u. R atm annen (gen.) bek., daß  F rau  K atharina, des K aspar Isener
15 von der Schlaw a Eheweib, au f ih r väterl. u. m ütterl. E rbteil am H äuslein im Schloßgäßlein V erzicht ge

leistet hat.
1229) 1595 Nov. 19. P rag . K. Rudolf II erteilt den S tädten Gr. Glogau, F reystad t, Sprottau, G uhrau, 

G rünberg u. Schwiebus wegen einer gegen Georg v. Schönaich geleisteten B ürgschaft über 80 000  T ir., 
die derselbe ihm au f die H errschaften Carlath, Beutten u. MUlkhau (Carolath, Beuthen a. 0 . u. Milkau,

20 K r. Sprottau) unter V orbehalt ausgezählt hat, einen Schadlosbrief. Or. Pap. m. U nterschr u. aufgedr. S.
1230) 1596 Jan. 7. P rag . K. R udolf II befreit dem Dr. med. Barthlm o Schwalb von Giesiz (Gusitz, 

K r. GL), seinem u. der K rone Böhmen bestellten Medikus, dessen in Glogau gelegenes H aus, wo er gew ohnt 
u. besonders in den Sterbensläuften beigesprungen ist, von der städtischen Jurisdiktion behufs leichteren 
V erkaufs an  einen vom Adel oder Landsassen. Or. Perg. m. U nterschrift u. dem kleineren S. in rotem

25 W achs an schw arzgelber Seidenschnur.
1231) 1596 Jan. 9 (D ienst, n. Ephiph.). Gr. Gl. (act.). Schöffenbrief, daß B althasar W ilpres iVa Mk, 

j .  Z. um 30 Mk. in u. au f seinem H aus u. H of am Ringe den gottesarm en Leuten z. h. G eist u. z. h. Leichnam 
verkauft hat.

1232) 1596 März 11. Gl. Bgmst. u. Ratm annen (gen.) bek., daß K aspar Wolff für sich u. H. N ik.
30 A lescher, Bgmst. zu Polkwitz, als der nächste Schwertm agen der hinterlassenen K inder seines Stiefbruders

F ranz W olff die von ihrem  V ater F ranz  Wolff hinterlassene Va Hufe zu Brostau an dessen W itwe Anna, 
je tz t des H ans K irse Eheweib, verkauft haben.

1233) 1596 Mai 24. Gr. Gl. (act.). Bgmst. u. R atm annen (gen.) bek., daß Michael Zedlitz seine
iVa Hufen A cker sam t der H ofreite zu Jetsch, desgl. eine W iese Uber der Oder seinem Sohne B althasar

35 Zedlitz aufgelassen hat.
1234) 1596 Aug. 26. Gl. Schöffenbrief (A bschrift aus dem Register), daß K aspar v. R echenberg 

die W iese über der Oder, bei gem einer S tadt kleinem Vorwerk u. bei den S tadtäckern  gelegen, die an ihn 
u. seine Gemahlin von H ans v. Loss v. H erm sdorf gekommen ist, an den R at der S tad t Gr. Gl. verkauft hat.

1235) 1596 Sept. 6 . Gl. Bgmst. u. Ratm annen (gen.) bek., daß  F rau  A nna, des A ndreas Zürner
40 Eheweib, Uber den Em pfang für das von ihr verkaufte H aus vor dem Brostischen T ore  quittiert hat.

1236) 1596 Sept. 20. Gl. Bgmst. u. Ratm annen (gen.) bek., daß A nna, W ittib des Mattes L üttm an, 
von den E rben  ihres verstorbenen E hem anns wegen ih rer E rbansprüche abgefunden worden ist.

1237) 1597 Dez. 1. Gl. Bgmst. u. Ratm annen (gen.) bek., daß F rau  D orothea, des H ans Raunisch 
W ittib, von Georg Schmidt das letzte K aufgeld mit 40 Mk. Glog. um ihr H äuslein u. G arten hinter

45 St. Johannis K irchhof erhalten hat.
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1238) 1597 Dez. 31. P rag . K . R udolf I I  gibt dem K loster Leubus, sowie den S tädten Gr Glogau, 
F reystad t, Sagan, S pro ttau  u. N eum arkt wegen geleisteter B ürgschaft um 10000 T ir. gegenüber seinem 
H ofkriegsratspräsidenten  D avid Ungnade, F rh rn . zu Sunnegg, einen Schadlosbrief. Or. Perg. m. U nterschr. 
u. aufgedr. S.

1239) 1598 März 17. Gr. Gl. (act.). Bgmst. u. Ratm annen (gen.) bek., daß  der arbeitsam e W ustehube 
mit Vorwissen seines W eibes seine halbe Hufe A cker zu Jetsch mitsamt W iesengarten etc. seinem Schw ager 
Jakob  Hennig verkauft hat.

1240) 1598 Juni 17. Gl. Bgmst. u. R atm annen (gen.) bek., daß die Nachkommen des M attes T ietże
ihr V iertel E rbe im Zerbe (Zerbau, K r. Gl.), bei den Ä ckern des Jungfrauenstifts St. K la ra  gelegen, dem
Elizaeus H enicke für 350  Mk. verkauft haben.

1241) 1598 Sept. 25 (F reit, n. Mathei ap.). Gr. Gl. au f dem Dome (gesch. u. geg.). K aspar Sellins, 
Archidiakon zu Gr. Gl. u . des Dorfes Lerchenberg  vollm ächtiger Anwalt, bek., daß A nna, W itw e des 
Michel Grafe aufm Lerchinberge, durch den K apitelsvogt Jakob  D utke 1 Mk. Gl. j .  Z. um 20 Mk. Gl. 
auf ihrer Hufe das. dem Glog. P farra ltaristen  Theodoricus N atropius verkauft hat. Or. Perg . m. U nter
schrift u. S. des Ausst.

1242) 1600 März 6 . Gl. Bgmst. u. R atm annen verkaufen im Namen der S tad t eine B austelle im 
niedern oder kleinern V orw erk „bei dem lau tieren  forth“ , wie sie „ausges tack t“ u. abgegrenzt ist, dem 
arbeitsam en M attes F id ler als G ärtnerstelle zur Erbauung eines Häusleins darauf.

1243) 1600 Juni 6 . Gl. D er R at bek., daß K aspar Meissner in V orm undschaft der 3 hinterlassenen
K inder des Blasius O hnethaler über den Em pfang von deren M utterteil mit je  40 Mk. Glog qu ittie rt hat.

1244) 1600 Jun i 30. Gr. Gl. D er R at bek., daß die Vormünder von Martin S tephans T ochter 
anderer Ehe Hedwig neben deren B räutigam  Adam Fülleborn über den Em pfang ihres M utterteils 
qu ittie rt haben.

1245) 1600 Ju li 7. Gr. Gl. D er R at bek., daß M artin Rolle in V orm undschaft seiner F ra u  Anna 
gegen seinen Schw iegervater H ans G ircke wegen der A bstattung quittiert hat.

1246) Í6 0 0  Aug. 22. Gl. D er R at bek., daß Heinrich K ister in ehel. V orm undschaft seines W eibes
Anna, des weil. D avid Hötfner W ittib  u. Erbnehm in, sowie Friedrich Hoifmann u. H ans Rothe in ge-
or'dneter Vormundschaft des unmündigen hinterlassenen Sohnes des E lias Hötfner, auch E lias H öffner gen., 
u. andere genannte E rben  des Georg Höffner durch den Polkw itzer Stadtschreiber N ik. Specht über den 
Em pfang der Kaufsum m e für das H aus u. H of au f der Sporergasse qu ittiert haben.

1247) 1600 Okt. 27. Gl. D er R at urk. über den V erkauf einer B rotbank.
1248) 1600 Nov. 10. Gl. D er R at bek., daß B althasar Hübner seinen G arten sam t der zugehörigen

W ohnung im Zerbe (Zerbau, Kr. Gl.) gegen des Simon Menge H aus u. G arten vertausch t u. „vorfreym arckt“ hat.
1249) 1600 Nov. 22 (Mittw. post praesentationis Mariae). Gl. Schöffenbrief, daß B artel H übener 

36 Gr. j .  Z. für 25 Mk. Glog. au f seinem H ause im F ischergäßlein dem Dom notar u. D om kapitel
schreiber H. M atthaeus Neudeck u. seinen A m tsnachfolgern verkauft hat.

1250) 1601 Jan . 1 0 . Gr. Gl. D er R at u rk  über die Auflassung eines H auses sam t G arten  vor 
dem Brostischen T ore  „au f der neuen sorgen“ .

1251) 1601 Sept. 20. Gl. D er R at bek., daß E lisaeus H aneke 9 Mk. Glog. w iederkäuflich um 
150 Mk., 24 W gr. f. 1 Mk., auf sein H aus u. H of au f der Spitalgasse dem ehrwürdigen H errn  Adam 
Merckel zur W aidaw  (?) als A ltaristen des Johannisaltars zur F reystad t u. des K reuzaltars zur N eustadt 
(N eustädtel) u. seinen Amtsnachfolgern, deren Präsentation  den Merckclschen Erben zusteht, verkauft hat. 
D a der Zins früher au f des alten Paul M erckel H aus u. H of u. F leischbank, wie auch vor alten Zeiten 
bei der S tad t B unzlau gestanden hatte, nunm ehr aber abgelöst ist, so sind alle etw a noch vorhandenen 
Briefe darüber tot.
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1252) 1601 Sept. 24. P rag . K. Rudolf II genehmigt wegen der T iirkem iot den V erkauf seines 
Erbeigentum s an dem Brückenzoll zu Glogau u. dem halben K erbegeld von den Tuchen das. —  die 
andere H älfte bezieht der Landeshauptm ann als D eputat —  durch die schlesische K am m er an die S tadt 
Glogau für 5000 T ir. bar. Die eine Hälfte des Brückenzolls hatten  die Hzge Joh., Heinr. u. W enzel 

5 v. Gr. Gl. i. J. 1408 den S tädten Glogau, Sprottau u. K rossen nm 600 Mk. v e rp fän d e t1), welche Hälfte 
sam t dem halben K erbegeld dann die Stadt S prottau  für 2400 ung. Guld. an sich gebracht hatte , die 
andere H älfte hatte  dann K. Ferd. 1 i. J. 1544 an H ans Los zu Hermsdorff*) um 1500 ung. Guld ver
pfändet, welche zweite H älfte die S tadt auch an sich gelöst hat, so daß sie je tz t alles im Pfandbesitz 
hielt. Or. Perg . mit U nterschr. u. d. kleineren S in rotem W achs, 

io 1253) 1601 Sept. 24. Breslau, kaiserl. Burg (act.). Ordnung der Zölle der S tad t Glogau. Or. Perg.
in 2 A usfertigungen m. d. kaiserl. Sekret an schw arzgelber Schnur. A bgedr. b M insberg, Gesch. 
v. Glogau II, 207/209.

1254) 1602 Jan. 18. P rag . K. Rudolf II gibt den S tädten Gr. Glogau, Sagan, F reystad t, G rünberg, 
Guhrau, Sprottau, Schwiebus u. Polkw itz einen Schadlosbrief für die B ürgschaft Uber 30 000 rhein. G.

15 gegenüber der S tadt E rfurt. Or. P ap . m U nterschr. u. aufgedr. S.
1255) 1602 Febr. 9 (Sonnab. p. Septuages ). Gl. Schöffenbrief, daß die Vormünder der E va, T och ter 

des weil. Simon Haneke, dem Merten W entzel Uber den Em pfang des Kaufgeldes für ihres Mündels H aus 
vor dem Polnischen T ore  qu ittiert haben.

1256) 1602 Okt. 2. Gl. D er R at bek., daß  D orothea, des H ans Stolz Eheweib, durch den ge- 
20 schwornen G erichtsprokurator über den Em pfang des K aufgeldes für eine B rotbank qu ittiert hat.

1257) 1603 Juni 3. Gr. Gl. (gesch u. geg.). D er Rat bek , daß vor Scholz u. Ä ltesten des Dorfes 
N ilba (N ilbau) Georg Scholz für seine F rau  Hedwig über deren A bstattung mit 50 Mk. Gl. qu ittiert hat.

1258) 1603 Juni 13. Gr. Gl. D erselbe bek., daß der arbeitsam e Georg R ichter seinem B ruder 
Michael R ichter wegen seines E rbteils auf einer halben Hufe zu B rostau qu ittiert hat.

25 1259) 1603 Juni 27. Gr. Gl. Derselbe urk . über eine Q uittung betr. einen G arten h in ter St. Johannis-
K irchhof von l ’/a Stellen.

1260) 1603 Juni 30. Gr. Gl. Derselbe bek , daß M artin Mostwitz für sein W eib Anna wegen aller
E rbansprüche au f eine halbe Hufe zu Jetsch  (Jätschau) qu ittiert hat.

1261) 1603 Juni 30. Gr. Gl. Ders. bek., daß Martin Hofman zu Quilitz für sich u. seine weil. Schw ester 
30 Hedwig wegen des Verkaufs einer halben Hufe A cker zu Jetsch (Jätschau) quittiert hat.

1262) 1603 Okt. 10. Gl. D ers. bek., daß  F rau  A nna, W itwe des H einr. F irling  des A ltern, u. 
B arbara, des N iklas Ludw ig Eheweib, ihrem Sohne bzw. B ruder Heinr. F irling  dem Jüngern  erblich ver
kauft u. aufgelassen haben ihre E rbuntertanen u. G ärtner sam t den gebührenden Erbzinsen, Roboten u. 
Diensten zu Beichau u. Schloen (Schloin), nämlich au f H ans Fülleborn, so unter ihnen allein gelegen,

35 3 T ir. j .  Z., 3 H ühner u. 3 Mandeln E ier neben den schuldigen H ofediensten, au f der Gemeinde zum 
Schloin wegen der H egeweide jä h r l. S ' / a  H ühner, au f Georg K erbe zu Beichau, so V a  Hufe unter ihnen hat, 
12 Scheffel D reikorn u. jäh rl. 22 böhm. Gr. E rbzins neben den H ofediensten, auf Adam  K erbe zu Beichau, 
mit V a  Hufe unter ihnen, 9V a  Scheffel D reikorn u. 8 b. Gr. jäh rl. neben den Hofediensten u. von 4 (gen ) 
G ärtnern zu Beichau H ühner u. Gcldzinse neben den schuldigen Pflichten u. Hofediensten, wie alles dies 

40 ih r Mann bzw. V ater besessen hat.
1263) 1603 O kt. 10. G r. Gl. Ders. bek., daß P e te r Hofmann mit seinem Weib M argarethe

sein E rbe  u. G ut zu Jetsch (Jätschau) von i V a  Hufen A cker etc. seinem Sohne M attes Hofmann ver
kauft hat.

J) V gl. ob. Nr. 195. 2) V gl. ob. Nr. 1076.
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1264) 1603 O kt. 16. Gr. Gl. D ers. bek., daß vor Scholz « .Schöffen  ihres Dorfes Guhlau M atthes 
S trauchm ann für sein W eib B arbara u. Georg Storch gegen ihren Schw ager M atthes Stäche wegen ihrer 
E rbforderung auf eine halbe Hufe mit 18 Mk. Gl. 10 Gr. u. 5 Hl. qu ittiert haben.

1265) 1603 Okt. 24. Gl. Ders. bek., daß der ehrbare Melchior R öhr seine B rotbank au f  einen 
Regreß u. W iederkauf au f 8 Jah re  dem Nickel Nöldel hingelassen u. verkauft hat. 5

1266) 1603 Okt. 25. Gl. D ers. bek , daß die E rben des Georg K egel ih r H aus beim Brostischen 
T ore an der Stadtm auer Valten Speten gegenüber an seine W ittib, F rau  Hedwig, verkauft haben.

1267) 1603 O kt. 29. Gr. Gl. Ders. bek., daß vor Scholz u Ä ltesten des Stadtdorfes N ilbau H ans 
Schreiber von der F rey stad t für sein W eib U rsula gegen seinen Schw ager Simon D ecker wegen des 
K aufs des K retscham s u. d. Hufe A cker hinsichtlich des väterl. E rbteils seines W eibes qu ittiert hat. io

1268) 1604 Okt. 18. Prag. K aiserlicher Endbescheid in den Streitigkeiten zwischen den „B ranw erks- 
handw erkern“ der R itterschaft und dem S tad tu rbar i. W eichb. Glogau betr. den B ierschank u. das A us
schrotrecht. Abgedr. bei Minsberg, Gesch. v. Glogau II, 210 ff.

1269) 1607 Nov. 16. Gl. D er R at bek., daß A nna, W itwe des Georg Grundmann, Ursula, des 
H ieronym us Buckwitz Eheweib, u. M argarethe, des Christof E ysert T ochter u. des Georg K erger Ehew eib, io 
dem H ans Klippel Uber erhaltene 35 Mk. Glog. für ein H aus vor dem Polnischen T ore qu ittiert haben.

1270) 1608 Dez. 23. Gr. Gl. D ers. bek., daß der M itbürger, der Schuster K aspar Peter, 1 Mk. j .  Z. 
um 15 Mk. Gl., jed e  Mk. zu 24 W gr., au f sein H aus u. H of auf der M elzgasse den arm en L euten im 
H ospital auf dem St. Johannis K irchhof, das Schüler-Spital gen., verkauft hat.

1271) 1609 Okt. 14. Gr. Gl. (act.). D ers. bek., daß vor Scholz u. Ä ltesten der D orfschaft u. 20 
Gemeinde zur Guhla (Gohlau) K aspar H ering von W ilcka in ehel. V orm undschaft seines W eibes K atharina  
bek. hat, von seinem Schw iegervater Maz Stäche mit 21 Mk. eine völlige A bstattung erhalten zu haben.

1272) 1611 März 18. Gr. Gl. (act.). Ders. bek., daß  Adam Scholz m it seinen A nforderungen auf 
der W itwe D orothea Georg Kreideiweiß H aus auf der Brostischen G asse abgefunden ist.

1273) 161 1 Juni 14 (Dienst, vor Viti). Gl. Schöffenbrief, daß der R atsverw andte Joh. Mehl seine 25 
Ä cker u. W iesenstücke dem R at wegen gem einer S tad t verkauft u. aufgelassen hat. Or. Perg. m. d. S tadt-
u. d. Schöffens. U nter der F a lte : „G aspar Benedictus Porphyrins indicii Glogoviensis notarius m anupropria“ .

1274) 1612 A ug. 21. Gl. (act.). D er R a t bek., daß die Gebr. Simon u. der K üchler B arthol Hoff
mann dem Barthol Hoffmann von Rauschw itz Uber die A bstattung aus dem großväterl. u. g roßm ütterl. 
Zustand mit ISVa Mk. quittiert haben. зо

1275) 1613 Jan . 21. Gl. Aus den A kten der S tadt G r. G l.: H ans Jonicke, Scholz zur G uhla, bek., 
daß ihm H. Valentin Cliemann, „E lte rh e rr“ (A ltarherr), von den K onventsgeldern 50 Mk. zinsbar geliehen 
hat, wofür er u. sein Schw iegervater P eter Schorcke zur G uhla haften. Or. Perg. m. aufgedr. S tadts.

1276) 1614 März 18 (fer. 3 p. Jud.). Gl. Aus den Gerichts- u. Schöppenakten der S tad t G r. G l.: 
E x trak t aus dem T est, des R atsherrn  Valentin Climann d. A ltern: § 6 stiftet er 25 Mk., deren Zinsen 35 
jäh rlich  an die Armen (lau t Beizettel nur für K atholiken) au f Fische, B rot u. B ier am grünen D onnerstag 
verteilt w erden sollen etc. Or. Pap. m. d. aufgedr. Schöffens.

1277) 1614 Mai 27 (Dienst, nach T rin .). Gl. Schöffenbrief, daß  H ans Reiche Junior sein H aus u. 
H of au f dem H andw erke an A ndreas Reiche verkauft u. aufgelassen hat.

1278) 1615 März 14 (Sonnab. vor Rem.). Gl. Schöffenbrief, daß Georg L ange ein Stück Raum 40 
von 70 Ellen breit von seinem G arten vor der Johannispforte, zunächst des R ats Hofe gelegen, an den 
R at wegen gem einer S tad t verkauft hat.

1279) 1615 A pril 6 (Mont. n. Jud .). Gr. Gl. (act.). Schöffenbrief Uber d en V erk au f eines B auern
gutes zur N ielbaw m it einer Hufe Acker, einem G arten u. einer W iese über der Oder neben den Känzel- 
w iesen an  die S tad t Gl. 45
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1280) 1615 Mai 26. Gl. Sophia geb. B yeczinßkin von Byezin, Äbtissin des Jungfrauenklosters 
St. K lara  zu Gr. Gl., stiftet 100 T ir. „dem G ottes A rm ut H aus u. Gestift, dem K onvent oder Kaufft, wie 
man es nenn t“ , bei den schw arzen Mönchen gelegen, wofür die katholischen Insassen bestim m te G ebete 
zu verrichten haben. Im Fall aber über Verb offen durch göttliches Verhängnis aus M angel an katholischen 

5 Personen unkatholische in den K onvent befördert würden oder durch L ist hineinkämen, so dürfen diese ihre 
Stiftung n icht genießen, und sollte dieser K onvent an die U nkatholischen gänzlich gelangen, dann sollen
nicht allein die fälligen Zinsen, sondern das ganze K apital weggenommen u. an ein anderes katholisches
Gestift gegeben werden. Die Seniores u. F ra tre s  der M arienbruderschaft zu Gr. Gl. geloben, für diese 
S tiftung die Aufsicht zu übernehm en. Or. Pap. m. d. aufgedr. Bruderschaftssiegel, 

io 1281) 1615 Juli 4 (Sonnab. n. Mar. Heimsuchung). Gl. Schöffenbrief, daß H . Joh. Specht auf 
Modlau, beider Rechte D r. u. K anzler des F . Glogau, sein G ut u. D orf Modlau i. Glog. W eichb. u. seine 
W iesen über der Oder (nam entlich gen.) an die S tad t Glogau verkauft u. aufgelassen hat. Or. Perg. A bgedr. 
bei Minsberg, Gesch. v. Glogau II, 214.

1282) 1615 Dez. 12. Gl. Aus den A kten der S tadt Gr. G logau: B arbara, W itw e des Tuchm achers 
15 H ans Lincke, bek., von H. Coelestinus Berndt, V orsteher der Eleroosinengelder, au f 1 Jah r 50 Mk. Gl.

verzinsbar erhalten  zu haben. Or. Pap. m. d. aufgedr. S tadts.
1283) 1616 Febr. 9 (D ienst, n. Sexages.) Gr. Gl. Schöffenbrief über den V erkauf eines Zinses

auf einem A ckerstück an der O der etc. an das H ospital z. h. Leichnam .
1284) 1616 Aug. 9. P rag . K aiser M atthias befreit seinem Zoll- u. S traßenbereiter zu Glogau T obias 

20 B ähr dessen in der V orstadt das. gelegenes H aus au f G utachten der schlesischen Kam m er, des Glog. Amtes
u. des niederschlesischen K am m erfiskals hin mit einem Handel m it H eringen, K äse, B utter, Salz u. L ichtern 
in der E rw ägung, daß  dieser H andel gem einer S tad t nicht nachteilig, den V orstädten aber u. den bei 
später N acht und versperrter S tad t dahin anlangenden arm en Reisenden u. Fußgängern  merklich dam it 
gedienet sei, u. gebietet dem Glog. Landeshauptm ann u. den Ratm annen der S tadt Gl., den B ähr u. die 

25 nachfolgenden Besitzer seines H äusels bei dieser B egnadung zu beschirmen u. darin n icht beirren oder 
beschw eren zu lassen. Or. Perg. m. U nterschr. ; das S. fehlt je tz t.

1285) 1616 Aug. 18. P rag . K. M atthias befiehlt au f die Beschwerde der Glog. B ürgerschaft v. 
9. Jan . 1615 w ider die Juden das., da er denselben einen ferneren A ufenthalt in Gl. zu verstatten  g e 
willt ist, wenn die B ürger K lage gegen die Juden zu führen hätten , dies seinem Glog. Am t vorzutragen,

зо wo ihnen unweigerlich die Justiz u. B illigkeit w iderfahren solle. Or. Perg . m. U nterschr. u. aufgedr. S.
1286) 1616 Sept. 20 (D ienst, vor Matth.). Gl. Schöffenbrief, daß K atharina, W ittib des Jakob 

T ize d. A ltern, u. T ize d. Jüngere, beide zu B rostau, ihre W iese über der Oder, die dürre W iese gen., 
bei der Schloßwiese an den R at wegen gemeiner S tadt verkauft u. aufgelassen haben.

1287) D esgl., daß die Ä ltesten der Tuchm acherzunft nam ens derselben die Stelle vor dem Polnischen 
35 T ore bei der Oder zunächst ihrem ändern Färbehause dem R at verkauft u. aufgelassen haben.

1288) 1616 Nov. 29 (Dienst, vor Andr.). Gl. Schöffenbrief, daß D r. med. B althasar Carisius seine 
Brand- u. Baustelle zunächst des R ates Malz- u. B rauhause dem R ate  wegen gem einer S tad t erblich auf
gelassen hat.

1289) 1616 Dez. 23. Gl. Auszug aus dem V ogteiregister: D er B ürger u. S tellm acher H ans Heinrich 
40 bek., daß  H. Georg H ützer als K ollektor der arm en Leute im K onvent bei der Schule bei der Schw arzen

Mönch K irche, ihm 26 Mk. Gl. au f gebührliche Verzinsung, die Mk. zu 3 K reuzern, au f 1 Jah r geliehen 
ha t Or. P ap . m. d. Vogteis.

1290) 1616 Dez. 30 (F re it, vor dem Sonntag circumc. Dom. 1617). o. 0 .  (gesch. u. geg.). Michael 
H iltp randt, der h. Schrift u. d. Philos. D r., D om herr bei St. Joh. zu Breslau u. an der K ollegiatkirche

45 zu Neisse, D echant u. P fa rre r zu Gr. Gl. u. E rbherr des Dorfes Mostowiz (Moßwitz, K r. Gl.), bek., daß
Codex diplom áticos Silesiae XXVIII. 24
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vor ihm sein U ntertan u. Lehnscholze Thom as R ottane zu M. 3 Mk., 2 Vierd. u. 6 Gr. Glog. j .  Z. auf 
seine ganze Lehnscholzerei wiederkäufl. für 60 Mk. Glog., die der A m tsburggraf M artin R unzel dazai 
gestiftet u. gegeben ha t, den gottesarm en L euten im R onvent zu Gl., bei der Dominikaner- oder P eter 
u. Paulskirche gelegen, aufgelassen hat. Or. Perg. m. d. S. d. Ausst. in rotem W achs (im Schilde der 
schreitende Ldwe). 5

1291) 1617 A pril 18 (Dienst, n. Jub.). Gl. Schöffenbrief, daß D orothea, W itwe des Michel W arm ut, 
dem R a t über die R aufgelder für ih r Gütlein vor dem Brostischen T ore, bei den W einbergen nicht weit 
vom G ericht gelegen, qu ittiert hat.

1292) 1617 Mai 2 (D ienst, n. Phil. Jac .). Gr. Gl. Schöffenbrief über den V erkauf von 2 Va Hufen 
A cker sam t der dazu gehörigen Hofreite, den 3 W iesen über der Oder, den 3 Baum- u. T äzegärten  zu io 
Jä tsch(au) an den Glog. M agistrat.

1293) 1617 Juli 11 (Dienst, n. Chiliani). Gr. Gl. Schöffenbrief über den V erkauf einer W iese 
zwischen gemeiner S tad t Hofewiesen u. der W ilcker Grenze.

1294) 1617 Sept. 2. Gr. Gl. D er R at schließt mit dem „Zim m erheyer“ Stenzel T ize einen V ertrag 
wegen der D urchfahrt durch seinen G arten  zur Mühle. 15

D ahin ter folgt dd. 1617 Dez. 5 (D ienst, vor Nie.) der darau f bezügliche Schöffenbrief.
1295) 1617 Sept. 2. Gl. D er R a t bek., daß die E rben  des weil. Georg Reiche an seine W itwe 

U rsula in der E rbschichtung die A cker beim großen Vorwerk bei den R atsäckern  u. den Mönchswiesen, 
die W iese hinterm  Zerberfelde, die Scheibe gen., u. die Scheune im Zerbe (Zerbau) aufgelassen haben.

1296) 1617 Dez. 19 (D ienst, vor Thom e ap.). Gl. Schöffenbrief, daß  H ans Jonicke, B auer zu 20 

Gulaw, sein Stück H eide u. Acker, vier Schiilige B eete b reit u. acht Gewende lang, auf G uhlauer T errain
u. an die Stadtheide anstoßend dem R ate wegen gem einer S tad t verkauft hat.

1297) Desgl., daß  David Schneider in M acht des Breslauer R atsverw andten H. C hristoph Poley
vom T iergarten  dessen Anteil au der Schuldforderung, die die Poleyschen E rben  bei dem Glog. R a t haben, 
von letzterem  em pfangen hat. 25

1298) 1618 Jan . 23 (Dienst, vor Pauli Bek.). Gl. Schöffenbrief, daß  M atthes Rühr, Bauersm ann 
zu Jezschaw , seine Vs Hufe A cker zu J. dem R ate u. gem einer S tadt gegen 700 Mk. bar u. einen G arten 
zu J ., gelegen zw ischen der Gem eindegasse u. R asp a r N ähsers Mühle, verkauft u. aufgelassen hat.

1299) 1618 A pril 24 (D ienst, n. Quasim od.). Gl. Schöffenbrief, daß M atthes R uzner von der Gulaw 
(G uhlau) dem R ate wegen der R aufsum m e um seine W iese, zwischen gem einer S tad t Hofwiese u. der зо 
W ilcker G renze gelegen, quittiert hat.

1300) 1618 Mai 4 (Freit, n. Phil. Jac .). Gl. Schöffenbrief, daß Anna, des R asp ar Raffel W ittib,
ihre Brand- u. B austelle ohne den halben B rauurbar auf dem Salzringe, zunächst gemeiner S tad t M arstalle
gelegen, dem R ate wegen gemeiner S tad t verkauft u. aufgelassen hat.

1301) 1619 Jan . 8 (D ienst, n. trium  regum ). Gl. Schöffenbrief Uber d en V erk au f einer B rand- u. 35

B austelle au f dem Salzm arkt für den städtischen M arstall an den Rat.
1302) 1619 März 5 (Dienst, n. Oculi). Gl. Schöffenbrief, daß Regina, des R asp a r B üsser von

Raud(t)en Eheweib, dem Glog. R at über den Em pfang von 160 Mk. au f dem Gute des M atthes Hoff
m ann sel. zu Jetschau , die ih r nach seinem T est, gebühren, qu ittiert hat.

1303) 1619 Mai 26. Gl. P rä la ten , D om herren u. V ikarien des Glog. Domstiftes bek., daß  der R at 40

der S tad t Gr. Gl. im Namen gem einer B ürgerschaft ihnen au f Grund des jüngst von den bischöfl. Rom-
m issaren errichteten Vergleichs wegen Einstellung des Schöpsschankes auf Q uartal Pfingsten bis Crucis 
106 Mk. Gl. u. 6 W gr. ausgezahlt hat. Or. Pap. m. d. aufgedr. R apitels- u d. Vikariensiegel. —  Eine
2. Quittung vom 27. Sept. 1619 in gleicher Sache inliegend.
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1304) 1619 Juni 10. Gl. Schöffenbrief, daß H. D avid W achsm ann, A dvokat der S tadt Gr. Gl.,
18 T ir. j .  Z. um 300 T ir. au f seine ö’/s Hufen zu Jätsch(au) neben dem S tadtvorw erke an die Glog.
K ollegiatkirche wiederkäufl. verkauft u. aufgelassen hat.

1305) 1619 Juli 10. Gl. D er R at bek., daß die (gen.) hinterlassenen T öch ter des M artin W irth
5 ihren Anteil an der A potheke sam t der K aufkam m er u. den 2 D orfschaften Schloin u. Beichau mit aller

Zugehörung den E rben des Gedeon Born erblich aufgelassen haben.
1306) Desgl., daß  F rau  M artha, W itwe des Gedeon Born, je tz t des H. Joh. L auterbach  Ehefrau, 

u. die V orm ünder ihrer K inder ers ter Ehe Anna, M aria u. Gedeon ihre E rbuntertanen u. -gärtner (nam entl. 
anfgeführt) zu Beichau u. Schloin mit ihren gebührenden E rbzinsen, Roboten u. H ofediensten, sam t der

10 W indm ühle u. Fischerei dem gen. Joh. L auterbach verkauft u. aufgelassen haben.
1307) Desgl., daß dieselbe ihre E rbuntertanen  u. -gärtner zu Beichau u. Schloin mit ihren Zinsen

u. Hofediensten dem unmündigen Gedeon Born zu H änden seiner V orm ünder laut E rbvergleich v. 9. Juni 
1617 regreßw eise auf 6 Jah re  aufgelassen hatte.

1308) 1620 . . (Dienst, nach . . .). Gr. Gl. Schöffenbrief Uber eine B randstelle auf dem Ringe.
15 Or. Perg ., s ta rk  verlöscht u. z. T . unleserlich, m. Siegelresten.

1309) 1620 Febr. 22. Gr. Gl. D er R at bek., daß  D r. Adam Curaeus in Vollm acht der F rau  
M argarethe H olzbecher, W itwe des W olf Nagel, sowie Paul H olzbecher u. K arl W oyssel als Vorm ünder des 
Sohnes des weil. Jakob H olzbecher den dritten T eil am Gute Beichau an Joh. L auterbach  verkauft haben.

1310) 1620 Juni 30 (Dienst, n. Pet. Paul). Gr. Gl. Schöffenbrief, daß Melchior Pezelt sein H aus
20 hinter der M auer bei den W eichhäusern an die S tad t Gl. um 220 Mk. verkauft hat.

1311) 1620 Juli 14 (D ienst. n.M arg.). Gr. Gl. Schöffenbrief über die Verzichtleistung au f ein G ut zu Jätschau.
1312) 1620 Dez. 26. Gr. Gl. „Calvinisch Tafften Säckel. K önig Friderico die S tad t Schlüssel darinnen 

praesen tire t. Geschähe am T age S. Stephani 1620“ . N ur diese Aufschrift auf einem alten Umschlag, 
in dem tatsächlich  schw arzer T aft noch liegt.

25 1313) 1621 Aug. 3. Gr. Gl. Aus den G erichtsakten der S tad t Gr. G l.: Adam D reyrü ttner bek.,
vom V erweser des K onvents von den A lmosengeldern 50 Mk. zu 6°/o au f 1 Jah r geliehen erhalten  zu 
haben. Or. Pap. m. d . Vogteis.

1314) 1621 Sept. 7 (D ienst, vor Mar. Geb.). Gr. Gl. Schüffenbrief über den V erkauf eines H auses 
au f dem HUnderberge.

30 1315) 1621 Dez. 11. Gl. Aus den A kten der S tadt Gr. G l.: D er B üttner H ans L irse bek., vom
V orsteher des K onvents von dem gemeinen katholischen Almosen au f 1 Jah r 50 Mk. Gl. zu den üblichen 
Zinsen geliehen erhalten  zu haben. Or. Perg  m. d. aufgedr. S tadts.

1316) 1622 Glogau. „E . W. W . R ath h a tt Barthol. W agnern  seine m it dem Saltz- undt Hering- 
schancke au f dem Steinwege gelegene privilegierte Stelle abgekauffet. 1622“ . N ur dieser V erm erk auf

35 einem U m schläge. —  Vgl. N r. 1317.
1317) 1622 Jan . 28. Gr. Gl. K aufvertrag  um das H aus des T obias B ähr au f dem Steinwege. 

Or. Pap. m. aufgedr. S. —  Vgl. ob. N r. 1284.
1318) 1622 Febr. 23. Gl. Aus den A kten der S tadt G r. G l.: D er B rauer Michael Schrötter bek.,

daß  H. Joh. H irschfelder, S tadtschöppe u. V orsteher des K onvents bei St. Petri u. Pauli, aus den Almosen-
40 geldern ihm au f 1 Jah r 100 Mk. Gl. verzinsbar geliehen hat. Or. P ap . m. d. Stadts.

1319) 1622 Febr. 25. Gl. Aus den A kten der S tad t G r. G l.: D er T uchm acher H ans Scholz bek., 
vom V orsteher des K onvents bei St. Petri u. Pauli aus den A lmosengeldern au f 1 Jah r 50 Mk. Glog. 
gegen die üblichen Zinsen geliehen erhalten zu haben. Or. Pap. m. d. aufgedr. S tadts.

1320) D esgl.: D er B rauer Georg P reuße bek., 58 Mk. Glog. etc. wie vorher.
45 1321) 1622 März 5. Gl. (act.). Schöffenbrief Uber den V erkauf eines H auses au f der Mehlgasse.

24*
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1322) 1622 Mai 2. Gl. Aus den A kten der S tadt Gr. GL: Mathes K uzner, Bauer zu G uhlau, bek., 
vom V orsteher des K onvents bei St. P etri u. Pauli aus den A lm osengeldern auf ein Jah r 75 Mk. Glog. 
gegen die üblichen Zinsen geliehen erhalten  zu haben. Or. Perg . m. d. aufgedr. S tadts.

1323) Desgl. Michael Stäche, B auer zu Guhlau, 75 Mk. Gl. etc. wie vorher.
1324) 1622 Mai 7. Wien. K aiser Ferdinand II bestätig t der S tadt Gr. Gl. alle ihre Briefe, Privilegien, 5 

Freiheiten, Begnadungen u. H andfesten, besonders die von K . R udolf II v. J. 1594 u. von K. M athias v. 1612 
Jan. 15. Or. Perg . m. U nterschr. u. dem großen M ajestätssiegel an schw arzgelber Seidenschnur.

1325) 1622 Jun i 4. Gl. Aus den A kten der S tadt Gr. GL: H ans Janicke von der G uhlaw  bek., 
vom V orsteher des K onvents St. P etri u. Pauli aus den A lmosengeldern auf 1 Jah r 100 Mk. GL ver
zinsbar geliehen erhalten  zu haben. Or. P ap . m. aufgedr. S tadts. Ю

1326) 1622 Jun i 7. Breslau. K. Ferd inand  I I і) schenkt als König v. Böhmen, oberster H zg i. Schl, 
u. F ü rs t zu Gr. Glogau, seinem R at u. Kam m erfiskal in N .-Schl. D avid W achsm ann zu T rep le rn  wegen 
seiner getreuen D ienste „sonderlich in der gew ehrten unruh mit hindansetzung leib- u. lebensgefahr“ 
das H aus des flüchtigen Rebellen D r. B althasar W ilpert zu Gr. GL zu vollem Eigen. Or. Perg . m. 
U nterschr. u. anhang. S. 15

1327) 1622 Jun i 28. GL D er R at b e k ,  daß  H. Dominig H erw ärts etliche Geldzinsen, die von des 
alten Jakob W ollach Geschlecht herrühren , nämlich 1 Mk. j .  Z. auf des M atthes G alangke H aus auf der 
Römischen Gasse, Va Mk. j. Z. au f des H ans D etke H aus au f dem Salzring u. 12 Gr. au f des Melchior 
E bersbach Haus au f der Brostauschen G asse dem K onvent bei St. P e te r u. Paul freiwillig zediert u. ab 
getreten  hat. 20

1328) 1622 Okt. 24. Gr. GL Ü berschrift: „Aus den G erichtsakten der S tad t Grossen G logau“ :
Hans K lose, Bger u. Schneider, h a t vor G ericht bekannt, daß  ihm Joh. H irschfelder, z. Z. A dm inistrator 
des K onvents P eter P au l, 50 Mk. à 24 G r. au f 4 J. z11 6°/o bei V erpfändung seines H auses geliehen hat.
Or. P ap . m it d. aufgedr. Vogteisiegel.

1329) 1623 Jan . 20. GL Aus den G erichtsakten der S tad t Gr. GL: D er Glog. B ürger Jakob  Fechner 25 
bek., den V orstehern des K onvents 100 T ir. dafür schuldig zu sein, daß sie der F rau  Ursula, W itw e, 
des H ans Müller, au f ihre Lebenszeit ein Stüblein im K onventshause zum G ebrauch nach ih rer Bequem lich
keit eingeräum t haben. Or. Pap. m. aufgedr. Vogteisiegel.

1330) 1624 März 29. GL Schöifenbrief. A uf B egehren des R atsherrn  M artin Kinzel w ird in den 
Gerichts- u. Schöppenakten folgende E in tragung  nachgeschlagen: 30

1620 Febr. 4 (fer. 3 post pur. M ar.). GL Schöffenbrief, daß der B ürger u. T uchm acher Martin 
Jander sein Haus aufm H andw erk an M elchior Sehfeld mit 1 Mk. Glog. j .  Z., die jäh rl. dem K onvente bei 
St. P e te r u. Paul zu entrichten ist, verkauft hat.

1331) 1624 Ju li 29. Breslau, kaiserl. Burg. K. Ferdinand I I і ) verreicht seinem R at u. K am m er
fiskal D avid W achsm ann zu T reppeln  u. H aselbach wegen seiner getreuen D ienste, besonders in der 35 
böhmischen U nruhe, des flüchtigen D r. B a lth asar W ilpert zu Gr. Glogau H abe u. H aus, wie dies bereits
in seinem B rief vom 7. Jun i 1622 steh t (s. ob.), u. da  der R a t von Gr. GL dieses H aus zu kaufen begehrt, so 
weist e r die Kaufsum m e von 3100 R tlr. u. 50 ung. Guld. zur Zahlung an den W achsm ann an. Or. Perg. 
m. U nterschr. u. kl. S. in rotem W achs an Streifen. A uf der F a lte : Ad mandatimi sacrae Caes, regiaeque 
m ajest. proprium  Joan . v. Hofmann m pr. 40

1332) 1625 A pril 16. GL A nna Neudeckin, W itw e des Georg H itzer, je tz t E hefrau  des Martin 
G äbler, gelobt mit ihrem  Manne dem K onvente zu P eter u. Paul, nach 3 Jahren  100 Mk. m it 6°/o verzinsbar 
am alten guten Gelde auszuzahlen. Or. P ap . m. U nterschr. u. S.

*) K. Ferd. II ist se lbst nie in Breslau gew esen, vgl. Fink, Gesch. der landesherrl. Besuche in Breslau, S. 97.
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1333) 1625 Sept. 23. Gl. Aus den A kten der S tadt Gr. G l.: F rau  Ursula, des M älzers Hans Rydel 
W ittib, bek., vom V orsteher des K onvents bei St. P etri u. Pauli aus den A lmosengeldern 50 T ir. gegen 
die üblichen Zinsen au f 1 Ja h r  geliehen erhalten zu haben. Or. Pap. m. d. aufgedr. Stadts.

1334) 1627 Jan . 27. W ien. K. Ferd . II bek , daß ihm folgender V ertrag  vorgelegt worden is t:
5 1626 Dez. 7. Actum. Nachdem der R at der S tadt Gr. Glogau 1625 Nov. 8 von H. David W achs

mann au f  T röppeln  u. H aselbach, kaiserl. R at u. K ammerfiskal von N .-Schl., das G ut von 5Vs Hufen 
Acker zu Jä tschau  für 9000 R tlr. erkauft, bei dem Geldmangel u. der schw eren K riegszeit die K aufgelder 
aber außer bereits bezahlten 1700 R tlr. nicht h a t aufbringen können, so nimmt derselbe dieses Gut von 
5Va Hufen w ieder zurück (es folgen nun die einzelnen Bedingungen in breiter Ausführung).

10 D er K aiser bestätigt, nachdem dies sein Glog. L andeshauptm ann Georg v. Oppersdorff, F rh r. zu Aich
u. F ried tsta in  au f Ober Glogau u. Polnisch N eukirch, bereits getan  hat, als regierender K önig zu Böhmen 
u. oberster H zg i. Schl, diesen V ertrag  etc. Or. Perg. m. U nterschr. u. anhang. kaiserl. Siegel.

1335) 1627 März 21. W ien. K aiser Ferdinand II e rläß t ein W ucherpatent. A bgedr. bei Minsberg, 
Gesch. v. Glogau II, 216.

15 1336) 1628 Jan . 1 (N eujahrstag). Sebeniz (Seebnitz, Kr. Lüben). H ans v. R otkirch  au f Sebenitz
u. H ennersdorf, z. Z. L andesältester des F . L iegnitz, ste llt dem nachgelassenen ehelichen Sohne seines 
gewesenen U ntertanen Georg K üche, namens Georg Küche, d a  er sich au f ein H andw erk zu begeben 
gänzlich gemeinet, einen G eburtsbrief aus. Or. Perg . m. d. anhängenden angeborenen Ingesigel des Ausst. 
(im Schilde die 3 Rotkirchschen Adlerköpfe).

20 1337) 1628 Dez. 28. Wien. K. Ferdinand II bek., daß R at u. Bürgerschaft seiner S tad t Gl. Glogau
ihm zur B estätigung folgendes S ta tu t vorgelegt haben:

1628 Nov. 4. Glogau. Bgmst. u. R atm annen, Stadt- u. Hofschöffen, geschw orne Älteste a ller u. 
jed e r Zünfte, die ganze B ürgerschaft und Gemeinde der S tad t Gr. Gl. geloben für sich u. ihre N ach
kommen, nachdem sie durch Gottes Gnade u. E rleuchtung des h. Geistes, sowie nicht ohne mitw irkende 

25 W underw erke des A llerhöchsten aus der vor vielen Jahren durch Gottes Strafe wegen ih rer u. ihrer Vor
fahren Sünden willen in Land, S tad t u. K irche eingerissenen mannigfaltigen ketzerischen Irrtüm ern, mit 
welchen bisher der meiste T eil ih rer B ürger u. D orfschaften befleckt u. bestrickt gew esen, allergnädigst 
herausgerissen u. geleitet und nunm ehr w ieder zu der uralten, w ahren, alleinseligmachenden römischen 
katholischen u. apostolischen Religion u. zu eifrigem Gehorsam des heil, römischen apostolischen Stuhls g e - 

зо zogen u. gänzlich bekehrt worden sind, um für ewige Zeiten hierbei standhaftig, unverrückt u. fest zu 
verbleiben, als ein ewig w ährendes S tatu t, wie es zu Recht u. am kräftigsten  u. beständigsten sein kann u. 
mag, daß  von nun an u. zu ewigen Zeiten sie u. ihre Nachkommen nicht allein bei dem alleinseligm achenden 
röm .-kath. Glauben u. im eifrigen Gehorsam des h. röm. Stuhls verbleiben wollen, sondern daß auch von 
nun an u. zu ewigen Zeiten keiner zum Bürger oder E inw ohner, wie auch au f den Stadtdörfern  zum U ntertan 

35 auf- u. angenommen, viel w eniger geduldet w erden solle, er sei denn der röm .-kath. Religion von H erzen 
verw andt u. zugetan etc.

D er K aiser, weil er k raft seines kaiserl. u. kgl. Amtes ohnehin au f die Aufhelfung der heil, allein
seligm achenden kathol. Religion, so eine Zeit her ohnehin in diesen L anden un terdrück t worden, au f ihre 
W iedereinsetzung in den vorigen F lo r bedacht is t u. die hochärgerlichen K etzereien, soviel immer mensch- 

40 u. möglich, ausgerotte t hat u. bestreb t ist, einem W iedereinschleichen derselben alle Möglichkeit zu nehmen, 
bestätigt in A nerkennung dieses christlichen E ifers als regierender K önig zu Böhmen, oberster H erzog 
in Schlesien u. H erzog des F . G logau dieses S ta tu t u. befiehlt, daß es zu allen Zeiten unverbrüchlich u. 
unw iderruflich gehalten w erde etc. Or. Perg. m. U nterschrift u. dem großen M ajestätssiegel. Unvoll
ständig abgedr. bei Minsberg, Gesch. v. G logau II , 219 ff.



1 9 0 Stadt G logaii.

1338) 1629 Febr. 21. W ien. K aiser Ferdinand II bestätigt den S tädten des F . Gr. Gl. folgendes 
von ihnen gem achtes R eligionsstatut:

1628 Dez. 23. G r. Gl. Bgmst. u. R atm annen zu G r. Gl., desgl. der inkorporierten S täd te  des Glog. 
Fürstentum s F reystad t, G uhrau, Sprottau, G rünberg, Schwiebus u. Polkw itz bek., daß sie sich sonder 
Zweifel aus Eingebung G ottes m iteinander vernommen u. dahin wider die entwichenen u. sich un ter dem 5 
Vorwand von H andel w ieder einschleichenden K etzer, die besonders ihre neubekehrten K atholischen mit 
ärgerlichen Reden u. dgl. irre u. zw eifelhaftig machen, verglichen haben, daß dieselben ohne besondere 
E rlaubnis des betr. M agistrats nicht w ieder Z utritt haben sollen bei einer Strafe von 100 ung. G. E s folgen 
noch w eitere Bestimm ungen wegen ih rer zeitweisen D uldung zum V erkauf ih rer H äuser u. unbeweglichen 
G üter, Verbot des B esuches von K etzerschulen u. von Lehrlingen bei akatholischen Meistern, D uldung akatho- to 
lischer Ehefrauen, ab er klanglose Beerdigung, Abschaffung der akatholischen W itwen, W egnahm e ihrer 
K inder u. deren E rziehung au f gu t röm ischkatholisch, B estrafung der V erdächtigung des h . katholischen 
G laubens u. seiner P rieste r etc.

Or. Perg. m. U nterschr. u. dem M ajestätssiegel in H olzkapsel. U nvollständiger Abdr. bei Minsberg, 
Gesch. v. Glogau II , 222 ff. 15

1339) 1629 Mai 9. Gr. Gl. im H ause des Scholastikus. N ik. T roiło von u. auf L essot, auf 
T sch irnau , Steinisch, M arkers- und Giersdorf, kaiserl. R at, Bresl. D om herr und D echant, Scholastikus 
a. d. Bresl. K reuzkirche u. d. Glog. D om kirche, Archidiakon v. L iegnitz u. L ateran ischer G raf, sowie 
der R at der Stadt Gl. einigen sich in ihren  Zwistigkeiten um die P farrschule zu St. N ik. in Gr. Gl. 
m itten un ter den Verfolgungen u. um den K etzern keinen weiteren A nlaß zum Spott zu geben, dahin, 20 
daß  N ik. T roilo als Scholastikus sowie seine N achfolger als ihr R echt die E insetzung der L eh rer u. 
R ektoren, die A ufsicht über sie und das Schulwesen behalten, wogegen der M agistrat geeignete gebildete
u. kathol. L eute bei Vakanzen dem Scholastikus präsentieren so ll-, das V isitationsrecht bleibt ungehindert 
dem M agistrat; desgl. das Beschw erderecht wegen M ißbrauche u. Mängel. D as aus den F reystäd te r Stipendien 
gesam m elte Geld verspricht das D om kapitel nu r zum N utzen dieser Schule zu verwenden. Z .: Mich. 25 
H iltprandt, s. theol. e t phil. D r., Bresl. u. N eißer K an. u. bischöfl. R at, Hier. Benzo, Bresl. K reuzstift-, 
dechant u. Glog. K an ., M artin H übner, P ropst d. Gl. K ollegiatkirche, G regor H abicht, A rchidiakon der 
Gl. K irche u. geistl. Kom m issar, G regor K retschm er, Seniorkan. der Gl. K irche, F ranz  Mehl v. Schön
feld, Glog. R atm ann, Balth. H einr. v. Oberg, kaiserl. R at u. Glog. S tadtsyndikus, Georg Langenickel u. 
Georg Schneider, Glog. Senatoren, u. B arth . Ulrich, kaiserl. u. Glog. S tadtnotar. Or. Perg ., dessen 3 S. зо 
je tz t fehlen. Abgedr. bei Minsberg, Gesch. v. Glogau II, 227.

1340) 1633 O kt. 28 (fer. 6 p. Severini). Gr. Gl. Schöffenbrief über den V erkauf einer Stall- oder
Holzstelle au f der Brostischen Gasse.

1341) 1635 Aug. 4. Glogau. Bgmst. u. Ratm annen erlassen eine A ufforderung an die des Glaubens 
wegen nach Polen entw ichenen evangelischen B ürger zur R ückkehr in die Stadt. A bgedr. bei Minsberg, 35 
Gesch. v. Glogau II , 232.

1342) 1637 Sept. 4. Ebersdorf. K . Ferdinand III bestätig t der S tad t Gr. Glogau alle ihre Briefe, 
Privilegien, Freiheiten, Begnadungen und H andfesten, besonders die von K . Rudolf II  v. J. 1594, von K.
M athias v. 1612 Jan . 15 u. von K . Ferd . II v. 1622 Mai 7. Or. Perg . m. U nterschrift u. m. d. großen
M ajestätssiegel an Goldschnur. 40

1343) 1639 Jan u a r 7. Glogau. A m tsbefehl betr. die E ntlassung des B ürgerm eisters F ranz  Mehl 
aus seiner Stellung. Abgedr. bei Minsberg, Gesch. v. G logau II, 234.

1344) 1653 M ärz 27 (fer. 5 p . ann. b. M. v.). Glog. (act.). Schöffenbrief, daß  F rau  Gretel, 
W itwe des Juden Jakob  Salomo, durch Adam Reuschel, sowie Israel Aaron Geizvogel im Namen der ändern 
Interessenten freiwillig bekannten, daß  sie i. J. 1632 ungefähr vor der ersten Einnahm e der S tad t Gl. 45
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2 G ärten, einen auf dem Schwalmberge, den ändern in K nottes G ässel, dem Burggrafen Georg Merckell 
für 900 R tlr. verkauft hatten. Dies bestätigen sie je tz t dessen W itwe B arbara mit der Versicherung, 
daß sie das Geld erhalten u. keine weiteren Ansprüche hätten.

1345) 1655 Mai 20. Gr. Gl. Das K ollegiatkapitel einigt sich mit dem R at wegen des Wein- u.
5 B ierschanks u. der M ühlengerechtigkeit. Or. P ap . m. d. beiden aufgedr. S.

1346) 1659 Juni 26. Wien. K aiser Leopold I erneuert u. bestätig t aus böhmischer kgl. Macht als 
H zg i. Schl. u. F ü rs t zu Gr. Gl. der Stadt Gr. Gl. alle ihre Privilegien, Freiheiten, Rechte, G erecht
same etc., insbesondere von K . Ferd . I, K. Max. II , K . Rud. II, K. M atthias, K. F erd . II u. besonders 
w ieder noch die von K. M atthias v. 15. Jan. 1612. Or. Perg . m. eigenh. U nterschr. u. d. M ajestäts-

io siegel in K apsel an gedrehter Goldschnur.
1347) 1660 Juli 4. Gr. Gl. D as K apitel der Glog. K ollegiatkirche schließt m it der S tad t einen 

T auschvertrag  dahin ab, daß letztere ersterem  zur Erbauung der G löcknerhäuser auf dem Dome den nötigen 
städtischen G rund und Boden steuerfrei ab tritt, wofür das K apitel der S tad t die von weil. Nicol u. F riedrich  
v. Nostitz au f D ribitz (T rebitsch, K r. G logau?) hinterlassene Stelle an dem Gässel neben dem B ierled er1)

15 Fiebig bis an die Oder aufläß t. Or. Perg. m. d. Kapitels- u. d. Stadtsiegel.
1348) 1662 A pril 28. Laxenburg. K aiser Leopold I erneuert als regier. König zu Böheimb, Ober

herzog in Schlesien u. F ü rs t zu Glogau dem B aderhandw erk i. F . Glogau das ihnen von K. R udolf II 
erteilte H andw erks-O rdnungs-Privilegium , welches 1642 bei der durch die schwedische O kkupierung ver- 
anlaß ten  Feuersb runst in Gr. Gl. verloren gegangen ist (folgen die einzelnen A rtikel). Or. Perg. in Buch-

20 form m. eigenh. U nterschr. u. d. M ajestätss. in K apsel an  gelber gedrehter Seidenschnur.
1349) 1662 Juni 23. Glogau. R atspaten t wegen des sogen. „Bodengeldes“ 2) und der süßen W eine. 

A bgedr. bei Minsberg, Gesch. v. Glogau II, 237.
1350) 1663 Juli 23. Gr. Gl. D er R at bek., daß die Fam ilie Vierling ihre E rbzinsen, D ienste und

Ehrungen (im einzelnen aufgeftihrt) zu Beichau u. Schloin, hier auch wegen der H egeweide von der Ge-
25 meinde jäh rl. neun halbe H ühner, für 440 R tlr. an F rau  U rsula, W itwe des E rnst N iedner, verkauft hat.

1351) 1665 A pril 9. Glogau. D er R at an den Bresl. B ischof wegen des der S tad t gehörenden 
Patronatsrech tes Uber die P farrk irche St. Nie. A bgedr. bei Minsberg, Gesch. v. Glogau II, 239.

1352) 1665 Aug. 11 (fer. 3 p. L aur.). Gr. Gl. Schöffenbrief über den V erkauf von W einbergsgründen 
vor dem B roster T o r für 100 Mk. Glog. an den kgl. B iergelduntereinnehm er u. A m tskanzlisten Simon B runner.

30 1353) 1666 Aug. 16. Gr. Gl. Gregori Buchholtz, k. k. Stückhauptm ann u. Zeugw art der Festung G r.G l.,
stellt dem Erdm ann K rieger aus Zielenzig in der H errschaft Sternberg einen L ehrbrief über Büchsenmeisterei, 
die derselbe unter seinem Feuerw erksm eister H ans Christoph H ering erlernt hat, aus. Or. Perg. m. den
U nterschriften des Buchholtz u. des Hering. D as anhäng. S. fehlt je tz t.

1354) 1672 März 26. Gl. Schöffenbrief Uber 6 Mk. Gl. j .  Z. auf ein B auerngut zu B rostau um
35 100 Mk. Gl. für das H ospital des Domkapitels.

1355) 1672 Dez. 19. Gr. Gl. Öffentl. Publicatum  des R ates, daß das h interlassene H aus des R ats
herrn weil. Georg Merckel am Ringe der E rben  u. der G läubiger wegen zur V ersteigerung kommen soll.

1356) 1678 Juni 23. Gr. Gl. Schöffenbrief, daß die Gebr. H einrich u. Georg v. Pusch auf Klein-
Logisch ihre K leinlogischen W iesen an der G ühler B rücke für 355 R tlr. an die S tad t G r. Gl. verkauft haben.

40 1357) 1679 Febr. 22. W ien. K aiser Leopold I bestätig t a l s ' regierender K önig zu Böheimb u.
obrister H zg i. Ober- u. N ieder-Schlesien  den von seinem O bris t-F eldm arschalleu tnan t Jobst H illm ar 
F rh rn . v. Knigge, K om m andant der W eichbildstadt u. des Posto Gr. GL, mit der S tadt Gr. Gl. dd. 18. Dez. 
1677 aufgerichteten Vergleich wegen der Verhältnisse zwischen B ürgerschaft u. Soldateska, der Einforderung

!) Bierlader, ßrauknecht, der die Tonnen verladet, Grimm I, 1824. 2) städt. Abgabe vom W einausscliank.
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eigenm ächtiger T orgefälle u. T rinkgelder durch letztere, desgl. wegen F leischverkauf, E inquartierung, der 
städ t. Ziegelscheune, des K om m andanturgartens vor dem Brest. T ore, Fortifikation u. M auern, Disziplin, 
B arackenquartiere, der städt. Jurisdiktion etc. Or. Perg . in Buchform m. eigenh. U nterschr. u. dem 
M ajestätss. in K apsel an schw arzgelber Seidenschnur.

1358) 1682 O kt. 4. Rom. Br. Leonhard  Saunig, der reform ierten M inderbrüder S. F rancisci etc. 5 
G eneralvikar, nimmt den Glog. R at in die O rdensbruderschaft auf. Abgedr. bei Minsberg, Gesch. von 
Glogau II, 241.

1359) 1684 März 11. Gr. Gl. D as K ollegiatkapitel bek., daß die S tadt Gr. Gl. eine ganze Anzahl 
w iederkäuflicher Zinse (von 1384 ab, im einzelnen aufgeführt) im G esam tbeträge von 4311 T ir. schl. 
zurUckgekauft hat, w orüber es qu ittiert. Or. Perg. m. aufgedr. S. io

1360) 1687 Okt. 7. Gr. Gl. D er L andeshauptm ann Christoph W enzel G raf v. N ostitz bek., daß 
der Gr. G logauer Bgmst. Adam Philipp K ühn namens der S tad t wegen ihres Lehngutes Gröditz die Lehen 
nachgesucht hat. Or. Perg . m. U nterschr. u. aufgedr. S. des Ausst. — Vgl. Nr. 1361.

1361) 1687 Okt. 7. Gr. Gl. Des K . Leopold I W irkl. K äm m erer u. Landeshauptm ann Christoph 
W enzel G raf v . N ostitz, H. auf R okotnitz etc., bek., daß der L andesbestallte  A ndreas Jakob N erlich das 15 

Lehngut Gröditz, K r. Gl., welches von weil. W olf v. Popschütz au f Crantz seinen väterl. K reditoren 
eingeräum t worden w ar, an Bgmst. u. R at der S tadt Gl. verkauft hat. Dies bestätig t er als Ldhptm . u. 
verreicht die Lehen. Or. Perg. m. d. kgl. Amtssiegel. A bgedr. bei Minsberg, Gesch. v. Glogau II, 244 if.

1362) 1688 A pril 7. Gr. Gl. (gesch.). D er R at urk. betr. einen G eburtsbrief für H ans G eorg Scholtz.
Or. P ap . m. aufgedr. S tadts. 20

1363) 1692 Aug. 30. Gr. Gl. Vergleich der S tad t Gl. mit der H errschaft K arolath-B euthen wegen 
der städtischen H olzgerechtigkeit in den K aro la ther Heiden. Abgedr. bei Minsberg, Gesch. v. Glogau II , 247 ff.

1364) 1696 O kt. 8. W ien. A nfrage des K . Leopold I an den M agistrat zu Glogau u. den Glog.
Landeshauptm ann wegen Errichtung eines U rsulinerinnenklosters das. Abgedr. bei Minsberg a. a O. II, 255.

1365) 1698 Sept. 25. Gl. „Aus den Gerichts Acten der S tadt Gr. G l.u, daß der B ürger und M älzer 25 
K aspar Scholtz seine A cker u. „W iesenschlundt“ bei dem großen V orwerk zwischen den R atsäckern  u. 
der Mönchswiese zusam t dem „schein flecke im Zerbe“ dem R ate wegen gem einer S tad t um 315 Mk. Glog. 
verkauft u. aufgelassen hat. Or. Pap. m. aufgedr. Vogteisiegel.

1366) 1699 Nov. 3. Wien. K aiser Leopold I  bestätig t der Sattlerzunft zu Breslau ihre Innungs- u.
H andw erksgew ohnheiten (in 19 A rtikeln). Gleichzeitige A bschr., au f welchem das Zunftsiegel der Bresl. зо 
Sattlerzeche aufgedrückt ist (also zur B ekräftigung der Abschr. behufs M itteilung an die Glog. Sattlerinnung).

1367) 1703 Juni 1. Gl. D er R at urk. über die Stiftung ihres B ürgerm eisters E lias Joseph Jä tsch  zur
Begehung des M eßopfers F reitags vor der Session auf dem R athause mit 500 fl. etc.

1368) 1716 Sept. 25. Gl. D er R a t ste llt dem Christian Mielde, S. des Michael Mielde, z. Z. G roß
knechts im M arstalle, einen G eburtsbrief aus. 35

1369) 1720 Jan . 11. Leubus. Johannes Vogt, Mälzer u. B räuer bei dem hochfürstl. K lostergestift 
Leubus, stellt dem P au l H artm ann aus H öckricht einen L ehrbrief aus. Or. Perg. besiegelt u. unterschrieben 
von dem obengen. Jöh. Vogt u. 3 Mitmeistern.

1370) 1723 März 17. Glogau. E rneuertes S tatu t des vereinigten H ospitals z. h. Geist. Abgedr. 
bei Minsberg, Gesch. v. Glogau ІГ, 256 /257 . 40

1371) 1731 A pril 7. Brauordnung für die S tad t Glogau. A bgedr. bei Minsberg, а. а. О. II, 257 ff.
1372) 1739 Jun i 30. W ien. K aiser K arl VI erneuert als reg. K önig in Böheimb u. ob rister Hzg

i. Schl, der S tadt G logau ihre Privilegien etc. un ter besonderer B estätigung des Gnadenbriefs K . Leopolds I 
dd. 26. Juni 1659 (s. ob.). Or. Perg. m. eigenh. U nterschr. u. dem anh. M ajestätss. in K apsel an schw arz
gelber Seidenschnur. 45
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b) Verzeichnis der zurückgelegteu  A kten1).
1) D okum ente Uber städtische G erichtssachen 1636/1753 . — 2) Privilegien der S tad t und deren 

G erechtigkeiten, Jurisdiktion 1742/1840 . —  3) Revision der S tad t Gl. von 1702. —  4) D enunziationen und 
Deduktionen der R atsherren gegen die Schöffen zu Gl. 1 723 /32 . —  5) Privilegien des Tscham m erhofes 

5 Bd. 1: 1505/1741 und Bd. 2 : 1742 /1890 . —  6) V erkauf des H ofrat B ecker’schen Dom inialanteil-G utes 
Schm arsau an die dazu gehörigen 5 Bauern 1777. —  7) E inrichtung und Verfassung des R athäuslichen 
K äm m erei-W esens 1742/1810 . —  8) K äufliche Acquirierung verschiedener w üster H ausstellen au f dem 
ehemaligen F ranziskanerp latz  1824/95 . — 9) Bürgerliches Gewehr, so auf dem hiesigen R athause befind!. 
1744. —  10) K onsignation aller in der R atsstube bei der Geheimen R egistratur befindlichen Privilegien, 

10 Urkunden, A kten usw. —  11) Königl. P reuß . Sportei-Reglem ent und T axe für die M agistrate und Schöffen
gerichte der S tädte in dem H erzogtum  Schlesien und der G rafschaft G latz von 1747. —  12) Privilegien der 
S tad t Gl. Bd. 1: 1342/1881. —  13) Gesetze, S tatu ten  und Verordnungen usw. für Gl. Bd. 1 : 1799. —
14) E inrichtung des Justizw esens Bd. 1: 1649/1710, Bd. 2: 1711 /19 , Bd. 3 : 1720/29, Bd. 4 : 1730/40. —
15) Öffentliche Erklärungen der Kommune und durch ihre R epräsentanten  in Angelegenheit der S tadt Gl. Bd. 1: 

15 1808/14 . —  16) A bänderung der D am pfkessel und Feuerungsanlagen in der hiesigen Zuckerraffinerie Bd. 1 :
1848, Bd. 2 : 1849, Bd. 3: 1852. —  17) A nlage zweier Knochenverkohlungs-Öfen bei der hiesigen N ieder
schlesischen Zuckerraffinerie und deren Erw eiterung Bd. 1: 1845/49 . — 17 a) Abbruch des H ausgrundstücks 
N r. 558 H ospitalstraße 12 Pfandleiham tsgebäude Bd. 1: 1868/69. —  18) H andels-Privilegien und K on
zessionen Bd. 1 : 1512/1740. — 19) Verschiedenes (enthaltend H äuserverzeichnisse usw. von 1820) Bd. 1. — 

20 20) A kten des Vereins fü r die G l.’sehe Geschichte, betr. 20a) die A bnahm e der von dem Rechnungsführer 
des Vereins gelegten Rechnungen 1825; 20b) die ehemaligen Jesuiten in Gl. und ihre K irchen 1825; 
20c) verschiedene in den Sitzungen des Vereins gehaltene V orträge 1825; 20d ) die Innungen in Gl. 1825; 
20e) die T opographie in Gl. 1824; 2 0 f)  den M agistrat daselbst 1826; 20g ) Aufnahme und A ustritt der 
M itglieder des Vereins für die G eschichte zu Gl. 1825 ; 20h) frühere Behörden und obrigkeitliche Personen 

25 1825; 20 i) die K orrespondenz des Vereins 1825; 2 0 k ) die E ntstehung des Vereins, dessen Geschichte und 
die F eier des 17. A pril 1825 ; 201) allgemeine Geschichte der'christlichen  K irchen 1827; 20m ) verschiedene 
Verfügungen 1832 /33 ; 2 0 n ) G eschichte des O berlandesgerichtes zu Gl. 1 825 ; 20o) handschriftliche W erke 
über die G eschichte G l.’s 1826 ; 2 0 p ) B ibliothek des Vereins für die G eschichte G l.’s 1826 ; 2 0 q) G eschichte 
betreffend S tatu ten  und O rdnungen 1824 ; 2 0 r) A uszüge aus gedruckten W erken die G eschichte G l.’s be- 

30 treffend 1825 ; 20 s) Verschiedenes aus der Zeit von 1825 ; 20 t) Privilegien der S tadt und des Fürstentum s Gl. 
1 2 9 0 /1 6 6 5 ; 2 0 u ) B eiträge zur allgemeinen Geschichte G l.’s 1825; 20v ) die Prozesse der S tad t Gl. 1826 ; 
2 0 w) B eiträge von Tschirschnitz 1828; 2 0 x ) H ospitäler und andere milde A nstalten zu Gl. 1 825 ; 
2 0 y ) L ebensbeschreibungen über für Gl. m erkw ürdige Personen 1825 ; 2 0z) Miscellanea 1825. —  21) A kten 
des Justizkom m issarius Ziekursch zu Gl. betr. 2 1 a ) die Geschichte und Verfassung der hiesigen Juden- 

35 gemeinde, insbesondere deren K irchhof und die Beerdigungen 1827; 2 lb )  die Auszüge aus den bei dem 
Land- und S tadtgericht h ierselbst befindlichen Protokollbüchern des ehemaligen R ats zu Gl. 1827; 21c) A us
züge aus alten  G erichtsbüchern 1826. —  22) Die Chronik von Gl. 1829/31, 1832/37 , 38 /42 , 4 3 /4 5 , 56, 
57, 59 /73 , 7 6 /8 4 ; 2 2 a ) Die Streitigkeiten der S tad t Gl. und der gesam ten W eichbildstädte des Gl. F ürsten 
tum s m it den L andständen 1530 /1694 . —  23) In  Sachen der S tad t Gl. gegen die L andstände wegen des Bei- 

40 träges der D om estiquen 1666/1734. —  24) E rteilte  Ehrendiplome 1851/80. —  25) D ie hier errichtete 
Zuckerraffinerie 1836/54. —  26) D as Urbarium des Schlosses 1624. —  27) Statistische N achrichten,

J) Die im Nachstehenden näher aufgeführten Akten verschiedener reponierter Registraturen fanden schließlich infolge 
mehrfacher widriger Um stände ihre Unterkunft auf dem Boden des Rathauses, wo sie, namentlich beim Umbau 1912, gänz
lich in Unordnung gerieten. Um sie schließlich in eine vorläufige Ordnung zu bringen und in ihren neuen lichten Räumen 

45 (s. ob. S. 8) unterbringen zu können, wurden sie verzeichnet und numeriert, wie sie in die Hände kamen. D as hinten befind
liche Sachregister ermöglicht eine leichte Auffindbarkeit der einzelnen Akten und ihre Zusamm enstellung nach Stichworten. 

Codex d iplom aticus Silesiae XXVIU. 25
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A ltertüm er und D enkw ürdigkeiten von Gl. 1442 /1895 . —  28) Eingriffe der hiesigen G arnison in die 
Jurisdiktion des M agistrats 1745/69. — 29) Das Verheirateten-G ebäude au f dem Hinterdom Bd. 1: 1896/97. — 
30) A nkauf des M ühlengrundstücks N r. 60 vom M ühlenbesitzer W ilhelm  H übner zu H öckricht Bd. 1 : 
1879/94. —  31) V erkauf von A ckerparzellen an den K aufm ann Emil F riedlaender Bd. 1: 1857 /66 . — 
32) D ie in hiesiger S tad t befindlichen T aglöhner 1770. — 33) M ilitär-Seelen-Listen 1810/32 . —  34) Die 5 
Aufzeichnung säm tlicher Inw ohner und Seelen in der S tad t und auf dem Dom 1745. —  35) Aufnahme 
säm tlicher H äuser, Ä cker, G ärten usw. 1775. —  36) Industrie, Renten, Pensionen, desgleichen von den 
H andel und Fabriken treibenden Personen 1774. —  37) E inrichtung der Urbarien hiesiger Stadt-D örfer 
Bd. 1: 1785/1800  und Bd. 2 : 1801/09. —  38) A nfertigung der Gl.’sehen Stadt-U rbarien  Bd. 1: 1 7 4 2 /5 1 .— 
39) Erkaufung des D orfes Gräditz Bd. 1: 1673/97 . —  40) des D orfes Guhlau und H öckricht Bd. 1: to 
1545. —  41) Berichtigung des B esitztitels der G l.’er K äm m ereigüter Bd. 1: 1826 /1901 . —  42) Con- 
ferierung des B ürgerrechts an die evangelischen B ürgersöhne Bd. 1: 1651 /1714 . —  43) Von den E van
gelischen, welche als Frem de das hiesige B ürgerrecht gewinnen wollen Bd. 1: 1663/1735. —  44) Die 
E inrichtung des neuen Stadtgerichts Bd. 1: 1809. —  45) D ie Bitte der S tad t G uhrau um A bschrift einiger 
Privilegien Bd. 1: 1550. —  46) Lehn-Scholtisei Jätschau u. Nilbau und die beiden L ehngüter zu Zarkau Ю 
Bd. 1: 1760/1822 , Bd. 2: 1823/48. —  47) Errichtung des Urbarii zu B rostau Bd. 1: 1796 /1800 . —  
48) zu G roßvorw erk Bd. 1: 1776 /1806 . —  49) zu N ilbau Bd. 1: 1786 /99 . —  50) zu H öckricht Bd. 1: 
1 7 8 5 /1 8 0 9 . —  51) zu Gräditz Bd. 1: 1 7 8 0 /8 6 , Bd. 2 : 1 7 8 6 /1 8 3 0 . —  52) zu G uhlau Bd. 1:
1785/1822 . — 53) zu Jätschau Bd. 1 : 1794/1838 . — 54) zu Rauschw itz Bd. 1 : 1789/96, Bd. 2:
1796/1829. —  55) źu K leinvorwerk Bd. 1: 1786. —  56) Die E rdarbeiten  im neuen S tadtteile Bd. 1 : 20

1881, Bd. 2 : 1882. —  57) D ie generelle Disposition über die Bauten im neuen S tadtteile 1881/82. —
58) Die B auerschaft zu Rauschwitz wegen ihres U rbarii und der Renitenz gegen ihre urbarienm äßige 
Dienstpflichtigkeit Bd. 1: 1 795 /1800 . —  59) Auslieferung eines südpreußischen U ntertanen namens Christian 
Hein aus Brostau Bd. 1: 1794. —  60) U ntersuchung der au f den hiesigen H äusern befindlichen Rats- 
Consense Bd. 1: 1717. —  61) E tablissem ent des aus D uderstadt gebürtigen T ischlers C hristian Otto 25 
Bd. 1: 1769. —  62) E tablissem ent des W inzers Friedrich F ried  aus W ürttem berg 1766. —  63) Von dem 
ausgetretenen bürgerlichen S tricker Benjam in H ahn 1784. —  64) Gesuch des v. K intzel au f Biegnitz 
wegen Reluierung des B rauurbars au f seinem Gute Bd. 1: 1767/88. —  65) Die T schepplauer W iesen 
au f städtischem  G rund und Boden Bd. 1: 1626 /1719 . —  66) Schlesische O derschiffahrt Bd. 1: 1568. —  
67) Hiesige Schutzen- und Sterbekasse- und U nterstützungsfonds-G esellschafts-A ngelegenheiten Bd. 1: 30 
1826/30. —  67) Stiftung für Fam ilien, W itwen und W aisen Bd. 1: 1815. — 69) Von den nach Polen 
ausgetretenen und reklam ierten  B ürgern und U ntertanen Bd. 1: 1773/1800. —  70) V erdächtige Personen, 
L ieder und Schriften pp. im 4. Schlesischen K riege 1778/79. — 71) Vorschriften und Bedingungen wegen 
Gewinnung des B ürgerrechts in den S tädten Bd. 1: 1809. —  72) E tablissem ent des Schuhm achers Pie- 
trow ski von F reschen aus Polen 1772. —  73) Holzungsrechte in dem Fürstlich  C arolather F o rs te  Bd. 1 35 
bis Bd. 12: 1751/1832. — 74) Die Ablösung der der S tad t Gl. zustehenden H olzungsgerechtsam e in  den 
Fürstlich  C arolath 'schen Forsten Bd. 1: 1828/47, Bd. 2 : 1848/92. — 75) Verschiedene Streitigkeiten mit 
den Fürsten  von Schönaich-Carolath und Beuthen, 33 B ände: 14.— 19. Jahrhundert. — 76) Ab- u. zu
gezogene B ürger und Einw ohner Bd. 1 bis Bd. 41 : 1747 /1822 . —  77) Ablösung der C arolather Bau-Holz
fuhren Bd. 1 : 1832/59. — 78) C arolather Forst-Fuhren Bd. 1: 1831 /32 . —  79) Die allgemeinen L and- 40 
fuhren in der C arolather Niederheide Bd. 1 bis Bd. 3 : 1784 /1843 , Bd. 4 : 1849/54. —  80) A b -u n d  zu
gezogene Bürger u. Einw ohner (G eneralia) Bd. 1 bis Bd. 12: 1742/1801 , Bd. 13: 1805/38. —  81) Vormund
schafts-Sachen (G eneralia) Bd. 9 : 1670 /1739 . — 82) Einige au f die Feierlichkeit bei der Introduktion des 
neuen M agistrats bezug habende Gesuche 1809. —  83) E inrichtung des Salitterw esens Bd. 1: 1678 /1738 . —
84) Annehmung der B ürger Bd. 1; 1629 /1740 . —  85) Rathäusliches Reglem ent der S tad t Gl, Bd. 1:,45
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1744. —  86) W eggezogene B ürger Bd. 1 bis Bd. 4 : 1813 /1863 . —  87) Bürgerw erden der Juden au f R equi
sitionen 1812 /23 . —  88) D as nachgesuchte B ürgerrecht vom verabschiedeten freiwilligen Jäg e r H irsch Salomon 
W ohlauer 1817. —  89) Bürger-Briefe Bd. 1 bis Bd. 13: 1 7 4 3 /9 6 ,Bd. 1 4 b isB d . 19 : 1799 /1804 . —  90) E r 
langung des B ürgerrechts Bd. 1 bis Bd. 6 : 1746/1840 , Bd. 20 bis Bd. 70 : 1805/50. —  91) Einrichtung der 

5 Fam ilien- u. V asallen-Tabellen Bd. 1: 1 7 9 9 /1 810, Bd. 2: 1811 /2 0 . — 92) Die einzureichenden B ürger-Tabellen 
Bd. 1 bis Bd. 5 : 1743/1801. —  93) Die Berufs- und G ewerbezählung im Jah re  1895. —  94) Einsendung 
der historischen Tabellen Bd. 1 bis Bd. 3: 1748/54, Bd. 4 bis Bd. 36 : 1749/1803 , Bd. 38: 1805/06 , 
Bd. 39 : 1807 /11 . —  95) Die V olkszählung im Jah re  1871. — 96) im Jah re  1880. —  97) im Jah re  
1885. — 98) im Jah re  1890. —  99) Die Volks- und G ewerbezählung im Jah re  1875. —  100) Vieh- 

10 zählung im D eutschen Reiche Bd. 1 : 1872/97. —  101 ) Viehzählung Bd. 1: 1872/84, Bd. 2: 1 8 8 4 /9 8 .—  
102) B estellung der bei dem Schöppenstuhl Bediensteten Bd. 1: 1580 /1719 , Bd. 2: 1720 /39 . — 103) D er 
hiesige Schöppenstuhl 1612. —  104) E inrichtung des Schöppenstuhls 1615. —  104a) D esgl. 1744/67. —  
105) E inrichtung der neuen historischen T abelle (G eneralia) Bd. 1: 1753 /1817 , Bd. 2: 1787. —  106) Pen
sionen der W itwen 1809/11. —  107) Einrichtungen der R athäuslichen R egistra tu r (Repertorium ). —  

15 108) Gurrenden an die S tadtverordneten 1815/16. —  109) E inrichtung des R athäuslichen und Kämmerei- 
W esens Bd. 1: 1713/37, Bd. 2: 1738/40. —  110) G nadenjahr h interlassener W itwen verstorbener R ats
m änner 1656 /1739 . —  111) E tablierung einer F luß- und Pottasche-Siederei bei Gräditz Bd. 1: 1796/1842 .
—  112) W aid-Anbau Bd. 1: 1756 /1800 . —  113) Garn- und Leinwand-Bleichen Bd. 1: 1764/77. —  
114) V erhandlungen betreffend die A llerhöchst bestätigte außerordentliche B ürgerschafts-K om m ission

20 1806. —  115) Bau einer neuen W indm ühle bei Klein-Vorwerk Bd. 1: 1795/1836  u. Bd. 2: 1837/57.
—  116) D er L inder’sche H ausbau in Rauschwitz Bd. 1: 1846. —  117) Individuelles Seelen-R egister 
säm tlicher Juden der S tad t Gl. 1787. —  118) U rbarii der zur S tad t gehörigen Vorwerke 1615/80. —  
119) Die Feuer-S tellen und Seelen-Zahl zu Gr. Gl. 1787. —  120) Die in hiesiger S tad t und auf dem Dom 
befindlichen Feuer-S tätten  1755 /76 . —  121) Bebauung der S tad t nach dem am 7. Okt. 1678 entstandenen

25 Brande. — 122) Monatliche Zeitungsberichte und deren Einsendungen Bd. 1: 1741 /42 , Bd. 2 : 1743, 
Bd. 4 bis Bd. 6 : 1747 /52 , Bd. 8 bis Bd. 26 : 1755/88 , Bd. 27 bis Bd. 55 : 1790 /1867 . —  123) B e
bauung der Auen in B rostau Bd. 1: 1771/1837 , Bd. 2: 1838/56 . — 124) in Gräditz Bd. 1: 1773/1841 .
—  125) in G logischdorf Bd. 1 bis Bd. 3: 1776/1894 . — 126) in Jä tschau  Bd. 1: 1771/1832 . — 
127) in Z arkau Bd. 1: 1771/93. —  128) in Zerbau Bd. 1: 1772 /1804 , Bd. 2: 1804/35 . —  129) in

зо K leinvorw erk Bd. 1: 1819/66 . —  130) in Schrepau Bd. 1: 1 771/1862. —  131) in G roßvorw erk 
Bd. 1: 1771 /1853 . — 132) in N ilbau Bd. 1: 1771 /1830 , Bd. 2 : 1831/66. —  133) B au eines G locken
hauses au f der Dorf-Aue zu H öckricht Bd. 1: 1855. —  134) Die neue Städteordnung Bd. 1 bis Bd. 28 : 
1809/50 . —  135) D as M agistratskollegium  Bd. 1: 1488/98, Bd. 2 bis Bd. 6: 1603/1711, Bd. 8 bis 
Bd. 12: 1716 /1740 . —  136) Die N achrichten von den E inkünften und Besoldungen der M agistrats- 

35 personen Bd. 1: 1783. —  137) Bestellung der Stadtunterbedienten Bd. 1 bis Bd. 6 : 1549 /1740 . — 
138) K äm m erreirechnungen Bd. l a :  1542 /1610 . —  139) Die K osten bei Gewinnung des B ürgerrechts 
Bd. 1: 1836 /60 . —  140) Die K äm m ereietats und die darüber gem achten B em erkungen Bd. 1: 1 8 1 0 /1 1 .—  
141) Die E rhebung der Einzugs- und Einkaufsgelder Bd. 1: 1850/59 . —  142) P ro jek tierte  K äm m erei
e tats Bd. 1 bis Bd. 4 : 1767/1796 . — 143) E insendung, Abnahm e und Justifikationen der Kämmerei- 

40 rechnungen Bd. 1 bis Bd 7 : 1747/95. —- 144) D ie der E hrenrechte verlustig gegangenen hiesigen B ürger 
und deren W iederverleihung Bd. 1: 1841/81. —  145) Revision und A bnahm e der K äm m ereirechnungen 
Bd. 1: 1712 /40 . —  146) Die von der K äm m ereikasse zu bezahlenden W achutensilien und anderen M ilitär
kosten Bd. 1: 1790/98. —  147) Bearbeitung dev D ienstsachen und Einrichtung der R egistratur Bd. 1 
bis Bd. 10 : 1743/1847 . —  148) S tadtzoll Bd. 1 bis Bd. 4 : 1291/1741 . —  149) D ie Regulierung der 

45 Stadt-M auth und die W iederbesetzung der Mauth-Offizianten-Posten Bd. 1: 1809/21. —  150) Zollsachen
25*
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Bd. 1: 1618/1733 , Bd. 2: 1718/40 . —  151) A ccise-Sachen Bd. 1 : 1655/1715 , Bd. 2 : 1716 /40 . —  
152) A ktiv-Schulden der S tadt Gr. Gl. 1548/1736 . —- 153) Passiva der S tad t Gr. Gl. Bd. 1 bis Bd. 4 : 
1414 /1739 . — 154) Contagionen und daw ider genommene Präcautionen Bd. 1: 1575 /1799 , Bd. 2 bis Bd. 6: 
1700/40 . —  155) D ie Scliober’sche Schmiede in Jä tschau  1682. —  156) K aufbrief der Schober’schen 
Schmiede in Jä tschau  1620. —  157) V erpachtung der Fischereien 1707/40. —  158) V erpachtung des 5 
W einkellers 1549 /1739 . — 159) V erbotener A nkauf der Pferde im L ande im 4. Schlesischen K riege 1779. 
160) Abwesende der G l.’sehen S tadtdörfer 1783. —  161) A dm inistration und V erpachtung der S tad t
vorw erke Gräditz, G uhlau, Gr. und Kleinvorwerk, H öckricht Bd. 2: 1717/41 . —  162) Gemeindesachen 
von Guhlau 1651 /1730 . — 163) Mergel 1758/63. —  164) Dienste der U ntertanen Bd. 2 : 1 7 2 0 /3 6 .'—  
165) Bau und R epara tu r der Brücken 1558/1740 . —  166) Die S tadt Glogau gegen die hiesigen F ischer ю 
6 B ände: 17. und 18. Jahrhundert. —  167) Forderung der K äm m erei an  das B auerngut der R aabe in 
Jä tschau  1825. —  168) Gemeindesachen in B rostau 1672/1708 . —  169) Bestellung der Scholzen und 
G erichte 1714/35. —  170) Inventarium  der R athaus-Lokalien 1646. —  171) Schloiner und Beichauer 
Gemeindesachen 1778. —  172) B rostauer und Schloiner Feldzehnten 1724. —  173) V erpachtung der 
hiesigen Stadtw age 1742 /61 . —  174) V erpachtung des Vorwerks Rauschw itz 1737 /39 . —  175) Ver- 15 
Pachtung der M ehlwage 1734/40. —  176) V erpachtung der Stadt-M ehl-W age 1744/48. — 177) Hilfe 
für die U ntertanen wegen erlittenen U nglücks 1 7 0 4 /4 0 .—  178) V erpachtung der S tadtvorw erke Gräditz, 
G uhlau, Gr. und Kl. Vorwerk und H öckricht 1624/1716 . —  179) A rsenal-Sachen  1632 /1732 . —  
180) D ism em brations-K apitalien  des R auschw itzer V orw erks 1820/21. —  181) D ism em bration des 
K äm m erei-Vorw erks in Rauschwitz 1809/12 . —  182) A nkauf des Vorwerks zu Rauschwitz 1736 /39 . —  20 

183) R eklam ierte G elder und Instrum ente im 4. Schles. K riege 1778. —  184) Artillerie, K nechte, Fuhren 
und H andarbeiter 1743 /61 . —  185) Gemeinde-Sachen von Rauschwitz 1626/97. —  186) A nbau der 
K artoffeln Bd. 2: 1796 /99 . —  187) V erpachtung der L andstraßen  und W ege 1706/40. —  188) Ver
pachtung der zur S tad t gehörigen Mühlen 1604/1734 . —  189) A rtilleriesachen der K aiserl. Königl. 
F ranz. Armee 1806 /14 . —  190) A rtilleriepferde 1792/95. —  191) Die verehelichte T ischler O rtner 1832. —  25 
192) Die an den hiesigen Schöppenstuhl verwiesenen Streitsachen und Untersuchungen 1764. — 193) Die 
Königlichen patentm äßigen Freiheiten, welche dem K aufm ann Röhr bei Bebauung zweier w üster Stellen 
au f dem Salz-Ri.ige zustatten  kommen 1749/52 . —• 194) Hofgericht zu Gr. Gl. 1576. —  195) Zeugen
gerichtsbestellung 1580. —  196) Beschwerde w ider den Schöppenstuhl und deren Entscheidung 1765. —  
197) Reglem ent von dem Schöppengericht zu Gl. 1744. —  198) Stadt-Custodie und D elinquenten Bd. 1 30 
bis Bd. 4 : 1760/79, Bd. 6 bis Bd. 8 : 1799 /1808 . —  199) D er Schöppenstuhl und die A nsetzung der 
Scabinorum Bd. 1 bis Bd. 4 : 1742 /1817 . — 200) In  Sachen der S tad t Gl. /  das Königl. Am t 1719/27.
—  201) Die B reslauer und der hiesigen S tad t Gr. Gl. N iederlagsgerechtigkeit 1511 /1670 . —  202) V er
k au f zw eier bürgerlicher H äuser in der sogenannten Jesuitergasse 1 7 5 2 /5 5 . —  203) Bonifikation 
niedergerissener H äuser und B aracken Bd. 1 : 1742/45, Bd. 2 : 1745/61. —  204) D ie Separation  und 35 
O rganisation des L and- und S tadtgerichts Bd. 1 bis Bd. 4 : 1809/35. —  205) Bau der alten Roßmühle 
bei dem T scham m erhof 1780/89. —  206) Anlegung der Schneidemühle 1765. —  207) H utungssachen 
1 5 8 2 /1 7 4 2 . —  208) V erkauf der G rundm ühle 1 7 3 6 /3 7 . —  209) D as Gesuch des S tad t-C h iru rg i 
Pourlitz ju n . um U nterstützung bei dem W iederaufbau des abgebrannten, vor dem Preußischen T o r ge
legenen Gasthofes, der goldene S tern genannt 1811/21. —  210) Consignation der bürgerlichen H äuser 40 
und Stuben 1718. —  211) Salzschank und dessen V erpachtung Bd. 1: 1560 /1699 , Bd. 2 : 1700/40. —  
212) W iederaufbau der abgebrannten Raabem ühle zu G räditz 1788. -— 213) V orstellung der B ürgerschaft 
wegen Zurücknahm e des Befehls zur V erlegung des O berlandesgerichts 1809/16. —  Holzungssachen bei 
der S tad t Gl. Bd. 5 : 1734/36 . —  215) Jagden der S tad t Gl. 1612/1723 . - -  216) D om kapitel der 
S tad t Gl. 1661/67 . —  217) Die höheren O rts erlassenen Verfügungen wegen der Schindeldächer, Neu- 45
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bauten und D achrinnen 1811 /15 . —  218) U m arbeitung und E rw eiterung der Redoute an der Z erbauer 
Brücke, die deshalb abgebrochenen H äuser und eingezogenen G ärten betr. 1788. —  219) A ufbau der 
W irtschaftsgebäude der durch denS tu rm w ind  verunglückten Jä tschauer B auern 1788. —  220) R epräsen
tanten  der exim ierten H ausbesitzer 1808. — 221) E rgießungen des Oderstrom es 1615 /1736 . —  222 )D ienst- 

5 geschäftsregiem ent für die S tadt Gl. 1809. —  223) B ranntw eintaxe nach den G etreidepreisen 1717 /50 . —  
224) P ro jek tierte  H andw erksartikel 1739. —  225) W ahl der Stadtverordneten Bd. 1: 1809 /22 . —  
226) Städtische Repräsentation zu dem bestehenden M agistrat 1809/11. —  227) E tablissem ent der B rann t
w einbrenner B ernhard und H elfrich 1771/76. —  228) A nkauf des G etreides 1693 /1737 . —  229) Aus- 
und eingehendes G etreide, Hopfen usw. nach den Accise- u. T horreg istern  Bd. 1: 1753, Bd. 2 : 1769. —  

10 230) V erbotene Ausfuhr des G etreides 1700/40. —  231) Provisionsanstalten der S tad t Gl. Bd. 2: 1758/63. — 
232) Angelegenheiten der Schtitzengilde 1830/34. -— 233) G eschäftsverfahren des M agistrats Bd. 2 : 1836. —  
234) E inrichtung und V erfassung des R athäuslichen und Käm m ereiw esens Bd. 2: 1811. — 235) Krim inal- 
sachen 1700/39. —  236) W iederherstellung des landschaftlichen Credits 1769. —  237) Jüdische S traf
gelder 1774/95 . —  238) Kommerziensachen Bd. 1 : 1610 /1725 , Bd. 2: 1726/40. —  239) Feueranstalten  

15 und gehaltene V isitationen Bd. 1: 1721/40 , Bd. 2 : 1779/82. —  240) Tresorscheine 1806 /14 . —  241) F euer
schäden in den S tad t-D orfschaften  Bd. 2: 1765/76. —  242) Salzsachen 1676/1738. —  243) G arn
handel 1660/1740 . —  244) G lanzleinw andfabrik von B rettschneider 1770. —  245) E inführung richtiger 
E llen, Maße und Gewichte 1678 /1740 . —  246) Geschäftsrevisionen Bd. 1: 1856/59 . — 247) A b
schätzung der G ewerksgerechtigkeiten 1811/20. —  248) E tablissem ent des Sauer betreffend Anlegung 

20 einer A launfabrik  auf dem Dom 1767. —  249) M agistratskollegium  Bd. 1 bis Bd. 8 : 1741 /1847 , Bd. 9 : 
1814/17. —  250) Münzsachen Bd. 1 bis Bd. 3 : 1543/1740 . —  251) H anfanbau 1763. —  252) T on 
erde 1764. —  253) InventarienstU cke Bd. 1 : 1743/93, Bd. 2: 1794 /1850 . —  254) B ranntw einurbar 
1645 /1740 . —  255) E rzeugung der Schafwolle Bd. 2 : 1791 /1810 . —  256) E tablierung einer Blumen
fabrik 1791. —  257) V erbesserung der Fabriken  1709/39 . —  258) Anbau des wilden Satfrans 1756 /90 . —  

25 259) A nlegung einer N ähschule 1733- —  260) V erbesserung der Bienenzucht 1765 /1808 . —  261) Die 
Gemeinde- bzw. Städteordnung Bd. 1 1850/54 . —  262) E inführung der S tädteordnung Bd. 1: 1809/26. 
263) O rganisation der aligera. L andesverw altung 1880. — 264) E n tw urf zur S tädteordnung für die sechs 
östlichen Provinzen 1852. —  265) Konflikte m it der Stadtverordneten-V ersam m lung 1864 /74 . —  266) K on
traventionsfälle gegen die A llerhöchsten Verordnungen von Accise- und Zollsachen 1766 /90 . —  267) U n ter- 

зо suchungsakten wegen der kaiserl. S teuerreste 1755. —  268) Königl. Steuersachen und E inrichtung des 
Steuerwesens (G eneralia) 1740 /51 . —  269) Die halbjährigen A ccise-Revisionen 1742 /66 . —  270) In 
Sachen des M agistrats gegen die Gemeinde Modlau wegen Zurückzahlung vorgeschossener kaiserl. S teuern 
Bd. 1 : 1773 /77 , Bd. 2: 1776. —  271) Berichtigung der alten Steuern 1742/43. —  272) Steuersachen 
Bd. 2 : 1660/79 , Bd. 5 bis Bd. 7 : 1703/13, Bd. 1 1: 1730 /33 , Bd. 1 1 b : 1734 /35 , Bd. 12: 1736 /37 , 

35 Bd. 14: 1740. —  273) E inrichtung der K öniglichen Accise- u. Zolldirektion Bd. 2 bis Bd. 7: 1767 /1853 . 
—  274) S teuerreste Bd. 1 bis Bd. 4 : 1742 /1831 . —  275) Anbau des Rübensaroens 1756 /66 . — 276) Anbau 
des R habarbers 1 7 6 5 /6 9 .—  277) V itriolöl-und Scheidew asserfabrik 1781/1802 . —  278) Hiesige R eihekräm er 
1659 /1740 . —  279) A nbau des H opfens 1791/1808 . — 280) Anbau von verschiedenen englischen F u tte r
kräu tern  1863. — 281) Anbau der K artoffeln 1757/96 . — 282) Anlegung einer G arnbleiche 1 756. — 273) An- 

40 legung der Sonnenblum en-Ölfabrik 1773. — 284) F ischerzunft 1567 /1606 . — 285) S tadtbau ten  1697 /1741 . 
— 286) E tablissem ent des G lockengießers M abillot 1796/97. —  287) Fleischerzunft gegen die Jndenschaft 
1622/1739. —  288) H iesige KUrschnerzunft 1504/1740 . —  289) H andschuhm acherzunft 1612 /1740 . —  
290) M älzerzunft 1620 /1740 . —  291) Innungsartikel verschiedener Innungen 1746. —  292) Leinw eber
zunft 1400/1740 . —  293) M üllerzunft 1600 /1740 . —  294) T agesordnung zu den Stadtverordneten-V er- 

45 Sammlungen Bd. 2 bis Bd. 4 : 1875/99 . —  295) Die R edaktion der S tadtverordnetenbeschlüsse Bd. 1 bis
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Bd. 4 : 1844 /1850 . —  296) Die Öifentlichkeit der Sitzungen der Stadtverordneten 184'7/74. — 297) Die 
•Veröffentlichung der Beschlösse der Stadtverordneten Bd. 1: 1844 /51 , Bd. l a :  1859/63, Bd. 2: 1 8 6 3 /6 4 .—  
298) K om m unalberichte der S tadtverordneten zu H irschberg , Sagan, Striegau, G rünberg, Liegnitz, 
M agdeburg und B reslau Bd. 1 bis Bd. 3 : 1 8 4 4 /4 9 . —  299) Miscellanea der Stadtverordneten Bd. 2: 
1823 /29 . —  300) D ie von den Stadtverordneten  gemachten A nträge 1846/50. — 301) Z irkulare an die 5 
Stadtverordneten Bd. 2 :  1827/48. —  302) K orrespondenz m it dem M agistrat Bd. 2 : 1823/50 . —  303) He- 
richte Uber die V erw altung und den S tand der G em eindeangelegenheiten Bd. 1 bis Bd. 4 : 1753 /1888 , 
B d.'6  bis Bd. 8 : 1891 /1901 . — 304) W ahl der Stadtverordneten Bd. 1 bis Bd. 3: 1850/78. —  305) S täd te
tage Bd. 1: 1861/70 . —  306) Schlesischer S tädtetag  1863/65 . —  307) W eißgerberzunft 1 5 7 9 /1 7 4 0 .—  
308) W achszieherzunft 1706 /40 . —  309) Seifensiederzunft Bd. 2 : 1762/66, Bd. 3 : 1766/82. —  310) Tuch- ю  
m acherzunft 1558/1746 . —  311) Biergefälle 1540/1736 . —  312) G esindesachen 1653/1723 . — 313) Pferde- 
und Ochsenbestände der hiesigen S tadt-D örfer im 4. Schlesischen K riege 1778/79. —  314) M arktrecht 
der V iehhändler zu Jah rm ärk ten  1741/56 . —  315) V erbotene E inführung frem der Biere Bd. 1: 
1650/1718 , Bd. 2 : 1719 /40 . —  316) J a h r -u n d  Viehmärkte 1570/1739 . —  317) Viehseuchen und d a 
gegen gem achte A nstalten 1700/40. —  318) Plackereien und sonst üble Verwaltung des Amtes ver- 15 
schiedener königlicher Offizianten 1766. —  319) Die auf die Kämmerei anzuweisenden Pensionen 1752/56.
-r- 320) Rechnungsdifferenzen wegen des geheimen .Depositi Bd. 3 : 1763 /65 , Bd. 4 : 1765/70 . —  
321) D ie bewilligten D arlehne an den K ürschner Schlamm 1744/49. —  322) D as dem K riegs- und 
D om änenrat Machmitzki bewilligte D arlehn von 430 R tl. 1751/66 . —  323) In Sachen der B ürgerschaft 
wider den M agistrat über die geforderte Rechnung der sogen. Schatzgelder 1711/40 . —  324) Verpflegung 20 

der Offiziantenwitwen 1793 /1801 . —  325) D ie hiesige Judenschaft Bd. 1: 1407/1724 , Bd. 2: 1 7 2 5 /4 0 .—  
326) Beschwerden Uber B eeinträchtigung des B rauurbars 1652/90 . —  327) Servis der hiesigen Juden
schaft 1747/48. —  328) Verbotene Bedienung der Juden durch Christen 1706/31. —  329) Aufforderung 
der G astw irte für B eköstigung der e inquartierten  Juden 1 8 0 8 .— 330 V iktualienhandel der Juden Bd. 1: 
1 7 2 7 /4 0 .—  331) M ietung der Juden in bürgerlichen H äusern 1680/1733 . —  332) S tatu ten  der jüdischen 25 

Gemeinde Bd. 2 : 1780 /95 . —  333) In  Sachen die allhiesige Judenschaft betreffend 1695 /1731 . — 
334) Silberlieferungszuschußgelder der hiesigen jüdischen Gemeinde 1777 /1789 . —  335) E n trich tung  des 
P araphen-Ju ris der hies. Judenschaft Bd. 4 :  1793/1804 . —  336) Jüdischer T oleranz-Im post 1713/37 . —  
337) Salzseiler der hiesigen Judenschaft 1776. — 338) Exmission des hiesigen Juden Israel 1767. — 3 3 9 )D ie  
Angelegenheiten der hiesigen jüdischen Gemeinde 1822/38. —  340) W ohnungen der Juden 1811 /12 . —  30 

341) Stadtunterbediente Bd. 1 bis Bd. 16 : 1742/1814 . —  342) D as Schuldenm achen der städtischen 
K assenbedienten 1769/1806 . —  343) K onferenzen der Forstdeputation  Bd. 1: 1850/51, Bd. l a :  1845/46, 
Bd. 2 : 1847/49, Bd. 2 a :  1852/53, Bd. 3: 1849/50 , Bd. 3 a :  1854/55, Bd. 4 bis Bd. 9 : 1856 /62 . —  
344) K onferenzprotokollbuch für die Ziegelei-D eputation 1845/46 . —  345) für die s täd t B audeputation 
1845 /46 . —  346) Jahresberich te  betr. die W irksam keit der städt. D eputationen 1847 /49 . —  347) Ver- 35 

zeichnis der städt. D eputationen 1843 /50 . —  348) Die von der Stadtverordneten versam m lung ernannte 
Kommission zur U ntersuchung der G eschäftsführung des M agistrats 1850/51. — 349) G eistliche und 
Religionssachen Bd. 1: 1522 /1669 , Bd. 2 : 1660/69, Bd. 3 : 1700/19, Bd. 4: 1720/45 . — 350) Hiesige 
K irchenvorsteher 1652 /69 . —  351) B estellung der K irchenbedienten bei den K irchen au f den hiesigen 
S tadtdörfern  1549/1733 . —  352) B estellung der K irchenbedienten bei der ev. K irche Bd. 1: 1669 /1725 , 40 

Bd. 2 : 1726 /40 . —  353) Verschiedene Differenzen kath . und evangel. G eistlicher 1652/1739. —  354) D er 
Schulm eister in Guhlau 1709/40. —  355) Sperrung luth. K irchen in Polkw itz und R audten 1680. —- 
356) N achlaß  des P fa rre rs  Sucker in Jä tschau  1833/34. — 357) Bau und R epara tu r der P farr- und 
Schulgebäude 1625 /1736 . —  358) N ilbauer Gemeindekirche 1757/1811. —  359) Jungfräuliches K loster- 
Stift zu Liegnitz 1551 /1684 . —  360) Bau und R eparatu r der evang. Schul- und K irchengebäude 45
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1615 /1717 . —  361) E ingesandte K irchenhospitalgelder u. Instrum ente im 4. Schles. K riege Bd. 1 : 1778/79 , 
Bd. 2 : 1779/80 . —  362) Überlassung der D om inikanergebäude zum G ebrauch der hiesigen evangel. 
Schule 1811. —  363) Evangel. K irchensachen 1821. —  364) G edruckte V ollm achten, Stem pelpapier 
und K artensachen Bd. 1 bis Bd. 3 : 1742/1811, Bd. 4 bis Bd. 6 : 1817 /52 . — 365) D as aus der hiesigen 

5 Stadtkäm m erei an die Käm m erei zu Sprottau geliehene K apital von 2900 Rtl. 1780. —  366) Schulden- 
regulierungskom m ission Bd. 1: 1817 /19 , Bd. 2 : 1820/22 . —  367) Regulierung der städt. Schulden 
1809/20 . — 368) V erhandlungen der städt. Schuldenregulierungskom mission 1822. — 369) Die aus derK önig l. 
K riegskasse erhobenen und bei dem Kämmereideposito berechneten Inquisitionskosten 1785. —  370) Ver
pflegung der Armen hiesiger S tad t 1697/1739. — 371) D er H usarenknabe, welcher im hiesigen H ospital 

io erzogen werden soll 1747/57. — 372) Vereinigung der beiden H ospitale St. Spiritus u. St. B arbara 1764/71 .
— 373) Testam entssachen Bd. 1: 1663/75, Bd. 2 : 1676/1740 , Bd. 3: 1734/40. —  374) Publizierte T e s ta 
mente Bd. 1: 1661/1718, Bd. 2 : 1719/33. —  375) Vergütung der zu K asernen und H ospital einge
richteten P rivathäuser 1809. —  376) A nkauf des Jungfernklosters zur Einrichtung einer K aserne 1811.
—  377) S treitigkeiten mit dem D omkapitel 1515/1622 . —  378) D as für K asernen, L azarette  usw. zu 

15 liefernde jäh rliche  Holz Bd. 7 : 1 8 1 8 /2 2 . —  379) Form ierung und A usarbeitung der E ta ts Bd. I r
1754/82 , Bd. 2 bis Bd. 8 : 1795/1845 . —  380) Form ierung und Einsendung der Zeitungsberichte (G ene
ralia) 1742 /1864 . —  3 8 1 )D ie  jäh rlich  abzustattenden H auptzeitungsberichte Bd. 1 bis Bd 6 : 1747/1889. 
382) M agistratskollegium  Bd. 1 bis Bd. 6 : 1809/50 . —  383) K äm m ereietats Bd. 1 bis Bd. 9 : 1742/1807 .
—  384) Stipendien in Leipzig für hiesige Bürgersöhne 1551/1738 . —  385) E tablissem ent und Vor- 

20 schuß des Tuchm achers Schulz 1 7 7 4 /7 7 . —  386) Bildung eines U nterstützungsfonds 1 8 1 1 /1 9 . —
387) M anufaktur-Vorschuß des S trum pfstrickers Ehm e 1790/93. —  388) Desgl. des Züchners Seidel 
1765/70. —  389 j Desgl. des M eyer 1789/90. —  390) E tablissem ent des H essen-D arm städtischen M aurer
meisters K essler 1772/75. —  391) Verbotene Em igration der U ntertanen 1738. —  392) Stem pelpapier 
1675/96. —  393) Verbotenes H ausieren 1721/29. —  394) E inrichtung des Postw esens 1703/39 . —  

25 395) D as schiedsrichterliche A m t Bd. 1 bis Bd. 5 : 1833/79. —  396) Separation des Justizw esens bei dem 
hiesigen M agistrat 1768/92. —  397) Legitim ation der Schäfer 1701/29. —  398) Verbotene Komödien, 
T änze, Spiele usw. 1714/40. — 399) W ahl und Verpflichtung der B ezirksvorsteher und deren Stell
vertre ter Bd. 1: 1809/15, Bd. 2 : 1839/90. —  400) Die abzulegenden Eide der M agistratspersonen und 
säm tlicher Stadtbedienten 1743/1802 . —  401) Bestimmung des Ranges wegen Vermeidung öfters ent- 

30 stehender Unordnungen 1744/88. —  402) Die Vereidigung der hiesigen städtischen Beam ten und E lem entar
lehrer au f die Verfassung 1850 if. —  403) Vorschriften über das Verhalten der B eam ten 1849/1903 . —
404) D ie nach Liegnitz gesandte D eputation wegen Zurückverlegung der Landes-Collegia 1815 /20 . —
405) Sendung einer D eputation nach Berlin zur R ückkehr des Königs 1809. —  406) Legitim ationen 
Königl. Befehle Bd. 1: 1742/89 , Bd. 2 : 1790/1811 . —  407) Belobungsangelegenheiten der als D eputation

35 in Berlin gewesenen H erren 1816/17 . —  408) Reise nach Berlin durch den S tad tra t W eisbach 1821. —  
409) E rrich tung  eines Witwen- u. W aisenpensionsfonds für hiesige Komm unalbeam te 1847 /77 . —  410) Die 
halbjährlichen Konduitenlisten Bd. 1: 1757/92, Bd. 2: 1793/1809 . —  411) Fürsorge für die W itwen und 
W aisen der Beamten der S tadt Gl. Bd. 3 : 1889/97 . —  412) R egulierung der Pensionen für die ausscheidenden 
M agistratsm itglieder 1809 /28 . —  413) Die von Rachsische Schuldforderung an den M agistrat Bd. 1: 

40 1743/44 , Bd. 2 : 1752/56 , Bd. 3 : 1755/56.^—  414) Fortifikationssachen 1662/1732. — 415) L ieferungen, 
M obilmachung und V erteidigung der Festung Bd. 1 : 1810/19. —  416) Festungsverpflegungsbeiträge 1812/15.
—  417) R egistratur- und Kanzleibeam te Bd. 1 bis Bd. 7 : 1742/1832 . —  418) D as Dreiding Bd. 45 bis 
Bd. 51 : 1848/53. —  419) E insendung, Abnahme u. Justifikation der K äm raereirechnung Bd. 8 bis Bd. 13: 
1795/1828 . — 420 , E innahm en und Ausgaben 1614/15. —  421) Öffentliche Rechnungslegung 1821/22. —

45 422) D as K irchhaus au f dem Dom. 1817/20 . —  423) Requisitionsschulden 1806/07. — 424) Die von
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hiesiger S tad t zu zahlenden K ontributionsgelder 1809. —  425) K echnungs-Revisionsangelegenheiten Bd. 2: 
1815 /21 . —  426) M agazin- u. Proviantsachen Bd. 1 : 1745, Bd. 2: 1745 /56 , Bd. 3 : 1756/58 , Bd. 4: 
1635 /78 , Bd. 5 : 1778 /1819 . —  427) M unitionssachen 1742 /43 . —  428) Entw eichung des hiesigen 
K äm m ereikontrolleurs W alter 1748/68. —  429) Die K irchenkapitalien beim R athause 1742. —  430) Das 
F reund-Fundationskapitel 1754/96. —  431) Käm m ereibediente Bd. 1 bis Bd. 4: 1763/1826 . —  432) Be- 5 
Stellung der K äm m ereibedienten 1634/1740. —  433) Die an die M agazinverw altung zu S prottau  zu liefernden 
N aturalien  1850/51. —  434) Stadt-U nterbediente Bd. 17 bis Bd. 25 : 1815/1866 . —  435) E inrichtung 
des G l.’sehen Privatm autam tes Bd. 3 bis Bd. 5 : 1773/76 , Bd. 7 : 1785 /94 . —  436) V erteilung der 
eingegangenen milden B eiträge an Lebensm itteln und Geld Bd. 1: 1814, Bd. 2 : 1814, Bd. 3: 1815. —  
437) M onatliche P rivat-M aut-E xtrakte 1792. —  438) V erpachtung der M aut-Gefälle 1805. —  439 ) Holz- 10 

Vergütung zurückgebliebener M ilitärfamilien Bd. 1: 1831/33. —  440) U nterstützung der zu hiesiger S tadt 
gehörigen Dorfinsassen 1809/15. —  441) U nterstützung für W itwen und K inder verstorbener K ranken
w ärter und Lazarettoffizianten Bd. 1 : 1814/20, Bd. 2: 1821/32 . —  442) U nterstützung der durch den 
T ilsite r Frieden brotlos gewordenen Offizianten und M ilitärpersonen 1807 /16 . —  443) Revierschaden der 
B rostauer Bauern und dessen Bonifikation 1743. — 444) Versorgung ausländischer Soldatenweiber 1770. —  15
445) D ie Stadtzollgefälle, welche zu Golgowitz eingehoben worden Bd. 1: 1783 /1820 , Bd. 2 : 1821 /39 . —
446) D er hiesige W asserzoll und V erstattung der Schiffsmaut Bd. 1: 1776/77. —  447) V ersicherung 
der beim Bauam te beschäftigten A rbeiter gegen die Folgen der gesetzlichen H aft für körperliche Un
fälle 1877/95. —  448) D ie Stadtzollgefälle Bd. 1: 1742/58. —  449) Die W ohnung des Filialzolleinnehm ers 
Schwabe in Guhlau 1789. —  450) In  Sachen des M agistrats gegen die Gemeinde B rostau wegen Maut- 20 

freiheit 1794. —  451 ) D er Zerbauer Brückenzoll 1593 /1721 . —  452) Baubediente Bd. 1 bis Bd. 4 : 
1752/1854. —  453) Ad asservandum  anhero gesandte G elder Bd. 1 : 1756 /57 , Bd. 2: 1757 /63 . —  
454) D urch B lockade entstandene Schäden hiesiger B ürger 1740/43. —  455) K riegsschäden der über 
der O der liegenden S tadtdörfer und deren Bonifikation Bd. 1 : 1758/65. —  456) Kommission zu r Regu
lierung der K riegssteuer 1813/14. —  457) Die durch K riegsbrand beschädigten Einw ohner 1812. —  25 

458) Verpflegung der h ier entstandenen Campem ents 1733/36. —  459) D ie im Mobilmachungsfalle den 
Pferdeaushebungs Kommissionen zu r Verfügung zu stellenden Schmiede 1892. — 460) Stadtm autoffizi
anten Bd. 1 bis Bd. 4 :  1765/1828. — 461) Ad Militaria verw andte K osten bei der S tad t Gr. Gl. Bd. 1: 
1763 /66 , Bd. 11 — 17: 1766 — 82. —  462) Anstellung des Stockm eisters Bd. 1 bis Bd. 3 : 1743 /1848 . —  
463) N achtw achw esen 1665/1839 . —  464) Die Besetzung des Turm w ächterpostens Bd. 1: 1766 /1838 , 30 
Bd. 2 : 1839/72 . —  465) B eiträge der B ürger zur Bildung eines Sublevationfonds für die Verpflegung 
der durchm arschierenden Russen Bd. 1: 1815/19 . —  466) Verteilung der Französischen R eklam ations
gelder Bd. 1 : 1822/23 , Bd. 2 : 1824/35 . — 467 ) Liquidation der B ürger aus der Blockade 1 8 1 3 /1 4 .—  
468 ) D ie Forderung für das an das russische B elagerungskorps gelieferte Holz aus dem S tadtforst 1814/19.
—  469) Forderungen der Bürger der S tad t Glogau aus den Jahren  1813/14 . —  470) D efensionsanstalten 35 

der Festung  Glogau bei A usbruch des K rieges gegen F rankreich  Bd. 1: 1806 /16 . —  471) D efensions
anstalten  und genommene Präcautionen vor feindlichen Invasionen 1619 /1741 . —  472) Überweisung, 
E inrichtung und innere A usstattung der für den verm ehrten K riegsbedarf erforderlichen Gebäude zur An
legung von M agazinen 1850 /72 . —  473 ) L azarettkosten  und deren B ezahlung aus der Serviskasse Bd. 1 
bis Bd. 4 :  1766 /82 . — 474) Die A nstellung des Kom m unalarztes und W undarztes Bd. 1 bis Bd. 3 : 40 
1742 /1849 . —  475) D er Stadtm usikus Bd. 1: 1755 /1801 , Bd. 2 : 1 8 0 2 /8 8 .—  476) N achw eisung säm t
licher K riegskosten und Schäden der S tad t Glogau und V orschläge zu deren T ilgung und Ausgleichung 
Bd. 1: 1808/11 , Bd. 2 :  1812/20. —  477) Die ex traordinäre K riegskontribution Bd. 1 bis Bd. 3 : 1806/31 ,
Bd. 4 :  1813. —  478 ) E innahm e und A usgabe der ad Militaria verw andten K osten bei der S tad t und 
Festung  Gl. Bd. 3 bis Bd. 8: 1748/63, Bd. 10: 1764/66. —  479) D ie dem französischen G ouvernem ent 45
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auf Verlangen gem achten Vorschüsse Bd. 1 bis Bd. 4 : 1813/31. —  480) Aufnahme der D arlehne zur 
B randschätzung und B estreitung der Requisitionen Bd. 1 bis Bd. 4 :  1806/39. —  481 ) Die Polizei
verw altung auf den K äm m ereidörfern 1834/52. — 482) Die M ilitärwachkosten, welche auf der Königl. 
K riegskasse assiguiert werden Bd. 2 : 1809/11. —  483) W achutensilienkosten Bd. 2 : 1799/1807. — 

5 484) W achkosten Bd. 1: 1742/44, Bd. 2 : 1745/47 . —  485) D ie Ü bergabe der Käm m erei- und deren 
N ebenkassen Bd. 1: 1833/48, Bd. 2: 1849/51. — 486) Die T axation  der von dem hiesigen französischen 
G ouvernem ent in Beschlag genommenen nnd zurückbehaltenen O derkähne Bd. 1 : 1813 /24 . — 487) R e
tablissem entsgelder für die vom Feinde zerstörten Gebäude, W ohnungen usw. Bd. 1 bis Bd. 3: 1816/29 .
— 488) Die Reklam ationen der von dem französischen Gouvernement gew altsam er W eise weggenommenen 

10 Utensilien Bd. 1: 1814. — 489) D ie Ausgleichung der aus dem letzten preußisch-französischen K riege
entstandenen K riegskosten der Gemeinde zu Rauschwitz Bd. 2 : 1812. —  490) Differenzen der Gemeinde 
Rauschwitz wegen K riegskosten Bd. 1: 1807. —  491) Die für den Amortisationsfonds eingelöste S taa ts 
schuldverschreibung Bd. 1: 1 8 2 1 /4 7 , Bd. 2 : 1 8 4 8 /5 8 . —  492) Geschoß- u. W assergeld 1893. —  
493) K riegsschäden Bd. 1 bis Bd. 6 : 1807/34. —  494) Die V erwaltung der Kämmerei- u. N ebenkassen 

15 Bd. 1: 1835/44 . —  495) Die K riegslasten u. Pferdegestellung Bd. 1: 1807/15. —  496) K äm m erei
sachen (G eneralia) Bd. 2: 1764/90, Bd. 3: 1790 /1844 . —  497) Vermögensnachweis der K äm m ereikasse 
Bd. 1: 1844/55 . —  498) D er bedrängte Zustand der S tadt Gl. Bd 1: 1814/16, Bd. 2: 1817/22, Bd. 3 : 
1828/39. — 499) Verwendung der Überschüsse der K äm m ereikasse 1743/64 . —  500) Die ad Militaria 
verw andten W ach-, Ordonnanz- u. L azarettkosten  Bd. 18 bis Bd. 23 : 1782 /1806 , Bd. 25 bis Bd. 2 7 : 1799 /1808 . 

20 —  501) D ie ad M ilitaria verw andten K osten bei der S tad t Gr. Gl. (G eneralia) Bd. 2 bis Bd. 4: 1767/1810 . 
501a) G eneralia von M ilitärsachen 1758/1846 . —  502) Die E inrichtung und V erw altung der R atshäus
lichen D epositi Bd. I :  1840/66 . —  503) Edictales Uber verschiedene D eposita Bd. 1: 1772/79. —  
504) K autionen 1793. — 505) Die Forderungen der S tad t Gl. wegen der feindlichen Besatzung Bd. 2 bis Bd. 9: 
1816/58. — 506) E inrichtung eines L azaretts i. J. 1806. —  507) Lazarettkosten  Bd. 1: 1742, Bd. 2 : 

2 5  1796/97. — 508) Die hiesigen L azare tte  1763/66. —  509) L azarettkosten  im 3. Schles. K riege 1763.
—  510) Passivschulden der S tadt Gr. Gl. Bd. 1 bis Bd. 6 : 1743/82. —  511) E ta t der städt. K assen 
Bd. 10 bis Bd. 16: 1858/65. — 512) B auetat von 1836, 1839, 1845, 184G. —  513) Verschiedene E ta ts  
von 1842. —  514) Die S taatsanleihe zur A bführung der rückständigen K ontributionen Bd. 2 : 1811. —  
515) H ospitaletat Bd. 2 : 1807/22 . —  516) E ta t der U nterrichts Verwaltung Bd. 4 : 1894/99. — 517) Ziegelei-

30 etats 1810 /11 , 1867/70. —  518) Die K orrespondenz mit dem hiesigen M agistrat wegen der E inquartierungs
kosten 1813. —  519) Die jäh rl. abzuliefernden Militär-, W acht-, L azarett- und H ospitalhölzer Bd. 1 bis 
Bd. 6 : 1776 /1818 . —  520) Ausgeliehene S tadtkapitalien  und K äm m ereivorschüsse Bd. 1 bis Bd. 7: 
1744/82. —  51 1) F o rs te ta t Bd. 2 : 1765/80 , Bd. 3: 1781/94. — 522) Servisetat und A nlagen der S tad t 
Gr. Gl. Bd. 4 bis Bd. 10: 1767 /1812 , Bd. 12 bis Bd. 14: 1821/30 . —  523) Das V erbot des G ebrauchs 

35  der sogen. M utzschlitten1) 1799 /1809 . —  524) Serviszuschüsse für Offiziere der Garnison Bd. 1 bis Bd. 3 : 
1816/29. —  525) Verschiedene Angelegenheiten in Polizeisachen und die darau f gerichteten A nträge 
1830/44. —  526) Die vom K om m andanten eingeführte Polizei 1808/13 . —  527) M iscellanea in Polizei
sachen Bd. 1: 1801/08. — 528) Serviszins 1743. —  529) Servis Bd. 1 bis Bd. 3 : 1742/45 . —  530) E in 
richtung des Serviswesens 1742. —  531) Servisverw altungsw esen 1750/51 . —  532) Serviswesen und 

40 Beitreibung der R este 1746. —  533) D efekte des Servis-Cursors A nton Reichard 1779. — 534) E in 
zusendende S ervisextrakte 1747/48. —  535) D ie Plackerei des Serviskontrolleurs H ochgradt 1747/48 .
—  536) Die M aulbeerplantage und der Seidenbau Bd. 1 bis Bd. 4 : 1756/78, Bd. 5 bis Bd. 9: 1777/1840.
—  537) Die W irtschaftsschreiber Bd. 1: 1754/75. —  538) D istanz des Dorfes Priedem ost, ob solches

*) Mutz ist nach Grimm V I, 2837 eine Bier- oder Schrotleiter, w orauf man die F ässer  in den Keller läßt. 
Codex diplom aticus Silesiae XXVIII. 26
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außerhalb  oder binnen der Meile von Gl. belegen ist 1738/56 . — 539) Beschwerde der Gemeinde Zerbau 
wegen um gerissener Landwiesen 1793/94. —  540) Reglem ent, wie in Schlesien bei den König!. Ämtern 
und K äm m ereigütern die sich ereignenden U nglucksfälle untersucht und aus den dazu ausgesetzten Fonds 
den G eneralpächtern vergiitigt werden 1787/89. —  541) Pachtanschläge der S tadtgliter G räditz, K l. und 
Gr. Vorwerk, H öckricht und Guhlau 1742/52 . —  542) V erpachtung des neuen Vorwerks Bd. 1 : 1750/64, 5 
Bd. 2 : 1761/68, Bd. 3 : 1765/68, Bd. 4: 1768/71, Bd. 6: 1777/86 , Bd. 7 : 1787/95. —  543) Ver
pachtung und Ü bergabe der S tadtvorw erke G räditz, Gr. u. Kl. Vorwerk, H öckricht und Guhlau Bd. 1 : 
1742/60 , Bd. 2 : 1760/67 . —  544) A dm inistration der G räditzer S tad tgü ter Bd. 2 bis Bd. 4 : 1767/74.
—  545) Administrations-Rechnungen bei den S tadtgütern zu Gräditz Bd. 1: 1767/70, Bd. 2: 1 7 7 0 /7 2 .—
546) Einsendung, Abnahme und Justifizierung der Administration der G räditzer Vorwerke 1766 /69 . —  m
547) Beschaffung eines Leichenwagens 1773/81 . —  548) V erpachtung der G räditzer K äm m erei-Vorw erke 
Bd. 1 bis Bd. 5 : 1772 /97 , Bd. 7 bis Bd. 9 : 1802/12, Bd. 11: 1819/20, Bd. 12: 1821/28 . —  549) E in 
zulösende Käm m ereizinsen der S tad tpfarrk irche ad St. Nicolaum 1792/94 . —  550) D er jäh rliche  Ge
treidezins des Müllers Brunn 1790/1832 . —  551) Das Geisengässel 1756/62 . —  552) Die vorhandenen 
B aracken, deren Vermietung und die davon zu erhebenden, bei der K äm m erei zu verrechnenden Zinsen 15 
1747/63. — 553) Bau und R eparatur der B aracken 1624/1737. —  554) Abbruch der Baracken 17 65/181 1.
—  555) Bau und R eparatu r der Dämme 1588/1682. —  556) Stadtm autgefälle Bd. 2: 1766 /72 . —  
557) Einrichtung des P rivatm autam tes Bd. 6 : 1777/84, Bd. 8 bis Bd. 1 1: 1799/1851 . —  558) A d
m inistration der S tad tgü ter G räditz, H öckricht, Guhlau, Gr. u. Kl. Vorwerk Bd. 1: 1745/60. —  559) Ver
pachtung der S tad tgü ter Bd. 1: 1748 /64 , Bd. 2 : 1765/81 . —  560) Provokationsklage der E rben des 20 

verstorbenen O beram tsregierungspräsidenten gegen die E inquartierungskom m ission 1808/11. — 561) Die 
A ufhebung der K om m unikationsabgaben Bd. 1: 1832/34. — 562) Entw eichung des ehem. P äch ters des 
Stadtvorw erks Rauschw itz Gottfried Göbel 1750/51. — 563) P ach tkon trak t von dem Käm m ereivorwerk 
Rauschwitz 1805. —  564) Acker- und Feldregister des V orw erks Rauschwitz Bd. 1 : 1756 /72 , Bd. 2 : 
1781 /88 . —  565) Beschwerde des R auschw itzer V orw erkspächters gegen den Regim entsquartierm eister 25 
Engel Bd. 1 bis Bd. 3 : 1791/93. — 566) Pachtanschläge von dem Stadtvorw erk  Rauschwitz 1750/18Q 9.
—  567) Inventarium  von Rauschw itz 1744. —  568) Feldregister von dem K äm m ereidorfe u. Vorwerk 
Rauschw itz 1725 /87 . —  569) D ie Ablösung der städtischen M autgerechtigkeit Bd. 1: 1836 /42 , Bd. 2: 
1843/44 , Bd. 5: 1856/70. —  570) V erpachtung u. Ü bergabe des S tadtvorw erks Rauschw itz Bd. 1 bis 
Bd. 9 : 1742 /1810 . — 571) Beschwerden der hiesigen B ürgerschaft Uber unegale E inquartierung  1778. —  30 
572) K orrespondenz wegen E inquartierungskosten 1809/13. —  573) Servis u. E inquartierung u. bürger
liche Beschwerden dagegen 1747/48. —  574) Hilfe und Remission für die S tadtuntertanen wegen er
littener Unglticksfälle Bd. 1 : 1743/62. —  575) D er R em issionsanspruch des K äm m ereigüterpächters H errn 
H auptm ann Jagw itz bei dem B rande von Gr. Vorwerk u. dem W asserschaden im Jah re  1838. —  576) R e
missionsreglem ent 1787. —  577) Remission für die S tadt-V orw erks-Pächter wegen erlittenen W asser-, 35 
Hagel- u. W etterschadens Bd. 1: 1745 /49 , Bd. 2 bis Bd. 8: 1779 /1807 . —  578) Ram m dienste der 
Stadtdörfer Bd. 1 bis Bd. 4 : 1789 /1854 . —  579) Ram m dienste der Gemeinde Jätschau Bd. 3 : 1830/31. —  
580) Ram m gelder der S tadtdörfer Bd. 3: 1832/44 . —  581) Nachweis von den durch die K äm m erei a ll
jäh rlich  gezahlten K rim inalkosten 1839/49. —  582) D ie durch die S tadtun tertanen  zu verrichtenden F ron 
dienste u. E inreichung der Rechnung Bd. 1: 1742/92. —  583) Die G rundsätze der zu liquidierenden 40 
Untersuchungskosten 1822/50 . —  584) W iederanschaffung des au f den Stadtdörfern fehlenden Gespanns 
1757/63. — 585) W iederherstellung der dism em brierten B auerngüter u. Abstellung doppelter Possessionen 
Bd. 1 bis Bd. 5 : 1749/1818 . —  586) N aturaleinquartierung  1808. —  587) G eneralia von Regulierung 
der E inquartierung durch die Einquartierungskom m ission Bd. 2 : 1808/09. —  588) S treitigkeiten der 
Jä tschauer Gemeinde mit dem A m tsrat H artm ann zu K l. Gräditz wegen des W iesenstalldüngers 1775/1796. 45
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—  589) Die säm tlich in den 61.’er S tadtdörfern sich befindenden U ntertanen, ob sie ka th . oder evangel., 
ob sie ihre K aufbriefe haben, auch welche K onsense oder H ypotheken sie au f ihrer N ahrung haben 1745/47.
—  590) Beschwerde des A m tsrats H artm ann gegen die Kl. V orw erker G ärtner wegen nicht rein ge
w aschener Schafe 1791. —  591) W iderspenstigkeit der B ürger und S tadtuntertanen gegen die O brigkeit

5 1773 /1808 . —  592) V erkauf der abgebrannten Mehlwage am Preußischen T ore 1758 /59 . —  593) V er
pachtung der K eller unter der Stadtw age u. N iederlage 1804/25. —  594) Adm inistration der W iesner’schen 
B auernnahrung zu Jä tschau  1806/10. —  595) Die dem Dominium Modlau von der dasigen Gemeinde v e r
weigerten Gemeindedienste 1794/98 . —  596) S teuerreste der M odlauer Gemeinde 1767/82. — 597)W ieder- 
spenstigkeit der B rostauer und N ilbauer Bauern wegen W eigerung der Getreidefuhren nach Bunzlau 1767/68 . 

io 598) A dm inistration des G raf von Pücklerschen Bauerngutes N r. 1 zu Rauschwitz 1807/08 . —  599) D ienst
beschwerden der Rauschwitzer B auernschaft gegen den Pächter P ritsch  u. G utsbesitzer K retschm er 1780/86.
— 600) Die D ienstfreiheit des Regim entsquartierm eister E ngel’schen B auerngutes zu Rauschw itz 1790/91.
— 601) D ie vom B auer Röhr in Jätschau  nachgesuchte F reiheit von den Diensten seines Gutes 1753. —  
602) V erpachtung des unter der P lan tage befindlichen kleinen K ellers 1792/1824. —  603) Verbotene

15 A ustreibung des Viehes außer Landes 1698/1729 . —  604) Prätensionen der schlesischen U ntertanen 
1742/54. —  605) Ausgeliehene S tadtkapitalien und Käm m ereivorschüsse Bd. 8 bis Bd. 19: 1781 /1896 . —  
606) K apitalssicherungsnachw eis 1842/48. — 607) K onferenzprotokolle der Finanzkom m ission 1866/86 . —
608) Servis- u. B rotgelder der inaktiven O ffizier-u. U nterstabsbedienten Bd. 2 bis Bd. 6 : 1811/46. •—
609) B eschw erden wegen N aturaleinquartierung Bd. 1: 1808, Bd. 2 bis Bd. 6: 1808/09 . —  610) Passiv- 

20 schulden der S tad t Gl. Bd. 7 bis Bd. 9 : 1782/1830 . —  611 ) W irtschaftsrevisionen in den Stadtdörfern Bd. 1:
1783/84, Bd. 2 : 1784/85, Bd. 3 bis Bd. 11: 1792/1804 , Bd. 12 bis Bd. 14: 1801 /05 . —  612) P ferde
bestand in den Stadtdörfern 1764/1809 . —  613) Beschwerden der Bürgerschaft gegen die A bschätzung zur 
Ausgleichung der N aturalquartiere  1808. —  614) H o lz-u . L ichtlieferung in den N aturalquartieren  1745.
—  615) Originallisten der stehenden E inquartierung 1808. — 616) Die freiwillige S taatsanleihe auf Grund 

25 der A llerhöchsten K abinettsorder vom 25. A pril 1848 Bd. 1: 1 8 4 8 /5 ], Bd. 2 : 1852/73 . —  617) Die
5prozentige Anleihe des N orddeutschen Bundes 1870. —  618) E inrichtung des E inquartierungsfonds durch 
G eldbeiträge Bd. 1: 1808, Bd. 2: 1808. —  619) Ausgaben u. Vorschüsse aus dem E inquartierungsfonds 1 808.
—  620) E inrichtung und Fournierung der W agen, L iquidationen u. Inv ita tionenJ) der mitgegebenen B e
gleiter 1808. —  621) B auinventarien von dem R edoutensaal Uber den F leischbänken 1809. —  622) Ver-

30 pachtung des Redoutensaales über den F leischbänken Bd. 1 bis Pd. 7 : 1775/1840. —  623) Invitationen zu 
den gehabten täglichen D urchm ärschen Bd. 2 bis Bd. 5 : 1808. —  624) Servis u. E inquartierung des durch- 
m arsehierenden Militärs 1805/06 . —  625) H iesige K asernen Bd. 3 bis Bd. 9 : 1781 /1808 . —  626) S tad t
ziegelei- u. Brennöfen Bd. 1 bis Bd. 1 1: 1743/69, Bd. 12 bis Bd. 16: 1771/1812 . —  627) Einnahm e 
u. A usgabe bei der städt. Ziegelei Bd. 1: 1789/90. —  628) Ziegeleiextrakte Bd. 1: 1809. —  629) An- 

35 Stellung des Ziegelmeisters 1845/46 . —  630) Die im Jahre  1815/17 ausgezahlten R eparaturgelder für 
die zu französischen K asernen benützten H äuser. —  631) K asernenkosten  Bd. 2: 1779 /80 . —  632) In 
hibierte Mieten von den zu K asernen benützten H äusern Bd. 1: 1808/10, Bd. 2: 181 1/23. —  633) Die 
Sparkasse Bd. 13: 1860/62 . — 634) Die Schulsparkasse Bd. 1: 1879/89. —  635) Das zum L azare tt 
gem ietete F riesesche H aus Bd. 3 : 1741/45. — 636) Anschaffung u. R eparatur von K asernen- u. L azarett- 

40 Utensilien Bd. 1 bis Bd. 4 : 1795 /1822 . —  637) L azarettsachen Bd. 3 : 1744/45. —  638) Verpflegung 
der K ranken  u. B lessierten im 3. Schles. K riege Bd. 1: 1757/58 , Bd. 2 : 1758/63. —  639) R epartition 
und E inziehung der M ilitärhospitalkosten 1808/10. —  640) Gemeindesachen in den Stadtdörfern Bd. 1 
bis Bd. 9 : 1743/1809. —  641) E ta t der Pfandleihanstalt 1859. —  642) Die P fandleihanstalt Bd. 1 bis

x) V gl. auch Nr. 623.
26*



2 0 4 Stadt Glogau.

Bd. 3 : 1858/1868 . — 643) D ie P fandleihanstalt hierselbst (G eneralia) 1856/78. —  644) Stroh- u. H eu
m agazin vor dem B reslauer T ore und dabei abzuhaltenden B ürgerw achten im 4. Schles. K riege 1778/79.
—  645) Die auf dem hiesigen R athause deponierten M ontierungsstücke vom 4. Schles. K riege 1778. —
646) E rbauung des Zwingers zur A uffangung wilder Rem ontepferde im 4. Schles. K riege 1778/93 . —
647) E inquartierung  und Verpflegung der R ekruten verschiedener Regim enter im 4. Schles. K riege 1779/81. 5

648) D ie österreichischen K riegsgefangenen im 4. Schles. K riege 1778 /79 . —  649) Feldbäckerei im 
4. Schles. K riege 1778. —  650) V iktualienzufuhr zur königl. Armee im 4. Schles. K riege 1778. —  
651) L ararettsachen  im 4. Schles. K riege 1779. —  652) E rrichtung einer H ypothekentilgungskasse 1862.
—  653) Die in hiesiger Festung untergebrachten u. verpflegten österreichischen u. sächs. K riegsgefangenen 
im 2. u. 3. Schles. K riege 1745/62. —  654) D ienste u. Prästationen der S tadtuntertanen Bd. l a  bis io 
Bd. 8: 1737/68, Bd. 9 bis Bd. 24 : 1766 /1849 . —  655) G eneralia von Diensten u. P rästationen  der 
U ntertanen nach dem  D ienstreglem ent Bd. 1 bis Bd. 4 : 1744 /1842 . —  656) G renztafeln, welche mit 
dem kaiserl. Adler bezeichnet sind 1743 /1808 . — 657) Die V erbesserung der S tadtgüter Bd. 1: 1746/66, 
Bd. 3 : 1775 /88 , Bd. 4 : 1789/1819 . —  658) Die E dikte wegen L oslassung der U ntertanen in den S tad t
dörfern 1748/1850 . —  659) Die Anlegung einer Viehtreibe für das Dominium Kl. Vorwerk 1850/90 . — 15 

660) Anlage eines W asserabzugsgrabens bei Kl. Gräditz 1856. — 661) Verpflegung der Soldatenweiber 
und K inder im 4. Schles. K riege 1778/79. —  662) Canton- und E nrollierungssachen der S tad t Gl. Bd. 7: 
1812/13 . —  663) D er Seidenbau Bd. 1: 1853/67. —  664) Reglem ent wegen Einrichtung der M aulbeer
p lan tage 1779 /1803 . — 665) V erpachtung der Laub- u. B eerennutzung von den in und bei Glogisch- 
d o rf vorhandenen M aulbeerbäum en 1849 /66 . — 666) Gem achte Schulden von den h ier in G efangenschaft 20 

gew esenen österreichischen Offizieren 17 76. —  667) Feldbäcker, W agen u. Schirrm eister usw. im 4. Schles 
K riege 1778/80. —  668) Verbotenes Schuldenm achen der Offiziere, Unteroffiziere u. Soldaten 1766/1800 .
—  669) Vermessung der K äm m ereigüter Bd. 1: 1842/53 , Bd. 2 : 1853/57 . —  670) V erm essungsregister 
von den Käm m ereivorwerken G räditz, Kl. Vorwerk, Höckricht, Guhlau u. Gr. Vorwerk 1795. —  671) Mobil
m achung der R egim enter Bd. 1: 1805 /09 . —  672) G eneralia von K riegsschäden durch feindliche In- 25 
vasionen oder eigene T ruppen  Bd. 1: 1758/63 . — 673) G eneralia vom Inventarium  Uber die V orw erks
gebäude, Ziegeleien u. F örsterhäuser 1772. —  674) G eneralia betreffend die zur Sicherheit gegen feind
liche Invasionen verordneten P räcautionen 1744/45. —  675) A nsprüche des F reiherr von K eller’schen 
Regim ents an den hiesigen K äm m ereischreiber Reimann 1779. —  676) Enrollierung der hiesigen Re
gim enter Bd 2 bis Bd. 5 : 1781 /1804 . —  677) G eneralia betreffend Canton- u. Enrollierungssachen 30  

Bd. 1: 1743/96, Bd. 2 : 1797/1808. — 678) G endarm erie 1812/37. —  679) Die Kommission der P ach t
veranschlagung des K äm m ereivorw erks G räditz 1820. —  680) G eneralertrag  von den K äm m ereivorw erken 
G räditz, Guhlau, Gr. u. Kl. Vorwerk Bd. 1: 1802/08. —  681) Pachtanschlag  von den K äm m ereivorwerken 
G räditz, Guhlau, G r.- u. Kl. Vorwerk Bd. 2 : 1796 /1802 , Bd. 3 : 1803/08 . —  682) Beschreibung des 
B auzustandes der K äm m ereivorw erksgebäude 1829. —  683) S taats- u. Baugefangene, M ilitärsträflinge 35 

1814. —  684) V erbotene frem de W erbungen Bd. 1: 1621/1735 , Bd. 2 : 1736/40. — 685) D urchm ärsche 
frem der T ruppen Bd. 2 bis Bd. 4 : 1814 /24 . —  686) N ichtabgediente Hofedienste bei der B auernschaft 
zu Zerbau Bd. 1: 1832/33 . —  687) D ie ausgeschriebenen u. p raestierten  H ofedienste Bd. 1 bis Bd. 20: 
1825/54. —  6 8 7 a ) H ofedienste Bd. 19 bis Bd. 23 : 1817/19 , Bd. 25 : 1821, Bd. 26 : 1822. — 688) Die 
wöchentlichen Nachweisungen der H ofedienste Bd. 6: 1801/i>2. —  689) Exzesse des Militärs gegen B ürger 40  

u. Einw ohner Bd. 1: 1807. —  690) Exzesse hiesiger B ürger gegen das M ilitär Bd. 1 bis Bd. 3 : 1772/1809 .
—  691 ) W erbungen Bd. 1: 1742, Bd 2 : 1743. — 692) Militärische Exzesse Bd. 1: 1684 /1738 , Bd. 2: 
1742/83 . —  693) D esertionssachen Bd. 1: 1657/1715. —  694) F rak tion  von A ussaat, E inern te  und 
A usdrusch bei dem K äm m ereivorw erk G räditz 1801. —  695) V erpachtung der K äm m ereidörfer Bd. 17 : 
1 848 /56 , Bd. 18: 1856/59 . —  696) V erpachtung der K äm m ereigüter H öckricht u. Kl. V orwerk Bd. 1: 45
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1848/58, Bd. 2: 1858/68. — 697) V erpachtung der K ärnm ereigüter Guhlau u. Gr. Vorwerk Bd. 1 bis 
Bd. 3 : 1848/70 . —  698) P ach tkon trak t fiber die K äm m ereivorw erke jenseits der Oder Bd. 1: 1829, 
Bd. 2: 1838. —  699) V erpachtung der G räditzer K ärnm ereigüter u. Vorwerke Bd. 6 : 1795/1803 , Bd. 10: 
1813/18, Bd. 13 bis Bd. 16: 1829/47. —  700) V erpachtung des K ämmereigutes K lein Gräditz Bd. 1 

5 bis Bd. 3 : 1848 /81 . —  701) W ahl der D eputierten wegen K onstituierung franz. Forderungen 1809/12.
—  702) M ilitärsachen der franz. Garnison Bd. 1: 1807/12. —  703) Soldzuschuß für Offiziere der ersten 
u. zweiten Infanteriedivision des 6. franz. T ruppenkorps 1808. —  704) Die zwischen P reußen u. F rank- 
reicli geschlossene Konvention 1807/10 . —  705) D urchm ärsche französischer u. anderer mit ihnen ver
bündeter T ruppen  1812/13. —  706) Die von dem franz. G ouvernem ent errichtete E scadron d ’honneur

io 1813/14. —  707) Verpflegung u. E inquartierung der kaiserl. königl. franz. u. der m it ihnen verbündeten 
T ruppen  Bd. 1 bis Bd. 13: 1806/30. —  708) Die Äcker- u. Feldregister u. V iehinventarien von K l. G räditz 
Bd. 1: 1850/71. —  709) Feldregister der G räditzer G üter 1756/57. —  710) Feldregister vom K äm m erei
dorf G räditz 1744. —  71 1) Die Äcker- u. Feldregister u. V iehinventarien von H öckricht u. Kl. Vorwerk 
Bd. 1: 1850 /69 . — 712) Die Ä ck e r-u . Feldregister sowie Viehinventarien von Guhlau u. Gr. Vorwerk 

15 1850/69. —  713) Inventaríen von Gr. Vorwerk u. Guhlau 1858/70. — 714) D ie B auinventarien von 
den K äm m ereigütern jenseits der Oder 1849/67 . —  715) D ienstextrakte u. D ienstberechnungen von den 
abgedienten Spanndiensten von H öckricht 1850/53. —  716) D ienstextrakte u. D ienstberechnungen von 
Guhlau 1850/53 . —  717) H eutabellen u. Feldregister von G räditz, Guhlau, Höckricht, Gr. u. K l. V orwerk 
Bd. 2 : 178 2 /I8 0 0 , Bd. 3: 1801/09 . —  718) Lieferung der M atratzen, Betten u. T üchern  für die franz. 

20 Armee Bd. 1 : 1&06. —  719) F ranz. Feldbäckerei 1806. —- 720) Enkasernierung franz. T ruppen 1808.
—  721) E nkasernierung der franz. Garnison zu Gl. Bd. 5 bis Bd. 12: 1811/28. — 722) R ückgew ähr 
u. Ü bergabe der G räditzer G üter a n d e n  Oberam tm ann K retschm er Bd. 1: 1766/72, Bd. 2 : 1820, Bd. 4 : 
1829. —  723) Inventaríen der au f den hiesigen Stadtkäm m ereivorw erken G räditz, G r. u. K l. Vorwerk, 
H öckricht, Guhlau befindlichen Gebäude Bd. 2 : 1797. —  724) Requisitionen franz. u. anderer verbündeteter

25 T ruppen  Bd. 1: 1806/07, Bd. 2 : 1808/09. —  725) Die hier etablierten franz. M ilitärlazarette Bd. 1 
bis Bd. 4 : 1806/28. —  726) Die französischerseits gemachten Requisitionen u. Forderungen nach auf
gehobener Belagerung Bd. 1 bis Bd. 3: 1813. — 727) Proviantiernng der Festung  Gl. im Jah re  1806 
1806 /10 . —  728) Schuhlieferung für die kaiserl. franz. T ruppen  1806/10. —  7 2 9 ) Die E rbverpachtung 
der K äm m ereivorwerke u. Äcker 1764/1835 . —  730) Die abgetretenen Ackerflächen zur E rbauung des neuen 

30 Dorfes G räditz Bd. 1: 1807/47 , Bd. 2: 1848 /56 . — 731) F ranz. Prädom inationen Bd. 1: 1806/11 . —  
732) D as Dreiding Bd. 1 bis Bd. 6 : 1756/91, Bd. 7 bis Bd. 44 : 1795/1847 . —  733) G eneralia von 
D reidingsachen Bd. 1: 1835. —  734) Von den Dreidingen 1718/37. —  735) Von den nach dem ra t
häuslichen Reglem ent jäh rlich  zu haltenden Untersuchungen auf dem sogenannten D reidinge Bd. 2 bis 
Bd. 4 : 1748/52. —  736) Das von dem hiesigen M agistrat in dem Dorfe N ieder-Schrepau zu haltende 

35 D reiding 1754/56. —  737) E tablissem entskosten der M ilitärlazarette für die kaiserl. königl. franz. T ruppen  
Bd. 2 : 1806 /09 . —  738) U ntersuchung gegen diejenigen, welche mit den Franzosen in unerlaubtem  V erkehr 
gestanden 1814/15. —  739) T ransportsachen der franz. A rm ee 1806/09. —  740) R eklam ation der S tad t Gl. 
an F rankreich  1810/16. —  741) Die in franz. K riegsgefangenschaft geratenen P reußen  Bd. 1: 1806 /14 .
—  74 2) Verpflegung der hiesigen Festungsgefangenen 1806/08 . — 743) Die V erpachtung des neuen Vor- 

40 w erks Bd. 5 : 1771/77, Bd. 8 bis Bd. 13: 1795/1862 . —  744) V erpachtung der sogen. Ziegelwiese
1846/47 . —  745) der sogen. Mönchswiese 1846/75 . —  746) der sogen. Noßwitzerw iese 1846/63. —  
747) Die Erbverpachtung des neuen Vorwerks 1815/16. —  748) V erm essungsregister des neuen Vor
w erks 1758 /1827 . —  749) Die K riegsschäden der S tadtdörfer jenseits der Oder aus dem Siebenjährigen 
K riege Bd. 2 : 1758/59. — 750) A usgelieferte Landeskinder durch die Russen 1770/73 . —  751) T ran sp o rt 

45 der aus R ußland zurückgekom menen Landeskinder 1763. —  752) Gelder, welche die G l.’sehen W eichbild
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städ te  von dem schwedischen K riege der S tad t restieren 1745/85. —  753) Geleistete G eldbeiträge der 
G l.’er B ürger zur Zeit des Türkenkrieges 1532. — 754) D as hier etablierte Königl. W ürttem berg. Mon
tierungsdepot 1806/07 . —  755) W egen der von der S tad t Gl. an ihre K aiser!. Königl. M ajestät vor
geschossenen D arlehne z. Z. des T ürkenkrieges 1534/1719 . —  756) D ie Stadt- u. Mehlwage Bd. 1 bis 
Bd. 4 : 1^65/1851 . — 757) Die V erpachtung des R atskellers Bd. 1 bis Bd. 5: 1730/1850 . — 758) Ein- 5 
Heger hiesiger S tadtdörfer Bd. 1 bis Bd. 19 : 1785 /1848 . —  749) E inlieger hiesiger S tadtdörfer u. deren 
G estellung beim D am m -u . W egebau 1785. —  760) B esitzveränderungen der T opfkam m er N r. 6 1 7 5 7 .—  
761) Besitz Veränderungen bei den Fleischbänken 1819/93. —  762) A nkauf hiesiger F leischbänke für 
die K äm m erei, sowie der sogen. Topfkam m er Bd. 1: 1839 /47 , Bd. 2: 1848/53 . —  763) V erpachtung 
des T heaters Bd. 1 bis Bd. 14 : 1798 /1891 . —  764) A bzugsgelder bei hiesiger S tadt Bd. 1 bis Bd. 4: m 
1742/1818 . — 765) G eneralia von A bzugsgeldern bei hiesiger S tadt 1742/1810 . —  766) G erichtsgefälle 
u. A bzugskosten Bd. 1: 1696/1747. —  767) D er M arstall, sowie Vermietung der M arstallpferde u. das 
dazu abzuliefernde K om m ißstroh Bd. 1 bis Bd. 12: 1743/1850. —  768) Die vom königl. F iskus ein- 
gezogene P itsch’sche K utschnerstelle Nr. 49 zu Zerbau u. N r. 64 1829/33 . —  769) G erichtsgefälle des 
B auern Neumann in Jätschau  1826/29. —  770) des Müllers Hotfmann 1820/28. —  771) am Wohn- 15 
hause N r. 15 1821/23. —  772) D ie Verdingung der Kommissionsfuhren, der Fuhren des Straßenm oders 
u. K ehrichts, sowie die Abfuhr der Spritzen 1847/50. —  773) Die Packhofs- u. N iederlagsgerechtigkeit 
in Gl. Bd. 1: 1819/22 . —  774) Die V erpachtung der au f der ehem aligen T öpfer Oliva’schen Stelle 
erbauten W arenniederlage Bd. 2 : 1791/1810 , Bd. 3 : 1811/32. —  775) V erkauf der Kom m andanten- 
barackeu u. Erbauung einer W arenniederlage, sowie von dem Anbau einer Stück-N iederlage u. V erpachtung 20 

derselben Bd. 1: 1785/91 . —  776) E tablierung einer W arenniederlage u. eines K rahns Bd. 1 bis Bd. 3: 
1764/1849 . —  777) D ie V erpachtung des G artens bei der Odertorziegelei 1787/1810. —  778) Die Ver
pachtung des an der Spitze des Bauhofes gelegenen G artens Bd. 1: 1780/1809, Bd. 2 : 1809/50 . -— 
779) D ie in der Umgebung der S tad t angelegten G ärten Bd. 1: 1824/27 . — 780) Die V erpachtung des 
P lantagengartens Bd. 1: 1802/24, Bd. 3 bis Bd. 5: 1829/69 . —  781) Die V erpachtung der vor dem 25 

B reslauer T ore belegenen K äm m ereiackerstücke Bd. I :  1773/1820 , Bd. 2 : 1821/54. —  782) Die 
städtischen G rundstücke, deren E rbverpachtung u. B ebauung Bd. 1: 1791 /1804 , Bd. 2 : 1805 /25 . — 
783) K äm m ereipertinentien 1742/1838 . —  784) Die V erpachtung des L ustgartens zu Rauschwitz, sowie 
dessen E rbverpachtung im Jah re  1801 1798/1836. —  785) Die Vermietung des der S tad t gehörigen ehe
m aligen Bernschen G rundstücks Bd. 1: 1849/56 . — 786) V erpachtung der Lokalien im ehemaligen 30 
H eisler’schen G rundstück Bd. 2 : 1852 /63 , Bd. 3 : 1864/67. —  787) Die Stadtkustodie- u. Inquisitions
kosten Bd. 1 bis Bd. 4 3 : 1809 /53 . —  788) V erpachtung verschiedener zum städtischen F orstlande ge
höriger w üst liegender Flächen Bd. 1: 1811 /30 , Bd. 2 : 1830/48. —  789) V erpachtung des abgeholzten, 
an der K uttlauer S traß e  belegenen Forstlandes Bd. 1: 1784 /1838 , Bd. 2 : 1839/55 . —  790) V erpachtung 
des G renz-Forsthaus-Etablissem ents 1878 /85 . — 791) V erpachtung der ehemaligen Amtswohnung des F o rt 35 

Inspektors zu G roßvorw erk u. der ehemaligen Försteräcker Bd. 1 bis Bd. 4 : 1810/75. —  792) V erkauf 
der ehemaligen Forst-Inspektor-W ohnung zu G roßvorw erk 1834. —  793) V erpachtung der Fischerei in 
den Ziegelgruben au f der städtischen H utung Bd. 1: 1800/12. —  794) V erpachtung der G räserei in den 
städtischen W erdern Bd. 1 bis Bd. 4 : 1764 /1858 , Bd. 6 : 1867/84. —  705) T o rf u. Steinkohlen Bd. 1 
bis Bd. 3: 1776 /1811 . —  796) Pechschw elerei im Stadtforste Bd. 1: 1775, Bd. 2: 1775 /1819 . —  40 

797) Beschädigung der Forstgehege durch das Vorwerks- u. Gemeindevieh Bd. 1: 1781/98. —  798) Die 
fiskalische U ntersuchung gegen das städtische F orstam t Bd. 1: 1776/79. —  799) D ie auf der städtischen 
H utung durch verschiedene Domeinwohner verübten Schäden Bd. 1: 1773/74. —  800) M astungen in den 
Stadtwaldungen Bd. 1 : 1747/76, Bd. 2: 1776 /1814 . —  801) Das im S tad tforst erbaute W aldsam en-D örr- 
haus Bd. 1: 1791. —  802) Forstw esen der S tad t Gl. Bd. 1: 1746/63, Bd. 3 : 1758/60. —  803) Lerchen- 45
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streichen Bd. 1: 1764/86. —  804) Stadtziegeleien u Brennöfen nebst den dahin einschlagenden Sachen 
Bd 17 bis Bd. 2 3 : 1813/87. —  805) G eneralia betreifend das städtische Ziegeleiwesen Bd. 1: 1756/99.
—  806) Die V erpachtung des städtischen Ziegeleigrundstückes zu K lein Gräditz Bd. 1: 1869/76 . —  
807) V erbesserung des Ziegeleiwesens Bd. 1: 1809/78. —  808) E inrichtung u. V erbesserung des Stadt-

5 forstes Bd. 5 bis Bd. 9: 1763/72, Bd. 11: 1775/76, Bd. 13 bis Bd. 2 0 : 1778 /1805 . —  809) D as für 
die Stadtziegelei angekaufte B rennm aterial Bd. 1: 1825/47, Bd. 2 : 1848/69. —  810) V erpachtung der 
städt. Ziegelei zu Klein Gräditz Bd. 1: 1823/29, Bd. 2: 1829/93. —  811) V erpachtung der ehemaligen 
Ziegelstreicheräcker Bd. 1 bis Bd. 3 : 1811/50. —  812) Die Ziegelstreicher u. Ziegelarbeiter Bd. 1 bis 
Bd. 5 : 1744/1870 . —  813) S tadtforstbediente Bd. 1 bis Bd. 6 : 1742 /1803 . — 814) Holzungssachen 

io Bd. 1: 1730/33 , Bd. 3: 1737 /40 , Bd. 5: 1749/50, Bd. 6 : 1765/72 , Bd. 10: 1793 /95 , Bd. 1 1: 1795/98.
—  815) G eneralia betreffend Holzungssachen Bd. 1: 1750/87. —  816) Beschwerde des Amtm anns A nders 
gegen den M agistrat 1773. —  817) Bestellung der Scholzen u. Gerichte in den Stadtdörfern Bd. 1 bis 
Bd. 15: 1742/1881 . —  818) A nstellung der Scholzen u. G erichtspersonen im K äm m ereidorfe Zerbau 
1857/71. —  819) desgl. Brostau 1855/73. —  820) G logischdorf 1854/72. —  821) O ber Schrepau 1854/64 .

16 —  822) N ilbau 1855/70. —  823) Schloin 1854/73. — 824) Guhlau 1861/74. —  825) G roßvorw erk 
1854/67. —  826) K leinvorw erk 1855/58. —  827) Beichau 1854/71. —  828) H öckricht 1854 /72 . —  
829) Schm arsau 1858/61. —  830) Jätschau  1855/71 . — 831) Zarkau 1860/73. — 832) Noßwitz 1855/72.
—  833) Rauschwitz 1855/96 . —  834) K lein G räditz 1850/71 . — 835) Forst-K ontraventionen Bd. 1 bis 
Bd. 7 : 1789/1812 . — 836) Die w ährend der Belagerung von fremden D orfschaften in dem Stadtforste

20 verübten Holzentw endungen Bd. 1: 1806 /09 . —  837) D ie w ährend der Belagerung von Gl. begangenen 
Forst-K ontraventionen von den U ntertanen zu H öckricht 1807. —  838) D efraudationen im Stadtforste 
Bd. 8 bis Bd. 17: 1813/47 . —  839) Die U ntersuchung der von dem Gerichtsscholzen Niche u. dem 
B auer Seifert zu H inzendorf begünstigten S tadtforst-D efraudationen 1796. —  840) Gemeindesachen der 
hiesigen S tadtdörfer Bd. 10 bis Bd. 12: 1809/48 . —  841) Die Berechnungen der von den Bauern auf 

25 den Käm m ereidörfern geleisten Forst-Spanndienste Bd. 1 bis Bd. 4 .: 1824/53. —  842) Die von dem 
A m tsrat H artm ann einzureichende Quartal-D esignation Bd. 1: 1771/91 , Bd. 2: 1791/1803. —  843 ) Die 
jährlich  zur G rasung au f die S tad tgü ter repartierten  D ragonerpferde Bd. 1: 1766 /1800 . —  844) Die auf 
dem L ande befindlichen H andw erker Bd. 1: 1743/55, Bd. 3 : 1821/59. —  845) G em einderechnungen der 
S tad tdörfer Bd. 1 bis Bd. 6 : 1830/64 . —  846) V erpachtung der Jagden auf den zur S tadt gehörigen 

3(i Feldm arken u. Revieren Bd. 1 bis Bd. 8 : 1742/1830 . —  847) G eneralia betr. Jagdkontraventionen 
Bd. 1: 1754 /1809 . —  848) Jagd-Pachtgelder, welche der M agistrat vom Grafen von K ottu linsky zu 
fordern h a tte  1727. —- 849) G eneralia betr. die Bestimmungen Uber die U nterhaltung der L andstraßen  
u. Kommunikationsw ege Bd. 1: 1743/99, Bd. 2 : 1800/74. —  850) Die Anlage eines chaussierten W eges 
von Zerbau nach der Mitte der städtischen F orste  Bd. 1: 1843/74 . —  851) Die U nterhaltung des Straßen- 

35 T rak ts  von Gl. über Zerbau, G roßvorw erk nach F rau stad t Bd. 1: 1756/76, Bd. 2: 1777/1831 . —  
852) von Gl. über Gräditz, Tschopitz, Noßwitz nach Schlaw a Bd. 1: 1763/98. —  853) von Gl. nach 
Sprottau Bd. 1: 1748/1870 . — 854) von Gl. nach Lüben Bd. 1: 1771/1865. — 855) D er h in te r der 
Grundmühle nach der Festungsziegelei führende Fußw eg 1834. —  856) D ie vom D orf K lein Gräditz nach dem 
Oderdamm führende Dominialtreibe, sowie der vom Oderdamm Uber die D ominiallmtung u. das Dominial- 

40 werder nach der Oder führende W eg 1867. —  857) Der Chausseebau über Beuthen nach Neusalz 1844/54.
—  858) D er A ktienchausseebau von Bojanowo über G uhrau, Schwusen bis zur Schlichtingsheim -G logauer 
S taatschaussee 1852/57. —  859) Bau einer neuen Brücke in dem D orfe N ilbau 1844. —  860) Bau
anstalten  wegen der am 13. Mai 1758 abgebrannten H äuser Bd. 1 : 1758/61 , Bd. 2 bis Bd. 10: 1764/73.
—  861) W iederaufbau der im Jah re  1758 abgebrannten H äuser Bd. 1 bis Bd. 12: 1758/67, Bd. 14: 

45 1769/77 . — 862) Die den am 13. Mai 1758 abgebrannten Bürgern gezahlten Brandschädengelder Bd. 1
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bis Bd. 5 : 1758/78 . — 863) Die fü r die im Jahre 1758 A bgebrannten bewilligten Künigl. G naden
geschenke Bd. 1 bis Bd. 3 : 1763/77. —  864) Die niederschlesische Zweigbahn Bd. 2 : 1843/48’, Bd. 3: 
1848 /62 . —  865) Bau der Posen-Breslauer u. Lissa-G logauer E isenbahn Bd. 1 : 1852/56. —  866) Bau 
einer E isenbahn von Gl. nach Liegnitz Bd. 1: 1863/66, Bd. 2 : 1866/69, Bd. 4 : 1873 /75 , Bd. 5 : 1876/79.
—  667) Die Niederschlesische Eisenbahn von F rankfu rt a. 0 .  nach Breslau, sowie die Eisenbahn von Sprottau  5 
nach Gl. 1840/43 . —  868) Die A blösung der D ienste u. anderer P rästationen  der Gemeinde Brostau 
Bd. 1 bis Bd. 6: 1822 /53 . — 869) Die Ablösung der der S tadt zu prästierenden H ofedienste Bd. 1 
bis Bd. 6 : 1811/38. —  870) Die Ablösung der Spanndienste der Gemeinde Zerhau 1836/39. —  871) Die 
Ablösung der Spanndienste von Schloin 1836 /39 . —  872) Die D ienstablüsung von Schrepau 1823/91.
—  873) von Rauschwitz 1837/51. —  874) von H öckricht 1834/40 . —  875) von Schm arsau 1837 /54 . —  ю
876) von Jätschau 1836/42. —  877) von Guhlau 1846/51. —  878) von Beichau 1836/52. — 879) A b
lösung der D ienste in H öckricht 1831/52. —  880) Ablösung der Handhofedienste zu Beichau 1840 /48 . —
881) zu Beuthnig 1839 /53 . —  882) zu Brostau 1838/44. —  883) zu Jätschau  1838 /53 . —  884) zu
N ilbau 1838/53. —  885 ) zu N oßwitz 1840/53. —  886) zu Schloin 1839/53. —  887) zu Schm arsau 
1840/53. —  888) zu Schrepau 1838. —  889) zu K leinvorw erk 1839/48. —  890) zu Zerbau 1838/74. 15
—  891) Die Ablösung der Dienste und anderer P rästationen der Gemeinde N ilbau Bd. 1: 1822/35, Bd. 2: 
1836/54. —  892) der Gemeinde Kl. G räditz 1823/50. — 893) D ienstablösungsurkunden von N ilbau 1831.
—  894 ) Die Ablösung der Ramm dienste in den Stadtdörfern 1839/53. —  895) Die Ablösung der Spann
dienste der Gemeinde N oßwitz 1823/40. —  896) Die D ienste der R auschw itzer G rundbesitzer Bd. 1: 
1836/49, Bd. 2 : 1850/53. —  897) Die A blösung der Hospital- u. Kämmereizinsen von den städtischen 20 

G rundstücken 1843/69. —  898) von N ilbau 1838/47. — 899) von Rauschw itz 1840/47. — 900) Die 
Ablösung der K äm m erei-u . anderer Zinsen zu Noßwitz 1845/77. —  901) zu Ober Schrepau 1846/68. — 
902) D ie Ablösung der K om m ißstrohlieferung in Schloin 1846. —  902) in N ilbau 1839. —  904) R ück
ständige H anddienstrente der Stadtdorfbew ohner 1846/49. —  905) Die Berechnung der zu zahlenden 
D ienstfreiheitsgeldrente von den Stadtdörfern 1836/53. — 906) Die von der N ilbauer B auernschaft nach- 25 
gesuchte V erwandlung ih rer Spanndienste in fixierte Zinsen 1800/10. —  907) Ablösung der auf den 
Fleischbänken haftenden Zinsen 1854. —  908) D er aus den D ienstablösungsgeldern gebildete Fonds 1824/50.
—  909) H utungsablösung des Stadtdorfes Schloin 1838. —  910) Ablösung der von der K äm m erei an das 
H ospital u. andere Institu te  zu gew ährenden Zinsen 1852. —  911) In  Sachen des M agistrats gegen die 
spanndienstpflichtigen Stadtdorfgem einden 1814/19. —  912) Bebauung der drei Mohlischen w üsten Stellen 30 
in der S tad t Bd. 1: 1780/82, Bd. 2: 1783/95. — 913) A dministration des Schuhm acher K leinschen 
H auses Nr. 62 1802/08 . —  914) W iederaufbau des Ziichner K rauspeschen H auses N r. 190 1824/40. — 
915) W iederaufbau der am 22. A ugust 1789 abgebrannten D om inikanerkirche sam t K irchturm  1791/95.
—  916) V erkauf des D ierichschen H auses 1746/48. —  917) Von der Rohrschen w üsten H ausstelle 
1820/31. —  918) D as Schneider K öpkesche H aus und dessen Subhastation 1822/32. —  919) E insturz 35 
des Schneiderschen H auses 1784/88. —  920) Von dem Stuhlflechter Leuschnerschen H ause N r. 301 
1831/34. —  921) N eubau der beiden H äuser 420/21 1836. —  922) Bebauung der neben dem G arnison
laza re tt liegenden w üsten  Stellen 1796. —  923) Ehem aliges K rauspesches, je tz t der K äm m erei gehöriges 
H aus N r. 190 1825/30. — 924) D as ehemalige Joseph Palrasche H aus 1824/30. —  925) F estungs
gefangene Bd. 1: 1744/51 , Bd. 2 : 1752/53. —  926) Bebauung und Besetzung der wüsten Stellen au f 40 
den Stadtdörfern Bd. 1: 1764/66, Bd. 2: 1766/1823. —  927) Die w ährend der Belagerung durch Brand 
gelittenen Gebäude 1807/10. —  928) D as Demolieren der baufälligen H äuser zu Brennholz für franz. 
Militär 1 >513/14. — 929) W iederaufbau der durch den K rieg zerstörten Gebäude 1814/17. —  930 ) U nter
suchungssache des H olzw ächters Benick u. des M auteinnehm ers Lange 1801/03. —  931) Von dem er
littenen Schaden der Bürgerschaft an den H äusern, F enstern  u. D ächern durch die im Jah re  1748 ganz 45



Stadt Glogau. 2 0 9

extraordinären großen Schlossen 1748. —  932) Bau u. R epara tu r bei dem Stadtvorw erke Rauschwitz 
1753/89. —  933) Plackereien der H olzstößer u. H olzaufseher beim Schießhause 1778. —  934) D esignation 
der wüsten Stellen u. leeren H äuser Bd. 1 bis Bd. 4: 1742/1816 . —  935) Vom Löbel Fabianschen Juden 
hause Nr. 16 1784/1816. —  936) Forderungen der städtischen K assen an das Judenhaus N r. 540 1829.

5 —  937) Baufällige Judenhäuser Bd. 1: 1756/1812 , Bd. 2: 1813 /34 . —  938) Von den von den Juden 
erkauften bürgerl. H äusern Bd. 1 bis Bd. 4 : 1764/1810 . —  939) Von den bürgerl. H äusern , aus welchen 
die Juden ziehen sollen und in welchen sie wohnen dürfen Bd. 1 bis Bd. 8: 1756 /1812 . —  940) Bau 
und R eparatu r der Accise- u. König). Zollgebäude Bd. 1 bis Bd. 4 : 1765/1818. —  941) Bauernbauten 
in den Stadtdörfern  Bd. 1 bis Bd. 13: 1763 /1845 . —  942) V ergleichsberechnungen etc. in der Forstservitnten- 

io ablösungssache Bd. 1 bis Bd. 3: 1857/66. —  943) Die städt. Bevollmächtigten u. Assistenten in Ab- 
lüsungs- u. G em einheitsteilungssacheu 1851/63. —  944) Die K ostenzahlungen in der Forstservitutenablösung 
1840/50. —  945) Entschädigungsberechnung in der Forstservitutenablösungssache 1854. —  946) G e
neralia betr. die Forstservitutenablösungsangelegenheit Bd. 1: 1837/47, Bd. 2: 1847/58 . —  947) Aus
einandersetzungsplan in der Forstservitutenablösungssache im G l.’er S tadtforst 1862. —  948) Von dem bau- 

15 fälligen H ause des Borghorst N r. 47 1785/88. —  949) E rbauung des T öpfer Pinterschen H auses au f dem 
Dora 1781/88. — 950) N eubau des abgebrannten Eiseltschen H auses 1751/78. —  951) D er schlechte 
Bau des W allfischschen H auses au f der Jesuitengasse 1763. —  952) T axe u. Subhastation des W all
m eister H ilkeschen H auses 1796/1802 . —  953) D ie verunglückten B ürger unter den H eringsbuden 1749.
—  954) D ie gesuchte Baufreiheit von dem Postm eister Sauerhering 1749/50. —  955) Rechnung über 

20 die zum K ram erschen H ausbau verausgabten G elder 1764/74. —  956) W iederaufbau der im Jah re  1775 ab 
gebrannten H äuser Bd. 1: 1775/76 , Bd. 2 : 1776/79. — 557) W iederaufbau u. R eparatur der abgebrannten 
H interhäuser Bd. 1: 1769/82 , Bd. 2 : 1782/89. —  958) B aum aterialienreste von den im Jah re  1775 
abgebrannten H äusern 1780, —  959) Die R epartition der Patronats-, K irchen- u. Schullasten von dem 
R ittergu te  Guhlau auf die verkauften R ittergüter Gr. u. K l. Vorwerk 1873/76. —  960) Die für die

25 vom B rostauer Territorium  erw orbenen Parzellen-H ypotheken N r. 12, 13, 1 zu zahlende R entenbank
rente 1867/77. —  961) Die Prozeßsache des K utschners Senftleben zu Klein Gräditz gegen den M agistrat 
u. den G utspächter T illy  wegen N achrechen und G räsereien 1856/57 . —  962) Die Provokation auf Ab
lösung der Verpflichtung der Stadtgem einde Gl. zur E ntrichtung eines A ltarzinses an die Dom-Altaristen- 
Fundationskasse in Breslau 1872/76. —  963) D ie Provokation au f Ablösung der Verpflichtung des R itter- 

30 gutes H öckricht zur E ntrich tung  von K uchelspeise u. D eputatholz an den L ehrer bei der kath . Schule 
in T schepplau, sowie von Schnittholz u. Reisig an den L ehrer bei der evangel. Schule in H öckricht 1 872 /76 .
—  964) D ie Provokation au f A blösung der G eldabgaben des städ t. H ospitals an die kath . S tadtpfarr- 
kirche u. an das D om -A rchidiakonat 1872/76. —  965) Offertorien- und Silberzinsablösung von Jakobs- 
kirch 1875. —  966) Die Ablösung der Nachrechen-, Stoppel-, Gräserei- u. Schafhutungs-B erechtigung

35 von Kl. Gäditz 1853/56. —  967) Ablösung des von dem Dominium H öckricht u. Guhlau an die Parochie 
T schepplau alljährlich zu entrichtenden Dezems 1869/73. —  978) Die Servitutenablösungssache von 
Kl. G räditz 1856/60. —  969) von H öckricht 1855. —  970) Die Ablösung des au f der Grundmühle 
ruhenden M ühlenzinses von 1,93 Mk. jäh rlich  1891. —  971) Accise- u. Bonifikationsgelder 1785 /1817 .
—  972) Von der Accise u. Bonifikation, welche die am 22. August 1789 abgebrannten Possessionierten 

40 u. Inquilinen zu erhalten haben 1789/93. —  973) Bauanschläge u. B auetats Bd. 1 bis Bd. 3 : 1742 /55 ,
Bd. 4 bis Bd. 7 : 1763/84 . —  974) Die Provokation auf Ablösung des der evang. Schule in Nilban 
modo deren L ehrer alljährlich zu entrichtenden D eputatholzes von 12 Raum m eter Kiefern-Scheitholz und 
0 ,25 H undert Erlenreisig  1872/75. —  975) H utungsablösung der Gemeinde Gr. Vorwerk 1844. —  
976) Schw arzviehablösung d. Gem. Gr. V. 1844. —  977) Ablösung der Jagddienste d. Gem. Gr. V. 1844. 

45 —  978) des S teuerrechts d. Gem. Gr. V. 1844. — 979) der K ienapfel-L ieferung d. Gem. Gr. V. 1844. —
Codex diplom áticos Silesiae XXVIII. 27
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980) des G rasungsreclits d. Gem. Gr. V. 1843. — 981) des Raupenlesens d. Gem. Gr. V. 1844. —  
9 8 1 a ) des Eichellesens d. Gem. Gr. V. 1844. —  982) des G rasungsrechtes der Gemeinde K l. Vorwerk 
1844. —  983) der B ruchhutung d. Gem. K l. V. 1844. —  984) der K ienäpfellieferung d. Gem. Kl. V. 
1844. —  985) der Schw arzviehhutung d. Gem. Kl. V. 1844. —  986) des Eichellesens d. Gem. K l. V- 
1844. —  987) der Jagddienste d. Gem. Kl. V. 1844. —  988) der Zugvieh-, Kuhvieh- u. K uhjungvieh- 5 
hutung  d. Gem. K l. V. 1844. —  989) des S treurechts d. Gem. Kl. V. 1844. —  990) des Raupenlesens 
d. Gem. Kl. V. 1844. — 991) des Eichellesens der Gemeinde H öckricht 1844. —  992) Schafshutungs
ablösung d. Gem. H . 1844. —  993) A blösung der Schw arzviehhutung d. Gem. H. 1844. — 994) der Jagd
dienste d. Gem. H. 1844. —  995) der B rachhutung d. Gem. H. 1844. —  996) der Zug-, Kuhvieh- u. 
Zugjungvieh- u. K uhjungviehhutung d. Gem. H. 1844. —  997) des G rasungsrechts d. Gem. H. 1844. —  io 
998) des S treurechts d. Gem. H. 1844. —  999) der K ienäpfellieferung d. Gem. H. 1844. —  1000) des 
R aupenlesens d. Gem. H. 1844. —  1001) der H utung der Gemeinde G logischdorf 1844. —  1002) des 
Raupenlesens d. Gem. G. 1844. -— 1003) des H olzeinschlagens d. Gem. G. 1844. —  1004) der K ien
äpfellieferung d. Gem. G. 1844. —  1005) des Eichellesens d. Gem. G. 1844. —  1006) D ie von der 
G utsherrschaft zu K uttlau  beantragte A blösung des derselben im G l.’er S tadtforste zustehenden Schaf- 15 
hutungsrechts 1843/57 . —  1007) Ablösung der der Fleischerinnung zustehenden L andw iesenrente 1854/56.
—  1008) Ablösung des Gänsezinses in Kl. Vorwerk 1866. —  1009) Die Provokation au f Ablösung der 
R ealrechte in dem Käm m ereidorfe B rostau 1851/78. —  1010) zu G logischdorf 1852/54. —  1011) zu 
K l. G räditz 1851 /55 . —  1012) zu Guhlau 1850/54. —  1013) zu Jä tschau  1850/55. —  1014) zu Noß- 
witz 1852/54. —  1015) zu Rauschwitz 1851/55. —  1016) zu Schloin 1851/55 . —  1017) zu Schmarsau 20 

1851/55. —  1018) zu Gr. V orwerk 1851 /55 . —  1019) zu Kl. Vorwerk 1851 /55 . —  1020) zu Ober- 
N dr. Zarkau 1851 /55 . — 1021) zu Zerbau 1851/55 . — 1022) R ezesse über R eallasten-A blösungen von 
Glogischdorf 1853. —  1023) von Kl. G räditz 1854. —  1024) in der S tad t 1856. —  1025) Dienst- u. 
andere A blösungsverträge mit N ilbau 1838. — 1026) m it Schm arsau 1854. —  1027) mit Gr. Vorwerk 
1842. —  1028) D ien s t-u . andere A blösungsrezesse u. V erträge mit Beicliau 1839. —  1029) mit Brostau 25 
1836. —  1030) m it Guhlau 1852. —  1031) mit H öckricht 1839. — 1032) mit Jä tschau  1839. —  
1033) m it Schloin 1839. —  1034) mit Kl. Vorwerk 1854. —  1035) mit Zerbau 1839. —  1036) Die 
konfirmierten D ienst-A blösungs-K ontrakte von Beuthnig 1822. —  1037) von N oßwitz 1823. —  1038) von 
Schrepau 1823. —  1039) Instrum ente über Ablösung von Laudemien u. sonstige Prästationen von dem 
K äm m ereidorfe Z arkau  1833. —  1040) Instrum ente Uber D ism enbrierung des K äm m ereivorw erks R ausch -1 зо 
witz u. Ablösung der D ienste u. sonstigen Prästationen das. 1810/34. — 1041) Die A ufhebung der von 
dem Bauern Jo sef K ube u. Gen. zu H öckricht beantragten  A ufhebung der au f dasiger Feldm ark in G e
m einschaft mit der G utsherrschaft ausgeübten Schafhutungsberechtigungen 1843/46 . — 1042) Ablösung 
der L asten  der K rim inal-G erichtsbarkeit, sowie wegen A ufhebung der städ t. Mauth 1848. —  1043) H ypo
thekenscheine von den auf gewissen G rundstücken haftenden Kämmerei-Zinsen u. ändern P rästationen  35 
1820/40 . —  1044) D ie C arolather H olzungsberechtigung betreffende Entscheidungen u. Rezesse 1774/1838 .
—- 1045) Kaufs- u. V erkaufsverträge, sowie B esitzinstrum ente über städtische G rundstücke 1757/1855 .
—  1046) E rbpacht-K ontrak te  1775 /1837 . —  1047) G em einheitsteilungssachen 1793/98. —  1048) G renz
regulierungen 1766 /1815 . —  1049) R eallasten-A blösung der Landwiesen 1855. —  1050) Bau u. R e
p a ra tu r der Privatstadtgebäude Bd. 1 bis Bd. 21 : 1764 /1840 . —  1051) Auszüge aus den Kämmerei- 40 
Rechnungen Uber die vorgekom menen B esitzveränderungen in den Stadtdörfern 1784. —■ 1052) G eneralia 
betreffend Ablösung der Laudem ial-G efälle au f dçn Stadtdörfern 1846/50. —  1053) Ablösung der L au 
demien Bd. 1: 1834/47, Bd. 2 : 1848/51 . — 1054) Die Rezesse über Laudem ien-Ablösungen sowie D ienst
renten usw. 1845/47. —  1055) G erichtsgefälle von Beicliau 1760/1863 . —  1056) von Beuthnig 1748 /1852 .
—  1057) von B rostau Bd. 1 bis Bd. 3 : 1754/1858. — 1058) von Driebitz 1773/75 . —  1059) von 45
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Glogau 1763/1808 . —  1060) von G logischdorf 1794/1861 . —  1061) von Kl. G räditz Bd. 1: 1745 /1829 , 
Bd. 2: 1830/Ó7. —  1062) von Guillan Bd. 1: 1743/92, Bd. 2 : 1793/1854 . —  1063) von G urkau 
1792 /1823 . —  1064) von H inzendorf 1793. —  1065) von H öckricht Bd. 1: 1743 /1815 , Bd. 2 : 1815/61 .
—  1066) von Jätschau  Bd. 1 bis Bd. 4 : 1748/1870. —  1067) von K uttlau  1774/88. —  1068) von 

5 Lerchenberg 1812/13 . —  1069) von Kl. Logisch 1782/84. —  1070) von Modlau 1768 /1853 . —  1071) von
Moßwitz 1795. —  1072) von N enkersdorf 1747/54. —  1073) von Nilbau Bd. 1 bis Bd. 3 : 1744/1862 .
—  1074) von Noßwitz Bd. 1: 1760/1824, Bd. 2 : 1824/61. —  1075) von Porschitz 1866. — 1076) von 
Priedem ost 1868. —  1077) von liauschw itz Bd. 1 bis Bd. 3 : 1744/1865 . —  1078) von Schm arsau 
1755/1857. — 1079) von Schloin 1756/1855 . —  1080) von Schrepau 1762/1865. —  1081) von Skeiden

io 1866. —  1082) von Tschepplau 1773/1853. —  1083) von Tschopitz 1809/54. -— 1084) von Groß 
V orwerk 1747 /1766 . —  1085) von Kl. Vorwerk 1762/1862 . — 1086) von W ettschiitz 1865. — 1087)von  
W ürchwitz 1865. —  1088) von Z arkau 1786/1849. — 1089) von Zerbau Bd. 1 bis Bd. 3 : 1789/1860 . —  
1090) von der Grundmilhle vor dem Bresl. T o r 1820. —  1091) G rundbesitzveränderungen in D enkwitz 
1867. —  1092) in Guhlau 1807. —  1093) in Stum berg 1872. —  1094) in den Dominien Borkau u. 

15 Saabor 1879. —  1095) beim M ajoratsfürstentum  Carolath-Beuthen 1865. —  1096) 15 prozentige Bei
hilfsgelder zur Ziegelbedachung Bd. 1: 1776/84 , Bd. 2: 1785/87. —  1097) Von den zum V iehstall
gebäude zu Gr. Vorwerk durch den U nterbauverw alter Schiffei transportierten  u. zerbrochenen Dachziegeln 
1777. —  1098) Bezahlung der von dem Lachm ann zu seinem Ziegeldachbau verw andten Ziegeln u. des
Holzes 1783/87 . —  1099) Von den in hiesiger S tad t noch vorhandenen hölzernen u. m it Schindeln ein-

20 gedeckten bürgerl. H äusern 1775/76. -—- 1100) G eneralia betr. Hilfe u. Revision für die S tadtuntertanen 
wegen erlittener U nglücksfälle Bd. 1 bis Bd. 5 : 1776/1875 . —  1101) U nterstützung der Armen in den
Stadtdörfern Bd. 1: 1838/66 , Bd. 2 : 1867/93 . —  1102) Einzuführende Ziegeldächer Bd. 1 bis Bd. 15:
1765/91. —  1103) Die Gemeinheiten der S tadtdörfer Bd. 1 bis Bd. 3: 1766/1830 . —  1104) Die Teilung 
der G rundstücke des Beichauer Schulzen Georg P reuß  mit dasiger Gemeinde 1776. —  1 105) Die Ge- 

25 m einheits-Separation zwischen den G ärtnern, K utschnern von der übrigen Gemeinde zu G räditz 1798/1810 .
—  1106) D ie G emeinheitsteilung verschiedener possessionierter W irte zu Rauschw itz, ingleichen der 
dasigen herrschaftlichen Vorwerke von den säm tlichen Ä cker-Feldern 1784/90 . —  1107) Die verw eigerte 
U nterschrift des Rauschw itzer T eilungs-R ezesses seitens der Bauern K retschm er u. K osm ehl 1793/1820 .
—  1108) D ie G emeinheitsteilung zu B rostau 1799/1813 . —  1109) zu Gräditz 1798 /1837 . — 1110) zu 

зо Jätschau  1793/1849 . —  1111) Regulierung des B artsch-F lusses 1777. —  1112) Die Servituten-Ablösung
u. G em einheitsteilungssache zu Gr. V orwerk Bd. 1: 1854/62, Bd. 2 : 1863 /70 . —  1113) Die Gem einheits
teilung zu H öckricht Bd. 1: 1856/61 , Bd. 2: 1862/66. —  1114) zu Guhlau Bd. 1 bis Bd. 3: 1855/66.
—  1115) Abzweigung der G rundstücke in Beichau 1825/45. —  1116) in Beuthnig 1821 /69 . —  1117) Ab
zweigung der städt. G rundstücke 1817 /69 . —  1118) Bearbeitung der D ism enbrationsverhandlungen 1871/74.

35 —  1119) Regulierung des L asten- u. A bgabewesens in D ism em brationsangelegenheiten 1846/59. —  
1120) Abzweigung der G rundstücke in Guhlau 1822/51 . —  1121) in K l. G räditz 1824 /60 . —  1122) in 
H öckricht 1837/48. —  1 123) in Jätschau 1819 /52 . — 1124) in N ilbau 1820/64. —  1125) in Noßwitz 
1821/54 . —  1126) in Schloin 1824/48. — 1127) in Schrepau 1822/52. —  1128) in G r. Vorwerk 1835/39.
—  1129) in Kl. Vorwerk 1827/51. —  1130) in Zarkau 1819/38 . —̂ 1131) D ism em brierung des Kämmerei- 

40 Vorwerks zu Rauschwitz Bd. 1 bis Bd. 3 : 1809/44 . — 1132) Abzweigung der G rundstücke in R ausch
witz Bd. 1: 1818/56, Bd. 2 : 1857. —  1133) Reinigung der K loaken in den K löstern 1758/63 . —
1134) Streitigkeiten des V isitatoris Friedrich am Breslauer T o r gegen die M authschreiber F rocki’schen 
Eheleute wegen T orsperrgelder 1785. —  1135) T orsperrkassenrechnungen 1810/23. —  1136) Berechnung 
der T orsperrgelder Bd. 1 bis Bd. 8 : 1765/98. —  1137) D ism em brierung der G rundstücke in Zerbau

45 Bd. 1 bis Bd. 5 : 1819/59. — 1138) D esignation des zum M arkte gebrachten G etreides Bd. 1: 1744/61 ,
27*
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Bd. 2 : 1762. — 1139) D esignation des aus der S tad t gegangenen G etreides Bd. 1: 1773, Bd. 2 : 1774.
—  1140) U ntersuchung der G etreidebestände au f den jen se its  der O der gelegenen S tadtdörfern  1774/90.
—  1141) Die dem Dominium W eckritz gehörigen Landw iesen 1823 /40 . —  1142) Die sieben W iesen 
zu Tschepplau Bd. 1: 1749 /87 . —  1143) D ie D enkw itzer Landwiese und die d esh a lb jäh rlich  zu leistenden 
C aro lather Holzfuhren 1791 /1818 . — 1144) Die in tendierte Befreiung der W eckritzer Landw iesen von 5 
den verschiedenen H utungs-Servituten 1796 /97 . —  1145) Teilung der G em einheiten auf den G l.’er L and
wiesen bei Gr. u. K l. V orw erk Bd. 1 bis Bd. 4 : 1809 /70 . — 1146) V erhandlungen der K önigl. Spezial
kommission die Gr. u. Kl. V orw erker L andw iesen-T eilung betr. 1823. —  1147) G em einheitsteilung der 
Landw iesen 1810. — 1148) G em einheitsteilung der B auerschaft u. kleinen L eute zu Beichau in An
sehung der H utung 1783 /1820 . —  1149) T eilung der gem einschaftlichen H utung zu N ilbau 1 818 /22 . —  m 
1150) In Sachen der v ier schafhutungsberechtig ten  B auern P reuß , Schön, K arbe u. W enzke zu Beichau 
w ider den Bauer L orenz das. wegen der strittigen  Schafhutungsgerechtigkeit 1793. —  1151) Die Ge
m einheitsteilung zu N oßw itz oder A bsonderung der dasigen kleinen L eute von den Bauern in A nsehung 
der H utung 1795 /1839 . —- 1 152) Die von der Z erbauer B auernschaft intendierte G em einhutungsteilung
u. das der Fleischerzunft zustehende H utungsrecht 1 7 91 /1824 . —  1 Ì5 3 ) Teilung der gem einschaftlichen 15 
H utung in Schm arsau 1799 /1800 . —  1 154) D ie Gem einheitsteilung der Brendel, K retschm er u. Scholz 
F eng ler’schen H utung zu Zarkau 1790 /98 . —  1155) L isten der K aufleu te  1765 /67 . —  1156) E tab lierung  
einer Leihbank 17 5 6 /7 0 . —  1157) Leihbankordnung 1764/74 . —  1158) D ie in Berlin u. B reslau etablierte 
B ank u. A ssekuranzkam m er Bd. 1 bis Bd. 3 : 1765 /1809 . —  1159) G eneralia betr. den K om m erzienrat 
Bd. 1 bis Bd. 3 : 1 744 /95 . —  1160) G etreidehandlungskom pagnie au f  der Oder 1769. —  1 161) Von 20 
dem Kollegium wegen d e r zu R aw itsch u. F rau s tad t entstandenen B randschäden 1801/04 . —  1162) G renz
sachen 1485 /1737 . —  1 163) U ntersuchung der G renze bei der F iedlerm ühle, wo die M arx’sche Loh- 
Mühle gestanden 1777. —  1164) D ie Renovation der G renze zwischen der G räditzer K uhhutung, dem 
Dominium Rabsen, der Gl.’sehen F ischerzunft u. der Gemeinde T schopitz 1782. —  1 165) Z arkauer 
G renzsachen mit dem jungfräulichen K losterstift 1776 /1819 . —  1 166) Die M ühlbergbegrenzung des M üllers 2& 
C hristian H ildebrandt zu Gräditz 1 779 /93 . —  1167) B egrenzung und Verm essung der C aro lather N ieder
heide 1765/1807 . —  1168) G renze des sogen. Z erbauer Sandes zw ischen L erchenberg  u. Zerbau 1765/80.
-— 1169) G renzsachen von Rauschw itz 1782 /1805 . — 1170) B egrenzung der L ache bei der Ziegelbrücke 
mit dem D om kapitel u. den E igentüm ern der daran  liegenden G ärten 1792 /1878 . —  1171) E inrichtung 
der F euersoz ie tä tska taste r Bd. 1 bis Bd. 8 : 1742 /1842 . —  1 172) In  Sachen der G emeinde Beichau зо 
gegen die Schloiner Gem einde wegen strittig e r Grenz- u. H utungsgerechtigkeit 1485. —  1 173) Bau- u. 
G renzstreitigkeiten 1744 /59 . —  1 174) D ie S treitigkeiten m it einigen G uhlauer Bauern wegen der Grenze 
der dasigen V orw erksacker im D rieb itzer W inkel des S tadtforstes 1795. —  1175) G renzstreitigkeiten  der 
S tad t m it den S tadtdörfern  u. deren U ntertanen  Bd. 1: 1780 /1809 , Bd. 2 : 1810 /84 . —  1176) G renz
streitigkeiten  au f den sogen. Landw iesen 1747 /1866 . —  1 177) E inrichtung und V erbesserung des S tadt- 35 
forstes Bd. 10: 1 7 7 3 /7 4 , Bd. 21 bis Bd. 27 : 1803/78. —  1178) Holz-, M ast- u. Jagdordnung und F o rs t
regu lativ  Bd. 1: 1730 /1835 , Bd. 2 : 1836 /50 . —  1179) Forstangelegenheiten  Bd. 1: 1809 /10 , Bd. 3: 
1827 /48 . — 1180) K orrespondenzen der B ürger mit dem M agistrat gegen die Schiitzengilde, welche sich 
ihre Em olum ente zum T eil anm aßen etc. will 1819. —  1181) K önigsschießen der Schützengilde 1 7 6 4 .—  
1182) Die S tadtforstbeam ten Bd. 7 bis Bd. 13: 1803/81. —  1 183) B estellung der Forstbedienten 1698 /1739 . 40
—  1184) In  Sachen des M agistrats gegen die Schiffer wegen Ü berfahrt über die Oder 1 6 80 /1710 . —  
1185) Die auf der O der verunglückten Schiffer u. deren R ettung 1785. —  1186) E rbauung  einer Schiffs
m ühle 1756 /1800 . —  1187) B äckerm ittel Bd. 1 bis Bd. 4 : 1742 /84 . —  1188) Bäokerzim ft Bd. 1 : 
1 5 77 /1699 , Bd. 2 : 1700/40 . —  1189) G eneralia betr. In n u n g s -u . H andw erkssachen Bd. 1: 1603/1740) 
Bd. l a :  1612 /1739 . —  1190) V erkauf des B a u -u . Brennholzes aus dem S tad tforst Bd. 1 bis Bd. 10 : 45
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1742/1897 . — 1191) V erkauf der H olzbestände au f den Forstabfindungsplänen 1863/68. —  1192) V erkauf 
von B uhnenpfählen 1877 /86 . —  1193) M onatliche N achweisungen über die H olzbestände im S tad tforst 
1878 /93 . —  1194) D ie Forstkultu rgeldrechnung  1864/85. — 1195) M aterialeinnahm e u. A usgabe im 
S tad tfo rst Bd. 2 : 1894 /1902 . —  1196) D as A usscheiden aus der P rov .-S tädtefeuersozietät Bd. 1 bis 

5 Bd. 3: 1843 /55 . —  1197) Die O rganisation der neuen F orstverw altung  1809/23. —  1198) B üttnerm ittel 
1604 /1734 . —  1 199) Innungssachen der B ürstenbinder 1 7 80 /1853 . —  1200) E tablierung des B öttchers 
Paul 1750 /52 . —  1201) G rundzinsen des B äckerm ittels 1742. —  1202) Beschw erden des B äckerm ittels 
wegen des aus Polen einzubringenden Brotes 1775. — 1203) D esignation der säm tl. Meister, Gesellen 
u. Lehrlinge des B äckerm ittels 1810. — 1204) Barbierm ittel Bd. 1 : 1633 /99 , Bd. 2 : 1588 /1740 , Bd. 3 : 

io 1720 /40 . —  1205) G ürtlerm ittel 1791/1865 . —  1206) Die Vereinigung des B aders in Schönau m it den 
W undärzten 1780. —  1207) B arbier- u. B aderm ittel Bd. 1 bis Bd. 4 : 1 7 5 8 /1854 . —  1208) Barbier- 
mittel Bd. 2 : 1700 /19 . —  1209) B aderm ittel 1584/1740 . — 1210) R aupenfraß im hiesigen S tadtforste  
Bd. 2 : 1791 /1838 . —  1211 ) A usrottung der H euschrecken 1748 /88 . —  1212) Innnngssachen der B rauer, 
Mälzer, B uchdrucker, B uchbinder u. B öttcher Bd. 1 bis Bd. 6 : 1745 /1852 . — 1213) B eschw erde des 

15 B rauerm eisters L iber gegen den Brauergesellen H ahn aus T schepplau  1845. —  1214) Fleischerzunft Bd. 1 
bis Bd. 3 : 1540 /1740 . —  1215) Dorffleischer 1717/1812 . —  1216) Beschwerde der F leischerzunft gegen 
das Schlachten der Judenschaft 1741 /1804 . —  1217) In Sachen der Fleischerzunft gegen den M agistrat 
wegen strittig er F leischbankzinsen 1733/40. — 1218) B lech -u . E isenfaktorei 1768 /73 . —  1219) Innungs
sachen der D rechsler 1767/1849 . —  1220) D efraudationen im S tad tforste  Bd. 18 bis Bd. 26 : 1847 /68 . 

20 —  1221) R otgerberzunft Bd. 1 : 1578 /1740 . —  1222) R otgerberm ittel Bd. 1: 1754 /1808 , Bd. 2 : 1809 /50 .
—  1223) Innungssachen der Goldschmiede, M aler u. B ildhaner Bd. 1: 1742/1800 , Bd. 2 : 1801/51. — 
1224) D ie hiesigen Goldschmiede, M aler u. B ildhauer 1626 /40 . —  1225) Die vereinigte Innung der Gold
arbeiter u. U hrm acher 1856 /61 . —  1226) G laser, T isch ler u. D rechsler 1605 /1740 . —  1227) G laser
mittel wegen des H ickisch u. seines Sohnes 1748. —  1228) Innungssachen der G locken- u. G elbgießer

25 1748. —  1229) Innungssachen der H utm acher Bd. 1 bis Bd. 3 : 1747/1851. —  1230) H utm acherm ittel 
1618 /1740 . —  1231) H andschuhm acherm ittel Bd. 1: 1752 /96 , Bd. 2 : 1797 /1850 . —  1232) K upfer
schm iedem ittel 1727 /40 . —  1233) H andw erkssachen der K upferschm iede 1742 /1853 . —  1234) K upfer, 
E isen u. Blech u. deren V erteilung an die K aufleu te  u. Professionisten Bd. 2 : 1773/79, Bd. 3: 1779/80, 
Bd. 4 : 1782 /84 . — 1235) Innungssachen der K onditoren u. Z uckerbäcker 1781 /1848 . —  1236) Hutungs- 

30 sachen bei den hiesigen S tadtvorw erken Bd. 1 bis Bd. 6 : 1745 /1847 . —  1237) W eißgerberm ittel 1772 /1806 .
— 1238) Innungssachen der K am m acher, K öche u. K ürschner Bd. 1: 1 7 43 /1800 , Bd. 2 : 1801 /48 . — 
1239) In  Sachen der hiesigen K ürschnerzunft gegen die P a rtk räm er in Breslau 1623 /72 . —  1240) Ver
schiedene Differenzen der K nopfm acher gegen den K nopfm acher F riedrich  1754 /1802 . — 1241) Innungs
sachen der K lem pner 1766 /1852 . —  1242) H andw erkssachen der M esserschmiede u. B üchsenm acher Bd. 6:

35 1840/53. —  1243) M edizinalverordnungen Bd. 1 bis Bd. 5 : 1744/1817 . —  1244) Von dem strittigen T annen 
busch der H öckrichter Gemeinde 1752/62. —  1245) V erm essung des hiesigen S tadtforstes 1 7 6 5 /1 8 6 0 .—  
1246) U ntersuchung der G renzen des S tadtforstes Bd. 1: 17 5 2 /9 8 , Bd. 2: 1 7 99 /1816 . —  1247) M aurer
zunft 1598 /1740 . —  1248) Innungssachen der M aurer u. Zim merleute Bd. 1 bis Bd. 6: 1744 /1851 . —  
1249) S treurecheu im S tadtforste  Bd. 1 bis Bd. 3 : 1780 /1847 . —  1250) Innungssachen der M üller Bd. 1 

40 bis Bd. 4 : 1743/1852'. —  1251) D er G l.’er W asserm ühlengraben u. die darüber zwischen den Mühlen
besitzern entstandenen S treitigkeiten  1803. —  1252) Beschw erde des M üllerm ittels gegen den M ed.-Rat 
G erdessen 1801 /05 . —  1253) V erpachtug der Jagden au f den zur S tad t Gl. gehörigen Feldm arken und 
Revieren Bd. 9 bis Bd. 12: 1830 /70 . —  1254) Die Adm inistration der S tad tforstjagd  1862 /66 . —  
1255) H andw erkssachen der Perruquiers Bd. 1: 1764 /84 , Bd. 2 : 1785 /1841 . —  1256) D ie hiesigen 

45 Perruquiers Bd. 1: 1719/40. — 1257) Posam entierm ittel Bd. 1: 1664 /1740 , Bd. 2 : 1741 /1842 . —
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1258) N adlerm ittel 1752 /1809 . —  1259) Innungssachen der N agelschm iede Bd. 1: 1744 /1848 , Bd. 2: 
1849/53 . 1260) H andw erkssachen der Pfefferküchler 1748 /1847 . —  1261) Designation d e r Stell-
u. R adem acher, Sattler, Schmiede- u. B äckergesellen Bd. 1 bis Bd. 3 : 1758 /1806 . —  1262) E tab lierung  
des Stellm achers R öhr 1 7 6 3 /7 1 . —  1263) Innungssachen der Riem er u. S attler Bd. 1: 1 7 5 5 /1 8 0 0 ; 
Bd. 2 : 1801 /26 . —  1264) Riem erzunft 1 6 03 /1740 . —  1265) D er städtische H olzhof Bd. 1 : 1766/78, 5 
Bd. 2 : 1779 /90 , Bd. 4 bis Bd. 9 : 1791 /1897 . —  1266) D ie Verpflichtung der K ohlenm esser 1854. —  
1267) D ie Annahme der Oderufer- u. H olzhofaufseher 1854 /72 . —  1268) D ie Differenzen der hiesigen 
S tad t m it dem D om kapitel wegen des U ferrechts 1769/74 . —  1269) E rlaubnisscheine für Schitferknechte 
u. Schiflm eistersöhne als Schiffer Bd. 1: 1 7 87 /1800 , Bd. 2: 1801 /05 . —  1270) S tärkem acher 1763 /92 .
-г- 1271) Sattlerzunft 1 5 2 8 /1740 . —  1272) Schwarz- u. Schönfärberzunft 1587 /1740 . —  1273) Be- m 
schw erde des G l.’er S attlerm ittels gegen den Satflerm eister Beier in Polkw itz 1824. —  1274) D ie p ro jek t. 
Mehl- u. G raupentaxe 17 7 0 /8 4 . — 1275) Seifensiederzunft Bd. 1: 1 5 78 /1699 , Bd. 2 : 1700 /40 . —  
1276) Seifensieder u. deren L ich ttaxe Bd. 1: 1742 /62 , Bd. 4 bis Bd. 8 : 1782 /1849 . —  1277) A nkauf 
der B auhölzer Bd. 2 bis Bd. 6 : 1839 /83 . —  1278) A nkauf eichener u. anderer H olzstäm m e aus dem 
N iederH errndorfer W alde 1831/38. — 1279) Bauutensilien u. E rbauung einer neuen Ramm-M aschine Bd. 1: 15 
1765/98, Bd. 2: 1 7 99 /1852 . —  1280) Bau u. U nterhaltung der G ebäude im städ t. Bauhöfe au f dem 
H interdom e 1869 /90 . —  1281) Die Bestim m ungen Uber die im städt. Bauhofe abzuhaltenden A uktionen 
1865 /70 . —  1282) D ie A ufhebung des hiesigen städ t. Bauhofes 1870 /71 . —  1283) H andw erkssachen 
der Schlosser, Schmiede, Schönfärber u. M esserschm iede Bd. 1: 1743/81, Bd. 4 : 1801 /17 , Bd. 5 : 1818/40 .
—  1284) Bausachen Bd. 1: 1742/61 , Bd. 3 bis Bd. 7 : 1790 /1851 . —  1285) Die E inführung des Sub- 20 

m issionsverfahrens fü r alle L ieferungen u. B auausführungen 1874/1903. —  1286) R egelung von öffent
lichen A rbeiten  u. L ieferungen an H andw erker, welche zur F ührung  des M eistertitels berechtig t sind 1904.
—  1287) R auchverbrennung 1 901 /02 . — 1288) N achw eisung der von den hiesigen M aurer-u . Zim mer
m eistern in der S tad t ausgeführten  B auten 1845. —  1289) E tablierung des Pfeilenhauers Pfann 1770. —
1290) S treitigkeiten  zw ischen dem Jauerschen Z irkelschm idt u. dem hiesigen vereinigten Mittel der N agel- 25 
schm iede, Schlosser u. Zirkelschm iede 1802. — 1291) Zeug- u. B arettm acher u. S trum pfstricker 1698/1734 .
— 1292) Die hiesigen Schornsteinfeger 1655 /1731 . —  1293) Die R einigung der Schornsteine in dem 
Schenkhause der G oldenen Sonne au f dem Dom u. das K ehrlohn 1828/33. —  1294) Die hiesigen Schw erdt- 
feger 1758. 1295) Schmiede, Schlosser u. S porer 1678 /1740 . —  1296) Schneiderzunft 1603 /1740 .
—  1297) Schneiderm ittel Bd. 1 bis Bd. 4 : 1743 /1814 . —  1298) D as B etragen der säm tlichen Schneider- зо 
gesellen bei G elegenheit eines in der E ntscheidung verzögerten Prozesses 1795. —  1299) B auanschläge
u. E ta ts  Bd. 8  bis Bd. 13 : 1 7 84 /1855 . —  1300) Seilerzunft 1596 /1740 . —  1301) Innungssachen der 
Seiler 1755/1851. —  1302) H andw erkssachen der S tricker Bd. 1: 1751 /96 , Bd. 2 : 1797 /1803 . —  
1303) Schuhm acherzunft 1672 /1740 . —  1304) Beschw erde des Schuhm acherm ittels gegen die Pfuschereien 
der Soldaten  u. anderer Personen 1836 /43 . —  1305) Beschw erde des Schuhm acherm eisters C aselitz in 35 

M ittelsangelegenheiten 1780. —  1306) E tablierung des böhmischen S trum pfstrickers Hoffmann 1771. —: 
1307) T uchm acherm ittel Bd. 1 bis Bd. 4 : 1744/1824 . —  1308) D ie von dem T uchm acherm ittel depo
nierten 4 00 R tlr. 1795 /1801 . —  1309) Von den außer L and  gegangenen T üchern  u. wollenen W aren 
1746 /51 . —  1310) T öpferzunft 1580 /1740 . —  1311) U ntersuchungssache gegen den T öpferm eister H ubert 
1842. —  1312) E ngagierung  ausländischer T öpfer 1776/79. — 1313) D ie einzüfUhrenden Ziegeldächer 4« 
in der S tad t Bd. 16 bis Bd. 29 : 1792 /1851 . —  1314) H andw erkssachen der Zim merleute Bd. 1 bis Bd. 4: 
1751 /1851 . —  1315) D ie hiesigen Zim merleute 1623 /1740 . —  1316) Innungssachen der U hrm acher Bd. 1: 
1732 /1800 , Bd. 2 : 1801 /49 . —  1317) Z inngießerm ittel Bd. 1: 1 5 61 /1740 , Bd. 2 : 17 7 5 /1 8 4 0 . — 
1318) U hrm acherm ittel 1,709/28. —  13 19) H andw erkssachen der Zeugm acher 1745/76 . —  1320) M ittels
sachen der Züchner u. L einw eber Bd. 1 : 1761 /1800 , Bd. 2 : 1801/06 . —  1321) E tablierung des Züchners 45
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R adecke 1 7 8 2 .—  1322) W achszieher u. deren W achsbleichen 1742 /1817 . — 1323) V iehstand der S tad t Gl. 
Bd. 1 bis Bd. 4 : 1764 /1817 . — 1324) W eberstuhle Bd. 2: 1791 /1812 . —  1325) E tablierung des Elias 
Paul in F rau s tad t 1785. —  1326) D ie Papierm acher u. Samm lung der Lum pen 1763 /1829 . —  1327) K on
zession des K aufm anns Z am bra 1745. — 1328) Die A nlage von K ellerlichtschächten 1891 /1902 . —  

5 1329) B eseitigung der K ellerhälse an den S traßen  1860 /90 . —  1330) Beseitigung der Schindeldächer 
1 858 /61 . —  1331) V orkehrungen wider die A usbreitung des französischen Freiheitsgeistes 1790/98. - r -  

1332) Beschwerde der hiesigen K aufm annschaft wider die K upferschm iede wegen E isenhandels 1781/82.
—  1333) E tablierung des T apezierer K olleger aus G raz (S teierm ark) 1802. —  1334) E tab lierung  der 
italienischen K aufleute Bd. 1 : 1707 /33 , Bd. 2: 1746 /1806 . —  1335) Anbau u. F abrikation  des T abaks

io Bd. 1 bis Bd. 3: 1763 /1816 . —  1336) T abaksp innersachen  Bd. 1: 1844 /98 , Bd. 2 : 1798/1839 . —  
1337) G eneraltabaks-Ferm e Bd. 1: 1765/80, Bd. 2 : 1781/98. — 1 3 3 8 )T abakskontraven tionen  wegen T a b a k 
rauchen 1764 /1806 . —  1339) Revidierung der Schnupftabakfabrik  1747 /56 . —  1340) W iedereinführung 
der G eneraltabaksadm inistration  1791 /99 . —  1341) U ntersuchungssachen gegen den T abaksw äch ter B ürger 
wegen In jurien  1766. —  1342) U ntersuchung der T abaks-K ontravention  des T orschreibers D ietrich  1766. 

15 —  1343) U ntersuchung wegen V erkaufs von R auch- u. Schnupftabak durch pp. K nebel 1766. 
1344) D enunziationssachen des T abakw ächters B ürger contra den Schulzen Daniel T rogisch zu W eißig 
1706. —  1345) In Sachen des O beram tm anns K retschm er wegen begangener T abakdefraudation  1766. —  
1346) In  Sachen des T abak -P lan teu rs  L eitner gegen den H auptm ann v. Loeben wegen erlittenen Schadens 
bei Versiegelung des T abaks 1766. —  1347) K ontraventions-Sachen des T abaksp inners D em issier wider 

20 das K gl. G enera ltabakpach ts-E d ik t 1766. —  1348) B egangene T abakskontraven tion  des hiesigen biirgerl. 
Perruqu iers H ärte l 1766. —  1349) T ahakskontraven tion  des H einrich K rug  in Jätschau  1766. —  
1350) T abakskon traven tion  des W irtschafters K üchler zu Z arkau 1767. —  1351) K ontraventionen gegen 
das G enera l-T abaks-P ach t-E d ik t Bd. 2 : 1773 /83 . —  1352) D er Flächenraum  fü r das neue L okal des 
Königl. Land- u. S tad tgerich ts 1827. —  1353) D er Fonds zum R athausbau  1833. —  1354) D ie Kom- 

25 mission in R athausangelegenheiten 1831/69 . —  1355) N eubau des R athauses Bd. 1 bis Bd. 5 : 1820 /39 .
—  1356) Bau u. U nterhaltung des R athauses Bd. 7: 1876 /85 . —  1357) Königl. P reuß . E dikte Bd. 1 bis 
Bd. 4 : 1741/90 . —  1358) L ederfabriken 1764 /90 . —  1359) V erkauf von französischen Gewehren durch 
den H andelsm ann Baldi 1806. —  1360) In  Sachen des pp. Max wegen K ram gerechtigkeit Bd. 1: 1732 /40 , 
Bd. 2 : 1746/50 . — 1361) Zensur des abgedruckten  O berschen G edichts 1808 /09 . —  1362) V erbotene

зо E infuhr der mit F R  gekennzeichneten blechernen Lötfel 1774 /78 . —  1363) D ifferenzen zwischen dem 
Juden Löbel und der Jüdin E sth e r Josef wegen einer Jah n n ark tb u d e  1748. — 1364) V erbot der V er
zinnung m it einem Zusatz von Blei 1768/69. —  1365) E inführung der F abrikensteuer von W eizenmehl 
1769 /87 . —  1366) V erschiedene Fabrikensachen  item von der M ühlstein-Faktorei zu N eusalz 1745 /69 .
—  1367) V erbotene C ourant-A usfuhr 1808. —  1368) A nkauf des Gold- u. S ilbergerätes 1809 /19 . —  

35 1369) K antenhandel u. K antenfabrik  1777/84. —  1370) Spitzen- u. E ntoilagenschulen 1769 /1809 . —
1371) A nhaltung der jungen  B urschen zur E rlernung  einer Profession 1764 /70 . —  1372) Spitzen- und 
K attun fabrik  1774/84 . —  1373) W erkw ollene Zeugfabrik 1800/03 . —  1374) N egotia mit Sam m et 
u. Velpe 1750 /72 . —  1375) V erbotene A usfuhr des Pagam ente an Gold und S ilber 1768. 4 -  1376) E ta 
blierung der polnischen Fam ilien, Fabrikan ten  u. anderer Professionisten 1774. —  1377) E tab lierung  

40 des B andfabrikanten  Steckel 1771. —  1378) Vermietung der Säle  im neuen R athause Bd. 1: 1849 /51 , 
Bd. 2 bis Bd. 4 : 1858 /78 , Bd. 6 : 1888/99. —  1379) D er neue Saal im R athause Bd. 1 bis Bd. 3: 
1820/53. —  1380) B estellung u. Vereidigung der Salzseller Bd. 1 bis Bd. 3 : 1743/1814 . —  1381) Salz
sachen u. Revision des Salzm agazins Bd. 9 bis Bd. 11 : 1801/16. —  1382) In  Sachen der S tad t Gl. 
gegen das Dom kapitel wegen des Salz-Schanks 1706/39. —  1383) Übernahme der Königl. Salz-K asse 

45 nach dem unterm  8. Juni 1813 erfolgten Ableben des Salz-F ak to r K lem pt 1813. — 1384) V erlegung



216 Stadt Glogau.

des alte»  Salzm agaziiis in die W arenniederlage 1798. —  1385) D am m ast- u. Leinenfabriken Bd. 1: 
1746/82, Bd. 2 : 1783/1808 . —  1386) D ie Vermietung der Lokalien im alten R athause 1835/48. —  
1387) Bau und R epara tu r des S tadtturm es 1600 /1738 . —  1388) D er R atsturm  u. die S tad tuhr, sowie 
deren R epara tu r Bd. 1 bis Bd. 6 : 1748 /1900 . —  1389) D esignation der jäh rlich  in der S tad t verfertigten 
wollenen W aren Bd. 1 bis Bd. 5: 1746 /1809 . —  1390) W ollm anufakturen Bd. 1: 1747 /1800 , Bd. 2 : 5 
1 801 /17 . —  1391) E rzeugung der einschtirigen W olle au f den der S tad t gehörigen G ütern 1763 /90 . —  
1392) R epara tu r der S tad tm auer Bd. 1: 1764 /1809 , Bd. 2 : 1810/82. —  1393) M anufakturvorschüsse 
Bd. 1 bis Bd. 3: 1766 /1810 . —  1394) Fabriken- u. M anufaktur-Tabellen Bd. 1 bis Bd. 3 : 1789 /1810 .
—  1395) E tablierung einer W ollspinnschule Bd. 1: 1774/94, Bd. 2: 1794/1803 . —  1396) G eneralia 
betr. Woll- u. L eingarnspinnerei Bd. 1 bis Bd. 3 : 1763/1810. —  1397) P ro jek t der zu etablierenden Spinn- m 
schule für die Arm en usw. 1776/77. —  1398) A nschaffung u. U nterhaltung der Säugpum pen 1877 /92 . —  
1399) W ollspinnerei in der Stadtkustodie Bd. 1 bis Bd. 6 : 1761 /81 . —  1400) P ro teste  der R auschw itzer
u. B rostauer G rundbesitzer wegen A ufgrabens u. R ohrlegungen durch ihre G rundstücke 1878 /1903 . —  
1401) Öffentliche W asserleitungen Bd. 1 bis Bd. 9 : 1742 /1885 . —  1402) Beschaffung der eisernen 
W asserleitungsröhren Bd. 3 : 1838/60 , Bd. 4 : 1860/67. — 1403) D ie in den bürgerlichen H äusern  be- 15 
findlichen P rivat-B runnen u. P lum pen 1776. —  1404) D ie W asserleitungen u. deren U nterhaltung bei 
der hiesigen Judenschaft 1786/94 . —  1405) D ie W asserleitung au f dem evang. K irchplatz 1765 /1836 .
—  1406) Steinpflasterungen sowie A nstellung der S teinpflasterer Bd. 1 bis Bd. 23 : 1 7 9 3 /1 9 0 2 .—  1407) Ver
dingung der S teinsetzerarbeiten  u. der dazu gehörigen F uhren  1888 /1906 . —  1408) Instruk tion  der Über
reinigung u. Spülung d e r K anäle 1883. —  1409) A bsperrung des F ußgängerverkehrs vor dem Zeughause 20 

au f der B reslauerstraße  1827 /89 . —  1410) H olzpflasterungen 1886 /1902 . —  1411) B ericht über die 
A usführung der K analisation  in dem au f dem linken O derufer gelegenen älteren  T eile der S tad t Gl. 1890.
—  1412) Die K ostenanschläge u. Bewilligung der Geldm ittel zur Pflasterung der S traßen im neuen S tad t
teil 18 8 1 /8 2 . —  1413) Die Pflasterung vom Preußischen T o re  an bis nach dem H olzplane beim Schieß
hause 1785 /1800 . —  1414) Pflasterung eines Zuganges zu dem Pionierlandübungsplatz vor dem Preu- 25 
ßischen T ore  1895 /96 . —  1415) A nlegung eines G rundw asserkanals 1883 /91 . —  1416) D as L egen der 
G ranitp latten  au f den B ürgersteigen 1846/48. —  1417) P flasterungsarbeiten  beim B rückenterrain  auf dem 
Dom 1892. —  1418) B au u. U nterhaltung des K anals am O dertóre u. des W achthauses am Schloßplatze, 
dem Polnischen T o re  n. der M ühlpforte 1752 /1897 . —  1419) Erhöhung, Pflasterung u. K analisierung 
au f dem Dom 18 8 6 /1 9 0 3 . —  1420) A usw anderung der H andw erksburschen u. D ispensation von den 30 
W anderjahren Bd. 1 bis Bd. 7: 1754 /80 , Bd. 11 bis Bd. 17: 1 7 86 /1846 . —  1421) Bau u. R epara tu r 
der hiesigen Rößm ühle u. M arstallgebäude Bd. 1: 1766/1800 , Bd. 2 : 18 0 2 /3 1 . — 1422) G eneralia betr. 
G eburts- u. L ehrbriefe Bd. 1: 17 4 6 /1 8 0 0 . —  1423) Bau u. R epara tu r der ölfentl. S tadtgebäude Bd. 1 
bis Bd. 11 : 1743 /1882 . —  1424) V erdingung von Schm iedearbeiten 1 8 81 /1903 . —  1425) N ägellieferung 
zu den städt. B auten 1869 /95 . —  1426) G eburts- u. L ehrbriefe Bd. 1: 1763 /67 , Bd. 3 bis Bd. 23 : 35 
1773 /1822 . —  1427) Bau u. R epara tu r des G l.’er K om m andantenhauses Bd. 1 bis Bd. 4 : 1743 /1822 . —  
1428) E rbauung  des U nterbedientenhauses 1792 /1880 . —  1429) Bau der neuen Spritzenhäuser Bd. 1: 
1 7 5 5 /1 8 2 6 , Bd. 2 : 1827 /1903 . —  1430) K assierung  verschiedener a lte r B rauhäuser und V erkaufung 
des B rauurbars 1 7 42 /1818 . —  1431) A nstellung u. U nterhaltung der M älzer u. B rauer 17 4 2 /1 8 1 2 . —  
1432) Bestellung der M älzer u. B rauer 16 1 6 /1 7 3 9 . —  1433) E inrichtung u. V erbesserung des Bierw esens 40 
Bd. 3 bis Bd. 10 : 1755/1825 . —  1434) E inrichtung u. V erbesserung des Brauw esens Bd. 1 bis Bd. 4 : 
1 5 78 /1754 . —  1435) Die S tad tkustod ie , deren Bau u. R epara tu r Bd. 1 bis Bd. 6 : 1 7 3 8 /1 8 8 0 . —  
1436) E inrichtung der A rbeitsanstalt au f der hiesigen S tadtkustodie 1800 /1817 . —  1437) E inrichtung 
einer städtischen M alzkasse u. A nstellung der M alzkasseoffizianten Bd. 1 bis Bd. 5 : 1 7 7 3 /1 8 2 4 . —  
1438) E inrichtung u. Justifikation der B rau- u. M alzkassenrechnung Bd. 1: 1790 /1804 , Bd. 2: 1805/10. 45
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—  1439) B auten bei dem neuen Vorwerke Bd. 2 : 1801/32 . —  1440) Die akkord ierten  H ochzeitsbiere 
Bd. 1 bis Bd. 7 : 1742/1822. —  1441) Vom akkordierten  G iebelbier Bd. 1: 1742/51, Bd. 2 : 1752/08.
—  1442) Bau u. U nterhaltung des G em eindebrunuens zu G uhlau 1824/46 . —  1443) desgl. der G ebäude 
au f dem Dominium G uhlau 1746 /1869 . —  1444) desgl. K l. V orwerk 1748/1822 . —  1445) desgl. G roß

5 V orwerk 1744 /1870 . —  1446) desgl. Kl. Gräditz Bd. 1: 1745/76, Bd. 2 : 1779/1817, Bd. 3: 1818/78. —  
1447) desgl. H öckricht 1746/1867 . — 1448) desgl. der F örsterei Kl. V orwerk 1756/1827 . — 1449) Revision 
des B auzustandes in den K äm m ereivorw erken u. Forstetablissem ents Bd. 1: 1743/93, Bd. 2 : 1803/40 , 
Bd. 3 : 1840 /81 . —  1450) D er frem de B ierschank auf dem Dom 1754/75 . — 1451) Beschw erden der 
brauberechtig ten  B ürger wegen des frem den u. unbefugten B ierschanks Bd. 1: 1777 /90  Bd. 2 : 1791 /1810 . 

iu —  1451 a) U nbefugtes B ierbrauen 1661/1728 . —  1452) B ierkontraventionen Bd. 8 bis Bd. 11: 1791/1830.
—  1453) V erbotene E infuhr frem den Bieres Bd. 1 bis Bd. 7 : 1766/90 . —  1454) D ie bessere E inrichtung 
des Brauw esens 1 8 0 9 .— 1455) W iederaufbau der abgebrannten V orw erksgebäude Bd. 1 bis Bd. 3 1760/1844.
—  1456) Aufbau der in H öckricht A bgebrannten im Jah re  1789. —  1457) W iederaufbau des im Jah re  1834 
abgebrannten  Stadtdorfes Gr. V orwerk. —  1458) Bau und R epara tu r der P rivatstad tgebäude Bd. 22 bis

15 Bd. 3 0 : 1840/85. —  1459) K om m unität der Judenschaft Bd. 1 bis Bd. 10: 1744/1811 . —  1460) ln  Sachen 
des M agistrats contra die Judenschaft wegen rückständiger K äm m ereireste 1744/68 . —  1461) Schulden
wesen der Judenschaft 1833 /37 . —  1462) B eitreibung der K ontribution von der jüdischen Gemeinde 
1807 /09 . —  1463) A usm ittelung der Schulden der jüdischen Gemeinde 1817/20 . —  1464) Individuelles 
Seelenregister säm tlicher Juden in Gl. 1 7 8 4 .—  1465) Judenrolle 1807. —  1466) Schuldentilgungsgeschäft 

20 der hiesigen israelitischen Gemeinde 1807/22 . —  1467) In Sachen der hiesigen S tad t gegen die a ll
hiesige Judenschaft 1735. —  1468) N um erus P ersonarum  d er Juden Bd. 1 bis Bd. 3 : 1771 /1811 . —  
1469) K lassifizierung der Judenschaft Bd. 2 : 1 765 /70 . —  1470) D esignation der handelstreibenden Juden 
in den S täd ten  Bd. 3 : 1771 /93 . — 1471) Die angenomm enen Stam m nam en der Judengem einde 1791/94 .
— 1472) B aufällige B ürgerhäuser in der S tad t u. deren R eparaturen  Bd. 1 bis Bd. 6 : 1784 /1853 . — 

25 1473) E rbauung  des Schlachthauses 1742/1800 . —  1474) Judentrauscheine u. Inkolats-N um m ern Bd. 1
bis Bd. 7: 1763/1804, Bd. 9 : 1810 /12 . —  1475) Die w üsten Stellen, die durch die Belagerungen in 
den Jah ren  1806, 13/14 en tstanden Bd. 1 bis Bd. 4: 1820/46. —  1476) W iederaufbau der w ährend 
des K rieges zerstörten  V orstädte u. G ebäude Bd. 3 : 1821/39. —  1477) W iederaufbau der w üsten Stellen 
1823/45 . —  1478) B ebauung der w üsten Stellen u. dieserhalb akkordierten  F reiheiten  Bd. 1 bis Bd. 4: 

зо 1631/1740 . —  1479) R epara tu rbau  des Spornischen H auses 1843. —  1480) Von dem im Seifensieder 
W enzkeschen H ause entstandenen F euer 1832/43. —  1481) Umbau des K aufm ann Prausn itzschen  Schuppens 
an der S tad tm auer 1840. —  1482) Bau des Schuhm acher W enzelscheu H interhauses 1847/56. —
1483) W iederaufbau des Rim plerschen u. K lem entschen H auses Bd. 1 : 1821/23, Bd. 2: 1823/69. —
1484) W ahl, Konfirmation u. V ereidigung, auch A m tsführung und A bsetzung der jüdischen Offizianten 

35 Bd. 1 bis Bd. 9 : 1746/1826. —  1485) Jüdische Beam tenw ahl 1821/41. —  1486) B a u -u . W andrech ts
streitigkeiten  Bd. 1 bis Bd. 10 : 1766/1901 . — 1487) Die von der Stadtverordnetenversam m lung zur 
U nterstü tzung  höchst bedürftiger G ew erbetreibender bewilligten 1000 T ir. 1849. - -  1488) O derbauten 
u. dahin einschlagende Sachen Bd. 2 bis Bd. 16: 1753/1879. —  1489) O derverein 1861/73. —  1490) O der
schiffahrt 1761 /1863 . —  1491) R equisitionalschreiben an den M agistrat in Justizangelegenheiten Bd. 1 bis

40 Bd. 3: 1789/92 . —  1492) Jungfräuliches K losterstift Bd. 1: 1765/1800 , Bd. 2 : 1801/44. —  1493) T auf-, 
T rau - u. S terbereg ister 1795/1839 . —  1494) E ntw erfung eines R egulativs Uber die R echte u. Obliegen
heiten sowohl des Pasto rs prim , als auch des ev. K irchenkollegium s zu Gl. 1822/23 , — 1 1495) D e
nunziationssachen gegen den Schneider Teileis u. den Invaliden H einrich wegen außerk irch l. R eligions
übungen 1835. —  1496) Steigen u. Fallen der Oder, sowie vom E isgang  Bd. 1 bis Bd. 3: 1744/1880- 

45 —  1497) D eckung des abbrüchigen O derufers an der Z arkauer H utung Bd. 1: 1796/98. —  1498) Ver-
Codex diplomaticus Silesiae XXVIU. 28
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m essung der Deiche 1771/83. —  1499) D ie vom Dominium Kl. Vorwerk zu zahlenden D eichkassenbeiträge 
1859/70. —  1500) D ie für den Forstabfindungsplan zu zahlenden D eichkassenbeiträge 1859/72. —  
1501) A ctus m inisteriales der K irche zu N ilbau 1829. —  1502) U nterhaltung des Oderdamm es 1760/88 . — 
1503) D as große W asser in den Jah ren  1 780 /86 . —  1504) D ie Überschwemmungen durch die O der Bd. 1 : 
1 8 2 9 /3 0 , Bd. 2: 1 8 3 1 /4 1 . —  1505) D ie zur A bw endung der G efahr bei den G räditzer u. Z erbauer 5 
D ämmen getroffenen A nstalten Bd. 1 : 1829, Bd. 2 : 1830. —  1506) D er Dam m bruch oberhalb  des 
B rückenkopfes i. J. 1854/56. —  1507) D er i. J .  1785 durch das g roße W asser verursachte Schaden auf 
den S tadtdörfern  u. dem Dome 1785/90. —  1508) Die R eparaturen  des O derdamm es, der B rücken u. der 
W ege, die durch das im April 1785 gew esene große W asser verursach t sind 1785/87. —  1509) Bau 
u. U nterhaltung der großen O derbrücke Bd. 1 bis Bd. 3 : 1742/1860 . —  1510) Bau u. U nterhaltung der io 
alten  O derbrücke Bd. 1 : 1742/1808, Bd. 2 : 1814/26 . —  1511) D as P ro jek t zum N eubau einer eisernen 
B rücke Uber die O der 1878/79. —  1512) Bau u. U nterhaltung der B rücke Uber den Sonnengraben 1773/1851.
—  1513) desgl. der B rücke vor dem P reuß . T ore 1754. —  1514) desgl. der R avelinbrücke am  Dom tor 
1747/1849. —  1515) R am m arbeiten an der N otbrücke Uber die alte O der 1891. —  1516) Die N otbrücke 
über die a lte  Oder bei G r. Gl. Bd. 1 : 1814/20, Bd. 2: 1820/26. —  1517) Die i. J. 1744/45 bei Zerbau 15 
gewesene Schiffsbrücke. —  1518) R äum ung u. U nterhaltung des neuen K anals zur A bführung des Polnischen 
W assers Bd. 1 bis Bd. 3 : 1746/1883 . —  1519) D ie von der evang. K irche verlangten G rabstellengelder 
für die verstorbenen K atholiken w ährend der 2. B elagerung i. J. 1813. —  1520) Die evang. H erberge 
für D ienstm ädchen zu B reslau 1867/1904 . —  1521) D er T ierschutzverein  1877/1901. —  1522) E rbauung 
eines neuen H ospitals ad St. B arbaram  1756/64 . —  1523) Von dem ehem. K rankenhause Bd. 1 : 1821/26, 20 

Bd. 2 : 1826/37. —  1524) Die E rlaubnis zur E infuhr lebender Schweine aus Ö sterreich-U ngarn in die 
Sch lachthäuser verschiedener S täd te  1890. —  1525) D ie städt. K rankenansta lt in V ereinigung mit dem 
H ospital ad St. Spiritum  1824 /25 . —  1526) H ospitalsachen 1674/82. —  1527) H ospitalkapitalien  und 
Zinsen 1764. —  1528) R eyhekram zinsen des H ospitals 1727/56. —  1529) H ospital-M ehlzinsrückstände 
der Müllers W inderlich in Rauschw itz 1828/37. —  1530) H ospitalrechnungen 17 95 /1806. —  1531) H ospital- 25 
rechnungen ad St. B arbaram  1754/65. —  1532) H ospita leta ts 1756 /1800 . —  1533) H ospitalkapitalien  
u. verbleibende R este 1763. —  1534) V erantw ortungen des M agistrats wegen ausgeliehener H ospital
kapitalien 1755/56. —  1535) Die aus der H ospitalkasse der Gemeinde W ürchland geliehenen 30 T ir. 
1756. —  1536) H ospita le tat ad St. Spiritnm  1757/58. —  1537) E inrichtung u. Justifizierung d e r Hospital- 
rechnungen Bd. 6 bis Bd. 8 : 1793/1840 . —  1538) M arktpreistabellen des G etreides u. andere r Lebens- зо 
bedürfnisse Bd. 1 bis Bd. 3 8 : 1808 /1901 . —  1539) T abellen  über A ussaat u. E rn te  des G etreides Bd. 1 : 
1798 /1820 , Bd. 2 : 1821/5.6. —  1540) D as E icham t Bd. 1 bis Bd. 4 :  1816/59. —  1541) G eneralia 
betr. das E icham t Bd. 2: 1872/77. —  1542) H ospitalkasse Bd. 1: 1809/37, Bd. 2: IS S S ^ S . —  1543) Die 
E inführung der G asbeleuchtung Bd. 1 : 1845/53, Bd. 2 : 1854/55. —  1544) Die A nlage einer G as
bere itungsanstalt für hiesige S tad t 1853/95 . —  1545) B erechnung der T orsperrgelder Bd. 9 bis Bd. 15: 35 
1799/1857 . —  1546) E inführung der Rum fordschen Suppe für die Arm en 1803/06. —  1547) B em erkungen 
über die Arm enpflege im Jah re  1795. —  1548) H olzverkauf für die arm e V olksklasse 1804/06. —  1549) A uf
nahm e der jüdischen Personen in Schutz u. Verpflegung, so sich zur A nnahm e des christlichen Glaubens 
gem eldet haben 1782 /1822 . —  1550) V erordnungen in der P rovinzialständ. Feuer-Societäts-A ngelegen- 
heit 1842/79. —  1551) D er erm ittelte W ert der städtischen G ebäude durch die A bschätzungskom m ission 40 
1842/61. —  1552) N achgesuchte E intragungen  von H ypothekenschulden in das städt. O rtslagerbuch Bd. 1: 
1843/51, Bd. 2 : 1852/1901 . —  1553) Ab- u. zugezogene U ntertanen aus den S tadtdörfern  Bd. 1 bis 
Bd. 12 : 1745/1802 , Bd. 14 bis Bd. 16: 1805/57. —  1554) V ersicherung der städtischen u. ländlichen 
K äm m ereigrundstücke gegen Feuersgefahr Bd. 1 : 1834/50, Bd. 2 :  1851/67. —  1555) U ntertanenlisten  
1793/1803 . —  1556) Die O rganisation einer B ürgergarde 1812/48. —  1557) E rbauung  eines neuen 45
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Schießhauses 1754/75. —  1558) D as alljährliche K önigsschießen der Schützengilde Bd. 1 bis Bd. 7 : 
1742/1896. —  1559) Die hiesige SchU tzenbrüdergesellschaft 1582/1742 . — 1560) M ilitärw aisenkinder
Bd. 1 bis Bd. 9 : 1779/1836 . —  1561) Kom m erziensachen Bd. 1 bis Bd. 6 : 1743/1853 . —  1562) Die auf 
die hiesige K aufm annschaft repartierte  K riegssteuer 1807/20. —  1563) Pflegegelder fü r die Soldatenkinder 

5 Bd. 1 bis Bd. 3 : 1798/1823. —  1564) Allgemeine G ew erbesteuer (G eneralia) 1810/18. —  1565) Innungs
sachen der hiesigen K aufleute Bd. 1 bis Bd. 3 : 1733/1845 . — 1566) K eyhekram gerechtigkeiten 1810/12.
—  1567) N achw eisung Uber die au f dem W ollm arkte zum V erkauf gestellte W olle 1869/75 . —  1568) D as 
E tablissem ent des W oIIm arktes Bd. 1 bis Bd. 4 : 1802/69. —  1569) E rrich tung  eines W ollm arktes 1847/48.
—  1570) D ie Schiffer u. deren Fahrzeuge Bd. 2 bis Bd. 10: 1763/1866. —  1571) D er Umfang des 

io Schiffahrtsverkehrs au f der Oder 1843/80. —  1572) Privilegien u. Konzessionen Bd. 1 bis Bd. 9: 1742/1815.
—  1573) Konsum tions- u. L uxussteuer 1810/12. —  1574) Konzessionen zum B etriebe städ tischer G ewerbe 
Bd. 1 bis Bd. 4 : 1801/10. —  1575) G eneralia betr. E rte ilung der Konzession zum Betriebe städ tischer 
Gewerbe 1809/1 1. —  1576) Z unftartikel Bd. 1: 1739. —  1577) Privilegien u. K onzessionen der K ünstler 
u. H andw erker 3 B de.: 17. u. 18. Jah rh . —  1578) B ranntw einbrennen in der S tad t u. auf den S tadt-

15 dörfern Bd. 1 bis Bd. 7: 1742/1853 . —  1579) Boden- u. E inlagegeld vom W ein-, Branntw ein- u. B ier
schank Bd. 1 : 1742/90, Bd. 2 : 1791/1817 . —  1580) Von dem Gasthofe vor dem P reuß . T ore 1742/1843 .
—  1581) B ranntw einbrennerei zu Zerbau 1786/88. —  1582) D ie G abertsche B ranntw einbrennerei 1767/69.
—  1583) Zunft- u. H andw erkssachen Bd. 1 bis Bd. 4 : 1731/1845 . —  1584) H andw erkssachen der 
Schlosser, Schmiede usw. Bd. 2 : 1783/89, Bd. 3 : 1790/1800 . — 1585) H andw erkssachen 1739. —

20 1586) A ufhebung der Zünfte u. A blösung der Realgew erbeberechtigungen Bd. 1 bis Bd. 4 : 1810/61. —  
1587) E rrich tung  eines G ew erberates 1849/52. —  1588) D asO rtsgew erbes ta tu t 1852/60. —  1589) Das 
O rtss ta tu t für gewerbl. H ilfskassen 1877/84. —  1590) G ew erbeausstellung 1 8 3 8 /4 7 .—  1591 ) G esellen
prüfungen Bd. 3 : 1855/58, Bd. 4 : 1859/61, Bd. 6 : 1866/68. —  1592) G esellenprüfungen für
Müller 1857/68. —  1593) P rüfungssachen der Schuhm acher-Innung Bd. 1: 1850/54, Bd. 2 : 1854/61, 

25 Bd. 3 : 1863/68. — 1594) B auhandw erkerprüfungskom m ission (G eneralia) Bd. 1: 1812/57, Bd. 2 : 1857/66.
—  1595) B auhandw erkerprüfungskom m ission (Specialia) Bd. 1 bis Bd. 3 : 1812/67. —  1596) P rüfungs
sachen der Schm iedeinnung 1852/57. —  1597) der N agelschm iede 1851/65. —  1598) der Schornstein
feger 1850/86. —  1599) Schornsteinfegerprüfungskom m ission 1820/30. —  1600) D ie K reisprüfungs
kom m ission für Müller 1852/66 . — 1601) Die Prüfungskom m ission für Schneider 1849/54 . —  1602) Innungs-

30 Prüfungskomm ission Bd. 1: 1849/52, Bd. 2: 1853/67. —  1603) Die M eisterprüfungen Bd. 1 bis Bd. 3: 
1849/67. —  1604) D ie M eisterprüfungen für Müller 1852/66. —  1605) Die K reisprüfungskom m ission 
Bd. 1: 1849/53, Bd. 2 : 1854/68. —  1606) K reis- u. Innungs-Prüfungskom m ission 1849/68 . —  1607) Die 
Protokolle Uber K onstituierung der verschiedenen Innungskom m issionen 1849/67. —  1608) Patrio tische 
B eiträge bei G elegenheit der Feldzüge Bd. 1 bis Fd. 4 : 1793/1850. —  1609) Bewillkommnung der Königl. 

35 Fam ilie nach  der Campagne 1758/1815. —  1610) A nstellung der K am m eragenten 1743/1813 . —  1611) Die 
D urchreise des türkischen G esandten 1763/91. —  1612) L andtagspropositionen 1622/1712. — 1613) E in 
quartierungskosten  1807/08. —  1614) Einquartierungskom m ission 1808/21. —  1615) Die E inrichtung 
von K asernen zur U nterbringung u. Verpflegung französischer T ruppen  1807. — 1616) E inquartierungs
sachen 1829/34 . —  1617) Alte E inquartierungsnachrichten  von 1812. —  1618) K orrespondenz wegen 

40 E inquartierungskosten  1814/19. —  1619) Die allgemeine G esellenkrankenkasse Bd. 1 bis Bd. 3 : 1857/84.
—  1620) D ie K ranken- u. S terbekasse der H utm acher 1881/85. —  1621) Die O rtsk rankenkasse  der 
Zim merer 1884/1902. — 1622) D ie M aurergesellenkasse 1855/66. —  1623) Die O rtskrankenkasse der 
Schuhm acher 1884/99. —  1624) der M aurer 1884/99. —  1625) der G ew erbetreibenden Bd. 1: 1884/92, 
Bd. 2 : 1893/1901 . —  1626) der T isch ler Bd. 2 : 1900/04. —  1627) D ie B etriebskrankenkasse der

45 S tärkefab rik  1889/1903. —  1628) Schuhm achergesellenkasse 1856/78. —  1629) K rankenkasse für die
28*
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V erlagsbuchhandlung der F irm a C. Flem m ing 1858/У6. —  1630) Die eingeschriebene H ilfskasse „H um anitä t“ 
1898/1900. —  1631) Die O rtskrankenkasse der Schneider 1884/96. —  1632) D ie Schneidergesellen
kasse 1855/85. —  1633) Die Fabrikarbeiter-U nterstü tzungskasse 1857/78. —  1634) Die N achw eisungen 
der U nterstü tzungskasse für unselbständige G ew erbetreibende 1856/84. —  1635) S tatu ten  der G esellen
verbindungen u. K assen zur gegenseitigen U nterstü tzung 1849/76. —  1636) Verschiedene landespolizeiliche 5 
Bestimmungen wegen der von den H andw erksgesellen u. Innungen aufzubringenden K rankenhausbeiträge 
1828/40. —  1637) D ie G esellenordnung 1846. —  1638) E inkasernierung der französischen G arnison Bd. 1 
bis Bd. 4 : 1808/10. —  1639) Die A nstalten  zu dem neuen Feldzuge gegen N apoleon B onaparte zum 
K am pf für F re iheit u . Selbständigkeit des V aterlandes Bd. 1: 1815/17, Bd. 2: 1818/29. —  1640) Die 
nach der Ü bergabe d e r Festung  an die p reuß . T ruppen zurückgebliebenen Franzosen im Jah re  1814. —  ю 
1641) K riegsanstalten  Bd. 1: 1830/31, Bd. 2 : 1831/32. —  1642) E tab lierung  des L agers h in ter Brostau 
für die Infanterie des 6. A rm eekorps Bd. 1 bis Bd. 5 : 1808/21. — 1643) K riegs- u Friedenspublikationen 
Bd. 1: 1742/1800 , Bd. 2: 1801/14. —  1644) Die K riegsleistungen 1854/94. —  1645) B elagerungs
zustände der S tad t u. Festung  Gl. 1813. —  1646) P ferderennen u. T ierschau  1832/65. —  1647) En- 
rollierung verschiedener R egim enter Bd. 3 bis Bd. 6 : 1747/1811. —  1648) Abreichung der T afelgelder 15 
für die franz. G eneräle Bd. 1: 1807/08, Bd. 2 :  1808/09 . —  1649) D ie H andw erker-Fortbildungsschule 
Bd. 1: 1865/75, Bd. 2 : 1876/95. —  1650) Die Gewerbe- u. Sonntagschule Bd. 1 bis Bd. 4 : 1828/64.
—  1651) Die G l.’sehe G ewerbeschule Bd. 1 bis Bd. 10 : 1828/49. —  1652) Innungssachen der Bäcker 
Bd. 5 bis Bd. 9: 1785/1838 . —  1653) E inrichtung des Servisw esens u. A nstellung der Servisbeam ten 
Bd. 1: 1 8 0 9 /2 2 . —  1654) Serviskassensachen 1 7 8 8 /1 8 0 4 . —  1655) Servisrechnungen u. Servisetats 2» 
1796/1809. —  1656) E inhebung des Servis bei der Judenschaft 1757/58. —  1657) Servissachen 1742/43.
—  1658) Innungssachen der B rauer u. M älzer Bd. 1 : 1851/55, Bd. 2 : 1856/61. —  1659) D ie hiesige 
F ischergilde 1722/28. —  1660) In  Sachen des M agistrats gegen die F ischerzunft 1770/71. —  1661) In 
Sachen der F ischerzunft gegen den M agistrat 1769/75. —  1662) In Sachen des hiesigen F ischerm ittels
u. Beschwerden über Eingriffe in ihre G erechtsam e 1742/1808 . — 1663) V erpachtung der wilden F ischerei 25 
1806/38. — 1664) Innungssachen der F leischer Bd. 1 bis Bd. 7 : 1742/1851. —  1665) D as Schlachten 
u. von rückständigen Schlacht- u. L osgeldern Bd. 1: 1742/75, Bd. 2 : 1775/77. —  1666) Innungssachen 
der G laser 1 7 4 9 /8 4 . —  1667) D ie sich h ier etablierenden fremden Loh- und R otgerber 1 7 5 1 /8 5 . —  
1668) R egister, w orinnen alle M eister zu finden, welche das M eisterrecht bei dem hiesigen R otgerber
mittel i. J . 1770 gew annen. —  1669) Rechnungsbuch über E innahm e u. A usgabe bei dem R otgerber- 30 
mittel 1779. — 1670) A ngelegenheiten der Schm iedeinnung Bd. 2 : 1858/65. —  1671) Innungssachen 
der Schneider Bd. 5 : 1815/36, Bd. 6: 1837/51. —  1672) Die R egulierung des Schornsteinfegerw esens 
1850/56. —  1673) D as Schornsteinfegerm ittel Bd. 1 bis Bd. 6 : 1742/1851. —  1674) Innungssachen 
der Schuhm acher Bd. 1 bis Bd. 8 : 1742/1851 . —  1675) der Stell- u. R adem acher Bd. 1: 1756/1816,
Bd. 2 : 1817/52. —  1676) der T isch ler Bd. 1 bis Bd. 6 : 1746/1850. —  1677) der T öp fer Bd. 1: 35 

1747 /1800 , Bd. 2 : 1801/50. —  1678) Innungsartikel der Tuchm acherzunft (kein Ja h r  angegeben). —  
1679) Ü bersicht von dem zu bildenden Fonds zur A blösung der B ankgerechtigkeiten 1810/18. —  1680) Die 
R echnungen Uber den A blösungsfonds der B ankgerechtigkeiten  1835/36. — 1681) Die B esitzveränderung 
bei den B rotbänken 1810/48. — 1682) A blösungsplan der B äckerbänke 1830/50. —  1683) D ie Bildung 
eines Fonds zum A nkau f von B ankgerechtigkeiten  der B äcker u. Schuhm acher 1831. — 1684) D ie ab- 40 
gelösten u. im H ypothekenbuche extabulierten  B rotbänke Bd. 1: 1835/48 , Bd. 2 : 1848. —  1685) A n
k au f d e r B äckerbänke für die K äm m erei 1832/47. —  1686) H ypothekenscheine von den B rotbänken 
1834. —  1687) P lan  zur Ablösung der B äckerbank- u. P fefferkuchentisch-G erechtigkeiten  1830. — 
1688) A blösung der B rotbänke Bd. 1 bis Bd. 16: 1822/66. —  1689) Besitzveränderungen bei den Schuh
bänken 1810/50. —  1690) Ablösung der Schuhbankgerechtigkeiten 1 8 2 9 /3 7 .—  1691) H ypothekenscheine 45
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von den Schuhm acherbänken 1828. —  1692) A nkauf der Schuhbänke für die K äm m erei 1832/38. — 
1693) D ie abgelösten u. im H ypothekenbuche extabulierten Schuhbänke 1835/46. —  1694) A blösung 
der Schuhbänke Bd. 1 bis Bd. 17: 1828/62. —  1695) Ablösung der B arbierstubengerechtigkeiten Bd. 1 
bis Bd. 8: 1821/54. —  1696) B esitzveränderungen bei den B arbierstuben 1835. —  1697) Die abgelösten 

5 u. im H ypothekenbuche extabulierten B arbierstubengerechtigkeiten 1836/48. —  1698) Ablösung der 
B arbierstubengerechtigkeiten 1828/40. —  1699) H ypothekenscheine der B arbierstubengerechtigkeiten 1829.
—  1700) Die hiesigen A potheken u. deren jä h r l. Revision Bd. 1: 1744/1820, Bd. 2: 1821/38. —  
1701) In Sachen der hiesigen S tadtapotheke gegen den hiesigen M agistrat 1716. —  1702) G eneralia 
betr. Fabrikensachen  Bd. 1 bis Bd. 10: 1763/1888 , Bd. 12: 1898/1902. —  1703) V erpachtung des

10 M arktrechtes Bd. 1: 1736/38, Bd. 2 : 1739/90. — 1704) V erkauf der hiesigen M arktbuden u. die davon 
zu entrichtenden jäh rl. K äm m ereizinsen Bd. 1 bis Bd. 3 : 1755/1869. —  1705) D ie A ufsetzung der 
Jah rm ark tbuden  u. die dahin einschlagenden Sachen Bd. 1 bis Bd. 4 : 1767/1896 . —  1706) E rrich tung  
eines V iehm arktes Bd. 1: 1846 /48 , Bd. 2 : 1848/97 . —  1707) Von dem publizierten B rau-Reglem ent 
1698 /1785 . —  1708) Die E rrich tung  einer B ierbrauerei im H ause N r. 51 au f dem Dom vom Brauer- 

15 m eister L ieber 1846/48 . — 1709) D as von der W itwe W uttke beabsichtigte E tablissem ent einer eigenen 
B rauerei 1821/26. —  1710) Die zu erbauenden publiken M alz-u . B rauhäuser Bd. 1: 1754/1804, Bd. 2: 
1805/44 . —  1711) Die neue V erw altung des hiesigen B rauw esens Bd. 1: 1821 /27 , Bd. 2 : 1828/50. —  
1712) Die von der Königl. R egierung zu L iegnitz übertragene A ufsicht u. L eitung der A ngelegenheiten 
der Judenschaft zu Gl. 1837/53 . —  1713) Verzeichnis säm tlicher der hiesigen jüd ischen  Gemeinde zur 

20 Verwaltung überlassenen V erm ächtnisse zu milden u. religiösen Zwecken 1744. —  1714) D esignationen 
der jüd ischen  W irte von 1761/67 . —  1715) D ie hiesige Judenschaft Bd. 1: 1742 /82 , Bd. 2 : 1783 /1801 , 
Bd. 3 bis Bd. 6 : 1803/59 . —  1716) Die von hiesigen jüdischen M itgliedern errich teten  milden Stiftungen 
Bd. 2 bis Bd. 4 : 1829 /68 . —  1717) Stiftung der verstorb. E sth er verehel. gewes. Burgheim geb. Ullrich 
zur Pflege der in der B esserung befindlichen arm en jüdischen K ranken 1825/43 . — 1718) Die Stiftung 

25 des zu B reslau verstorbenen israelitischen Juw eliers Michael Salomon F reyhahn  1827 /42 . —  1719) D as 
L egat des H andelsm anns Seelig A lexander für die hiesigen jüd . Armen 1826. —  1720) D as von dem 
P artiku lier Beer Jacob G uhrauer zu B reslau verm achte L egat von 50 T ir. für die hiesigen S tadtarm en
1833. —  1721) D er Verein zur U nterstü tzung arm er jüd ischer H andw erkslehrlinge 1830 /45 . —  1722) B e
schw erde des R aphael Loebel Munk gegen den M itexekutoren des H eym annschen T estam en ts 1829. —  

30 1723) Die D oktor H eym annsche Stiftung für die Armen der jüd ischen  Gemeinde Bd. 1 bis Bd. 4 : 1823 /78 .
—  1724) G eneralia betr. K irch en -u . Religionssachen Bd. 1: 1742 /67 , Bd. 2 : 1768/1831 . —  1725) Die 
ev.-luth. K irche u. die E rbauung  der evangel. Schulgebäude Bd. 1 bis Bd. 3 : 1763 /1816 . —  1726) Von 
dem Ju re  p raesentandi et praesidii des M agistrats bei den zu wählenden ev. G eistlichen 1751 /53 . —  
1727) D ie A ppellation des M agistrats gegen die ev. B ürgerschaft in ju re  com patronatus 1753 /54 . —

35 1728) Die Instruktion  für den die Luftheizung in der neuen ev. Schule bedienenden H eizer, Annahm e 
desselben u. Reinigung der Schule 1877/93. —  1729) D ie Heiz- u. V entilationsanlagen im neuen Schul- 
hause Bd. 1 bis Bd. 3 : 1876 /1901 . —  1730) Bau u. U nterhaltung der städt. B ürger- u. E lem en tar
schule 1868 /89 . —  1731) Bau u. U nterhaltung des neuen Schulhauses für die ev. K naben-B ürgerschule 
Bd. 1: 1875 /79 , Bd. 2 : 1879/95. —  1732) Bau eines neuen Schulhauses u. einer T urnhalle  für die 

40 ev. M ädchenvolksschule Bd. 1: 1890/1902 . —  1733) E ntw ässerung  des Schulgrundstticks Schulstr. N r. 11 
bis 13 1884/85 . —  1734) V erw altungsberichte Uber die ev. B ürgerschule 1859 /69 . — 1735) N ach
richten über die ev. B ürger- u. Volksschule 1875/90. — 1736) D ie Remisen in der W allstraße  N r. 3 
bis 4 1868 /79 . —  1737) Die A nstellung der L ehrer an der ev, Schule Bd 1 bis Bd. 4 : 1743/1874 . —  
1738) A nstellung der ev. Schullehrer 1819 /25 . —  1739) Die A nsetzung, W ahl, Vokation u. Besoldung 

45 des O berlehrers bei der ev. Bürgerschule 1819/57. —  1740) E rw eiterung der Arm enschule 1845. —
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17-11) V erbesserung der B ürgerschule 1818 /44 . —  1742) A nstellung u. Pensionierung der E lem entar
schullehrer Bd. 1: 1825 /50 , Bd. 2 : 1850 /59 . —  1743) D ie ref. K irche 1749 /1848 . —  1744) Die 
G arnisonkirche 1 7 89 /1843 . —  1745) Bau u. R epara tu r der kath . P farr- u. Schulgebäude 1733. —  
1746) B estellung der K irchenbedienten bei der K irche ad St. Nicolaum 1702/40. —  1747) W ieder
besetzung der erledigten S tadtpfarrstelle i. J. 1812. —  1748) N eubau eines ev. Schulhauses an der 5 

G ryphiusstraße 1898 /1901 . — 1749) H eizungsanlagen der neuen kath. Schule 1899 /1901 . —  1750) E r
bauung des K antor- u. O rganistenschulhauses bei der hiesigen kath . S tad tpfarrk irche 1782 /1805 . —  
1751) Bau u. R epara tu r der S tad tpfarrk irche nebst den dazugehö rigen  Schulgebäuden, sowie der übrigen 
kath. K irchen u. Schulgebäude Bd. 1 bis Hd. 5 : 1744 /1851 . —  1752) Die A nstellung der L eh rer an 
der städ t. kath . B ürgerschule Bd. 1 bis Bd. 9 : 1756 /1900 . —  1753) D ie sta t. N otizen der ka th . S tadt- io 
p farrk irche  1872 /1900 . —  1754) D ie A nstellung des ka th . T o tengräbers 1758/64 . —  1755) D ie W ahl 
der Schulvorsteher bei der kath . S tad tpfarrschule 1802 /50 . —  1756) D er G rabebitter an der ka th . S tad t
pfarrk irche  1 7 68 /1836 . —  1757) D ie G estellung der Laubem änner u. G ew ährung des Laubholzes u. 
Schilfes für die kath . S tad tp farrk irche  1743 /1866 . —  1758) Ablegung der K irchen-Rechnung der hiesigen 
S tad tpfarrk irche ad St. Nicolaum Bd. 2 bis Bd. 4 :  1793 /1878 . —  1759) Die säkularisierten  G rundstücke 15 

1 815 /25 . —  1760) D ie an das hiesige Jungfrauenstift jä h r l. zu entrichtenden Zinse 1787 /1813 . — 
1761) Von den Zinsen u. anderen A bgaben an die je tz t aufgehobenen K löster 1810/21 . —  1762) Die 
V erw altung der G erich tsbarkeit au f dem P farr-W iedem uths-B auerngute zu B rostau 1840. — 1763) Die 
in tendierte Jurisdik tion  des kath . P fa rre rs  B rückens zu Jä tschau  Uber den B rostauer Pfarr-W iedem uths- 
Bauern K ube 1 7 66 /1830 . —  1764) A bnahm e der R echnung der kath . K irche zu Jä tschau  Bd. 1 bis Bd. 3 : 20 

1748 /1882 . — 1765) D ie Belegung des Vermögens der K irchkasse von Jä tschau  u. die A usleihung der 
K apitalien  derselben Bd. 1 bis Bd. 3: 1 7 69 /1847 . —  1766) Bau u. R epara tu r der kath . P farr- n. Schul
gebäude zu Jä tschau  Bd. 1: 17 7 0 /1 8 1 8 , Bd. 2 : 1819/1832 . —  1767) desgl. in B rostau 1763 /1822 . — 
1768) D ie Belegung des Vermögens der K irchkasse von B rostau und die Ausleihung der K apitalien  derselben 
1769 /1865 . —  1769) D ie A nstellung der K irchenvorsteher bei der ka th . K irche in B rostau 1771 /1879 . 25

—  1770) Die A blösung des Dezem s, w elcher von den G rundbesitzern zu Jätschau , B rostau u. Rauschw itz 
an die Parochie in Jä tschau  u. B rostau zu entrichten ist 1866 /79 . — 1771) Die Bewilligung des Laubes 
zum Ausschm ücken der ka th . K irche in Jä tschau  am Fronleichnam sfeste 1841 /68 . — 1772) D ie Belegung 
des Vermögens der K irchkasse von G uhlau u. die Ausleihung der K apitalien  derselben Bd. 1 bis Bd. 3: 
1756 /1854 . —  1773) Bau u. R epara tu r der K irchen- u. P farrgebäude zu Guhlau 1767/1866 . —  1774) Ab- 30 

nähm e der R echnung der ka th . K irche in Guhlau 1767/1800 . —  1775) Bau u. U nterhaltung  der kath . 
P farr- u. Schulgem einde in N ilbau Bd. 1: 1751 /90 , Bd. 2 : 1790 /1837 . —  1776) Die B elegung des 
Vermögens der K irchkasse  von N ilbau u. die A usleihung der K apitalien derselben 1 7 6 1 /1 8 6 6 .—  1777) An
gelegenheiten der ka th . K irche in N ilbau Bd. 1: 1758/72, Bd. 2 : 17 7 3 /1 8 6 6 . —  1778) A bnahm e der 
R echnung der kath . K irche zu N ilbau Bd. 1: 1752 /1800 , Bd. 2: 1801 /57 . —  1779) Bau u. R epara tu r 35 
der O rgel in der ka th . K irche zu N ilbau 1818 /39 . — 1780) Die B estellung der K irchväter bei der kath. 
K irche zu Nilbau 1 7 80 /1875 . —  1781) Inventarien  bei der kath. K irche zu N ilbau 1878. — 1782) Die 
Schuldeputation Bd. 1 bis Bd. 8 : 1811 /1900 . — 1783) D ie N orm ierung der G ehälter für die L ehrer 
1867 /86 . —  1784) G eneralia betr. Schulensachen Bd. 1 bis Bd. 4 : 1743 /1894 . —  1785) D ie Lehrer- 
W itwen- u. W aisenkasse zu Gl. 1888. —  1786) B estellung der Schulbedienten bei der P farrschule  40 
1616 /1734 . — 1787) D ie V erbesserung u. E rw eiterung der ka th . B ürgerschule Bd. 1 bis Bd. 3 : 1844 /1901 .
—  1788) N orm ierung der Schulgeldsätze bei der kath. S tadtpfarrschule 1867/96 . —  1789) Rechnungen 
der ka th . S tad tpfarrschule  Bd. 1: 1858 /66 , Bd. 2 : 1867 /70 . —  1790) E rrich tung  einer A rm enschule 
Bd. 1 bis Bd. 3: 1819 /57 . —  1791) D ie städ t. Schulendeputation betr. die E inrichtung der jüdischen 
E lem entarschule Bd. 1 bis Bd. 3 : 1812/56. —  1792) G eneralia betr. die hiesigen jüd ischen  Schulen 45
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1809/12 . —  1793) A nstellung der L ehrer an der städt. höheren M ädchenschule Bd. 2: 1887 /97 . —  
1794) A cta betr. die neue T u rn an sta lt zu Gl. 1838 /69 . —  1795) A nlegung eines neuen T urnplatzes, 
E rbauung  einer T urnhalle  u. Beschaffung der T u rngerä te  1884 /87 . — 1796) Die A nstellung der L ehrer 
an  der ev. Schule in Zerbau 1743 /1866 . —  1797) D as ev. Schulhaus zu Zerbau Bd. 1 bis Bd. 4 : 

5 1751 /1869 . —  1798) D ie B estellung der K irchenvorsteher bei der ev. K irche zu N ilbau 1770. —  1799) D as 
ev. Schulhaus in N ilbau 1764 /1825 . —  1800) Die Fundation des A usgedinge-M annes Kinzel zu Nilbau 
für die ev. Schule daselbst 1774 /1800 . — 1801) A ngelegenheiten der ev. Schule in Guhlau 1766 /1876 .
—  1802) D ie A nstellung der L ehrer an der ev. Schule in Guhlau 1754 /1866 . —  1803) Bau u. U n ter
haltung des ev. Schulhauses in Guhlau 1752 /1866 . — 1804) D ie A nstellung der L eh re r an der ev. Schule

io in Jätsclm u 1742/1821. —  1805) A ngelegenheiten der ev. Schule in Jä tschau  1774 /1878 . —  1806) Bau 
u. R epara tu r des ev. Schulhauses in Jä tschau  1766/1879. — 1807) Die A nstellung der L ehrer in H öckricht 
1778/1866 . —  1808) A ngelegenheiten der ev. Schule in Zerbau 1765/1866. —  1809) Die A nstellung 
der L eh rer an der kath . Schule in B rostau 1767/1867. —  1810) Vom verbotenen Studieren der BUrger- 
u. Bauersöhne, auch deshalb erhaltene kgl. K am m erkonzessionen Bd. 1 bis Bd. 4 : 1765 /1851 . —  

15 1811) Stipendien für S tudierende 1742 /1862 . —  1812) A nstellung der H ospitalbeam ten Bd. 1 bis Bd. 3 : 
1750 /1856 . —  1813) U ntersuchung des hiesigen Hospitalw esens 1821/35. —  1814) Bau eines neuen 
K rankenhauses 1881 /99 . —  1815) Bau u. R epara tu r des H ospitals Bd. 1 bis Bd. 5 : 1751/1897 . —  
1816) V erpachtung der zum hiesigen H ospital ad St. Spiritum gehörigen Ä cker u. W iesen Bd. 1 bis Bd. 4 : 
1 7 58 /1850 . —  1817) A blösung der H ospitalzinsen 1852. —  1818) E inrichtung einer A rm enkasse 1742/56. 

20 —  1819) D ie von dem königl. K reisgerichte h ierselb t der A rm enkasse überw iesenen Pfandüberschüsse 
1869 /92 . — 1820) K onferenzprotokoll der A rm endeputation 1869 /88 . —  1821) D ie in hiesiger S tad t 
befindlichen Landarm en 1844 /51 . — 1822) Die Rezeption ins K reuzburger A rm enhaus Bd. 1: 1779 /1825 , 
Bd. 2 : 1826/78 . —  1823) D er G oldberger Verein zur R ettung verw ahrloster K inder 1834 /37 . —  1824) Die 
von G rutow skische E rz iehungsanstalt zu Lublinitz 1848/79. —  1825) U nterbringung von M ilitärwaisen- 

25 hindern in M ilitärw aisenhäusern Bd. 1: 1861/97 . —  1826) M ilitärw aisenkinder Bd. 10 bis Bd. 18: 1836/70 .
—  1827) D as K inderinstitu t Bd. 1 bis Bd. 10: 1810 /75 . —  1828) D er B iirgeruntersttitzungsfonds 1846/48.
—  1829) U nterstü tzung der verarm ten B ürger Bd. 1: 1824/67 , Bd. 2 : 1867/99. —  1830) Die städtische 
K rankenansta lt in Vereinigung m it dem H ospital ad St. Spiritum  Bd. 2 bis Bd 4 : 1825 /63 . —  1831) Die 
B erichte Uber die W irksam keit im städ t. K ranken- u. S iechenhause, sowie in der s täd t A rm enkranken-

30 pflege Bd. 2 : 1882 /1902 . —  1832) D as D oktor G ieringsche A rm enlegat Bd. 1: 1780/96, Bd. 2: 1796 /1826 .
—  1833) D as Büchlersche L egat für Arme u. K ranke 1843. —  1834) D as ü ionysiussche L egat für die 
A rm enkasse 1815. —  1835) D as von einem Anonymus der A rm enkasse legierte K ap ita l von 25 T ir. 1846.
—  1836) D as G ym nasialdirektor Endersche L ega t für die A rm enkasse 1841. —  1837) D as G eppertsche 
L egat für die Arm enkasse 1808. —  1838) D as K aufm ann E rhard tsche L egat für die A rm enkasse 1801.

35 —  1839) D as Friedelsche L egat für die A rm enkasse 1828. —  1840) D as Friedrichsche L ega t für die 
A rm enkasse 1829. —  1841) D as S tadtverordnetendiener u. F riseu r F riedrichsche L eg a t für die Armen 
K inder-Institu ts- u. H ospitalkasse 1826. —  1842) D as R entier G uhrauersche L ega t fü r die A rm enkasse 
1842. —  1843) D as Cohnsche L egat für die A rm enkasse 1821. —  1844) D as O rgelbauer Beyersche 
L egat 1821. — 1845) D as Buchwaldsche L eg a t für die A rm enkasse 1814. —  1846) D as G utschesche 

40 L egat für die A rm enkasse 1832. —  1847) D as R egim entsarzt F urllsche L egat für die A rm enkasse der refor
mierten Gemeinde 1841. —  1848) D as Professor u. K anonikus Gaertnersche L ega t fü r die A rm enkasse
1834. — 1849) D as D r. G ieringsche L egat für die A rm enkasse 1780. —  1850) D ie Schenkung von 
300 M ark vom verstorbenen K om m issionsrat E duard  F ranz  Josef G abriel in Berlin zur V erwendung für 
die hiesigen A rm en 1882. —  1851) Fundation der städt. A rm enkasse 1780. —  1852) D istribution des 

45 Dr. G ieringschen L egates 1782. —  1853) Von dem Vermögen, das der verstorbene O beram tm ann und
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A dvokat B erger an das lües. H ospital ad St. Spiritum. verm acht ha t 1776/87 . —  1854) D as H ospital 
ad St. Spiritum  u. dessen Fundationen u. E inkünfte 1751 /97 . —  1855) S teuersachen Bd. 4 : 1700/02 , 
Bd. 8 : 1714/17 . —  1856) Die allgem eine G ebäudesteuer Bd. 1 u. Bd. 2: 1862/76 . —  1857) D ie G rund
steuer in der hiesigen S tad t 1864 /79 . —  1858) G eneralia betr. A ufhebung der M ahlsteuer u. deren E rsatz 
1 8 4 8 /7 4 . —  1859) Z urückzahlung der K om m unalsteuer für das konsum ierte Fleisch für die Militär- 5 
speiseanstalten 1824 /51 . —  1860) Die klassifizierte E inkom m ensteuer Bd. 1 u. Bd. 2: 1 851 /81 . —
1861) Die W ahl der Kommission für die E inschätzung zur klassifizierten E inkom m ensteuer 1851 /90 . —
1862) Salzschankgerechtigkeiten 1743 /1820 . — 1863) Bergw erks- u. H uttensachen Bd. 1 u. Bd. 2 : 
1766/1848 . —  1864) Postsachen Bd. 1 bis Bd. 4 : 1743 /1846 . —  1865) A nstellung des R endanten bei 
der G ew erbesteuerkasse 1820/42. —  1866) G eneralia betr. G ew erbesteuer Bd. 1 bis Bd. 6 :  1820/93. ю
—  1867) G eneralia betr. G ew erbesteuer, Ab- u. Zugänge 1820 /23 . —  1868) W ahl der S teuerausschüsse 
1892. —  1869) Steuergesellschaft der K aufleute Bd. 1 bis Bd. 6 : 1820/89 . —  1870) desgl. der Gast-, 
Speise- u. Schankw irte Bd. 1 bis Bd. 9 : 1820 /83 . —  1871) desgl. der B äcker Bd. 1 u. Bd. 2: 1820/72. -— 
1872) desgl. der F le ischer Bd. 1 u. Bd. 2 : 1820 /73 . —  1873) D as E infangen und H alten  von N achtigallen 
1842/64. —  1874) D ie am K önigsgeburtstag  u. H uldigungstage den 15. O kt. 1840 u. resp. 4. O kt. 1841 15 
in Gl. sta ttgehabten  Festlichkeiten  1840 /56 . —  1875) D as K aiser W ilhelm -D enkm al au f dem K yffhäuser 
1892. —  1876) F e ie r des V erm ählungstages S r. K gl. Hoh. des P r. F riedrich  W ilhelm 1 8 5 8 /8 2 . — 
1877) H uldigungssachen Bd. 1 u. Bd. 2: 1741/1890. —  1878) Die K rönungsfeier am 18. O ktober 1861.
— 1879) Die an den Feldm arschall G rafen Moltke zu dessen 90. G eburtstage gerichtete gem einschaftliche 
G lückw unschadresse a ller S tädte D eutschlands 1890. — 1880) W ilhelm sspende 1878/79. —  1881) Königl. 20 

Reisen nach Schlesien Bd. 1 u. Bd. 2 : 1745/1822 . —  1882.) Landeskollegien Bd. 1 bis Bd. 3 : 1742/1850.
—  1883) Die W ahlen von A bgeordneten 1848/49. —  1884) L andtagsdeputierte zur ständischen E in 
richtung Bd. 1 bis Bd. 3 : 1825/69. —  1885) Die W ahl der L andtagsdeputierten  1844/51. —  1886) Die 
au f dem G l.’sehen K reistage verhandelten  K reiskom m unalangelegenheiten 1833/54. —  1887) D ie von dem 
L andratsam te  erlassenen im K reise zirkulierenden K urrenden 1840/43 . — 1888) D ie K reis- u. Prov.- 25 
Abgaben u. die L andarm enkosten  Bd. 1 bis Bd. 3 : 1868/1903. —  1889) Die A bhaltung von F estungs
manövern 1821/73- —  1890) D ie F eier des G eburtstages Sr. M ajestät des Königs 1834/90. —  1891) Die 
Bestimmung über das Schließen der T ore  1821/53. —  1892) Fortifikationssachen Bd. 1 bis Bd. 9: 
1742/1885 . —  1793) Revision des Festungsrayons 1829/52. — 1894) G renzsachen u. B egrenzung zwischen 
dem G ouvernem ent u. dem M agistrat 1772/1827 . — 1895) N eujahrsgratu lationen 1780/1842. —  1896) Ge- зо 
neralia betr. K ollektensachen 1742/79 . —  1897) Die Schles. Instanzen-N otizen Bd 1 bis Bd. 6 : 1744/1903.
—  1898) Die L andw ehr Bd 1 bis Bd. 7: 1806/54. —  1899) Marsch-, T ranspo rt- u. Verpflegungssachen 
Bd. 1 bis Bd. 4 : 1741/1904 . — 1900) D ie G estellung von Zivilarbeitern für den F a ll einer Arm ierung 
der F estung  Gl. 1 894 /98 . — 1901) Die G arnison-W achtholz-L ichter 1627/1724. — 1902) V orkehrungen 
wegen der bom bensicheren E indeckung der städ t. G ebäude 1866. —  1903) Em pfang u. Bew irtung der 35 
vom K riege zurückgekehrten  T ruppen  der hiesigen G arnison 1866. —  1904) E rrich tung  von B aracken 
zur U nterbringung der gefangenen Ö sterreicher 1866. —  1905) Überweisuilg von H andw erksstätten  an 
die M ilitärbehörden 1850 /86 . —  1906) D ie G ew ährung des N atu ra lquartiers für Offiziere, M ilitärbeam te, 
M annschaften, P ferde u. T ruppen 1850/97 . —  1907) D ie nachträgliche L iquidierung der im K riegsjahre 
1 8 7 0 /7 1 geleisteten V orspannkosten 1874/76. — 1908) E m pfang u. die B ew irtung der aus dem D eutsch franz. f о 
K riege zurückkehrenden hiesigen G arnisontruppen u. die Friedensfeier i . J .  1871/74. —  1909) L andw ehr- 
K avallerie-Ü bungskosten 1852/54. —  1910) Die A nlegung von Proviantdepots zur V erproviantierung der 
Zivilbevölkerung 1866. —  1911) D ie N atu ra l Verpflegung mobiler T ruppen  1850/59. —  1912) Die G e
stellung, Auswahl u. A bschätzung der M obilm achungspferde 1848/62. —  1913) D ie von d e r S tad t
gem einde Gl. zu leistenden B eiträge zu den M obilm achungskosten 1866/71. — 1914) Die nachträgliche 45
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L iquidierung der K osten für die im K riegsjahre 1 8 7 0 /71  beschafften N atu ra lquartiere  1 8 7 4 /7 8 . — 
1915) U nterstü tzung der Fam ilien einberufener R eserve- u. L andw ehrm annschaften 1854/55 . —  1916) G e
neralia betr. die den M ilitärfam ilien bei eintretendem  K riege zu gew ährenden U nterstü tzungen 1848/72.
—  1917) A kten des K om itees betr. die U nterstü tzung der zurückgebliebenen Fam ilien der infolge Mobil- 

» m achimg der Armee einberufenen Landw ehrm änner u. R eservisten der hiesigen S tad t 1866. —  1918) Die
den M ilitärfamilien bei eintretendem  K riege zu gew ährenden U nterstü tzungen Bd. 1 u. Bd. 2 : 1848 /70 .
—  1919) G eneralia hetr. Servis u . E inquartierung  Bd. 1 bis Bd. 8 : 1743/1886 . —  1920) K ontrah ierte  
D arlehne aus E inquartierungsfonds 1808. —  1921) Die w iederholten B eschw erden der B ürgerschaft Uber 
die unegale E inquartierung  1779. —  1922) G eneralia betr. die R egulierung der E inquartierung  durch  die

io E inquartierungskom m ission 1808. —  1923) S e rv is-u . B rotgelder für die inaktiven Offiziere u. U n terstabs
bedienten 1809 /10 . —  1924) E inquartierungssachen  au f den Stadtdörfern  1807 /20 . —  1925) G enerelle 
L iquidation der gehabten  E inquartierung  von durchm arschierten  fremden T ruppen  von der S tad t Gl. 
1813 /14 . —  1926) U nterbringung der au f den städ t. Gebäuden ruhenden E inquartierung  1872 /1904 . —  
1927) D ie N atu ra leinquartierungslast 1863/64. —  1928) D ie V eranlagung des köngl. ev. G ym nasium s 

15 zur K om m unalsteuer 1887/93. —  1929) Die V eranlagung des königl. kath . G ym nasium s zur K om m unal
steuer 1886/92. —  1930) Die K om m unalsteuern Bd. 1 bis Bd. 3: 1851 /94 . —  1931) Servis fü r die in 
der G arnison zurückgebliebenen Militärfamilien Bd. 1 bis Bd. 5 : 1830 /51 . —  1932) A nstellung der 
Servisbeam ten Bd. 1 bis Bd. 6: 1744 /1869 . —  1933) Inkasernierung der G arnison Bd. 1 bis Bd. 8 : 
1 814 /72 . —  1934) K ostenrechnungen nebst Belegen von den zu K asernen für die p reuß . G arnison ein- 

20 gerichteten W ohnhäusern 1814 /53 . —  1935) Von dem L aza re tt für die n icht zur G arnison von Gl. 
gehörenden preuß . M ilitärs Bd. 1 u. Bd. 2 : 1814 /20 . — 1936) Bau u. R epara tu r des G arnisonlazaretts 
Bd. 1 bis Bd. 3 : 1777 /1842 . —  1937) D er A ustausch von G rundstücken zwischen dem königl. F iskus 
u. dem M agistrat wegen E rw eiterung  des L andw ehrzeughauses u. der dort vorbeiführenden S traße 1 868 /93 .
—  1938) D ie Differenzen des B rauers H eisler m it den königl. M ilitärbehörden 1827 /30 . —  1939) B rigade- 

25 schule 1816/21 . —  1940) D ie V erlegung der Ingenieurschule, sowie einer M ilitär-Akadem ie nach Gl.
1850 /59 . —  1941) W iederaufbau des abgebrannten  L andw ehrzeughauses 1854 /58 . —  1942) D ie A b
lösung der E inquartierungsfreiheit der H äuser im ehem. Judenvierte l Bd. 1 bis Bd. 3 : 1851/62. —  1943) D er 
Festungsbau  Bd. 1 bis Bd. 8 : 1774 /1899 . —  1944) D er A rtillerie-Schießübungsplatz Bd. 1 bis Bd. 4 : 
1816/74. —  1945) D er Infanterie-E xerzierp latz Bd. 1 u. B d. 2 : 1816 /65 . —  1946) E rrich tung  eines 

30 B arackenlagers am A rtillerieschießplätze 1869. —  1947) Die B enutzung des ehem. Infanterieexerzierplatzes 
vor dem P reuß . T ore zu milit. Ü bungen 1 867 /72 . —  1948) D as Sandgraben an der G algenbergschanze 
1823 /57 . —  1949) D ie A nlage, Bedienung u. U nterhaltung von Anschlußgleisen, L adebühnen usw. 1889 /96 .
—  1950) A nkauf von drei A ckerparzellen  von B rostau, ehem. den Schliebsschen E rben  gehörig 1865 /67 .
—  1951) A nkauf eine A ckerparzelle aus der F iedlerschen B esitzung zu R auschw itz 1865 /67 . —  1952) Ver- 

35 k au f von L and  an den königlichen M ilitärfiskus zu R auschw itz, ehem. den Gastw . Schliebsschen Erben
gehörig 1865 /68 . —  1953) N achgesuchte E ntlassungen vom M ilitärstande Bd. 1 bis Bd. 5: 1751 /1903 , 
Bd. 7 bis Bd. 8 : 1809 /1903 . —  1954) G eneralia betr. V ersorgung der M ilitärinvaliden 1822 /92 . —  
1955) D ie F eier der W iederaufrichtung des D eutschen R eiches 1872 /74 . —  1956) D er B eitrag  der 
S tad t Gl. zur U nterhaltung der P ro v .-Irrenansta lten , der ständischen F reistellen  in der T aubstum m en- 

40 ansta lt u. in  der B lindenunterrich tsanstalt in B reslau  1829 /75 . —  1857) D er B eitrag  der Dominien zur 
U nterhaltung  der P rov .-Irrenansta lten , der ständischen F re iste llen  in den T aubstum m enanstalten  u. in 
der B lindenunterich tsanstalt in B reslau  1869/73. —  1958) N achw eisung Uber die h ier wohnenden geistes
k ranken  Personen 1803/78. —  1959) B erichte Uber die V erw altung des städ t. A rbeitshauses 1836 /69 .
—  1960) V erw altung des städ t. A rbeitshauses 1847 /48 . —  1961) Anlegung des A rbeitshauses Bd. 1 

45 bis Bd. 6 : 1 833 /61 . —  1962) E ntw icklung des A rbeitshauses 1841. —  1963) A ufstellung ei
Codex diplom aticue S ilesiae ХХУШ . 29
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m ahlm ühle 1838/40. —  1964) A nstellung eines Schließers im A rm enhause 1898. —  1965) Arheits- 
offizianten 1835 /48 . —  1966) Aufnahm e der Taubstum m en in das E rziehungsinstitu t in B reslau  Bd. 1: 
1832/71 . —  1967) T aubstum m enanstalt zu Liegnitz Bd. 1 bis Bd. 3 : 1857 /91 . —  1968) Aufnahm e 
der Blinden in die U nterrich tsanstalt zu B reslau 1834 /71 . — 1969) Pflanzung der Bäume, A nlegung der 
H ecken, sowie der W erder, ingleichen von B estrafung etc. Bd. 1 bis Bd. 10: 1748 /1848 , Bd. 12 : 5 
1859/71 1). —  1970) D ie großen vierfachen Alleen vor dem B reslauer u. dem Preußischen T ore  u. deren 
U nterhaltung 1791/96 . —  1971) D ie S treitigkeit der hiesigen B ürgerschaft m it dem G ouvernem ent wegen 
der Allee au f der städ t. H utung 1777 /80 . —  1972) D ie U ntersuchung wegen des E igentum s des W erders 
bei dem Schießhause u. dessen nachherige Ü berlassung an die S tadtkäm m erei 1787 /1803 . —  1973) Die 
Sanitätskom m ission 1836 /93 . — 1974) D ie B eiträge von G eburten u. T rauungen  bei den Juden-Fam ilien Ю 
zur Besoldung der Landhebam m en 1817/25 . —  1975) Die hiesige Scharfrichterei u. die dahin  ein
schlagenden Sachen Bd. 2 bis 3: 1774/1831 . —  1976) D ie E rrichtung und U nterhaltung des Hebammen- 
L ehr-Institu ts u. die A nnahm e der L ehrlinge Bd. 1 u. Bd. 2 : 1791 /1824 . —  1877) Die hiesigen Hebam m en, 
deren Besoldung u. D epu ta t Bd. 1 bis 4 : 1743 /1853 . —  1978) D er M usikalische Verein 1 833 /56 . —  
1979) D er Zentralverein in P reußen für das W ohl der arbeitenden K lassen 1858/99. —  1980) Verein 15 
für B tirgerversam m lungen 1844/48. —  1981) Verein für B esserung der Strafgefangenen 1 8 29 /1900 . —  
1982) A usstattungsverein betr. die S tiftung und V erw altung desselben 1850 /54 . —  1983) D er hiesige 
Enthaltsam keitsverein  1838/48 . —  1984) D er Schlesische K unstverein 1844. —  1985) D er A ussta ttungs
verein für Jünglinge u. Jungfrauen 1850/52 . —  1986) Sammlungen zur besseren Pflege der im Felde 
käm pfenden K rieger 1866/70. —  1987) Samm lung zur besseren Pflege der im Felde verw undeten u. er- 20 

krank ten  K rieger 1 866 /67 . —  1988) D ie B ew irtung der h ier per E isenbahn durchpassierenden va te r
ländischen T ruppen  1870. —  1989) D ie Totenscheine der in den Feldzügen gegen die F ranzosen  ge
bliebenen Militärs 1 814 /49 . —  1990) N achfrage wegen der in den M ilitärhospitalen verstorbenen F ra n 
zosen 1814/45.

(E ine reiche E rgänzung  zu dem im V orstehenden aufgeführten großen A ktenm aterial der S tad t Gl. bilden 25 
die im Bresl. S taa tsarch . befindlichen, au f die S tadt Gl. und deren U m kreis bezüglichen A kten , die bei 
den verschiedenen staatlichen Behörden erw achsen sind u. je tz t i. Bresl. S ta a ts a rc h , z. B. R ep. 25 S tad t 
Gl. I — X, desgl. Rep. 223  a L andger. Gl. u. 223 h Am tsger. GL, desgl. Rep. 201 b Reg. L iegnitz beruhen .)2)

c) Stadtbücher, Käinmereirechnuiigen, Kopialbiicher e tc .8)
An erster Stellle sei das älteste  K opialbuch der S tad t m it Privilegien von 1263 an aufgeführt, gen .: зо 

L iber cum Cruce. E s is t in der ersten H älfte des 15. Jah rhunderts angelegt —  die letzte E in tragung  stam m t 
a. d . J. 1469 —  geschrieben au f Pergam entb lättern  mit schönen Initialen. A uf dem H olzdeckel ein Kruzifix 
(daher die vorgenannte Bezeichnung) und Löw enköpfe in Bronze. W eiter die 4 Bände L ibri N igri, K opial
biicher der städtischen Urkunden, angelegt im 17. Jah rb . und fortgeführt bis ins 19. J a h rh .4), desgl.
2 V erzeichnisse mit kurzen Auszügen von U rkunden, die G logau betreffen und sich im städtischen A rchiv 35 
im Original oder in A bschriften oder in der gedruckten L ite ra tu r befinden, das erste in der ersten , das 
zweite in der zw eiten Hälfte des 19. Jah rhunderts  geschrieben. F e rn e r eine in zwei mit L eder Uber-

*) Über die G eschichte des großen G logauer W aldbesitzes und seine Bewirtschaftung unterrichtet am besten 
die eingehende D arstellung von Bürgermeister Jahn, Syndikus der Stadt G logau: „Der G logauer S tadtforst“ im
Niederschlesischen A nzeiger 1911, Nr. 149— 155. 2) Ein ausführliches Verzeichnis muß einer späteren Publikation 4 0

Vorbehalten bleiben. 8) Da das von mir im Herbst 1912 darüber aufgestellte Verzeichnis mir in unerklärlicher 
W eise abhanden gekommen ist und mir zurzeit die H erstellung eines neuen V erzeichnisses nicht möglich war, legte ich 
im V orliegenden die von H. Archivdirektor Geh. Rat Dr. Meinardus 1903 gem achte Zusam m enstellung zugrunde.
4) A uszugsw eise i. Bresl. Staatsarch. Rep. ] 3 5  С 28.



Stadt Glogaii. 2 2 7

zogeue H olzdeckel eingebundene Papierhandschvift in Q uartform at, aus der zweiten H älfte  des 14. Jah rh . 
stam m end, welche alte  R echtsaufzeichnungen und Rechtsm itteilungen, darunter besonders das berühm le 
sogen. N eum ark ter R echt v. J. 1181, e n th ä lt1). —  Die K äm m ereirechnungen, deren ä lteste r defekter Band von 
1546/47 ist, umfassen H underte von Bänden und werden mit dem 17. Jah rh . regelm äßig ; ebenso die Schöffen- 

5 blicher und R atsprotokolle in m ehr als 200 Bänden vom 16. bis 19. Jahrh . reichend (die ersten  von 
1544/46, 1551/52, 1558/61 , 1566, von da ab regelm äßig, die letzten  von 1811 u. 1825). Ebendahin 
gehört das sogen. „K leckenbuch“ , ein R atsprotokollbuch m it verschiedenen E intragungen des 17. und
18. Jah rh ., angefangen 1631, nachdem die S tad t sehr gelitten h a tte ; darin  findet sich auch ein Verzeichnis 
von Schöffenbüchern a. d. J. 1571 — 1625 (nu r die Jah re , die R ichter und die N otare).

10 (A uch fü r die vorstehend verzeichneten Stadtbücher etc. b ietet das Bresl. S taatsarch . in seinen haup t
sächlich von den G erichtsbehörden übernom menen Beständen eine w ertvolle E rgänzung, z. B. Rep. 25 
St. G logau Abt. II I  u. Rep. 223.)

d) Anhang zu den Urkunden betr. Stadt Glogau.
1) 1412 April 25 (M arkustag d. h. E v.). Sagau (gesch. u. geg.). Johann, H zg i. Schl., H. zu Gl.,

15 Sagan u. K rossen, bek., daß die B rüder von Lesnow, Erblinge zu H erm isdorf (H erm sdorf) і Saganer W eichb.,
iVa Mk. j .  Z. böhra. G r. poln. Zahl in u. au f ihrem D orfe zu H erm isdorf dem Joh. M eynhardt, V ikar 
u. A ltarherrn  der K irche U. L. F r. zu G r. G l , um 15 Mk. verkauft haben. Z.: N ickel A nczeit (a. d. Geschl. 
Tscham m m er), hzgl. M arschall, B ernhard  K nobelochsdorf, H annos Brawnow, Siegmund Nosticz, H annos 
K elbechin u. K aspar Glawbis, hzgl. Schreiber. Or. Perg ., dessen S. je tz t fehlt, i. Bresl. S taa tsa rch  Rep. 116

20 Aug. Sagan N r. 222.
2) 1419 Febr. 21 (am obende senthe P eth irs  K athedr.). Gl. H ans Schultiss, Vogt i. N am en der 

S tad t G l , u. die Schöffen Bartholom eus G oltsmeid, H ans Ungefüge, H ans Semffteleben, N ielas F reyburg , 
H ans W olgem ut, N ielas M eynhard u. H ans T y lusch  a. T . d. H zgs Bolko, H errn zu Teschen u. Gl., bek., 
daß ihr B ankgenosse H ans U ngefüge von den Gebr. N iklas u. K onrad Romungen, B ürgern zu F raustad t,

25  Vollm acht zur V erwesung gew isser G üter erhalten  hat. E bendas. Rep. 4 b. F  G logau Nr. 30 a.
3) 1420 Juni 11 (dinstage noch corp. Christi). Gl. (gesch. u. geg.). H ans Schultis, Vogt im Namen 

der S tad t G l., u. die Schöffen H ans Grose, S tephan Smed, P au l Schepcz, H ans B ogener, N ickel W alther, 
N ickel Senfteleben u. Niclos H enlin a. T . ih rer gnädigen jungen  H erren  (H einrich IX  u. H einrich X) bek., 
daß  vor ihnen die R atm annen ihres T eils bekannten, daß  sie vordem einen Jahreszins von 14 Mk. an

30 den G logauer B ürger H ans Ungefüge verkauft ha tten , welchen Zins derselbe nunm ehr an Johann Poznaw  
u. M athis F ran k e  übergeben hat. Ebendas. N r. 31 d. A bschr. a. d. Anf. des 16. Jah rh . a. einem ehe
m aligen K opialbuch.

4) o. J . [1420?] o. T . Gl. H annos Ungefüge bek., daß  er zu seinen Seelw ärtern u. T estam en ts
vollstreckern Johann Poznaw , A ltaristen  zu B reslau, u. M athias F ranke  erw ählt u. ihnen seine 14 Mk.

35 Zins au f  dem R athause in der jungen  H erren  T e il zu Gl., seine Zinse zu Garliz (S tad t Görlitz oder D orf 
Görlitz, K r. G l.?), zu W eitilwitz (W eichwitz, K r. G l.?) u. in allen ändern  S täd ten  u. D örfern u. sonst 
seinen Besitz übergeben hat. E bendas. N r. 31 e. U nvollständige A bschrift wie vorher.

5) 1421 Sept. 26 (frey tage vor s. M ichelstage). Gl. D ie R atm annen zu Gl. a. T . des H zgs Bolko, 
H errn zu Teschen u. zu Gl., H einrich Sw arcze, B gm st, H annos Polkw icz, H annos A rnold, P e te r W ende,

40 Veczencz T schartag , Heinze Reychil, Michel T schartag  u. Niclos T ylusch , erneuern u. bestätigen die ver-

!) Vgl. darüber besonders 0 . Meinardus, Das Neumarkter Reehtsbuch u. andere Neumarkter Rechtsquellen 
(Darst. u. Quell, z. schles. Gesch. Bd. II, 1906), S. 3 ff. u. das Halle-Neumarkter Recht von 1181 (Darst. u. Quell, z. 
schles. Gesch. Bd. VIII, 1909) S. 1 ff.

29*
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brannten  Briefe der erbarn  frommen szchuberten (Schuhm acher) und gerberen (G erber) ihres T eils der 
Stadt, denen zufolge ih re  Vorfahren 30 Schuhbänke gegen je  1 Vierdung j.  Z. verkauft hatten. Ebendas.
N r. 30 b. Or. Perg . Vom S. nu r noch der Streifen.

6) 1440 März 8 (D ienstag vor Greg.). Gl. H. N ickel K unaw , A ltarist an d. P farrk irche zu Gl., bek., 
d a ß  der A bt von Sagan einen H opfengarten (hoppegartin) zum Sagan vor dem Sorauer T o r von seiner 5 
weil. Schw ester Agnes um 6 Mk. Gr. gekauft hat. o. Z. Or. Perg. m. S. des A usst. E bendas. Rep. 116 
U rk. A ugustinerstift S agan  N r. 277.

7) 1478 o. T . (n icht m ehr erkennbar). Gl. D ie R atm annen u rk . über einen Zins von d e r sogen. 
Beckerm ühle. E bendas. Rep. 40 N r. 31 g. O r., dessen S. je tz t fehlt, vom Moder fas t völlig zerstört.

8) 1482 Febr. 2 (Saturni die). Gl. F ranciscus Jentschz, P rio r u. Provinzial der polnischen Provinz io 
des Predigerordens, V ikar durch O ber u. N ieder Schlesien (per totam  contratam  Slezie), u. der ganze 
G l.’er K onvent entsenden den Subprior G regor Morung u. den K irchenvater Michael den B üttner nach 
der S tad t Sagan zu dem Abt des dortigen K losters zur Z urückforderung von Sachen u. dort in G ewahrsam
gegebenen Kleinodien, o. Z. Or. Perg . m it S iegelbruchstücken. E bendas. Rep. 116 N r. 394.

9) 1484 Juni 29 (P eter Paul). Sagan. A bt M artin v. Sagan bek., daß H ans W ende zu Clopschen 15 
Va Mk. j .  Z. um 5 Mk. auf seinem G ute das. dem A ltarherm  Johann  Mondenschen a. d. P farrk irche  
St. N iklas zu Gl. v erkau ft hat. o. Z. Or. Perg . m. S. Ebendas. N r. 408.

10) 1506 Nov. 21. Gr. Gl. (act. et da t.) . Joh., Bisch, v. B reslau, bek., daß  Nik. F eis t, P fa rre r
im D orfe H erw igesdorf (Herwigsdorf, K r. F reystad t) , nam ens der P fa rre r u. A ltaristen  in den Sprengeln 
Sagan u. F rey stad t der B ruderschaft der C onfratres Corpus Christi, sowie der E rbherren  von H erwiges- 20 

dorf einen jäh rl. Zins von 14 böhm. M ark u. 6 ung. Guld., außerdem  noch 3 R uten A cker gen. „der 
kirchen erbichen“ u. eine Grundfläche (Gehöft, area) nach der S tad t F rey s tad t zu im D orfe H . zur E r 
richtung eines A ltares m it einem ersten  D ienst sub titulo z. A llm ächtigen G ott u. Fronleichnam  in der 
P farrk irche zu H . gegeben hat. D as P a tronatsrech t soll den H erren  Johann Unruhe, A lbert Schlichting
u. Melchior K nobelsdorf, sowie den zukünftigen B esitzern des Dorfes H erw igesdorf zu ewigen Zeiten ge- 25 
hören. Zunächst w ird als A ltarist der P resby te r Jakob  E igkhart erw ählt. D er Bisch, bestä tig t dies 
unter vielen B estim m ungen: u. a. soll der K ustos an der K ollegiatkirche U. L . F . zu G l , der den Bischofs
vierdung von den 3 R uten A cker mit jäh rlich  472 Gr. von A lters her genoß, diesen Zins vom A ltaristen 
auch w eiter erhalten, u. der O rtsp farrer soll für die ihm gebührende A bgabe vom A ltaristen jäh rlich  Va Viertel 
H afer bekommen. Z .: D er Bresl. D om herr D r. decret. P e te r Jenkow itz, Br. Joh. R otw asser, bischöfl. зо 
K äm m erer, u. Dom inikus Sehleupner, N o tar der bischöfl. Kanzlei. Or. Perg ., dessen S. je tz t  fehlt. 
E bendas. N r. 4 86.

11) 1508 März 31. o. 0 . (Sagan?). Jacobus A lberti, P raecep tor der H äuser u. H ospitäler z. h. Geist 
vor G r. Gl., Bresl. D iöz., und zu K ottbus, M eißner Diöz., etc. nim mt den Abt u. den ganzen K onvent
des K losters zu Sagan in ihre B ruderschaft au f etc. Or. Perg . m. d. S. des Ausst. Ebendas. N r. 491. 35

12) 1531 Juni 17. Breslau. B ischof Jakob  von Salza benachrichtigt das K apitel der K ollegiatkirche 
St. Mar. zu GL, daß  er nach dem R ück tritt des letzten  P ropstes D r. R upert v. Moschaw auf P räsen tation  
des K önigs Ferd inand  den H zg Joachim  v. M ünsterberg zum P ropst ernannt habe. Or. Perg . m. S.
Ebendas. Rep. 132 U rk. F. Oels Dop. N r. 675 a.

13) 1535 D ez. 18 (Sonn, im Q uartal Lucie). Gl. (gesch. u. geg.). H ans Braune zu N enkersdorf, 40
vom kgl. L andeshauptm ann Christoph Schweinz von Seifersdorf gesetzter S ta ttha lter, bek., daß gen. Christoph 
Schweinitz seiner E hefrau  Anna Tscheschin zur E rsta ttung  ihres Ehegeldes 100 rhein. Gulden zu 32 W gr. j .  Z. 
au f seinem halben T eile  des H alts zu GL, den er vom K önige pfandesw eise innehält, verschrieben hat. 
Vormund der F rau  is t K aspar Prom nitz zu Lessendorf, H auptm ann der W eichbilder F rey stad t u. G rünberg,
u. E inw eiser in das Leibgedinge ist der B urggraf au f Schloß GL H ans A bschatz, Gohn gen. Z .: E rn s t Nibl- 45
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schitz zu Ritschitz, B alzer T auer zu Simpzen, Siegemund Sack von Grosobisclt (G roß Obisch, K r. G l.), 
H ans Los zn Simpzen u. G regor P irscher, K anzelschreiber. Or. Perg ., dessen S. je tz t fehlt. E bendas. 
Rep. 4 b. N r. 80 bb.

14) 1546 Okt. 23. Gl. D er Bgmst, Jakob  B reither u. die gen. R atm annen bek., dem B alzer Knobels-
5 dorf von B erndorf u. dessen F rau  Anna 1700 rhein. Gulden (zu 15 Patzen, den T a le r zu 30 G r. à  14 Pf.)

auf 6 Monate schuldig zu sein un ter V erpfändung gem einer S tad t H abe u. G üter. Or. Perg ., dessen S. 
je tz t fehlt. Ebendas. N r. 30 c.

15) 1674 Nov. 23. Gl. Bgmst. u. R atm annen bestätigen den Züchnern, P archnern  u. Leinw ebern 
ihre Privilegien. Or. P erg  mit anh. S. E bendas. N r. 30 d.

io 16) 174 3 Mai 25. Berlin. K : F riedrich  I I  von P reußen  bestä tig t die Privilegien der G l.’er Juden.
Or. P ap . m it aufgedr. S. Ebendas. N r. 30 e.

D a s  k a t h o l i s c h e  D o m p f a r r e i a r c h i v  zu  S t. M a r ie n  (1218  erste  urkundliche E rw ähnung des ehe
maligen K ollegiatstifts au f der G l.’er Dominsel). D er reiche U rkundenbestand von 451 Nummern, der die 
Jah re  1310 /1802  um faßt, beruh t neben einem großen T eil der um fänglichen Sam m lung von G erichts-, 

io Schöffen-, Rechnungs-, Steuer-, V erwaltungs- und sonstigen Büchern u. H andschriften, nebst einem alten 
K opialbuch 1339 /1534 , seit dem Jah re  1897 im B reslauer D iözesanarch iv1). E ine genauere u. ein
gehendere V erzeichnung dieses um fangreichen u. geschichtlich w ertvollen U rkundenbestandes m uß aus 
Raum m angel einer späteren  Publikation  Vorbehalten bleiben. H ier sei nu r das Verzeichnis der vorerw ähnten 
H andschriften u. Bücher au fgeführt:

20 1 ) Schöffenbuch von B rostau 1650 /1797 , 2) desgl. von Bulchau (K r. Ohlau) 1612 /80 , 3) desgl.
von D am m rau 1673 /1736 , 4) desgl. 1651/1700 , 5) desgl. von G urkau 1530 /91 , 6) desgl. 1531 /1638 ,
7) desgl. von G usteutschel 1602 /51 , 8) desgl. 1 7 6 2 /9 8 , 9) desgl. von G örlitz 1 6 15 /1707 , 10) desgl. von 
H erw igsdorf u. O ber H erzogsw aldau 1612/94, 11) desgl. 1589/1615 , 12) desgl. 1 6 83 /1803 , 13) desgl. 
von K lautsch 1 5 80 /1601 , 14) desgl. 1601/25, 15) desgl. von K osiadel 1 600 /16 , 16) desgl. 1609 /19 , 

25 17) desgl. 1619/56, 18) desgl. 1682 /1763 , 19) desgl. von L erchenberg 1605 /30 , 20) desgl. 1638/1715 , 
21) desgl. 1 7 1 6 /9 8 , 22) desgl. von Moßwitz 1 5 6 2 /8 5 , 23) desgl 1 5 8 1 /1 6 0 0 , 24) desgl. 1 6 0 9 /7 1 ,
25) Steuerbüchlein von Moßwitz 1 6 81 /f 705, 26) Schöppenbuch vonO ppach 1628 /1730 , 27) desgl. von Priede- 
most 1 602 /71 , 28) desgl. 1638 /1803 , 29) desgl. von Neu Putschlau  1686 /1804 , 30) desgl. von P u tsch 
lau 1593 /1666 , 31) desgl. von A lt Sabel 1554 /1667 , 32) desgl. von N eu Sabel 1720 /1802 , 33) desgl. 

зо von N ieder Schrepau 1 6 2 3 /7 0 , 34) desgl. 1662 /1738 , 35) desgl. 1723 /1803 , 36) desgl. von Sieglitz 
1652 /1720 , 37) desgl. 1720/1803 , 38) desgl. von Steudelw itz 1655 /1705 , 39) desgl. 1709/56 , 40) desgl. 
1759/1801, 41) desgl. vom Steinwege, der H erren- oder Z iegelgasse 1 6 6 2 /1 7 0 5 , 42) desgl. 1 7 0 6 /7 8 ,
43) M acularprotokolle von 1 7 1 4 /1 7 , 44) desgl. 1 7 2 9 /3 4 , 45) desgl. 1 7 3 2 /3 5 , 46) desgl. 1 7 3 5 /3 6 ,
47) desgl. 1738/43, 48) desgl. 1747/51, 49) Regestum  fabricae eccles. colleg. 1603/17, 50) desgl. 1616/25, 

35 51) desgl. 1668/78, 52) desgl. 1654/67, 53) desgl. 1673/83, 54) desgl. 1679/86, 55) desgl. 1687/99, 
56) desgl. 1700/05, 57) desgl. 1706/16, 58) desgl. 1716/38, 59) Regestum  generale 1628/59, 60) desgl. 
1660/83, 61) desgl. 1683/89, 62) desgl. 1689/1712 , 63) desgl. 1734/52, 64) desgl. 1753/75, 65) L iber 
receptionum 1538/93, 66) desgl. 1594/1654 , 67) desgl. 1694/1733 , 68) desgl. 1741/1803 , 69) A cta
consistorialia 1609/19, 70) desgl. 1652/60, 71) desgl. 1671, 72) Regestum  m ansionarinm  Freistadensium

40 ') D ie andere Hälfte der bei der 1810 erfolgten Säkularisation vom Staate übernommenen Urkunden, Kopial-
bücher und sonstigen Handschriften des G logauer K ollegiatstiftes beruht neben den anderen Archiven der ehemaligen  
Glogauer K löster (wie K larissenkloster z. h. Kreuz, Franziskanerkloster u. Dom inikanerkloster etc.) im Bresl. 
Staatsarchiv Rep. 76 u. Rep. 135.
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1482/98, 73) desgl. 1507/18, 74) desgl. 1520/43, 75) desgl. 1525/30, 76) desgl. 1521/30, 77) desgl. 
1532, 78) desgl. 1534/36, 79) desgl. 1540/50, 80) desgl. 1559/67, 81) desgl. 1582/1600, 82) desgl. 
1678/88, 83) desgl. 1689 /1706 , 84) desgl. 1707/31, 85) desgl. 1732/46, 86) Regestum  m ansionarium  
B. M. V. in ecel. coll. 1422/63, 87) desgl. 1489 /1501 , 88) desgl. 1500/19, 89) desgl. 1525/33, 90) desgl. 
1554/66, 91) desgl. 1565/73, 92) desgl. 1618/30, 93) desgl. 1630/54, 94) desgl. 1655/92, 95) desgl. 5 
1692/1736 , 96) desgl. 1737/66, 97) K opialbuch von 1 3 3 9 /1 5 3 4 , 98) Regestum  vicariorum  1 4 2 0 /4 2 , 
99) desgl. 1471/83, 100) desgl. 1482/99, 101) desgl. 1531/43, 102) desgl. 1572/87, 103) desgl. 1689/98, 
104)desg l. 1706/24, 105) Regestum capellae S. Crucis et S. Annae 1690/1764 , 106) desgl. S. Crucis 1500/03, 
107) desgl. 1517/1614 , 108) desgl. 1577/92, 109) Regestum  fabricae S. Georgii 1708/96, 110) Regestum  
fabricae S. Annae 1617/1689, 111) L itte rae  ad missam S. Annae, 112) R egestum  ad missam S. A nnae io 
1615/86, 113) M acularrechnung über E innahm e u. A usgabe des Regesti fabricae ad S. Annam, S. Georgii 
u. fundationis Thalw enzel 1814, 114) Rechnung Uber E innahm e u. A usgabe der Thalw enzelschen Fundation 
1817/22, 115) R egest der Thalw enzel-Fundation 1732/75, 116) Regestum  reaedificandarum  residentiarum  
1714/1801, 117) R egestum  rem anentiarum  capituli 1597/1604 , 118) desgl. 1605/13, 119) Regestum  
rem anentiarum  1 6 1 2 /2 7 , 120) desgl. 1 6 1 6 /6 4 , 121) R egestum  p raela tu rae  dom. cantoris 1 6 7 9 /1 7 0 1 , 15 

122) desgl. 1704/38, 123) R egestum  stipendiatorum  et pauperum  1731 /49 , 124) R egestum  scholarium  
1705/47, 125) R egestum  fìsci 1682/1776 , 126) Regestum  hospitalis 1628/63 , 127) Regestum scholastriae 
1 5 3 9 /5 6 , 128) R egestum  altaris S. K atharinae  1 5 3 8 /1 6 2 0 , 129) desgl. S. S. Fabiani et Sebastiani 
1677/1795 , 130) desgl. S. S. Georgii, A dalberti et S tanislai 1670/1815, 131) desgl. S. Crucis e t O ttiliae 
1702/1817, sow ieSigism undi et M artini 1702/37, 132) desgl. S. S. Fabiani et Sebastiani 1485/1566 , 133) desgl. 20 

S. Joli. B apt. I  minist. 1518/73, 134) desgl. S. S. W enceslai et S tanislai 1699/1815 , 135) desgl. S. S. Sigis- 
mundi e t M ariae Magd. 1660/1702 , 136) desgl. S. Sigismundi 1542/1660 , 1660/77, S. M ariae Magd. 
1558/1669 , 1660/78, 137) desgl. canonicatus in ordine X I 1731/75, 138) desgl. decanatus 1539/72, 
139) desgl. canonicatus in ordine X III 1751/85, 140) desgl. 1688/1750, 141) Regestum  tabernaculi et 
cam panae 1795/1816 , 142) Regestum  custodiae ecel. coll. 1678/1736 , 143) R egestum  praebendae admodum 20 

rever, nob. ac. eximii viri Pauli L uzy  canonici Glog. 1697/1721 , 144) R egestum  can. W enc. B ernh. Duchoslaw  
1672/1744 , 145) R egestum  proventuum  rev. dom. Ad. Egippii can. 1634/66, 146) Regestum  proventuum  
beneficii Greg. Paul. F loch  1661/1730, 147) Regestum  proventuum  Val. E ber 1516/1623, 148) R egestum  p rae
bendae dom. B arth. L upitz 1550/74, 149) R egestum  proventuum  dom. Jo. Max. Lam oral Sartorii a  Schw annen- 
feld 1 6 7 2 /1 7 1 2 , 150) E xecu to ria l-R aitlm ng des K . Ferd . Schneider K an. u. Stadtpf. b. S. Nicol, etc., 30 

Protokoll über dessen H interlassenschaft, E xecutorial-Eaithung etc. v. 28. Ju li 1740 bis E nde 1742, 151) R e
gestum fundationis Schobergianae 1672/1816 , 152) Neue revidierte L andrechtsordnungen G l.’sehen F ü rs ten 
tum s, 153) Protokolle versch. a lte r K aufbriefe  1717/20, 154) desgl. 1727 /29 , 155) E in K onvolut Q uittungen, 
156) E in  noch ungeordnetes K onvolut von Briefen, F ragra, v. Regesten etc.

D ie K irchenbücher beginnen m. d. J . 1646 bzw. 1654. 35

D ie  k a t h o l i s c h e  S t a d t p f a r r e i  z u  S t. N ik o la i  (1219  erste  urkundl. E rw ähnung) h a t gleich
falls ihre alten A rchivbestände mit ih rer großen U rkundensam m lung von ca. 450  Num m ern a. d. J. 1 3 1 8 /1 844 
an das Bresl. D iözesanarchiv i. J. 1897 abgegeben. Auch ihre Verzeichnung muß aus Raum m angel einer 
späteren  Veröffentlichung Vorbehalten bleiben. D ie K irchenbücher beginnen m it d. J. 1651.

D ie  e v a n g e l i s c h e  F r i e d e n s k i r c h e  zu m  S c h i f f l e i n  C h r i s t i  (1648 den E vangelischen im 40 

W estfälischen F rieden bewilligt, 1652 /1654  vor dem B rostauer (Preußischen) T ore erbaut, 1758, dam als 
zur H ütte Gottes genannt, abgebrannt). D ie K irchenbücher fangen m it d. J. 1758 an.

D ie  R e f o r m ie r t e  K i r c h e  (seit der B egründung der preußischen H errschaft in Schlesien). Die 
K irchenbücher beginnen mit d. J. 1742.
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T s c h a m m e r h o f  (je tz t H otelbesitzer M ajunke, gehörte ehem als zur B urgfreiheit)1).
1) 1505 Juni 18 (M ittwoch vor Joh. B apt.). G uhrau. D er R at der S tad t G or vidimiert dem edlen, 

ehrenfesten H. E rnst Tscham m er folgende O r.-U rk. :
1505 Mai 28 (Mittwoch nach h. Leichnam ), o. 0 .  Siegm und vom kgl. Stam m  aus Polen, H zg in 

5 Schl, zu T roppau , Gr. Gl. etc., H ptm . i. Ob. u. N. Schl, etc., bek., daß vor ihm Bgmst. u. R a t mit 
Ä ltesten u. Geschwornen, sowie mit W issen der ganzen S tad t H errn  C hristoph Odrowasch von Schidlowiz, 
seinem K anzler, alle H errlichkeit u. G erechtigkeit, sowie die Ober- u. N iedergerichte, die sie gehabt 
haben „obir das w eigkhaus, das etw an seliger B ernhart Pozim cke und nehst B ernhart A rnstorif besessen, 
in unser burgfreiheit sam pt der m auer, so ferre die grentzcrew tze gehaw ene und abegezienchent“ sind, 

io m it allem R aum  enträum t und au f alle Pflichten, O brigkeiten etc. verzichtet, sowie daß  sie vorgedachtes H aus 
aus der M acht der S tad t Gl. u . ih re r G erichte, m it der Scheune u. einem F leck  vor dem Brostischen 
T o r gelegen, entlassen haben. D er H zg bestä tig t dies, u. der Besitzer soll unm itte lbar der hzgl. Ju r is 
diktion bzw. falls er, der H erzog, n icht anw esend, einem besonders zu w ählenden G ericht unterstehen, 
freies B aurecht an der M auer haben, freies W egerecht etc. Z .: M ikolasch Peschigk, des F . Gl. H ptm ., 

15 B alzer Braw n von O ttendorf, G eorg Unwirde von W ilke (W ilkau, K r. Gl ), D aniel Loss, B ernhard  
Arnstorif, Melcher K rekewicz von W irchwitz (W ürchw itz, K r. Gl.), sowie der Bgmst. N ickel L incke, die 
R atm annen H einrich Stolz, Paul G ressinger, D r. Johann Moller, H ans Buchwelder, M erten Tschachisch, 
H ans P rü fer u. P e te r Peschil, sam t Ä ltesten u. Geschwornen in M acht der Gemeinde.

Or. P erg . m. d. S tadtsiegel von G uhrau.
20 2) 1796. D ie G logauer K rie g s -u . D om änenkam m er bestätig t die U rk. H zg Siegm unds vom 28. Mai

1505 vom Orig, selbst in beglaubigter A bschrift2).
3) 1505 Juni 18 (Mittw. vor Joh. Bapt.). G uhrau. Bgmst. u. R at der S tad t G or vidimieren dem 

E rn st T scham m er folgende O r.-U rk.:
1505 Juni 5 (D ornstag  Bonif.). Gl. Sigism und etc. (wie oben) urk ., daß der edle gestrenge, sein 

25 M arschall H. C hristoph O drowasch von Schidlowitz u. der ehrenfeste E rn s t T scham er sich vereinigt haben 
der H äuser halber und einen W echsel dahin gem acht haben, daß H. Christoph sein Haus, das er von 
B ernhard  A rnsdorf bekommen, an gen. Czscham er u. dieser dagegen das H aus, das von seinem V ater 
au f ihn geerbt u. m it dem Raum e, den er dazu gekauft, an H. C hristoph ab treten  soll. D er H erzog 
bestätig t nun dem E rn st Tscham m er, dessen F ra u  A nna u. nach ihrem T ode ihren  nächsten E rben  den 

30 Besitz dieses H auses zu Schloß- u. Burglehnsfreiheit mit allen obersten u. niedersten G erichten, zu freiem 
E rbrech t, m it allen Rechten wie das H aus B ernhard  Przim cke gehalten h a t u. von diesem an  B ern
hard  A rnstorif geerbet ist, w ohingegen derselbe E . T sch. sein H aus, wo H. C hristoph seine H erberge 
innehat, in des H zgs H ände williglich aufgelassen hat. A ußerdem  h a t gedachter E . T sch. etliche Briefe 
überantw ortet a) etw an von H zg W lodyken u. seiner G em ahel (W ładysław , W lodko, H zg v. Teschen 

35 u. halb  Gr. Gl. ý 1460 u. s. Gem. M argaretha v. Cilly f  1480), die da betreffen den Raum, den er von 
den S tißliren (Stössel) g ek au ft3); ferner b) einen B rief von H zg H ans selig (Johann II f  1504), der sein 
Weib betrifft; außerdem  noch etliche Briefe, die in etlichen K lauseln  die g roße F re ihe it aussagen über 
obgedachtes H aus, die er in II. Sigism unds H ände überantw ortet, näm lich 1 ) von H zg K asken (K asim ir II 
von T eschen u. halb Gl. '(' 1 528 ; er verzichtete 1481 au f seinen Anteil an  Gr. Gl.), 2) von dem sel. B ruder 

40 des A usst. Joh. A lbrecht, König zu Polen, F ü rs t i. Schl, zu Gr. Gl ( f  1501), 3) von desselben anderm

0  W eiteres desw egen s. im R egister. 2) Auch die M ündelsche Abschrift ist noch direkt vom Orig, ge
nommen worden, vergl. Bresl. Staatsarch. Rep. 133 Acc. 5/04 Nr. 8 . D as. lautet die S iegelbescheinigung: „Die U r
kunde ist auf Pergam ent u. das S iegel ist an einer Schnur (grau-gelb-braun) angehängt. E s ist das polnische 
W appen, das in der M itte den schlesischen Adler hat. Die Urkunde ist im Besitze des Eigentüm ers des Tschamm er- 

45 hofes hierseihst“ (sc. zu Gl.). s) V gl. Cod. dipi. Sil. X X IV , 77 Nr. 44.
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B ruder W ladislaw , K önig zu U ngarn u. Böhmen, u. 4) von ihm selbst. W eil aber alle diese Briefe auch 
über andere G üter u. D örfer besagen, so h a t E . T sch. vor ihm, dem Hzg, eingewilligt, daß die K lauseln 
über das H aus darin  to t sein sollen, alles andere aber in K raft bleibe. Z .: Daniel Loß von H ainbach 
(K r. G l.), Georg U nwirde von W ilke (W ilkau, K r. G l.), E rn st N ebilschitz, M elcher K rekew itz von W irch- 
witz (W ürchw itz, K r. Gl ), B ernhard A rnnstorff von Goste (G ustau, K r. G l.), N igkel Posch von Schweyn ь
u. H ans K okritz au f Sehenkendorf (K r. Guben), des M arkgraftum s L ausitz S tatthalter, des Herzogs
R at, A usf. dieses.

4) 1796. D ie G l.’er Kriegs- u. D om änenkam m er bestä tig t die Urk. H zg Sigism unds vom 18. Juni 
1505 vom Orig, selbst in beglaubigter A bsch rift1). —  L au t E ingabe des Besitzers v. J. 1866 wurden
beide Privilegien auch dd. Gl. 20. A pril 1742 von der K r.- u. Dom.-K. bestätig t. io

Glogischdorf (eine seit 1770 erbau te  Kolonie, gehört der S tad t G logau). —  G e m e in d e :  Nichts.
Görlitz. E r b s c h o l t i s e i  (seit langer Zeit bereits im Besitz der Fam ilie L inke): 1) 1437 Aug. 19 

(dom. die post f. ass. Mar.). Glogau. N icolaus Gramis, D om herr zu Glogau und H err der G üter des 
Dorfes „alias vulgar, nuncup. G orliczschin“ , welches zu seiner P räbende gehört, verleiht dem Schulzen 
das. N ik. Cunath eine freie S chaftrift etc. gegen eine bestim m te Abgabe, o. Z. Or. Perg. S. fehlt. 15

2) 1449 Okt. 2 (M ontag nach S. H edwig). Glogau. K asp ar W eigel, D om herr zu Breslau u. Glogau,
E rb h err des Dorfes Gorliczchin, urk . über den V erkauf der Scholtisei zu Gorliczchin. m. Z. Or. P erg . S. fehlt.

3) 1552 März 25 (F re itag  nach Oculi). Glogau. Die D om herren des Stifts urk . über den V erkauf 
der Scholtisei zu G. Or. Perg . S. fehlt.

4 ) 1558 Nov. 28 (M ontag nach K athar.). Glogau. D er D om propst zu Gr. Glogau u. V erw alter des 20

hischöfl. Hofes das. u rk . über den V erkau f einer W iese an der T schoppitzer Grenze für 100 T ir . an die
E rbscholtisei (noch heute  dazu gehörig). Or. Perg . S. fehlt.

5) 1561 Juni 9 (M ontag nach h. Leichn.). Glogau. D er V ertreter des D om herrn Johann Giro, des 
E rbherrn  des Gutes G orliczchin, u rk . über den V erkauf von bU  E rbe zu G. Or. Perg . S. fehlt.

6) 1582 Aug. 15 (Mar. Himmelf.). G logau. Betr. die Scholtisei. Or. P erg . S. fehlt. 25
7) 1593 Juni 3. Glogau. V erkauf der Scholtisei zu Görlitz. Or. Perg . m it rotem  S.
8) 1595 März 6 (M ontag nach L etare). Bischöfl. H of zu Glogau. H ans H abicht, hischöfl. V erw alter 

u. H ofrichter zu G logau, urk. über den V erkauf der Scholtisei zu Görlitz. Or. Perg . mit rotem  S.
9) 1595 Okt. 13 (F re itag  nach D ionys). Glogau. D esgl. Or. P ap .
10— 14) 1655, 1666 März 5, 1669, 1737. Desgl. Or. Perg . S. fehlt. зо
G e m e in d e :  K urrendenbuch 1835 if., sonst nur Modernes. — D as Schöffenbuch 1589/1621 i. Bresl. 

S taatsarch . Rep. 24 0 .  A. G örlitz; desgl. 1615 /1708  i. Bresl. D iözesanarch.; desgl. 1671/1775  i. Bresl. 
S taa tsarch . wie vorher.

Golgowilz. D o m in iu m : N ichts. —  G e m e in d e :  N ichts.
Golschwitz. D o m in iu m : Kgl. Hausfideikommiß (gehört nach Töppendorf). — G e m e in d e :  N ichts 35 

(lau t A uskunft).
Grahig. D o m in iu m :  N icht vorhanden. —  G e m e in d e :  N ur m oderne Sachen.
Gräditz, Groß. D o m in iu m : K arte  von G rögersdorf 1823, nebst Ablösungs-Rezeß 1823. Die 

„L ehnsschriften“ u. U rkunden sollen (laut A uskunft) 1902 an einen Leipziger A ntiquar verkauft worden sein.

*) D ie M ündclsche, vom Orig, genommene A bschrift (s. vorige Seite Anm. 2) hat folgenden Vermerk: „Die Ur- 40 
künde ist au f Pergament u. das Siegel hängt an einer grün, rot u. (Lücke) Schnur. Das S iegel ist das polnische 
W appen, mit dem schlesischen Adler in der M itte. D ie Urkunde ist im Besitze des Kigentümers des Tschamm er- 
hofes“ . D as Orig, befindet sich jetz t im Schloßarchiv zu Deutsch-W artenberg, cf. Cod. dipi. S il. X X IV , 80  Nr. 61.
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— G e m e in d e :  A blösungs - Rezeß zwischen E rn st Heinrich Sigismund v. Ü chtritz und den Gemeinden 
G räditz und G rögersdorf 1831. K arte  des Dorfes, 19. Jh.

Gräditz, Klein. D o m in iu m : Stadtgem einde Glogau. —  G e m e in d e :  Rezesse 1826, Gemeinheits- 
teilungs- u. A blösungssachen; sonst nur Modernes.

5 Graniscimi z. D o m in iu m : Kgl. Hausfideikommiß. — G e m e in d e :  Gem einheitsteilungen, Aa über 
Jagdverpachtung, G em einderechnungen u. dgl. m ehr; sonst nur Modernes. — K a th o l .  P f a r r k i r c h e  
(1366  zuerst erw ähnt): T aufbücher ab 1587 m it Lücken, T raubücher ab 1601 mit Lücken, Begräbnis- 
bücher ab 1587 mit L ücken ; sonst nu r moderne K irchenakten. — E v a n g .  P f a r r k i r c h e  (seit 1754): 
T aufbücher ab 1741, T rau - u. Hegräbnisbücher ab 1743. 

io 1) 1298 Aug. 1 (i. d. ad vine. b. Petri). L ubyn (Lüben, act. et dat.). Chonradus, H erzog v. Schlesien
u. H err v. Sagan, überreicht seinem Schulzen D ietrich von Grambociz (G ram schütz, K r. G logau) wegen
seiner geleisteten D ienste einen M ühlplatz und gibt ihm u. seinen N achkommen das R echt zur E rbauung 
einer Mühle in m eatu aque frei von allen Geschossen u. D iensten zu E rbschaft. Z.: H. Nicosius v. Vederow 
(W ederau), H. Jakob, R ektor der K irche zu W in (W inzig), H. M archusius (M arkus), K astellan  v. Lubyn 

15 (Lüben), A lbert d. L andvogt, S tephan v. B erndorph, W enzel, hzgl. H ofnotar, n. a. v. Bresl. S tad tarch .
A  54. Or. P erg ., von dessen S. nu r noch die gelben Siegelfäden erhalten  sind K urzer Auszug i. Schles.
Reg. N r. 2517.

2) 1383 Okt. 28. G ram schütz, K r. Glogau (in portici! ecclesie parr, ville Gram schicz, act. et dat.). 
Michael, Schulze, u. die säm tlichen genannten Bauern u. E inw ohner des Dorfes Gram schicz erm ächtigen

20 den B reslauer K onsistorialadvokaten  Mag. Joh. Brieger, vor dem Bresl. Offizial anzuerkennen, daß  die 
G ebr. Johann  u. U lrich gen. v. Bebirstein, H erren  au f Saraw  (Sorau i. L .) u. B eskaw  u. E rbherren  des 
D orfes Gramschicz, einen jäh rlicheu  u. ständigen Zins von 10 Mk. in u. au f dem ganzen Zins des Dorfes 
Gramschicz für 100 Mk. P rag e r Gr. poln. Zahl dem M artin Logow  von Striegau, A ltaristen  zu Breslau, 
verkauft haben. Z .: Schibechin Rakowicz, P fa rre r in G ram schütz, N ik , der G löckner des gen. Dorfes, 

25 u. Sigism und Bertram!, L aie aus Gr. Glogau. N otariatsinstrum ent, ausgef. von W enzel, Sohn des weil. 
Jakob  v. Gr. Glogau, K leriker der Bresl. Diözese. Or. Perg . m. N otariatszeichen i. Bresl. S taatsarch . 
Rep. 116 Aug. Sagan N r. 138.

3) 1439 März 27 (die veneris, indict. II, pont. Eugenii IV  a. nono). Sorau N .L . (acta  sunt hec in 
domo N icolai W ynckeler, a lta riste  castri Soraviensis opidi Soraw Misnensis dioc.). Johann u. Ulrich Gebr.

зо gen. v. B ebirsteyn, Besitzer (domini tem porales) von B eskaw  u. Soraw etc., verkaufen dem A bt H einrich 
Stißlaw  u. dessen K loster zu Sagan, Bresl. D iöz., 28 Mk. P rag e r G r. poln. W ährung  jäh rl. Zins um 
336 Mk. Gr. in u. au f ihr D orf Gramschicz im G logauer D istrik t zu K irchen- u. Exkom m unikationsrecht. 
Z .: H. N ik. W ynckeler, P rofand Crû, A ndreas R otenberg, H einrich Schrem il, Johann  E rlicher u. Johann 
H ordeler, Geistliche u. Laien der M eißner Diözese. N otariatsinstrum ent, ausgef. vom kaiserl. N otar Johann 

35 Czencker, M eißner K leriker. Or. Perg. mit den beiden wohl erhaltenen Siegeln der Gebr. v. B iberstein 
u. dem N otariatszeichen. Ebendas. N r. 275.

4) 1439 Juni 27 (Saturni die). Breslau (act. et dat. in summo W rat.). D r. decr. P eter Nowag, 
Bresl. K an . u. Offizial, bestätig t die vorhergehende U rkunde. Or. Ebendas. N r. 276.

5) 1530 A pril 9. Schloß P rag . K . F erd . 1 bestätig t dem K loster zu Sagan alle des K losters P riv i
lo  legien etc. sam t dem G ute u. Dorfe G ram schitz. Or. Perg. m. S. u. U nterschrift Ebendas. N r. 558.

6) 1700 Juni 28. Gr. G logau. D er L andeshauptm ann G raf Joh. H einr. v. N im ptsch bestätig t die 
Pfandesversicherung des H ans v. Loß mit seinem Gute G ram bschütz für den Glog. K an. Joh. Christian 
v. Sperling wegen geliehener 1000 T ir. schles. zur E rkaufung  der G üter T arnaw  (K r. Gl.) u. Böckey 
(Bockey, K r. Lüben). Bresl. S taatsarch . Rep. 4 b. F . G logau N r. 31. Or. Perg ., dessen S. fehlt.

Codex diplom áticos bileeiae XXVIII. 30
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Im Jahre  1682 b itte t der dam alige B esitz e rd e r freien landesfiirstlichen Scholtisei zn Gr. die Behörde 
um den Schutz seiner Privilegien gegen seinen G rundherrn v. Loos un ter abschriftlicher E inreichung 
derselben:

7) 1272 Jan . 24 (i. dom. A dorate). Glogau (act. et dat.). K onrad, H erzog v. Schlesien, bestätig t 
seinem Schulzen Johann  zu Grambocicz wegen seiner getreuen D ienste und daß er auf sein G eheiß und 5 
nach seinem W illen eine F rau  geheiratet hat, die Scholtisei zu Gr., die er (d. H zg) mit seinem eignen 
Gelde ihm von dessen jüngerem  B ruder Vetto (!) gekauft hat, und fügt die Schenke hinzu, die er gleich
falls von dessen B rüdern  erw orben hat. A ußerdem  gibt er ihm zwei freie Hufen das. u. bestim m t, daß 
gen. Johann  alle seine G üter frei von allen D iensten u. Lösungen besitzen soll. Z.: G raf Oceslaus, hzgl. 
R ichter, G raf Voicecho de un Schow essa (? !), G raf B ronislaus, G raf Ocico, hzgl. ü n te rtruchseß , G raf to 
Sezetmo (1), hzgl. U nterschenk, G raf Oprozo (M rocz(k)o, Mrotsco, conf. Schles. Reg. 1420), hzgl. M ar
schall, u. a. v. F eh lt in den Schles. R egesten Bd. II.

8) 1298 Aug. 1 (i. d. ad vine. b. P etri). Lüben. H erzog K onrad etc. s. ob. N r. 1.
9) 1329 Okt. 7 (i. d. b. mm. Sergii et Bacchi). F ried land  i. B. F riedrich  v. B iberstein bestätig t 

dem W alter, Sohn des weil. A ndreas von Grambocicz, seinen Besitz an der Schulzerei zu Gr. m. Z. iä 
Vgl. Schles. Reg. N r. 4873.

10) 1387 Dez. 11 (Mittw. n. Conc. M ar.). Glogau. H ans u. U lrich von Biberstein, G ebr., H erren 
zu Soraw  (N .L .) u. B eßkaw , bestätigen den Gebr. A ndreas, W alther, T ile, Michael, H ans u. Jakob  zu 
gesam tem  Lehn das G ericht in ihrem  (der Bib.) Dorfe zu G ram schütz m it K retscham , Mühle etc., wie 
alles die alten Briefe ausw eisen, die sie von den alten F ürsten  u. von ihrem (der Bib.) weil. V ater darüber 20 
haben. Z .: M eister N ielas F ranke, H einrich Flegel, H ans von dem Berge, B ernhard v. W edbach u. Joh. 
K üchenm eister, ih r Schreiber. —  F eh lt i. d. U rkundl. Beiträgen zur Gesch. der Edlen H erren  von Biber
stein (Reichenberg, 1911).

11) 1426 Dez. 12 (Sonn. n. h. 3 K ön.). Sorau. Ulrich v. Biberstein, H err zu Sorau, bestä tig t seinem 
R ichter zu G ram bschütz, Jakob Schultz, das Lehn u. seine zwei Briefe, die derselbe von seinem (des Bib.) 25 
V ater u. seinem V etter weil. H errn  U lrich her hat, nachdem er mit seinem B ruder H errn H ans u. den ältesten 
Mannen sie h a t vorlesen lassen, nämlich betr. das G ericht u. die Freihufe mit allen Rechten etc. Z .: Seine 
Mannen Siegmund v. Ragewitz, B ernhard  v. W iedebach, Melchior R ensburg u. A ndreas R othenburg, sein 
Schreiber. — F eh lt i. d. U rkundl. B eitr. etc. wie vorher.

12) 1505 Jan . 27 (Mont. n. Fab. u. Seb ). L angenherm sdorf (K r. F reystad t). K aspar Schotf, Erb- зо 
herr zu Gram bschütz, zu L angenherm sdorf gesessen, bestä tig t dem H ans Schulz, zu G ram schiitz gesessen,
u. dessen Leibeslehnserben das Gericht zu Gr., da er itzunder aufsitzet, m it 3 freien Huben, K retscham ,
2 Mühlen u. 4 G ärtnern , die auch von alters her dazu gehört haben, m it Schaftrift von 300 S tück zu 
rechtem  Mannlehn. D afü r sind H ans Schulz u . seine Erben schuldig, seinem L ehnsherrn  oder nach seines L ehns
herrn  Befehl dem F ü rs ten  des Landes zu dienen mit einem Schützenpferde und einem K nechte mit Schützen- 35 
gerate  gew appnet u. gerüstet, so oft er dazu erfordert u. erm ahnt wird oder N ot is t; w eiter aber sollen H ans 
Schulz u. seine N achfolger anderer Beschwerungen, die seine Vorfahren n icht getan  hätten , ledig u. los 
sein von ihrem L ehnsherrn ; auch der Gemeinde zu Gr. allzeit an ihrer gebührl. G erechtigkeit ohne Schaden, 
denn sie soll nur das, was seine Vorfahren in Gewohnheit gehalten  haben, leisten. Z : H. P eter M etze, freier 
K ünste M eister, P räzen to r der K apelle U. L . F r. i. d. P farrk irche  zu Gr. G logau, Melchior von Berge zu N iebisch, 40 
Valten u. B alzer P rom nitz zu W eiche (W eichau, K r. F reystad t), Georg Zedlitz zu Reineishayn (Reinshain,
K r. F reystad t) gesessen, Hans N iesem äuschel u. Brosig Drewitz, K asp ar Schoifs Diener.

13) 1505 Jan . 27 (Mont. n. F ab . u. Seb.). o. 0 .  L angherm sdorf (gesch. u. geg.). H ans Schultz, 
E rb rich ter zu G ram bschütz, stellt einen L ehnsrevers aus (s. vorher). Z. : wie vorher. M itsiegler: Mag. 
P eter Metze u. H ans N echel zu N ersitz (N ehrschütz, K r. Steinau). 45
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14) 1534 Mai 8 (F re itag  a. T . Stanislai). G ramschtitz (gesch. u. geg.). H erm ann v. Zettritz auf 
K ynsberg  u. W olf Löben, zu Contopp gesessen, E rbherren  zu G ram bschütz, bestätigen dem H ans Schultz, 
zu Gr. gesessen, u. dessen Leibeslehnserben das G ericht zu G r., da er itzunder aufsitzet, mit 3 freien 
Huben, K retscham  etc. zu rechtem  Mannlehn u. zu Lehnrecht, daß  er nämlich, so oft sich das verfallet,

5 Lehn suchen soll, als L ehnsrecht ist, etc. wie vorher. Z.: E rn s t N iebelschütz zu R itschitz, Melchior B urkers
dorf zu K oltzig u. H ans A bstaz, Guhn gen., B urggraf zu Glogau.

In den O rtsakten von G ram schü tz1) befinden sich noch folgende U rkundenabschriften:
15) 1450 Juli 17 (Freit, n. M arg.). o. 0 . (gesch. u. geg.). Siegmund Czabil, E rbherr zu W artin- 

berg, bestä tig t u. genehm igt als M achtmann und V erweser der F rau  M argrith, des Heinze Schoff W itwe,
io E rbfrau  zu Gramschicz, den V erkauf von 2 Mk. j .  Z. w iederkäuflich um 20 Mk. durch  die ungesond. 

B rüder Micini u. Mathis, E rbschultissen zu Gramschicz, au f ih rer Scholtisei zu G r. an  N ickel Reyche zu 
H errndorf. o. Z. A bschr. d. 16. Jah rh .

16) 1505 Mai 4 (Sonnt. E xaudi). L iegnitz. Siegmund, kgl. Stammes aus Polen, in Schlesien H erzog 
zu Glogau, T roppau  etc., durch Schlesien, L ausitz etc. oberster kgl. S ta ttha lter, bek., daß K aspar Schoff,

15 zu H erm sdorf gesessen, m it seinem Sohne H ans Schoff abgetreten  u. aufgelassen h a t das G ut u. D orf 
G ram schütz i. Glog. W eichb. mit obersten u. niedersten G erichten etc. zu L ehnrech t an B althasar von 
L abin zu K ontop u. H erm ann von Czettris au f dem K ynsberge u. beider ehel. Leibeslehnserben zu gleichen 
Teilen etc. Z .: H. F riedrich , in Schlesien H erzog zu Liegnitz u. B erg k (l), H. C hristoph Schidlowiczky, 
des A usst. H ofmeister, H. Heinze v. Czedlitz, R itte r au f H aynau gesessen, A lbrecht Sobke vom Saul auf

20 H errnstad t, des F . T roppau  H auptm ann, u. H ans v. K okritz au f F rid land, des M arkgraftum s L ausitz S ta tt
ha lte r, Ausf. dieses. A bschr. d. 38. Jahrh

17) 1514 Dez. 13 (F re itags s. Lucientag). Ofen. W ladislaus, K önig v. U ngarn, Böhmen etc., setzt 
aus böhmisch kgl. M acht als H erzog in Schlesien dem H ans Schoff zu H erm sdorf dessen G üter u. D örfer 
G ram schtitz i. Glogischen u. H erm sdorf i. F reystäd t. W eichb. aus dem Lehn zu E rb - u. eigenem Recht,

25 das m an Czauden- oder polnisches Recht nenn t; ferner verleiht e r das Recht der weiblichen Nachfolge, 
auch an dessen Schw estern u. deren T öchter, sowie das R echt zu mälzen, brauen, backen, schlachten 
u. den freien B ierschank in seinem K retscham . A bschr. v. J . 1564 i. einer B estätigung des K. Ferd . I 
dd. P rag  Sam bstag nach Philippi u. Jacobi d. i. der ander des Monats Mai 1528.

18) 1527 April 9 d. i. D ienst, n. Judica. Brünn. K. F erd . 1 beauftrag t H erzog K arl 1 von M ünster-
30 berg-Ö ls2) au f die K lage des Abtes Jakob  v. Sagan, den H ans Schoff, der dem Stifte 48 Mk. jäh rl. Rente

in dem D orfe G ram schitcz m it eigener G ewalt vorenthält, zur E ntrich tung  dieser R ente anzuhalten, desgl. 
gegen den P ropst zu G rünberg, der seinen Stand verw andelt, ungegründete O rdnung in der K irche auf
gerichtet u. liegende G ründe derselben „abgew andt“ hat, m it R at der D om herren (sc. von Glogau) vor
zugehen u. die R ückgabe der entfrem deten G ründe unverzüglich zu veranlassen. A bschr. d. 16. Jahrh .

35 1 9 ) 1530 A pril 9. P rag . K . F erd . I  bestätig t auf B itten des Abtes Jakob  v. Sagan dessen K loster
säm tliche Privilegien, H andfesten u. Freiheiten  sam t dem G ut u. D orf G ram schitz, welches das K loster 
redlich in N utzung an  sich gebrach t h a t etc. 2 Abschr. d. 16. u . 17. Jahrh .

20) 1544 Jan . 9. P rag . K . Ferd . I erheb t dem H ans L oß von H erm sdorf zu Simbsen sein ehe
maliges D orf Simbsen i. F . G logau zu einer S tad t m it S tad t- u. M arktrecht, B rauurbar, H andw erk,

40 H antierung u. allen städtischen U rbaren u. Übungen etc. A bschr. A v. J. 1671 in einer E ingabe der
U rsula K atharina  Loosin geb. Stoschin, W ittib  zu G ram schütz, wegen ihres zu G ram schütz u. Sim bsen 
behaupteten B rauurbars.

21) 1601 Juli 28. Gr. Glogau. D as Zaudengericht bek., daß  H ans von L oß zu Sim bsen au f G ram schütz

B resl. Staatsarch. F . G logau Rep. 24. 2) A ls Landeshauptmann von Glogau.
30*



236 Kr. G logau, Gratnschütz — Hermsdorf.

seinen und seines V etters weil E rnst v. L oß hinterlassenen u. an ihn gefallenen G utsanteil zu Simbsen 
u. B autsch i. W eichb. Gl. zu E rb- u. eigenem R echt gelegen, wie dies an  Nicol v. L oß nach dem Tode 
seiner F rau  K atharina geb. K ottw itzin als geendigtes Leibgedinge u. an genannten V etter zusam men gefallen 
w ar, m it Vorwerken, K retschm er, K irchen- u. A ltarlehn, Ober- u. N iedergerichten etc. seinem B ruder 
Siegm und L oß au f Sim bsen verkauft u. aufgelassen hat, sowie daß er von demselben wegen seines A nteils 5 
an Simbsen und B autsch, so ihm von weil. Nicol, v. Loß erblich zugekommen ist, u. ebenso seinen Anteil 
an Sim bsen, der ihm nach  A bsterben seines V aters Adam v. Loß erblich zugefallen war, völlig vergnügt 
und bezah lt worden is t. A bschr. v. J. 1671 etc. wie vorher.

Greif. G ehört nach Klemnitz.
Grögersdorf. G ehört nach H ochkirch. io
Gulllau (G logauer S tadtdorf). G e m e in d e :  N ichts, nur die R ezesse. —  K a th o l .  K i r c h e :  W ird 

von D riebitz (Kr. F rau s tad t, Prov. Posen) aus versorgt. —  E v a n g .  K i r c h e :  desgl.
Gurkau (ehem als dem Glogauer D om kapitel gehörig). G e m e in d e : O rtslagerbuch; sonst nu r Modernes.
Gusiiz. Dominium: N ichts (laut A uskunft). — G e m e in d e :  K urrendenbuch von 1822 a b ; Rezesse 

von 1830 und 1 844 ; sonst nur Modernes. 15
1592 Febr. 24. G r. Glogau. H einrich, B urggraf v. D ohn(a), H err au f Craschen, k. k. R a t u. H aupt

mann des F . G logau, bestätig t, daß  H einrich v. K reckw itz zu Simbsen für sich u. seine Schw ägerin 
Anna geb. Schindelin, W itwe des H ans v. K reckw itz, des letzteren G ut G usitz, i. Polkw itzschen W eichb. 
gelegen, seinem B ruder bzw. ihrem Schw ager C hristoph v. K reckw itz zu W irchw itz verkauft und zu Lehn- 
rech t aufgelassen ha t. Bresl. S taatsarch . Rep. 4 b. F . G logau N r. 3 1 t .  Or. P erg ., dessen S. fehlt. 20

G u s ta n .  D o m in iu m :  N ur die neueren G u tsak ten 1) und einzelne Schriftstücke der V orbesitzer 
v Stosch, von denen eine T ochter Gemahlin des R eg.-R ates F ritz  v. Stein w ar u. daher Beziehungen zu 
Goethe hatte  (nur nach Bericht). —  G e m e in d e :  N ur das U rbar u. die Rezesse.

Gueteutschel. D o m in iu m : N icht vorhanden. —  G e m e in d e :  N ur die Gemeinderechnungen ab 
i8 6 0  und ganz M odernes. 25

G u t t e i i s t i i d t .  G ehört nach G r. Logisch.
H a i n b a c h 3). D o m in iu m : G ehört nach Töppendorf. —  G e m e in d e :  Urbare, Rezesse, K aufbriefe 

ab 1804, S tam m rollen, F lu rk a rten ; sonst nur die modernen, gu t geordneten Gemeindeakten.
Hermsdorf. D o m in iu m : 1) 1659 Sept. 15. O bristw achtm str. Adam v. R ottenburg au f Braunau 

erhält H erm sdorf als L ehn. Or. Perg ., dessen S. je tz t feh lt; 2) 1746 Nov. 12. Berlin. K. F ried r. H . 30 
erteilt dem Georg H einr. F rh rn  v. Sack einen A llodialbrief über das bisherige L ehngut H . Or. Perg . m. 
U nterschr. u. anh. S. an  Schnur; die Rezesse, U rbar von Kl. K auer, G utsakten ab 1655 betr. K auf, 
Beleihungen, Prozesse etc., Grund- u. Schöffenbuch von H. 1653 /1782 , U rbar m it E innahm everzeichnissen 
von H. v. J. 1629; N achricht (d. h. Beschreibung u. T axe) von dem G ute H. 1748, Aa betr. die H utungs- 
u. G räsereiablösung 1 7 8 3 /l« 3 3 , M ühleusachen 18./1 9 . Jah rb ., W irtschaftsnachrichten v. H. u. K l. Logisch 35 
1781, G renzsachen mit Mahnau 1782, D reschgärtner- u. G espinstsachen 1784 ff.; Aa betr. den K auf, 
Allodifikation, lu s incolatus (für v. Rochow), gestellte K aution über K le in -K au er u. Golschwitz 1747, 
Inventarium  vom D orfe Golschwitz 1722, Subrepartition  von K l. K auer u. Golschwitz 1748, Vermessungs- 
reg ister 1800; Schöifenbuch v. Golschwitz 1725 /1826  i. weißem Ledereinband. —  G e m e in d e :  L eg a t
stiftung der Caroline Reichsgräfin Prom nitz 1 761 ; T eilungsregister 1782; S teuerlisten; M ilitärstam m rollen 40
1860 ff.; sonst nur Modernes. — K a th o l .  P f a r r k i r c h e  (1366  erste  E rw ähnung, A djuncta von Jakobs-

ł ) A ltere Akten so llen  sich zu Gleinijj, Kr. Guhrau, befinden (nach A ussage der Besitzerin Frau Quehl geb. v. Zobel
titz), eine Vermutung, die sich nach A ussage des jetzigen  B esitzers, des H. v. Zobeltitz, nicht bestätigt. 2) 1442 Heinze 
Nechelen, Erbherr zu Hanbuche (Hainbach) u. zu W engelaw  (W engeln , Kr. Lüben, vor 1818 Kr. Sprottau). Bresl. 
Staatsarch. Rep. 76 Urk. K olleg. Glogau Nr. 238. 45
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kirche): K irchenbücher ab 1663. A uf dem K irchhofe alte  G rab ste in e1) von 1605, 1626 etc. betr. die 
Fam ilien v. Sack, v. M otschelnitz e tc .2).

Herrndorf, über (v. Bergsches Seniorat, Fam ilienbesitz seit 1406). —  S c h l o ß a r c h i v :  I. A b
schrift des T estam ents des Stifters Joachim v. Berge v. J . 1598 mit A kten d a rü b e r3), ferner Orig.- 

5 Rezeß v. 1747.
II. 1) 1479 Nov. 7 (Sonntag vor Mart ). Sorau. H ans v. Bebirstein, H err zu Sorau, bek., daß 

Heinze vom Berge 5 Mk. jä h r l. Zins auf H erndorf dem Dome zu Glogau -wiederkäuflich verkauft hat. 
Z .: H ans Qwos, H auptm ann zu Soraw , K aspar Schoneich, H ans G ebeltzk, K onrad Dobirschicz, M athes 
Bulman (?), Jeronim us G ebelczk, Schreiber. Or. Perg. m it Siegelstreifen.

io 2) 1486 Sept. 26 (D ienstag nach M athistage). H errndorf. H ans zum Berge, E rb h err zu H erndorf, 
bek., daß  Bartel, Vecenz u. B urghard  Scholz, G ebr. zu H erndorf, І'ЛгМ к. Zins au f ihren Besitz bei der 
K irche den M ansionarien der K apelle U. L. F . zu Glogau verkauft haben. Or. Perg . S. fehlt.

3) 1499 Mai 14 (D ienstag nach H im m elfahrt). Glogau. D ionysius von Z arahdeck, H auptm ann von 
Glogau, bek., daß H ans B erger 2 Mk. jäh rl. Zins w iederkäuflich um 20 Mk. dem Dom stift zu G logau

15 au f H irndorf u. Vorwerk etc. verkauft hat. Z .: H ans Ebirspach, B ernhard  Prsim ke, H ans Anczt, K aspar
Braw n. Or Perg. S. fehlt.

D ann w eitere Schriftstücke des 16. bis 18. Jah rh . betr. das Geschlecht v. Berge.
III. Q uittungen 1760/70. F erner
1) 1590 Nov. 12. P rag . K . R udolf bek., daß die S tad t G uhrau einen ewigen Zins zu 6 %  Uber

20 2000 T ir . von Joachim  v. Berge ad pias causas erhalten habe. Or. Perg. mit S.
2) 1590 Sept. 29 (Mich.). Schuldurkunde der S tad t G uhrau darüber. Or. P erg . m. 2 S.
3) 2 Verreichbriefe der Ob.-Amts-Reg. v. 17 80 u. 1803 über H errndorf. Or. Perg.
4) 1594 Dez. 8. P rag . K. R udolf bek., daß  die S tad t Spro ttau  3000 T ir. von Joachim v. Berge

ad pias causas erhalten habe. Or. P erg . m. S.
25 5) 1594 Sept. 29 (Mich.). R evers der S tad t Sprottau darüber. Or. Perg. m. 4 S., das 5. fehlt.

6) 1601 April 12. P rag . K. Rudolf bek., daß die S tad t Sagan 3000 T ir. von Joachim v. Berge
ad pias causas erhalten  habe. Or. Perg. m. S.

7) 1600. Revers der S tad t Sagan darüber. Or. Buchform o. S.
8) 1589 Dez. 9. P rag . K. Rudolf bek., daß  die S tad t F rey s tad t 3000 T ir. ad pias causas er- 

30 halten  habe. Or. Perg . m. S.
9) s. ob. sub II  1.
10) 1748. Kgl. Konfirmation wegen der B erg-Stipendien-Fundation. Or. Perg .
11)— 13) Ober H errndorfer A kten betr. die Bergsche Fundation  1741/46 .
14) F a ta  des B erg-H errndorfischen Fideikom m isses u. Fundation  nebst genealogischer A usführung 1724. 

35 15) A a betr. Oderdämme, Rezesse, Separationen, evang. K irchen- u. Schulenm atrikel zu H errndorf,
19. Jah rh .

16) 1) K orrespondenzen m it der S tad t G örlitz wegen der S tipendiensachen 1751 ff.; 2) K riegskosten
entschädigung 1808; 3) V erhandlungen wegen ü ienstfre iheit der U ntertanen zu O ber H errndorf u K ladau; 
4 - 7 )  Aa betr. die Sen ioratsstiftung 18./1 9 . Jah rh .

40 17) Aa enthaltend Belege, K orrespondenzen, A rm enstiftung etc. betr. das Seniorat 19. Jah rh .
1 8 — 22) Aa die Seniorats-V erw altung betr. 19. Jahrh .

*) D ieselben hat der jetzige Besitzer, G raf H oyos, ausbesserii u. an der Kirchwand wieder aufstellen lassen. 
a) V gl. Lutsch, Verz. d. Kunstdenkmäler etc. I l l ,  4 4 . 3) Das Orig, wäre in einem Erbfolgestreit i. 17. Jahrh.
nach W ien gekommen und dort verschwunden; vgl. über die ganze A ngelegenheit Keller, Joachim v. Berge u. seine 

45 Stiftungen. Ein wichtiger Beitrag zur Geschichte Schlesiens. Glogau u. Leipzig 1834.



2 3 8 Kr. Glogau, Herrndorf, Ober — Hochkirch.

23) R ezesse ; Spritzen verband; D rainage; K irchen- und Schulensachen 19. Jahrh .
24) Schriftstücke des Maximilian v. B erge 1881/91.
25) Bauten und D rainage 1881/91.
26) Prozesse und V erwaltungssachen 1881/91.
W eiter liegen ebenda in dem G eldschrank, der als Senioratsarchiv dient, alte  D ruckschriften wie 5 

L eichenpredigten etc., ebenso ein D ruck der Senioratsfundation v. 1708. Außerdem  die U rkunden:
1595 Aug. 9. P rag . K. R udolf u rk ., daß  die S tad t Bunzlau v. Joachim v. Berge 3000 T ir. ad 

pias causas erhalten  hat. Or. Perg . mit S.
1583 Sept. 4. W ien. K. R udolf u rk ., daß  die S tad t G rünberg 1000 T ir. etc. wie vorher. Gr. 

Perg . m it S. 10
1593 Juli 19. P rag . K. R udolf u rk ., daß  die S tadt G rünberg 8000 T ir. etc. wie vorher. Or. P erg . m it S.
Schließlich noch das. eine handschriftlich Fam iliengesch. derer v. B erge, verfaß t ca. 1812 von

Joachim  Keller.
Herrndorf, Nieder. D o m in iu m : N ichts (laut A uskunft). — G e m e in d e :  K aufbuch 1 6 2 9 /1 7 8 3 ; 

G ru nd -u . G erichtsbuch von N ieder H. 1 8 1 6 /1 9 ; G rundbuch von Ober H. 1 8 1 0 /1 8 2 3 ; G erichtsbuch 1771 if.; 15 
K urrendenbuch 1 8 3 5 /1 8 4 3 ; G erichtsakten Uber w idernatürliche Unzucht mit einem Pferde 1739 ; P rozeß
akten  wegen B eiträge zum O derprahm , wegen der Pfarrw idm ut etc. 1770 if.; V erm essungsregister ca. 1850; 
G em einderechnungen 1855 a b 1); sonst nu r Modernes.

Höckricht. D o m in iu m : Stadtgem einde Glogau. —  G e m e in d e :  N ur Modernes.
Hochkirch (ehem als bischöfliches Gut). D o m in iu m : P farrgu t. —  G e m e in d e :  Schülfenbuch 20 

1 7 0 9 /1 8 1 7 ; K urrenden  1836 ff.; R ezesse; sonst nur M odernes. —  K a th o l .  P f a r r k i r c h e  (1291 erste 
E rw ähnung): 1421 Jun i 29 (am T age  P e te r Paul), o. O. (G logau?). H einrich der Ä ltere u. Heinrich 
der Jüngere, G ebr., H erzoge in Schlesien u. H erren zu Gr. Glogau etc., bek., daß  sie 11 Mk. jäh rl. 
unversetzten Zinses au f den G ütern, B auern und Zinsgeben : nämlich das G eschoß zu D oringaw  (D öringau,
K r. F rey s tad t) V a  M k., das Geschoß zu K alden Bressnicz (K alten Briesnitz, K r. Sprottau) V a  Mk., das 25 
G eschoß zu Lobzzchicz (L iebschütz, K r. F rey s tad t) 1 V ierdung, das Geschoß zu Suckaw  (Suckau,
K r. Sprottau, ehemals K r. F reystad t) 1 V ierdung, das Geschoß zu R eyleshayne (Reinshain, K r. F reystad t)
V a  Mk., das Geschoß zu Tscheplow  (Tschöplau, K r. F rey s tad t) 1 V ierdung, das Geschoß zu Cossaw 
(K usser, K r. F rey s tad t; K ossendau, K r. L iegnitz, kann doch nicht in B etrach t kommen) 1 V ierdung, das 
Geschoß zu Modériez (M oderitz, K r. F rey stad t) V a  Mk., au f G regor zu Cziris (Zyrus, K r. F rey s tad t) 1 Mk., зо 
auf N icklos L indener im N edern Segersdorff (N ieder Siegersdorf, K r. F rey stad t) 3 V ierdung u. 3 G r., auf 
dem Schultissen zum Reil (h?, Reihe, K r. G logau) iVa Mk., au f N icklos Fustm an  von Rychenaw  (Reichenau,
Kr. F reystad t) 1 Schock, auf B artusch D reßler im N edirn Segersdorff V a  Mk., auf Schade ebendas. 1 Mk. 
w eniger 3 Gr., au f Scopatszche zu Pupschicz (Poppschütz, K r. F reystad t) 2 Mk. u. au f allen ihren nach
kommenden B esitzern dieser gen. zinshaften G üter, an den innigen H errn  Johann T auchsdorff zur Be- 35 
gründung eines neuen A ltares zu Comernik (K um m ernik) i. G logauer W eichbilde in der K apelle M aria 
M agdalena, sowie an alle nachfolgenden A ltarherren  dieses A ltars um 110 Mk. böhm. Münze polnischer 
Zahl verkauft haben un ter dem V orbehalte eines R ückkaufes zu gleichem P reise und m it dem R echte der 
P fändung durch den F rey s täd te r H ofrichter, sowie Stellung der Zinshaften un ter K irchenrecht. Z. : B ernhard 
Stisslaw , Syfrid v. N echerin , Nickel Lopticz, N ickel Suckaw , H ofrichter zu B euthen a. O., H ans Unrw (U nruhe) 40 
von Milke (Milkau, K r. Sprottau, vor 1820 K r. F rey stad t) u. Anselm v. Lessnaw , K ustos zu Glogau u. Ausf. 
dieses. Or. Perg ., dessen S. je tz t fehlt, nunm ehr Depos. i. B resl. D iözesanarchiv. —  W eiter das. die K irchen
bücher ab 1656 ; neuere Fundationsbriefe; H istorisches über die K irche und den Ort, Chronik angelegt 1757.

*) Jetzt D epos. i. Bresl, Staatsarch. Rep. 132 b. Aec. 30/08 u. 49/08.
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1 5 IG N ov. 19 (E lyz.). o. 0 .  (gesch. u. geg.). F ranz u. B ernhard  Pusch, ungesond. Br. zu H radess 
(G räditz, K r. Gl.) gesessen, genehm igen, daß  ih r geschw orner Schulz u. U ntertan Jorge Senffleben zu 
„H ohenkirche offen berge“ 1 Mk. j .  Z. um 17 gute ung. Guld. u. 4 böhm. Gr. auf seinem Besitz zu H. an 
K aspar Rackew itz u. dessen nachfolgende V erweser der K irche zu Kom m ernigk (K um m ernig, K r. G logau) 

5 verkauft hat. o. Z. A bgedr. ohne Q uellenangabe i. d. Zeitschr. S ile s ia !  (1826), 104, wo sich ein Auf
satz Uber H. mit historischen A ngaben u. einer A bbildung der dam aligen K irche S. 102 ff. befindet. —  
Vgl. dazu auch die A bhandlung: E ine untergegangene schlesische O rtschaft (Judenberg, Kr. G logau) in 
d. Zeitschr. f. schles. Gesch. Bd. 44 (1910), S. 252/53.

Himerei. D o m in iu m : N ichts. —  G e m e in d e :  N ur die R ezesse u. dgl. 
io Jätschau. D o m in iu m : N icht vorhanden. —  G e m e in d e  (1835  beim Erbscholzen alles abgebrannt): 

N ur M odernes. O rtschronik ca. 1858 angelegt). —  K a th o l .  P f a r r k i r c h e  (1291 erste E rw ähnung): 
T aufbücher ab 1707, T raubücher ab 1720, B egräbnisbücher ab 1740; A kten v. 1700 ab ; Chronik 1820 
angelegt un ter B erufung au f ä ltere Urkunden, z. B. über die W iedm ut zu B rostau v. J. 1493.

Jakobskirch. D o m in iu m : N ichts (laut Auskunft). —  G e m e in d e :  Gemeinderechnungen 1665 ff.; 
15 einzelne K aufbriefe ab 1735 ; K urrenden 1 8 1 9 /3 2 ; P rozeßak ten  wegen der H olzgerechtigkeit 1783 ff.; 

sonst nur Modernes. —  K a th o l .  P f a r r k i r c h e  (1376 erste E rw ähnung): die K irchenbücher ab 1663; 
Regestum parr. Jacobskirch et H erm sdorf 1 6 8 6 /8 9 ; K urrendenbücher 17 1 9 /6 3 ; S teuerbücher 1743/1841 ; 
Q uittungsbücher über die K ontribution etc. 174 3 /1 8 4 1 ; Seelenregister; Chronik der O rtschaft, verfaßt 
vom L eh rer H einrich ca. 1870, besonders wertvoll durch die Abzeichnungen der vielen G rabdenkm äler. —  

20 E v a n g e l .  P f a r r k i r c h e  (seit 1 7 4 1 ): K irchenbücher ab 1741 u. die sonstigen K irchenakten.
1509 März 14 (Mittw. nach Oculi). P rag . K. W ładysław  bestätig t dem H ans Unwirde den Besitz 

von G ut u. D orf Jakobsk irche in Glog. Fürsten tum  u. W eichb. mit den obersten u. niedersten G erichten, 
H errschaften  e tc .; ferner g ib t er ihm u. seinen Rechtsnachfolgern einen freien B rauurbar, einen freien 
Salzm arkt, einen exemten G erichtsstand, S teuerfreiheit etc. — U nserer Reiche des ung. i. 19., des böhm. 

25 i. 38. Jah re  — N ach einer i. der Jakobsk ircher P farrk irche befindlichen Tafel, au f der die U rk. w ieder
gegeben ist, renoviert i. J. 1698, fehlerhaft abgedr. i. d. Schles. P rovinzialblättern. N eue Folge. VI. Bd. 
(1867), S. 103/4 . —  Eine Gesch. der O rtschaft in Ü bersicht nebst einer Abbildung der K irche befindet 
sich i. d. Ztschr. Silesia Bd. I (1826), S. 3ff., wo S. 5 angegeben wird, daß der reiche U rkundenbestand der 
K irche im 30 jäh rig en  K riege zusam m engeschm olzen sei, daß  die K irche aber im m erhin noch „besonders 

30 viele päpstliche und bischöfliche A blaßbriefe“ besitze. D ort ist je tz t davon nichts m ehr bekannt. —  
Über die P farrb ib lio thek s. die U rk. v. 1569 Juni 4 sub S tad t Glogau Nr. 1174 (ob. S. 177).

Im m ersatt. Is t verbunden m it W ilkau.
Karitsch. D o m in iu m : N icht vorhanden. —  G e m e in d e :  N ur Rezesse, sonst nichts (lau t mtliidl. 

A uskunft des Gem eindevorstehers).
35 Kattschütz. D o m in iu m : N icht vorhanden. —  G e m e i ivd e : Nach schriftlicher A uskunft keine 

alten A kten  und Bücher.
Kauer, Groß. D o m in iu m : G ehört zum M ajorat Seppau. — G e m e in d e :  Schöppenbuch 1660 /1827 , 

geb. B uch; T eilungsrezesse; sonst nur ganz Modernes. —  K a th o l .  P f a r r k i r c h e :  K irchenbücher ab 1663; 
Dezem- und Zinsbuch 1654 /1753 ; Rechnungsbuch 1697 /1754 ; F u n da tionsreg iste r; T agebücher des P farrers 

40 Geiger zu Gr. K. von 1811/48 .
Kauer, Klein. D o m in iu m : G ehört je tz t  (seit 1910) zu H erm sdorf1). — G e m e in d e :  R ezesse 

1833, G em einheitsteilungen, Steuerlisten etc.
Kladau. F r e i g u t  (gehörte ehemals dem Glogauer D om kapitel): N ichts (lau t A uskunft). —  G e-

1) Siehe das.
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m e in d e :  Kauf- und G erichtsbuch 1638/1777  (recht in teressan t u. w ichtig); K aufbuch 1 7 9 6 /1 8 1 0 ; Rezesse 
1848 u. 1 858 ; D ezem ablösungssachen 1 869 ; Gemeinderechnungen 19. Ja h rh .; sonst nur M odernes1). —  
K a th o l .  P f a r r k i r c h e  (vor 1845 abgebrann t): K irchenbücher ab 1765 ; A blösungsrezesse; sonst nur 
die neueren K irchenakten.

1465 Jan u ar 2 (an der mittwoch noch dem cieynen naw en iare). G logau, (gesch. u. geg.). B althazar 5 
Lessod, E rb h err zu Cladaw  (K ladau, K r. Glogau), bek., daß vor ihm sein U ntersasse Paw el Hensil zu Gladaw 
auf seine 1V2 Hufen u. das halbe G ericht das. einen wiederkäufl. jäh rl. Zins von 1 Mk. fü r 10 Mk. 
guter böhm. Gr. poln. Zahl u. W ährung, ausgezahlt in 17 ung. Guld. u. 4 guten böhm. G r., an den 
P raecen tor u. die M ansionarien der K apelle U. L . F . in der D om kirche zu Gr. G logau zu geistlichem  R echt 
verkauft hat. o. Z. Bresl. S taatsarch . Rep. 4 b F . G logau N r. 34 a. Or. Perg . S. fehlt. io

1499 Okt. 10 (D onrstag  vor Galli) Gr. Glogau (gesch. u. geg.). D ionysius v. Z ahradky, au f Befehl 
des Königs W ładysław  etc. H auptm ann, bek., daß  B ernhard  Przim cke, sowie B ernhard u. H ans Arnss- 
dortfen, G evettern, 6 Mk. M eißner Gr. jä h r l. Zins auf all ih r Gut zu Clade (K ladau) i. Glog. W eichb. 
um 60 ung. Guld. rttckkäuflich  dem P fa rre r Jakob  E ck art zur Czuppir (K üpper) i. Saganer W eichb. ver
kauft haben. Zahlung des Zinses zur Sprotte. Z .: W enzel Sagk von Creidhlwicz (K reidelw itz, K r. G logau), 15 

K aspar Rackwicz von T arn e  (T arn au , K r. G logau) u. K aspar R ansperk  von W eissenholcz (W eißholz,
K r. G logau). Or. P erg ., dessen S. fehlt, i. Bresl. S taatsarch . Rep. 116 Aug. Sagan Nr. 467.

Klemnitz (ehem als zur H errschaft Tham m  gehörig). D o m in iu m : Rezesse, A blösungssachen e tc .; 
ferner Aa betr. die H erm sdorfer strittige  W iese 1724, Gem einheitsteilung 1780 u. 1836, Aa betr. die 
E rrich tung  eines U rbare 1800, Spanndienstablösung 1824, H aupt-Inventar bei den G ütern T ham m , Buch- 20 
wald u. K lebnitz; außerdem  ein Buch, eine A rt W irtschaftsbuch mit Lohnausgabenverzeichnissen von 
1783 /1832 , W irtschaftsausgaben ab 1859; Familien- u. O rtsnachrichten von 1807 ff. (vielleicht eines ge
wissen Schönborn). —  G e m e in d e :  N ur die älteren G em eindesteuerlisten, die Rezesse etc.

Klopschen (ehem als dem A ugustinerstift zu Sagan gehörig)2). D o m in iu m : N icht vorhanden. —  
G e m e in d e :  M ilitärstam m rollen, M eliorationsakten, K auf kontrak te , Justizsachen, V erm essungsanschläge, alles 25 

aus dem 19. Jah rh ., und nur die modernen A kten. —  K a th o l .  P f a r r k i r c h e  (B rand 1819): K irchen
bücher ab 1705; D ezem register v. 1688; K irchenstellenbücher; Chronik der Schule, Gemeinde und K irche 
zu K l., ca. 1860 angelegt.

1) 1222 o. T . o. 0 .  Jarozlaus u. Bozdech, Söhne des Go(Sde)rislaus, Peter, Sohn des D ethlev , Budivoy,
S. des Vincemerius, verleihen das P a tro n a t der K irche in Burg B euthen mit Zubehör, nämlich mit dem 30 

Dorfe Clobucsco (K lopschen) u. einem A ckerlose nahe bei Breg (D orf Brieg, K r. G logau) dem  K loster 
zu N aum burg a. B. m. Z. Orig. i. C arolather Archiv, vgl. Schles. Reg. N r. 252 u. Cod. dipi. Sil. XXIV, 113.

2) 1232 o. T . o. 0 .  H erzog H einrich bestätig t die Schenkung des Dorfes Clopschzen an das Kl. N ur
i. A bschr.; vgl. Schles. Reg. N r. 374.

3) 1244 o. T . o. 0 .  B ischof T hom as verleih t den A ugustinern zu N aum burg a. B. den Zehnten von 35 
dem L ande, welches Crecoto besaß, und welches sie durch Schenkung des weil. Herzogs H einrich bei 
Clobucyn haben. O rig. i. Bresl. S taatsarch . Rep. 116 Aug. Sagan N r. 9 ; vgl. Schles. Reg. N r. 618 b.

4 ) 1245 Dez. 12. Lüben. H erzog Bolesław v. Schlesien u. Polen bestätig t dem Kl. N aum burg a. B. 
u. a. den Besitz des von seinem V ater (H einrich II) dem Kl. geschenkten Gutes Krechocowo bei Klobucino 
(K reckw itz(?) bei K lopschen). Or. Aug. Sagan N r. 10. Fälschung des 14. Jah rh .; vgl. Schles. Reg. N r. 640 b. 40

5) 1263 Juli 14. Breslau. B ischof T hom as 1 bestä tig t dem K l. N aum burg u. a. C lobuchina mit
40 H ufen, in Crecotovo 6 Hufen. Or. Ebendas. N r. 15 ; vgl. Schles. Reg. Nr. 1165.

*) Nach Auskunft des dortigen Lehrers wäre die alte Lade mit den ganz alten Sachen verloren gegangen.
a) Bereits 1222 i. Besitz des K l.; 1263 erste urkundl. Erwähnung der Pfarrkirche, vgl. N euling, Schlesiens 

Kirchorte etc. 2. Aufl. 1902, S. 127.
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6) 1386 Febr. 19. Sagan. D er Abt v. Sagan urk . Uber verschiedene E inkünfte des K losters, u. a. 2 Mk. 
j .  Z. au f der Scholtisei seines Dorfes Quelicz (Quielitz) u. den ganzen Zins des K losters „super ortis et 
agris curiarum  qui proprie houe ack ir dicuntur, in villa nostra  C lopschin Glogov. d is tr“ . Or. Ebendas. 
N r. 158.

5 7) 1409 Okt. 18 (Lucas d. h. Evang.). Butin (Beuthen a. O., geg.). P eter von Crekewicz, gesessen
zu W yrchew icz (W ürchw itz, K r. G logau), bek., daß  er für sich u. als Vormund der unmündigen K inder 
seines B ruders weil. K unze Crekewicz, nämlich seines Neffen A lbrecht und dessen Brüder, und auch 
besonders m it Zustimm ung seiner H ausfrau llz in  den A ugustiner-C horherren zu Sagan verkauft hat „das 
gerichte obir dubereye, robereye, m eyneyth und alle das obirste fürstliche recht, das halsgerichte obir leyp 

io und obir lehem de, dy ochte, den czog, dinst, legir, gerichte, gerech tikeit und hirschaft, dy  wir gehat habin 
yn deme dorffe der vorgenanten h irren  genant K lopzin und yn aller seyner czugehorunge des G logischin 
wichbildis, awsgenomen ap eyn m ort addir eyn totslag gesche doselbist, alzo das eyner den andirn 
czu tode sliige, denselbin to tslag  habe wir und unse erbin czu richtin und nicht m e; och awsgenomen 
unsern silbirczins und getreyde an korne, habem  und gerste, dy wir yn deme egenantin  dorffe habin, 

15 dy w ir och uns und unsern erbin behaldin“ . Jedoch „sulle w ir und wellin das selbige dorff und gu t vor- 
dinen kegin unsern gnedigen h irren “ , sc. gegen H erzog H ans u. seine B rüder; ferner gelobt er, die geist
lichen H erren  zu beschirm en und zu vertreten des G utes wegen. Or. m it dem K reckw itzschen S. (3 Fische). 
Ebendas. N r. 215.

8) 1409 Nov. 15 (F reit, nach S. M artin). Sagan. H annns, H einrich der Ä lteste, H einrich der
20 Jüngste  u. W enzlaw, G ebr., H erzoge in Schlesien etc., bestätigen die vorhergehende Urk. Or. E ben

das. N r. 216.
9) 1410 Jan u ar 9 (D ornstag  nach h. 3 K .). Glogau. Niclos Senfteleben, H ofrichter, sowie die Mannen 

und Schöffen Hinrich von H augewicz, Niclos Posch, Gunczel A ltw asser, H annus Man, M aternus Schefer u. 
Jurge Goczicz am T eile des H erzogs H ans u. seiner B rüder,' H erren  zu Glogau u. zum Sagan, bek., daß

25 die ehrbare  Ylse, F ra u  des ehrbarn  P e te r v. K rekew icz, gesessen zu W yrchw icz, auf ihre Leibgedingerechte 
an dem D orfe zu Clopczchin i. Glog. W eichb. verzichtet ha t, nämlich Uber alle fürstlichen R echte etc.
(wie vorher). Or. Perg . dessen S. je tz t  fehlt. E bendas. N r. 218.

10) 1410 Dez. 9 (D ienstag nach Conc. M ar.). K rossen. D ie H erzöge Johann, H einrich, H einrich u. 
W enzlaw, Gebr., i. Schlesien, H erren  zum Sagan, vidimieren die Urk. H erzog H einrichs I v. J. 1222 Uber

30 K lopschen (s. ob.). Z .: H einrich Sagck, N itcze vom Losse, F ritcze v. Rabenow, E rich  v. Leslaw  d. Junge, 
B ernhard  K elbichin, Siegm und N ostitcz u. K asp ar Glawbis, hzgl. Schreiber. Or. Perg. E bendas. N r. 219 a.

11) 1424 Okt. 5 (D onnerstag nach F ranc.). Glogau. H zg. H einr. etc. bek., daß  die Gebr. K rek e
wicz 4 Mk. j .  Z. w iederkäuflich  au f ih r G ut Cloptschin i. Glog. W eichb. dem A ltarherrn  an U. L. F . zu
Glogau, Philipp Junge, verkauft haben, m. Z. Or. Perg . m. S. E bendas. N r. 253.

35 12) 1425 Juni 15. B reslau. D er Offizial bestä tig t den V erkauf von 4 Mk. j .  Z. au f Clopschin
i. Glog. W eichb. an den G logauer A ltaristen Philipp Junge durch die unges. B rüder A lbert, K onrad  u. 
N ikolaus gen. Crekewicz, den Schulzen und die B auern des Dorfes Cl. Or. P erg . mit dem O ffizialats
siegel. E bendas. N r. 254.

13) 1434 April 16 (F re itag  nach M isericord.). Spro ttau . Bgm str. u. R at bek ., daß  H ans H ilner 
40 v. K lopschen seinem B ruder Michael sein väterl. E rbteil abgetreten  ha t. Or. E bendas. N r. 266.

14) 1450 Juli 22 (Mar. M agd.). Cloppschin (geg.). D er A bt Augustinus zu Sagau gibt den Sohnes
kindern des E rbrich ters E rasm us im Dorfe Clopschin i. Glog. W eichb. das G ericht zu CI. zu Lehn mit 
2 freien H ufen, 1 Zinshufe un ter dem Pfluge, m it freier Schäferei, B ierschank, B acken, B rauen, dem dritten 
Pfennig vom Gericht. Dem A bte wird ein L ehnpferd  gehalten, m. Z. Or. Perg . m. S. Ebendas. N r. 312.

45 15) 1451 März 29. o. O. A ntonius Behme, E rbherr zur D rose, bek., daß sein Müller A lthannus
Codex diplom atici!ч SUeeiae XXV ili. 31



2 4 2 Kr. G logau, K lopsclien— Kottwitz.

1І2 Mk. j .  Zins auf seiner Mühle, w iederkäuflich um 8 ung. Guld., dem P fa rre r zu Clopschen P e te r Heze- 
licht verkauft hat. o, Z. Or. Perg . Ebendas. N r. 316.

16) 1468 Juli 31 (Sonnt, vor Vine. Petri). Glogau. Hzg Heinr. etc. übergibt dem A bt M artin 
R ingkenberg u. dem K loster zu Sagan zu einem ewigen K irchlehn alle und jegliche R enten, Genieße, 
Silber- u. G etreidezinsen, mit dem G ericht eines T odschlages, wie dies einst A ndres R udigirsdorf im 5 
Dorfe Cloptczin i. Glog. W eichb. gehabt hat. D as K loster soll dafür nach des H erzogs T ode 3 Messen 
halten u. 1 Vigilie beten. Z .: H ans v. K ittliz, B althasar L essoth der Jüngere, C hristoph U nrw  u. Simon 
New ueldir, hzgl. K anzler. Gr. Perg . m. S. E bendas. N r. 360.

17) 1476 F ebr. 6 (Doroth.). F rey s tad t. H zg H einr. etc. bestätig t dem Kl. zu Sagan den Besitz 
der G üter u. D örfer Cloptschen, Quelitz (Quielitz, K r. Glogau) u. B ulendorf (Bullendorf, K r. F reystad t) Ю 
zu rechtem  K irchlehn u. K irchenrechte, m. Z. Gr. Perg. m. S. Ebendas. N r. 375.

18) 1477 Sept. 7 (am Abend U. L. F . nativ .). Schloß Sprottau. H erzog Johann etc. bestä tig t wie
vorher. Gr. Perg. m. S. E bendas. N r. 378.

19) 1493 Jan . 29 (am 8 . T ag  des h. M ärtyrers Vincenz). Sagan. A bt Pau l reicht zu rechtem  Lehn 
dem H ans U tm ahn u. seinen L ehnserben das G ericht u. die Scholtisei zu Clopschen mit 3 freien Hufen 15 
un ter dem Pfluge, freier Schaftrift etc. u. bestätig t alle alten Briefe. D afür soll er ein L ehnpferd  von
5 Mk. stellen u. jäh rlich  die 3 großen D ingessen geben, o. Z. Gr. Perg . m. S. Ebendas. N r. 448.

20) 1495 März 28 (Sonn, vor L etare). Loben (Lüben, gesch. u. geg.). K atharina, in Schlesien
H erzogin u. Fräulein zu L oben1), bek., daß  Jakob  Hempel, Sachw alter, m it seinen H elfern einerseits, der 
Schulze u. die ganze Gemeinde des Dorfes zu Cloptschen andrerseits wegen gew isser A nsprüche sich ver- 20 

tragen haben. Z .: der würdige Jakob  Schaffer zu B raw naw  u. der eh rbare  P e te r Schmolle, Vogt zu Sagan, 
an der C loptschener T eile  u. die G etreuen der Herzogin B ürgerm eister Christoph P lesen u. R atm ann P eter 
T schetzke von der S tad t Lüben. Gr. P ap . m it aufgedrUcktcm Adlersiegel. E bendas. N r. 456.

21) 1521 F ebr. 26 (D ienst, nach Rem .). Sagan. D er Abt von Sagan genehm igt m ehrere Zins
verkäufe zu CI. E bendas. N r. 5 3 6 /3 9 . 25

22) 1576 A pril 12. W ien. K. Maximilian II gesta tte t dem Kl. Sagan, das S tiftsdorf K l. zu ver
pfänden wegen eines ihm zur gegenw ärtigen polnischen E xpedition gem achten D arlehns von 4000  rh . Guld.
Gr. Pap. mit aufgedr. S.

23) 1576 O kt. 19. Regensburg. K. Rudolph II  gesta tte t dem K loster wegen der vorgen. Anleihe,
an den K reditor H einrich v. H augwitz zu K lein Obisch au ß er dem D orfe K lopschen im W eichb. Gl. auch зо
noch das S tiftsgut O ber Briesnitz (Kr. Sagan) zu versetzen. Gr. P ap . m. S. E bendas. N r. 624.

24) 1580 Juni 24. Sagan. D as K l. nim mt zur A uslösung von K l. 1000 T ir. auf. Gr. Pap. m. S.
E bendas. N r. 629.

25) 1599 März 4. Breslau. Die kgl. K am m er gibt dem Kl. die G enehm igung zur V erpfändung der Stift- 
gü ter Quilitz und K loppischen für 8000  T ir. als Beihilfe zum T ürkenkrieg . Gr. Pap. m. S. E bendas. N r. 663. 35

26) 1599 Ju li 13. Schloß P rag  K . Rud. genehm igt wie vorher. Ebendas. Nr. 665, wo auch noch 
andere Urkunden betr. Klopschen.

Kosiadel (ehedem  Besitz des G logauer D om kapitels). D o m in iu m : N icht vorhanden. —  G e m e in d e :  
N ur die Rezesse.

Kottwitz. D o m in iu m : nichts. —  G e m e in d e :  Urbarium der säm tlichen D ienste und Schuldig- 40 

keiten der U nterthanen des Hochgräfl. Schmettowischen Dominii K ottw itz 1756 Novem ber 3 2) ;  P lan der 
Gem einhutung nebst Vergleich über die H utung 1812; Rezeß von 1 8 4 5 3).

') Grotef. T af. II, 47. 2) Jetzt D epos. i. Bresl. Staatsarch. Rep. 132 b. Acc. 71/10. 3) Ein Schöflenbuch des
16. Jahrhunderts ist (laut Auskunft) in der neuesten Zeit verloren gegangen.
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Kotzemeusehel. D o m in iu m :  N icht vorhanden. —  G e m e in d e :  A“ betr. die D am m angelegen
heiten 1 6 2 5 /1 7 1 3 ; K auf buch 1699 ff. mit Fam ilien- und sonstigen N achrichten; K au f buch 1 7 5 9 /1 8 2 3 ; 
K urrendenbuch mit E intragungen von allen möglichen A ngelegenheiten 1 8 3 7 /4 8 ; sonst nur Modernes.

Kranz, Alt. D o m i n i u m :  N ic h ts  ( la u t  A u s k u n f t ;  d e r  V o rb e s i tz e r  h ä t t e  a l le s  v e rn ic h te t) .  —  G e -  

5 m e i n d e :  N ic h ts  e rm itte l t .

K reidelwitz. D o m in iu m : 1) 1535 A pril 28. C hristof Schweinitz von Seifersdorf, H auptm ann 
des Fürsten tum s Glogau, bestätig t, daß H err Bartholom eus L uthw itz, D om herr zu Glogau, durch seinen 
Vormund N ickel K rekw itz zu Schüttlau  alle seine R echte zu K öben im G uhrauischen W eichbilde am Prahm , 
an zwei Huben, an zwei G ärten und G ärtnern  Simon K ugeler und H ans Bayer, ausgenom men das P farr- 

to lehen und die Hube, die je tz t F rau  Sack (Seckin) innehat, m it Bewilligung des G logauer K apitels verkauft 
h a t an B astian , C hristof und W enzel K ottw itz, ungesonderte B rüder zu Köben. Z .: E rnst N iebelschitz 
zu R itschitz (R ietschütz), H ans B raun zu N enckersdorf, C hristoph K reckw itz zu Jakobsk irch  und der 
Schreiber des Briefs, P e tru s Schw ett. A bschrift (vgl. Bresl. S taatsarch . Rep. 135 D 366 qq, S. 36 ff.); 
2) 1649. E in B latt aus einem K reidelw itzer Schöppenbuch betr. K au f des w üsten K retscham s durch den 

15 G erichtsscholtis Christoph Sube; 3) 1659 Mai 30. G erichtsordnung der G ebrüder H ans George und W olf 
A lexander v. Stosch (im U rbar); 4) 1692 Mai 22. G uhrau. V erreichbrief des Gutes K öben an den L andes
hauptm ann C hristoph W enzel G rafen v. N ostitz, lau t des K au fk o n trak ts  von 1691 Ju li 2 4 ; 5) 1733 Juli 15. 
Köben. V ertrag  über die G renzerneuerung zwischen der H errschaft Köben und dem D orf Libichen (Ltibchen), 
geschlossen zwischen Johann C arl G rafen v. N ostitz und R hineck, E rbherrn  der H errschaften  R okitnitz, 

20 N euland, T arnau , W iesau und K öben, k. k. Geh. R at und K äm m erer, einerseits, und  H ans O swald F re i
herrn  v. Sack, E rbherrn  au f LUbchen, andererseits. Or. P ap ie r; 6) 1741 Dez. 14. A bschriftliches Schreiben 
König F riedrichs d. Gr. an einen ungenannten R egim entskom m andeur enth. Verbot gew altsam er W erbung 
und V orspann-Requisition in den niederschlesischen P rovinzen; beiliegend ein Zettel über den „V erzehr“ der 
österreichischen und preußischen T ruppen  1 7 6 0 ; 7) 1794. U rbarium  des R ittergu ts nebst Zubehör 

25 F riedrichsdorf; 8 )  1804 Okt. 21. LUbchen. E inigung zw ischen den Dominien Lübchen und K öben über 
den U ferbau beim L übchener W eh r; 9) G em einheitsteilungs-Rezeß von 1848.

G e m e in d e :  U rbar von 1 794 ; G em einheitsteilungs-Rezeß von 1848.
Kum mernick1). D o m in iu m : N ichts (die Archivalien sollen (lau t A uskunft) in Ober G läsersdorf, 

K r. Lüben, liegen). —  G e m e in d e :  Teilungs-R ezeß zwischen F riedrich  August B urchard Grafen v. H arden- 
30 berg und der Gemeinde 1805; A blösungs-R ezesse von 1825, 1833, 1 8 3 9 2).

Kunzendorf (vorm als zur H errschaft T ham m  gehörig gew esen). D o m in iu m : N ichts. — G e m e in d e :  
N ur die R ezesse etc. — K a th .  K i r c h e :  G ehört nach G roß Logisch. —  E v a n g .  K i r c h e  (1741 gegründet): 
die K irchenbücher ab 1741 u. die K irchenakten

1) 1493 Dez. 20 (am obinde Thom e ap.). Glogau. Cristoff Lessoth, E rbherr zu Contczendorff etc., 
35 bek., daß die W itwe des tüchtigen K aspar H aw ssw ald, C ristina H awsswalden, ihm einen B rief betr. eine 

W iese zu Contzendorff, gelegen zwischen B yschken u. H ans C iaw tschken W iese, dessen Siegel in F eu ers
not versehrt u. zergangen, m it folgendem In h a lt vorgelegt h a t:

1466 Aug. 4 (M ontag vor s. Lorentcz tage). Zum T ham m e (Tham m , K r. G logau, gesch.). B altzar 
Lessoth, zum Tham m e gesessen, E rbherr zu Contczendorff e tc., bek., daß  er seine W iese zu Contczendorf 

40 an den P fa rre r N ikolaus zu H erm annssdorff (H erm sdorf, K r. Glogau) und dessen B ruder K aspar H aw ss
wald gegen einen V orbehalt von 4 Gr. j .  Z. verkauft hat. Z .: der ehrbare  u. tüchtige H enze K nobilss- 
dorff von K om m ernigk u. der weise und vorsichtige N ik. R assel, B ürger von G logau, u. a. v.

') W egen  der ehemals dort befindlich gewesenen Kirche, von der auch Neuling, Schlesiens Kirchorte (2. Aufl.), 
nichts zu berichten weiß, vgl. hinten das Register. 2) Jetzt D epos. i. Bresl. Staatsarch. Rep. 132 b. Acc. 75/10.

31*
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E r  besiegelt a u f  ihre B itte diesen Brief. Z .: E rn st Tscham m er u. B alzar Philcz (Filz). Bresl. 
S taa tsarch . Rep. 4 b F . G logau N r. 34. Or. Perg . mit dem S. des Ausst.

2) 1542 Jan . 6. P rag . K . F erd inand  I ernennt K unzendorf zu einem M arktflecken. K opie auf
Papier. N ur diese N otiz i. Bresl. S taatsarch . R ep. 4 b sub K unzendorf.

K uttlau. D o m in iu m  (m it N eu K ranz, K gl. Dom änenfiskus): 1654 Juni 15. L axenburg. K aiser 5 
F erd inand  II I  verkauft das B rauurbar au f K uttlau  an Max v. Oersdorf. Or. Perg. m. S .; eine Reihe
einzelner Schriftstücke a. d. 18. Jah rh . betr. Personalien der Vorbesitzer, z. B. v. d. G oltz; sonst nur die
modernen G utsakten. —  G e m e in d e :  R ezesse; G em eindereclm ungen, 19. Ja h rh .; L ieferungen für die 
G arnison nach Glogau 1806/08 , desgl. 1 8 1 3 /1 4 ; G em einheitsteilung; A blösungsrezesse; sonst nur Modernes.
—  K a th o l .  P f a r r k i r c h e  (1318 erste E rw ähnung): T au fbücher ab 1686, T raubücher ab 1686 (1 7 4 6 /5 8  ю 
fehlt), B egräbnisbücher ab 1686; sonst 1740 alles abgebrannt, nur im T urm knopf 1798 N achrichten  über 
K ., A bschrift davon i. Pfarrarchiv . —  E v a n g e l .  P f a r r k i r c h e  (1825  erbaut, vorher nach G rochwitz 
gehörig): T aufbücher ab 1766, T raubücher ab 1835, B egräbnisbücher ab 1794.

Leipe. D o m in iu m : G ehört nach W iesau (s. das.). -— G e m e in d e :  N ur die Rezesse und eine ältere 
F lu rk arte . 15

Lerchenberg. G u t s b e z i r k  (ehem. E rbscho ltise i): 1910 beim N eubau die alten B estände ver
b rannt. —  G e m e in d e :  N ichts erm ittelt.

Leschkowitz. D o m in iu m : N ichts. —  G e m e in d e :  Schöppenbuch von 1 5 5 5 /1 6 9 8 ‘J; Rezeß von 
1844; Gemeindesiegel von 1686; sonst nu r Modernes.

1407 Jan . 27 (donrstage noch s. Pauels tage conversionis). G logau (geg.). Johann, H erzog i. 20 

Schlesien, H err zu Glogau u. zum Sagan, bek., daß vor ihm H annos T eppferdorff die W iese zu Leschke- 
wicz, die an K ottew itczer G raben (K ottw itz, K r. Glogau) stößt, mit der L ache, die darinnen liegt, Moke 
gen., dem ehrbaren K nechte N iclos K rzenschicz verkauft und m it seiner Zustimmung aufgelassen hat.
Z. : H einrich Sak, H annos Tuchsdorif, E rich  von Lesnaw , H annos Braw na, F riedrich  R abenaw  u. Mathis 
K uschburg , hzgl. Schreiber. B resl. S taatsarch . Rep. 4 b F . Glogau N r. 35 i. Or. Perg . m it dem be- 25 
schädigten Adlersiegel an Streifen.

Leutbach. D o m in iu m :  N ichts vorhanden (nur eine Zusam m enstellung der Besitzer von L. mit 
den K aufpreisen von ca. 1480 an, ca. 1850 aufgestellt. —  G e m e in d e :  N ichts vorhanden (da früher 
vor ca. 20 Jah ren  der dam alige Gem.-Vorst. abgebrannt).

Linden. D o m in iu m : N ichts (lau t A uskunft). — G e m e in d e  (ursprünglich aus zwei A nteilen be- 30 
stehend, von denen L indau II 1848 völlig abgebrannt): N ichts, ln  der evang. Schule eine Chronik.

Logisch, Groß. D o m in iu m  (vorm als nach W iesau gehörig): E rbpach tverträge ; R ealablösungs
sachen betr. H ainbach, Berndorf, A ndersdorf u. G uttenstäd t 1853; sonst nur M odernes. —  G e m e in d e :  
N ur die modernen, gu t geordneten G em eindeakten. —  K a th o l .  K i r c h e :  T aufbücher ab 1725, T rau 
bücher ab 1766, B egräbnisbücher ab 1766 (1 7 8 8 /1 7 9 6  fehlt). 35

Logisch, Klein. D o m in iu m : K gl. llausfideikom m iß. —  G e m e in d e :  A uf dem Boden 2 K ästen  
mit Gesetzsam m lung e tc .; die R ezesse e tc .; sonst n u r Modernes.

1716 Juni 9. Glogau. D er L andeshauptm ann G raf H ans W olf v. F ranckenberg  bestätig t dem F rh rn  
W olf Rud. v. K nobelsdorf das Dominium des A nteilsgutes Kl. Logisch i. Glog. W eichb., w elches der
selbe von seinen B rüdern  Balzer A lexander, Johann T obias, K aspar Leopold und A braham  G ottlieb er- 40 
kauft hat. Bresl. S taatsarch . Rep. 4 b. Urk. F . G logau N r. 36. Or. Perg . mit S.

Mahnau. D o m in iu m : N ur K arten  von 1747 u. 1841, sonst nichts vorhanden (lau t A uskunft). —  
G e m e in d e :  N ur die Rezesse, die H eberollen ab 1854 etc.

*) Jetzt D epos. 1. Bresl. Staatsarch. Rep. 132 b. Acc. 76/10.
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Mangelwitz. D o m in iu m : G ehört nach Seppau. — G e m e in d e :  Die Rezesse e tc .; sonst nur Modernes.
Merzdorf. G e m e in d e :  Schöffenbuch 1603/75 , desgl. 1653 /1800 , sonst nu r die Rezesse u. dgl.
Milchau. D o m in iu m : N ichts. — G e m e in d e :  N ichts.
Modlan. D o m in iu m : N ichts (laut Auskunft). —  G e m e in d e :  N ichts.

5 Moßwilz. (G ehörte dem G logauer D om kapitel.) G e m e in d e :  N ur Modernes.
Musternik. D o m in iu m : N ur Schulsachen ab 1780, sonst nur Modernes. — G e m e in d e :  K urrenden

bücher 1810 ff. u. 1832 ff ; O rtskaufverträge 1650/1743, desgl. einzelne lose 1741 ff.; G em einderechnungen, 
einzelne ab  1 7 6 5 1).

Neudeck. D o m in iu m : G ehört zur H errschaft Tham m . — G e m e in d e :  G ehört nach Buchwald, 
io Neuhammer. D o m in iu m : G ehört zur H errschaft Tham m . —  G e m e in d e :  G ehört nach Buchwald.

Neuheidau. D o m in iu m :  G ehört zur H errschaft Tham m . —  G e m e in d e :  G ehört nach Buchwald.
Nilbau. D o m in iu m : N icht vorhanden. —  G e m e in d e :  L andteilungsrezeß v. 1838; H utungsrezeß 

von 1826 ; Feuer-Sozietäts-Lagerbuch 1843; K lassensteuerro llen ; sonst nur Modernes.
Noßwitz. (G ehörte unter die G logauer S tadtkäm m erei ) G e m e in d e :  A a betr. die D eichsachen; 

15 A il betr. die A nstellung der Schulzen; A a betr. die Regulierung der L as ten ; Subrepartitionstabelle 1866; 
sonst nur Modernes.

Piliquart. G ehört nach K lein Schwein.
Stadt P olkw itz2). a) Urkunden8).
1) 1487 Jan . 22 (a. T . d. h. Vinzenz). Gr. Glogau. Johann, H zg i. Schl, von Sagau u. zu Gr. Glogau, 

20 bek., daß er für sich u. seine Gemahlin K atharina  geb. H zgin v. T roppau  dem P raecen tor u. den Mansio- 
narien  U. L . F . K apelle auf dem Dome vor G logau 3 Mk. böhm. G r. poln Zahl seiner jäh rl. S teuer, Rente 
u. Zinse in und au f „unserm  stetlin  und m argkte  zu Polkw itz . . . u f dem radhaw s zu Polckw icz zu 
fo rdern“ un ter V erbürgung durch die S tad t Polkw itz (vertreten  durch H ans Kieme, B gm str., Jorg  Crugk,

*) Jetzt Depositum  i. Rresl. Staatsarch. Rep. 132 b. 2)  V gl. die Chronik der S tadt Polkow itz i. N . Schl.
25 H erausgeg. vom M agistrat 1819 u. die neue A uflage 1911.

8) Ein Verzeichnis liegt i. Bresl. Staatsarch. Rep. 135 C. — In der Polkw itzer Chronik (1819) werden noch
einige Urkunden im A uszuge angeführt, die anscheinend jetz t nicht mehr vorhanden sind, u. a.:

(S . 7). 1407 Mai 3 (Crucis inv.) u. Juni 29 (Peter Paul). Sprottau. H erzog Johann bestätigt dei Stadt P olk 
witz die Erwerbung der Vogtei mit den F leisch-, Brot- u. Schuhbänken, sow ie mit der Badestubengerechtigkeit, wie

30 die Stadt dies von den Gebr. Hans u. Ruprecht v. Neche(r)n erkauft hat, desgl. des Erbzinses, den sie von den Gebr.
Heinrich u. Nickel Niebisch abgelöst hat.

(S . 8). 1408 Okt. 7 (Sonnt, nach Franc.). H zg Joh. bestätigt, daß Bgmst. u. Rat der Stadt Polkw itz mit Zu
stimmung der geschworenen Handwerksmeister den Städten G logau, K rossen u. Sprottau wegen 200 Mk. b. Gr., die
sie in einer Zahlung an H zg Joh. den gen. Städten s chuldig geworden, alle städtischen Renten etc. verpfändet u. sich

35 bei Strafe des E inlagers zur rechtzeitigen Bezahlung verpflichtet haben.
(S. 9). 1422 Aug. 9 (Sonnt, vor Laur.). Freystadt. Die Hzge Heinr. d. Altere u. Heinr. d. Jüngere verkaufen

an die Stadt P. den Salzmarkt in Stadt u. W eichb. P. zu freiem Eigentum, desgl. die Oberheide (die Heide, die da
liegt, a ls man nach Lüben zeucht).

(S . 9). 1472 Jan. 6 (h. 3 Kön.). Polkw itz. S tadtvogt u. Schöllen bek., daß die Stadt P . von der verw. Bürger-
40 meisterin Ursula Hampelin den Petschel (kleines Püschlein) hinter dem Oberdorfe, 24 G ewende lang, für 6 Mk.

Meißner Gr. u. Übernahm e eines herrschaftl. Z inses von 2 Mk. gekauft hat.
(S . 10). 1485 Juli 25 (Jac.). Ernst Tschamm er, Hauptmann, u. Joh. Keppel, Stadtschreiber zu G logau, unter

suchen a u f Befehl Ilzg  Johanns einen Grenzstreit zwischen der Stadt P. u. den Gebr. Hans u. Christoph Glaubitz
auf G läsersdorf u. entscheiden dahin, daß letztere denen von Polkwitz die Grenze auf ihren Eid lassen  sollen.

45 Z.: K aspar W iese u. G eorg K nobelsdorf zu Kummernick.
(S . 10). 1487 Jan. 22 (Vine.). D ie Stadt P. erborgt von der Domkirche zu Glogau 30 Mk. b. Gr. zu 100/ 0 -

(S . 12). 1518 Febr. 25 (Donn. nach Invoc.). D as Manngericht entscheidet in der K lage des Kaspar Rackwitz
zu Tarne wider die Stadt P ., weil letztere sich gew eigert hatte, H ofearbeit bei den G läsersdorfer Teichen verrichten
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M erten L ancke, H ans K otznaw  u. P eter K urczke, Ratm annen) w iederkäuflich verkauft hat. Z. : Apicius 
Colo, Scholastikus zu G logau, K anzler, E rn s t Tscham m er, H auptm ann, u. Joh. K eppel, Bgmstr. zu Glogau. 
Zeugen der Verpflichtung seitens der S tad t P . u. der Besieglung: B ernhard  Grzim cke, H ans E berspach, 
K aspar Braw n, B alzer, Heinz u. C hristoph, G ebr., die Leste gen. Gr. Perg . Am Streifen die S. des H erzogs, 
der Herzogin (beide in rotem W achs) u. der S tad t Polkw itz. —  1708 (?) abgelöst lau t D orsualnotiz. 5

2) 1577 Juni 20. Breslau. Resolution des K aisers Rudolph II, erte ilt an die schlesischen Fürsten  
u. S tände au f ihre G ravam ina. Perg . Cop. vidim ata der S tad t Breslau.

3) 1598 Juni 17. P rag . K . Rudolphs II E rb-, K auf- u. Pfandschillingsbrief betr. die der S tad t P. zu
gehörigen Regalien, gegen eine B ezahlung von 16000  R tlr. Or. Perg . mit dem großen kaiserl. S.

4) 1618 Mai 19 (Sonn, nach Himmelf. Christi). Polkw itz. Bgmstr. u. R atm annen der S tad t P . Uber- Ю
eignen ihrem U ntertan  Adam Peschel einen P latz  bei den Lehm gruben an der L andstraße  zur A nlegung
einer W indm ühle. Or. Perg . m. anhäng. S.

5) 1625 März 7 (F re itag  nach L et.). Polkw itz. B gm str. u. R at der S tad t P . bek., daß  die S tad t 
ihrem M itbürger H ans T schacke einen Raum  vor dem G logauer Turm  zur Anlegung einer W indm ühle 
verkauft hat. Or. P erg . m. anhäng. S tadtsiegel. 15

6) 1658 Sept. 6. B reslau. D as O beram t erneuert der S tad t Polkw itz ih r L andstraßenpriv ileg  Uber 
die g roße L andstraße  von B reslau aus gen F rank fu rt, H am burg etc. u. zurück, da der V erkehr, weil 
Polkw itz 10 Jah re  w üst gestanden u. seit 1650 ers t w ieder bew ohnt w ird, sich au f andere S traßen  ge
zogen hatte . D er S traßenzw ang über P . wird w ieder eingeführt, desgl. auch der Polkw itzer S tadtzoll 
oder Maut. Or. P ap ., dessen aufgedr. S. abgesp litte rt ist, mit U nterschriften. 20

7) 1659 Aug. 4. W ien. K aiser Leopolds Privileg fü r die S tad t P. Uber die Befugnis zur A bhaltung
zw eier Jah r- u. G etreide-M ärkte. Or. P erg . m. S. in K apsel.

8) 1678 Jan . 31. Gr. Glogau. D er Ldshptm . Joh. B ernh. G raf v. H erberstein  bek., daß  die P o lk
w itzer R atm annen M elchior Ignaz, Vogt, u. Bartholom äus Meißner, S tadtschreiber das., im N am en der 
gesam ten B ürgerschaft von P. 200 R tlr. gegen jäh rl. 12 R tlr. Zinsen dem P farre r von St. N icolai u. De- 25 
chanten zu Glogau für 2 Fundationen mit dem V orbehalt des Rückkaufes verkauft haben. Or. Perg . m. d. 
anhäng. S. des L andeshptm . D orsualnotiz: 1692 vom R at abgelöst.

9) 1708 Nov. 13. Wien. K aiser Josephs I  Privileg über die Befugnis zur A bhaltung von 4 Jah r-, 
Roß- u. V iehm ärkten. Or. Perg . m. S. in K apsel.

10) 1738 Aug. 22. Wien. P rivat-M aut-T abelle der S tad t Polkw itz. D ruck mit H inzuschreibung зо 
der T arife  u. mit aufgedr. kaiserl. S.

11) 1742 A pril 11. Chrudim. K önig F riedrich  II bew illigt der S tad t Polkw itz einen fünften Jahr-, 
Roß- u. V iehm arkt. O r. Pap. m. aufgedr. W achssiegel u. U nterschrift des Königs.

12) 1745 Dez. 16. R athäusliches R eglem ent für die S tad t Polkw itz. Besiegelt u. unterschrieben 
von der G logauer K am m er. 35

13) 1748. Privat-M aut-T abelle der S tad t Polkw itz. D ruck m. S. der G logauer Kam m er.
14) 1750. „U rbarium  der K gl. P reuß . S tad t Polkw itz, worinnen nicht nur allein die S tad t selbsten,

zu lassen , und weil sie den sogen. H eideteich a ls ihr Eigentum in Anspruch nahm, daß die Stadt wegen der K lage 
des R. frei sein u. K läger seine K lage aus Mangel an Beweisen allenthalben fallen lassen solle.

(S. 12). 1519 Febr. 16 (M ittw. nach Val.). K. Ludwig bestätigt den Städten G logau, Freystadt, Guhrau, 40
Schwiebus, Grünberg, Sprottau u. Polkw itz ihre Brau- u. Schankgerechtigkeit mit dem V erbot, irgend eine N euigkeit 
darin zum Abbruch ihrer Privilegien von irgend jemand vornehmen zu lassen.

(S . 13). 1554 Juni 24 (Joh. d. T .). Anna, W itw e des Hieronymus v. Biberstein, u. ihre T ochter Barbara
treten an den Ritter Hans v. Schönaich gegen E rstattung der Pfandstimme u. unter Vorbehalt der kgl. Genehm igung 
den Pfandbesitz von Polkw itz, Sprottau u. Quaritz ab. 4 5
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sondern auch derselben G erechtigkeiten und Privilegien, auch alle dazu gehörige fundi, nebst dem S tad t
dorfe N ieder Polkw itz cum Pertinentiis . . . um ständlich beschrieben“ .

F e rn e r das.: Aa des M agistrats zu Polkw itz enthaltend verschiedene Besitzdokum ente 1826/66. Inliegend 
u. a. ein E x trak t aus der Relation der kaiserl. Kommission zur Reduzierung der K irchen im F. G logau über 

5 Polkw itz, Zauche, A rnsdorf. Cop. coaev.; A bschr. der U rk. v. 1487 a. d. 18. Jah rb ., s. ob. N r. 1.
A ußerdem  das. i. e. Reihe von A kten der 30 /40  er Jah re  des 19. Jahrh . U rkunden betr. die A b

lösung von Schuhbankgerechtigkeiten, Fleischbänken etc , ferner D epositaisachen, P rozeßerkenntnisse u. 
sonstige G erechtigkeiten der S tad t P .

b)  Z u n f t  P r i v i l e g i e n .

10 1) I 5 7 9  Juni 29 (P eter Paul). Polkw itz. D er R at der S tad t P . erteilt ein Privileg der Viel
handw erker-Z unft in betreff der ordnungsm äßigen A usübung verschiedener Gewerbe. Or. Perg. m. anhäng. 
Stadtsiegel in K apsel, m it der U nterschrift: Michael K norr von R astenort, die Zeit S tad tsch re iber1).

2) 1592 Aug. 15 (M ar. Ilim m elf.). Polkw itz. D er R a t der S tad t P . erte ilt der Schuhm acherzunft 
ein Privileg. Or. Perg . m. anhäng. S tadtsiegel.

15 3) 1599 Sept. 3. B reslau. D er R at zu Breslau erteilt der F leischerzunft ein Privileg. Or. P erg .
m. anhäng. S. der S tad t B reslau in K apsel.

4) 1601 Nov. 10. Schloß zu P rag . K aiser R udolf II erte ilt der W eberzunft ein Privileg. Or. Perg., 
dessen S. fehlt, m it U nterschrift des K aisers.

5) 1616 Juli 25. Polkw itz. D er R at der S tadt P . erte ilt d er B äckerzunft ein Privileg. Unter-
20 schrieben vom B ürgerm str. L ukas G ottberg u. dem S tadtschreiber K aspar H ering v. Reichenbach. Be

stätigung v. 10. Aug. 1656 in einer B estätigung vom 29. Ju li 1777. Or. m anhäng. Stadtsiegel in 
grünem  W achs.

6) 1622 Sept. 2. Polkw itz. D er R a t der S tad t P . erte ilt der B üttnerzunft ein Privileg. In  einer 
B estätigung v. 24. Nov. 1655. O r., dessen anhäng. S. je tz t  fehlt.

25 7) 1659 Juli 19. W ien. K aiser Leopold erteilt den G logauer Schuhm achern ein Privileg. In  einer
Mitteilung der G logauer Schuhm acherältesten v. 8. Jan u ar 1663 an das Polkw itzer Schuhm achergew erk. 
Or. P ap . m. S. u. U nterschriften.

8) 1692 Sept. 15. Polkw itz. D er R a t d e r S tad t P . erte ilt der V ielhandw erker-Zunft ein Privileg 
hinsichtlich der ordnungsm äßigen A usübung verschiedener Gewerbe. Or. Pap. m. aufgedr. S tadtsiegel.

30 c) Akten.
A uf dem R a t h a u s b o d e n ,  ungeordnet: Zunftsachen 1745 ff.-, Schmiede- u. Schlosserżunft 1577 ff.; 

M ilitärbautenw esen 1781 ; Aa betr. das S teuerw esen, C hausseebauten u. Forstw esen, 18 /19 . Jahrh . ; Schul- 
akten  des 18 ./19 . J a h rh .; Jagdw esen in der H eide; A nziehung der A usländer 1793 ; L otteriew esen 1744; 
D eputation  zur V erw altung des Gemeindewesens 1809 ; Post- u. Botenwesen 1 741 ; L öschanstalten  1740;

35 H uldigungssachen 1742 ; M aurerzunft 1756 ; K irchen- u. Schulenw esen 1 743 ; G arnisonsachen 1 7 9 3 ; 
monatl. L andesvisitation 1799 ; B ienenzucht 1773; Landespolizeiw esen 1 7 4 7 ; W ahlen 1 849 ; F o rs t
kontraventionen 1782 ; R öteanbau 1791 ; B ürgerlisten  1814 ff.; Chausseew esen 1746; Salzausschank
steuer 1762 ff.; E inquartierungskom m ission; T uchfabriken 1746 ; E inführung der Schutzpockenim pfung 
1810; D ienstjournale; K assenrechnungen; R epartition  im Fourage- u. M ilitärw esen 1 6 6 1 /6 8  (Leder-

40 einband, starkes Buch, in te ressan t); P rotokollbuch der K äm m ereikasse 1768/91 .
Im  P a r t e i e n z i m m e r  Schrank I: D ism em brationen, V erpachtung der Ä cker 1841 ; Jahrm ark tw esen  

1742; ev. K irchenbau 1 764 ; ev. K irchen- u. Schulw esen 1749; S tad tp fa rre r Faustm ann betr. 1837; 
Bau des G lockenturm s 1 8 2 9 ; zinstragende ev. K irchenstellen 1 748 ; S tad tkeller 1749 ; kathol. K irchen-

*) Eine genauere Inhaltsangabe siehe au f der nächsten Seite.



2 4 8 Kr. G logaii, Stadt Polkw itz— Polkw itz, Nieder.

Vorsteher u. Schullehrer 1796; kathol. K irchen- u. Schulwesen 1743; ev. K irchhof 1777; Judenw esen 
1818 ; Messen- u. Jah rm ark tw esen  1742 ; G renzverhältnisse mit T rebitsch , T arn au , N ieder Polkw itz, N eudeck, 
N eudorf, H erbersdorf, K unzendorf, G reif etc. 1777 ; G arnison-E xerzierplatz 1770; gehaltene D reidinge 
in N ieder Polkw itz 1729. —  Schrank II  u. III enthalten Aa betr. Schulwesen, Garnison, F ischerei u. 
W asserleitung, 19. J a h rh .;  P rozesse; wüste Stellen 1746 /53 , 2 Voll.; B ruch- u. P fänderw iese 1 751 ; 5 
E inhebung des W assergeldes, Teiche 1771 ; U rbarienwesen 1749; D ienste u. P rästationen der U nter
tanen 1772 ; Aufnahm e des U rbarii 1785. —  S tadtbücher sind dort n icht vorhanden —  sie liegen mit 
anderem  і Bresl. S taa tsarch . Rep. 24 0 . A. Polkw itz u. R ep. 223 b. A cc. 6 /0 2 , —  ebensowenig A kten aus 
den K riegszeiten. —  1901 ist eine neue R eg istra tu r angelegt worden.

K a th o l .  P f a r r k i r c h e  (1366 erste urkundl. E rw ähnung): T aufbücher ab 1700, T raubücher ab 1690, io 
B egräbnisbücher ab  1765 ; M atrikel angelegt 1825; E x trak t aus der Relation der Reduktionskom m ission 1654 
Uber Polkw itz, Zauche, A rnsdorf; 1638 Relation des Vergleichs wegen Bestellung des P farrers zu P . і 
K irchenrechnungen von 1840 ab ; A a betr. Begräbnis, T otengräber, V erhandlungen mit dem M agistrat 
1 7 2 0 /1 8 3 0 ; Aa betr. die Schafhutungsablösung von den P farrw idm utsäckern  1845 ; Verzeichnis der Fun- 
dationen, Buch angeleg t 1732, geh t bis 1901, darin  u. a. Abschr. der U rk. des Bischofs Joh. v. B reslau J5 
v. J  1512 betr. A ltarstiftung  i. d. P farrk irche  zu P .;  V erhandlungen mit dem R a t in A bschr. 1688;
Aa betr. die K irchhöfe v. Arnsdorf, O ber Zauche u. D am m er 1 7 19 /1847 ; K irchen- u. P farrhaus-B auakten  
1768 ff.; K urrendenbücher 1797 ff.; die neueren K irchenakten.

E v a n g .  P f a r r k i r c h e  (erbaut 1746, ev. G ottesdienst seit 1741): K irchenbücher ab 1741 ; Aa betr. 
die K irche zu P . 1 7 5 2 /1 8 4 5 ; K irchenrechnungen u. Belege ab 1 753 ; Q uittungsbücher Uber die Feuer- 20 

sozietät 1770 if. ; Aa betr. das K irchenkollegium  1781 ; Aa w egen des neuen G esangbuches 1 7 8 3 ; H ospital
sachen ; 1810 if. Schulkataloge (d. h. Verzeichnisse der Schüler) von T reb itsch , M usternick, A rnsdorf, 
Polkw itz; die m odernen K irchenakten . — In der K irche selbst im sogen, weißen Schrank befinden sich 
hauptsächlich K irchenrechnungen u. dgl. m. 18 /19 . Jahrh .

1579 Juni 29 (P e te r  Paul). Polkw itz. B gm str. u. R atm annen der S tad t P . zusam m t den geschw ornen 25 
Ä ltesten, Vogt u. Schöppen (säm tlich nam entlich genannt) bestätigen m it Zulassung der F rau  K atharina  
geb. G ladissin, W itw e des Georg v. Schönaich auf Sprottau, ihrer P fandesfrau , un ter Billigung von deren 
Vormund L assel von G ladiß, an s ta tt der kaiserl. M ajestät eine von ihnen au f W unsch der G emeinde auf
gerichtete gemeine Zeche, Innung oder B ruderschaft inhalts ih rer S tad t A ussatzung u. geben ih r ausführ
liche Satzungen. Zu dieser Zunft oder B ruderschaft sollen alle ehrbaren Personen tre ten , die ih r zugetan 30 
sind, Goldschmiede, „wo die allh ier sein könnten“ , alle H andelsleute, G ewandschneider, K ürschner, bis 
daß  sie selbst eigene Zechen aufrichten können, Bader, Balbiere, „do ih r a llh ier sein m öchten“ , K annen
gießer, Tuchscherer, G laser, Maler, T ischler, Mälzer, Riem er, Sattler, Sichler, Radem acher, S tellm acher, 
B üttner, T öpfer, M aurer, Zim merleute, die W ittiben u. andere, „so H öckeley und dergleichen Gewerb 
trayben , auch die, so in Gemeiner S tad t ehrlichen D iensten seindt“ , u. alle ändern, die der gemeinen 35 
S tad t und ihres M arktes Rechte mit B ierbrauen, H andarbeiten  u. sonst sich gebrauchen. Folgen die 
einzelnen A rtikel. Or. Perg. i. Bresl. S taatsarch . Rep. 4 b F . Glogau N r. 4 0 b. Abgeg. von der Reg. 
zu L iegnitz Acc. 90 /07  Verz. XVII N r. 133. — Siehe auch Zunftprivileg N r. 1 au f S. 247.

Polkwitz, Nieder. D o m in iu m  (nach H einzenburg gehörig): N ichts. —  G e m e in d e :  N ichts 
(lau t A uskunft). 40

1674 Mai 9. G logau. Verlehnung von N ieder Polkw itz im G logauschen mit Ober- u. N ieder-G erichten, 
mit H utung besonders in der Polkw itzschen H eide an den A m tssekretär H einr. Michael S artori von W iesen
thal, wie er das G ut von den G läubigern des Melchior v. Loos erkauft hat. Or. P erg ., S. fehlt. Bresl. 
S taatsarch . Rep. 4 b  F . Glogau N r. 40.
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1544 Januar 24. P rag . K . Ferdinand I bek., daß er dem Nikol v. K ittlitz zu Eulau für 15 ung. 
G oldgulden, die er ihm (dem Könige) geliehen, die Ober- u. H alsgerichte m it allen Strafen, so ihm (dem
Könige) au f des K ittlitz  L euten und U ntertanen zu Pulkew itz im Sprottischen W eichbilde (Klein Polkw itz,
K r. S pro ttau) von alters her zustehen, auf 15 Jah re  pfandw eise verschrieben hat. Or. Perg ., S. fehlt.

ь Bresl. S taatsarch . Rep. 4 b F . G logau N r. 40 a.
Porschütz. D o m in iu m :  A kten in B arschau, K r. Lüben (Campaninisches F räu le in s tif t)1). —  G e 

m e i n d e :  N ichts (lau t A uskunft).
Priedem ost (z. T . ehem als Besitz des G logauer D om kapitels)2). D o m in iu m : Aufgeteilt. —  G e 

m e in d e :  Schöffenbuch 1 6 8 6 /1 7 4 3 ; desgl. 1 7 4 3 /8 7 ; desgl. 1 7 8 8 /1 8 0 6 ; K urrenden 1 8 0 3 /1 0 ; N achweisungs-
10 listen 1826 ff.; D ism em brationssachen; S ubrepartitionstabellen ; G em einderechnungen; K lassensteuerlisten; 

sonst nur Modernes.
P u d el3). G u t  (gehört nach W ürchw itz). —  G e m e in d e :  N ichts (laut A uskunft).
Pürschen. D o m in iu m : N ur m oderne A kten u. K arte  von 1864. —  G e m e in d e :  R ezesse von 

1794, 1825, 1828, 1839.
15 Putschlau. D o m in iu m : 1729. V ertrag  zwischen Putschlau und W ürchland wegen der gem ein

samen H utung. O r.; K ontributionsanlagen 1 7 4 3 /4 6 ; Subrepartition von der Gemeinde P . 1 7 4 8 ; Aa des 
F rl. v. Bock an f P . die B esetzung der wüst gew ordenen und zum Dominio gekommenen Stellen betr. 1764 ff.; 
P rästationstabelle  1769; Vorflutstreitigkelten zwischen P ., W eißholz u. Drogelwitz 1770 ff.; Aa des G erichts
am tes wegen strittiger A blieferung des Zinsmehles 1776 ff. ; verschiedene einzelne Protokolle, Requisitionen etc.

20 des G erichtsam tes 1795 ff.; S treitigkeiten  zwischen H errschaft und U ntertanen 1797 ; A a wegen strittigen 
N achrechens 1804, desgl. wegen der G räserei 1816 ff., desgl. wegen der Schafschwemme 1836 ; Prozeß 
mit dem Dominium W eißholz wegen eines W eges 1836; G em einheitsteilung 1823 ff.; Aa betr. die V er
pflichtung wegen des Schulhauses zu W ettschütz 1835 ; sonst nur die modernen G utsakten  —  G e m e in d e :  
N ur das U rbar v. 1793 u. die Rezesse.

25 (¿uaritz (F re iherr v. T scham m ersches M ajo ra t4), Fam ilienstiftung seit 1699) m it M eschkau (seit 1797).

*) Jetzt Depos. 1. Bresl. Staatsarch. Rep. 132 e. A cc. 41/11, z. B. das Schöppenbuch 1708/1841, das U rbar 1798, 
G em elnheitstellungs- u. A blösungsrezesse 1773/1855.

2) 1453 März 16 (Jud.). Freystadt. Hzg Heinrich IX von Sehl., Herr zu Gl., K rossen etc., bek., daß sein Ge
treuer H eyntcze Rotemburg, Hptm. zu Gr. Gl., 3 Mk. jährl. Rente auf dem Gute zu Predem ost G logischen Wreich-

30 bilds, „das her von vns in vorsatczunge hod“, den Vikaren der G logauer Domkirclie für 30 Mk. böhm. Gr. poln.
Zahl dieser Lande W ährung wiederkäuflich verkauft bat. D iese 30  Mark sind ihm wohl bezahlt in eitelem, gutem
ungarischen Golde, den Gulden zu 28 Groschen gerechnet. Der H zg bew illigt als ein Erbherr des Gutes den V er
kauf und leiht und reicht diesen zunächst in seine Hände aufgelassenen Zins als ein rechter Lehnherr den Vikaren.
Z.: Otto K azelicz, Hptm. zur Freynstadt, Cristoff Landiscron, C ristoff Lessnaw , T yteze Bene und H. Joh. Q uossaw ,

35 hzgl. Schreiber. Or. Perg. i. D resdener Hauptstaatsarch. Nr. 8495 b. — Freundliche M itteilung des H. Rechtsanw alt
Dr. M atuszkiewicz (Sprottau).

3) 1) 1489 Sept. 28 (W enz.). G logau. Der Landeshauptmann Urban H olenberger bek., daß Siegmund Bhetne
zur D rosen (Druse) 18 Gr. erbl. Z. au f einer W iese  zu Pudel wiederkäuflich um 6 ung. Guld. an Hans Utman,
Schulzen zu Clupschin (K lopsehen), verkauft hat. o. Z. Or. Perg. m. S. d. A usst. i. Bresl. Staatsarch Rep. 116

40 A ugustiner Sagan Nr. 432.
2) 1490 N ov. 8 (M ont, nach A. H .). K lopschen. Peter Kärner, gesetzter Richter, u. die gen. 6 Schöffen zu

Clopschen im G log. VVeichb. bek., daß ihr Erbrichter Hans Utmahn 18 Gr. j. Z. in u. auf seiner W iese auf Podler
Feld, dreier Schillinge Bete breit, bei der Radmansdorfer Grenze gelegen, dem Abt Paul zu Sagau u. seinem K onvent
um 6 ung. Guld. wiederkäuflich verkauft hat. Or. Perg. m. dein G erichtssiegel (die h. Katharina mit dem Schwert

45 ¡n der Linken, W appen ähnlich wie bei Raudten) in Bruchstücken i. B resl. Staatsarch. ebendas. Nr. 440.
4) V gl. v. Raczek, Gesch. der freiherrl. Fam . v. Tschammer, 1868. — 1775 ließ der Besitzer von Quaritz „das 

von den Zeiten der Zedlitze und Looß herstammende Archiv ordnen“, S . 150.
Codex diplom nticus Silesiae XXVIII. 32
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S c h lo ß  a r c  h i v : Im A ktenschrank: K irchenregister 1579 /1654 , Schmalfolio; B aurecbnungen des 
18. Ja h rh .; G erichtssachen betr. Q uaritz u. M eschkau, 18. J a h rh .; Aa betr. die kath. K irche u. den 
Pf. in Qu. 1 6 5 4 /1 7 6 6 ; Chronik der Q uaritzer W irtschaft 1 6 9 4 /1 7 4 3 ; desgl. 1 7 3 9 /1 7 5 7 ; Beschreibung 
der Q uaritzer W asserleitung 1 7 7 6 ; U rbarium  von M eschkau 1798; Renten-R ezesse mit der Gemeinde 
Qu. 1852 ; A blösungsrezesse mit der Gemeinde Qu. 1 840 ; Vermessungs- u. B onitierungsregister; Aa betr. 5 

die Schullehrerw ahl 1801 ; Aa betr. die V erpachtung der G üter Quaritz u. T schirne 1834 ff.; A useinander- 
setzungs- und A blösungsrezesse; V erm essungsregister o. J . (ca. 1800); K irchenrechnungen der ev. K irche 
zu Qu. 1743/51 , 4 °  geb .; Aa betr. das M ajorat und das Pideikom m iß Qu. 19. J a h rb .; Aa betr. die E n t
w ässerung des Q uaritzer B ruches; G renzsachen zwischen Quaritz und G ustau ; Aa betr. A blösung der 
F o rs tse rv itu ten ; G renzsachen zwischen Q uaritz u. P rim kenau ; Aa betr. den G asthof zum grünen Baum io 
1747 ff.; D ienstablösungsrezesse von N ieder T sch irn e1); A a betr. den Q uaritzer Bruch 1 7 3 7 /7 5 ; P rozeß
ak ten  der H errschaft contra Gemeinde und den ev. P red iger zu Qu. 1742 ff .2); Nachweis der U nter
tanen zu Qu. 18. J a h rh .; U rbarium  von N ieder T schirne 1787 ; kathol. K irchen- und P farrsachen  von 
G roß K auer 18. Ja h rh .; A a in Sachen der kathol. K irche und der P fa rre r zu Brieg und Schönau contra die 
v. Zedlitzschen E rben  zu Schönau und Q uaritz 16 7 9 /8 3 ; Quittungen von den P farrern  und den K irchen 15 

zu Brieg und Schönau über die von der H errschaft Q uaritz entrichteten L egate  1 6 6 9 /1 7 4 2 ; A a betr. die 
katho l. K irche zu Qu. 18 ./19 . J a h rh .. Aa betr. den B rand zu Qu. 1810 ; Verzeichnis des Schadens, der 
1760 durch die P lünderung der R ussen in Qu. angerichtet w orden; A a enthaltend sogen. L oßbriefe von 
den in Qu. angezogenen Personen 1 7 5 0 /7 9 ; A“ betr. die Erbscholtisei zu Qu. 1840 ff.; Aa betr. die Geld- 
und Getreidezinsen der Q uaritzer U ntertanen 18. Ja h rh .; Aa betr. den V erkauf von G roß N ieder T schirne 20 

und G renzregulierung m it K raschen 1 7 5 4 /5 7 ; S teuersachen von N ieder T sch irne; Aa von R evidierung des 
L andgrabens im K r. G uhrau 1 7 7 4 ; Aa betr. v. Lestw itzsche Vorm undschaftssachen 1747, geb. B uch; eine 
Reihe A kten betr. die Ablösungen etc. der U ntertanen zu Qu., sowie P rozeßakten  desw egen; Aa betr. die 
B aderei zu Qu. 1730 ff. ; Aa betr. die E xzesse und den A ufstand der B auernschaft contra die H errschaft 
1 6 0 4 ; B auern-Prozeßsachen 18. Jah rh .; G renzstreitigkeiten mit Seppau u. dem G rafen Sehlabrendorff 25 

1775 ff.; K aufbriefe  und G erichtssachen 18. Ja h rh .; S teuersachen ab 1731 ; Aa das M ajorat betr. 1789 ff.;
A a betr. den Jah rm ark t zu Qu. 1685 ff.; Paten te  etc. betr. das E inrücken der P reußen  in Schlesien 
1740 ff.; A a betr. den Schloßbau zu Qu. 1718 ff.; Aa betr. die Schönauer Heide 1 6 7 7 /1 7 7 6 ; Medico- 
Physica oder A llerlei Heilungsm ittel etc. 18. Jah rh .

1) 1616 Juli 2. P rag . K . M athias urk . betr. den E rbbrief für F riedrich v. P lies über das Lehn- зо 
gu t M eschkau gegen E rlegung von 2000 T ir. schles. Or. Perg ., S. fehlt.

2) 1731 Jan . 17. Glogau. D as Zaudengericht urk . Uber den V erkauf von Meschkau. Or. P erg . S fehlt.
In  den zwei ändern  W andschränken das. befinden sieh Q uaritzer W irtschaftsrechnungen des 18 ./19 . Jah rh .

F a m i l i e n - A r c h i v - D e p o s i t u m :  F a c h  I :  1 ) 1482 Juni 23 (Abend Joh. des h. T äufers). Gr. Glogau. 
Johann, Herzog i. Schlesien von Sagan etc., urk ., daß  er K asper Braw en, zu W eichenitz gesessen, frei 35 

Holz zu seiner N otdurft in seinen herzogl. Heiden und W äldern  zu Quaritz gegeben hat. Z .: Apicius 
Colo, E rnst T scham m er, H auptm ann, M elcher G laubitz zum Brig, H ans K ottw itz zu Zolling, H ieronym us 
B reyther, B ürgerm eister, u. Johann K epill, S tad tschreiber zu Glogau. Inseriert i. N r. 4 (s. das.).

2) 1497 Mai 8 . Neiße. Johann, Bischof v. B reslau, m acht eine E inigung zwischen H errn  Puothe 
de R aby, R ysenberg, Ssw yow 3), oberstem  böhmischen R ichter und H errn  v. K ozel, und G eorg Fabri, 40 

P resby ter und A ltaristen  in der P farrk irche  in C arnouia (Jägerndorf, Öst.-Schl.), wegen einer Summe von 
100 ung. Gulden super piscina prope K ozel. m. Z. Or. Perg . mit S. an Streifen.

') N ieder Tschirnau, Kr. Guhrau. 2) E s betrifft den s. Z. weltberühmten Quaritzer Spuck! 3) V gl. W eitzel,
G esch. v. K osel (1888), S . 112 ff.
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3) 1513 Mai 6 (F re itag  nach Himmelf.). B euthen. Vogt und Schöppen urk . über einen Zins das. 
für Paul, A ltarherrn  zum Brege (Brieg, K r. G logau). Or. P erg ., S. fehlt.

4) 1549 Nov. 12. P rag . K. Ferdinand I konfirm iert den Gebr. Melchior und H ans v. B raun zu
W eichenitz das P rivileg v. 23. Juni 1482 (s. ob.). Or. Perg . m. beschädigtem  S.

5 5) 1573 Dez. 24 (Donn. nach Thom e). Glogau. H ans v. B raun, V erw alter des F. Glogau, u rk .,
daß G eorg Zedlitz zu Schönau seiner E hefrau U rsula geb. v. K ittlitz  alles verm acht ha t. Or. Perg ., S. fehlt.

6 ) Zweite A usfertigung. Or. Perg. m. S. an Streifen.
7) 1599 Aug. 23. P rag . K. R udolf urk . betr. E rbbrief für W enzel v. Zedlitz über das G ut Quaritz.

Or. Perg. m. S iegelrest an Schnur.
io 8 ) 1600 Dez. 6 . P rag . K . R udolf urk . Uber den V erkauf von Q uaritz an W enzel v. Zedlitz auf 

Schönau um 15 0 0 0  T ir. Or. Perg . m. beschädigtem  S. an  Schnur.
9) 1693 Febr. 7. W ien. K. Leopold verreicht das B rauu rbar au f M eschkau. Or. P ap . m. S. an Schnur.
F erner eine P artie  loser Schriftstücke a. d. 16./1 8 . Jah rh . betr. die Fam ilie v. Zedlitz u. deren Besitz 

zu Brieg, M angelwitz, Schönau e tc .; desgl. K orrespondenzen und Schuldobligationen derselben 17. Jahrh .
15 F a c h  I I :  Leichenpredigt für Rudolf v. Bünau 1733, g ed r.; Aa zwischen H einrich v. Bünau n. seiner 

T ochter M arie M arianne v. Bünau, des Georg K aspar v. Tscham m er zu Quaritz Gem ahlin, betr. A useinander
setzung 1 6 8 3 /9 4 ; Aa betr. R udolf u. H einrich v. Bünau au f  Matzdorf, T sch irne etc. i. p. gesuchter R e
novation der Lehen über Jakobskirche i. F . Glogau 1742/52.

F a c h  I I I :  A a betr. den Schuldenetat des weil. R ittm eisters Adam  v. Loß u. dessen Gemahlin Marie
20 geb. v. Canitz 1 6 8 3 /1 7 0 5 ; Gesamm elte B riefschaften zum L ebenslauf des A dam  v. Loß, E rbherrn  zu 

G roß O sten u. Q uaritz, mit E hestiftung u. T estam ent 1653 /84 ; verschiedene A ktenstücke betr. die Fam ilien 
v. L oß, v. Bünau, v. Zedlitz u. die G üter Q uaritz u. Osten 17. Ja h rh .; Akten betr. den K auf um Zyrus
und Scheibau, K r. F rey s tad t, K äufer Joh. v. Roeber 1 6 7 6 /7 7 ; Q uittungen u. V erzichtleistungen der
v. Zedlitzschen K reditoren etc. 1 6 8 5 ; Aa betr. H einrich v. R eichenbach au f Siebeneichen contra die

2 5  v .  Zedlitzschen Erben zu Schönau, Zyrus u. Scheibau 1675 f f .
1696 Jan u a r 19. W ien. K . Leopold verreicht 2 Jah rm ärk te  für Q uaritz. Or. Perg . mit S. an Schnur.
F a c h  IV : Genealogie der H erren v. Tscham m er, verfaß t von Georg K aspar v. Tscham m er zu Q uaritz 

ca. 1700 ; Aa betr. G eorg K asp ar v. Tscham m er f  1719, seine Gemahlin Marie M arianne v. Bühnau 
und seine T ochter Sophia E leonore v. T scham m er f  1731; ferner m ehrere handschriftliche Fam ilien-

30 geschichten von 1786 a b ; Aa betr. die W iedereiulüsung dreier a lte r Zinsverschreibungen au f Q uaritz vom 
K ollegiatstift zu Glogau 1720 (die 3 U rkunden v. 1436, 1448 u. 1453 liegen bei):

1) 1436 A pril 23 (G eorgstag). Glogau. W enzel, H erzog in Schlesien zu T eschen u. Gr. Glogau, 
u rk . für sich und seine B rüder W ładysław , Prem islaw  u. Bolko, daß  er 12 Mk. jä h r l. Zins au f ih r D orf 
zu Q uaricz i. W eichb. G logau um 145 Mk. an H einrich B eyersdorf und dessen E hefrau  U rsula verkauft

35 hat. Z .: Lorenz Saschsko, H auptm ann zu Gr. Glogau, F riedrich  v. F lottiez, H ans T incz, K unze Tem ricz, 
K asp ar W ilrich, H ans A rnold, N ik. G orer, Ausf. dieses. Or. Perg . m it Siegelrest an  Streifen.

2) 1448 Aug. 14 (A bend U. L . F . W urzw eihe). Gr. G logau. W lodko u. seine G emahlin M argaretha, 
H erzog u. H erzogin zu T eschen, H err u. F rau  zu Gr. G logau, verkaufen 3 Mk. jä h r l. erblichen Zins auf 
ihre arm en L eute zu Q uaricz an einen A ltarherrn  an der L. F r. K irche zu G logau. o. Z. Or. P erg . mit

40 R esten der zwei Siegelstreifen.
3) 1453 Febr. 4 (Sonntag nach Purif.). Glogau. H erzog W lodko u. seine Gemahlin M argaretha 

verkaufen 6 Mk. jäh rl. Zins in und au f das ganze G ut und D orf Q uaricz dem P räzen to r und den Man- 
sionarien der heil. K reuzkapelle  zu G logau au f dem Dome. Z .: H ans T incz, B ernhard  G rzym pke, H ans 
E bersbach  der Junge u. N iklas Hugewicz, Ausf. dieses. Or. Perg . mit R esten von 2 Siegeln.

45 F erner liegen in diesem Fach  noch die U rkunden:
32*
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4) 1458 Mai 9 (D ienstag vor Asc. Dom.). Reuthen. H ans Schenkendorf, gesetzter Vogt zn Beuthen, 
u. die Schöppen d a s .  urk . über einen w iederkäuflichen Zins das. für H errn  M ertin, A ltaristen im Dorfe 
zum Brige (Brieg, K r. Glogau). Or. Perg . B eschädigtes S. an Streifen.

5) 1477 Nov. 11 (St. M artinstag), o. 0 .  N iklas D reyßigkm ark, z. Z. am A nteil der F rau  Flot- 
k y n n e 1) B ürgerm eister zu Glogau und E rb h err zu Begenitz, urk. über einen w iederkäuflichen Zins zu 5 
Begenitz (Biegnitz, K r. Glogau) für den P rieste r M erten F riederich, A ltaristen  im Dorfe zum Brige (Brieg, 
K r. G logau). Or. P erg ., dessen S. fehlt.

6 ) 1506 D ez. 10 (Donn. vor Lucie). Melchior v. Crekew itz, E rbherr zum Schryn (Schrien, K r. Glogau), 
urk . über den V erkau f eines Zinses daselbst an Paul Moller, A ltaristen zum B riga (Brieg, K r. Glogau).
Or. Perg . S. fehlt. io

7) 1703 Febr. 26 . G logau. D er L andeshauptm ann urk . über Q uaritz. Or. Perg. m. S.
F a c h  V : 1 ) 1720 Juli 12. G logau. V erreichsbrief über Q uaritz. Or. Perg. m. S.
2) 1727 März 7. Glogau. V erreichsbrief über Q uaritz. Or. Perg . m. S.
3) 1727 März 7. Glogau. T rad itionsbrief (2. A usf.). Or. Perg . m. S.
F e rn e r eine R eihe von A ktenstücken betr. die Fam ilien v. T scham m er zu Q uaritz, besonders K arl 15 

G ünter v. Tscham m er. 17 ./18 . Jahrh .
F a c h  V I: E in  in teressantes T agebuch eines v. T scham m er a. d. J. 1813 ; Fam ilienpapiere betr. das 

G eschlecht v. T scham m er 18 ./19 . Ja h rh .; Aa betr. Schulden des K arl G ünter v. T scham m er u. sonstige 
Fam iliennachrichten 18./19 . J a h rh .; K orrespondenzen, Stam m tafeln, T estam ente von Mitgliedern des Ge
schlechts v. T scham m er; B eiträge zur Chronik von Q uaritz 1770 /1812 . 20

E x tra  liegen;
1) 1599 U rbarj und G rundbuch über das D orf Q uaritz etc. Buch in Pergam enteinband.
2) Stam m buch des F riedrich  v. Schellendorf, der 1624 /1625  zu P adua studierte. E s en thält 92 be

schriebene B lätter m it vielen W appenzeichnungen, m ehreren S tädteabbildungen; eine ganze A nzahl Schlesier 
haben sich eingetragen (z. B. M altzan, N ostitz, Mühlheim). 25

3) 1725 Ju li 8 . W ien. K . K arl VI erhebt E rn s t B a lthasar u. H einrich Oswald, V ettern v. T scham m er, 
in den F re iherrn s tand . Or. Pap. in Sam m teinband m it S. an Schnur.

4) 1732 Febr. 22. W ien. K. K arl VI konfierm iert und transsum iert dem H einrich Oswald F rh rn
v. T scham m er das P rivileg K aiser Leopolds dd. W ien 19. Jan u ar 1696 betr. die zwei Jah rm ärk te  zu Q uaritz2).
Or. P erg . in Buchform mit S. an Schnur. зо

G e m e in d e :  K aufbuch 1732/61, Buch mit Schließen; desgl. 1759 /1815 ; desgl. 1 8 1 6 /2 3 ; Gemeinde
rechnungen seit den Zwanziger Jahren  des 19. Ja h rh .; Rezesse, Gem einheitsteilungen, H ebelisten etc ; 
sonst nur Modernes.

K a th o l .  P f a r r k i r c h e  (w iederholt abgebrannt): K irchenbücher ab  1651 betr. Q uaritz, G rabig, N eu
gabel, K osel; K irchenrechnungen ab 1779; P farrdezem register von Q uaritz, G rabig und N eugabel 1728 /55 ; 35 

Schulensachen 19. Jah rh .
E v a n g e l .  P f a r r k i r c h e  (gegründet 1741): Die K irchenbücher u K irchenakten  ab 1741; M aterialien zu 

einer Chronik für K irche u. O rtschaft Q uaritz von den ältesten  Zeiten an, für die Zeit von 1700 ab sehr reichlich.
Q u ie l i t z  (ehem als bis 1810 Besitz des A ugustinerstifts zu Sagan). G u t  (ehem alige E rbscholtisei): 

N ichts. —  G e m e in d e :  N ur M odernes. -— K a th o l .  P f a r r k i r c h e  (1293  erste E rw ähnung): D ie K irchen- 40

bücher ab 1650 ; sonst nur neuere P farrak ten , ferner eine P farrch ro n ik : Memorabilia Uber die ka th . P farrei
zu Qu., aufgezeichnet vom P fa rre r Anton G rünew ald (angelegt 1865, fortgeführt bis 1888).

*) M argarethe, W itw e des H zgs W lodko (W ładysław ) v. Tesehen u. Gr. G logan, Stamnitaf. V III, 2. 2) Siehe
oben S. 251, Z. 26.
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1) 1380 Nov. 11 (i. d. s. M art.)1). Sagan. D er A bt Job. v. Sagan überreicht seinem K onvent 
14 Skot ständigen jä h r l. Zins auf seine Abtsmiihle in Quelicz. Or. Perg. m. S. Brest. S taatsarch . 
Rep. 116 Aug. Sagan N r. 129.

2) 1382 Dez. 22 (M ontag vor h. C hristtage), o. 0 . H einrich der M ittelste, H zg i. Schl., H. zu 
5 Glogau u. Steinau, verkauft lO ’/s Hufen i. D orf u. G ut zu Quelicz u. den Schultis mit 2 Mk. j .  Z., ferner 4 Mk.

au f des Pfatfen Gut u. 14 Skot au f der Mühle oben vor dem Dorfe, sowie zu einem Seelgeräte, dam it 
sie desto fleißiger G ott für ihn bitten, das K irchlehn (P atronatsrech t) i. Glog. W eichb. mit allen Zu
gehörungen, frei von G eschoß, Bede, Gabe, H eischung, F uhren, L äger, Münzgeld, ohne jeden W iederkauf 
zu vollem E igen, jedoch ausgenom m en „halsgerichte, das den tod angetreten  m ochte“ , die er sich u.

io seinen Nachfolgern vorbehält. „W as aber ist lemden, czetirgeschreye, notgeczog, bloslege, wunden, obil- 
handehinge, wi dy geheizen, gesehen adir gesein mögen und was pfennynge angetreten  mochte, das sulle 
sye habin czu richten uf den lewten, dy wir en verkow ft h an .“ Z .: H. Fredhelm  v. W ezinburg, H. Niclos 
v. Panew icz, K ustos zu Glogau, A rnold Cordobog, H einke v. Prebticz, Nicze Unni, K etan v. L andiscron, 
H einrich T etow  u. Joh. Anczeit, Ausf. dieses. Or. Perg. m. S. Ebendas. N r. 134. —  Eine zweite Ausf.

15 ebendas. N r. 135 — Fälschung —  spricht von IIV 2 Hufen etc.
3) 1383 April 8 . Sagan. A bt Joh. v. Sagan nim mt eine Schenkung von 100 poln. Mk. vom Sprottauer 

B ürger Joh. A ndreae entgegen u. verreicht seinem K onvent u. a . 2 Mk. jäh rl. E inkünfte im D orfe Quelicz 
au f den G ütern, welche genannt werden „daz Pfaffingut“ , ferner noch eine zweite Schenkung von 2 Mk.
auf Qu. etc. Or. Perg . m. S. Ebendas. N r. 136.

20 4 ) 1384 Febr. 1 (U. L. F. Abend Lichtweihe). Kl. Sagan. H einrich, Schultheiß zu Quelicz, verkauft
den K onventualen zu Sagan „czu e re r vestiaria adir gew an thus“ 18 Scheffel K orn j .  Z. au f der Mühle
zu Qu. oberhalb des Dorfes, au f w elcher sie auch 14 Skot haben u. die seine (des Schulzen) u. seines
B ruders väterl. E rbe gewesen ist, um 2Va Mk u. 20 (Mk. od. G r.?). Z .: die ehrbaren weisen Leute
N iklas Ginge, Schultheiß zu Clopschin, Nickil A ndres vom Sehren (Schrien, Kr. G logau), Michel A nelant

25 von Quelicz u v. a. fromme L eute. Or. Perg. m. d. S. des Schulzen (als W appen ein H eurechen). Ebendas. 
N r. 139. —  B estätigung durch den A bt vom selben T age ebendas. N r. 140.

5) 1384 A pril 13 (M ittwoch nach O stern). K l. Sagan. D erselbe verkauft demselben zu gleichem 
Zwecke 1 Mk. ewigen j. Z. auf dem K retscham  zu Quelicz um 15 Mk. Gr. Z .: N ickil Andris vom Sehren 
(Schrien, K r. Glogau), P e te r v. Prebw s (Priebus) u. viele and. fromme Leute. Or. P erg  m. d. S. des

зо Schulzen wie vorher. Ebendas. N r. 141. —  Am gleichen T age bestä tig t der Abt dies. E bendas. N r. 142.
6 ) 1384 A pril 22 (a S. Jörgenabende). Sagan. H einrich, H zg i. Schl., H. zu Glogau u. Steinau, 

qu ittie rt dem A bt v. Sagan über 2 6 V2 Mk. wegen der H uben zu Quelicz, die das Kl. von den Pane- 
w iczern gekauft hat. 0 . Z. Or. Perg . m. S. Ebendas. N r. 143.

7) 1384 Mai 12 (Donn. nach St. S tenzlaustag), o. 0 .  Niclos v. Panew icz, K ustos zu G logau, u.
35 Henzcil v. Panew icz, G ebr., verkaufen dem K l. Sagan 1 Hufe Acker zu Quelitz i. Glog. W eichb. u.

quittieren über den E m pfang der Zahlung. Z .: Lutold W ersing, P e te r Schreiber u. Niclos A ndres vom 
Sehren (Schrien). Or. Perg . m. d. beiden S. der Ausst. Ebendas. N r. 144.

8 ) 1386 Febr. 19. Sagan. A bt Johann v. Sagan überw eist seinem K onvent behufs Bekleidung m ehrere 
E inkünfte au f Lubniz i. Sorauer D istrikt, 2 Mk. auf der Scholtisei zu Quelicz u. den ganzen K losterzins

40 au f dem hoveackir im Dorfe Clopschin. Z. gen. K losterbrüder. Or. Perg . m. 3 S. Ebendas N r. 158.
9) 1388 Jan . 7 (D ienstag n. d. obersten T ag ). 0 . 0 .  H einrich, Schultheiß zu Quelicz, verkauft dem 

Kl. Sagau behufs Bekleidung 1 ewige Mk. j .  Z. auf dem K retscham  zu Qu. um 15 Mk. Gr. Z .: der 
P farre r H err Jesko, H einrich v. Hugewicz, B ernhard Gloubiz (G laubitz) u. H einrich Tem ericz u. v. a. L.

*) W egen  früherer Urkunden betr. Quilitz vgl. die gedr. Regesten zur schles. Gesch. (Cod. dipi. Sil.).
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Or. Perg. ш. d. S. des Schulzen. Ebendas. Nr. 163. —  1388 Jan . 11 (Sabb. p. Epiph.). Sagan Der 
A bt bestätig t dies. Ebendas. Nr. 164.

10) 1392 März 18 (Montag nach Oculi). Stynow (Steinau, geg.). Br. P eter Htiseler, oberster Meister 
in Schlesien der S p itä ler des h. Geistes u. Meister des Spitals zu Steinau, bek., daß Br. Michel Poznaw  
gen. m it seinen B rüdern  H ans u. Siegm und, Bürgern zu Glogau, an das K l. Sagan verkauft h a t all ih r 5 

G ut in dem Dorfe zu Quelicz i. Glog. W eichb., wie diese G üter H zg Heinr. zu Glogau u. zu Steinau 
besessen hat. Z .: H. Otto von dem L andesberg, H annos Lezewicz, H einrich v. Nuchtericz, N icze Hoke, 
B ergolt W arm ut, Jone v. Lobin, P eter Redelicz u. a. v. Or. Perg . m. S. Ebendas. N r. 168.

1 1 ) 1392 März 27 (Mittw. nach Letare). Glogau. H einrich der M ittelste, Hzg і Schl., H. zu Glogau
u. Steinau, verk. zu einem Seelgerät an das Kl. Sagan 5 Hufen in dem Gute u. Dorfe zu Quelicz, die 10 

er von H eynken v. Poznow ’s K indern gekauft hat, für ewig ohne Beschwerungen mit A usnahm e des 
H alsgerichts, w ährend die niedere G erichtsbarkeit das Kl. erhält. Z .: H. O tte v. Landisberg, H. Stenczlaw, 
Scholastikus, u. H. P eter, K ustos zu Glogau, Heinrich v. Uchtericz, H annos Them ericz, Veczencz sein 
B ruder, u. Menzel W ynczik, hzgl. K aplan , Ausf. dieses. Or. Perg., dessen S je tz t fehlt. Ebendas. N r. 169.

12) 1393 Sept. 13. Breslau. N ik. de Poznania, B reslauer A rchidiakon u . K an., spricht das K l. Sagan 15 

aller G elder ledig, welche es den Söhnen seines B ruders, des weil. G logauer B ürgers Henczko de Poznania, 
fü r G üter u. Zins in Quelicz schuldete, o. Z. Or. Pap. m. S. Ebendas. N r. 174.

13) 1403 Juni 24. Gr. Glogau i. d. steinernen W ohnstube des G logauer B ürgers P eter Opetcz. D er 
edle H err Franciscus vom Born, F re iherr (baro), u. die edle H errin  Sophia, seine M utter, verkaufen alle Rechte
u. E inkünfte au f 1 6 V2 Hufen u. G ärten des Dorfes Quelicz i. Glog. W eichb., wie sie dies alles auf 20 

den B auern, G ärtnern  etc. besessen haben, an das Kl. Sagan für 65 poln. Mk. böhm. Gr. D ie Bauern 
haben „homagium quod huldunge d ic itu r“ , geleistet. Z.: Mag. N ikolaus Frankonis, Pf. der P farrk irche 
St. N ik. in Glogau, M athias Frankonis, V ikar a. d. K ollegiatkirche St. Marien das., (beides) G ebr., N ikolaus,
Pf. i. Dorfe Quelicz, P eter Crekewicz u. Joh. Ledelaw, K nappen (arm igeri). N otariatsinstrum ent mit 
Zeichen in zwei Ausf. Ebendas. N r. 189 u. 190. 25

14) 1403 Juni 29 (F reitag  nach Joli. d. T .). Sagan. H err Frenczel vom Borne, gesessen zur Puze 
(Pause), bek. mit seiner M utter F rau  Sofphe, daß  der Abt L udolf u. das K l. Sagan ihnen 405 Mk. wegen des 
K aufes zu Quelicz in 3 Posten bezahlt haben. 0 . Z. Or. Perg. Von den beiden S. ist nur das des Sohnes 
erhalten  (im Schilde ein A dler mit der Umschrift S • FRAN CZK EN  • VON ■ BORNE. Jedenfalls a. d. Geschl. 
d er T ruchseß von B orne, welches ein gleiches W appen führte, vgl. P fotenhauer, Schles. Siegel, S. 37 Nr. 1 10). 30 
E bendas. N r. 191.

15) 1403 Ju li 10 (D ienstag vor Marg.). Sagan. Sophia vom Born, gesessen zur Pw ze, willigt in 
den von ihrem Sohne, dem edlen H errn  Frenozil, abgeschlossenen K au f wegen der 1 6 V2 Hufen zu Qwelicz 
i. Gl. W . 0 . Z. Or. Perg . m d S. der A usstellerin (A lliancew appen, her. 1. der A dler der Borne, her. r. 
die vordere H älfte eines H irsches, B iberstein?, Umschr. S • SO PH IE  • VON • BORNE). Ebendas. N r. 192. 35

16) 1403 Juli 1 0 . Sagan. Frenczil vom Born, gesessen zu der Pwze, gibt einen G ew ährsbrief wegen 
der 16V3 Hufen zu Qwelicz. Z. : die frommen Leute H ans v. Gelnow, Jakob, S tadtschreiber, H ans Swòyn 
u. N ikel K noyel, z. Z K äm m erer des Abts, u. a. v. Or. m. d. S. d. Ausst. (wie vorher). Ebendas.
N r 193.

17) 1405 O kt. 4 (i. d. s. F ranc, conf.). Sagan. Abt L udolf überw eist dem K onvent gewisse Ein- 40 
künfte  u. a. auch au f Quelicz. Or. Perg . m. S. E bendas. Nr. 202.

18) 1405 D ez. 15 (Dienst, n. Lucie). Sagan. H annos, Hzg i. Schl. u. H. zu Glogau, zu K rossen 
u. zum Sagan, bek , daß der edle H err Frenczil vom Born, gesessen zu der Pwze (Pause) i. Saganschen 
W eichb., mit W illen seiner M utter, der edlen F rau  Sophie, dem A ugustinerkloster zu Sagan 1 Hufe A cker 
im D orfe Qwelicz i. Glog. W. verkauft hat etc. Z .: die ehrbaren L eute Niccil von K ottew icz, H auptm ann 45
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zum Sagan, Swynechin von Lobin, H. Benedictus, Pf. zur Bresenicz (Briesnitz, K r. Sagan), u. v. a. Or. Perg. 
m. A dlersiegel. Ebendas. N r. 203.

19) 1405 Dez. 28 (an deme beilegen tage der kindelin, die do gethodith w urden durch gotis willen). 
Sagan. F renczil vom Born, gesessen zu der Pw ze, bek., daß  er m it W illen seiner M utter Sophie, seiner

5 Freunde, U ntersassen und Mannen dem Kl. Sagan 1 Hufe im Dorfe Qwelicz verkauft u. in die H ände 
des H zgs H ans aufgelassen h a t etc. Z. : H einrich Hwgewicz, H annos Gelnow, Nicclos Storm er, G erwig 
von der Bresenicz, H annos B arth  u. v. a. Gr. Perg . m. S. E bendas. Nr. 204.

20) 1426 Aug. 5 (non. A ug. a. p. IX o). Genezani Penesten. d io c .'J . B ischof M artin V befiehlt dem 
A rchidiakon der M arienkirche zu G r. Glogau, die P farrk irche  in Quelicz, Bresl. Diüz., welche zum P atronats-

io recht des A btes u. des K onvents in Sagan gehört, m it allen R echten etc. dem Saganer K loster einzu
verleiben. Gr. Perg . m. d. bleiernen Bulle u. m it U nterschriften der röm ischen K urie. Ebendas. N r. 255.

21) 1427 A pril 2. Glogau. H einrich Roll, A rchidiakon der K ollegiatkirche U. L . F ., verleib t die 
K irche zu G runenberg (G rünberg) u. die zu Quelicz dem Saganer K loster ein. Z .: Anselm Leslaw , K ustos, 
N ikolaus Fabri, K an., N ik. Schonaw, Subkustos, Job. B orske, M ansionar, Joh. H ennenberg, A ltarist a. d.

15 K ollegiatkirche, Simon Luckaw , ölfentl. N otar, u. A ndreas Law sicz, K leriker i. Gr. G logau. N o taria ts
instrum ent des kaiserl. N otars Sigismundus quondam M atuschkonis de W ethovia, K ler. der O lm ützer 
Diöz. E bendas. Nr. 258.

22) 1435 Dez. 7 (Mittw. vor Conc.). G logau. Vogt u. Schöppen zu Glogau am T eile  H erzog Heinrichs 
bek., daß  K onne (Kunigunde) W ynckelm anninne 1 Mk. j . Z. au f der Scholtisei zu Quelicz an M agdalena, die

20 junge H ans Monchynne, u. B arbara, die N ickel F ranckynne, nach ihrem  Tode verm acht hat. Gr. Perg . 
m. 2 S. E bendas. N r. 269.

23) 1441 Okt. 26 (D ienstag nach 11000  Jungfr ). B raunau. R ichter u. Schöffen zu B raunau bek., 
daß N ickel Hoffmann, etwan wohnend zu Q welicz i. Glog. W ., vom A bt von Sagan wegen seiner G üter 
zu Qu. vollkommen bezahlt ist. Gr. Perg . m. d. S. des B raunauer P farrers Michel. Ebendas. N r. 280.

25 24) 1728 Dez. 1 . Sagan. C hristof Ju lianus, Abt des A ugustinerstifts zu Sagan, bisch, geistl. Kom 
m issar u. e rs ter fürstl. L and- u. M anngerichtsbeisitzer i. F . Sagan, leiht und reicht dem Scholzen Anton 
Conrad zu Quielitz das G ericht und die Schölzerei das., dessen B ruder Michael aber die gesam te H and an 
derselben zu rechtem Mannlehn etc. Z .: die nam entl. aufgeführten Confratres u. der „Officier“ (d. h. der 
S tiftskanzler). Bresl. S taatsarch . Rep. 4 b F . G logau N r. 42. Gr. Perg . m it dem Abt- und dem K apitelsiegel.

зо Rübsen. D o m in iu m  (gehörte ehedem dem Jungfrauenkloster in Glogau, je tz t dem A m tsrat M etscher 
in G ram schutz): N ichts (lau t A uskunft). — G e m e in d e :  N ichts (laut A uskunft). —  K a th o l .  P f a r r 
k i r c h e  (1297 erste  E rw ähnung): T auf- u. T raubücher ab 1693, B egräbnisbücher ab  1741, sonst alles 
frühere verb rann t (nach A ussage des P farrers).

Ransdorf. D o m in iu m : G ehört nach W iesau (s. das.). —  G e m e in d e :  N ichts erm ittelt.
35 Rauschwitz. D o m in iu m : N icht vorhanden. — G e m e in d e :  Nichts (laut Auskunft).

1501 Mai 14 (F re itag  vor Sonntag Vocem Juc.). Sagan . W enzlaw  N ew m an, z. Z. verordneter 
R ichter, u. die gen. geschw ornen Schöffen im Stadtdinge zum Sagan bek., daß vor ihnen im G erichte 
und gehegten G astrecht Vecencz G erstm ann ein Fuhrm ann, berichtet hat, wie ihm einer, Melchiar Stogk gen., 
vor w enigen Jahren  zwischen B uchelsdorf und D rehne (Drehnow , K r. G rünberg) 8  Pferde genommen

40 hätte. Als Stogk dann in Sagan gefänglich eingezogen w urde, versicherte er den G erstm ann m it seinem 
väterlichen E rbe und Gut zu Rauschw itz im G logauischen W eichbilde, w orüber G erstm ann von dem R ichter 
Siegmund Zockau u. den geschw ornen Schöffen G abriel P fützm ann u. Georg O lssener, sowie dem S tad t
schreiber M atthias F rancké ein B ekenntnis erw irkte etc. H ierüber stellen die Obgen. einen Schöffen-

*) Genzano i. d. Diözese Praeneste (Palestrina).
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b rief aus. Bresl. S taatsareh . Rep 4 b F . Glogau Nr. 43. Or. Perg . mit dem G erichtssiegel (schreitender 
Löwe) an Streifen.

R e i u b e r g .  D o m in iu m : G ehört nach D rogelw itz. —  G e m e in d e :  Nichts erm ittelt.
Rettkau. D o m in iu m  (Fam ilienbesitz der Grafen v. H ardenberg seit 1797): N ichts vorhanden (laut 

A uskunft). — G e m e in d e :  O rtslagerbuch ; Stam m rollen; Dienst- u. A blösungsrezesse; O rtslagerbuch; 5 

G em einderechnim gen; K urrendenbuch 1825 ff.; sonst nur Modernes.
R i e t s c h ü t z .  D o m in iu m : Aa betr. das von H ans Christoph von Berge au f Schabitzen lau t T esta 

ment vom 2. März 1717 der K irche in R ostersdorf, K r. Steinau, legierte K apital von 1Ü0 T ir. 1 7 6 5 /1 8 5 9 ; 
K arte  von Gut und D orf R ietschütz 1719; G räflich Schwerinsches Ausgabenbuch 1745 f.; Aa betr. den 
K auf des Gutes Schabitzen durch Rudolph A lbrecht von Siegroth 1747 ; desgl. den K auf von llgow itz (Kr. Gl.) 10 

durch H ans Wilhelm von Berge 1747 und den A nkauf beider G üter durch C harlotte Christiane W ilhelmine 
Gräfin von Schw erin, geb. Freiin von Schm ettau, 1754 ; Grenzrezesse betr. u. a. die Porschützer Wiese 
1 7 4 8 /1 8 6 9 ; fünfte Jahresrechnung bei den Schw erinschen Gütern Ober und N ieder Rietschütz 17 5 4 /5 5 ; 
desgl. Rechnung von 1 780 /81 ; Aa betr. die G emeinheitsteilung zu R ietschütz 1774/1823  nebst Teilungs- 
Rezeß und V erm essungs-R egister; Aa betr. die Gemeinheitsteilung von Schabitzen und llgow itz 1781; 15 
T estam ent von H enriette Freiin von Schmettow au f Siebeneichen 1781 Dez. 2 3 ; E rbvertrag  zwischen Freiin 
v. Schmettow au f Siebeneichen, Gräfin v. Schwerin au f Rietschütz und den drei Schw estern Gräfinnen 
von R edern 1782 Mai 2 2 ; Zessionsinstrum ent über die Siebeneicher E rbschaft 1782 Okt. 18 ; U rbarium  von 
R ietschütz 1793; U rbarien-E ntw urf von Schabitzen 1793, 1816, 1847; Stam m buch der Gräfin W ilhelmine 
Sophie Marie Schw erin, zweiten Stiftsseniorin von R ietschütz, geb. 13. Ju li 1765, gest. 1. F ebr. 1818 ; 2« 
B rief des Grafen A. C. Schönaich-Carolath betr. die Verdienste der Priorin und Stiftsseniorin Gräfin Schwerin 
zur Zeit der K riegsnöte seit 1806 und die H errichtung des R ietschützer Schlosses zum L aza re tt 1814 
Mai 18. —  Die S tiftungsurkunden des Gräflich-Schmettow-Schwerinschen Stifts zu Rietschütz beruhen beim 
K gl. O berlandesgericht Breslau.

Im H errschaftlichen Archiv liegen ferner: Sehöppenbuch des Dorfes Rietschütz 1551 ff., Schm alfolio; 25 

K aufbuch der dörflichen Besitzungen 17 5 5 /7 2 ; Aa betr. Grundzins-Zahlungen der Gemeinde 1768.
G e m e in d e :  Sentenzen in Sachen des kathol. P farrers zu R ietschütz, F ranz K ondziolky, gegen die 

Gemeinde wegen Instandhaltung  der Pfarrw iedm ut-G ebäude 1769/70; Teilungs-R ezeß wegen der Gemeinde
heide 1774; K urrendenbuch 1806/14 1).

S a b e l .  D o m in iu m  (gehörte ehem als dem Dom kapitel zu G logau): N ichts (laut A uskunft). —  30 

G e m e in d e :  N ichts (laut A uskunft).
Sabor. G e m e in d e :  Mit Borkau vereinigt (s. das.).
Saliseli. D o m in iu m : 1692 Nov. 12. W ien. K aiser Leopold I erteilt dem Maximilian v. K esslitz 

ein P rivileg über dessen B rauurbar- und K retscham gerechtigkeiten zu Saliseli u M erzdorf (K r. Glogau).
Or. Perg . mit S. an schw arzgelben Schnüren, sonst nu r moderne G utsakten. —  G e m e in d e :  N ichts. 35

Sarnitz. D o m in iu m  (gehört nach D alkau): N ichts (laut A uskunft). —  G e m e in d e :  K lassen
steuerlisten, M elderegister etc., n u r Modernes.

Schabitzen. D o m in iu m : G ehört zu Rietschütz (s. das.). — G e m e in d e :  T eilungsregister 1 7 8 0 2). 
E in Schöppenbuch a. d. 16. Jah rh . soll (lau t A uskunft) auch noch vorhanden sein.

Schlatzmann. D o m in iu m : N ichts (laut Auskunft). — G e m e in d e :  N ichts (laut A uskunft). 40

Sehloin. D o m in iu m : N icht vorhanden. — G e m e in d e :  Gemeinderechnungen aus den Sechziger 
Jah ren  etc.; sonst nu r Modernes.

*) Jetzt D epos. i. Bresl. Staatsareh. Rep. 132 b. Aee. 74/10. 2) Jetzt Depos. i. Bresl. Staatsareh. Rep. 132 h.
Aec. 72/10.
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Schmarsau. D o m in iu m : N icht vorhanden. —  G e m e in d e :  D ienstreluition 1823, A blösungssachen 
1830, K urrenden 1834 ff., Gemeinderechnungen ab 1852, sonst nur die modernen, gu t geordneten Ge
m eindeakten.

Schönau. D o m in iu m : (gehört dem H errn  v. J o rd a n 1) au f Deichslau, Kr. Steinau, wo auch die 
5 G utsakten etc. befindlich): 1 ) 1573. D onationsinstrum ent der F rau  U rsula v. Zedlitz geb. v. K ittlitz 

an ihren E heherrn  Georg v. Zedlitz zu Schönau. Cop. coaev.; 2) 1619. T estam ent des W enzel v. Zedlitz 
au f Schönau, Quaritz etc. Orig. u. Cop. coaev.; 3) 1636 Juni 26. Schönau. T estam ent des H ans 
C hristoph von Zedlitz au f Schönau. Cop. coaev.; 4) 1672. Schönauisches Inven tar der F rau  M agdalena 
v. K ottw itz geb. v. Poser dd. Schönau 18. Nov. 1672; 5) 1737. Inven tar der H interlassenschaft des 

io Hans Christoph v. Zedlitz; 6 ) 1751. A nlegung einer Allee vom Schloß nach dem A nnaberg. G r.; 7) 1765. 
Z eugenaussage über die herrschaftlichen B rachfelder zu Schönau; 8 ) o. J. (nach 1766). Beschreibung 
der R ittergü ter Schönau, K ropusch u. M ürschau nebst A nnaberg und W ieleisen (W ühleisen); 9) o. J. (c. 1770). 
D esignation der W irte etc. zu Schönau; 10) 1779. E rbteilung des N achlasses des weil. B alzer Siegm und 
v. K upferw olf auf Zoebelwitz un ter seine Söhne W olf K arl u. H einrich Siegm und; 1 1 ) o. J. (c. 1780). 

15 A nschlag des R ittergutes M ürschau; 12) 1783. Besoldungs- und D eputan ten tabelle ; 13) 1786 u. 1805. 
Justizak ten  v. Schönau; 14) 1787. U rbarium  über die G üter Ober u. N ieder T a u e r; 15) 1793 Schrift
stücke betr. die Urbarien-Kom m ission zu Schönau; 16) 1810. E in K onvolut von Schriftstücken des M inisters 
v. H ardenberg an den Geh. K om m erzienrat H enry zu K önigsberg betr. die K ontinentalsperre, sowie K onzepte 
des H enry darüber, sowie sonstige Schriftstücke in dieser A ngelegenheit; 17) 1814. A ussaattabelle für 

20 Schönau, K ropusch u. M ürschau; 18) 1815. T auschverträge um Schönau und M ühlgast; 19) 1819. T ax e  der 
Schönauer G üter. —  Im  D om inialgebäude zu Schönau selbst liegen nur die modernen Guts- u. W irtschafts
akten , u. i. A kten betr. den S tre it wegen des Patronats.

G e m e in d e :  Schöffenbücher 1595 /1614  u. 1627 /1705  R ezesse; Protokollbuch etc. v. 1 7 9 2 ; U r
barium  v. 1793 ; A kten i. Teilungs- u. i. F orstangelegenheiten; S teuerrechnungen; H eberollen des 19. J a h rh .; 

25 P rozeßak ten  contra Dominium 1 841 ; sonst nur Modernes.
K a th o l .  K i r c h e  (A djunkte von B rieg): K irchenbücher ab 1680 m it Lücken.
Ľ v a n g . K i r c h e  (G ründung von 1741): K irchenbücher, T aufbücher ab 1741, T raubücher ab  1766, 

B egräbnisbücher ab 1765; sonst nu r die modernen K irchenakten .
Schrepan. D o m in iu m : N icht vorhanden. — G e m e in d e :  M ilitärstam m rollen, H ebelisten, R ezesse; 

30 sonst nu r Modernes.
Schrien. D o m in iu m : N ichts (laut A uskunft). —  G e m e in d e :  Rezesse 1831 ff.; Steuersachen 

1848 ff.; sonst nu r Modernes.
Schwein, Klein. D o m in iu m  (m it W ilschau u. P in q u art): Die L andtagsverhandlungen und L andtags- 

schlQsse m it vielen eingehefteten O riginalen etc. 1 6 3 7 /7 2 ; K aufbrief v. 1793 über W ilschau, Or. Perg . 
35 m. anh. S .; desgl. v. 1797 über K l. Schwein u. P inquart, Or. Perg . m. anh. S .; dann noch die R ezesse, 

das U rbar u. die modernen G utsakten. —  G e m e in d e :  N ichts.
Schwusen. D o m in iu m  (mit Tschw irtschen, K r. F rau s tad t): N ichts erm ittelt. —  G e m e in d e : Schöffen

buch 1 6 7 7 /1 8 1 5 ; sonst nur noch die Rezesse e tc .2)

*) Das Familienarchiv des Geschlechts v. Jordan befand sieh (1903) bei dem Geh. Reg.-Rat Gustav v. Jordan
40 zu Straßburg. Es gibt auch eine gedruckte Familiengesch. des Geschl. v. J. 1902. —  Gek.-Rat Sätt ig ( f)  zu Würchwitz  

hatte vordem —  jetzt i. Besitz des H. v. J. zu Straßburg — ein Sehr. K. Friedr. Wilh. I, worin er das Gesuch 
eines Kaufmanns Jordan zu einer Reise nach Holland, England etc. abschlägig beschied. Derselbe solle die Sachen  
im Inland kaufen etc. Auskunft des Amtsrats v. J. auf Deichslau. 2) Schwusen gehört evang. nach Schliehtings-
heim, Kr. Fraustadt, kath. nach Sehabenau, Kr. Guhrati.
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Seppan. (M ajorat des Grafen v. Sch labrendorff1), seit 1787 mit G roß K auer u. M angelwitz, ferner 
mit L anken, K r. G uhrau, u. T schepplau, K r. Glogau, mit Zubehör.) S c h lo ß a r c h iv :  1) 1507 A ugust 13 
(F re itag  nach L aur.). W ohlau. A lbrecht u. K arl 1, H erzoge v. Gels, geben einen K aufbrief über das
halbe Vorwerk zu Langaw e i. W eichb. T rebnitz . Or. Perg. m. S.

2) 1507 Okt. 4 (Franc.). W ohlau. A lbrecht u. K arl, Herzöge von Öls etc., K onfirm ationsbrief 5

um das halbe V orw erk zu Langaw e. Or. Perg . m. S.
3) 1510 Dez. 19 (D ornstag nach Lucie). Öls. W ie vorher. Or. Perg. m. S.
4) 1517 Juni 8 (M ontag nach T rin it.). Glogau. H ofrichter und Mannen bek., daß Christoph Schaw erke 

sein Vorwerk zu Seppe, das kleine Vorwerk gen., an A ntonius Behme verkauft hat. Or. Perg . mit be
schädigtem  S. i о

5) 1573 Juni 29 (Peter Paul). Öls. H einrich u. K arl II, H erzöge von Öls, urk. über den K auf 
um das V orw erk zu Langaw e. Or. P erg . m. S.

6 ) 1573 Juni 29 (P eter Paul). Oels. Desgl. um Jagatschütz , Puditsch u. Langaw e. Or. P erg . m. S.
7) 1621 Sept. 18 (Sonn. i. Q uartal Crucis). Glogau. V erreichbrief um Mangelwitz an H ans v. Glaubitz 

au f A lt Sabel. Or. P erg  m. S. 15
8 ) 1622 Nov. 11. Glogau. D as Zaudengericht urk. Uber die V erreichung v. Seppau und Mangelwitz

an V alentin v. Stoessel. Or. Perg . S. fehlt.
9) 1623 Aug. 19 (Sonn, nach Mar. H im m elfahrt). G logau. D as Zaudengericht urk. über den V erreich

brief um die G üter Seppe und M angelwitz für Valentin v. Stoessel. Or. Perg . S. fehlt.
10) 1628 Jun i 20. Glogau. Die kgl. G erichte urk . betr. den V erreichbrief und V erzicht über die Reih- 20

Mühle bei D alkau für Valten v. Stoessel. Or. Perg. S. fehlt.
11) 1631 Febr. 28. Wien. K aiser F erd . I I  urk. betr. die Konfirmation über das Lehngut T zscheplau

für H ans v. Schweinitz. Or. Perg . mit S. an Seidenschnur.
12) 1637 Okt. 23. Glogau. K auf um die Mühle zu Seppau etc. Or. Perg. S. fehlt.
13) 1650 Okt. 9. Ebersdorf. K aiser Ferdinand III urk. betr. die Konfirmation der B rauurbar- 25

gerechtigkeit au f T schepplau für H ans C hristoph v. Schweinitz. Or. Perg . mit S. an Schnur.
14) 1653 Mai 26. Breslau i. d. kaiserl. Burg. K. Ferd . I I I 2) urk . betr. des Ferdinand v. K reckw itz 

Konfirmation über das Gut L anckaw  (L anken, Kr. G uhrau) i. F. G logau, T ransferierung  ins E rbe. Or. 
P erg . S. fehlt.

15) 1662 Nov. 15. Öls. K onfirm ationsbrief um die G üter Jagatschütz , Puditsch, K adlew e u. Langaw e. 30 
Or. Perg. m. S.

16) 1689 Febr. 19. Juliusburg. K onfirm ationsbrief über die G üter Jagatschütz , K adlew e und Langawe.
Or. Perg . m. S.

17) 1689 Sept. 9. Juliusburg. Desgl. Or. Perg. m. S.
18) 1692 Juni 21. Juliusburg. Desgl. Or. Perg. S. fehlt. 35

19) 1693 Jan . 25. Wien. K. Leopold urk. betr. das B rauurbar au f Seppau, G roß K auer und M angel
witz für B arbara H elena Freiin v. M altzan geb. Freiin v. Lestw itz, W ittib . Or. Perg. m. S. an  Schnur.

20) 1694 Juli 16. Juliusburg. K onfirm ationsbrief Uber die G üter Jagatschütz  etc. (wie vorher).
21) 1701 Juni 30. Glogau. Lehnsrekognition für F ranz Leopold v. K reckw itz au f Lancken. Or. Pap. 

m it aufgedr. S. 40

*) Der Nachlaß des Ministers v. Schlabrendorff ()• 1770) mit Interessanten Korrespondenzen Friedrichs des 
Großen etc., ehedem zu Kolzlg, Kr. Grünberg, das 1766— 1824 Schlabrendorffseher Besitz war, vgl. Cod. dipi. Sil. X X I V ,
S. 17 Anm. 4, befindet sich jetzt  im Besitz des Geh. Kriegsarchivs zu Berlin. 2) K. Ferdinand III war nie in Breslau
(vgl. Fink, Gesch. d. landesherrl. Besuche i. Br. S. 97). Die Urk. ist daher nur in seinem Namen in Breslau ausgestellt
worden. 4 5
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22) 1716 Juni 26. Glogau. Lelm brief Uber das A nteilgut Ober L ancken für F erd . Leopold v. K reck- 
witz. Or. Perg . S. fehlt.

23) 1718 März 23. Öls. K onfirm ationsbrief über die G üter Jagatschütz u. Langawe. Or. Perg. m. S.
24) 1740 Nov. 4. Glogau. V erreichbrief über A nteil T schepplau an den F rh rn  v. Schweinitz.

5 Or. Perg. m. S.
25) 1747 A pril 21. Glogau. V erkauf von Tschepplau  an H ans E rnst F rh rn  v. Posadow sky. 

Or. Perg . m. S.
26) 1765 Juli 8 . Glogau. V erreichbrief über die G üter Ober, Mittel u. N ieder L ancken i. K r. G uhrau. 

Or. Perg . S. fehlt.
10 27) 1765 Sept. 13. Glogau. V erkauf von Seppau, G roß K auer und Mangelwitz an Johann Joseph

Grafen v. N ostitz u. R ieneck. Or. Perg . m. S.
28) 1794 Aug. 26. Öls. T rad itionsbrief Uber die G üter G roß K nitschen, Jagatschü tz  u. Langaw e.

Or. Perg . m. S.
F e rn e r wichtige A kten über L ancken i. Kr. G uhrau 18./1 9 . Jah rh  , z. B. A 1 betr. den Vergleich mit 

15 den L anckener B auern wegen schuldiger D ienste und Robotten 1765 ff.; desgl. Uber das M ajorat Seppau, 
z. B. A11 betr. die M ajoratsstiftungsurkunde u. T estam ent des Grafen v. Schlabrendorff; Inventar der G üter 
Seppau, G roß K auer u. Mangelwitz 1 7 72 /1845 ; B erechnungen über die K riegskosten, Zahlungen und 
Lieferungen von Seppau 1 7 8 9 /1 8 1 2 ; D ienstablösungsakten; A dm inistra tionsak ten ; W irtschaftsrechnungen 
e tc .; Aa betr. die K irchen- und Schulsachen von T schepplau ; desgl. von Seppau.

20 Fam ilienpapiere (nicht zugänglich), u. a. Kondolenzschreiben Friedrichs des G roßen an die W itwe des 
Ministers v. Sch labrendortf; Grafendiplom , Inkolatsverleihungen, Stam mbäum e, V erleihung von D om herrn
stellen zu B randenburg. Moderne Verleihungs-U rkunden Uber die Besitzungen Stolz-Schlause-O lbersdorf 
i. K r. F rankenste in  bzw. M ünsterberg.

G e m e in d e :  K aufverträge 1 7 7 0 /1 8 0 9 ; die R ezesse; sonst nur Modernes.
25 1465 D ez. 9 (Montag nach U. L. F r. Conc.). Glogau. N iklas Smed, H ofrichter zu Glogau u. ein

Richter in eigenem Recht, das man die Czaude nennt, u. die Czewdener am Teile der Fürstin  M argarethe,
F rau  zu Gr. Glogau u. Gräfin zu Cili, nämlich Concze Kotewicz, Heinze R otenberg, H annes Bang, K aspar 
B raw chatsch, L aslaw  Nebilschitcz, B althasar Schaw ricke u. H antsche Schawricke, bek , daß H ans Ebirs- 
bach von Seppe w iederkäuflich 8 Mk. jäh rl. Zins um 80 Mk. au f seinem Vorwerke zu Seppe, das G roße 

зо Vorwerk gen., im Glogischen G ebiet an die Gebr. Nickel u. H ans Ę birsbechir verkauft hat. Gr. Perg.
mit dem beschädigten Hofsiegel an Streifen. Bresl. S taatsarch . Rep. 4 b F . Glogau N r. 45.

1518 Ju li 16 (F re itag  nach M argarethe). Glogau. B ernhard D reissigm argke, H ofrichter zu Glogau 
u. Z audenrichter, sowie die Zaudener K aspar B rauen zum Schwus (Schwusen), B ernhard  A rnsdorf zur 
Gostaw  (G ustan), Heinrich T czedelytz zu Schunaw (Schönau), N ickel Schauercke zu Beze (Bäsau), A ntonius

35 Berne zu Seppe, Christoph K ottew itz zu Gradis (G räditz) u. Jorge Schauercke zu D alcke (D alkau) bek.,
daß die edlen, festen Oswald, H ans, Christoph, B artel u. Valten G laubisser, Gebr. von Seppe, ih r Gut, 
das G roße Vorwerk (das grusse vorberigk) zu Seppe i. Glog. Gebiet, an C hristoph G laubis u. dessen 
Lehnserben, so wie sie es von ihrem V ater geerbt haben, m itsam t dem halben ihnen zuständigen K irchlehn 
zu K auer verkauft haben. Gr. Perg ., das G erichtssiegel fehlt je tz t. E bendas. N r. 45 a.

40 S i e g l i t z  (ehem als dem G logauer Dom kapitel gehörig). G e m e in d e :  N ur Modernes.
S i m b s e n .  D o m in iu m : N ichts. (Domäne, Akten bei der K gl. H ofkam m er.) —  G e m e in d e :  

Schüppenbücher 1580 /1618  u. 1619 /1833 , K auf buch 1623/1837  *).
1658 Juni 18. G logau. D er L andeshauptm ann bek., daß Siegmund von Looss auf G rambschütz

1) Jetzt Depos. i. Bresl. Staatsarch. Rep. 132 b. A cc. 77/10.
33*
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u. seine F rau  U rsula K atharina  geb. v. Stosch einen Zins an die M ansionare zum h. K reuz bei der 
P farrk irche  S. N ikolaus zu Glogau au f ihren  A nteil zu Simsen und ß au tsch  verkauft haben. Or. Perg.
S. fehlt. Bresl. S taa tsa rch  Rep. 4 b F . Glogau Nr. 46.

Skeiden. D o m in iu m : N ichts (laut Auskunft). —  G e m e in d e :  N ichts (1847 alles abgebrannt).
Strunz, Alt. D o m in iu m : N ichts (lau t A uskunft, infolge des ständigen Besitzerw echsels, 14 J. 5 

in 8 H änden). —  G e m e in d e :  N ur die Stam m rollen, S teuersachen etc. —  K a th o l .  K i r c h e :  W ird von 
Schlaw a aus versorgt. —  E v a n g e l .  K i r c h e  (gegründet 1742): K irchenbücher ab 1742, desgl. die 
K irchenakten  (m it W eigm annsdorf, K r. F raustad t, P r. Posen, als Gastgemeinde).

Strunz, Neu. D o m in iu m : G ehört nach Alt Strunz. ' —  G e m e in d e :  N ichts erm ittelt.
Stumberg. D o m in iu m : G ehört zu Gleinitz (Fam ilienbesitz des Geschl. v. N iebelschütz seit 1447), ю  

s. das.). —  G e m e in d e :  N ichts (lau t Auskunft).
Suckau (ehem als dem Jungfrauenstift zu Glogau gehörig). D o m in iu m : N ichts (laut A uskunft). —  

G e m e in d e :  N ur Modernes.
Tarnau. D o m in iu m : V erm essungsregister des G räflich  Schlabrendortfschen Guts behufs Separation 

1802; Z insregister für Gut und Gemeinde 1 8 3 2 /4 8 ; Manifest gegen den K ursächsischen Hof, Berlin, 1745. 15 

— G e m e in d e :  G rundkarte der Feldm ark, 18. Jahrhdt. (sehr zers tö rt); U rbarium  des R ittergu ts nebst 
P rästationstabelle des Dorfes 1801 A pril 1 6 1); K urrendenbuch 1834 ff.; Rezeß von 1852 Febr. 7 ; Chronik 
der evang. Schule m it N achrichten betr. den K irchhof 1816/61.

1597 Sept. 15 (M ontag nach Crucis). Glogau. T estam en t der A nna geb. Stisselin von T arnau ,
ehel. H ausfrau des Jonas v. Schindel au f Sasterhausen, zwischen ihrem E hem ann und ihren beiden K indern 20 

um die G üter und D örfer T arnau  u. Ober G lesersdorf mit den drei V orwerken etc., wie dies alles ihr 
seliger Vater, ihre M utter u. ihre B rüder innegehabt haben und sie ererb t h a t; sie h a t drei T öchter,
U rsula, A nna u. M aria Schindelin. M itsiegler des T estam en ts: Jon v. Schindel, H ans v. Loß au f  Simbsen,
H ans v. Stissel von L anttschitz (Lendschtitz) vor W inzig, Daniel v. Loß au f Dam m er, F riedrich  v Schindel 
au f Kollmeckow (K ullm ickau), K onrad K oschlig, B artsch v. Stissel au f Gottwiz (K ottw itz), K aspar v. Knobels- 25 

do rf au f Logisch u. K aspar v. R echenberg au f Jakobsk irch . Or. Perg . mit sechs Siegeln, v ie r verloren. 
Bresl. S taatsarch . Rep. 4 b F . G logau N r. 48.

Tauer. D o m in iu m :  K gl. Domäne. — G e m e in d e :  Alte Gem eindesteuerlisten, R ezesse etc .; 
sonst nur Modernes.

Thamm. D o m in iu m  (die ehemals große H errschaft Tham m  ist im Laufe der Zeiten vielfachem 30 

W echsel bis in die N euzeit unterw orfen gew esen und es sind von ihr die G üter K lemnitz, K unzendorf, W iesau 
mit Zubehör etc. abgesp litte rt worden. D aher e rk lä rt es sich, daß dort) : N ur die modernen W irtschafts- 
u. V erw altungsakten vorhanden. —  Die ehem als im H errschaftsarchiv  befindlich gewesenen O r.-Urkunden, 
von 1407/1726  reichend, gelangten s. Z. in den Besitz des G logauer Syndikus Mündel, der auch von 
ihnen A bschriften anfertig te (diese A bschriften je tz t i. Bresl. S taatsarch . Rep. 133 Acc. 5 /04  Mündel 35 

A kten N r. 8 ), u. dann i. J. 1900 an das B resl. S taatsarch . (das sub Sign. Samm lung M ündel Rep. 133 
Acc. 35 /1900). Von diesen U rkk. scheint inzwischen folgende sich nur noch i. einer M ündelschen Ab
schrift erhalten zu haben:

1507 Jan . 11 (M ontag nach T rium  regum ). Glogau. E rasm us Mahn, H ofrichter zu Glogau u. 
Zaudenrichter, sowie die Zaudener Ju rge Czedlicz zu Cleynschweyne (Kl. Schwein, K r. G logau), E rnst 40 

N ebilschitz zu R etschitz (R ietschütz, K r. Glogau), Ju rge Schelndorif von Schonaw (Schönau, K r. Glogau), 
B alzer Label von Gaffran (Gaffron, K r. Steinau), Cristoff Oreydelwitz von Creydelwitz (K reidelw itz, K r. 
G logau), F riedrich  Goren von W etschitz (W ettschütz, K r. G logau) u. Nicol R ackèw itz bek ., daß  vor

Ч Jetzt D epos. i. Bresl. Staatsarch. Rep. 132 b. Acc. 70/10.
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ihnen in voller Zaude der ehrbare K aspar Scheindorf den erblichen V erkauf seines G utes Leyppe (Leipe) 
i. Glog. Weichb. mit allem Zubehör, so wie es von seinem B ruder' von wegen seines väterl. E rbteils an 
ihn gekom m en ist, an den ehrsam en H einrich Stoltz, Münzmeister, bekannt u. die A uflassung vollzogen 
hat. Besiegelt mit dem Hofsiegel. —  L aut Beschreibung (bei Mündel) w ar von der O r.-Perg.-U rk. das 

5 Siegel abgerissen.
1468 März 13 (Sonntag Bem.). Glogau. H einrich, H zg i. Schl. u. H err zu G r.-G logau, K rossen etc., 

bek., daß er in dem langjährigen S tre it wegen eines jäh rl. Geldzinses zwischen P räzen to r u. M ansionaren 
der K apelle U. L. F r. der D om kirche zu Glogau an einem u. B althasar L essodt zum Tham  (Tham m , 
K r. G logau) gesessen, seinem „lieben heimlichen (d. h. R at) und getrow en“ , am ändern Teile, dessen 

10 H ergang u. W irren ihm beide Teile vorgelegt u. erzählt haben, beiden Teilen zugeredet ha t, als er 
m erkte, daß solche Zw ietracht auch in zukünftigen Zeiten ihnen zu großem  Schaden u. U nrat kommen 
könnte, und erlangt hat, daß auf sein Begehren P räzen tor u. Mansionare alle ihre K lagen u. Ansprüche 
wider den genannten Lessodt auf ihn als einen bevollm ächtigten Schiedsrichter unverbrüchlich übertrugen, 
und daß  er dann solches „m it weiterem tieffin ra th  und langer betrachtunge unser rethe und getraw in 

15 gesunith, gericht und endlich entscheiden“ hat. D a nun aber P räzen tor u. M ansionare in all den 
Jahren  großen Schaden erlitten und trotzdem  sich bei seinem Schiedsspruch beruhigt hätten , so habe er, 
wie er w eiter bekundet, aus besonderer göttlicher Eingebung zu seinem Seelenheile u. aus L iebe „zu 
unser oreldern gestiffte der thum kirchen zu G logaw “ , sowie besonders zu Mehrung des D ienstes und 
des Lobes der M utter Gottes mit R at seiner R äte und Getreuen als ein rech ter L ehn- u. E rbherr unwider- 

20 ruflich  der obgen. K apelle U. L. F . eingepflanzt und gegeben den A ltar, den etw a H err Heinrich Nosticz 
lange Jah re  in ruhigem Besitz u. G ebrauch au f seinem herzogl. Schlosse F reynstad t gehabt hat, geweiht 
in der E hre U. L . F ., des h. K reuzes, Joh. d. T ., des Ap. Jakob., der h. Jungfrauen K atharina u. B arbara, 
m it allen Rechten u. Lehen, mit allen Zugehörungen u. jäh rl. Geldzinsen auf ewige Zeiten, jedoch seinem 
Schlosse F r. unschädlich an aller H errlichkeit der Messen, welche gen. P räzen tor u. M ansionare nach der 

25 alten A ussetzung unverbrüchlich zu halten verpflichtet sind. Z. : George Glawbis, Melchior Goren, Andris 
Sweydnicz, K aspar Sweydnicz u. Simon Newenwelder, hzgl. Sehr. u. Ausst. dieses. Or. Perg . m. S .1).

G e m e in d e :  N ur die Rezesse von 1859 etc.
Töppeudorf. D o m in iu m : Kgl. Hausfideikommiß. —  G e m e in d e :  G ehört nach H ainbach.
Trebitsch. D o m in iu m : N ur zwei K arten  des Dominiums, 19. Jah rh . —  G e m e in d e :  Ablösungs- 

зо rezesse von 1839 und 1852; Rezeß betr. die S chafhutung von 1858; sonst nur ganz Modernes.
Tschepplau. D o m in iu m : G ehört zum M ajorat Seppau (s. das.). — G e m e in d e :  N ur die Rezesse. 

—  K a th o l .  P f a r r k i r c h e  (1399  erste E rw ähnung): T au fbücher ab 1720, T raubücher ab 1684, Be- 
gräbnisbiieher ab 1720. —  E v a n g e l .  P f a r r k i r c h e  (1742  begründet, 1754 gew eiht): die K irchen
bücher ab 1742.

35 Tschirue, Klein. D o m in iu m : Nichts erm ittelt (gerade wieder Besitzerw echsel). —  G e m e in d e :  
K urrenden 1819/31 u. 1 8 3 1 /4 9 ; H utungssachen 1829 ff.; Zehnt-A blösungssachen und sonstige Ablösungen, 
Rezesse u. dgl. 19. Jah rh . — E v a n g e l .  P f a r r k i r c h e  (seit 1742, ers t im Schlosse, K irche erbaut 1 7 5 8 )2): 
K irchenbücher ab 1742 u. die P farrak ten .

Tschirnitz. D o m in iu m : N ichts (lau t A u sk u n ft) .—  G e m e in d e :  1779 V ertrag  mit der H errschaft 
40 wegen der H utung etc. O r.; R ezesse; G em eindehutungssachen 1841, K urrenden 1832 if.; sonst nur 

Modernes.

J) Provenienz z. Z. (1914) nicht feststellbar. 2) V gl. Chronik der evangel. Kirchengemeinde zu Klein Tschirne.
Denkschrift zur Feier des 150jährigen Jubiläums der ev. Kirche am 11. Okt. 1908, verfaßt von Arn. Hübner, Pastor
zu Kl. Tschirne. Gedr. Beuthen a. O.
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Tschopitz (ehem als zum kgl. Schloßam t zu Glogau). G e m e in d e :  K aufbuch 1 5 3 5 /1 7 6 9 ; desgl. 
1 6 6 2 /1 7 5 2 ; Schöffenbuch 1 7 4 8 /1 8 0 3 ; A a betr. die V erw altung des G erichtsam tes 1824 ff.; K urrenden 
1 8 3 8 /7 7 ; G em einderechnungen; G em einheitsteilung; R ezesse; E inw ohnerlisten 1852 ff.

Vorwerk, Groß. D o m in iu m : N ichts (laut Auskunft). —  G e m e in d e :  N ur die modernen Sachen.
Vorwerk, Klein. D o m i n i u m :  G e h ö r t  n a c h  G ro ß  V o rw e rk . —  G e m e i n d e :  N ic h ts  e r m i tte l t .  5

W eckelwitz. D o m in iu m : G ehört nach Schönau. —  G e m e in d e :  N ichts erm ittelt.
W eichnitz. D o m in iu m : N ichts (nach Aussage). —  G e m e in d e :  U rbar v. 1791; R ezesse; llebe- 

reg ister; S teuersubrepartitionstabellen ; sonst nur ganz Modernes.
W eißholz. D o m in iu m : N ur das U rbar u. die R ezesse von 1838. — G e m e in d e :  N ur die 

R ezesse etc. —  E v a n g .  P f a r r k i r c h e  (erbau t 1610, geschlossen 1 6 54 /1756 ): K irchenbücher ab 1756; ю 
Chronik der K irche und K irchengem einde (aus österr. Zeit nichts, nu r spätere  N achträge); Gesch. der 
ev. K irchengem ., Jubelschrift 1909 ; G edicht der A nna Luise K arschin bei Einw eihung des B ethauses 1756.

W ettschütz. D o m in iu m : N icht vorhanden. —  G e m e in d e :  K aufbuch von 1 7 5 6 /1 8 1 7 1).
Wiesau (vorm als zur H errschaft Tham m  gehörig, je tz t  H errschaft m it A ndersdorf, B erndorf, Leipe, 

R ansdorf). D o m in iu m : N ur K irc h e n -u . Schulsachen 1790 /1844  u . 1 8 4 5 /1 8 7 8 ; Aa betr. Feuerspritzen- 15 

angelegenheiten 1 818 ; ä ltere  G rundbuchbenachrichtigungen, desgl. T a x e n -u . V erm essungsregister; Sprotta- 
R äum ungsakten 1803 f f .;  Urbarien betr. R ansdorf, Leipe u . A ndersdorf etc. —  G e m e in d e :  N ur die 
Rezesse, Gem einheitsteilungen etc. —  E v a n g .  K i r c h e :  W ird  von Buchwald aus besorgt (s. das.).

o. J. (1565 — 1 5 7 7 )2). o. T . o. 0 .  K aspar, H err v. K ittlitz  zur Malmitz, H auptm ann des F . Glogau, 
bestätig t dem F ranz  Salisch von D obritsch zu W iese u. G roß Logisch und seiner E hefrau, W itwe des 20 

L aß law  Unwirde geb. v. K ittlitz, einen V ertrag  wegen ihres Ehegeldes, wobei die B rüder ihres ersten 
Mannes B althasar und H ans U nwirde, sowie ihre B rüder W olf u. A braham  v. K ittlitz erw ähnt werden.
Ih r Ehegeld, 6000 T ir ., soll au f W iese u. G r. Logisch verhypotheziert werden. Or. Perg ., dessen eine
H älfte abgeschnitten is t i. Bresl. S taatsarch . Rep. 4 b. F . Glogau 51 o.

W i l k a u  (m it N eu-W ilkau u. Im m ersatt). D o m in iu m  (gehört nach Schlichtingheim ): N ichts er- 25 
m ittelt. —  G e m e in d e :  N ur die R ezesse von 1880, Stam m rollen etc.

W ilschau. D o m in iu m :  G ehört nach Klein-Schwein. — G e m e in d e :  N ichts, außer den modernen 
Gem eindeakten (laut Auskunft).

Woischau. G e m e in d e :  N ichts erm itte lt (nach A ussage hätte  der frühere Scholz vor ca. 30 Jahren 
alles alte Zeug erb rann t). 30

W ühleisen. D o m in iu m  (gehört nach Schönau): N ichts. —  G e m e in d e :  N ichts (nach A uskunft).
Würchland. D o m in iu m : Nichts. —  G e m e in d e :  T eil eines K aufbuchs enth. die Jah re  1 7 6 5 /1 7 9 4 ;

G em einheitsteilungs-Rezeß von 1790 N ovem ber 25 ; K urrendenbuch 19. Ja h rh .; sonst nur Modernes.
Würchwitz. D o m in iu m : N ur die modernen W irtschaftsakten  seit Mitte des 19. Jah rh . —  G e 

m e in d e :  K aufbuch 1650— 1793; U rbarium  1801; R ezesse; M ilitärstam m rollen, Stam mrollen u. andere 35 

m oderne Sachen.
Zarkau (z. T . G logauer K äm m ereidorf, z. T . ehemals bis 1810 dem Jungfrauenstift zu G logau gehörig 

gew esen). G e m e in d e :  N ichts (laut A uskunft).
1656 Sept. 8 . Glogau. Vor Vogt u. S tadtschöppen bek. der R atsherr M atthes E ger, daß  er den 

ihm durch kaiserl. G nade von der B resl. K am m er überwiesenen Anteil an einem Gute zu Z arkau, das 40 

je tz t den Jesuiten gehört, denselben für 991 rh. Gulden 26 Gr. З’/а H. verkauft hat. Or. Perg . mit 
2 beschädigten Siegeln i. Bresl. S taatsarch . Rep. 4 b. F . Glogau 51 p.

*) Jetzt im Bresl. Staatsarch. Rep. 132 b. А се. 73/10- 2) Nach Sinapius 1, 195. —  Das betr. Landb.
Rep. 24. H l. 15 ist verloren gegegangen.
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Zanche, Ober (ehemals zur H errschaft H erm sdorf gehörig, seit 1912 selbständig). D o m in iu m : 
U rbarium ; A useinandersetzungs- u. A blösungsrezesse, desgl. A1 betr. die G räsereiablösung; Aa betr. die A b
lösung der D reschgärtner 1837; Aa betr. die G rabenräum ung, sowie P rozeßakten  deswegen. — G e m e in d e :  
N ichts (lau t A uskunft)1).

ö Zerhau (G logauer K äm m ereidorf). G e m e in d e :  N ur die Rezesse. —  E v a n g .  K i r c h e :  E rs t 1910
gegründet.

Zieberil. D o m in iu m  (Fam ilienbesitz der Fam ilie Bail seit 1808): U r k u n d e n 2) :  1) 1319 März 22 
(XI K al. April.). Glogau. H einrich, Herzog v. Schlesien etc., bestätig t dem F re istäd ter B ürger Nik. v Bresnicz 
(K altenbriesnitz) den Besitz von 7 Hufen im D orfe Czoberin (Ziebern) im G logauer D istrikt, die er von 

io den H erren, den P riestern  Boguta, C essata u. Peter, Boguslaus u. W oycecho, Gebr., E rbherren  v. Zoberin, 
vor w eiland Herzogin Mechtild gekauft hatte, desgl. 2 Hufen, die er von Otto u. P eter, Gebr. von D her 
(D yrhn), u. Vs Hufe ebendas., die er von Roscho, Bruder der V orgenannten, gekauft hatte, sam t dem 
P atronatsrech t, W äldern, Ä ckern, den jenseits der Oder gelegenen W iesen, der Mühle, vorcmule gen., etc., 
frei von allen herzoglichen L asten , jedoch unter der Verpflichtung, nach dem G logauer S tad trech t ihm zu 

15 dienen. Z .: W oluram  de Panew icz, Joh. U nni, W erner de D her (D yrhn), Schibico Grello, Zwato de 
Sw ynyn, die herzogl. G logauer K anoniker Tyczo P ropst v. Sprottau, Nikol, de Sanduel (Sandew alde). 
Or. Perg ., vom Siegel nu r noch die grünrote Seidenschnur erhalten . —  Schles. Reg. N r. 3899 mit ver
schiedenen ändern L esarten  nach dem Glogauer L iber cum Cruce, pag. 55 3). — U nvollkom m ener Abdr. bei
Minsberg, Gesch. v. Glogau I, 190.

20 2) 1319 März 22 (XI K al. A pril.). Glogau. Inhalt wie vorstehend mit einigen V arianten in der
Schreibweise, wie C esschanta, D er, Zvato de Swinyn. Or. Perg. wie vorher. Auf der Rückseite m ehrere 
Vermerke, u. a. einer a. d. J. 1435 „Ju ra  super ecclesiam in C zoberin“ etc.

3) 1364 Nov. 23 (Sunabunde vor s. K atherin). Glogau. Bolko, Herzog in Schlesien, H err von 
Fürstenberg , zu Schweidnitz u. zu Glogau u M arkgraf zu Lusicz, bek., daß vor ihm Nische Male ver-

25 kauft und aufgelassen hat dem Glogauer Bürger T icze D rysikm ark 1 Mk. jäh rl. ewigen Zinses in und
au f seiner H ube zu Czobern (Ziebern) i. W cichb. Glogau und dam it auch das R echt (die volgunge) des
vierten T eils des K irchlehns und auch alle anderen Zugehörungen, die er dazu gehab t hat, m it Holz, 
W iesen etc. D er H erzog bestätig t diese V erreichung. Z : Die herzogl. Mannen H err A lbrecht von 
Crekewicz, H err Jenecken (Jenchin) von L essa t (L assoth), H err Heincke von M eynwalde (a. d. Geschl. 

зо v. Zedlitz u. d. H. M aiwaldau), H err Peczold von Beschow (B ettschau), H err R eintsch Schaft- (Schaifgotsch) 
der Junge, H err H ape von H oberk (H ochberg), Petsche F ry se  und P eter von N ebeltschicz (Niebelschütz), 
herzogl. Schreiber. Or. Perg. mit dem Helmsiegel an Streifen und einigen späteren  R ückenbem erkungen.

4) 1370 Sept. 18 (Metewochin vor s. Mathei). Glogau. Die R atm annen der S tad t Glogau in dem 
Teil ihres H errn  K arl, röm. K aisers und Königs zu Böhmen, T icze D risicm ark, H annos K nappe, Pecze

35 E cke, N icze Steinklr (Steinkeller), Hannos Eckebrecht, W itsche von W althersdorf, Seman Ungevuge u. 
Hannos C zartag  bek., daß  vor ihnen in gehegtem  Dinge mit Maczke Goczhin (G otsche), ihrem Vogte, 
im N am en der S tadt die Stadtschöppen Nickel H apan , Cunczke v. Polkewicz, Niclos Briger, N iczke 
Sweczkow, H anke Swarcze, N ickel Ebirw in u. H ans T arnow  bezeugten und bekannten, wie daß  im ge
hegten S tadtdinge Nickel von Czoberin u. seine ehel. H ausfrau Adelheid 2 Zinshufen im Dorfe zu Czoberin 

40 (Ziebern) m it Zins, mit E hrungen, mit allen Rechten darauf, nam entlich mit 2 M alter Getreide, D reikorn, 
nämlich 8 Scheffel W eizen, 8 Scheffel Korn u. 8 Schetfel H afer, ferner mit Vs Schock Gr. Pfennigzins

1) Der ehemalige Güterdirektor Krocker zu Zauche hesaß eine handschriftl. Chronik von Polkwitz v. 1407— 1810, 
die er i. J. 1910 durch H. Rektor Brosig dem Staatsarchiv überweisen ließ; dort jetzt  sub Rep. 135 E 99 p. a) Jetzt  
Depos. i. Brest. Staatsarch. Rep. 132 d. Acc. 14/05, vgl. ebendas, die Mündelschen Abschriften betr. Ziehern Rep. 133 

45 Acc. 5/04 Nr. 8. s) s. o. S. 226.
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und 3 M alter w eniger 2 Scheffel K orn oder Mehl auf der Mühle gen. die V ortm òyl erblichen Zinses an 
T icze D risicm ark u. seine E rben verkauft haben. Or. P erg . Vom Siegel nur noch der Streifen erhalten. 
A uf dem Rücken m ehrere spätere  V erm erke, u. a. aus d. J. 1434.

5) 1477 A pril 28 (Montage noch deme sontage Jubilate). Glogau M argarethe, in Schlesien Herzogin 
zu Teschen, F rau  zu G roß-Glogau u. Gräfin zu Gili, bek., daß sie wegen der getreuen ih r geleisteten 5 
D ienste ihrem Schreiber u. D iener Johann und dessen F rau  Anna, die sie aus dem L ande B ayern  und 
aus der S tadt Monchin (München) mit sich hierher gebrach t und von Kind au f bei sich erzogen hatte, 
ihren Mehlzins von 18 Scheffel Mehl in und auf der Fortm ole, in ihrem G logauer Gebiete und bei Gleynitcz 
gelegen, erblich verreich t hat. Z ,: H annes Ebersbach von Schone (Schönau), Siegmund G latczer, Schade
wald gen., E rn st T scham bor (T scham m er) u. andere Vasallen, ferner vorgenannter Johann, Ausf. dieses. 10 

Or. Perg . mit dem beschädigten S. der A usst. an Streifen. R ückenverm erk: „Czoberer mhole, Vorsch mille“ .
6 ) 1486 Nov. 8 (Mitwoch vor M artini). G logau. B ürgerm eister u. R atm annen der S tad t G roß Glogau 

bek., daß sie dem ehrbaren  u. w ohltüchtigen E rnst T scham bor, H auptm ann zu Glogau, mit W issen der 
gesam ten S tadt all ih r R echt und ihre G erechtigkeit im D orfe Czobren diesseits und jenseits der Oder,
es sei an B auern, Ä ckern oder w oran das sei, wie es in den Czoberischen Grenzen vor A lters gelegen 15 
ist und sie es in G erichten und B esitzung gehabt haben, nach Inhalt der darüber ausgegangenen Briefe 
verkauft haben. D a sie das Geld bereits erhalten  haben, sagen sie den K äufer aller Verpflichtungen ledig- 
Or. Perg . Vom S. nu r noch der Streifen erhalten . — F a s t gleichzeitiger R ückenverm erk: „Uff desen briff 
ist eyn licht gefallen und obene vo rb ran t“ etc. D er obere Rand der U rk. is t daher auch abgeschnitten.

7) 1489 Okt. 28 (Mittwoch am tage Simonis et Jude). Glogau. B ürgerm eister, R atm annen, S tadt- 20 

schoppen, Hofschöppen, Ä lteste, H andw erksm eister u. Geschworne der S tad t G roß Glogau erteilen auf 
A ntrag  des kgl. H auptm anns U rban H olnburger nam ens des Königs ihre Zustimm ung dazu , daß der 
unterhalb  des kgl. Schlosses gelegene G arten , den vordem H ans K ucheler von wegen der S tad t im Be
sitz gehabt, aus der S tadtjurisdiktion entlassen und zu dem kgl. Schlosse geschlagen werde. Or. Perg.
S. fehlt je tz t. 25

8 ) 1489 Dez. 1 (D ienstag nach K atherine). Glogau. . . . H olnburger, des F . G logau-Freystadt 
H auptm ann, bek., daß  er den G arten, un ter dem Schlosse gelegen, den K ucheler vorm als von wegen 
der S tad t besessen, au f kgl. Befehl dem B althasar R ütschitz zu Zaudenrecht verliehen habe. Z. : B ernhard 
G orzunke, E rnst T scham bor, Melchior . . . u. H ans U nwirde, des K önigs belehnte Mannen. Or. Perg ., 
von dem das linke D rittel abgerissen, m it dem w ohlerhaltenen S. des H auptm anns. Mit m ehreren 30 
R ückenverm erken, u. a. aus d. 16. Jah rh . : „bey geczeiten konigk Mathien hot der hew ptm an aws 
sundirlichen befele konigs M athien geraicht den garten h inder dem slosse furtan czu czauden rech te .“

9) 1491 Aug. 4 [7?] (D orntag [Sonntag?] vor s. T yburtii). o. 0 . K asim ir, H zg i. Schlesien, zu Teschen 
u. G roß Glogau, H auptm ann i. O ber u. N ieder Schlesien, bestätig t in M acht des K. W ładysław  v. Ungarn
u. Boehmen dem ehrbaren  wohltüchtigen E rn st T scham m er seine Privilegien, die sein V ater redlich ver- 35 
dient u. erworben h a t von den F ürsten  v. Teschen selig u. e r selbst aufrichtig  verdient hat wegen seines 
gegen das Schloß getanen F leißes und des von H erzog Johann erlittenen Schadens, besonders die fürst
lichen Briefe Uber das Gut Czebren (Ziebern) zu E rb  u. E igen und seinen A nteil am G ut K ottil (K uttlau), 
den er z. T . m it seinem  Gelde erkauft u. z. T . von H erzog H ans wegen seiner Dienste, die er bei den 
Schlössern getan, erhalten  hat, m it Ober- und N iedergerichten, ferner Uber das Gut Petrssdorff (Peters- 40 
dorf) im Sprottischen Lande, wie er es von H erzog H ans m it allen Ober- und N ieder-G erichten, Rügen, 
G eschössern etc. erw orben hat, auch über das Haus, im Burglehn (sc. G logau) gelegen, mit allem Raum, 
wie es je tz t begrenzt ist, u. Uber das D orf K ytlaw  (K ittlau) im G urlande (d. h. im D istrik t G nhrau) zu 
E rb  u. Eigen. Z .: Die ehrbaren w ohltüchtigen H ans Tscham m er, A nczeit gen., Jorge U nwirde, Stenzel 
N ostwitcz u. G indrzich Czelo, herzogl. K anzler. Or. Perg . mit dem herzogl. Schildsiegel an Streifen. 45
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10) 1499 Aug. 23 (Mitwoch nelist vor B arthol.). Glogau. K aspar F lew ter, H ofrichter zu G logau 
u. Z audenrichter, sowie die Zaudener B ernhard Arnsdorf, K aspar T haw r, W enzel Sagk, E rn st N ebilschitcz, 
B artusch H eide und B alzer L abel bek., daß F rau  Hedwig C hristoph Pentzkeyn (Hedwig, E hefrau des 
Christoph Pentzke) den G arten h in ter dem Schlosse, den B alzer Rudtschicz und auch sie viele Jah re  be-

5 sessen, un ter Vorweisung der kgl. u . fiirstl. Briefe an H ans u. B althasar Unwirde von Klein Logiscli 
durch ihren gckornen Vormund B ernhard P rsim ke verkauft hat. Or. Perg ., dessen S. je tz t fehlt.

11) 1499 Aug. 23 (Mitwoch nehst noch B arth.). Glogau. Dieselben (wie vorher) bek., daß der 
ehrbare u. benam te H ans U nwirde für sich und in M acht seines B ruders B alzer den freien Garten, h in ter 
dem Schlosse unter der O berherrschaft (sc. des Königs) gelegen, an E rn s t Tscham m er u. dessen F rau

lü Anna zu Erb- und Zaudenrecht verkauft hat. Or. Perg . mit dem sta rk  abgegriffenen Hofsiegel an Streifen.
12) 1499 Aug. 23 (am obinde Bartholomei). Groß Glogau. Dionysius von Z ahradeck, H auptm ann 

zu Groß Glogau etc. aus Befehl des K. W ładysław  etc., Herzogs in Schlesien, Groß Glogau, F reystad t etc., 
bek., daß  H ans u. B alzer Onwirdir von Groß u. Kl. Logisch den freien G arten h in ter dem Schlosse und 
vor der S tad t, welchen sie von F rau  Hedwig Christoph Penczkyn gekauft hatten, an E rn s t Tscham m er

15 u. dessen F rau  A nna verkauft haben. Z .: Die kgl. Mannen B ernhard Prsim ke von der Guste (G ustau), 
W enzel Sagk von Creidilwicz (Kreidelw itz), K asp ar Ragkwicz von T arne , K aspar R ensperg von W eyssin- 
holz (W eißholz), B ernhard Arnsdorff. Or. P erg ., dessen S. je tz t fehlt.

13) 1500 Sept. 1 (am T age Egidy). Glogau. K aspar F lew ter, H ofrichter zu Glogau u. Z auden
richter, sowie die Mannen u. Zaudener N ickel Cotwitz von cleyn G radis (Kl. G räditz), H ans Tschaw ricke

2» von D alcke (D alkau), H ans H unger von P inckw art (P inquart), Nickel Tschaw ricke von Bess (B äsau), 
B artusch H eyde vom Swusyn (Schwusen), B althasar Label u. F riedrich  Creydelwitz weisen die A nsprüche, die 
„der sw artze herre“ Johann H ir, zu Glogau Prior, u. H. Johann T etzel, Prediger, beide im schwarzen K loster 
des D om inikanerordens P eter Paul in Gl. in M acht ihres K losters auf den G arten des E rn s t T scham m er er
hoben, zurück, da letzterer ihn rechtlich erworben u. sie ihre A nsprüche verschwiegen hätten. Or. P erg .,

25 dessen S. je tz t fehlt.
14) 1505 Mai 28 (M ittwoch v. d. 8 . T age  d. h. Leichnam stages). Glogau. B ürgerm eister u. R a t

mannen der S tad t Glogau, N iklas L ynncke, B g m st, Heinrich Stoltcz, Paul Gossinger, D r. Joh. Moller, 
H ans B uchw alder, H ans Brueffer, M erten T schachusch u. P e te r T esschel, R atm annen, bek., daß sie 
dem H . Christoph Odirwonschs von Schidlowitz, Marschall, au f Ansuchen ihres H errn , des Herzogs

зо Sigismund v. Schl, etc., ihre obersten u. niedersten G erichte, H errlichkeiten, Zinse etc. auf dem H ause 
und Raum e, das etw an B ernhard Przim ke innegehabt und B ernhard A rnsdorf geerb t hat, vor dem
Brostischen T ore  gelegen, gutw illig enträum t und übergeben haben. Or. Perg. mit S ekre t an Streifen.

15) 1566 Jan. 26 (Sonnab. nach Pauli Bek.). Glogau. K aspar, H err v. K ittlitz zu Mallnitz, L andes
hauptm ann des Fürstentum s Glogau, bek., daß  vor seinen A m tsabgeordneten A braham  B urggraf u. H err

35 v. D ohna zu K raschen, H ans Unwirde zu Kl. Logisch u. H ans Geiger, H ofrichter zu Glogau, F rau  Agnes 
Nostitz von Schochau, des weiland Georg Tscham m er zu K om m ernigk W itwe, ihre Leibgedingsrechte auf 
Ziebern u. K u ttlau , sowie au f das H aus und den G arten, in und bei Glogau gelegen, ihrem Sohne H ans 
T scham m er zu Kom m ernigk gegen gewisse Verpflichtungen verkauft und verreicht hat. Or. Perg. mit 
dem H auptm annschaftssiegel in rotem W achs, teilweise zerbrochen, an Streifen.

40 16) 1569 Okt. 8 (Sonnab. nach F ranc.). G logau. K aspar, H err v. K ittlitz  zu M allnitz, des F . Glogau
Landeshauptm ann, bek., daß  K aspar Langnaw  zu Bansaw gegen H ans T scham m er zu K ommernigk auf 
alle A nsprüche, die er nam ens seiner verstorbenen E hefrau, sowie der B alzer Knobelsdorffin, beide des 
H ans T sch . Schw estern, aus den hinterlassenen G ütern ihres V aters w eiland George T scham m er zu fordern 
hatte , weil abgefunden, für diese und ihre K inder V erzicht geleistet hat. Or. Perg . mit dem kleinern Amts-

45 siegei an  Streifen. A uf dem Bug die U nterschrift des S ekretärs K aspar Dutke.
Codex diplom áticas Süesiae XXVIII. 3 4
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17) 1621 A pril 19. Gr. Glogau. Das kgl. Amt (unterzeichnet H ans v. L oß) gibt dem B althasar 
v. M utschelnitz au f K um m ernig wegen der F reiheit seines H auses zu Glogau, T scham m erhof gen., die 
der H at von Glogau bestritten  hatte, eine Kekognition, nachdem er seine Dokumente darüber vorgewiesen 
hatte. A bschr. a. d. Anfang des 18. Jah rh . au f Papier.

18) 1631 F ebr. 20. Ziehern. Die G läubiger der W itw e des Paul K lenke, A nna, verkaufen deren 5 

H aus und H of mit allem Zubehör für 789 Mk. an die G rundherrschaft B althasar v. M otschelnitz u. H errn- 
motschelnitz au f Kom m ernick u. Ziehern. Or. Pap., das aufgedruckte Siegel ist abgesprungen.

19) 1627 März 10. Glogau. F riedrich  K aroschke, B ürgerm eister, u. die gen. Hatmannen urkunden 
über das W asserrecht des T scham m erhofes aus dem neuen Born bei dem Jesuiterkolleg für B althasar
v. Mutschelnitz in ehel. Vormundschaft seines W eibes H ebekka geb. v. K reckwitz. Or. Perg . mit dem io 
kleinen S tadtsiegel in rotem W achs u. in H olzkapsel an schw arzgelben Seidenfäden.

20) 1704 Jan . 28. Groß Glogau. Johann  H einrich, G ra f v. N im ptsch, Landeshauptm ann des F . Glogau, 
bek., daß durch das T estam ent der w eiland W itwe A nna Helena v. Reisewitz geb. v. M utschelnitz ihr 
Besitz, nämlich das zu Zaudenrecht gelegene G ut Ziehern und der in der S tad t Gl. gelegene Tscham m erhof 
an ihre T ochter Ludm illa verw. v. T rach  geb. v. Heisewitz übergegangen ist, wofür dieselbe den übrigen 15 
Miterben 14000  T ir. schles. auszahlen sollte. L etztere  und namentlich U rsula M arianna F reiin  v. Bayern 
geb. v. Keisewitz (der v. T rach  Schw ester) erklären sich für abgefunden, u. der Landeshauptm ann be
stä tig t nun der F rau  Ludm illa v. T rach  geb. v. H. den Besitz von Ziehern u. Tscham m erhof. Or. Perg. 
m it dem großen A m tssiegel in rotem W achs u. in H olzkapsel an Pergam entstreifen.

21) 1714 Sept. 6 . Groß Glogau. H ans W olf G raf v. F rankenberg  etc., L andeshauptm ann des 20 

F. Glogau, hek., daß  er auf A ntrag  der B arbara H elena v. N atzm er geb. v. T rach  u. der Susanna 
M aria v. F rankenberg  geb. v. T rach  zufolge des von ih rer M utter weiland Ludm illa v. T rach  geb. v. Reise
witz au f Ziebern errichteten  T estam ents dem Georg H einrich F rh rn . v. T rach , Edlen H errn  von Bürckau, 
der obgen. beiden F rauen  Bruder, den ererbten Besitz des Gutes Ziebern, sowie des T scham m erhofes zu 
Glogau bestätig t hat. Or. Perg . etc. wie vorher. 25

22) 1748 Febr. 19. G roß Glogau. Die K gl. O ber-A m ts-R eg ierung  bestätig t dem Kammerhenrn 
D aniel Christoph F re iherrn  v. K ottu linsky und der Jeltsch  den von seiner verstorbenen E hefrau Helena 
A nna Freiin v. K ottu linsky geb. Freiin v. T rach  ererbten Besitz des Gutes Ziebern mit K irchlehn etc- 
sowie des Tscham m erhofes, gleichwie dies alles weiland F rau  Anna Helena v. Reisewitz innegehabt und 
gebraucht hat. Or. P erg . m it dem großen Amtssiegel in rotem W achs u. in H olzkapsel an schw arzw eißer зо 
Seidenschnur u. m it der U nterschrift C. A. Gr. v. Reder.

A k te n :  E in K onvolut Schriftstücke an die Grafen v. K ottulinsky in Prozeßsachen um Ziebern 1753/¡18.
—  Aa betr. die K irche, die Vokation des Pastors bzw. des P farrers u. des K irchschreibers zu Ziebern 
1619 ff. —  G etreideberechnung 1804/05 . —  W irtschaftsrechnungen 1838 ff. —  Eine Anzahl loser Schrift
stücke betr. Ziebern u. seine Besitzer (z. B. K ottulinsky) a. d. 17./18 . Jah rh . 35

G e m e in d e :  Grund- und K aufbuch 1 6 5 1 /1 7 5 9 ; sonst nur M odernes, wie G em einderechnnngen, 
R ezesse etc.

K a t h o l i s c h e  P f a r r k i r c h e  (erste E rw ähnung 1319, je tz t T .-К . von Ober H errndorf, P a r. K ladau): 
N ichts (laut A uskunft).

1 4 9 3 !) Aug. 7 (Mittw. vor L aur.). Posen. Johann A lbrecht, K önig zu Polen, obrister F ü rs t zu 40 
L ittauen u. H err i. Schlesien zu Gr. Glogau, in Reußen u. Preußen E rbling  etc., bek., daß  vor ihm e r
schienen ist E rnst T scham m er u. ihm berich tet hat, wie etliche seiner G üter, die er un ter ihm in dem 
Glogischen it. in dem Gorischen W eichbild hätte , erbeigene G üter u. etliche zu Lehen wären. A uf seine

1J Die Vorlage bat das unmögliche Datum „ferzehen hundert u. im drey und zwanzigsten Jare“.
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B itte nun, alle diese G üter zu erbeigenen zu machen, genehm igt er dies, weil Tscham m er seinen früheren 
E rbherren  getreue Dienste geleistet und sich getreulich bei ihnen gehalten hat, und setzt alle väterlichen 
G üter des T sch  u. die er dazu gekauft hat, näm lich : das D orf Czobernn (Ziebern) u. seinen Anteil K ottel 
(K uttlau), den er z. T . von K aspar Lockenn einst gekauft u. den ihm zum ändern T eil H zg H ans 

5 (Johann II  f  1504) das. gegeben, i. Glog. W eichb. u. das H aus zu Glogau (der Tscham m erhof, s. ob. 
S. 231), dazu die D örfer G roß Ostin u. Nebe (Niebe) u. Cleynostin (K lein Osten), K itle (K ittlau) und 
Kabne (K abenau), die G erechtigkeiten, die er zu B runzyndorf im Gorischen W eichbilde (Pronzendorf, 
K r. S teinau) h a t u. soviel er au f der Scholtisei zu Reil (Röhlan) i. F reys täd te r W eichb. zu E rb  u. Eigen, 
zu polnischem u. Zaudenrechte, sodaß sie fortan ewiglich sterben u. fallen sollen an die N ächsten männlichen 

10 u. weiblichen Geschlechts, mit allen fürstlichen Rechten, Ober- u. N iedergerichten, m it H ängen u. B lenden, 
über H als u. Hand u. alle Sachen zu richten, wie alles dies ins weltliche G ericht gehört, dazu mit 
W äldern, Fischereien, mit freier Jagd  u. W ildbahn, mit Zinsen, E hrungen, Bauern, G ärtnern, V orwerken, 
Mühlen, M ühlstätten, K irchlehn etc. D a vormals ein Prahm  zu Osten gehalten w urde, wo jederm ann, edel 
und unedel, geistlich und weltlich, haben müssen Fährlohn geben, und je tz t eine B rücke gebaut ist, so 

15 genehm igt er sie und bestimmt, daß alle u. jegliche, die durch oder Uber die B aritsch (B artschfluß) gehen 
oder fahren und die G üter Groß Osten oder N iebe, Klein Osten oder die K ittlauer G renze berühren, solch 
„pseheyr Ion“ (F ährlohn?) geben sollen, inm aßen es vorm als vom Prahm  gegeben u. es je tz t von der Brücke 
genommen w ird. Und ob die H erren von Osten Geistliche, E dle oder andere daran  verschont hätten , so 
soll es an ihrem Besitz ohne Schaden sein, weil es nicht ein Zoll, sondern ein Fährlohn  gewesen, da 

•20 man niem and umsonst übergeführt hat etc. Z.: H. Ambrosius von Pam paw , H err zu Rosper, H auptm ann 
zu K ona (Konin) u. P issdry  (Peisern), H err Jan  Polagk, R itter, hzgl. H auptm ann des F . Glogau, H ans 
Ebirspach von Schone (Schönau, K r. Glogau), H ans Abschatsch, Schulde (?) gen., Melchior D reysigm arck. 
—  Fehlerhafte , beglaubigte A bschr. des G logauer Amtes v. J. 1691 vom Or. Perg. i. Bresl. S taatsarch  
Rep. 24 F . G logau 0 . A. Ziebern.

Ergänzungen und Berichtigungen ).

S. 1 zu A rnsdorf, Gemeinde. K urrendenbuch etc. ergänze: „ J e t z t  D e p o s i t ,  i. B r e s l .  S t a a t s a r c h .
R e p . 132b. A cc . 5 6 /1 2 “ .

S. 2 Anm. 1: S ta tt Rep. 132d  lies „ R e p . 1 3 2 b “ .
S. 7 Z. 2 2 : S ta tt Bösau lies „ B ä s a u “ .
S. 11 Z. 12 : S ta tt dessen lies „ d e r e n “ .
S. 11 Z. 36 : S ta tt besondereu lies „ b e s o n d e r e n “ .
S. 12 Z. 13 : S ta tt d ispensatur lies „ d i s p e n s a t o r “ .
S. 26 Z. 3 4 : S ta tt April 21 lies „ A p r i l  2 3 “ .
S. 26 Anm. 2 : D er E rk lärungsversuch des A usdrucks „collen“ mit golm =  Hügel oder mit der verbesserten 

L esa rt czollen =  Zöllen ist wohl dahin zu berichtigen, daß  „collen“ mit K u h le n  — Gruben zu 
deuten sein dürften.

S. 29 Z. 3 0 : S ta tt Sept. 9 lies „ S e p t. 13“ .

*) Dieselben verdanke ich zum guten Teil dem weil. Herrn Dr. A. Heyer, der sie bei der Anlegung des Registers 
bemerkte.

34*
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S. 30 Z. 15: S ta tt T ylo  B urer lies „ T y lo  V u r e r “ .
S. 36 Z. 21 : S ta tt Febr. 22 lies „ A u g u s t  1“ .
S. 36 Z. 28 : S ta tt Febr. 22 lies „ A u g u s t  1“ .
S. 42 Z. 33 : S ta tt Jan . 26 lies „ J a n . 2 7 “ .
S. 53 Z. 11: S ta tt Juli 11 lies „ J u l i  18“ , wie das D atum  auch w. u. Z. 17 so richtig  aufgelöst 

worden ist.
S. 64 Z. 3: S ta tt Febr. 8 lies „ F e b r .  1“ .
S. 64 Z. 7: S ta tt Febr. 15 lies „D ez . 15“ .
S. 72 Z. 6 : S ta tt Juni 17 lies „ J u n i  2 1 “ .
S. 73 Z. 6: S ta tt A ug. 4 lies „A u g . 2 “ .
S. 73 Z. 41 : S ta tt Nov. 10 lies „A ug . 10“ .
S. 75 Z. 6: S ta tt  Ju li 28 lies „ J u l i  2 9 “ .
S. 80 Z. 4 : S ta tt A pril 10 lies „ A p r i l  18“ .
S. 82 letzte Zeile: S ta tt B raun lies „ B r a n n “ .
S. 83 Z. 12: S ta tt Nov. 13 lies „N o v . 15“ .
S. 88 Z. 29: S ta tt Nov. 2 lies „N ov . 3 “ .
S. 89 Z. 1: S ta tt Jun i 5 lies „ J u n i  9 “ .
S. 90 Z. 6: 1445 F re itag  an St. B arbaren tag . Das Datum stimmt nicht, denn der B arbara tag  (Dez. 4)

fiel i. J . 1445 auf einen Sonnabend; vielleicht ist zu lesen F re itag  vor St. B arbaren tag  und das 
aufgelöste D atum  w äre dann Dez. 3.

S. 93 Z 27 : S ta tt (B eutnitz) lies „ (B e u tn ig )“ .
S. 93 Z. 37: S ta tt Mai 20 lies „M ai 6 “ .
S. 97 Z. 19: S ta tt (Beutniz) lies „ ( B e u tn ig ) “ .
S. 103 Z. 4 : S ta tt (Beutnitz) lies „ ( B e u tn ig ) “ .
8 . 105 Z. 10: S ta tt Martin, A rnold lies „ M a r t in  A r n o ld “ .
S. 105 Z. 26 : S ta tt Febr. 15 lies „ J a n . 18“ .
S. 107 Z. 10: S ta tt Juni 1 lies „ J u n i  2“ .
S. 184 Z. 32 : Bei Valentin Cliemann „E lte rh e rr“ (A ltarherr) ist der E rklärungsversuch L ite rh e rr mit

A ltarherr —  nach Lexer, M ittelhochdeutsches H andw örterbuch I, 44 „a lte r-herre  swm. a ltarista  
Voc.“  —  mit R ücksicht au f Z. 35 „des R atsherrn  Valentin Climann d. A ltern“ zu streichen.

S. 255 Z. 8 : S ta tt B ischof Martin V lies „ P a p s t p a r t i u  V“ .



R e g i s t e r
(Die fetten Ziffern bedeuten die Seitenzahl, die dahinter stellenden schwächeren Ziffern die Zeilenzahl auf der

betreffenden Seite.)

A.
A. B. C., vereinigte Gemeinden Andersdorf, Berndorf, 

Carstendorf 1, 4.
A b r a h a m ,  Bresl. Jude 82 , 14. Glog. Jude 48, 27. 
A b s e h a t z  (Abestatz), v., Geschl., Wappen 89,43 .  Haus, 

Gohn (Guhn) gen., Glog. Burggraf 228, 45; 2 3 5 , 6 .  
Hans, Schulde (?) gen. 267, 22. Otto, zu Jachno 
Bonzen 7, 14.

A c h e n e r ,  Nickel 101, 8.
A c k e r m a n n ,  Hans, v. Kladau 1 0 8 ,3 4 .  Nickel, d. Alte, 

v. Rauschwitz 104,  2. D. Junge, Glog. Bürger 104,  3. 
A d a l b e r t i ,  Nik., Magister 106,  29. Anna, s. Schwest.

106,29.  Nik.,Vicedechantu. Altarist zuGlogau 120,31.  
A d v o c a t i ,  Nik., Glog. Ratmann 2 4 , 2 5 ;  25 ,23 .
A f f e ,  Christoph (a. d. Geschl. v. Zedlitz) 3 ,18 .  25; 97, 41. 
A l b e r ,  Grünb. Schöffe 9 6 ,2 5 .
A l b e r t i ,  Jak., Praeceptor d. Hosp. z. H. G. vor Glogau  

u. zu Kottbus 228, 33.
A l b r e c h t 1), Herz. v. Oels (1507) 2 5 8 , 3 . 5 .
A l c z e n a u ,  Job., herzogl. Liegn. Schreiber 42, 19. 
A l l o d i u m  album 3 ,4 4 .
A l s c h e n ,  Paul,  Glog. Bürger 109,  19.
A l s c h i n ,  Job., öff. Notar 92 , 27.
A l t l ä s t ,  Kr. Liegnitz 3 2 ,2 2 .
A l t s c h a f f e ,  Peter 61, 24.
A l t w a s s e r ,  Kr. Glog. 1,1 ; 4,36. К auf buch (1652/1732)1,1.  

— Gunczel, Hofger.-Schöffe 241, 23.
A m e n d e ,  Niczke, Einw. zu Herrndorf 3 6 ,3 9 .
A m p t i c z ,  Bernhard, Glog. Zaudener 8 8 ,2 0 .  
A n ( e ) c z e i t ,  Job., Notar 253, 14. Rasp., Glog. Zaudener 

71, 28; 75, 12. Nickel, herzogl. Marschall 227, 17. 
Vecencz, Glog. Vasall 41, 23.

A n c z ( i ) t ,  Hans 237, 15.
A n d e r s d o r f  (Andrisdorf), Kr. Glogau 1 ,3 ;  90 ,  12— 14; 

24 4 ,  33; 262 ,  14. 17. Urbar (1802) 1, 4. Hutung 
(1832) 1, 5. Dienstablösung (1836) 1, 5- 

A n d r e a e ,  Job., Sprottauer Bürger 253 ,  17.
A n d r e a s ,  mag., Bresl. Domdechant 11 ,13 .
A n d r i s ,  Scholz zu Tschopitz 99 ,  41.
A n d r i s d o r f  s. Andersdorf. Kr. Glogau.

A n e l a n d y u n e ,  Marg., Frau 73 ,3 8 .
A n e l a n t ,  Michael, v. Quilitz 2 5 3 ,2 4 .
A n h a l t ,  Albert von 27, 5.
A n n a 1), Herz. v. Glog. u. Krossen, Gem. Herz. Kasimirs v.

Auschwitz 55, 41.
A p o t h e k e r ,  Joh., zu Glogau 110, 15- 
A p t c k e r ,  Heinrich, Glog. Schöffe 6 6 ,2 5 .
A r n e s d o r f ,  Segemunth, s. Arnsdorf.
A r n o l d ,  Barbara 3, 22. Hans, Glog. Bürger 7, 6; 71, 44; 

75, 16; 227, 39; 251, 36. Hans, Glog. Hofrichter 70,
4. 23. Hans, Erbh. zu Gleinitz 65, 43 (Siegel). Hans, 
au f  Sehlatzmann 75, 21 (Siegel). Hans, Erbherr zu 
Stumberg 75, 36 (Siegel). Martin, Glog. Bürger u. 
Schöffe 105, 10; 106, 34; 107, 2. 15- 26. 36. 42; 108,  
2. 7. 36; 110, 6; 112, 12; 113 ,16;  115, 13; 116, 6. 17; 
1 1 8 ,1 8 ;  1 2 0 , 2 . 7 .  Martin, auf Gleinitz 8, 3. Merten, 
auf  Stumberg 3, 14-22. Nickel 120, 15. Nickel, auf 
Gleinitz 3, 3. 11. 29. Nickel, auf Stumberg 3, 17. 
Nickel, Glog. Zaudener 88, 20. Ursula, Fr. d. Martin 
108, 2. 8; 126, 16. 17.

A r n o l d i ,  Jolt, der alte, Glog. Bürger 52, 12. Job., Glog.
Bürger u. Hospitalverweser 61, 14.

A r n o l t  s. Arnold.
A r n s d o r f ,  Kr. Glogau 1, 6; 247, 5 ; 248,  12. 17. 22.

— (Arnstorff), Bernhard, zu Gustan, Glog. Zaudener 
231, 8. 16. 27; 232 ,  5; 24 0 ,  12; 259,  33; 26 5 ,  2. 17. 
31. Ernst 240 ,  12. Hans, Glog. Zaudener 78, 40; 
112, 22; 113, 33; 116, 9. Segemunth, Glog. Zaudener 
64 ,  12; 74 ,17 .

A r n s t o r f f  s. Arnsdorf.
A r n t tI d  s. Arnold.
A t c z e ,  Sigistn., Lic. i. decr., Propst d. Liegn. H. G. Kirche 

95, 12: 98, 10.
A u e  up  i s  s. Fogeler.
A u g e ,  mit dem einen, Heinr., Glog. Bürger 2 4 , 2 7 .  
A u g u s t i n ,  Abt zu Sagan 241, 41. Altarh. z. h. Lehn, in 

Glog. 9 0 ,  10. 14; 92, 38. Pfarrer in W achsdorf 114, 15. 
A u g u s t i n i ,  Jakob, Archid. v. Liegnitz 30 ,  32. 33. Joh., 

Bresl. Domherr 4 4 , 1 1 ;  51 ,2 0 .
A t t l o g ,  Melchior v. 105,  19 (Siegel).

J)  Grotefend, Stammtaf. XIII, 17. l ) Grotefend, Stammtaf. II, 31.
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A v i g n o n  16, 9.
A w e ,  Heinr. 48 , 12. Joh. 48,  13. Joli, alias Henipel 48,

11. 13. Lorenz 48, 13. Sophia 48, 16.

В.
B a c l i i i ia n n ,  Nickel, Bauer zu Schmarse 0 6 ,3 5 .
B ä h  r, Tobias, Glog.  Zoll- u. Straßeubereiter 185, 20; 

187, 36.
B a s a n  (Besen, Besavv, Bösau), Kr. Freystadt (vor 1820 

Kri Glog.) 7, 22; 05, 28. 29. 43; 265 ,  20.
B a i l ,  Familie, Besitzer v. Ziehern 2 6 3 ,7 .
B a i  k e , Peter 50, 1.
B a n g  s. Bancke tt. Bankati.
B a n c k e  (Bang, Bangk, Bankau), Agnes 6 4 , 1 4 ;  78, 11, 

Hans, auf Bang, Glog. Maimrechtssitzer u. Zaudener 
5 0 ,  44; 57, 8; 6 4 ,  13. 14; 74, 16; 75, 13; 78, 12; 85, 
32; 86, 3; 88, 21 ; 02, 22; 05, 19. 21. 37; 09 ,  22; 100, 
18; 102, 37; 110, 34. 35; 112, 22. 23; 113, 33- 34: 
116, 12. 21; 117, 6. 21; 250, 27. Lorenz, auf Bankau, 
Glog. Zaudener 73. 1. 4 36. 38. 40; 75, 14; 78 ,1 0 .2 5 .  
41; 110, 35. 38. Maczko, Glog. Bürger 84, 13. Mar- 
grith, Fr. des Hans 116, 21. (Benkynne), Marg., auf 
Kladau 46, 26 (Siegel):  5 0 ,4 3 .  Malis 117, G. 21. Nickel 
(Niklos) 5 0 ,4 4 ;  61, 23; 64, 14; 78, 11. Peter 64,  15. 
Stenczil zu Bangk 75, 13. Wenzel,  Glog. Zaudener 
57, 9; 61, 23; 71, 28. 29; 74, 17; HO, 38.

B a n k a u  (Bang, Bancke), eingegangenes D o rf  nördl. von 
Glogau 60 ,  24: 73, 2. 5. 39; 74, 17; 75, 13. 32: 78, 25. 
26; 86, 12; 87, 36; 88, 22; 05, 22. 37; 90, 27. 42; 
110, 33. 36. 37; 112, 25; 117, 7. 22; 120, 6; 177, 40. 

B a n s a u ,  Kr. Glogau 1 , 8 ;  2 6 5 ,4 1 .
B a n s a w ,  Adam, zu Zerhau 86, 15. Georg 70, 18; 86,  

15; 87, 32; 88, 43. Mertin 86, 14. Peter 86, 11. 14. 
B a n t s e h ,  Martin, Alt. d. Lübener Pfarrk. 116, 27. 
B a r a c z y n ,  Zobeken =  Bortsehen 31, 38.
B a r s c h ,  Jan, Bauer zu Drogelwitz 2, 19.
B a r s c h a u ,  Kr. Lüben 249 ,  6.
B a r t h ,  Hannos 2 5 5 ,7 .
B a r t h o l o n i a e u s ,  Besitzer d. Mühle vor d. Glog. Stadt

gräben u. eines Baumgartens zu Rauschwitz 13, 5. 
Glog. Hofsäckelmeister 12, 13. Glog. Propst 9, 28. 
Glog. Stadtdiener 72, 15.

B a r t s c h  (Baritsch), Fluß 26, 17; 3 1 ,2 2 ;  267, 15. 
B a r t u s c h ,  Jocub, zu Tschopitz 100,  1.
B a r u c h ,  Jude zu Glogau 65, 18; 8 2 , 3 2 . 3 8 . 4 0 . 4 1 .  
B a r u t h ,  Herr Dietrich v. 10, 21. Herr Friedrich v. 11, 1.
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71, 14; 8 0 ,  29; 8 1 , 13; 87, 3 4 ; 9 0 ,  30; 9 1 , 17; 117, 5; 
118, 11; 119, 5. 13; 1 2 0 , 4 2 ;  181, 17; 1 8 2 , 2; 1 8 3 , 13; 
1 9 0 , 4 .2 4 ;  2 2 8 ,2 0 ;  2 3 7 ,2 9 ;  2 4 2 , 9 ;  2 4 5 ,3 6 ;  2 4 6 ,4 0 ;  
2 4 9 , 28. A ltä r e  1 8 2 , 41; 2 6 1 , 21. B ü rg e r  4 ,  Зэ’. 
E r b r ic h te r  2 4 , 20. H a u p tm a n n  v. 3 , 36; 6 0 ,  33 ; 9 0 ,  35. 
36; 116, 37; 117, 11;  119, 10; 2 4 9 , 34 . H o fr ic h te r  
7 0 , 28; 9 9 ,  18. K re u z g e s t i f t  4 , 34. M a n s io n a re  2 2 9 ,
39. M ü n z m e is te r  70 , 37. P f a r rk ir c h e  9 0 ,  3 4 . S c h lo ß  
2 6 1 , 21. S c h ö ffen  9 9 ,  19. 20. S e if r id  v. 6 6 , 10. 
W eich b ild  4 ,  1 7 ;  267 , 8.

F r i b e r g ,  N ik . v., L e b u s e r  K an . u . B re s l. O ffizia l 3 6 ,  34, 
s . a . F re y b e rg .

F r i e d ,  F r ie d r ic h , W in z e r  a u s  W ü r t te m b e rg  1 9 4 ,2 6 .
F r i e d b r e c h e r  19 , 40; 2 5 , 2.
F r i e d e r i c h ,  M er tin , A l ta r i s t  zu  B rieg , K r .  G lo g a u  2 5 2 , 

2 . 6 .
F r i e d l a n d  i. B . 2 3 4 , 1 4 ; 2 3 5 ,2 0 .
F r i e d l ä n d e r ,  E m il,  G lo g . K a u fm a n n  1 9 4 , 4 .  
F r i e d r i c h  L, H e rz o g  vo n  L ieg n itz  3 , 42.

—  II., H e rz o g  vo n  L ieg n itz , P f a n d e s h e r r  v o n  G lo g a u  
5 , 4 .  25. 28; 2 3 5 , 18.

—  v o n  d e r  P fa lz ,  K . vo n  B öhm en  187, 22.
— II., d e r  G ro ß e , K ö n ig  vo n  P re u ß e n  6 , 32; 2 2 9 , 10;

2 3 6 , 30; 2 4 3 , 22; 2 4 6 ,  32; 2 5 8 , 41; 2 5 9 ,  20.
— W ilh e lm  L, K ö n ig  von  P re u ß e n  257 , 41.

F r i e d r i c h s d o r f ,  K r .  G lo g a u  2, 26. U r b a r  (1794) 2 , 26. 
E ' r i e n s t a d t  s . F r e y s ta d t .
F r i t s c h e  (F ry ts c h e ) ,  S im o n , K a p la n  zu  K a u e r  1 0 9 , 11;

1 1 8 ,2 3 .
F r o b e r g ,  P e te r ,  G lo g . B ü rg e r  70 , 22.
F  r ö b e l ,  K r .  G lo g a u  2 , 27 ff.
F r ö l i c h ,  P e c ze , G lo g . S chö ffe  2 9 ,4 3 .
F r y s e ,  P e ts c h e  2 6 3 ,3 1 .
F r y t s c h e  s. F r i ts c h e .
F ü l l e b  o r n ,  A d a m  1 8 2 ,2 2 . H a n s , B a u e r  zu B e ich au  1 8 3 , 34.
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F u h r m a n n  (vector) Nik., Glog. Bürger 15, 20. 33; 16, 24, 
s. a. Vurer.

F u l n s t e i n ,  Heinrich, Mag., Bresl. Domherr 2 ,4 1 .
F u s t  m a n ,  Nicklos,  Bauer zu Reichenau 238, 32.
F y s s c h i r  s. Fischer.

G.
G a b e l ,  Neu-, Kr. Sprottau, Pfarrer 52, 16.
G a b e l e r ,  Hans, Bürger zu Freystadt 4 ,3 9 .
G a b i l ,  Thomas, Sohn des Andris, Müller zu Glogau  

110, 13.
G a b r i e l ,  Ratmann zu Krossen 49, 10; 5 0 ,  3.
G a d e ,  Nickel 108, 44.
G a b e l ,  Malis, Schulz zu Hermsdorf 111, 27.
G a b l e r ,  Martin 188, 42. Anna geb. Neudeck, verw. 

Georg Hitzer, seine Frau 1 8 8 ,4 1 .
G a f f e r n ,  Dorf, s. Gaffron.
G a f f r o n  (Gaffern), Kr. Steinau 5 , 3 3 ;  7 ,30 .
G a i s b a c h ,  Kr. Guhrau 31, 22.
G a l a n g k e ,  Matthes, in Glogau 1 8 8 ,1 7 .
G a l l i ,  Stanislaus, Bresl. Subkustos 1 0 3 ,6 .
G a n t k e  s. Mönchhof.
G a r c z i c z ,  Woyczich, Glog. Ratmann 47, 7.
G a r n z e u g e r ,  Michael, Altarist der Glog. Pfarrkirche 

66, 33.
G a r l i c z ,  Nik., Pfarrer zu Olschen 52,  17.
G a r l i z  s. Görlitz.
G a w e n  (Gauwen, Gawin) 6 0 ,  33. Hans 55, 20; 56, 21. 

Hans, Erbherr zu Lindhard 89, 43 (Siegel). Kaspar, 
Erbherr zu Mangelwitz 89,  21 (Siegel).

G e b e h a r d ,  gen. von Graben, herzogl. Palatin von Glogau  
10, 2 .

G e b e n d e  70, 32.
G e b e l t z k ,  Hans 237, 8. Jeroniinus, Schreiber des Hans 

v. Biberstein 237, 9.
G e b u e r e r ,  Hans, Glog. Ratmann 2 8 ,2 1 .
G e i g e r ,  Hans, Glog. Hofrichter 265 ,  35. Pfarrer zu 

Gr. Kauer 239, 40.
G e i s k e ,  Paul, Glog. Bürger 76 ,42 .
G e i s s e n d o r f ,  Kr. Steinau 3 2 , 3 .
G e i s s l e r ,  Adam, zu Glogau 180, 16. Anna, seine Witwe  

180, 16.
G e i z v o g e l ,  Israel Aaron, Glog. Jude 1 9 0 ,4 4 .
G e l h o r ,  Nik., von Jauer 116, 2. Michael, sein Sohn, 

kaiserl. Notar 116, 2.
G e l n o w ,  Hans v. 2 5 4 ,3 7 ;  2 5 5 ,6 .
G en z a n o ,  Diöz. Präneste 255,  8.
G e o r g  II, Herzog von Liegnitz u. Brieg (1570) 177, 2 8 1).

—  Friedrich, Markgraf von Brandenburg, Herzog zu 
Jägerndorf  178, 5 .2)

G e o r g e n d o r f ,  Kr. Steinau 32, 3.

x )  Grotefend, Stammtaf. X , 6
2) Grotefend, Stammtaf. X V I.

G e r h a r d  s. Girhardi.
G e r i s d o r f f  s. Gersdorff.
G e r k e ,  Bauer zu Popschütz 71, 19.
G e r l a c h ,  Bresl. Dompropst 9, 38.
G e r s d o r f f  (Gerisdorft) Bartholomäus, G log .Scholastikus,  

Erbherr zu Gusteuschel 76, 32. Christoph v. 56 ,  29 
(Siegel). Max v. 244,  6. Tamme, Thame v. 7, 8; 
6 0 ,  32; 64, 20.

G e r s t m a n n ,  Veezencz, Fuhrmann 255, 38. Vincenz, 
Bunzl. Ratsherr 178, 17. 41; 179, 3.

G e r y n g k ,  Merten, zu Moßvvitz 99, 29.
G e w d a n ,  Nytcz, Glog. Landschöffe 3 9 , 2 .
G e y s k e ,  Kaspar, Glog. V ogt  5 5 ,3 3 .  Niklos, Glog.

Landschöffe 39, 45- 
G i e s m a n n s d o r f ,  Kr. Sprottau 5 6 , 5 .
G i r c k e ,  Hans, zu Glogau 182, 25. Anna, seine Tochter  

cv> Martin Rolle 182, 24.
G i r h a r d i ,  Nik., Einw. zu Herrendorf 36, 40.
G i r l a ć h ,  Job.. Freystädt. Schöffe 9 9 , 2 0 ;  1 0 0 ,2 6 .  
G i r l a c h y n n e ,  zu Brostau 103, 16. Katharina, Jungfrau 

zu Glogau 64 ,  44.
G i r n h a r t ,  Michel, Glog. Bürger 10 1 ,3 8 .
G l a d i s ,  Hannos 97, 15.
Gl ad і s s ,  Kath., W itw e  des Georg v. Schönaich 248 ,  25.

Lassel 248, 28.
G l ä s e r s d o r f  (Glesersdorf), Kr. Lüben 19,  23; 243,  29;

2 6 0 , 2 1 .  Teiche 245 ,  48.
G l a g o w  s. Glogau.
G 1 a t c z e r , Siegmund, Schade wald gen. 2 6 4 ,9 ,  s. a. Gleczer. 
Gl a t z  s. Gloez.
G l a u b  i s  s. Glaubitz.
G la u b i tz (G la u b is ,  Glawbis, Glawbenitz, Gloubiz, Glowis,  

Glubost, Glubozk, Glubus, Glwbas). Bartel, von 
Seppau 259, 36. Bernhard, Glog.  Zaudener 48, 5; 
51, 43 (Siegel); 253,  43. Christoph v., zum Brieg 2, 33. 
Christoph, auf Gläsersdorf  245 ,  43. Christoph, aut 
Seppau 259, 36. 37. Ernst, zu Tschirne 5, 3. Franzko 
17,7 . Friedrich 71,23. Georg 2, 30; 91 ,1  ; 116, 37; 
117, 11; 261, 25. Georg (Jorg), zum Brieg 2, 33; 
104 , 28 (Siegel); 119, 20. Georg, Erbherr zu Mangel
witz 102, 22 (Siegel), s. a. Jurge. Hans, auf  Gläsers
dorf 245, 43. Hans y., auf  Alt-Sabel  258, 14. Hans, 
v. Seppau 259 ,  36, s. a. Johann. Heinrich v. 14,
14. 31. Heinrich, Ritter 17, 8. Heinrich, sein Sohn  
17, 7. Heinze, Vogt  zu Beuthen a. O. 106,  20. Jenchin 
34, 1. Johann 17, 7; 71, 23, s. a. Hans. Jurge, zu 
Groß-Schwein 63,  33, s. a. Georg. Kaspar, herzogl.  
Schreiber 227, 19; 24 1 ,3 1 .  Kaspar, Glog. Domvikar 
66 ,  20. Melchior v., zum Brieg 2, 33; 104, 28 (Siegel);  
2 5 0 ,  37. Michel, Glog. Mannrechtssitzer 95, 34. 
Niclos 51, 43 (Siegel). Nik. 17, 7; 41, 23. Nik.,- 
Pfarrer zu Kamitz 44, 12. Oswald, v. Seppau 259,
36. Otto 17, 7. Pesco 17, 7. Valten, v. Seppau  
259, 36. Wolf , zur Tschirne 5, 34. 40. 42.

36*
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G l a w b e n i t z  ) .
^ . j s. Glaubitz.
G l a w b i s  )
G l e c z e r ,  G lo g . B iirg c r  42 , 39, s. a . G la te z e r  u n d  G locz.
G l e i n i g ,  K r .  G u h ra u  7, 2 9 ; 236 , 42.
G  l e i  n i  t z ,  K r. G lo g a u  3, 1. 4 ;  4, 2 4 ; 5 , 40. 41 . 4 3 ; 6 . 7.

40 . 4 4 ; 7, 6. 23 . 24 . 2 8 ;  30 , 6 ; 65, 43 . 4 4 ;  2 6 0 , 10 ;
2 6 4 , 8. B r a u u rb a r  6, 19.

G l e s e r s d o r f  s. G lä s e r s d o r f .
G l e y  e ,  H a n s  4, 4.
G l e y  n i c z  (a . d . G e s c h le c h t v .N ie b e ls c h ü tz  s. d a s .) ,  K o n ra d , 

K u n z e  von  7, 5 ;  6 4 , 40 . N ic k e l, G lo g . M a n n r ic h te r  
(Z a u d e n e r)  un d  H o fs c h ö p p e  7, 5 ;  57, 8 ;  5 8 , 19; 61, 23 ; 
6 4 , 4 0 ; 9 5 , 26.

G l e y w i c z ,  V in c en z  v., G lo g . D o m k a n to r  6 5 , 2 3 ;  6 6 ,3 9 .
G l o b i t s c h e n  (G lo w a c z o w ) , K r .  G u h ra u  (v o r  1818 

K r . W o h la n )  43 , 31.
G l o c z ,  A n n a  J o h a n n is  48 , 13 . 14. J o h a n n , A l ta r i s t  48, 18, 

s . a . G la tc z e r  u n d  G lecze r.
G l o g a u  (G la g o w  e t c . ) 1).

—  A b g e o rd n e te n - W a h le n  (18 4 8 — 49) 22 4 , 22.
—  Ä lte s te  101 , 26-
—  A la u n fa b r ik  a u f  dem  D om  197, 20.
—  Altertümer 194, 1.
—  A n n a len  8 , 17.
— A p o th e k e n  180, 8 ;  187, 5; 221, 7. 8 . A p o th e k e n  un d  

d e re n  jä h r l .R e v is io n  (1744 /1838) 2 21 ,7 . S ta d ta p o th e k e  
c o n tr a  M a g is tr a t  (1716) 221, 8. A p o th e k e r  2 0 , 22; 
6 3 , 7.

—  A rb e i ts h a u s ,  s tä d t is c h e s  225, 4 3 — 4 5 ; 22 6 , 1.
—  A rc h id ia k o n a t 92, 22.
—  A rm e n h a u s  226 , 1. A rm en p fleg e  (1795) 218, 37. E r 

w e ite ru n g  d e r  A rm e n s c h u le  (1845) 221, 45.
—  A rs e n a ls a c h e n  (1 6 3 2 /1 7 3 2 ) 1 9 6 , 18.
—  A r t i l le r ie s c h ie ß p la tz  225 , 28. 30.
—  A u s s c h ro tr e c h t  184, 12-
—  A u s s ta t tu n g s v e r e in  2 2 6 , 17. 18.
—  B a d e rh a n d w e rk p r iv i le g  1 9 1 ,17. B a d s t u b e l 2 ,28 ; 6 5 ,2 7 ;  

8 3 , 26 . B a d e s tu b e , g e m a u e r te  8 0 ,  21 . M itte l-B a d - 
s tu b e  4 7 ,3 .  B a d s tu b e , o b e re  39, 11.

—  B äc k e r  98, 22. In n u n g s sa c h e n  220 , 19. B a n k g e re c h tig 
k e ite n , A b lö s u n g  2 2 0 , 37 ff.

—  A b lö s u n g  d e r  B a r b ie rs tu b e n g e re c h tig k e ite n  (1821 /1854) 
221, 3. 4. B es itz v e rä n d e ru n g e n  hei den  B a rb ie rs tu b e n  
(1835) 221 ,4 . D ie a b g e lö s te n  und  e x ta b u lie r te n  B a rb ie r
s tu b e n g e re c h tig k e ite n  (1836 /48) 221, 5- A b lö s u n g  d e r 
se lb e n  (18 2 8 /4 0 ) 221, 5. 6. H y p o th e k e n s c h e in e  d e r 
se lb e n  (1829) 221, 6.

—  B a r fü ß e rk lo s te r  31, 4.

1) D ie  E r w ä h n u n g  d e r  S ta d t  G lo g a u  o h n e  b e so n d e re s  
M erk m a l, z. B. a ls  A u s s te l lu n g s o r t ,  im T i te l ,  z u r  B eze ich 
n u n g  d e r  Z u g e h ö r ig k e it  (B ü rg e r)  o d e r  A b s ta m m u n g  usw ., 
m u ß te  w eg en  H ä u fig k e it d e s  V o rk o m m e n s  u n b e rü c k s ic h tig t  
g e la s s e n  w erd en .

G l o g a u  (Forts.).
—  Bau- und Wandrecht (1766— 1901) 217, 35. Bau- 

handwerker-Prüfungs-Kommission (1812/66) 219, 25.
26. Bauholzfuhren, Carolather, Ablösung (1832/59) 
194, 39. Bauordnung (Strohdächer) 59 , 6. Bauwesen,  
neuer Stadtteil (1881/82) 194, 20 .21 .

— Behörden, frühere 193, 24.
— Belagerungszustände (1813) 22 0 , 14.
— Bergwerks- und Hüttensachen (1766/1848) 224, 8. 9.
— Bernhardiner Pforte,  Torhüter 118, 29. Bernhardiner- 

gäßlein 177, 14.
— Berufszählung (1895) 195, 6.
— Bienenzucht 197, 25.
— Bierbraurecht der Bürger (1777/1810) 217, 9. U n 

befugtes Bierbrauen (1661 — 1728) 217, 10. Bierkontra
ventionen (1791— 1830) 217, 10. Fremde Biere, ver
botene Einfuhr (1766— 90).217, 11. Bierschank 1 8 4 ,12; 
191, 5. Errichtung einer Bierbrauerei au f  dem Dom 
221, 15. Brauer- und Mälzer-Innungssachen (1851/61)
2 2 0 , 22. Brauwesen 217, 12. Die zu erbauenden 
offeriti. Malz- und Brauhäuser (1754/1844) 221, 16. 
Beabsichtigte Etablierung einer Brauerei (1821/26)
221, 16. Brauordnung (1731) 192, 41. Braureglement  
(1698— 1785) 221, 13. Brauurbar und Brauwerks-  
handwerker der Ritterschaft (1604) 184, 11. Die neue 
Verwaltung des hiesigen Brauwesens (1821/50) 221,17.

— Blumenfabrik 197, 23.
— Boden- und Einlagegeld vom Wein-, Branntwein- und 

Bierschank (1742/1817) 219, 16.
— Bleichen für Garn und Leinwand (1764/77) 195, 18.
— Blindenwesen 225 , 40 ff
— Bodengeld 191, 21.
— Born 265 , 31.
— Brände 67, 37; (1291) 10, 38; (1297) 11, 27; (1420) 

59 , 5; (1421) 6 0 , 29; 61, 7;  (1426) 69 , 25; (1429) 
71, 41; (1434) 76, 5; (1642) 191, 18; (1678) 195, 25; 
(1832) 217, 31.

— Branntweinbrennen (1742/1853) 197, 7. 22; 219, 15. 
Gabertsche Branntweinbrennerei (1767/69) 219, 17. 
Branntweintaxe 197, 5.

— Brigadeschule 225 , 24.
— Broschtorm (Gefängnis) 72, 18.
— Brostauer T or 4 6 , 2; 47, 22; 87, 29. 32; 89 , 14; 

91, 34; 177, 4; 181, 40; 182, 38; 184, 6; 186, 7; 1 9 1 ,29; 
2 6 5 , 31.

— Brostisehe Gasse 9 3 , 43; 102, 30; 108, 16;  1 1 8 ,9 ;  
184, 24; 188, 19; 1 9 0 , 33.

— Brotbänke 12, 30; 24, 27 ; 6 8 , 9; 76, 39; 112, 36; 120,
19. 22; 182, 31; 183, 20; 184, 4; 22 0 , 38— 42. 44.

— Brücken 1 5 ,3 9 ;  1 9 6 ,1 0 ;  1 9 7 ,2 ;  218, 1 0 - 1 3 ,  s. a. 
Oderbrücke. Notbrücke über die alte Oder (1814/26) 
218, 15. Dammbruch oberhalb des Brückenkopfes  
(1854/56) 218, 7. Brückenzoll 183, 2. 4.

—  Bruderschaften 88, 27; 89 , 26.
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G lo g a u  (Forts.).
— Bürgerabgang (1813/fí3) 195, 1. Bürgeraufnahme 

(1629/1740) 194, 45. Bürgerbriefe (1743/1804) 195, 3. 
Bürgergarde (1812/48) 218, 45. Bürgerhäuser, bau
fällige 217, 24, s. a. Häuser. Bürgermeister: Jakob 
Brelther 229, 4: Hieronymus Breyther 2 5 0 ,38; Nickel 
v. d. Bressnitz 21, 14; Hans Dreißigmark 73, 6; Nik. 
Dreyssigmark 2 5 2 , 5; Heyno Faber 25, 43; Elias  
Joseph Jätsch 192, 32; Friedrich Karoschke 2 6 6 , 8; 
Hans Kesseler 27, 30; 28, 7; Nickel Kesseler 2 9 , 39; 
Joh. Krappe 2 5 ,43 ;  Adam Phil. Kühn 192, 12; Nickel  
Lineke 231, 17; 2 6 5 ,2 6 ;  Nik. Lossin 4 8 , 2 0 ;  Hans 
v. Polcovvicz 28, 20; Hans Reichel 73, 7; Hans 
Sloczwen 9 1 ,7 ;  Heinrich Swarcze 71 ,43;  Hans Un- 
geloube 3 0 , 14; Heinrich Vyscher 2 9 , 39; Peter  
Vyscher 2 8 , 7; 3 0 , 14; Haneo v. Zarow 2 8 , 20. 
Bürgerrecht für die evang. Bürgersöhne (1651/1714) 
194, 12. Bürgerrecht für crang. Fremde (1663/1735) 
194, 13. Bürgerrecht für Juden (1812/23) 195, 1. 
Bürgerrecht, Vorschriften und Bedingungen (1809) 
194, 34. Bürgerrecht-Erlangung (1796/1850) 195, 4. 
Appellation des Magistrats gegen die evang. Bürger
schaft in jure compatronatus (1753/54) 221,34. Bürger
schafts-Kommission (1806) 195, 19- Bürgertabellen 
(1743/1801) 195, 5. Bürgerwehr und Waffen auf dem 
Rathaus (1744) 193, 8- ßürgerzugang und -abgang  
(1747/1838) 194, 39. 41.

—  Bund, zwischen der Landschaft und der Stadt Glogau  
erneuert (1410) 52,  3.

— Burg 7, 39; 35, 18, s. a. Schloß. Burgfreiheit 231, 
1 .9 .  Burggasse 91, 29; 107, 12. Burggraf v. 228 , 45 ; 
23 5 , 6. Burglehn 8 2 , 9, s. a. Tschammerhof.

—  „vor dem Busche“ 180, 11.
— Chronik (1829/84) 193, 37.
—  Claviger, herzogl. 16, 24.
— Corpus Christi-Rirche vor der Stadt zu den A us

sätzigen s. Kapelle z. Hl. Leichnam.
—  Cruciger s. Kreuziget’.
— Dammbauten 218, 5. Deichmessung (1771/83) 218, 1.
— Kaiser Wilhelm-Denkmal auf dem Kyffhäuser (1892)

224, 17.
— Designationen der jüdischen W irte  (1761/67) 221, 21.
—  Deutsches Reich, Feier der Wiederaufrichtung (1872/4)

2 2 5 , 28.
— Dienstmädchen-Herberge (1867/1904) 218, 18.
—  Dom (Kollegiatkirche, Marienkirche) 7, 24. 28; 8 , 11. 

35: 9, 3. 13; 2 0 , 18. 21; 32, 42; 3 4 , 4. 10. 3 6 .4 1 ;  
3 5 , 34. 35; 37, 8; 45 , 26; 47, 18; 50 , 24; 67, 38; 81, 
5. 25; 88 , 42; 97, 1; 114, 8; 187, 3; 2 2 9 , 34; 237. 7. 
14; 2 4 5 ,4 6 ;  2 5 1 ,3 1 . aufm thumb vor 6 ,33 .  Hinter 
dom, Verheirateten-Gebäude 194, 2- Domaltäre 2 3 0 , 
18— 22. Domaltarist 61, 13. Domglöcknerhäuser 191,
12. Domherren (Domkapitel) 9, 26; 15, 19. 26; 2 0 , 1; 
22 , 34; 65 , 24; 67, 26; 9 2 , 27; 186, 40; 191, 4. 11;

G l o g a u  ( F o r ts .) .
192, 8; 196. 44; 228 , 3 6 ; 2 3 2 , 18. 2 0 ; 2 3 6 , 13; 2 3 9 ,4 3 ;  
2 4 3 , 10; 2 45 , 5 ; 24 9 , 8; 25 6 , 3 0 ;  2 5 9 .40 . D o m k a n to r  
11, 13. 3 0 ; 65 , 23 . D om  U .L .F r .K a p e l le  s. u. K a p e lle n . 
D o m k u s to s  12, 4 0 ;  238 , 41. D o m m a n sio n a re  6 0 , 1. 2; 
9 5 ,2 3 : 1 0 9 ,16 ;2 3 0 ,3 ;2 4 0 ,9; 251 ,43 ; 261,7. D o m n o ta r  
1 8 2 ,36. D o m p fa rre ia rc h iv  2 2 9 ,12 ff. D o m p ro p s t 92 .21 . 
S c h a n k  f r e m d e r  B iere  a u f  dem  D o m e (1754/75) 217, 8. 
D ie S e h o h e rg s c h e  F o n d a tio n  2 3 0 , 32. D o m s c h o la s te r ie  
2 3 ,2 9 . D o n isch u le  2 0 , 2; 5 0 ,2 5 . D ie T h a lw e n z e ls c h e  
F o n d a t io n  23 0 , 13. D o m v ik a re  34 , 6; 36, 5 ; 37, 6. 10; 
55, 6 ;  83, 2 4 ; 84 , 9; 91, 9 ; 93 . 5 ; 23 0 , 6 ; 24 9 , 30.

—  D o m e s tiq u e n b e itra g  (1 6 6 6 /1 7 3 4 ) 193, 40.
— D o m in ik a n e r  (S c h w a rz e  M ö n ch e) 8, 14; 9, 19: 5 9 ,3 6 ;  

228 , 11. 12. D o m in ik a n e r-  (P re d ig e r - )  K lo s te r  u n d  
(P e te r  P a u l- )  K irc h e  14, 3 0 ;  61, 3 4 ; 6 4 , 4 4 ; 186, 3 ; 
228, 11. 12; 229, 4 2 ; 265. 22 f f  K o n v e n t heim  K irc h 
h o f  d e r  sc h w a rz e n  M önche  97, 7 ; 111. 14. 2 4 ; 112, 8 ; 
185, 3. 4 0 ; 187, 39. 4 2 ; 188, 2. 9. 19. 23 . 26 . 33 . 4 2 ; 
189, 2. K o n v e n t d e r  a rm e n  L e u te  z u  P e te r  u n d  P a u l 
107, 7 ; 186, 3. K o n v e n th a u s  d e r  a rm en  S c h w e s te rn  
be i den  P re d ig e rb rü d e rn  70, 19 ; 110, 20.

—  D re ik ö n ig s a l ta r  89, 26.
—  D u rc h re is e  d e s  tü rk isc h e n  G e s a n d te n  (1763 /91 ) 2 1 9 ,3 6 .
—  E h ren d ip lo m e  (18 5 1 /8 0 ) 193, 40.
—  E ic h a m t (1 8 1 6 /5 9 ) 218, 3 2 ; (1 8 7 2 /7 7 ) 218, 33.
—  E in fu h r  le b e n d e r  S c h w e in e  a u s  O s te r r .- U n g a r n  (1890) 

2 1 8 , 22.
—  E in k o m m e n s te u e r ,  k la ss if iz ie r te  (18 5 1 /8 1 ) 224 , 6.
—  E in q u a r tie ru n g s -K o m m is s io n  ( 1 808/21) 2 1 9 ,3 7 . E in 

q u a r t ie ru n g s k o s te n  (1 8 0 7 /0 8 ) 219 ,37 . E in q u a r t ie r u n g s 
k o s te n  (1 8 1 4 /1 9 ) 219. 40. E in q u a r tie ru n g s s a c h e n  219, 
3 9 ; 22 5 , 8  f f  A lte  E in q u a r tie ru n g s n a c h r ic h te n  (1812) 
219, 39. E in q u a r t ie ru n g s f re ih e i t  225, 27.

—  E ise n b a h n e n  2 0 8 , 2 — 5 ; 225 , 32.
—  E n r o l l ie ru n g  v e rsch ie d . R e g im e n te r ( l7 4 7 /1 8 1 1 ) 2 2 0 ,15.
—  E n tw ä s s e ru n g  d es  S c h u lg ru n d s tü c k s  S c h u ls tr .  11/13 

(1884 /85 ) 2 2 1 , 41.
—  E r b g e r ic h t  1 9 ,3 2 ;  E r b r ic h te r  1 9 ,3 1 ;  2 7 ,3 2 .
— E r b s c h a f ts r e c h t  zw isch en  G e sc h w is te rn  u. G e s c h w is te r 

k in d e rn  181 , 10.
—  E rh v o g t(e i)  10, 1 7 .3 4 ;  1 2 ,2 7 ;  1 3 .3 2 ;  1 5 , 5 ;  2 8 , 9 ;  

3 6 ,  16. S. a. E rb g e r ic h t.
—  E r k lä ru n g e n , ö ffen tl. (1 8 0 8 /1 4 ) 193, 14.
—  E x e rz ie rp la tz  225 , 29 . 30.
—  F a b r ik e n  194, 8 ;  197, 24. F a b r ik a r b e i t e r - U n te r 

s tü tz u n g s k a s s e  (1857 /78 ) 2 2 0 , 3. F a b r ik e n s a c h e n  
(1 7 6 3 /1 9 0 2 ) 221, 9.

—  F ä h re ,  F ä h r r e c h t  10, 39 ; 1 5 , 40 .
—  F a m ilie n -  u n d  V a s a l le n -T a b e l le n  (1799 /1820) 195, 5.
—  F e h d e o rd n u n g  56, 18.
— F e s tu n g  224, 33 . F e s tu n g s h a u  225, 28. A b h a ltu n g  

vo n  F e s tu n g s m a n ö v e rn  (1 8 2 1 /1 8 7 3 ) 224, 26. F o r t i -  
l ik a tio n s sa c h e n  (1 7 4 2 /1 8 8 5 ) 2 2 4 ,2 8 . S. a. M ilita r ia .
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G l o g a u  (F o r ts .) .
—  F e iie ra iis ta l te n  u n d  V is ita tio n e n  (17 2 1 /8 2 ) 197, 14. 15.
— F e u e i 's te l le n  195, 23. 24.
—  "F e u e rv e rs ich e ru n g  2 1 8 , 44.
—  F isc h e r(e i)  2 2 , 11 ; 9 1 , 10; 1 9 6 , 5. 10 ; 197 , 40 . V e r 

p a c h tu n g  d e r  w ild e n  F is c h e re i  (1 8 0 6 /3 8 ) 2 2 0 ,  25. 
F is c h e rg ä ß le in  1 8 2 , 3 5 . F is c h e rg ild e  (17 2 2 /2 8 ) 2 2 0 ,  23. 
B esc h w erd e  d e s  F is c h e r m it te ls  ü b e r  E in g riffe  in ih re  
G e re c h sa n ie  (1 7 4 2 /1 8 0 8 ) 2 2 0 , 25- F is c h e r z u n f t  c o n tra  
M a g is t r a t  (1 7 6 9 /7 5 ) 2 2 0 , 23 . 24.

— F le is c h e r ,In n u n g s s a c h e n (1 7 4 2 /I8 5 1 ) 2 2 0 ,26 . F le is c h e r , 
S te u e rg e s e lls c h a f t  d e r  (1820 /73 ) 2 2 4 , 13. F le is c h e r 
z u n f t  197, 41 . F le is c h b ä n k e  12, 3 0 ; 13, 6 ; 91, 5. 
F le is e h e rg a s s e  5 3 ,3 6 ;  66, 1. F le is c h e rw ie s e  1 7 9 ,6 .

—  C . F le m m in g s  V e r la g  2 2 0 , 1.
—  F o r s tf u h re n ,  C a r o la th e r  1 9 4 , 39 . 40 . F o r s ts a c h e n  

2 2 6 , 39. F o r s tw e s e n  217, 7.
—  F r a n z is k a n e r  8 , 1 3 ; 75, 19; 79, 4 ;  8 6 , 3 0 ; 102, 35. 4 0 ; 

110, 3 4 ; 120, 3 6 ; 2 2 9 , 42 . F r a n z is k a n e rp la tz  193, 8.
—  F ra n z o se n , E in k a s e rn ie ru n g  d e r  fra n z ö s isc h e n  G a rn is o n  

(1 8 0 8 /1 0 ) 2 2 0 , 7. E in r ic h tu n g  von K a s e rn e n  z u r  U n te r 
b r in g u n g  f r a n z ö s is c h e r  T r u p p e n  (1807) 219. 38. D ie  
nach  d e r  Ü b e rg a b e  d e r  F e s tu n g  z u rü c k g eb lieb e n e n  
F 'ra n zo se n  (1814) 2 2 0 , 10. A b re ic h u n g  d e r  T a fe lg e ld e r  
fü r  d ie f r a n z ö s is c h e n  G e n e rä le  (1 8 0 7 /0 9 ) 2 2 0 , 16. 
K rie g , A n s ta l te n  zum  neu en  F e ld z u g  g e g en  N a p o le o n  
B o n a p a r te  (1815) 2 2 0 , 9. T o te n l is te n  226 , 22— 24.

—  F lu ß -  un d  P o tta s c h e -S ie d e re i  195. 17.
—  F ü r s te n tu m  4 , 7 ;  8 9 ,  29. F ü r s te n tu m s - R i t te r s c h a f t  

4 , 7. 13.
— F u r t  ( la u t te r  fo r th )  179, 6; 182, 17.
—  G a lg e n b e rg s c h a n z e  2 2 5 , 31.
—  G a rn b le ic h e  1 9 7 ,3 9 . G a rn h a n d e l(1 6 6 0 /1 7 4 0 )1 9 7 ,1 6 .1 7 .
—  G a rn is o n , E in g r if fe  d e rs . in d ie  J u r is d ik t io n  (1745/69) 

194, 1. E m p fa n g  u n d  B e w ir tu n g  d e r  z u rü c k k e h re n d e n  
G a rn is o n s tr u p p e n  (1866) 22 4 , 36. E m p fa n g  u n d  B e
w ir tu n g  d e r  z u rü e k k e h re n d e n  G a rn is o n s tr u p p e n  (1871) 
224, 41. G a rn is o n , V e rp fle g u n g  224 , 38. G a rn is o n 
k irc h e  (1 7 8 9 /1 8 4 3 ) 22 2 , 2. 3. G a rn is o n la z a re t t  225, 20.
21 . G a rn is o n -W a c h th o lz -L ic b te r  (1 6 2 7 /1 7 2 4 ) 224, 34.

—  G a r te n , h e rz o g l. 10 2 , 34 (s. a. T s c h a m m e rh o f) .
—  G a s b e re i tu n g s a n s ta l t  2 1 8 ,3 5 . G a s b e le u c h tu n g (  1845/55) 

21 8 , 34.
—  G a s th a u s  v o r  d em  P re u ß . T o r e  (1 7 4 2 /1 8 4 3 ) 219, 16. 

G a s th o f  d e r  G o ld e n e  S te rn  196 , 40. G a s t- ,  S p e is e -  
u . S c h a n k w ir te ,  S te u e rg e s e lls c h a f t  d e r  (1 8 2 0 /8 3 ) 2 2 4 ,13-

—  B o m b e n s ic h e re  E in d e c k u n g  d e r  s tä d t .  G e b ä u d e  (1866) 
2 2 4 ,3 5 .  G e b ä u d e s te u e r  2 2 4 ,3 .  G e b ä u d e w e rt(1 8 4 2 /6 1 )  
2 1 8 , 40.

—  G e rb e rg a s s e  101, 39 . D ie s ich  h ie r  e tab l. f re m d e n L o h - 
u n d  R o tg e rb e r  (1 7 5 1 /8 5 ) 2 2 0 , 28.

—  G e r ic h t (G a lg e n )  1 8 6 , S. G e r ic h ts b a rk e i t  4 ,1 5 ;  1 9 6 ,3 6 . 
G e ric h tsh o f , g e is t l ic h e r  3 5 , 6 . G e r ic h ts s a c h e n , s tä d t .  
(16 3 6 /1 7 5 3 ) 1 9 3 , 1.

G l o g a u  (Forts.).
— Geschichte, allgem. 1 9 3 ,3 1 .  Geschichtsverein 8 ,2 1 ;

193, 20.
—  Geschworne 101, 28.
—  Gesellenordnung (1846) 220 ,  7. Allgem. Gesellen

krankenkasse (1857/84) 219, 40. Gesellenprüfungen  
219, 23. 24. Gesellenverbindungen und Kassen zur 
gegenseitigen Unterstützung (1849/76) 22 0 ,  4. 5.

— Gesetze, Statuten und Verordnungen 193 , 12.
—  Gewandbauden 12, 30.
— Gewerbeausstellung219,22. ErrichtungeinesGewerbe-  

rates (1849/52) 219, 21. Gewerbe- und Sonntagsschule  
220 ,17 .  Gewerbeschule 220 ,18 .  Gewerbekonzessionen  
(1 8 0 1 /1 0 )2 1 9 ,1 1 .1 2 ;  (1809/11) 219, 12. 13. Gewerbe
steuer (1810/18) 219, 5. Gewerbesteuerkasse 224 ,  9. 
10. Unterstützung hilfsbedürftiger Gewerbetreibender 
(1849) 217, 37. Gewerbezählung 195, 6. 9.

— Giebelbiere (1742/68) 217, 2.
—  Glanzleinwandfabrik 197, 17.
—  Glaser, Innungssachen (1749/84) 220 ,  28.
— Glockengießerei 197, 41.
—  Glückwunsch - Adresse der Städte Deutschlands an 

Moltke zum 90. Geburtstag (1890) 224,  20.
—  Graben 102, 34.
—  Grabstellengelder 218, 18.
—  Grenzsachen und Begrenzung zwischen dem Gouver

nement und dem Magistrat (1772/1827) 224,  30.
—  Gründung der Stadt 8, 34.
—  Grunderwerb 193, 7; 194, 10. Grundsteuer 224,  4. 

Grundveräußerungen 194, 4.
—  Gymnasium, Kgl. evang. 225,  14; Kgl. kathol. 225, 15.
—  Häuser 194, 21. 24; 196,  35. 40; 197, 2. 4; 217, 14 ft. 

3 0 ff., s. a. Steinhaus. Häuserverzeichnis (1820) 193,19 .  
Verzeichnis aller Häuser, Gärten, Äcker usw. (1775)
194, 7.

—  Halt, bischöflicher 2, 32.
—  Hammermeister 93, 39.
—  Handel 1,1774) 194, 8. Handelsprivilegien (1512/1740) 

193, 18.
— Handtnahlmühle 225,  45.
— Handschuhmacherzunft 197, 42.
— Handwerk, auf dem 108, 31 ; 109, 28; 184, 39; 188, 32. 

Handwerksartikel (1739) 197, 6. Handwerker-Fort
bildungsschule (1865/95) 22 0 ,  16. Handwerkssachen  
(1739) 219, 19.

—  Hanfanbau (1763) 197, 21.
—  Harnischmühle 86, 36; 1 0 2 ,2 ;  1 0 6 ,4 3 .
— Hauptmann von 22, 14. 21; 38,  13. 41;  44, 22. 33; 

48, 30; 56, 38; 57, 6; 58, 31 ; 6 3 , 1 6 .  29; 6 4 ,1 1 ;  71,7;  
77, 25; 93 ,  18; 95, 18; 114, 4; 117, 12. 25; 119, 22; 
2 4 5 ,4 2 ;  2 4 9 , 2 9 . 3 7 ;  2 5 0 , 3 7 ;  2 5 1 ,3 5 ;  2 6 5 , 1 1 . 3 3 .  
40; 266,  1. 12. 20; 267, 21.

—  Hebammenwesen 226, 11. 12. 13.
— Herren- oder Ziegelgasse 229,  32.
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G l o g a u  (Forts.).
— Hochwasser (1770/86) 218, 4.
—  Hochzeitsbiere (1742/1822) 217, 1.
— Hofbank 3 8 ,1 4 .4 3 ;  5 6 ,3 9 . Hofding 4 1 ,2 ;  5 6 ,4 1 .  

Hofewiesen 186, 13- 30. Hof- und Zaudenrichter 3 , 2; 
38, 41; 61, 21; 71, 26; 05 , 25; 102, 36; 259 , 25. 32; 
2 6 5 , 1. 7. 13. 18. 35,  s. a. Zaudener. Hofgericht 
196, 28.

— HolzrechtlS .  15; 1 9 6 ,43- StreitigkeitenmitdenFürsten  
Schönaich - Carolath wegen der Holzungsgerechtig
keiten (14.— 19. Jahrh.) 194, 37. Holzungsrecht im 
Carolather Forst (1751/1832) 194, 35. -Ablösung  
(1828/92) 194, 36, s. a. Landfuhren. Holzverkauf für 
Arme (1804/06) 218, 37.

— Hospitäler 4 0 , 5. 40; 61, 11; 89 , 20; 193, 32; 177, 40; 
193, 32; 218, 23 ff. Spital der armen Leute vor dem 
Spitteltore 4 4 ,3 7 ;  4 8 , 1; 55, 36; 57, 21; 64. 2; 65 , 15; 
70, 9. 26; 75, 3; 77 ,44;  8 1 ,1 1 ;  83, 10; 8 4 ,3 5 ;  85, 
16. 20; 89 , 20; 9 0 , 21; 91, 30; 9 3 ,4 0 ;  9 4 , 35; 102 , 25; 
1 0 4 , 26; 105, 16; 108, 16; 109, 24; 115, 22. Spital 
der armen Leute vor dem Brostauer Tor 8 0 , 15; 87, 
29. 32; 91, 34; 118, 9. Hospital der Aussätzigen 47, 23; 
61, 11 .42;  71, 12; 75, 2 4 .38 ;  76, 3 0 .3 9 .4 5 ;  78, 3 2 .36;  
79, 33. 39; 88, 39; 8 9 , 13 ff;  9 0 , 28; 92, 23 .33;  9 3 , 45; 
9 6 ,3 3 ;  101, 9; 103, 11 ; 107, 23; 110. 10.31; 112, 15; 
1 1 5 ,2 7 ;  1 2 0 ,4 0 .  Barbara-Hospital 1 1 4 ,4 4 ;  117,42;  
218 ,20 .26- Hospital des Domkapitels 191,35- Hospital 
zum hl. Leichnam vor Glogau 9 4 , 3; 181, 28; 185, 18; 
192, 39 (s. a. Kapelle). Hospital der Kreuzherren 
zum hl. Geist 14, 43; 16, 1. 33. 34; 41, 40; 43, 25; 
4 6 , 21; 47, 1; 52, 11; 56 , 14; 6 1 ,4 ;  6 3 ,2 9 ;  6 4 ,4 5 ;  
6 6 , 6; 68, 10; 75, 30; 79, 14; 85, 2. 34; 89, 20 ; 9 0 , 28; 
91, 5 ; 92, 23 ; 94, 4 ; 95, 30; 102, 14 ; 103, 25 ; 111, 40; 
1 1 4 ,4 5 ; 178 ,34; 2 1 8 ,22. 29; 224, 1 .2 ;  228, 34. Spital
garten 178, 34. Hospitalgasse,  Spitalgasse 3 0 , 36; 
10 2 , 34; 112, 29; 182, 40; 193, 18. Hospitalkasse 
218, 28. 33. Hospitaliterorden 61, 37; 78, 6. 16, s. a. 
Hospital zum hl. Geist. Ausgeliehene Hospital- 
kapitalien (1755/56) 218, 28. Hospitalrechnungen 
(1793/1840) 2 1 8 ,2 5 —30. Spitaltor, Spitteltor 3 6 , 17; 
55, 14; 8 3 , 10; 84, 35; 85, 2. 8. 16; 91, 5- 30.

— Hünderberg 187, 29.
— Huldigungssachen (1741/1890) 224, 18.
— Humanität, eingeschr. Hilfskasse (1898/1900) 2 2 0 , 2.
— Hutmacher 219, 41.
—  Hypothekenbuch 2 2 0 , 41. 45; 221, 2. 5. 6.
— Jagdwesen 196, 44.
— Jahrmarkthuden, Aufsetzung (1767/1896) 221, 12.
— Jesuiten 1 9 3 ,21; 2 6 2 ,41; 2 6 6 ,9. Jesuitergasse 196 .34 .
— Industrie (1774) 194, 7.
— Ingenieurschule 225 , 25.
—  Innungen 193, 22. Innungssachen 197, 43; 219, 5 f f;  

220 , 19 ff
— Instanzien-Notizen, Schles. (1744 ff.) 224, 31.

G l o g a u  (F o r ts .) .
—  J o h a n n e s k irc h e  (v o r d e r  S ta d t )  8 0 , 17. S t .  J o h a n n is -  

K irc h h o f  s. K irc h h ö fe . J o h a n n e s p fö r t le in  180, 3 2 ; 
184, 41.

—  Ir re n w e s e n  225 , 39. 4 1 — 43 .
—  J u d e n  48, 2 7 ; 69 , 31. 3 2 ; 81, 4 2 ; 82, 30  f f ;  94, 19. 

2 0 ; 178, 3 6 ; 185, 2 8 ; 197, 1 3 .4 1 ;  226, 10. J u d e n 
s c h a f t  (1735) 217, 21 ; (1 7 4 2 /1 8 5 9 ) 221, 2 2 ; (1 7 4 4 /1 8 1 1) 
2 1 7 ,14; (1765 /70 ) 217, 2 2 ; (1 8 3 7 /5 3 ) 221, 18. B e a m te n 
w a h l (1821 /41 ) 217, 35. B ü rg e rw e rd e n  (1812 /23 ) 1 9 5 ,1. 
D e s ig n a tio n  d e r  h a n d e l tre ib e n d e n  J u d e n  (1 7 7 1 /9 3 ) 
217, 22. D ie D r. H e y m an n sc h e  S ti f tu n g  fü r  d ie  A rm e n  
d e r  J u d e n g e m e in d e  (18 2 3 /7 8 ) 221, 30. B e sc h w erd e  
d e s  R a p h a e l L o eb e l M unk  g e g en  d ie  M ite x e k u to re n  des 
H e y n ian n sc h e n  T e s ta m e n ts  (1829) 221, 29. K ä m m e re i
re s te  d e r  — (17 4 4 /6 8 ) 217, 16. J u d e n v ie r te l  225 , 27. 
K irc h h o f  d e r  Ju d en g e m e in d e  193, 34. M ilde  S ti f tu n g e n  
(1744) 221, 20. O ffiz ia n te n , jü d isc h e  (1 7 4 6 /1 8 2 6 ) 
217 ,34 . P e rs o n e n re g is te r  (1771 /1811) 217, 21 . J u d e n -  
P r iv ile g ie n  229 , 10. F ü r s o r g e  fü r  is ra e l . P r o s e ly te n  
(1782 /1822) 218, 3 7 - 3 9 .  S c h la c h th a u s  (1 7 4 2 /1 8 0 0 ) 
217, 25- S ch u ld e n w ese n  2 1 7 ,16. 17. 19. S e e le n re g is te r  
(1787) 195, 2 2 ; (1784) 217, 19. E in h eb u n g  d e s  S e rv is  
be i d e r  J u d e n s c h a f t  (1757/81 2 2 0 , 2 1 ; d e r  K o n tr ib u t io n  
(1807 /09 ) 217, 17. D ie  a n g en o m m en e n  S ta m m n a m e n  
d e r  Ju d en g e m e in d e  (1 7 9 1 /9 4 ) 217, 23. T ra u s c h e in e  
u n d  In k o la ts n u m m e rn  (176 3 /1 8 1 2 ) 217, 25. 26 . J u d e n 
g a s s e  82, 8 ; 83, 1.

—  J u n g f ra u e n k lo s te r  s. K la re n k lo s te r .
— J u r is d ik t io n  des M a g is tra ts ,  E in g riffe  d e r  G a rn is o n  

(1745 /69 ) 194, 1. 2.
—  Jn s tiz a n g e le g e n h e ite n , R e q u is itio n e n  in (1789 /92 ) 217,

39. 40. J u s tiz w e s e n  (164 9 /1 7 4 0 ) 193. 13.
—  K ä m m e re ig ü te r  (18 2 6 /1 9 0 1 ) 194, 11. K ä m tn e re iw ese n  

(1713 /1740) 195, 15; (1 7 4 2 /1 8 1 0 ) 193, 7 ; (1743 /81 ) 
217, 7 ; 221, 1. 11; 245, 14.

—  K a m m e ra g e n te n , A n s te llu n g  d e r  (1743 /1813 ) 219, 35.
—  K a n z le r ,  h e rz o g l. 7, 3 0 ; 9, 4 5 ;  4 9 , 6 ; 102, 11 ; 22 9 , 2 ; 

24 2 , 8 ; 264 , 45.
—  K a p e lle  S t .  A n n a e  230 , 10. 11. K a p e lle  d e r  A u s 

s ä tz ig e n  39, 1 2 ; 74, 3. K a p e lle  S t.  C ru c is  e t A n n ae  
2 3 0 ,8 .  K a p e lle  U . L . F r .  227, 17 ; 237, 12 ; 2 4 0 , 9 ; 
24 5 , 21. K a p e lle  zu  den  7 F r e u d e n  M a r ia e  52, 8. 
K a p e lle  zum  hl. G e is t  5 0 , 23. 3 8 ; 51, 7 . 15; 6 6 , 27. 
K a p e lle  S t.  G eo rg ii 2 3 0 , 9. K re u z k a p e lle  s . P f a r r 
k irch e . K a p e lle  zum  h l. L e ic h n a m  zu den  S ie ch en
4 0 ,  4 0 ; 43, 6 ; 44, 3. 9 ; 46 , 1 ; 48 , 15; 53, 3 6 ;  54, 3 9 ; 
58 , 2 8 ; 6 6 , 1 ; 9 0 , 1 0 .1 4 ; 9 2 , 38. L o re n z k a p e lle  1 0 4 ,1 1 .

—  K a rto ffe la n b a u  196, 2 3 ; 197, 39.
—  K a s e rn e n  in P r iv a th ä u s e rn  2 2 5 , 19.
—  K a ss e n w e s e n , U n te r s tü tz u n g s k a s s e  fü r  u n s e lb s tä n d ig e  

G e w e rb e tre ib e n d e  (1 8 5 6 /8 4 ) 2 2 0 , 4.
—  K a s te l la n e  8, 3 7 ; 9 , 8 . 2 0 . 3 9 ; 10, 1. 2 1 ;  11, 1; 

18, 43.
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G l o g a u  (Foits.) .
— Kaufhaus 11, 6. 8 ;  16, 39. Kaufkammer 7 3 ,9 ;  1 1 5 ,31 ; 

187, 5.
—  Kaufleute, Innungssachen (1733/1845) 219 , 5. 6. Kauf

leute, Steuergesellscliafi der (1820/89) 2 2 4 , 12.
— Kerbegeld von den Tuchen 183, 2. 6.
—  Kirche, evang.-luth., und Schule (1763/1816) 221, 32. 

Bürgerrecht für Evangelische 194, 12. 13. Evang. 
Friedenskirche zum Schifflein Christi (zur Hütte 
Gottes) 2 3 0 , 40. Evang. Geistlichen, Jus praesent. 
u. praesidii des Magistrats bei der Wahl der (1751/53)
2 2 1 ,3 3 . Kirchenkollegium, Evang. (1822/23) 217,42. 
Kirchen- und Religionssachen, Generalia (1742/1831) 
221, 31. Kirchenwesen, Tauf-, Trau- und Sterbe
register (1795/1839) 217,40. Kirchengeschichte 193,26. 
Reformierte Kirche 2 3 0 , 43.

— Kirchgasse 79 ,14; 8 5 , 3; 9 9 , 10; 110 ,2; 114 ,13; 179,34.
— Kirchhöfe 51, 32; 74, 9; 85 , 9;  109 , 20; 111. 14. 24; 

181, 45; 183, 25; 184, 19.
— Klarenkloster 8, 13; 13, 2. 11; 33 , 15; 85 . 40; 86, 25; 

108, 31; 116. 34; 182, 9; 185, 2; 217, 40;  229 , 42; 
255 , 30; 2 6 0 , 12; 26 2 , 37.

— Kleine Gasse 110, 30.
— Knottes Gässel 191, 1.
— Königsgeburtstagsfeier (1834/90) 224 , 27. Königs

geburtstags- und Huldigungsfeierlichkeiten (1840/41) 
224 , 15. Krönungsfeier am 18. Okt. 1861 224 , 18. 
Königl. Reisen in Schlesien (1745/1822) 224 , 21. Be
willkommnung der Königlichen Familie nach der 
Campagne (1758/1815) 219, 35. Vermählungstag des 
Prinzen Friedrich Wilhelm, Kgl. Hoheit  (1858) 224 , 17.

—  Kollegiatkirche s. Dom.
— Kollektensachen (1742/79) 224,  31.
— Kommandanturgarten vor dem Bresl. T or 192, 2.
— Kommerziensachen (1610/1740) 197, 14; (1743/1853) 

219, 3.
—  Konsumtions- und Luxussteuer (1810/12) 219, 11.
— Konvente s. Dominikaner.
— Krame 12, 31, s. a. Reichkrame.
— Krankenanstalt, städt. 218, 22. Krankenkassenwesen 

219, 40 ff;  2 2 0 , 1 ff.
— Kreis- und Provinzialabgaben und Landaimcnwesen  

( 186 8 /1903) 2 2 4 ,26. К reisprüfungskom mission(l 849/68) 
219, 29. 32. Kreistage 224, 24.

—  Kretschmer vom Thamme 93, 44.
— Kreuziger zum hl. Geist vor dem Spitaltore 44, 40;

48, 1; 51, 37; 75, 8;  77, 12. 38; 85, 7; 9 8 , 21; 102, 20.
—  Kreuzkirche 8 5 , 39; 95, 23- Kreuzhof 115, 14. Kreuz

lache 107, 27.
—  Kriegs-undFriedenspuhlikat ionen (1742/1814) 220,12 .  

Kriegsanstalten (1830/32) 22 0 ,  11. Kriegsleistungen 
(1 8 5 4 /9 4 )2 2 0 ,1 3 .  Kriegssteuer (1807/20) 219, 4. S .a .  
Franzosen und Krieg.

—  Kürschnerzunft 197, 42.

G l o g a u  (F o r ts .) .
—  L a g e r , E ta b l ie ru n g  e ines  —  fü r  d a s  6. A rm e e k o rp s  

(1808 /21) 2 2 0 , 12.
—  L a n d a rm e n w e se n  224, 26.
—  L a n d e sk o l le g ic n  (174 2 /1 8 5 0 ) 224, 21.
—- L a n d e sp o liz e ilic h e  B es tim m u n g en  (1 8 2 8 /4 0 ) 2 2 0 , 5.
—  L a n d fu h re n  in d e r  C a ro la th e r  N ie d e rh e id e  (1784 /1854) 

194, 41, s . a. H o lz re c h t .
—  L a n d s a s s e n  (L a n d le u te )  21, 10. 11. 3 0 ; 51, 4 0 ; 52, 3.
—  L a n d ra t ,  K u rre n d e n  (1840 /43 ) 224, 25.
— L a n d s c h a f t  22, 30. L a n d s tä n d e  177, 25. 33 . L a n d 

s tän d e , S t r e i t  d e r  S ta d t  m it d en  (153 0 /1 6 9 4 ) 1 93 ,39 . 
S . a. L a n d s a s s e n .

— L a n d s tra ß e n  u n d  W eg e  196, 23.
—  L a n d ta g s d e p u tie r te  z. s tä n d isc h e n  E in r ic h tu n g  (1825 /69 ) 

224 , 22. W a h l d e r  L a n d ta g s d e p u tie r te n  (18 4 4 /5 1 )
2 2 4 ,2 3 . L a n d ta g s p ro p o s i t io n e n  (1 6 2 2 /1 7 1 2 ) 2 1 9 ,3 6 .

—  L a n d v o g te i 2 4 , 6.
—  L a n d w e h r  (18 0 6 /5 4 ) 224, 3 2 ; 225 , 5. L a n d w e h r-  

K a v a lle r ie -Ü b u n g sk o s te n  (1852 /54 ) 224, 4 1 .4 2 .  L a n d 
w e h r  Z e u g h a u s  225, 23. 26.

—  L a n g e  G a s s e  8 3 , 5 ;  1 0 3 , 28.
—  L e g a te  221, 26. 27, s . a  S ti f tu n g e n .
— L e in w e b e rz u n f t  197, 4 3 ; 229 , 8.
— L o re n z k a p e lle  104 , 11.
—  M ä lz e rz u n f t 197, 43.
—  M a g is tr a t  193, 2 3 ; 194, 4 4 ; 195, 33. 3 4 ;  197, 7. 2 0 ;

220 , 23. 24 (s. a . R a t).
—  M an n e n  u n d  S tä d te  4, 1 3 ; 52, 3 ; 8 9 , 29.
—  M a n n re c h t 95 , 35.
—  M a r ie n b rü d e r s c h a f t  1 8 5 , 8.
—  M a rk tb u d e n , V e r k a u f  d e r  ( 1755 /1869) 2 2 1 ,10. M a r k t 

r e c h tv e rp a c h tu n g  (1736/90) 221, 10. M a rk tz o l l  22, 30.
—  M a rsc h - , T r a n s p o r t -  u nd  V e rp f le g u n g s -S a c h e n  (1741 

b is  1904) 224 , 33.
—  M ai s ta l l, s tä d t .  186, 33. 36 .
—  M aß e  u n d  G e w ich te , r ic h tig e  (1 6 7 8 /1 7 4 0 ) 197, 18.
—  M a u re rg e s e lle n k a s s e  ( 1 8 5 5 /5 6 ) 2 1 9 ,4 2 .  O r ts k ra n k e n 

k a sse  (1 8 8 4 /9 9 ) 219, 43.
— .M ed iz inalw esen  225, 3 8 — 4 2 ; 226 , 2— 4. 10.
—  M e h lg a s se  187, 45.
—  M e is te rp rü fu n g e n  (1849/67) 219, 30 . M e is te rp rü fu n g e n  

f ü r  M ü lle r  (1 8 5 2 /6 6 ) 219. 31.
—  M elc zg a ssc  177, 3 7 ; 184, 18.
—  M ilita r ia  2 2 5 , 1— 14. 16. 18— 31. 3 5 - 3 7 ;  226 . 1 9 — 23 

M ili tä ra k a d  2 2 5 ,2 5 .  M ili tä rw a is e n k in d e r  (1779 /1836) 
219, 2. M ili tä r in v a lid e n , V e rs o r g u n g  (18 2 2 /9 2 ) 2 2 5 , 37. 
S o ld a te n k in d e r  (1 7 9 8 /1 8 2 3 ! 219, 4 . N a tu ra lv e rp f le g u n g  
m o b ile r  T r u p p e n  (1 8 5 0 /5 9 ) 2 2 4 , 43 . Ü b e rw e isu n g  
v o n  H a n d w e rk s s tä t te n  an  d ie  M ili tä rb e h ö rd e n  (1850 /86)
2 2 4 ,3 7 .  M ili tä r -S e e le n lis te n  (18 1 0 /3 2 ) 194 , 5- M il i tä r 
s p e is e a n s ta lte n  (1824 /51 ) 224 , 5 . V o rs p a n n k o s te n  
1870/71 2 2 4 , 4 0 .  S . a .  E in q u a r t ie ru n g ,  E n ro ll ie ru n g , 
F  ran z o se n , F e s tu n g ,G a rn i so n , K rie g , M o b ilm a c h u n g  e tc .



G logaii. 2 8 9

G l o g a u  (Forts.).
—  Minderbriider s. Minoriteli.
—  M in o ld g a ss e  (M y n o ld sg asse )  76, 3 9 ; 83, 10; 9 0 , 20 ; 

102, 2 0 ;  105, 15; 112, 3.
—  M in o r ite n (k lo s te r )  9 ,  2 5 ; 29 , 14; 47, 37.
—  M o b ilm a ch u n g  224, 44. 4 5 ; 225 , 5 ff. M o b ilm aeh u n g s- 

p fe rd e  (18 4 8 /6 2 ) 224 , 44. M o b ilm a c h u n g s k o s te n  
1866 /71 ) 224, 45.

— M ö n ch e , s c h w a rz e  s . D o m in ik a n e r . M ö n ch sg a sse  
(M o n c h eg a sse )  78, 3 1 ; 109 , 3 5 ; 115, 21. M ö n ch sw ie se  
192, 27.

— M o lg a s s e  85, 4 4 ; 9 5 , 5.
—  M ü h le n  16, 34 ; 27, 3 7 ; 3 0 , 1 8 ; 110, 14; 186, 15; 

196, 37  ff. M ü lile n g e rec h tig k e it 191, 5. B eck e rm ü h le  
2 2 8 , 9- M ü h le  d e s  A n d re a s  D ö rin g  116, 42 . M ühle  
am  F lie ß  v o r  G lo g a u  65 , 40 . G ru n d m ü h le  196, 38. 
H a rn is c h m ü h le  s. ob en . M üh le  v o r  d en  S ta d tg r ä b e n  
13, 5. R o ß m ü h le  196, 36. S c h n e id e m ü h le  196, 37. 
S to c k m ü h le  28, 16. O d e rm ü h le  9 0 , 24. W e r d e r -  
m ü h le  2 0 , 17.

—  M ü lle r , K re is p rü fu n g s k o m m is s io n  fü r  (18 5 2 /6 6 ) 2 1 9 ,29. 
G e s e lle n p rü fu n g e n  fü r M ü lle r (1 8 5 7 /6 8 )2 1 9 ,2 4 . M ü lle r 
z u n f t  197, 44.

—  M ü n zw e se n  22, 3 4 ; 57, 3 1 ; 9 4 , 8 ;  197, 21.
—  M u s ik a lis c h e r  V e re in  (18 3 3 /5 6 ) 2 2 6 , 14.
—  M y n o ld g a s s e  s. M in o ld g a ss e .
—  N a c h tig a lle n , E in fa n g e n u . H a lte n  d e r  (1842 /64) 2 2 4 ,1 4 .
—  N a g e lse h n ü ed e , P rü fu n g s s a c h e n  (1851 /65 ) 2 1 9 , 27.
—  N ä h s c h u le  197, 25.
—  N e u ja h r s g r a tu la t io n e n  (1 7 8 0 /1 8 4 2 ) 2 2 4 ,3 0 .
—  N e u s ta d t  22 , 9.
—  N ie d e r la g s re c h t  1 4 , 2 9 ; 1 5 ,4 0 ;  1 9 6 , 33.
—  N ik o la ik irc h e  s . P fa r rk irc h e . N ik o la ik irc h h o f  74 . 9 

(s . a . K irc h h ö fe ).
—  O b e ra m ts re g ie ru n g  2 6 6 , 26.
—  O b e r la n d e s g e r ic h t 193, 27. 43.
—  O d e r(u fe r)  197, 4 ; 217, 44 . 4 5 ; 218, 4 ff. A lte  O d e r

218, 14. O d e rb a u te n  (1753 /1879) 217, 37. O d e r
s c h if fa h r t  (1761 /1863) 217, 38  s. a. S ch iffah rt. G ro ß e  
O d e rb rü c k e  (174 2 /1 8 6 0 ) 218 , 10. A lte  O d e rb rü c k e  218,
1 0 .1 1 . E is e rn e  O d e rb rü c k e  218, 11. O d e rb rü c k e  h in te r  
d e r  K o lle g ia tk irc h e  109 , 36. B au  u n d  U n te rh a l tu n g  
d e r  g ro ß e n  O d e rb rü c k e  (1 7 4 2 /1 8 6 0 )2 1 8 , 10. 11. O d e r 
b rü c k e n to r  65, 28. O d e rd a in m  (1 7 6 0 /8 8 ) 2 1 8 , 3 (s. a. 
D a m m b a u te n  un d  D eiche). O d e rm ü lle r  9 0 , 24. O d e r-  
p fö r tle in  bei d e r  S ta d tm a u e r  179, 20. O d e rü b e r 
s c h w em m u n g en  (18 2 9 /4 1 ) 2 1 8 , 4 . 5 ;  d e sg l. (17 8 0 /8 6 ) 
2 1 8 ,4 ;  d e sg l. (1 7 8 5 /8 7 ) 2 1 8 ,9 . O d e rv e re in  (1861 /73 ) 
217, 38.

—  Ö s te r r e ic h e r ,E r r ic h tu n g  v. B a ra c k e n  fü r  d ie g e fa n g en e n  
(1866) 224, 36.

—  O r ts g e w e rb e s ta tu t  (1852 /60 ) 219, 21. O r ts la g e rb u c h
2 2 1 ,4 2 . O r ts s t a tu t  fü r  g e w erb l. H ilfsk a sse n  (18 7 7 /8 1 )
219, 22.
C o d e x  d ip lo m a t ic u a  S i le s ia e  X X V IL I.

G l o g a u  (Forts.).
— Palatin 10, 2.
— Parchnerzunft (1674) 229 , 8.
— Patriotische Beiträge bei Gelegenheit der Feldzüge  

(1793/1850) 219, 34.
—  Paulergasse 78, 36; 79, 33; 9 3 , 39; 9 8 , 21; 103 , 11; 

112, 8;  177, 2; 178, 2.
— Personalgeschichte 193, 33.
—  Pensionen (1774) 194, 7.
— Peter-Paulkirche s. Dominikanerkirche.
— Peterskirche s. Dominikanerkirche.
— Pfandleihamt (1868/69) 193, 18.
— Pfarrkirche (s. Nicolai) 3, 39; 7, 32; 8, 10; 2 0 , 3; 

2 6 .6 :  3 0 .3 5 ;  3 3 ,4 :  35. 33. 41 ; 36, 43; 39 , 15; 4 5 ,2 6 ;  
48, 19; 54, 37. 38; 6 0 , 44 ; 61, 10; 66 . 17; 67, 35;  
68 , 24. 35; 6 9 , 8- 14. 22; 72, 2. 30; 73, 16; 8 0 , 2;
81, 2; 83, 32; 88.  17; 91, 15. 21; 1 0 0 , 34. 38. 39; 
103 , 17; 112, 29; 113 ,23;  114, 30; 117, 15.31; 178, 12; 
2 2 8 ,4. 16; 2 3 0 , 36 f f;  234, 40. (Stadt-)Pfarrer 13, 22; 
22, 17; 28, 22; 3 0 , 35. 38; 32 , 42; 51, 32; 6 9 , 6; 
94 , 38; 98 , 35; 109 , 32; 115, 7. 12: 246 , 25; 25 4 , 22. 
Altar auf dem lectorio 91, 16.21. Andreasaltar 9 0 , 44; 
94 , 42; 95  1. Dreifaltigkeitsaltar 53. 42. Dreikönigs
altar 88, 27. Kreuzkapelle 3 . 8; 5, 27. Mansionare
114, 1; 2 6 0 , 1. Patronatsrecht des Rats 191, 27. 
Pfarrschule 2 0 , 3;  54, 43; 190 , 19- Succentor 5 4 ,43. 
Unterglöckner 54, 43; 88, 27.

— Pfeffergasse 178, 12. Pfefferkuchentischgerechtigkeit 
(1830) 2 2 9 , 43.

— Pferderennen und Tierschau (1832/65) 2 2 0 , 14.
—  Pforte bei der Kirche 6 0 , 20. Pforte z. hl. Leichnam

115, 9 (s. a. Bernhardiner Pforte etc., desgl.  Tore).
— Plankenbefestigung 8 0 , 21.
— Poln. Feld 16, 34. Poln. T o r  s. Tore. Das Polnische  

W asser,  Räumung etc. (1746/1883) 218, 17.
— Postsachen (1743/1846) 224 . 9.
—  Predigerkloster s. Dominikanerkloster.
— Privatstadtgebäude (1840/85) 217, 14. 2 2 —30.
— Privilegien und Konzessionen (1742/1815) 219, 10. 

Desgl. der Künstler und Handwerker 17./18. Jahrh. 
219, 14.

—  Promenaden, Anpflanzung etc. 226, 4 —7.
— Proviantdepots, Anlage von —  zur Verproviantierung 

der Zivilbevölkerung (1866) 224, 42.
—  Provinzialständ. Feuer-Societät  (1842/79) 218, 40.
—  Prozesse der Stadt 193, 31.
—  Rat(mannen) 25, 43; 27, 29: 28, 6. 18; 29 , 11. 39; 

3 0 , 14; 4 0 , 4. 6. 9. 15. 17. 28. 37. 43; 49, 9. 17; 5 0 , 1, 2;
82, 13. 21. 22. 29 34; 83 , 12; 8 4 ,2 1 .2 2 .2 8 ;  85, 1.23;  
8 6 , 42; 87, 39; 88. 3; 89 , 17. 38; 91, 3. 7. 24; 92, 13; 
117, 1; 265 , 26; 266 , 3. 8, s. a. Magistrat. Rats
konsense auf Glog. Häusern (1717) 194, 24. Rathaus 
196 , 13. Meßopferstiftung 192 , 33. Rathausbau 215, 
24. 25. Rathäusliche Registratur 195, 14. Geheime

37



G lo g a t i  (Forts.).
Registratur (Verzeichnis der Urk. etc.) 193, 9. Rat
häusl. Reglement (1744) 194, 45; (1809) 197, 5. 12. 
Ratsherren, Gnadenjahr förderen W itwen (1656/1739)  
195, 16. Ratsherren contra Schöffen (1723/32) 193, 3. 
Rats-, Malz- und Brauhaus 185, 37. Ratsprotokoll
auszüge 193, 36.

— Ravelinbrücke am Domtor (1747/1849) 218, 14.
—  Reichkrame 11, 27; 15, 39.
— Reihekramzinsen des Hospitals (1727/56) 218, 24. 

Reyhekramgerechtigkeit (1659/1790) 1 9 7 ,37 ; (1810/12) 
219, 6.

— Religionsstatut (1628) 189, 21 f.; (1629) 190 , 2 f. 
Religionsübungen, verbotene außerkirchliche (1835)
217, 43.

—  Renten (1774) 194, 7.
— Revision der Stadt Glogau (1702) 193, g. Revision 

des Festungsrayons (1829/52) 224,  2g,
— Riemerzunft 180 , 2.
— Ring 55, 3; 85 , 38; 88, 26; 111, 3. 7; 120, 25. 31; 

1 7 7 ,4 1 .4 3 ;  179, 33; 1 8 0 ,8 ;  187, 14.
— Römische Gasse 188, 18.
— Rotgerber 22 0 , 29. 30.
— Rumfordsehe Suppe für die Armen (1803/06) 21 8 ,3 6 .
— Saat- und Erntetabellen des Getreides (1798/1856)

218, 32.
— Salitterwesen (1678/1738) 1 9 4 ,4 4 .
— Salzkammer 73, 11. Salzmagazin 1 4 ,3 0 . Salzmarkt 

28, 38; 180, 43; 186, 36. Salzring 186, 33; 188, 18; 
1 9 6 ,2 8 . Salzsachen (1676/1738) 197, 16. Salzschank
gerechtigkeiten (1560/1740) 196, 41; (1743/1820)
224 , 8.

— Sand 86, 10.
—  Sattler, Innungsartikel 179 ,22 .  Sattlerzeche 192, 31.
— Scharfrichterei 22 6 , 11, s. a. Gericht und Schindanger.
— Scheibe, Wiesenstück 107, 2. 16.
— Schießhaus 226,  8. Erbauung eines neuen (1754/75)

219, 1.
— Schiffahrt 194. 29; 217, 38; 219, 9. 10.
— Schindanger 4 6 ,2.8. Schindergrube vor dem Brostauer 

T o r  47, 22.
— Schindeldächer 196 , 45.
— Schlachten und die rückständigen Schlacht- und L os

gelder (1742/1777) 2 2 0 , 27. Schlachthaus 217, 25. 
Schlachthof 12, 28.

— Schles. Kunstverein 226,  18.
— Schloß 19, 5;  8 6 , 20; 180, 21; 2 64 , 2 3 . 2 4 . 2 7 . 3 7 ;  

265 , 4. 9. 13, s. a. Burg. Urbarium (1624) 193, 41. 
Schloßgäßlein 178, 2; 181, 15- Schloßgrund, alter 
20 , 2 2 .

— Schmerbaude (Smerbaude) 114, 20.
— Schmiedeinnung, Prüfungssachen (1852/57) 219, 27. 

Sehmiedeinnungssachen (1858/65) 2 2 0 ,3 1 .  Schlosser  
und Schmiede, Handwerk der (1783/1800) 219, 19.

G l o g a u  (F’orts.).
—  S c h n e id e r , O r ts k ra n k e n k a s s e  d e r  (1 8 8 4 /9 6 )  2 2 0 ,  2. 

P rü fu n g sk o m m iss io n  (1849 /54 ) 2 1 9 , 29. In n u n g s sa c h e n  
(1815/51) 2 2 0 ,  31 . S c h n e id e rg e se lle n k a s s e  (1855/85) 
2 2 0 ,2 .3 .  D es  S c h n e id e rs  T e ile is  a u ß e rk irc h l. R e lig io n s 
s itz u n g e n  (1835) 2 1 7 ,4 3 ,4 4 .

—  S c h ö p s sc h a n k  (K o lle g ia ts t if t)  1 8 6 , 42.
—  S c h ö p p e n s tu h l (1612, 1615, 1744/67) 1 9 5 , 12; 1 9 6 , 26. 

29. 30. 31. S c h ö p p e n s tu h l ,  B ed ien s te te  (1580/1739)  
1 9 5 , 11.

—  S c h o rn s te in fe g e r ,  P rü fu n g s s a e h e n  (1 8 5 0 /8 6 )  2 1 9 , 28. 
S c h o rn s te in fe g e rp rü fu n g s k o m m is s io n (1 8 2 0 /3 0 )  2 1 9 ,2 8 . 
S c h o rn s te in fe g e rw e s e n  (1742 /1851) 2 2 0 ,  32. S c h o rn 
s te in fe g e rw e sen , R e g u la tiv  (1 8 5 0 /5 6 ) 2 2 0  32.

—  S c h ü le rh o s p ita l  a u f  dem  S t. J o h a n n is - K i r c h h o f  177, 
40; 1 8 4 , 19, s. a . H o sp i tä le r .

—  S c h ü tz e n b rü d e rg e s e lls c h a f t  (1582/1742) 2 1 9 , 2. 
S e h ü tz e n g e s e lls c h a f t(1 8 2 6 /3 4 )1 9 4 ,3 0 ; 1 9 7 ,1 1 . K ö n ig s 
s ch ieß en  d e r  S c h ü tz e n g ild e  (1742/1896) 2 1 9 , 1.

—  S c h u h b ä n k e  12 , 29; 5 8 , 27; 91 , 30; 1 0 1 , 8; 1 0 9 , 15; 
112 , 29; 2 2 8 ,  2. S c h u h m a c h e r  6 ,  5. 9; 1 0 1 , 13. S c h u h 
b ä n k e , B es itz v e rä n d e ru n g e n  (1810/50) 2 2 0 ,  44. A b 
lö su n g  d e r  S c h u h h a n k g e re c h tig k e ite n  (1829/37) 2 2 0 ,4 5 .  
S ch u h b ä n k e , A n k a u f  fü r  d ie K ä m m e re i (1832/38) 2 2 1 ,1. 
A b lö s u n g  d e r  S c h u h b ä n k e  (1828/62) 22 1 , 3; (1835/46)  
2 2 1 , 2. S c h u h m a c h e r ,  O r ts k ra n k e n k a s s e  (1884/99) 
2 1 9 ,  43. S c h u h m a c h e r - In n u n g ,  P rü fu n g ss a c h e n  
(1850/68) 2 1 9 , 24. F o n d s  z u r  A b lö s u n g  d e r  S c h u h 
b ä n k e  (1831) 2 2 0 ,  40. S c h u h m a c h e r , In n u n g s sa c h e n  
(1742/1851) 2 2 0 ,  34. S c h u h m a c h e r , P r iv i le g  (1659) 
2 4 7 , 25- S c h u h m a c h e rg e s e lle n k a s se  (1856/78) 2 1 9 , 45-

— S c h u ld e n w ese n  1 9 6 , 2.
— S c h u lw e se n  2 2 5 , 15- A rm e n sch u le  2 2 1 , 45. V e r

b e ss e ru n g  d e r  B ü rg e rs c h u le  (1818/44) 2 2 2 , 1. V e r
w a ltu n g sb e r ic h te  ü b e r  d ie ev. B ü rg e rs c h u le  (1859/69) 
2 2 1 , 41. N a c h r ic h te n  ü b e r  d ie  ev. B ü rg e r- u n d  V o lk s 
sch u le  (1875/90) 22 1 , 42. B au  e in e s  n e u en  S c h u l-  
h a u se s  un d  e in e r  T u r n h a l le  fü r  d ie  ev. M äd ch en - 
v o lk ssc h u le  (1890/92) 221 , 39. 40. In s tru k t io n  fü r  den  
d ie  L u f th e iz u n g  d e r  ev. S ch u le  v e rseh e n d e n  H e ize r  e tc . 
(1877/93) 2 2 1 , 35. B au  u n d  U n te rh a l tu n g  d e s  n eu en  
S c h u lh a u se s  fü r  d ie  ev. K n a b e n -B ü rg e rsc h u le  (1875/95) 
221 , 39. B au  u nd  U n te rh a l tu n g  d e r  s tä d t .  B ü rg e r -  u n d  
E le m e n ta rs c h u le  (1868/89) 2 2 1 ,3 8 . A n s te llu n g  e tc . d e s  
ev. O b e r le h re rs  d e r  ev . B ü rg e rs c h u le  (1819/57) 2 2 1 ,4 5 . 
H e iz -u n d  V e n tila t io n s -A n la g e n  im n eu en  S c h u lg e b ä u d e  
(1876/1901) 2 2 1 , 36. A n s te llu n g  d e r  ev. S c h u lle h re r  
(1819/25) 2 2 1 ,4 4 .  A n s te llu n g  u n d  P e n s io n ie ru n g  d e r  
E le m e n ta r -S c h u l le h r e r  (1825/59) 2 2 2 , 1. 2. A n s te llu n g  
d e r  L e h re r  a n  d e r  ev. S c h u le  (1743/1871) 221 , 43- 
S c h u lre k to r  1 0 4 , 14.

— S e h w a lm b e rg  191 , 1.
—  S e e le n z a h l (1787) 195 , 23. V e rz e ic h n is  a l le r  In w o h n e r  

u n d  S ee len  in d e r  S ta d t  u . a u f  dem  D om  (1745) 1 9 4 , 6.
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G l o g a u  (Forts.).
— Serviskassensachen (1788 ft ) 2 2 0 , 20. Servisrech

nungen und Servisetats (1796/1809) 220 , 21. Servis
sachen (1742 ff.) 2 2 0 , 21. Einrichtung des Servis
wesens etc. (1809/22) 2 2 0 , 19.

— Siechenspital 4 0 , 5. 40, s. a. Hospitäler.
— Spital, Spitalgasse,  Spitteltor, s. Hospital.
— Sporergasse 182, 30.
— Stadtarchiv 7, 37.
— Stadtbrand s. Brände.
— Stadtbücher 226,  30.
— Stadtchirurg 196, 38.
— Stadtdörfer, Urbarien (1785/1809) 194, 8; 196, 7 ff. 

Ab- u. zugezogene Untertanen aus den Stadtdörfern 
(1745, 1 8 0 2 ,1805/57) 218, 43. s. a. u. Zerbau, Zarkau, 
Rauschwitz etc., desgl. Stadturbarien.

— Stadterbrichter 25 ,  28.
— Stadterbvogt 29, 42, s. a. Stadtvogt.
— Stadtgericht 1 0 ,18; 196, 36, s. a. Gericht. Stadtgericht, 

neues (1809) 194, 14. Stadtrichter, gesetzter 29 , 21.
— Stadtgräben 13, 5; 55, 3.
—  Stadtheide 186, 22.
— Stadtkäinrnerei s. Kätnmereiwesen.
— Stadtmauer 217, 31.
—  Stadtnotar 81, 1.
— Stadtprivilegien 14, 12; 25, 1 ; 190, 38; 191, 7; 192, 

43; 193 , 1. 12. 30.
— Stadtschlüssel 187, 22.
— Stadtschreiber 36 , 18; 47, 28; 51, 34; 61, 33; 77, 31; 

8 0 ,  6. 44; 8 1 ,2 9 ;  85, 11; 1 1 5 ,31 ;  2 4 5 ,4 2 ;  25 0 ,  38.
— Stadtsiegel 4 9 , 15. 22; 50 , 8.
— Stadttei l , neuer, Erdarbeiten (1881/82) 194, 20. 

Bauten 194, 21.
— Stadturbarien (1742/51) 194, 9, s. a Stadtdörfer.
— Stadtverordneten 197, 6. 7. 28. 44. 45 ; 198, 1 ff. Stadt- 

verordneten-Currenden (1815/16) 195 , 15.
—  Stadtvogt 9 , 44; 26 , 3; 3 0 , 42 ; 37, 28; 42, 20; 4 8 , 34; 

51, 24; 53 , 23. 29; 55, 1. 33; 59 , 11; 60 , 45; 6 3 , 5; 
70, 35; 81, 8; 89 , 12; 9 0 , 23; 9 2 , 29; 9 8 , 26; 102, 
18. 32; 107, 14; 108, 37; 110, 12. 28; 112, 34; 117, 14; 
179, 26; 227, 21, s. a. Stadterbvogt.  Stadtvogtei 9 , 44; 
9 8 , 28. Vogteiregister 185, 39.

— Stadtvorwerk 187, 2.
— Stadtwage, Stadtmehlwage 196, 15. 16.
— Städteordnung 195, 32; 197, 6. 7. 26. 27, s. a. Stadt

verordnete.
— Stärkefabrik, Betriebskrankenkasse der (1889/1903) 

219, 45.
— Statistik, Altertümer, Denkwürdigkeiten (1442/1895) 

193, 41. S. a. Seelenzahl, Tabellen usw.
— Steinhaus des Heinrich Oyas 54 , 40. Steinhaus (1361) 

27, 36. Steinhaus am Ring 55,  3.
— Steinweg 106, 34; 187, 34. 36; 229, 32.
— Stell-u.Rademacher-Innungssachen(1756/l 852) 2 2 0 ,34.

G l o g a u  (F o r ts .) .
—  S te rb e k a s s e  (1826 /30 ) 194, 30.
— S te u e rw e s e n  197, 30 ff.; 2 2 4 , 3 f f ;  225 , 15. 16. 18. 

S te u e ra u s s c h ü s s e  224, 11. S te u e rg e s e lls c h a f te n  d e r  
K a u f le u te ,  G a s tw ir te ,  B äck e r, h 'le isc h e r e tc . 224 , 11 f f  
S te u e rs a c h e n  (1 7 0 0 /0 2 , 1 714 /17 ) 224, 3 f f  A u fh e b u n g  
d e r  M a h ls te u e r  un d  d e re n  E r s a tz  (1848/74 ) 2 24 , 4. 5. 
E in k o m m e n s te u e r  224, 6.

—  S tif tu n g e n  fü r  A rm e  184, 36 . S ti f tu n g  d es  zu  B re s la u  
v e rs t .  J u w e lie r s  M ichae l S a lo m o n  F re y h a h n  (1827 /42 ) 
221, 25. H ie von h iesig en  jü d .  M itg lie d e rn  e r r ic h te te n  
m ild en  S ti f tu n g e n  (1 8 2 9 /6 8 ) 221, 23. S t i f tu n g  d e r  
E s th e r  B u rg h e im , geb . U llr ic h , z u r  P f leg e  rek o n v . 
jü d .  K ra n k e r  (1825 /43 ) 221, 24. S t i f tu n g  d e s  O b e r
a m tm a n n s  u n d  A d v o k a te n  B e rg e r  an  d a s  H o sp i ta l  
ad  s. S p ir i tu m  (1 7 7 6 /8 7 ) 224, 1. W itw e n -  u n d  W a is e n 
s tif tu n g  (1815) 1 9 4 ,3 1 . S . a. L e g a te .

— S tip e n d ie n  in L e ip z ig  fü r  G log . B ü rg e rs ö h n e  ( 1 5 5 1 /1738) 
199, 19.

—  S tra ß e n ,  G a ss e n  s. B e rn h a rd in e rg ä ß le in , B ro s tise h e  
G a ss e , F le is c h e rg a s se , F is c h e rg ä ß le in ,  G e rb e rg a s s e ,  
H e r re n -  o d e r  Z ie g e lg a s s e ,H o s p ita lg a s s e ,  J e s u i te rg a s s e ,  
Ju d en g as .se , K irc h g a ss e ,  K le in e  G a sse , K n o tte s  G ä sse l , 
L a n g e  G a ss e , M eh lg a sse , M elc z g a sse , M in o ld g a sse , 
M ö n e h s g a s s e , M o lg a s s e , P a u le r g a s s e ,  P fe f fe rg a s s e ,  
R ö m isch e  G a ss e , S c h lo ß g ä ß le in , S p i ta lg a s s e ,  S p o r e r 
g a ss e , W a l ls t r a ß e ,  Z ie g e lg a ss e .

—  S tra fg e fa n g e n e , V e re in  fü r  B e s s e ru n g  d e r  (1 8 2 9 /1 9 0 0 ) 
2 2 6 , 16.

—  S tr ic k e r  194, 27.
—  T a b e l le n ,  h is to r is c h e  (1 7 4 8 /1 8 1 1 ) 195, 7. T a b e lle ,  

h is to r is c h e  n e u e  (1 7 5 3 /1 8 1 7 ) 195, 13.
— T a g e lö h n e r  in  d e r  S ta d t  (1770) 194, 5.
—  T a u b s tu m m e n w e s e n  225, 39 f f
—  T ie r s c h u tz v e re in  (1877 /1901) 218, 19.
—  T is c h le r ,  In n u n g s sa c h e n  (1 7 4 6 /1 8 5 0 ) 2 3 0 , 35. O r t s 

k ra n k e n k a s s e  (1900— 1904) 219, 44.
—  T ö p fe r ,  In n u n g s sa c h e n  (1 7 4 7 /1 8 5 0 ) 2 2 0 , 36.
—  T o p o g r a p h ie  193, 23,
—  T o r e ,  B ro s ta u e r  s . d a s . P o ln isc h e s  84 , 25. 4 0 ; 101, 

12; 183, 18; 184, 16; 185, 35 . P re u ß is c h e s  196, 39, 
218, 13; 225, 31 . D o m to r  218, 13 (s. a . P fo r te ) . 
S p i t a l to r  s. u. H o sp i ta l .  T o r s p e r r g e ld e r  (1 7 9 9 — 1857) 
218, 36- B es tim m u n g  ü b e r  d a s  S c h ließ e n  d e r  T o r e  
(18 2 1 /5 3 ) 224, 28.

—  T s c h a m m e rh o f  (1 5 0 5 /1 8 9 0 ) 193, 3 ; 196, 37 ; 231, 1 f f ;  
26 4 , 12; 265 , 4 . 8. 12. 2 3 ; 2 6 6 , 2. 9. 14. 24. 2 9 ; 267, 5.

—  T u c h m a c h e r  91, 1 5 ; 183, 2, 6. A u f  dem  H a n d w e rk  d e r  
T u c h m a c h e r  94, 31. T u c h s c h n i t t  11, 8. T u c h m a c h e r 
zech e  91, 15. T u c h m a c h e rz u n f t ,  In n u n g s a r tik e l  2 2 0 , 36. 
T u c h m a c h e rz u n f t  185 ,34 . F ä rb e h a u s  d e rs e lb e n  185,35 .

—  L T n te rs tü tzu n g s fo n d s -G e se lls e h a f t (1826 /30 ) 194, 30.
—  U n te r ta n e n lis te n  (1 7 9 3 /1 8 0 3 ) 218 ,45  U n te r ta n e n , n a ch  

P o le n  a u sg e tre te n e , re k la m ie r t  (1773 /1800) 194 , 32.
3 7*



Glogau — Golschwitz.

o g a u  ( F o r ts .) .
U rs u l in e r in n e n k lo s te r  192, 24.
V e rd ä c h tig e  P e r s o n e n ,  L ie d e r  u n d  S c h r if te n  im
4. s e h le s . K rie g e  (17 7 8 /7 9 ) 1 9 4 ,3 2 .3 3 .
V e re in  f ü r  B e s s e ru n g  d e r  S tra fg e fa n g e n e n  (1829 /1900) 
2 2 6 , IG. V e re in  fü r  B ü rg e rv e rs a m m lu n g e n  (1844 /48 ) 
2 2 6 , 16. V e re in  fü r  d ie  E r fo rs c h u n g  d e r  G e sc h ic h te  
G lo g a u s  s. G e s c h ic h tsv e re in . M u s ik a lis c h e r  V e re in  
(18 3 3 /5 6 ) 226, 14. E n th a lts a m k e its v e re in  2 2 6 , 18. 
V e re in  z u r  U n te r s tü tz u n g  a rm e r  jü d is c h e r  H a n d w e rk s 
le h rlin g e  (1 8 3 0 /4 5 ) 221, 28.
V ie h m a rk t (1 8 4 6 /9 7 ) 221, 13. V ie h z ä h lu n g  (1872 /98 ) 
195, 10. V ie h w eid e  180, 4.
V itr io lö l-  u n d  S c h e id e w a s s e rf a b r ik  197 , 37 .
V o g t  s. S ta d tv o g t.
V o g te i s. S ta d tv o g te i .
V o lk s zä h lu n g e n  (1 8 7 1 /7 5 , 1880, 1885, 1890) 195, 8. 9. 
V o rm u n d s c h a f te n  (G e n e ra lia )  (1 6 7 0 /1 7 3 9 ) 194, 42. 
V o r s tä d te  u. G e b ä u d e , W ie d e r a u f b a u  (1 8 2 1 /3 9 )2 1 7 ,2 8 . 
V o rw e rk s g e b ä u d e , B ra n d  u . W ie d e ra u fb a u  (1760 /1844) 
217, 12. V o rw e rk s u rb a r ie n  (16 1 5 /8 0 ) 195, 22. S . a. 
G ro ß -  un d  K le in -V o rw e rk  u n d  d ie e in ze ln en  S ta d t 
d ö r fe r .  S . a. S ta d tv o rw e rk .
W a id -A n b a u  (1 7 5 6 /1 8 0 0 ) 195, 18.
W a l ls t r a ß e  221, 43.
W a s s e r v e r s o r g u n g  1 8 0 , 21.
W e ic h b ild  4, 16; 1 9 3 , 3 8 ; 266 , 4 3 ; 267, 5. W e ic h 
h ä u s e r  (w ig h a u s )  8 0 , 20  ; 85, 2 1 ; 187, 20.
W e in b e rg e  beim  B ro s tisc h e n  T o r  186, 7 ; 191, 28. 
W e in k e lle r  196. 6. W e in sc h a n k  191, 4- W e in e , süße  
191, 21.
W e r d e r  beim  S c h ie ß h a u s  2 2 6 , 8.
W ilh e lm ss p e n d e  (1 8 7 8 /7 9 ) 224, 20.
W in k e lle u te  92, 25.
W itw e n p e n s io n e n  (1809 /11) 195, 14. W itw e n -  und  
W a is e n s t i f tu n g  (1 8 1 5 ) 1 9 4 ,3 1 . W itw e n -  u . W a is e n 
p e n s io n s fo n d s  f ü r G lo g a u e r  K o m m u n a Ib ea m te (1 8 4 7 /7 7 ) 
199, 36. F ü r s o r g e  (1889 ft'.) 199, 37.
W o lle n w e b e r  6 0 , 25 . W o llm a rk t  2 1 9 , 7. 8.
W ü s te  S te lle n  217, 26 , 28 , 29.
Z a u d e n e r ,  Z a u d e n r ic h te r  3 , 2. 3 ;  9 5 , 19 . 25. 
Z e itu n g s b e ric h te , (d . h . B erich te  a n  d ie  R e g ie ru n g  ü b e r  
d e n  Z u s ta n d  d e r  S ta d t )  m o n a tlich e  (174 1 /1 8 6 7 ) 1 9 5 , 25. 
Z e n tr a lv e re in  in P re u ß e n  fü r  d a s  W o h l  d e r  a rb e ite n d en  
K la s s e n  (1 8 5 8 /9 9 ) 2 2 6 ,  15.
Z ic g e lg a ss e  229 , 32. Z ieg e lh o f, s tä d t .  177, 4. Z ie g e l
sch eu n e  42, 38. 40.
Z im m ere r , O r ts k ra n k e n k a s s e  (1 8 8 4 /1 9 0 2 ) 219, 12. 
Z o ll, (M a u th )w e se n  49 , 1; 91, 10; 178, 1 4 .4 2 ;  195, 
44 . 4 5 ; 197, 29. 35 . Z o llo rd n u n g  183, 10. 
Z u c k e rra ff in e r ie  (1 8 3 6 /5 4 ) 193, 41 . Z u c k e rra ff in e r ie  
(1 8 4 8 /5 2 )1 9 3 , 15. K n o c h e n v e rk o h lu n g s ö fe n  (1845 /49) 
193, 17.
Z ü c h n e rz u n f t  (1674 ) 2 2 9 , 8.

G l o g a u  (S ch lu ß ) .
—  Z u n f ta r t ik e l  (1739) 219, 13. Z u n f t-  u n d  H a n d w e rk s 

sac h e n  (173 1 /1 8 4 5 ) 219, 18. A u fh e b u n g  d e r  Z ü n f te  
u. A b lö s u n g  d e r  R e a lg e w e rb e b e re c h tig u n g e n  (18 1 0 /6 1 ) 
219, 20. S . a . L e in w e b e r, P a rc h n e r ,  S ch u h m a c h er , 
Z ü c h n e r  e tc .

G l o g e r ,  S im o n  9 8 , 1 7 ; 109, 20. A n n a , se in e  F r a u  9 8 , 17; 
109 , 20.

G l o g i s c h d o r f ,  Kr .  G lo g a u  2 3 2 ,1 1 .
G l o u b i z  s. G la u b itz .
G l o w a c z o w  s . G lo b its c h e n .
G l o w e c z o w ,  M a th is  v., h e rz o g l. S c h re ib e r  4 0 , 24. 35- 
G l  o w  i s 1 
G l u b o s t  /
G l u  b o z k  \  s . G la u b itz .
G l u b u s  I 
G l w b a s  1
G n e c h e w i c z ,  H e in ric h , B re s l. B ü rg e r  5 4 ,2 .  
G n e c h w i t z ,  J o h .,  A l ta r i s t  d e r  G lo g . P f a r rk ir c h e  64, 34. 
G o c z h i n  (G o tsc h e ) , M a tz k e , G lo g . V o g t 2 6 3 , 36.
G o  с z i с z ,  J u rg e , H o fg e r ie h ts -S c h ö f te  241, 24.
G  o d y n ,  N ic ze , G lo g . B ü rg e r  38 , 1.
G o r  s . G u h ra u .
G o r e r ,  N ik ., P e t r i ,  k a is . N o ta r ,  K le r ik e r  d e r  B re s la u e r  

D iö z ese  70, 22.
G S r i t c z ,  A n to n iu s ,  G lo g . H o f- un d  Z a u d e n r ic h te r  114, 

3 6 ; 116, 7. 11.
G o r l i c z ,  H a n s , S p r o t ta u e r  R a tm a n n  4 9 , 1 2 ;  5 0 ,4 .  
G ö r l i t z ,  S ta d t  177, 5 ; 227, 35 ; 237, 37. S tip en d iu m  fü r  

T h e o lo g e n  a u s  G ö rlitz  177, 8.
—  (G o rliczch in , G o rlic z sc h in ) , K r .  G lo g a u  87, 13 ; 227, 35 ; 

229 , 22 ; 232 , 12  ff. E rb s c h o l t is e i  232 , 12. 15. 17. 19.
22 . 25. 26. 2 8 - 3 0 .

G o s s m a n s s d o r f f  —  G ie sm a n n s d o rf , K r .  S p r o t ta u ,  s .d a s .  
G o e t h e  236 , 23.
G o h l a u  =  G u h la u , K r .  G lo g a u , s. d a s .
G o h n  s. A b se h a tz .
G o l a ,  M ich ae l, S o h n  d es  J o h . v ., k a is e r l ic h e r  N o ta r  u. 

G lo g . P r o to n o ta r  43 , 3 2 ; 5 0 , 2 7 ; 52, 20. 2 1 ; 56, 44 ; 
58, 23 ; 61, 13.

G o l c h i n  s. G ü h lich en .
G o l d a w ,  N ik . v., G lo g . K a n o n ik u s  6 5 , 2 3 ;  6 6 ,3 9 .  
G o l d b e r g  i. S ch l. 5 5 , 2 5 .2 9 .
G o l d b e r g ,  N ik ., V ik a r  d e r  B re s l. K re u z k irc h e , L ice n t.

i. d ec r ., B re s l. K an . 69 , 2 1 ; 73, 20. 31 .
G o l d e n e r ,  N y c lo s ,  E in w o h n e r  von N ilb a u  48 , 36. 
G o l d s m e t ,  B a r th o l.,  G lo g . H o fsch ö ffe  58, 19, s. a. G o lt-  

sm ed .
G o l e  s. G u h la u , K r .  G lo g au .
G o l g o w i t z ,  K r .  G lo g a u  232, 34.
G o l  i c h ,  J o rg e ,  zu  G u h la u  10 0 , 13.
G o l i c z ,  H an s, zu  B ro s ta u  8 0 , 4 2 ;  85, 12 ; 9 0 ,3 8 .  
G o l i t z ,  H a n s , G lo g . B ü rg e r  178, 28.
G o l s c h w i t z ,  K r .  G lo g a u  2 3 2 ,3 5 ;  23 6 , 3 7 — 39.
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G o l t b e r g ,  N ik ., s . G o ld b e rg .
G o l t s i n e d  (G o lts in e id ) , B a r th o l.,  G lo g . Schöffe  5 4 , 2 8 ;  

227, 22 . H e in ze  un d  A n n a , se in e  F r a u  6 6 , 2. S te p h a n , 
F r e y s tä d te r  B ü rg e r , un d  O sa n n a , se in e  F r a u  70 , 31. 
S . a . G o ld sm e t.

G o l t z ,  v o n  d e r , a u f  K u ttla u  2 4 4 , 7.
G o l u b  (G o lu b a ) ,  von  d e r ,  N ik ., G lo g . D o m h e rr  3 0 ,  3 4 ;

3 2 , 4 1 .
G o l u b a  s . G o lu b .
G o r  s. G u h ra u .
G o r a ,  E b irw in  von, G lo g . R a tm a n n  2 4 , 26.
G o r a n ,  B a l th a s a r ,  zu  G r .  K riech en  87 , 16. M elc h io r 91 , 1. 
G o r c z l c z ,  W o y cz ic h , G lo g . S ch ö ffe  3 0 ,  17; 51 , 25. 
G o r e ,  V in cen z  vom , h e rz o g l.  G lo g . S c h re ib e r  5 9 , 8 .  
G o r e n ,  F ra r ic z k e  8 2 . 12, 17; 9 4 ,2 3 .  F r ie d r .,  a u f  W e t t 

s c h ü tz ,  G lo g . Z a u d e n é r  2 6 0 ,  43. M elc h io r  2 , 3 0 ; 
2 6 1 , 25 . M elch io r , H a u p tm a n n  zu  K o b e n 1) 1 1 6 , 36. 
M elc h io r , H a u p tm a n n  zu  L ü b e n  117, 10; 119, 20. 
P e te r  v., 21, 13. S . a. G o rin .

G o r e n  =  S to s c h , s . d a s .
G o r e r ,  N ik . 2 5 1 , 36.
G o r i n ,  v ., H a n s  72, 43- H e in ric h  17, 11. 3 1 ; 19 , 3 3 ; 21 , 2. 

K a s p a r ,  zu  S im b se n  1 0 4 , 29 (S ieg e l) . M elch io r , G lo g . 
Z a u d e n e r  72, 4 3 ; 1 0 4 , 29 . N y c k u s  2 3 , 22 . P e te r  17, 
3 . 11 . 31 . 3 9 ; 18 , 3. 22 . 39 . S im o n  2 6 , 24. S . a. G o re n . 

G o r i n g ,  H a n s , P y n c la th  gen . 7, 7.
G o r i s l a u s  u n d  s e in e S ö h n e J a r o z la u s  u nd  B o z d a c h 2 4 0 ,2 9 . 
G o r l i c z s c h i n  s. G ö r li tz ,  K r .  G lo g a u .
G o r n  =  G u h ra u , s . d as.
G o r s s c h i n ,  H an s, G lo g . Z a u d e n e r  6 4 , 13.
G o r ß e n c k e ,  Jen ic k e , zu  G u h la u  1 0 0 ,  14.
G o r t e l e r ,  A n d re s ,  G lo g . B ü rg e r  78 , 30 . N ik o la u s , G lo g .

B ü rg e r  78, 30- 
G o r t s c h i c z ,  J o n e , G lo g . Z a u d e n r ic h te r  4 8 ,3 .
G o r y n  s. G o rin .
G o r z u n k e ,  B e rn h a rd  2 6 4 ,2 9 .
G o s i c z  s . G u s i tz , K r .  G lo g a n .
G  o s k e ,  N ic lo s ,  G lo g . L an d sch ö ffe  4 0 ,  45 .
G o s  k o ,  M ag ., D e c h a n t vo n  L e s la u , B resl. D o m h e rr  2 0 ,  I I .  
G o s s i n g e r ,  P a u l ,G lo g .  R a tm a n n  2 6 5 ,  27, s. a. G re ss in g e r .  
G o s t a w ,  von  d e r, K a sp a r ,  G lo g . Z a u d e n e r  9 5 , 27. M ertin , 

G lo g . M a n n r ic h te r  u nd  Z a u d e n e r  57, 8 ;  61 , 23. N ick e l, 
G lo g . Z a u d e n e r  75 , 12.

G o s t e w i t z ,  J a k o b  7, 16. J a n e k e  7, 16. M iko lai 7, 16. 
G o s t e w s s c h e l  s . G u s teu sc h e l.
G o t f r e d y n n e ,  zu  Z e rb a u  79 , 20 . 28.
G o t s c h a l c b  s. G o tts c h a lk .
G o t t b e r g ,  L u k a s , B ü rg e rm e is te r  von  P o lk w itz  2 4 7 ,2 0 .  
G o t t s c h a l k ,  A b t  d e s  S a n d s t i f ts  in B re s la u  9 , 38. H a n s  

177, 4 2 ; 179, 9. A n n a , W itw e  d e s  H a n s  177, 45. F r a n z  
177, 43 .

G r a b e ,  G e b e h a rd  v., h e rz o g l. P a la t in  von  G lo g a n  1 0 , 2 .

t)  W o h l  v e rsch r ieb e n  fü r  L ü b e n .

G r a b e l w i e s e  bei H ö c k r ic h t 71, 32 .
G r a b e n  (G ra b e ) , K r .  G u h ra u  4 , 18 ; 10 , 2.
G r a b i c ,  N ik e l, G lo g . R atin a tili 2 5 , 23 , s. a . G ra b ig . 
G r a b i g ,  K r. G lo g a n  6 7 ,3 2 ;  1 1 3 ,3 8 .3 9 ;  2 3 2 , 3 7 ; 2 5 2 , 

34 . 35.
—  H e m p el, G lo g . R atin an ti 37, 4 0 . J o b .,  G lo g . S ch ö ffe  

2 9 , 22. L o ren z , v o n  W o h la u  6 2 , 32. N ic k e l, G lo g . 
S ch ö ffe  2 9 , 43 , s. a . G rab ic .

G r a b i ł ,  S te iiz e l, G ä r tn e r  zu  G rä d i tz  1 2 0 ,3 5 .
G r a d  i s  s. G rä d is .
G r a d i  t z  s . G rä d itz .
G r ä d  i s  (G ra d is ) ,  B a r th o l.,  S o h n  d e s  .loh ., k a ise rl . N o ta r  

9 4 , 6. J o h .,  G lo g . B ü rg e r  8 0 , 3 ;  8 4 ,1 3 .  N ick e l, G lo g . 
M a n n r ic h te r  57, 8. S . a . G ro d is .

G r ä d i t z  (G rä d itz ,  G re w d y s , G rö d itz ,  H ra d e ss ) ,  G r .-  u. 
K l.- , K r. G lo g a u  4 , 2 6 ; 5 , 17. 3 5 ; 7, 2 7 ; 3 9 , 1; 120 , 
34 . 3 5 ; 1 9 2 , 12. 16 : 217, 5 ;  2 3 2 ,  3 8 ; 2 3 3 , 3 ; 2 3 9 , 1; 
2 6 5 , 19. A n k a u f  d u rc h  d ie  S t a d t  (16 7 3 /9 7 ) 1 9 4 , 10. 
F lu ß -  un d  P o t ta s c h e - S ie d e r e i  (1796 /1842) 1 9 5 , 17. 
U r b a r  (178 0 /1 8 3 0 ) 1 9 4 , 18. R aab e m ü h le  1 9 6 , 42.

—  (G re w d y s ) , M er tin  v., G lo g . L an d sch ö ffe  3 9 , 1. 
G r ä b e l ,  H e rz o g  H e in ric h s  M a n n  1 0 0 , 8 . 9 .
G r a f e ,  M ich e l, a u f  dem  L e rc h e n b e rg  1 8 2 , 13. A nna , 

s e in e  W itw e  1 8 2 , 12.
G r a i n b o c i z  s. G ra m s c h ü tz .
G r a m  i s ,  N ic o la u s , G lo g . K a n o n ik u s  2 3 2 , 13. 
G r a m s c h ü t z  (G ra m b o c icz ), K r .  G lo g a u  2 7 ,3 1 ;  6 6 , 3 1 ;  

115, 2 6 ; 2 3 3 , 5 - 4 2 ;  2 3 4 , 1— 3 2 ; 2 3 5 , 1— 41. M ü h le
2 3 3 ,1 1 .  P f a r r e r ,  P fa r rk irc h e  2 2 , 17; 4 4 , 3 ; 2 3 3 ,1 8 .  24. 
S c h u lz , S c h o ltis e i 4 0 ,  39 ; 6 6 ,  3 1 ; 7 3 ,1 4 ;  2 3 3 , 11. 19; 
2 3 4 ,  5 f f ;  2 3 5 , 3. 11.

—  H a n s , von  N o ss w itz  1 8 0 , 36 . H e in rich , B re s l. B ü rg e r 
73 , 17.

G r a n s d o r f f ,  M ico la ik e  v. 5 9 , 6.
G r e g e r s d o r f ,  H e in r. J u d e o  vo n  1 2 ,2 1 .
G r e g o r ,  J a k o b ,  zu  M o ß w itz  9 9 ,  30 . M a r tin  57, 17.

B au e r  zu  Z y ru s  2 3 8 , 30.
G r e i f ,  K r .  G lo g a u  2 3 6 , 9 ;  2 4 8 ,3 .
G r e i s i t z ,  K r .  S a g a n  5 6 ,7 .
G r e l l e ,  S c h ib ek o , R it te r  1 7 ,2 , s . a . G re llo .
G r e l l i n ,  H a n n u z , h e rz o g l. S c h re ib e r  2 1 ,4 ,  s. a . G re llo . 
G r e l l o ,  J o h .,  G lo g . B ü rg e r  2 2 , 18. J o h .,  G lo g . P r o to -  

n o ta r  2 2 , 26. J o h .,  G lo g . S c h o la s t ik u s  2 3 , 32. 
S ch ib ie o  (S e b a s tia n )  1 5 ,2 6 .  33 . 4 1 ; 16 , 28 ; 2 6 3 , 15. 
S . a . G re lle , G re llin .

G r e l l o n i s ,  N ic o la u s  47 , 40.
G r e s s i n g e r ,  P a u l, G lo g . R a tm a n n  2 3 1 ,1 7 , s. a . G o ss in g e r . 
G  r e y  f f ,  J a c o b ,  M e is te r  des S p i ta ls  zum  hl. G e is t  in 

L ü b e n  4 6 ,  45.
G r e w d y s  s. G rä d itz ,  K r .  G lo g a u .
G r i m i s l a u s ,  V a te r  d e s  N ic o la u s  9 ,3 0 .
G r ö d i t z ,  s. G rä d itz .
G r o c h u l a ,  M ichel, B a u e r  zu  A n d e rs d o r f ,  K r .  G lo g a u  

9 0 ,  13.
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G r o c h w i t z ,  K r .  F r e y s t a d t  1 0 2 ,4 1 ;  2 4 4 , 12.
G r o d i s ,  M ar tin , G lo g . L a n d sch ö ffe  4 0 ,  45 . S . a . G rä d is . 
G r ö g e r s d o r f ,  K r .  G lo g a n  2 3 2 ,3 8 ;  2 3 3 , 2 ;  2 3 6 , 10- 
G r o s e ,  H an k e  27, 7 (S ieg e l) . H a n s , G lo g . S ch ö ffe  2 2 7 ,2 7 . 

J o h .,  G log . R a tin am i 2 4 ,2 5 ;  2 5 ,2 4 .  N ic zk o , G log . 
R a tin a n o  2 8 , 8. 8 .  a. G ro sse .

G r o s e w a l t e r ,  G lo g . R a tin an ti 4 2 ,4 3 .
G r o s s e ,  H a n k e , G lo g . S chöffe  3 1 , 1. N ic z e , G log .

R a tm a n n  2 9 , 4 0 ; 3 0 ,  16. S . a . G ro s e . 
G r o ß v o r w e r k ,  K r .  G lo g a n , s . V o rw e rk , G ro ß -, 
G r o t g e r ,  J o s t ,  F ä r b e r  z u  G lo g a n  8 4 , 2 5 ; 1 0 1 , 11. 
G r o w l o g k ,  N icze , G u h ra u e r  B ü rg e r  31 , 15.
G r ü n h e r g  i. S ch l. 13 , 2 6 ; 27, 17; 5 6 , 18. 26 . 2 8 ; 5 9 , 17; 

9 6 ,  21 ; 118, 3 6 ; 181 , 18 ; 1 8 3 , 13; 1 9 0 , 4 ;  2 3 8 , 9. 11 ; 
2 4 6 , 41 . B ü rg e rm e is te r  9 6 ,  21 . H o f r ic h te r  9 6 , 25. 
K irc h e  2 5 5 , 13. P r o p s t  2 3 5 , 32. R a tm a n n e n  9 6 , 21. 
S chö ffen  9 6 , 25 . W e ic h b ild  4 , 19.

G r u l i c h  (G ru y lich ) , H ey n cze , G lo g . R a tm a n n  2 5 , 24 ;
2 8 ,2 1 ;  3 0 , 1. M a r g a r e th a ,  se in e  F r a u  3 0 ,  1. 

G r u n d m a n n ,  G e o rg , A n n a , se in e  W itw e  1 8 4 , 14. 
G r u n e w a l d ,  A n to n , P f a r r e r  zu  Q u ie litz  2 5 2 ,4 2 .  
G r u y l i c h  s. G ru lic h .
G r y p h i u s ,  A n d re a s  8 , 18.
G r z i m k e  (G rz y m k o ) , A n d re s  79 , 1. B e rn h a rd , G log . 

H a u p tm a n n  3 , 10. 19. 2 5 ; 9 3 , 19; 1 0 2 , 16; 114, 4 ; 
115, 2; 117, 2 5 ; 2 4 6 ,  3 ;  251 , 43.

G r z y m k o  s. G rz im k e .
G u b e ,  C h r is to p h , S c h o lz  zu  K re id e lw itz  2 4 3 , 15. 
G u b e n ,  B ü rg e r 12 , 27 . M ü n z m e is te r  12 , 27. H e in rich  

von  1 3 , 31. U lr ic h  von  13 , 32.
G ü h l e r  B r ü c k e ,  s .  G ü h lich en .
G ü h i i c h e n ,  K r. L ü b e n  (v o r 1818 K r .  G lo g a u ) 19 , 22.

B rü c k e  191, 39.
G ü n z e l ,  M er tin , zu  G lo g a u  8 6 , 10.
G u h l a u  (G o le , G u h la ) ,  K r. G lo g a u  9 9 ,  2 4 ; 1 8 4 , 1. 2 1 ; 

1 8 6 , 21 . 29. 3 0 ; 1 8 8 , 1, 4. 8 ;  2 3 6 , 11. A n k a u f  d u rc h  
d ie  S ta d t  G lo g a u  (1545) 1 9 4 , 10. D o m in ia lg e b äu d e  
(174 6 /1 8 9 6 ) 217, 4. G em e in d eb ru n n en  (1 8 2 4 /4 6 )2 1 7 ,3 . 
S c h u lz e  1 0 0 , 12. U r b a r  (17 8 5 /1 8 2 2 ) 1 9 4 , 18.

G u h n  s . A b sc h a tz .
G u h r a u  (G o r, G o r )  5 , 4 4 ; 6 , 2 4 ;  7 , 1 1 ;  1 3 ,2 6 ;  2 3 , 8 .1 6 ;  

2 4 , 3 6 ; 2 8 , 2 6 ; 2 9 , 3 6 ; 3 5 , 18; 3 9 , 17. 3 2 ; 6 2 , 5 ; 
8 2 , 14. 18; 9 3 ,  7 ; 9 4 .  24 ; 9 8 , 3 1 - 3 4 ;  1 8 0 , 3 4 ; 181, 17; 
183 , 14; 1 9 0 , 4 ;  1 9 4 , 14; 2 3 1 , 2. 2 2 ; 237 , 19. 2 1 ; 
2 4 3 , 16; 2 4 6 , 4 0 . D is tr ik t ,  K re is  7, 3 0 ; 21 , 31. H a u p t
m an n  6 3 , 30 . H o f r ic h te r  2 3 , 9. L a n d  u n d  S ta d t  8 9 , 
29 . 32 . L an d , T e i lu n g  31 , 16. 17. L a n d g e r ic h t 2 5 , 31. 
h l. L e ich n am  31 , 21 . M an n en  u n d  S tä d te  8 9 , 29. 
W e ic h b ild  4 , 18; 2 6 6 ,  43 ; 2 6 7 , 7 (s. a . D is tr ik t) .

—  A lt-  31 , 24.
G u h r a u e r ,  B ee r J a k o b  2 2 4 ,2 7 .
G u h r e n ,  K r. S te in a u  1 7 ,3 ;  1 8 ,2 3 ;  21 , 2.
G u l d e n  m it dem  L ö w e n  9 1 , 43 . m it dem  A d le r  9 1 ,4 3 .  
G ü l d e n e r ,  N ie la s , G lo g . S ch ö ffe  6 3 ,  6, s. a . G o ld e n e r .

G u n c z e l ,  N ie la s  73 , 39 .
G u n c z i l ,  P e te r ,  R a tm a n n  zu  K ro s se n  4 9 , 11 ; 5 0 , 3 .  
G u p f a r t h ,  P e te r  6 0 ,  39.
G u r k a u ,  K r. G lo g a u  2 2 9 , 2 1 ;  2 3 6 , 13.
G u s i t z  (G o s icz) , K r. G lo g a u  5 , 5 ; 3 5 , 2 4 ; 2 3 6 , 14. 18. 
G u s t a n  (G u s te n ) , K r .  G lo g a u  75, 12 ; 2 3 6 , 2 1 ; 2 5 0 , 9 ;

2 6 5 , 15.
G u s t e n  s. G u s ta u .
G u s t e u s c h e l  (G o s te w s c h e l ) ,  K r. G lo g a u  76, 33  — 35 ;

107, 5. 6 ; 2 2 9 , 2 2 ; 2 3 6 , 24.
G u t t e n s t ä d t ,  K r. G lo g a u  2 3 6 ,  26 ; 2 4 4 , 33 .
G y s i l h e r ,  P f a r r e r  von G lo g a u  2 2 ,1 7 .

H.
H a b i c h t ,  G re g o r ,  G lo g . A rc h id ia k o n  1 9 0 , 27 . H a n s , 

G lo g . H o f r ic h te r  2 3 2 , 27.
H a c k e n e r ,  H a n s  78, 26.
H a c k e r i c h t  s. H ö c k ric h t.
H a c o ,  K o n ra d , h e rz o g l.  G lo g . M a rsc h a ll  1 4 , 14, s. a. 

H ake.
H a d r i a n  IV ., P a p s t  7 ,3 8 .
H a k e  r e c h t  s . H ö c k ric h t.
H ä n c h e n  (H a in ), K r .  F r e y s ta d t  21 , 2.
H a h n ,  B en jam in , B ü rg e r  zu  G lo g a u  1 9 4 , 27.
H a i n ,  K r. F r e y s ta d t ,  s. H ä n ch en .
H a i n b a c h  (H a n b u c h e ) , K r .  G lo g a u  2 3 6 , 27 . 4 4 ;  2 4 4 . 3 3 ; 

2 6 1 , 28.
H a k e ,  H a n s , G lo g . H o fsch ö ffe  4 6 , 18, s, a  H aco . 
H a k e r e c h t  s . H ö c k ric h t.
H a m m e r ,  M a th ia s ,  B a c c a la u re u s , von  H e r r n d o r f  114, 33. 
H a m m o n i s ,  S ta n is la u s ,  M ag ., b ischö fl. P h y s ik u s  3 9 , 15. 
H a n ,  M ichel, zu L ü b e n  1 0 3 ,2 3 .
H a n ( e ß ) ,  H ed w ig , W itw e  des G re g o r  1 7 8 ,2 9 .  
H a n b u c h e  —  lla in b a c h ,  s. d a s .
H a n e k e ,  E l is a e u s , G lo g . B ü rg e r  182 , 39. E v a  1 8 3 , 16.

S im o n , zu  G lo g a u  1 8 3 , 17. S . a . H en ick e .
H a n  e m a n ,  H an s, vo n  L ü b e n  8 4 , 18. 
l l a n i w a l d ,  P a u l ,  z u  E c k e r s d o r f  178, 19 (S ieg e l) .
H a n k e ,  P f a r r e r  v o n  D e u ts c h -W a r te n b e r g  21 , 3- 
H a n l y n ,  B a u e r  zu  J ä ts c h in e  5 9 ,2 7 .
H a n s ,  H a n n o s ,  H a n u s ,  H e rz o g  v. S c h le s ie n  e tc . s. u. 

J o h a n n .
H a n s c h k e ,  H a n s , G lo g . B ü rg e r  9 3 , 38.
H a n  s i n ,  G e o rg  8 8 . 13.
H a p a n ,  N ic k e l, G lo g . S ch ö ffe  2 6 3 ,3 7 .
H a  p p  a n  , P e c z k o , G lo g . S ch ö ffe  2 9 ,2 2 .
H a p p e n e r ,  G e o rg  J a c o b , G u a rd ia n  d e r  G lo g . F r a n z is 

k a n e r  79 , 4 ; 1 0 2 , 40 . P e tru s ,  G lo g . P f a r r e r  115, 12. 
H a r d e n b e r g ,  G ra fe n  v., a u f  R e t tk a u  2 5 6 , 4 .  F r ie d r ic h  

A u g u s t B u rc h a rd , G ra f , a u f  K u m m e rn ic k  2 4 3 , 29. 
M in is te r  2 5 7 , 18.

H a r  n i s c h  m ü h  l e  s. u. G lo g a u .
H a r t m a n ,  M ath is  6 4 ,  18.
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H a r t m a n n ,  P a n i, a n s  H ô e k ric h t 192, 37.
H a r t m  a n n s d  о r f ,  K r. F r e y s ta d t  8 2 , 20.
H a u f f ,  M elch io r , H a u p tm a n n d e i 'F e s t im g D re s d e n  177,6 .1 7 . 
H a u g s w a l d  s. H a u sw a ld .
H a u g w i t x  (H aw gevvitcz , H u g w icz , H u g w itz , H w gew icz ), 

H a n n u s  v. 4 0 , 23. 33. H e in rich  v. 41, 2 3 ; 51,43 (S ie g e l) ; 
2 5 3 ,4 3 :2 6 5 ,6 . H e in ric h  v., H o fg e r ic h ts -S itz e r  241 ,23 . 
H e in ric h  v., zu  K l. O biscti 2 4 2 , 30. Jen c h in  v. 12, 
13. 33- J o b . v. 13, 35. N ik la s  251, 44. N ik o la u s , 
h e rz o g l. K a p la n  105. 42. N ik ., G lo g . P r o p s t  112, 7 ;
115, 1. N ik ., P f a r r e r  zu  J o h a n n is k ire h  (H o c h k irc h ) 
9 8 , 6. O tto  v. 21, 13. R u d g e r  v., R i t te r  19, 12.

H a u s f i d e i k o m m i ß ,  k g l. 232 , 3 5 ; 2 3 3 ,5 ;  2 4 4 ,3 6 .  
H a u s w a l d  (H a w ss w a ld )  C r is t in a  2 4 3 ,3 5 . K a s p a r ,  zu 

K u n z e n d o r f  243, 40. K a s p a r ,  G lo g . Z a u d e n e r  116,
9 . 20  N ickel 91, 38. N ik o la u s ,  P f a r r e r  zu  H e rm s 
d o r f  24 3 , 40. S . a . H u g isw a ld .

II a y  n , M e rb o tv .,  R i t te r  19, 12. L o re n z , zu  Z ie h e rn  108, 21. 
H a y n a u ,  S ta d t  i. S ch l. 28, 2 8 ; 2 3 5 , 19.
H a z e ,  M a rk u s , vo n  d e r  S te in a u , un d  K a th a r in a ,  se in e  

F r a u  1 1 5 ,2 5 .  N ik o la u s  8 3 , 4 .
H a z e l e r  s. H e se le r.
H e b i n s c h i l d ,  N ik lo s , P o lk w itz e r  R a tm a n n  4 9 ,3 6 .  
H e c k e r ,  J a k o b ,  H o fr ic h te r  zu G rü n b e rg  9 6 ,2 5 .  
H e d w i g ,  H e rz o g in  vo n  L ie g n i tz ')  3 ,4 1 .
H e i d a u ,  K r .  G lo g a u  1 ,3 9 .  N e u - 2 , 3 .
H e i d e  (H e y d e ), B a r tu sc h , a u f  S c h w u se n  2 65 , 3. 21. K a s p a r ,  

G lo g . Z a u d e n e r  113, 33. K a s p a r ,  a u f  R ie tsc h ü tz , 
G lo g . Z a u d e n e r  104, 32  (S ie g e l) ; 112, 2 2 ; 114, 3 8 ;
116, 19. S ie g m u n d , S e g e u iu n d , G lo g . H a u p tm a n n  
116, 10. 21. 3 7 ; 117, 12.

H e i n ,  C h r is t ia n ,  sü d p re u ß isc h e r  U n te r ta n , zu  B ro s ta u  1 9 4 ,2 4 . 
H e i n c i n d o r f f  s. H e in ze n b u rg , K r .  L ü b e n .
H e i n c z e ,  B ü rg e r  zu Z ü llich a u , u n d  M arg ., geb . B e ie rsd o rf , 

s e in e  F r a u  76, 21. 22.
H e i n e r s d o r f ,  H e in ric h sd o r f , K r. G r ü n b e r g 6 8 , 2 2 ; 9 2 , 6.

— K r. S c h w ie b u s  3 , 33 .
—  W ü s t - ,  K r .  S c h w ie b u s  5 , 12.
— S . a . L a n g h e in e rs d o rf ,  K r. S p r o t ta u  

H e i n r i c h ,  B is c h o f  von B re s la u  12, 3 8 ; 13, 10. 21 ; 14, 42.
—  I., H e rz o g  von  S c h le s ie n 2) 2 4 0 , 33. 36. 3 9 ; 241, 29.
— III., H e rz o g  von  S c h le s ien , H e r r  zu  G lo g a u  u nd  

P o s e n 8) 8 , 1 2 .2 9 ; 9 , 4 3 ;  1 0 ,6 . 2 7 .3 7 ;  11, 7. 1 1 .2 1 . 25. 
4 1 ; 12, 6. 17. 25. 39. 4 3 ; 18, 9 ; 47, 3 2 ; 49 , 3 3 ; 52, 28.

—  II. (IV’.), H e rz o g  vo n  G lo g a u  u n d  S a g a n , E r b e  des 
K ö n ig re ic h s  P o le n 4) 13, 1. 11. 1 4 ; 14, 1. 10. 2 7 ; 1 5 ,8 . 
22- 29 . 3 6 ; 16, 13. 2 3 ; 17, 16. 28 . 3 7 : 2 0 , 20. 3 6 ; 22, 41 ;
23 , 2 9 ;  26 3 , 8.

—  V.,  H e rz o g  von  G lo g a n  u n d  S a g a n 6) 2 2 , 4 2 ;  2 3 , 2 9 ;
24, 18, 4 1 ; 25 , 18. 39 ; 26, 12, 3 5 ; 27, 8. 19. 29 . 4 0 ; 
28 , 6. 23. 4 4 ; 2 9 , 3 2 ; 3 0 , 14.

*) Grotefend, Stammtaf. IX ,  31. 2) Ebenda Г, 11.
8) Ebenda II, 3. 4) Ebenda II, 8. 6) Ebenda II, 17.

H e i n r i c h  (Forts.).
— V I., senior, der Älteste, Herzog von Glogau und 

Sagan i) 3 0 , 12. 23; 32 , 2 8 .4 3 .
— VIL, der Mittelste, Herzog von Glogau und Sagan 2) 

3 0 , 13; 32, 28, 32, 35. 43; 33, 25. 39; 34, 7. 29. 34. 39; 
35, 24. 31. 38. 44; 36 , 4. 9. 21; 37. 4, 11. 39. 44; 
38, 4. 30; 39 , 27. 30; 40 , 30; 253 , 4. 31 ; 254 , 6, 9.

— V l i l . ,  Sperling, der Jüngste, Herzog von Glogau und 
Sagan, zu Freystadt,  Grünberg und Sprottau8) 30 ,
13. 23; 32, 28. 43; 33 , 38; 4 0 , 16. 27.

— der Älteste (VIII.), Erbling zum Brieg4) 39 , 25. 29. 33.
— IX., Herzog von Glogau und Freystadt5) 41, 13. 20. 

33; 42, 10; 44, 2, 7; 48, 39; 53 , 12. 13: 55, 16; 56, 
3. 16; 59 , 15. 24; 6 0 , 10; 6 1 ,4 4 : 62 , 10 .2 8 .4 0 ;  6 3 ,3 1 ;  
67, 16. 23; 70, 41 ; 71, 14; 76, 2. 20; 77, 3; 81 , 9. 13. 
28; 8 2 ,2 1 ;  8 3 , 4 . 1 3 . 3 9 :  84 , 1 5 . 2 5 .2 9 .3 9 ;  8 5 ,1 2 .  
32. 37. 43; 8 6 , 2. 35; 87, 13. 39; 88, 6. 10. 13. 25; 
8 9 , 5; 9 0 , 30. 41; 91, 13. 17. 41; 92, 10. 30; 9 3 , 25; 
9 9 , 2 1 ;  1 0 3 ,2 ;  119, 14; 1 8 3 ,4 ;  2 3 8 ,2 2 ;  2 4 1 , 3 . 1 9 .  
28. 32; 245. 36; 249 , 28 ; 261 , 6.

— X , der Jüngere, Rumpold, Herzog von Glogau und 
Freystadt6) 41, 13. 20. 33; 42 , 10; 44, 2. 7; 48 , 39: 53,
12. 13; 5 5 ,1 6 ;  5 6 , 3 . 16: 59 , 15. 24 : 6 0 , 10 ; 6 1 ,4 4 ;  62 , 
11: 83, 13 (cf. Nachtrag); 23 8 , 22; 241, 19. 28; 245 , 36.

— X L , Herzog von Glogau und K rossen7) 3 , 32; 116, 33; 
117, 5; 118, 11; 119, 5. 13; 120 , 42: 2 42 , 9.

— H ., H erzog von M ünsterberg-Ü ls8) 258 , 11.
—  der Apotheker, Glog. Schöffe und Ratmann 6 3 ,7 ;  

72, 25; 73, 7. 10. Archidiakon von Liegnitz 11, 15. 
Herzogl. Glog. Hofnotar 11, 2. Ketzermeister, Prior 
des Predigerordens 9 3 , 12. Lehrer, Verfasser der 
Ortschronik von Jakobsdorf 2 3 9 , 19. Sohn des Münz
meisters von Guben 12, 27. Prokurator, Bresl. Dom
herr 11, 16. Schultheiß zu Quielitz 2 5 3 , 20 (Siegel). 
27 (Siegel). 41 (Siegel). Glog. Stadtdiener 72, 16. 
Hans, Glog. Stellmacher 185, 39.

H e i n r i c h s d o r f  s. Heinersdorf, Kr. Grünberg. 
H e i n z e b o r t s c h e n ,  Kr. Guhrau 7, 15.
H e i n z e n b u r g  (Henczendorff, Heynczindorph), Kr. Lüben 

19, 21 ; 27, 42; 33 , 31 ; 34, 28. Pfarrer 33 , 31. 
H e i s l e r ,  Glog. Brauer 225, 24.
H e l b i g ,  H e l w i g ,  Peter, Sprottauer Ratmann 4 9 , 12;

5 0 , 4, s. a. H eylewig.
H e l h e l i n g y n n e ,  Marg., Glog. Bürgermeisterin 73, 18. 
H e l e n t r e y t e r ,  Hannos, Verweser des Glog. Klaren- 

klosters 8 6 ,2 6  (Siegel), s.a. Heltrůterynneund Hiltinter. 
H e l f e n s t e i n ,  Ulrich v. 27,5-
H e l i a n  (Helyan), Ambrosius 113, 2. Hans, zu Rauschwitz 

106 , 4. Hans,  Polkwitzer Bürger 6 8 , 1. Kaspar  
113, 2. Martin, Ratmann zu Polkwitz 49 , 36: 113, 4.

t) Grotef. II, 21. 2) Ebenda II, 22. 8) Ebenda 11,23.
4) Ebenda IX , 10. 6) Ebenda II, 28. 6) Ebenda 11,29.
7) Ebenda II, 43. 8) Ebenda X I V ,  7.



2 9 6 H eller — Hezelicht.

H e l l e r ,  Andris, zu Brostaw 112, 11. Oaeeilie, seine Frau 
1 1 2 , 1 1 .

H el mi e h ,  Johann Karl, auf Brieg, Kr. Glogau 1, 24.
H e l t r ö t e r y n n e ,  F ormosa zu Glogau 8 5 ,2 1 .
H e l t r w t ,  Hans 4 6 ,3 1 ,  s. a. Hiltinter.
H e  ly  a n ,  s. Helian.
H em  pe l  (Hempil), Andris, Giog. Bürger 108. 15- Bartel 

180, 14. Dorothea, Frau des Mattis 88, 10, 11. 
Jakob, Sachwalter 2 4 2 ,1 9 .  Malis, Bürger und Bäcker
meister zu Glogau 88, 10. 11; 112, 19. 36; 113. 19; 
117, 31; 118, 6; 120, 19. 23. Nickel, Bauer zu Schrien 
92, 36. Ursula, W itw e des Bartel 180, 14.

H e n c z e n d o r f f  e. Heinzenburg, Kr. Lüben.
H e n c z k o ,  Schwestersohn des Glog.  Propstes Job. Kerniez 

65, 3.
H e m 'c k e ,  Elizaeus, zu Glogau 182, 10, s. a. Haneke.
H e n l e y n ,  Mertin, zu Nilbau 1 1 0 ,9 .
H e n l i n ,  Jakob, Kretschmer zu Nilbau 5 4 , 3 3  Nielos,  

Glog. Schöffe 227, 28-
H e n l y n ,  Bartisch, zu Glogau 71, 30- Michael, Glog. 

Konsul 72, 26.
H e n n e ,  Andres, Grünberger Schöffe 96, 26.
H e n n e n b e r g ,  Joh., Glog. Domaltarist 255, 14, s. a. 

Hennynberg.
H e n n i e k ,  Heinze, Scholz zu Höckricht 1 0 0 ,3 .
H e n n i g ,  Hans, zu Höckricht 179, 14. Jakob, zu Jältschau 

182, 7.
H e n n i n g ,  Glog. Bürger 14, 6. Gail, Glog. Bürger 177, 2.
H e n n y g y n n e ,  Elisabeth 106, 4-
H e n n y n b e r g ,  Hans, Glog. Schöffe 27, 33. Joh., Ver

weser des Konvents der schwarzen Mönche zu Glogau 
97, 8. S. a. Hennenberg.

H e n n y g ,  Hans, Glog.  Hofschöffe und Ziudener 70, 6; 
73, 35- Niclos,  von Jätschau 63, 8. 12.

H e n n y n g ,  Hantke, Glog.  Ratmann 21, 16. Niclos, Rat
mann zu Krossen 49 ,  11; 50 ,  3.

H e n r y ,  Geh. Kommerzienrat in Königsberg 257, 18.
H e n s e l ,  Andreas, zu Glogau 1 7 9 ,7 .  Nickel, zu Mangel

witz 102, 23.
H e n s i l ,  Paul,Glog. Bürger93,42. Pawel, zu Kladau 240 .6 .
H e n t s c h e l ,  Melchior, zu Tscheplau 1 7 9 ,4 2 .  Peter, zu 

Glogau 180, 25. Elisabeth, seine Tochter,  W itw e des 
Michael Koch 180 ,  26.

l l e r b e r s d o r f ,  Kr. Lüben 248, 3.
H e r b e r s t e i n ,  Graf v., Joh. Bernh., Glog. Landeshaupt

mann 1, 30; 24 6 ,  23.
H e r e m f c i d ,  Pfarrer von Jätschau 10, 27.
H e r m a n n ,  Anna, zu Neustädte! 119 ,25 .  Dechant vom 

hl. Kreuz zu Breslau 20 ,  10. Hans, zu Neustädtel 
119, 25. Hanteze 103, 36. Margarethe, Frau des 
Hantcze 103, 36. Margarethe, geb. Endirlin, Frau 
des Nikolaus 58, 14. Nikolaus, Liegnitzer Bürger 
5 8 ,6 .  13; 62, 32. Pfarrer zu W ey ssa g  62, 31.

H e r m a n s d o r f  s. Hermsdorf, Kr. Glogau.

H e r m s d o r f  (Hermansdorf), Kr. Freystadt 235 ,  24.
— Kr. Glogau 4, 17; 111,25 .  27; 2 3 6 ,2 9 — 31; 2 3 9 ,1 7 .  

41; 240 ,  19. Pfarrer 248 ,  40. Kathol. Pfarrkirche 236,  
29. Schulz 111, 27.

— Kr. Sagan 227, 15. 16.
H e r i n d o r f  s. Herrndorf.
H e r i n g  (Heryng), Gregor, zu Moßwitz 9 9 ,  29- Hans 

Christoph, Feuerwerksmeister der Festung Glogau 
191, 32. Kaspar, von Reichenbach, Polkwitzer Stadt
schreiber 247, 20. Kaspar, von W ilkau 184, |21. 
Katharina, geb. Stäche, seine Frau 184, 21. Matis, 
zu Gramschitcz 115, 26.

H e r n d o r f  s. Herrndorf.
H e r o l d ,  Nil;., Glog. Domvikar 55, 6.
H e r r i n d o r f ,  Klara von 27, 36.
H e r r n d o r f  (Herindorf, Herndorf, Hirndorf), Kr. Glogau 

7, 21; 34, 22. 23; 36, 38; 43, 19. 44; 6 0 ,  37. 40; 
237, 15. Nieder- 238, 14. Ober- 237, 3 ff ,  7. 10.
15. 22.

—  Bartusch von, Glog. Schöffe 29, 22. 
H e r r n m o t s c h e l n i t z ,  Kr. Wohlan 2 6 6 , 6 .  
H e r r n s t a d t ,  Kr. Guhrau 24, 37; 2 3 5 ,2 0 .
H e r t e l  (Hertil), Christoph, Glog. Bürger 80 ,  15. Nickel, 

Substitut der Glogauer Domkirche 98 ,  8- Niklas, 
Glog. Bürger und Ratniann 101, 25; 104 ,  24. 

H e r t e l i n i ,  Job., von Krossen 4 8 ,2 3 .  Konrad, kaiserl.
Notar 48, 23.

H e r w a r d ,  Nik., Lübener Vogt 103 ,20-  
H e r w ä r t s ,  Dominik 188, 16.
H e r w i g s d o r f ,  Kr. Freystadt 228,  19. 22; 229,  23. 

Bruderschaft Corpus Christi 228, 20. Pfarrer 228,  
18- Pfarrkirche 228, 24.

H e r y n g  s. Hering.
H e r z o g s w a l d a u ,  Kr. Freystadt 4, 18. Ober- 229 ,  23. 
H e s e i  e r (Házeler,  Hezeler), Bernhard, Freystädter Schöffe 

70, 30. Hans, Liegnitzer Bürger 49 ,  14; 53, 20; 65, 8. 
Margarethe, seine Frau 53, 21. Peter 38, 6- 

H e s e n e r ,  Nik., Einwohner zu Herrndorf 3 6 ,4 0 .
H e u  b e u e r ,  Christoph, zu Glogau 180, 17.
H e w p t ,  Christoph, Vormund der Agnit Meynhartynne 

117, 15.
H e z e l e r  s. Heseler.
H e y d e  s. Heide.
H e y l e w i g ,  N iclos 54, 7. Kathrin, seine Schwester 54, 7.

S. a. Helbig.
H e y n c h y n ,  Heinrich v. 2 1 ,2 .
H e y n c o n i s ,  Jakob, Einwohner zu Herrndorf 3 6 .3 9 .  
H e y  n c z i n d o  rp h  s. Heinzenburg.
H e y n e ,  Georg, Fleischermeister in Glogau, Geschworener  

101, 28. Stephan, Giog. Bürger 117, 28.
H e y n e k e ,  Glog. Erbrichter 1 9 ,3 1 .
H e y  nein an n  і s d o  r f  s. Hinzendorf.
H e s e l e c h t ,  Martin 5 6 ,4 1 ;  5 8 .2 1 .
H e z e l i c h t ,  Peter, Pfarrer zu Klopschen 242.  1.



Hilner — Hyldebranth. 2 9 7

H i l n e r ,  Hans, zu Kľopschen 2 4 1 ,3 9 .  Michael 2 4 1 ,4 0 .  
H i l t i n t e r  richtiger Hiltruter, s. das.
H i l t p r a n d t ,  Michael, Dr. theol. et phil., Breslauer und 

Neißer Domherr, Glog. Dechant, Erbherr von Moß-  
witz 185, 41 (Siegel); 190,  26.

H i l t r u t e r  (Hiltinter), Hans, Glog. Ratmann 45, 39; 51, 
27; 52, 33, s. a. Helentreyter und Heltrwt. 

H i n z e n d o r f  (Heynemannisdorf), Kr. Fraustadt 13, 4- 
H ir ,  Joh., Dominikanerprior zu Glogau 2 6 5 ,2 2 .  
H i r r u s c h ,  Nielas, Schöffe zu Brostau 8 5 ,2 5 .  
H i r s c h f e l d e r ,  Job., Glog. Stadtschöffe u. Administrator 

des Konvents bei Peter Paul 1 8 7 ,3 9 ;  188. 22. 
H i r s f e l d e r ,  Nielas, l'reystädter Schöffe 70, 30.
H і r t e n do r f f y  n n e , Agnes, Glog. Bürgerin 73, 17. 
H i t z e r ,  Georg 188, 41. Anna, geb. Neudeck, in zweiter  

Ehe Martin Gähler 188, 41. 42.
H o b e r k ,  Hape v. 263 ,  31. Peter, Altarist der Glog.

Domkirche 33,  7.
H o c h k i  r c h ,  Kr. Glogau 8 4 ,1 2 .4 4 ;  9 8 ,6 ;  236 ,10 ;  2 38 ,20 ;

239 , 3. Johanniskirche, Pfarrer 98, 6. Schulz 239 ,  2. 
H o c h o f f ,  Malchiar, Kleriker von Glogau 115 ,45 .  
H o c k e ,  Heinrich 47,20 .  Heinze 82 ,  24. Marg. 78, 41.

Olbrecht 7 8 ,4 1 ;  79, 1. S. a. Hoke.
H ö c k e l e y  (Höcker) zu Polkwitz 248,  34.
H ö c k  r i c h  t (Hackericht, Hakerecht, Hakerecht), Kr. Glogau, 

71, 32; 81, 15. 21 ; 87, 36; 99, 25; 118, 45; 119, 7; 
179, 14. 42; 217, 6; 238, 19. Acker, ,,der Keil“ gen.
179, 39. Ankauf durch die Stadt (1545) 194, 10. 
Brand und Aufbau (1789) 217, 13. Grabelwicse 71, 32. 
Mühlengrundstück 194, 3. Scholz 100,  3. Stadt
vorwerk 179, 23. 40. Urbar (1785/1809) 194, 17. 
Neues Vorwerk 180, 15. W asser- und Windmühle
180. 13.

H ö f f n e r ,  David 182, 26. Anna, seine Witwe, in zweiter  
Ehe Heinrich Kister 1 8 2 ,2 6 .  Elias 1 8 2 ,2 8 .  Georg  
182, 29.

H o f e m a n ( n ) ,  Andris, Ratmann zu Raudten 111, 33. Hans, 
Liegnitzer Einwohner 58, 5. Mathis, Bauer zu Brostau 
96 ,  32. Michel, Glog. Ältester 101, 27. Nickel, 
Tuchmacher 1 0 9 ,2 7 .  Niclos,  zu Rauschwitz 71 ,29 .  
Nik., Glog. Ratmann 73. 8. Simon, Schneidermeister 
in Glogau 101, 31. S. a. Hoffemann und Howfemann.  

H o f e s n e i d e r ,  Peter, Schneidermeister in Glogau 101, 30. 
H o f f e t n a n ( n ) ,  Hans, Bürgermeister von Lüben 84, 18. 

Michel, Glog. Bürger 112, 32. Niel., vom Smarze  
57, 10. S. a. Hofemann und Hoffmann.

H o f f m a n n ,  Barthol, Küchler 184. 28. Barthol, von 
Rauschwitz 184, 29. Friedrich, zu Glogau 182, 27. 
Gregor, zu Glogau 179, 5. Hans und Anna, seine 
W itw e  179, 38. Joh., Lic., Bresl. Domherr 2, 41. 
Matthes, zu Jätschau 177, 12; 180.  18; 186 ,38 .  Nickel, 
der Ältere, zu Jätschau 177, 11. Nickel, zu Quielitz 
255, 23. Simon 184, 28. S. a. Hofemann, Hoffeman(n) 
und Hofmann.
C o d e x  d i p lo m á t ic o s  S i le s ia e  X X V III .

H o f m a n n ,  Joh. v., kaiserl. Kammerrat 1 8 8 ,4 0 .  Martin, 
zu Quielitz, und Hedwig, seine Schwester 183, 29. 
Peter, zu Jätschau, und Marg., seine Frau 183, 41. 
Mattes, ihr Sohn 183. 42.

H o g e n g o g  zu Brostau 4 2 ,4 .
H o h e n k i r c h e  offen Berge s. Hochkirch.
M o k e ,  Hans 77, 17. Heinrich 46, 5. Nielas 46,  5; 64. 18.

Nieze 254 ,  7. S. a. Hocke.
H o k y n n e ,  Agnit 76, 28. Hans 76, 28. 29. Konrad 76, 29. 
H o l a t s e h ,  Andreas 3 ,4 4 .
H o l e n b e r g e r  (Holnburger), Urban, Glog. Landeshaupt

mann 2 4 9 ,3 7 ;  264. 2 2 .2 6  (Siegel).
H o l z b e c h e r ,  Jakob 187, 18. Marg., verw. W o l f  Nagel  

187, 17. Paul 187, 17.
H o p f e n b e r g ,  Bauer zu Zarkau 5 0 ,  31.
H o p p f e n b e r g ,  Hans, Glog Schöffe 4 5 ,3 .  
H o p p i n b e r g e r ,  Jakob, Guardian der Franziskaner zu 

Glogau 86, 29.
H o r d e l e r ,  Job., zu Sorau 233, 34.
H o r n ,  Hans, Glog. Hofschöffe 74, 43. Michel, zu Glei- 

witz 5 ,  43.
H o r n i n g ,  Anton, Bresl. Bürger 105, 33.
I I о w c k o ,  Hans, Schuhmacher in Glogau 86, 39. 
H o w f e m a n ,  Nickel, Grützner, und Anna, seine Frau 

102, 7, s. a. Hofemann.
H o y o s ,  Graf, Herrschaftsbesitzer auf Hermsdorf  237, 42. 
II ra d  e s  s 23 9 ,  1, s. a. Gräditz.
H u b n e r y n n e ,  Elze, zu Lauterbach, Kr. Sprottau 3 3 , 3  
H ü b e n e r ,  Bartel, zu Glogau 1 8 2 ,3 4 .
H ü b n e r ,  Arnold, Pastor zu Kl. Tschirne 261, 43. Balth., 

Gärtner zu Zerbau 182, 32. Martin, Glog. Propst  
190, 27. Willi., Mühlenbesitzer zu Höckricht 194, 3. 

H ü h n e r e i  (Hünderey, Hünerey), Kr. Glogan 6, 15. 18. 33 ;  
239 ,  9.

H ü n e r n ,  Herrschaft, Kr. W ohlau  oder =  Hühnerei? 
6, 39.

Hü s e  1er, Peter, oberster Meister der Spitäler zum heil.
Geist und Meister des Spitals zu Steinau 254, 3. 

H ü t z e r ,  Georg, Kollektor der armen Leute im Konvent  
bei den schwarzen Mönchen 185, 40.

M u le n ,  Hans, Glog. Schöffe 28,  9.
H u m b e r g ,  Familie 4, 10. geb. v. Sack 4, 10.
H u n g e r  (llungir), Hans, zu Pinquart 2 6 5 ,2 0 .  Heinrich, 

Glog. Zaudener 1 1 2 ,2 3 ;  1 1 3 ,3 4 ;  116, 8 .1 0 .  Jone, 
Glog. Zaudener 72, 42; 74, 15; 78, 22; 102. 37. Jone, 
zu Kl. Schwein 63, 32. Nickel,  Glog. Zaudener 
1 1 4 ,3 9 ;  116, 19; 119 ,31  (-Siegel).

H u g i s w a l d ,  Johannes, von Glogau 35, 36. Nikolaus,  
öffentlicher Notar 35, 36. Nik., Notar des Glog.  
Vizearchidiakons 37, 17. S. a. Hauswald.

H u s s i t e n 74, 24 ff.
H w b e n e r y n n e ,  Elisabeth, zu Glogau 58, 27. 
H y l d e b r a n t h ,  Peter 64, 19.

38
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I.
I b s d o r f ,  Kr. Steinau 32 ,  16.
I l g e n  (Eigen), Kr. Fraustadt 23, 20. 
l l g o w i t z ,  Kr. Glogau 25C, 10. 15. 
l l z e ,  Frau, zu Quaritz 46, 19.
I m m e r a m ,  Pfarrer v. Glogau 3 0 , 3 8 .
I i n m e r s a t t ,  Kr. Glogau 239, 32; 2 6 2 ,2 5 .
I n n o e e n z  111., Papst 11 ,37 .
I r b e n ,  Peter, Glog.  Schöffe und Konsul 6 6 , 2 5 ;  72 ,26 .  
I r r e ,  Beiname des Cunad v. Bezsehow 19, 13.
I s e n e r ,  Kaspar, von der Schlawa 181, 14. Katharina, 

seine Frau 181, 14.
I s r a h c l y n n e ,  Jüdin zu Glogau 6 9 ,3 2 .
I z i n g e r ,  Cuneze, Glog. Schöffe 33, 11. 18.

J .
J a c h n o  Bonzen =  Heinze-Bortschen? 7 ,15 -  
J a c o b  (Jocub), Abt des Klosters zu Sagan 2 3 5 , 3 0 , 3 5 .  

Kaspar, Glog. Bürger 120, 22. Erbherr zu Schloin 
18, 11. Glog. Jude 69, 31; 81, 42. Jude von Posen  
6 2 ,2 .  Notar zu Glogau, Teseli . Ant. 52,  13. Rektor 
der Kirche zu Winzig 233,  14. Schaffer zu Braunau
242 , 21. Mag., Scholastikus zum h. Kreuz in Bres
lau 11, 15. Glog. Stadtschreiber 51, 34. Stadt
sehreiber von Sagan 254, 37.

J a c o b s ,  Nickel, zu Gleinitz 6 5 ,4 4 .  Niclaus,  zu Glogau 
84, 40.

J a c u s s i u s ,  Zeuge 8, 40. Bruder des Grafen Peteco 9, 10. 
J a e z  s o w  s. Jätschau b. Glogau.
J ä s t e r s h e i m ,  Kr. Guhrau 31 ,3 3 .
J ä t s c h ,  Elias Joseph, Glog. Bürgermeister 19 2 ,3 2 .  
J ä t s c h a u  (Jaczsow, Jeczow, Jeittschow, Jetsch, Jetschow,  

Jcycze), Kr. Glogau 1, 36; 10, 8. 9. 28; 15, 38; 38,  
33; 39, 1. 9; 50 ,  32 ff.; 55, 34. 35; 63, 9. 13; 70, 36. 
38; 73, 2; 74, 38. 39; 77, 42. 44; 78, 12; 83, 39 ; 84,  
29; 89,  18; 93 ,  28; 97, 19; 99 ,  14. 15; 103,  4; 111, 
10. 11; 113, 19; 116, 13. 23; 118, 12; 119, 16; 120,  6; 
177, 11; 180, 18; 181, 34; 1 8 2 ,6 ;  183, 28. 30. 42; 
186, 11. 27. 39;  187. 2. 21; 189, 7. Gemeindegasse 
186, 28. Kirche 71, И ;  116, 24. Mühlen 10, 28; 
47, 27; 50 ,  33. 34; 71, 12; 79, 42; 186, 28. Pfarrer 
10, 28; Scholtisei  (Lehnscholtisei) 55, 19; 194,  15. 
Scholz 99,  14. Urbar (1794/1838) 194,  19. 

J ä t s c h i n e  (Jeczhin), Vorwerk, Kr. Glogau 59, 27. 
J a g a t s c h ü t z ,  Kr. Trebnitz 258, 13. 3 0 .3 2 .3 8 ;  259 ,  3 .12 .  
Ja  g d  r e c h  t 9, 27.
J a h n ,  Bürgermeister von Glogau 22 6 ,  39.
J a k o b  s. Jacob.
J a k o b s k i r c h ,  Kr. Glogau 7, 30; 117, 16; 239,  14. 22;

243,  12; 251, 18. Ortschronik 239,  18. 27. Pfarr- 
bibliothek 23 9 ,  31. Pfarrkirche 177, 18.

J a n d e r ,  Martin, Glog.  Bürger und Tuchmacher 188, 32. 
J a n e k e ,  Niczsche,  Ratmann ton  Sorau N. L. 34, 19.

J a n  i c k e ,  Hans, von der Guidati 188, 8.
J a n k e ,  Bresl. und Glog. Domherr 30 ,  26.
J a n u s s i u s ,  Bresl. Domherr 11, 16.
J a r o z l a u s ,  Sohn des Gorislaus 2 4 0 .2 9 .
J a s m a n , Jude 63 ,  35.
J a u e r ,  Stadt, in Schlesien 80 ,  38.
J e c z h i n  s. Jätschine.
J e c z k o n i s ,  Martin, Kleriker zu Glogau 43, 30. 
J e c z o w  s. Jätschau.
J e i t t s c h o w  s. Jätschau.
J e n e ,  Krisehan, zu Röhlau 6 9 ,2 .  Peter, zu Brostau 120,10.  
J e n i c l i e n ,  Peter, Mans, der Glog. Pfarrkirche 114, 11. 
J e n i c h i n ,  Job., zu Jätschau 116 ,22 .
J e n k o w i t z ,  Peter, Dr. decr., Bresl. Domherr 2 2 8 ,3 0 .  
J e n t s c h ,  Pastor zu Buchwald 2 , 4 .
J e n t s c h z ,  Fraiieiseus,  Prior des Predigerordens zu 

Glogau 2281 10.
J e r o n y m u s ,  Erzbischof  von Kreta 109 ,  30. 35. Pfarrer 

zu Beuthen, herzogl. Glog. Schreiber 91, 1. 
J e s c h k o ,  Hans, Glog. Bürger 76, 35. Hans, von Noß- 

witz 102.  6. Nyclos ,  Glog. Rathmann 4 5 ,  39. Peter, 
Priester zu Glogau 56, 4- 

J e s k o ,  Pfarrer zu Quielitz 2 5 3 ,4 3 .
J e  t s c h a u  s. Jätschau.
J o a c h i m ,  Herzog von Münsterberg1) 2 2 8 ,3 8 .
J o c u b  s. Jacob.
J o d o c u s ,  Bischof von Breslau 1 0 3 ,4 0 ;  104 ,  17; 110, 41.

— Altarist des Leichnams Altars in der Kapelle der 
Aussätzigen zu Glogau 39 ,  14.

J o h a n n  X X II . ,  Papst 1 6 , 9 . 1 4 .
— III., Bischof von Breslau 11, 10.
—  IV., Bischof von Breslau 2, 29; 25 0 ,  39.
—  V., Bischof von Breslau 228, 18-
—  Bischof von Olmütz 27, 3.
—  König von Böhmen 19, 38; 20, 16. 28; 21, 39; 22,

3. 7. 29. 32; 23 , 27; 24,  34. 43. 45; 25 ,  15.
— Markgraf von Brandenburg-Küstrin 178, 6.
—  Herzog von Glogau und Ste inau2) 14, 1; 17, 29. 37; 

19, 17; 20, 35; 21, 29; 22, 40; 21, 29; 2 4 ,  32; 25, 30;
26, 10, 23; 27, 17, 38; 84, 15.

—  I., Herzog von Sagan und Glogau3) 41, 9. 13. 20. 33;
42, 10; 43, 1. 34; 44,  7. 16. 24; 45, 15; 47, 3, 30;
48, 17, 25, 39; 49, 38; 183,  4;  227, 14; 241,  24. 28;
244, 20; 245 ,  28. 32; 254, 42; 255,  6.

—  II., Herzog von Sagan und G logau4) 231,  36; 242, 12;
245, 19. 43; 2 5 0 ,  35; 264 ,  37; 267, 5.

— I., Herzog von Troppau und Ratiboř5) 27, 4.
— П., Herzog ton  Troppau und Ratiboř0) 6 0 ,  8.
— Glog. Domherr, Pfarrer der Nikolaikirche 9, 8. 29; 

30 ,  35; 32,  42. Glog. Domkantor, herzogl. Proto-

1) Grotefend, Stainmtaf. X IV ,  4. 2) Ebenda II, 11.
3) Ebenda II, 27, 4; Ebenda II, 35. 5) Ebenda XI,  4.
°) Ebenda X II ,  1.
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J o h a n n .
notar 11, 30. Guardian der Minoriten in Sagan 26. 
27 (Siegel). Herzogl. Glog. Hofnotar 3, 31; 10, 22. 35; 
2 4 , 2 1 ;  9 1 ,2 2 .  Meister des llosp. zum Ы. Geist in 
Glogau 16, 34. Pfarrer von G logan 28, 22 (s. a. ob. 
unt. Domherr). Pfarrer von Schwetzkau 50 ,  22. 37; 
51, 3. 14. Pfarrer von Granischütz 22, 17. Pfarrer 
von Heinzendorf, herzogl. Schreiber 33, 31. Propst  
des Spitals vor Neumarkt 86, 17. Schreiber und 
Diener der Herzogin Marg. von Glogau und Anna, 
seine Frau 264, 6. 10. Schultheiß von Gramschütz 
40, 39; 234 ,  5.

J o h a n n  A l b r e c h t ,  König von Polen, Herzog von Glogau 
231, 40; 266,  40.

J o h a n n i s k i r c h e  s. Hochkirch bei Glogau.
J o h e l ,  Jude zu Glogau 82, 39.
J o n a s ,  Jude zu Fraustadt 62, 1; 6 3 , 3 4 ;  7 0 ,4 2 .  Nickel  

77, 32.
J o n a s b e r g  (Jonsperg), Kr. Grünberg 68,  17.
J o n e ,  Bartel 179, 5. Malis,  zu Höckericht 100 ,  3.

Nitsche, zu Guhlau 10 0 ,  Ifi. Valten 179, 7. 
J o n i c k e ,  Hans, Bauer zu Guhlau 186,  20. Hans, Scholz  

zu Gohlau 184, 31.
J o n s d o r f ,  Job., Glog. Domaltarist 6 6 ,4 1 .
J o n s p e r g  s. Jonasberg.
J o r d a n ,  v., Rittergutsbesitzer auf Deichslau 257, 4. 39. 42.

— herzogl. Notar 12, 2.
J o s e p h  I., Kaiser von Deutschland etc. 246,  28.

— Hans, Bürger und Kirchvater zu Glogau 112, 25;  
113, 35; 117, 32.

J o s t ,  Peter, zu Tsehopitz 1 0 0 ,  1. S. a. Jodocus.
J u d e n  62 .  1; 63, 34, 35; 65, 18; 70. 42; 82, 14. 15, s. a.

u. Breslau, Glogau, Schweidnitz, Abraham, Jacob etc. 
J u d e n b e r g ,  Kr. Glogau 239 , 7.
J u d e o ,  Heinrich, von Gregorsdorf 12, 21.
J u l i u s b u r g ,  Kr. Öls 258,  32. 34. 35. 38.
J u n g e ,  Friedr., Glog. Konsul 72, 25. Fritsche 79, 17. 

24. 28. Niel., Glog. Ratmann 49, 9; 50, 1. Philipp, 
Altarist  zu Glogau 241, 34.

J u n g e h a n s ,  Nickel, Schüler zu Glogau 6 2 ,3 3 .  
J u n g e h a n n o s ,  Priester 77, 30.
J u n g e h a n u s ,  Joh., Altarherr der Pfarrkirche zu Frey

stadt 90 ,  33.
J u n g g e b a w e r ,  Barbara 107, 31. 45; 108, 7. Nickel 

107, 30. 45; 108, 6. Lorenz, Glog. Ältester 101, 27. 
J u n g y n n e ,  Sophia, Frau 71,30.
J u p p e n d o r f ,  Kr. Guhrau 31, 37.
J w n e ,  Mickenaw, Bauer zu Guhlau 100 ,  12.

K. siehe C>

L.
L a b e l ,  Balzer, von Gaffron, Glog. Zaudener 26 0 ,  42; 

265 ,  3. 21, s. a. Laben.

L a b e n  (Labin\ Balthasar v., zu Kontopp 235, 17. Georg, 
auf Möstichen 3, 33. Melcher, auf Möstichen 3, 33. 
Otto, Mannrecht-Sitzer 106,  8. S. a. Label it. Laeben. 

L a c h i l  (Lachchil), Andreas, Pfarrer zu Züllichau 6 8 ,2 7 .  
38; 76, 22. Andrls, Glog. Altarist 95, 1; 96 ,  28. 
Georg, Glog. Bürger 103,  10. Job., Einwohner zu 
Heinersdorf 68, 22. Nik., Bürger zu Grünberg 68,
14. 19. 28. 39; 69, 12. Nik., Presbyter 68, 14. 27. 
3 3 .3 8 ;  69 ,  13. S. a. Lockil.

L a d e n b u r g  (Laudenberg) bei Mannheim 4 1 ,3 6 .  
L a e b e n ,  Anna, geb. Niebelschütz 4 ,  27. Christoph 4 ,2 6 .

S. a. Label und Laben.
L a h s e  (?Lussin), Kr. Wohlan 9 2 , 5 .
L a n c k c ,  Merten, Polkwitzcr Ratmann 246, 1. 
L a n d e s b e r g ,  Otto v., herzogl. Glog. Marschall 38,  37, 

s. a. Landsberg.
L a n d e s h u t  (Landishut) i. Schl. 7 3 ,31 .
L a n d f o g t ,  Matis 85, 31; 8 6 , 3 ,  s. a. Lanthvoyth. 
L a n d g r a b e n  im Kr. Guhrau 2 5 0 ,2 2 .
L a n d r i c h t e r ,  Glog. 9 ,3 4 .  39.
L a n d s b e r g ,  Otto v. d. 254. 7. 12, s. a. Laudesberg. 
L a n d s c h r e i b e r ,  herzogl. Glog. 3 8 ,3 9 .
L a n d s c r o n  (Landescrohn, Landiscron), Christoph v.

2 4 9 ,3 4 .  Hans v., Hauptmann zu Sprottau 1 1 6 ,3 7 ;  
117, 11. Kethan v., herzogl. Marschall 3 3 , 3 0 ;  253,
13. Nickel 62, 15.

L a u d s t ä n d e  193, 39.
L a n g a w e ,  Kr. Trebnitz 258,  4. 6. 12. 13. 30. 32; 25 9 ,  

3. 12.
L a n g e ,  Georg, zu Glogau 184, 40. Hans 56, 29 (Siegel).  

Heine, Glog. Ratmann 37, 40. Hensil, Glog. Rat
mann 30 ,  15. Lorenz, Bauer zu ßoekau 76, 23. 

L a n g e n a u  (Langnaw), Kaspar, zu Bansau 265 ,  41. 
L a n g e h e y n e ,  Jorge, Glog. Schöffe 45, 3. Nickel, Pfarrer 

zu Rabsen 71, 10; 79, 40.
La n g e  m ich  i 1, Matthias, Mansionar der Glog. Pfarrkirche 

114, 11.
L a n g e n h e r m s d o r f ,  Kr. Freystadt 234,  30. 43. 
L a n g e n e ,  Heinrich 7, 14.
L a n g e n i c k e l ,  Georg, Glog. Senator 190, 29. 
L a n g h e i n e r s d o r f ,  Kr. Sprottau 4, 33, 34.
L a n k e n  (Lanckaw), Kr. Guhrau 31, 27; 258, 2. 28; 259,

1. 8 .1 4 .  15.
L a n k e n a w ,  Job., Pfarrer zu Schwetzkau 51, 14. 
L a n t h v o y t h ,  Matzko, Glog. Zaudener 64, 13, s. a. Land

fogt.
L a s s o c i c z ,  L a s s o t h ,  Sulko v., 12, 1; 13, 18, s. a.

Lessotendorf.
L a s s o t h  = :  Loßwitz, Kr. Wohlau, s. das.
L a u b a n ,  Henning v., Glog. Bürger 13, 15.
L a u b e ,  Jakob, zu Glogau 115, 30.
L a u t e r b a c h  bei Primkenau, Kr. Sprottau 3 2 ,4 5 .

—  Joh. 187, 7. 10. 18. Martha, verw. Gedeon Born, 
seine Frau 187, 7.

38*



3 0 0 Lawaldau — Linden.

L a  w a l  d a n  (Lanwalde, Lehenwalde), Kr. Grünberg 68, 18; 
9 6 ,  24.

L a w b e n c z k  =  Liebenziř, Kr. Freystadt, s. das. 
L a w s l c z ,  Andr., Ging. Kleriker 255,  15.
L a x e n b u r g  bei W ien  191, 16; 2 4 4 ,5 .
L a z a r ,  Jude zu Schweidnitz 82, 14.
L e b e n w a l d  (Lewcnwalde),  Francisons, Franzke, Pfarrer 

und Kanonikus zu Glogau 65, 23; 66, 40; 69, 6. 15; 
84, 41; 87, 2; 9 8 ,  35, s. a. Lowenwalde.

L e b u s ,  l l isebof von 9 , 3 4 . 3 8 .
L e c t o r i u m ,  Altar auf dem lectorio in der Glog. Pfarr

kirche 91, 16.
L e d e l a w  (Ledlaw, Lcdlow), ChristoiT v. 119, 2. Hans 

61, 45; 62, 38; 63 ,  3. Hans der alte 71, 6. Hans, 
Hauptmann zu Glogau 56, 38; 57, 6. 19; 58, 17. 
Heinrich v., Ritter 17, 38. Job., Glog. anniger 254,  24- 
Nickel, von Narthen, herzogl. Marschall 82,  12; 93,  
6 (Siegel). 18; 94 ,  23 (Siegel). Petze 71, 6. 

L e g e n y c z ,  Peter, Glog.  Landsehöfle 39 , 2, s. a. Liegnitz. 
L e g n i c z ,  Nitsche, Glog. Schöffe 33, 18, s. a. Liegnitz- 
L e h e n  w a Idc =  Lawaldau, s. das.
L e h m a n ,  Heinrich, Grünberger Hürger 68, 20. 
L e h n p f e r d  2 4 1 ,4 4 :  242 ,  16.
L e h n a n f a l l  im Fürstentum Glogau 4 ,1 5 .
L e i p e ,  Kr. Glogau 24 4 ,  14; 261, 1; 262,  14. 17. 
L e m b e r g ,  Mathis, von Wilkau, Glog. Zaudener 116,9-  
L e m c h i n ,  Sigismund, Bresl. Kanonikus 95 ,  16. 
L e o n i s ,  Stanislaus, Breslauer Domsakristan 98 ,  12. 
L e o p o l d  1., deutscher Kaiser etc. 1, 21; 6, 9. 17. 19; 

191, 6. 16; 40: 192. 14. 23. 29; 246 ,  21; 247, 25; 251,
12. 26; 256,  33; 258 ,  36.

L e r c h e n b e r g ,  Kr. Glogau 182, 12. 13; 229 ,  25; 
244, 16.

L e s c h k o w i t z ,  Kr. Glogau 244, 1 8 .2 1 .2 2 .
L e s  l a w ,  Anselm, Glog. K ustos 255, 13. Erich der 

junge v. 241, 30. S. a. Lessnaw.
L e s n a w  s. Lessnaw.
L e s n i c z ,  Peter, Mag., Advokat zu Breslau 72, 22. 
L e s s a t h  s. Lessoth.
L e s s e i ,  Balthasar 3 ,2 8 .
L e s s e n ,  Kr. Grünberg 5, 24.
L e s s e n d o r f ,  Kr. Freystadt 5, 1, s. a. Lessotendorf. 
L e s s e t  s. Lessoth.
L e s s i t ,  Jone, Glog. Landsehöfle 38, 14.
L e s s n a w  (Lesnaw, Lesnow, Lessenow), Anselm, Anshejm, 

rhzgl. Glog. Schreiber, Kustos von Glogau 56, 12; 59,  
32; 6 2 ,3 8 :  6 3 ,3 :  65 ,  25 (Siegel); 66, 39; 2 3 8 ,4 1 :  255,
13. Christoph 24 9 ,  34. Erich v. 4 9 , 6 ;  55, 20; 59, 31; 
6 0 , 3 3 ;  75, 42 (Siegel); 2 4 4 ,2 4 .  Erich, Hauptmann 
von Züllichau 44 ,  22. 32. Gebr., auf Hermsdorf  227,
15. Markus v., herzogl. Glog. Schreiber 71, 24. 
Nickel, zu Jonasberg68 ,  17. Siegmund, Segemundtv.  
56 , 12; 62, 38; 63 ,  3; 71, 23; 76, 24. Siegmund v., 
herzogl. Glog. Marschajl 9 0 ,  35. 45. S. a. Leslaw.

L e s s o t e n d o r f  (Lessendorf), Sttlke v., 12, 20. S. a. 
Lassocicz.

L e s s o t h  (Lessad, Lessath, Lesseth, Lessod, Lessodt,  
Lessotha, Lessuth, Lezsat) 13, 18- Balthasar 3, 36; 
9 7 ,3 6 .  Balthasar der jüngere 242,  7. Balthasar, Erb- 
herr zu Kladau 113, 27 (Siegeil; 240 ,  6. Balthasar, 
zum Thamme 104, 28 (Siegel); 243 ,  38; 261, 8. 
Balzer 117, 10. Christoff, Erbherr von Kunzendorf  
243, 34. Hans 97, 36. Hans, auf Möstichen 3, 35. 
Hans, zum Thamme 104 ,  29. Heinrich 48 ,  31. Heinrich, 
Glog. Hofschöffe 46, 17. Heinze 97, 35. 45- Jenchin v., 
Ritter 3 0 ,  2 t ;  33, 43; 38, 37; 26 3 ,  29. Kaspar 7 ,8 ;  
97, 35. 45. Melchior 76, 1 (Siegel); 97, 36. S. a. 
Lassoth.

L e s t ,  Balzer v. 246 ,  4. Christoph v. 24 6 ,  4. Heinz v. 
24 6 ,  4.

L e s t w i t z  v. 2 5 0 ,  22. Barbara Helene Freiin v., verm.
Freiin v. Maltzan 258 , 37.

L e t i l ,  Paschke, zu Guidati 100 ,  15. Paul, zu Tschopitz  
100 ,  2. Stangke 10 0 ,  15.

L e t t e l e ,  Hannos, Schöße zu Rabsen 8 6 ,2 7 .
L e u b u s ,  Kr. Wohlan, Kloster 182, 1; 192, 36.  
L e u t b a c h ,  Kr. Glogau 2 4 4 ,2 7 .
L e w b i g ,  Peter, Glog.  Vogt 6 6 , 2 4 ;  68, 8.
L e w e ,  Gotthard, Glog. Bürger 105,  14. Gotthard, Glog.  

V ogt  102, 18; 106, 30; 107, 1. 24. 29. 41. 44; 108,  5.
18. 40; 109, 2. 6; 110, 1. 24; 111, 1. 5; 112, 1. 10. 31. 
Gotthard, zu Ziebern 118, 16. Jurge, der Börner 4 0 ,  7. 

L e w e n w a l d  s. Lebenwald.
L e w p u l d ,  Hans 85, 7.
L e w t h e l o f f ,  Job.,  Glog. Bürger 9 4 , 5 .
L e z e w i c z ,  Hannos 2 5 4 ,7 .
L e z s a t  s. Lessoth.
L i b i c h e n  s. Lübchen.
L i d i e ,  Christoph 114, 5. Kaspar 114, 5. S. a. Liedlau. 
L i e b e n z i g  (Lawbenczk), Kr. Freystadt 9 0 , 4 2 .  
L i e b e r i i t a n n ,  Frau v., geb. v. Stosch 2 , 6 .
L i e b i g k ,  Hans, W asser-  und Windinüller zu Höckricht 

180, 12.
L i e b s c h ü t z  (Lobzzchicz), Kr. Freystadt 238,  26. 
L i e d l a u  s. Ledelaw ti. Lidie.
L i e g n i t z  28, 31; 41,  12; 47, 11 ; 4 9 , 8 .  16; 5 5 , 2 9 ;  5 7 ,4 .  

33; 58, 44; 74, 24; 88,  25. 29; 81, 35; 82, 28; 83,
14. 17; 86 ,  16; 87, 13; 89, 1. 2. 3; 113, 6; 235,  13. 
Archidiakon 11, 15. Bürger 42,  14; 49 ,  14. 20; 5 0 ,  6;  
53, 1. 8. 15; 54,  18. 22. Hospital St. Stanislai 65 , 12. 
Kollegiatkirche zum hl. Grabe 93, 29. Propst 95, 13. 
Pfarrkirche, Popelawkapelle 73, 28. Rat 89, 2. Taub-  
stummen-Anstalt 226,  3.

L y m p a c h y n n e ,  die, zu Glogau 114, 20.
L i n d a u  bei Neustädtel , Kr. Freystadt 21, 32; 24, 36; 

103, 33. 35.
L i n d e n  bei Schlawa, Kr. Glogau 5, 15. 16. 20. 22. 29. 

32. 37; 6, 8; 244,  30. Chronik 244, 31.
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L y n d e n e r ,  Hans 46, 27. Matis 46, 28. Merten 46 ,  27.
Stephan 46, 27.

L i n d e r ,  zu Ransehwitz 1 9 3 ,2 1 .
L i n d n e r ,  Nicklos,  zu Nd. Siegersdori 2 3 8 ,3 1 .
L y  n e ,  Mickenaw, zu Guhlau 1 0 0 ,  12.
L i n i f i c i s ,  Nik., Glog. Bürger 54, 44.
L i n k e  (Lincke, Lyncke, Lynke, Lynneke), Barbara, Witwe  

des Hans 185, 14. Georg, zu Nilbau 110, 25; 117, 2. 
Erbseholze zu Görlitz 232, 12. Hans, Glog. Tuch
macher 185, 15. Hempil, zu Nilbau 38, 10; 4 0 ,  12. 
Nielas, Bauer zu Nilbau 94 ,  34; 107, 21. Nielas,  
Glog. Bürger 93, 23; 95, 10; 108, 12; 109,  43. 45; 
112, 39. Niklas, Bürgermeister von Glogau 231, 16; 
26 5 ,  27. Stephan, Bauer zu Nilbau 95, 9.

L i n s e  (Lynse, Lynsze), Adam 79, 1. Familie 101), 7. 
Franz, armiger, Erbherr zu Glowaczow 43, 31. Hans 
71, 32; 79, 3; 81, 14. 20. Hans, Glog. Zaudener 74, 16. 
Haug, auf Höckricht 71, 31 (Siegel). Joh., armiger 
der Bresl. Diözese 80 ,  2. Lorenz, auf Höckricht 71, 
31. Peter, Glog. Zaudener 102 ,  38.

L i n z v o r w e r k ,  Kr. Guhrau 3 1 ,3 3 .
L i r s e ,  Hans, Büttner in Glogau 187,30.
L i s s a  і. Posen 5 0 ,  26.
L y s s i n  9 ,  3, s. a. Lussin.
L i t  m a n ,  Nickel, Glog.  Bürger 117, 28.
L o  b e l e ,  Balthasar, zu Kontopp 4, 20, s. a. Lobei und 

Loben.
L o b  e l ,  Herr Friczko v. 10, 22; 11, 2, s. a. Lobele u. Loben. 
L o b e n  (Lobin, Loeben), Jone v. 254,  8. Kaspar von 

Gatfron, aufm Thum vor Glogau 5, 33. Kaspar, von 
Kl. Gatfron 7, 30. Konrad von 13, 18; 14, 14. 
Swinichen, Sweynchin v. 4 0 ,  22. 33; 62, 14; 255,  1. 
W o l f  v., zu Contopp 235,  2. S . a. Lobele. 

L o b z z c h i e z  s. Liebschütz.
L o c h i l ,  Petsch, Grünberger Ratmann 96 ,  22, s. a. Lachil. 
L o c k c n n  s. Luck.
L o d e w i g s d o r f  =  Louisdorf, Kr. Freystadt, s. das. 
L o d w i g ,  Niclos 42, 39.
L o d w y g s t o r f ,  Hans v. 23, 3.
L ö p t i c z ,  Nickel 2 3 8 ,4 0 ,  s. a. Luptitz.
L o s s i n  s. Loos, Kr. Grünberg, und Lossen.
L o g i s c h ,  Groß-, Kr. Glogau 97, 38; 98, 1; 243 ,  32; 

244, 32; 262, 23; 265,  13. Schulze 98, 2. Klein-, 
Kr. Glogau 191, 39; 236,  26. 35; 244,  36. 39; 265,  
5. 13. 35.

L o g o s c h ,  Janko v., Glog. Domherr 3 2 ,4 1 .
L o g o w ,  Martin, von Striegau, Bresl. Altarist 233 ,  23. 
L o g u s c h ,  der junge, zu Schloin 107, 35.
L o m ,  Vitko von, Ritter 9 ,4 0 .
L o o s  (Lossin), Kr. Grünberg 3, 9. 10.
L o o  s s  s. Loß.
L o r e n z ,  Hans, Freystädter Schöffe 9 9 ,1 9 .  Martha 108,  

44. 45. Merten, Müller zu Glogau 65, 39. Nickel, 
zu den Kalkoffen gesessen 108,  44. 45.

L o ß  (Loos, Looß, Losse), v., auf  Gramschütz 234 ,  2. 
Adam v. 2 3 6 , 7 .  Adam v., auf Gr.-Osten und Quaritz 
251, 20. Adam v., Rittmeister 251, 19. Bernhardt, 
zu Hermsdorf 104, 33 (Siegel). Daniel 231, 15. 
Daniel, von Hainbach 232, 3. Daniel vom, Glog.  
Hofschöffe 70, 6. Daniel v., auf Dammer 2 6 0 ,  24. 
Ernst v. 236,  1. Hannos 97, 14. Hans v., auf 
Gramschütz 2 3 3 ,4 2 .  Hans v., von Hennsdorf 181, 38. 
Hans v., von Hermsdorf zu Simbsen, Glogauer  
Landeshauptmann 5, 23. 32; 7, 26; 26 6 ,  1. Hans v., 
von Hermsdorf zu Simbsen 104 ,  33 (Siegel); 178,
15. 43; 181, 38; 183, 7; 229 ,  2; 235, 38. 43. Hans v., 
auf Simbsen 2 6 0 ,  23. Katharina, geb. v. Kottvvitz 
23 6 ,  3. Marie v., geb. v. Canitz 251, 19. Melchior v. 
248, 43. Nikolaus v. 236,  2. 6. Nitcze vom 241, 30. 
Siegmund v., auf Gramschütz 236 ,  5; 259,  43. Sicg-  
mund, zu Hermsdorf 4, 17. Ursula Katharina v., 
geb. v. Stosch, Frau zu Gramschütz 235,  41 ; 2 6 0 ,  1. 
S. a. Loys.

L o s s e n  (Lossin, Lossyn, Lussin), Georg, Priester 36 ,  1. 
Georg, Substitut der Glog. Marienkirche 35 ,  34. 
Jekil, Glog. Schöffe 28, 10; 29, 43. Nik., Bürger
meister von Glogau 48, 20; 52, 23.

L o u i s d o r f  (Lodewigsdorf), Kr. Freystadt 4, 33. 
L o ß w i t z ,  Kr. Wohlau 12, 1.
L o w e n w a l d e ,  Nie., alias Braxatoris 4 6 , 9 ,  s. a. Leben 

walde.
L o w i s c o ,  Janko von, Glog. Domherr 3 0 ,3 4 .
L o y b y n ,  Lorenz, Glog, Landsehöfle 39,  2.
L o y s ,  Bernh., Erbherr zu Hermsdorf 111, 26. Christoph, 

Pfarrer zu Brieg, Kr. Glogau 114, 14. Hans 111, 25 
(Siegel). S. a. Loß.

L u b i g ,  Petrus, Glog. l  ogt 63 ,  5- 
L u b i n ,  Jakob, Glog. Ratmann 3 0 ,  15.
L u b n i t z  (Sorau) 253, 39.
L u c k  (Loekenn), Kaspar 2 6 7 ,4 ,  s. a. Luckaw.
L u c k a w  (Luckow), Hans 64, 41. Peter 7, 7. Peter, 

Glog. Hofschöffe 56, 33 (Siegel). 39. Peter, Glog.  
und Guhraucr Hauptmann 64, 29. Simon, öffentlicher 
Notar zu Glogau 255, 15. S. a. Luck.

L u c k o w  s. Luckaw.
L u d o l f  (Lutholf), V ogt  von Glogau 9, 44; 10,  34. 
L u d w i g ,  König von Ungarn und Böhmen 4, 30; 246,  40.

— L, Herzog v. Brieg und L üben1) 2 7 ,4 ;  3 0 , 2 2 .
—  III., Herzog von Lüben2) 87, 18.
— Barbara, geb. Fil ling 183, 32. Nickel, zu Glogau 

84, 34. Niklas 183, 32.
L ü b c h e t i  (Libichett), Kr. Guhrau 243, 18. 25. Wrehr 

243 ,  26.
L ü b e c k ,  Fleischhauerstr. 17 8 .2 0 .

—  Joh. v., Bresl. Bürger 20 ,  12.

■) Grotefend, Staiiiintaf. IX , 2. 2; Ebenda IX , 23



3 0 2 Lüben — Meh).

L ü b e n  (Loben, Lobin), Kreisstadt i. Sebi. 13, 26; 28, 28; 
45, 17; 58 , 42. 44; 70, 15; 84, 20; 87, S. 19; 89,  7; 
93 ,  34. 35; 10 3 ,  20; 112, 44; 113, 5; 233 ,  10; 242. 18. 
Bürgermeister 242 ,  22. Hauptmann 117, 10; 119, 9.
20. Hospital zum Ы. Geist 46, 45. Pfarrkirche 116,
27. Stadtschreiber 91, 25. Ste inweg 103, 22. Vogt  
103, 20.

L ü t t m a n n ,  Mattes, zu Glogau, und Anna, seine Witwe  
181, 41.

L ü t t w i t z  s. Luptiez.
L u n c z n e r ,  Job., Prediger der Glogauer Domkirclie 33, 7. 
L u p t i t z  (Lüttwitz, Luthwitz), Agnes 1 1 5 ,2 6 .  Barthol., 

Glog. Kanonikus 2 3 0 ,  29; 243,  7. Hans 115, 24, 25. 
Heinze 115, 24. Kaspar, Glog. Altarist 98 ,  8. Konrad 
119, 32 (Siegel). Nickel 115, 24. S. a. Löptitz. 

L u p u s ,  Blasius, Dechant der Prager Universität 43, 15. 
L u s i c z ,  Joh. v. 2 0 , 2 3 .
L u s s e n  (Lussin), Nikolaus, Glog. Bürger, Ratmann und 

Bürgermeister 49 ,  9; 50, 1. 10. 15; 51, 35; 52, 13, 
s. a. Lussin.

L u s s i n  (=Lahse,  K r .W o h la u ? )9 2 ,5, s. a. Lyssin u. Lossen.  
— Georg, Glog. Domvikar 34, 6; 37, 10. 21; 55,  6, 

s. a. Lussen.
L u t e b o r ,  Ritter 9, 30.
L u t h o l f  10,  34, s. Ludolf.
L u t h w i t z  s. Luptitz.
L u x e m b u r g  2 0 , 2 8 ;  2 2 ,3 2 ;  35,  15.
L u z y ,  Paul, Glog. Kanonikus 23 0 ,  26.
L y  s. Li.

M.
M a a g e r ,  Rittergutsbes. auf Denkwitz 2 ,1 0 .
M a b i l l o t ,  Glog. Glockengießer 197 ,41 .
M a c h e w i c z ,  Gregor, zu Moßwitz 99 ,  30.
M a c z e ,  Jakob, Glog. Bürger 118 ,8 .
M a c z k e ,  zu Rinnersdorf 87, 17.
M a c z k o ,  Eidam des Glog. Stadtrichters Nie.  v. Tarnow  

29, 21.
M ä l z e r ,  Nik., Altarist der Corpus Christi-Kapelle 46, 1, 

s. a. Melczer.
M a g d e b u r g e r  Recht (von 1261) 14, 18; (von 1295)14, 23. 
M a g n u s ,  Hans, Glog. Bürger 6 5 ,4 0 .
M a h n ,  Erasmus, Glog. Hof- und Zaudenrichter 26 0 ,  39. 
M a h n a u ,  Kr. Glogau 2 3 6 , 3 6 ;  2 4 4 ,4 2 .
M a j u n k e ,  Besitzer des Tschammerhofs in Glogau 231, 1. 
M a l e ,  Nische, zu Ziebern 2 6 3 ,2 6 .
M a l l n i t z ,  Kr. Sprottau 2 6 5 , 3 3 . 4 0 .
M a l t z a n ,  v. 252 ,  25. Barbara Helena v., geb. Frciin 

v. Lestwitz 258 ,  37.
M a n ,  Hannus, Hofgerichts-Schöffe 2 4 1 ,2 3 .  Hans, Glog. 

Bürger und Schuwertmeister 101, 29; 104 ,  25; 109, 14. 
Joh., von Glogau 84, 14. Nicolaus,  Notar, pubi. 
84, 14. Nikol., Glog. Bürger, und Dorothea, seine 
Frau 97, 14. Nik., zu Jätschau 70, 38.

M a n d z r i g ,  Malis, Ratmanu zu Raudten 111 ,32 .
. M a n g e l w i t z ,  Kr. Glogau 89,22. 24; 102, 22. 23; 245, 1; 

251,14; 258,1.14.16.19.36; 259,10.17. Scholz89,23.
— Paul 88 ,35 .  Ursula, seine Schwester 88, 36. Barbara, 

beider Mutter 88, 36.
M a n n r e c h t  in Glogau 4, 15-
M a r g a r e t h e ,  Gemahlin Herzog Johanns v. Steinau, geb. 

Herzogin von Pomm ern1) 2 0 , 4 3 .
— Gemahlin des Herzogs Wlodko von 'Feschen und 

Glogau, Herzogin von Glogau, geb. Gräfin von Cilly2) 
3 ,1 4 .2 1 .2 7 ;  91, 40; 94,  18; 105, 37; 111,42; 113, 45; 
115, 2; 117, 20; 251, 37, 41; 264 ,  4.

M a r g  w a r t ,  Hein rieh, Glog. Schöffen. Konsul 2 9 ,4 3 ;  35 ,29 .
M a r i e n s ü ß ,  Barthol., Dr. med., Bresl. Domherr 2, 42.
M a r q u a r s d o r f ,  Vitus v., Bresl. Domherr 6 9 , 2 7 .
M a r t i n  V., Papst  56, 13; 63, 28; 2 5 5 , 8  (wo irrtümlich 

Bischof steht).
— Abt von Sagan 228, 15- Mag., Bresl. Domherr 11, 16. 

Herzogl. Kaplan und Notar 19, 27.
M a r t i n i ,  Nikol., Bresl. Advokat 72 ,22 .
M a r t i n s w a l d e  (Merbothewalde), Kr. Bunzlau 12, 7, 

s. a. Merbothewald.
M e r i t s e h a ,  Glog. Reichkrämerin 15, 31.
M a s ,  Thomas, Bresl. Domdechant 73, 13. 26.
M a s c h k e ,  Schulze von Moßwitz 99 ,  29.
M a s c h k o n i s ,  Andreas, von Glogau 105, 12; Paul, sein 

Sohn, kaiserl. Notar 105,  12.
M a s s o w ,  v., Kriegsrat, auf Brieg, Kr. Glogau 1, 23.
M a s  t i c h  en =  Möstiehen, Kr. Schwiebus, s. das.
M a t e r n e ,  Bauer zu Lauterbach 3 3 ,2 .
M a t e r n y n n e ,  Hedwig 110, 26.
M a t h i a s ,  deutscher Kaiser, König von Böhmen etc. 185,

19. 27; 188, 6; 25 0 ,  30.
—  Diener des Glog. Propstes 65,  2. Glog. Schulrektor 

104, 14. Pfarrer zu Kuttlau 34 ,  10; 37, 16. 25.
M a t h i s ,  zu Lauterbach, Kr. Sprottau 3 3 , 2 .
M a t s c h e y e t c z ,  Mathis, zu Gusteuschel 107, 6.
M a t u s c h  к o n i s ,  Sigismund, von Wechouia, kaiserl. Notar 

zu Glogau 61, 15. 39; 66, 22; 255, 16.
M a x i m i l i a n  IL, deutscher Kaiser etc. 177, 24; 242,  26.
M a x i n ,  Grabisius v. 1 9 ,26 .
M e b u s ,  Glog. Bürger 94, 2.
M e c h t h i l d i s ,  Gemahlin Herzog Heinrichs von Glogau,  

geb. Markgräfin von Brandenburg8) 13, 30; 15, 4; 20 ,  
21; 263,  11.

M e c k e l e ,  Hans und Paul, Schulzen zu Jätschau 111, 10.
M e d d e r ,  Hans, Bäcker in Glogau 112, 35.
M e h l ,  Dorothea, verm. Joh. Prauß 1 8 0 ,3 .  v. Schönfeld, 

Franz, Glog. Ratmann 190, 28. Franz, Glog. Bürger
meister 190 ,  41. Joh., Glog. Ratsverwandter 184, 25. 
Peter 180, 5.

ł ) Grotefend, Stammtaf. II, 11. 2) Ebenda V IH , 2.
s) Ebenda II, 8.



Meinhard — M ondi. 80S

M e i n h a r d  (Meynhardt, Meynhart), Joh., Glog. Doin- 
scliaff'er 55, 5. Joh., Vikar der Glog. Marienkirche 
227, 16. Nielas,  Glog. Schofle 227, 23. Niclos 55,  
36; 61, 3- Schaffer 64, 36.

M e i n a r d i  von Herrendorf, Joh., kaiser!. Notar 39 ,  13 
Prokurator des Glog. Konsist. 34, 11; 37, 16. 26.

M e y n h a r t y n n e ,  Agnit, Frau 117, 15.
M e i s s e n e r  (Meysener), Hans, Glog. Bürger, Kürschner 

78. 30. 35; 79, 32; 83, 8. Anna, seine Frau 83, 8. Jost,  
V o g t  von Lüben 84, 19; 8 7 ,8 .

M e i ß n e r ,  Barthol., Polkwitzer Stadtschreiber 246 ,  24. 
Kaspar, zu Glogau 182, 19.

M e l c z e r ,  Andreas, Glog. Bürger 52, 13. Hans, Glog. 
Bürger 73, 3. Peter, Altarist  der Kapelle zum heil. 
Leichnam 53, 36. S. a. Mälzer.

M e l  e n ,  Hans und Hedwig 120, 11.
M e l e y c z ,  Hans vom 3 0 ,  29.
M e l h o w s c h y n n e ,  Katharina, Abtissin des Glog. Klarcn- 

klosters 86, 24.
M e l t e u r e r ,  Grünberger Schöffe 9 6 ,2 5 .
M e n g e ,  Simon, zu Zerhau 182, 33.
M e n z i z ,  Benisch, Guhrauer Hofrichter 7, 11.
M e r b o t h e w a l d  ( =  Martinswalde), Joh. v., Glog. Bürger 

12, 7, s. a. Martinswalde.
M e r b o t i ,  Nicolaus, Dr., Bresl. Domherr 2 ,4 1 .
M e r k e l ,  Adam, zur Waidait, Altarist zu Freystadt und 

Neustädtel 182, 4L  Georg, Glog. Ratsherr 191, 37. 
Hans, zu Glogau 179, 9; 180,  29. Jakob 180 , 30. 
Hedwig, W itwe des Paul 180, 28. Magdalena, Tochter  
des Paul 180, 29- Margarethe, Tochter des Paul
1 1 6 ,4 2 .  Paul 116, 42; 180, 28; 182, 43. Paul, Pfarrer 
zu Franckenburg 180, 29. ’sehe Erben, Altarlehns- 
herren zu Freystadt und Neustädtel 182, 42.

M e r c k e l e ,  Hans, Scholz zu Jätschau 99, 14.
M e r c k e l l ,  Georg, Glog, Burggraf 191, 1. Barbara, seine 

W itw e 191, 2.
M e r c k i l ,  Paul 99 ,  16.
M e r k i l ,  Pawil,  zu Rauschwitz 1 0 3 ,4 2 .
M e r l i s e l i ,  Merlin, zu Tschopitz 100 ,  3.
M e r t s c h y  n ic k  e,  Michel, zu Gohlau 1 0 0 ,1 3 .  VVoyte 

100 , 14.
M e r z d o r f  bei Schlawa, Kr. Glogau 5 , 2 2 . 2 9 . 3 7 ;  6 , 8 ;  

245, 2; 256,  34.
M e s c h k a u ,  Kr. Glogau 249, 25; 250 ,  2 .4 .  31 .32;  251, 12.
M e s e r i t z  (Mesericz, Mesirsicz), Gegend zwischen Oder 

und Bartsch 26, 16; 27, 21; 31, 32.
M e s i r s i c z  s. Meseritz.
M e s s e r s m e d ,  Michael, zu Glogau 8 0 ,2 1 .
M e s s i r s m i d ,  Michel, Glog.  Hofschöffe 5 6 ,4 0 .
M e t c z e ,  Michel, Glog. Bürger 5 5 , 2 .
M e t s c h e r ,  Amtsrat, zu Gramschütz 255, 30.
M e t s c h k e ,  Tschepangkc, zu Gulilau 100 ,  13.
M e t s c h k o ,  Gregor, Schulzrnsohn zu Guhlau 100, 16.
M e t s c h l a u  (Metzelin), Kr. Sprottau 5 6 ,5 .  Pfarrei 1 2 ,39 .  1

M e t t s c h e ,  Andreas, Pfarrer von Driebitz 80 ,  1. 
M e t z e ,  Peter, Magister, Präzentor der Glog. Pfarrkirche 

234, 40. 45.
M e t z e l i n  s. Metschlau.
M e w r e r ,  Franczke 66,  27.
M e y e r ,  Jude zu Breslau 82, 15.
M e y n h a r t  s. Meinhard.
M e y n w a l d c ,  Heincke v. 263 ,  29.
M e y s e n e r  s. Meissener.
M i c h a e l ,  der Büttner, Kirchenvater zu Glogau 228,  12.

Glog. Dechant 9. 28.
M i c h e l ,  Bauer zu Schlatzmaim 46 ,  34. Guardian der 

Barfüßer in Glogau 31, 4. Herzog!. Glog. Schreiber 
81, 18.

M i c h e l a u ,  Boguske v., Bresl. Domherr 11 , 16. 
M i c h e l e r ,  Hans, von Lüben 70, 14; 73, 23; 88 , 33.

Kaspar, sein Bruder 88, 30.
M i e l d e ,  Michael, Großknecht im Glog. Marstall, und 

Christian, sein Sohn 192, 34.
M i g k n o ,  Cttbetcz, Schöffe zu Rabsen 8 6 ,2 7 .
M i k u s c h ,  Nickel 91 ,3 7 .
M i l c h a u ,  Kr. Glogau 2 4 5 ,3 .
M i l d e ,  Hans, Glog. Ratmann 73, S.
M i l k a u  (Mülkhau), Kr. Sprottau 181, 19; 2 3 8 ,4 1 .  
M i l z i g ,  Kr. Grünberg 84, 13.
M i n k w i t z ,  Kr. Steinau 32, 13.
M i n n e w a l d e  s. Mynnenwalde.
M i u s b e r g ,  Verf. d. Gesch. von Glogau 8 ,2 3 .
M i r o n ,  Peter, Kretschmer zu Kontopp, und Margarethe, 

seine Frau 97, 12.
M i s n e r ,  Joh., Vizedechant zu Glogau 55, 5.
M i t t w e i d a  in Sachsen 48,  20.
M o c k e w i t c z ,  Nie.,  Bresl. Kanonikus 114, 34.
M o d e l  =  Modlau, s. das.
M o d e l a w ,  Hans, Glog. Schöffe 75, 17. Job., Einwohner  

zu Herrndorf 36, 39.
M o d e r i t z ,  Kr. Freystadt 238,  30.
M o d l a u  (Model), Kr. Glogau 179, 29. 30; 185, 11; 

245, 4.
M ö n c h h o f  (Gantke), Kr. Liegnitz 8 0 ,3 5 .
M ö s t i c h c n ,  Kr. Schwiebus 3, 33; 5, 12.
M o g i l a  (Clara tumba), Kloster in Galizien, Abt 115 ,44 ,  
M o k e ,  Lache zu Leschkowitz, Kr. Glogau 2 4 4 ,2 2 .  
M o l e n d i n a t o r ,  Martin, von Ottmachau, und Nik., sein 

Sohn, kaiserl. Notar 95,  16.
M o l h e y n y n n e ,  Barbara 88,  1.
M o l l e ,  Hans, Etbherr von Primkenau 32 ,4 5 .
M ö l l e r ,  Joh., Dr., Glog. Ratmann 231, 17; 265,  27. 

Mathis, Müller 30 ,  18. Paul, Altarist zu Brieg, 
Kr. Glogau 252, 9.

M o l n e r ,  Augustin 111, 12. Dorothea, seine Frau 111, 12. 
Hans, Müller 27, 37. Hans, Glog. Bürger 93,  44. 
Mathis, Glog. Bürger 94, 31. Niklas 64, 17.

M o n e h ,  Haus der Junge 25 5 , 20. Magdalena 255 , 20.



3 0 4 Mondenschein — Neudeek.

M o n d e n s c h e i n  (Mondenschen, Mondescheyn),  Jo l i ,  
Glog. Domsubstitut,  Altarist der Glog. Pfarrkirche 
104, 11; 1 1 0 ,2 2 .4 4 ;  114 ,21 ;  2 2 8 ,1 6 ,  s. a. Mundeehin. 

M o n i  c z a ,  Kaspar 105 , 11.
M o n t e ,  Job. de, Bresl.  Kreuzkustos, bischöfl. Kämmerer 

114, 34.
M o n t e i e r ,  Merten, Ratmann zu Raudten 111,32.  
M o r d a g ,  Jakob, von Jetschau 77,42.
M o r u n g ,  Gregor, Subprior des Predigerordens in Glogau 

228, 12.
M o s c h a v v ,  Rupert v., Dr., Glog. Dompropst 2 2 8 ,3 7 .  
M o  s i ,  Peter, zu Jätschau 74 ,38 .
M o ß w i t z  (Mostowiz), Kr. Glogau 87, 35; 99, 23. 28;

185, 45; 229,  25; 245 ,  5. Schulze 99, 29. 
M o s t o w i z  =  Moßwitz, s. das.
M o s t w i t z .  .Martin, zu Jätschau 183, 27. Anna, seine 

Frau 183, 27.
M o  t s c h e l n i t z ,  v., Grabsteine in Hermsdorf 237, 2.

Hans v., zu Tschirnitz 7, 20. S. a. Mutschelnitz. 
M o y s y n n e ,  Agnes, Bürgerin zu Lüben 5 8 , 3 7 . 4 2 .  
M r o t z k o ,  Graf, herzogl. Glog. Marschall 234 ,  11.

—  von Wisenbure, Graf 10, 1.
M u e r e r  (Mewerer), Jorg, Ratmann zu Krossen 49 ,  11; 

50 ,  3.
M ü h l g a s t ,  Kr. Steinau 257, 20.
M ü h l h e i m ,  v. 252 ,  25.
M ü l k h a u  =  Milkau, s. das.
M ü l l e r ,  Hans, in Glog.  188, 27. Ursula 188,  26.
M ü n e b e n  204 ,  7.
M ü n d e l ,  Glog. Syndikus 200 ,  34.
M Q r s c h a u ,  Kr. Glogau 257, 12. 15. 20.
M ü n z m e i s t e r  von Guhrau 1 2 ,2 7 ;  1 3 ,3 1 .
M u n d e c h i n ,  Peter, Ratmann zu Krossen 49, 11, s. a.

Mondenschein.
M u l d e n e r ,  Paul, zu Zerbau 80, 13.
M u n c ,  Peter, Pfarrer von Neu-Gabel 52 , 16. 
M u s t e r n i k ,  Kr. Glogau 2 4 5 ,6 ;  2 4 8 ,2 2 .  
M u t s c h e l n i t z ,  Balth. v . — und Herrnmotschelnitz auf  

Kummernig 2 0 0 ,  2. 6. 9. Rebekka, Ehefrau des Balth. 
20 0 ,  10. Anna Helena v. Reisewitz, geb. v. 20 0 ,  13. 
S. a. Motschelnitz.

M u z s c h e ,  Siffrid, Minorit in Sagan 2 0 ,3 2 .  
M y n n e n w a l d e ,  eingeg. Ort bei Guhrau 3 1 ,2 4 .  
M y r o s l a u s ,  Mag., Archidiakonus von Glogau 11, 15.

N.
N a a l  (Nail), Georg, bischöfl. Kaplan 39 ,  16; 44, 13. 
N a c h o d ,  Heynaczco v. 20, 9. 10.
N ä h r s c h ü t z  (Nehrschütz, Nerosicz, Nersitz), Kr. Steinau 

20, 24; 234, 45.
N ä h s e r ,  Kaspar, Besitzer der Mühle zu Jätschau 180, 28. 
N a g e  1, W o l f  187, 17. Margarethe Holzbecher, seine W itwe  

187, 17.
N ä h r t e n ,  Kr. Guhrau 82,  13; 93, 6. 18; 9 4 ,  23.

N ä h r t e n ,  Kaspar v. 119, 2. Nickel v. (Liedlau), herzogl.
Glog. Marschall 93 ,  18. S. a. Ledelaw.

N a i l  s. Naal.
N a  mp s i a  s. Namslau.
N a m s l a u  (Nampsla), Joh. v., Magister, Bresl. Kanonikus 

45 , 36; 51, 22.
N a n k c r ,  Bischof von Breslau 19, 45; 21, 26. 
N a r a t h o w  (Narathaw), Maternus, Kleriker 4 7 ,1 7 ;  07, 

30; 09, 23. Heidin, Guhrauer Bürger 31, 15.
N a r t e n  s. Nährten.
N a s e c i c z ,  Nasewitz, s. Noßwitz.
N a s s e ,  Glog. Jude 81, 42.
N a s s e t i e z  s. Noßwitz.
N a s s w i c z  s. Noßwitz.
N a s t i t z  s. Noswitz .
N a t r o p i u s ,  Theodoricus, Glog. Pfarraltarist 182, 14. 
N a t z m e r ,  Barbara Helene v., geb. v. Trach 20 0 ,  21. 
N a u m b u r g  а. В , Kloster 240 ,  32. 33. 35. 38. 41. 
N a w d o r f f  s. Nawndorff.
N a w n d o r f f  (Nawdoríľ, Newndorff),  Niklas,  Glog. Archi

diakonus 59, 3 7 .3 9 ;  03,  18; 05,  23; 00, 39. 
N e b c z y c z ,  Hannus v. 21, 12, s. a. Nicbelschütz. 
N e b e l c z i c z ,  Nebeltschicz, s. Nicbelschütz.
N e b i l d a w ,  Gregor, Dr. decr., bischöfl. Protonotar zu 

Breslau 00 ,  12; 09, 17. 28.
N e b i l s c h i t z ,  Nebulschitz, s. Nicbelschütz.
N e c h a n c z e  s. Nechaycze.
N e c h a y c z e  (Nechancze, Noehayze), Nil;., zu Glogau 104,

15. Peter, sein Sohn, kaiserl. Notar 8 0 ,  2; 92, 27; 
104, 15. Peter, Priester und Altarist zu Glogau 97, 
37. 44; 111, 28; 114, 8.

N e c h e l ,  Hans, zu Nährschütz 234, 45. Seifert, zu Kunzen- 
dorf 4, 19.

N e c h e l e n ,  Heinze, auf Hainbach und W engeln 2 3 0 ,4 4 .  
N e c h e r i n ,  Seyfrid, Syfrid v. 50, 11; 59 ,  31; 02,  38;

03, 3; 71, 24; 238,  40, s. a. Nechern.
N e c h e r n  (Necherin), Grabis v. 23, 4; 50 ,  25 (Siegel).

Hans v. 245, 30. Rupert v. 245,  30.
N e c z k o w ,  Nik. v. 17, 11.
N e h r s c h ü t z  s. Nährschütz.
N e i ß e ,  Stadt in Schlesien 2 5 0 ,  39,
N e k u s c h ,  Agnet 9 3 , 2 2 .  Barbara 9 3 ,2 2 .  Nielas 93, 22. 
N e l  u b a  s. Nilbau.
N e  lw a  s. Nilbau.
N e m e ň ,  Georg v., herzogl. Liegnitzer Notar 3, 45. 
N e n k e r s d o r f ,  Kr. Freystadt 243,  12.
N e r l i c h ,  Andreas Jakob, Glog. Landesbestaliter 192, 15. 
N e t  o s i e z  I _  ]sjjjlrsci1(itz s ,]as_
N e r s i t z  )
N  e s e m a u s c h e )
N e s e m e w s c h i l  V s .  Niesemettschel.
N e s m e w s c h i l  )
N e t r a z ,  Czablo v. 2 0 , 2 3 ,  s. a. Nittraz.
N e u d e c k ,  Kr. Glogau 2, 3; 245,  9; 248 ,  2.
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N e u d e c k ,  Matthaeus, Glog. Domnotar und Kapitel
schreiber 182, 36, s. a. Nydecke.

N e u d o r f ,  Kr. Glogau 218,  3.
N e u g a b e l ,  Kr. Sprottau 2 5 2 , 3 1 . 3 5 .  Pfarrer 52, 16.
N e u  bai iiin  e r ,  Kr. Glogau 215, 10.
N e u h a u s ,  Thomas v., Prokurator des Prager erzbischöfl. 

Konsistoriums 13 ,  20.
N e u h e i d a u ,  Kr. Glogau 215, 11.
N e u m a r k t  i. Schl. 1 8 2 ,2 .  Spital vor der Stadt 86,  18.
N e u s t ä d t e l  (Newenstad), Kr. Freystadt 21, 36; 28, 1; 

71, 16. Distrikt 21, 32. Kreuzaltar 182 ,41 .  Fisch- 
hälter am Weißfort, an des v. Berg Kirchengarten 
hinter der Tauchendorfer Baumgarten und gegen
über Bergs Kirßgarten, mit dem Wasserrecht aus dem 
Weißfurt 119, 26.

N e u w ä l d e r  (Neuweldir, Newenwelder), Simon, Pfarrer 
zu Beuthen, herzogl. Glog. Schreiber und Kanzler 
3, 37; 116, 38; 117, 12; 119, 22; 212, 8; 261, 26.

N e u w e l d i r  s. Neuwälder.
N e  w d o  r f f  (Newendorff), Niclos, Schaffer 62, 30; 6 1 ,3 6 .
N e w e n d o r f f  s. Newdorff.
N e w e n s t a d  s. Neustädtel.
N e w e n s t a d t (N e w in s ta t ,  Newnstad,Newstadt), Nikolaus,  

Altarist  der Glog. Pfarrkirche 61, 9; 65 , 2. 45; 70, 
21; 75, 29. 33; 103, 17.

N e w e n w e l d e r  s. Neuwälder.
N e w i n s t a t  s. Newenstadt.
N e w m a n ,  Joh., Vikar des Bresl. Kreuzkirche 98 ,  13; 

103, 7. Wenczlaw, verordn. Richter zu Sagan 255, 36.
N e w n b u r g ,  Paul, Grünberger Bürger 68,  19.
N e w n d o r f f  s. Nawndorff.
N e w n o c k e m e r ,  Mertin, Bauer zu Porscbütz 96, 17.
N e w n s t a d  s. Newenstadt.
N e w s t a d  s. Newenstadt.
N e z e m e w s c h e l  s. Niesemeuschel.
N i c h e l e r ,  Jakob und Dorothea, seine Tochter 113, 10.
N i c k e l ,  Andris, von Schrien 253, 24. 28. 37.
N i c k l i n ,  familiaris des Liegnitzer Kanonikus Heinrich 

Roll 66, 21.
N i e l o  s (Nyklos), Altarist der Kapelle zum hl. Leichnam in 

Glogau 40 ,  40; 47, 23. Meister, Glog. Stadtschreiber 
36, 18. Katharina, seine W itw e 36, 18.

N  i c z к a s. Niczke.
N i c z k e  (Nitczke, Nitczschke), Nickel, Glog. Hofschöffe 

und Zaudener 58,  19; 61, 21; 71, 26; 81, 25; 83, 35; 
102, 12. (a. d. Geschlecht v. Kanitz, s. das.) Nickel, 
zu Würbitz 56 , 42; 58, 22.

N i e b e  (Nebe, Niwe), Kr. Guhrau 96 ,  44 (wohl eher N il
bau, Kr. Glogau, s. das.); 267, 6. 16.

N i e b e l s c h ü t z  (Nebelczicz, Nebelschicz, Nebeltschicz, 
Nebilschicze, Nebilschitz, Nebulschitz, Niblschicz), v., 
Geschlecht 3, 1; 6, 41. 43. 44; 2 6 0 ,1 0 .  Geschwister  

6, 7. Anna с\э Christoph Laeben 4, 27. Balthasar, 
auf Gleinitz 6, 11. Balthasar, auf Hünern 6, 30.
C o d e x  d ip lo m á t ic o s  S i le s ia e  X X V II I .

N i e b e l s c h ü t z .
Balzer Nikolaus 6, 16. 27. Beate Elisabeth, geb. 
v. Studnitz 6, 35. Ernst, zu Rietschütz, Glog. Zau
dener 4 , 1 6 , 3 5 ;  5 , 2 . 2 1 ;  2 2 8 , 4 5 ;  2 3 2 , 4 ;  2 3 5 ,5 ;  
2 43 , 11; 26 0 ,  41; 265,  2. Ernst Gottfried 6, 32. 
Georg, auf Gleinitz 3, 5. 17. 30. Hans, zu Gleinitz 
5, 32. 37. 40. 41; 7, 27; 41, 17; 42, 18. 30; 4 9 ,  5. 
Hans Ernst 6, 20. Hans W o l f  6, 13. Heinrich Gott
fried 6, 15. Jane, zu Glogau 110, 2. Joh., Kantor zu 
Glogau, herzogl. Glog. Schreiber 81,25; 83, 36. Dassel, 
a u f  Gleinitz 3, 5. 17. 30. Lasslaw, Glog. Zaudener 119, 
3; 259 ,  28. Nickel, auf Gleinitz 3, 5. 17. 29; 4, 24. 
27; 7 ,2 2 ;  1 0 4 ,3 0  (Siegel). Nickel, zu Piitschlau 4, 
25; 7, 21. Nielas, von Rettkau 6, 3. Nikolaus 6, 17. 
Reynold 23, 5. S. a. Niebisch, Niebschütz. 

N i e b i s c h  s. Niebusch.
— (Niebelschitz?), Heinrich 245,  31. Nickel 245,  31. 

N i e b s c h ü t z  (Nybschitz), Ernst 5, 8- 10. Nickel, von
Gleinitz 5, 9. Nickel, zu Stumberg 5, 26. 

N i e b u s c h  (Niebisch), Kr. Freystadt 4, 31. 32. 40; 234 ,  40. 
N i e d n e r ,  Ernst 1 9 1 ,2 5 .  Ursula, seine W itw e 191 ,25 .  
N i e s e m e u s c h e l  (Nesemausche, Nesemewschil,  Nes-  

mewschil, Nezemewschel) , Balthasar, Glog. Zaudener 
1 02 ,38 -  39. Christoph 1 0 2 ,3 9 .  Gebhard 4 8 , 6 ;  85, 
3 1 ; 8 6 ,  3. Hannus 102, 39. Hans, Diener des Kaspar 
Schoff  234 ,  42. Heinrich, Glog. Zaudener 48 ,  6. 
Langeheinrich, zu Liebenzig 9 0 ,  42.

N i k l a s  s. Nikolaus.
N i k o l a u s  V., Papst 9 3 , 2 4 ;  97, 16.

— Bresl. Domdechant 9, 39. Bresl. Domkustos 11, 14. 
Glog. Domherr und Pfarrer 9, 8. 29; 13, 22. Glog.  
Erbrichter 19, 31. Glöckner zu Gramschütz 233,
24. Kupferschmiedemeister, Glog. Bürger 115, 21. 
Herzogl.  Glog. Notar 9, 22; 10, 3. Der alte Oder
müller zu Glogau 90 ,  24. Pfarrer zu Quieti tz 254,
23. Pfarrer von Ziehern 45, 28. Glog. Scholastikus,  
herzogl. Kanzler und Hofnotar 9, 45; 10, 3- Sohn  
des Detco, Zeuge 9, 30- Sohn des Grimislaus, Ritter 
9, 30. Sohn des Heinrich mit dem einen Auge 24, 27. 
Glog. Stadtschreiber 47,28; 77,31. S.a. Niclos, Nyclus.

N i l b a u  (Neluba, Nilba, Nylwa, Nywe) 2 0 ,  30; 38 , 10; 
4 0 ,  11; 42,  35; 43,  10; 48, 36; 52, 33; 54. 33. 34; 
59, 12; 89, 9; 93 ,  21. 23; 9 4 ,  34; 95, 7. 8; 96 ,  44
(wo wohl irrig Niebe, Kr. Guhrau, angenommen ist);
97. 6. 7; 101, 16. 18; 1 0 6 ,3 4 ;  107. 21; 108,  11. 12; 
1 10 ,9 .  25; 117,2;  120 ,39;  183, 22; 184 ,8 .  4 4 : 1 0 9 ,4 3 ;  
2 45 , 12. Gericht (Scholtisei) 51, 29. Känzelwiesen  
184, 44. Kirche 43 ,  13; 218, 3. Kretscham 54, 33; 
59, 13. Lehnscholtisei 194, 15. Pfarrer 45, 26; 64, 
9; 104, 19. 20. Schöffen 5 4 ,3 3 .  Scholz, Schultheiß 
52, 34; 54, 34; 59, 13; 106 ,  37. Urbar (1786/99)  
194, 17. Wassermühle 181, 2. 7.

N i l b e r y n n e ,  Anna, Glog. Bürgerin 9 2 ,3 0 ;  9 4 , 4 .  
N i m k o w i t z ,  Kr. Steinau 32, 13.
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N i m p t s c h ,  Job, Heinrich Graf v., Landeshauptmann von
Glogau 2 3 3 ,4 1 ;  26 6 ,  12.

N i s c h l  i t z s e e ,  Kr. Schwiebus 3 ,3 4 .
N i s t i t z ,  Kr. Steinau (vor 18'8 Kr. Guhrau) 1 1 8 ,3 2 .3 3 .
N i t c z k e  I . . .  ,
. . .  . , ř s. Niczke.¡ N i t c z s c n k e  (
N i w e  s. Niche.
N o c  h a y  z e  s. Nechayeze.
N ö l d e l ,  Nickel, Glog. Bürger 1 8 4 ,5 .
N o i  d i i ,  Nickel, Bauer zu Würchwitz 9 0 , 8 .
N o s s w i t z  (Nasecicz,  Nasewitz,  Nasseticz,  Nasswicz,  

Nasticz, Nastwitz) , Kr. Glogau 8, 29; 12, 9; 17, 44; 
38, 32; 93,  27; 97, 19; 102, 6; 103,  4; 118, 12; 119, 
16; 180, 36— 38; 245,  14. Windmühle 180, 37. 

N o s t i t z ,  v. 252, 25. Agnes, v. Schochau 265 ,  36. Bern
hard, Steinauer Mannrechtsbeisitzer 106,  8- Christoph 
W enzel Graf v., Glog. Landeshauptmann 192, 11. 15; 
243 ,  17. Friedrich v. 191, 14. Hantsche 76, 1 (Siegel). 
Heinrich, Glog. Dommansionar 103, 30; 110,  18. 
Heinrich, Freyst .  Schloßaltarist 261, 20. Heyntcze,  
Hauptmann zu Steinau 106, 6. Graf Joh. Carl v., 
kaiserl. Geh. Rat und Kämmerer 243,  19. Nik. v., 
Glog. Kanonikus u. Protonotar 2 0 ,  25. Nikol, v., auf  
Driebitz 191, 14. Otto, Steinauer Mannrechtsbeisitzer 
106, 8. Segemund, Siegmund 49, 6; 56, 11; 59 ,  31; 
62, 38; 63, 3; 71, 23; 227, 18; 241, 31. Ulinann v. 
17, 22. 31; 2 0 ,  23.

— und Rieneck, G raf  Joh. Joseph v. 259 ,  11. 
N o s t w i t c z ,  Steuzel 246 ,  45.
N o s t w i t z ,  Georg, Hauptmann zu Sprottau 4, 19.
N o  w a g ,  Peter, Dr. decr., Bresl. Offizial 2 3 3 ,3 7 .  
N u c h t e r i c z ,  Bernhard v. 32,  37. Heinrich v. 2 5 4 ,7 .

S. a. Uchtritz.
N ü r n b e r g  3 3 , 3 4  Reichstag (1521) 181, 12.
N u w i r t  s. Nwenwirt.
N w e n b o r g ,  Nickel, G log Ratmann 27 ,31 .  
N w e n h e r c z e ,  Hans, Glog. Ratmann 27 ,31 .
N w e n w i r t  (Nuwirt), Cunad, Glog. Schöffe 27, 33; 28, 9. 
N y b s c h i t z  s. Niebschütz.
N y c l u s ,  Pfarrer zu Kladau 5 3 ,3 2 .
N y  d e c k e ,  Heyne, Glog. Ratinami 2 7 ,3 0 ,  s. a. Neudeck. 
N y  к l o s ,  Altarist z. h. Leichnam in Glogau, s. Niclos.  
N y  1 w a s. Nilbau.
N y w e  =  Nilbau, s. das.

O.
O b e r a u  (Obora), Kr. Glogau 1 1 ,4 3 , 4 4 ;  1 3 ,5 ;  1 5 ,3 8 .

—  (Obir), Kr. Lüben 52,  18. Pfarrer 52,  17. 18. 
O b e r g ,  Balthasar Heinrich v., kaiserl. Rat, Glog. Stadt

syndikus 190 ,  29.
Ob il m a n ,  Menzel, Altarist zu Freystadt 69, 42. Wencz-  

law, Glog. Domvikar 96,  37.
O b i r  = :  Oberau, Kr. Lüben, s. das.
О bi s c h ,  Melchior 119, 32 (Siegel).

Oh o r  a s. Oberau.
O c e s l a u s ,  Ritter, Graf, Kastellan von Beuthen und 

herzogl. Richter 8, 38; 9, 29. 34. 39; 23 4 ,  9.
Oc i c o ,  Graf, herzogl. Glog. Untertruchseß 23 4 ,  10. 
O d d e r ,  Otto, Bürger von Krossen 24, 20.
O d e r  (-Fischerei, -Schiffahrt, -Überschwemmung etc.) 

9, 27. 28; 11, 42; 14, 44; 15, 14; 2 0 ,  17; 26 ,  17; 32,  
22; 47, 32; 194, 29; 238, 17. S. a. bei Glogau unter 
Oder und Schiffahrt.

O d e r w o l f ,  Dorothea, Frau des Georg 76, 18. 41; 83,  42.
Georg 76, 17, 42; 82,  12; 83,  41. 42; 108 ,  38- 

O d i r w o n s c h  (Odrowasch), Christoph, von Schidlowitz, 
königl. Marschall und Glog. Kanzler 231,  6. 25; 
2 65 , 29, s. a. Schidlowiczky.

O d r o w a s c h  s. Odirwonsch.
O e  e b n e r ,  Hans, Glog. Bürger und Schuster 91, 29. 
O e h e m e ,  Hans, Schöffe zu Herrndorf 6 0 ,  37.
O e l s ,  Stadt in Schl. 2 9 ,3 4 ;  3 9 , 3 2 ;  2 5 8 ,7 .  11. 13 .30;  

25 9 ,  3. 12.
O e l s c h e n  (Olschen), Kr. Steinau, Pfarrer 52, 17.
O w e ,  Hempelin, Glog. Konsul 35, 30, s. a. Owe.
O f e n  in Ungarn 4 ,  9; 235,  22.
O g e r s c h ü t z ,  Kr. Schwiebus 4 ,2 1 .
O h l a u ,  Stadt in Schl. 3 , 4 1 ;  72, 15.
O h n e t h a l e r ,  Blasius 182, 20.
0  l a u ,  Nicolaus 26, 36.
0 1  b r e c h t ,  Hans, Fleischer zu Glogau 106,  28.
O l m ü t z  i. Mähren 67, 18.

—  (Olomuncz), Nik., Hospitaliterbruder zu Glogau 66, 7. 
O l s c h e n  ~  Oelschen, Kr. Steinau, s. das.
O l ß e n e r ,  Georg, Saganer Schöffe 255, 42.
O n o l z b a c h  (Ansbach) 178, 5.
O n w i r d i r  s. Unwirde.
O p a c z ,  Hans, zu Lauterbach, Kr. Sprottau 3 3 , 3 .
O p e c z  (Opetcz), Heinrich, Bauer zu Bockau 76, 23. Michel, 

Glog. Ratmann 42 ,43 .  Nikolaus, Glog. Dommansionar  
6 0 ,  2. N yse  61, 5. Peter, Glog. Bürger 61, 4; 251, 18. 
Peter, Glog. Prokonsul 35, 29; 37, 40, s. a. Opicz. 

O p e t c z  s. Opecz.
O p i c z ,  Lorenz, Altarist  zu Lüben 1 1 2 ,4 4 .  Peter, Glog.

Bürger 90 ,  27, s. a. Opecz.
O p o l ,  Theophil v., Bresl. Kanonikus 51 ,2 1 .
O p p a c h ,  Kr. Glogau 2 2 9 ,2 7 .
O p p e l n ,  Lukas v., öffentl. Notar zu Breslau 72 ,2 3 .  
O p p e r s d o r f ,  Georg, Graf v., Freiherr zu Aich und Fried

stein, Glog. Landeshauptmann 189, 10. Hans v., 
Freiherr von Aich und Friedstein, kaiserl. Rat 177, 29. 

O p r o z o ,  Graf, s. Mroczko, Graf.
O r d e n ,  Franziskaner 192, 5. 6- Hospitaliter zum hl. Geist 

16, 10; 41, 40; 46 ,  44. 45; 56, 13. Prediger, Prior 
9 3 ,  12. S. a. unter Breslau, Glogau usw.

O r l e ,  Alesch v. d. 7 5 ,4 2  (Siegel).
O r m a n ,  Nik., Glog. Dompräbendar 6 1 ,3 5 .
O s e t n o  s. Osten.
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O s s e d e ,  Jane, zu Seldom 107, 16.
O s s e d n o  s. Osten.
O s s e t h l n  s. Osten.
O s t e n ,  Groß- und Klein-, Kr. Guhrau (Osetno, Ossethin)  

6, 1. 2. 25; 9, 40; 81, 34; 104,  38; 251,22;  267,  G. 16.
—  (Osetno, Ossedno, Ossetlmo), Dirsko v., Kitter 9, 40; 

12, 8. Prldslaus v. 14, 13.
O t h m u c l i o w  (Ottmachau), Nik., Notar 98, 13. 
O t t e w l c z ,  Georg, ßresl.  Kanonikus 66, 12; 73 ,3 2 .  
O t t m a c h a u ,  Stadt in Schl. 5, 23; 13, 10; 44, 6;  66 ,  4;

95, 16. Kollegiatstlft 44, 11. S. a. Othrnuchow. 
O t t o ,  Graf, Kastellan von Sagan 9, 20.
—  Christian, Tischler aus Duderstadt 194, 24.
— VVenczIaw, Bäckermeister in Glogau 101, 29. 

O t t o n i s ,  Ambrosius, Magister 72, 15.
O w e ,  Hempil, Glog. Schöffe 46, 2; 53, 37. Ticze,  Glog.

Ratmann 30 ,  15. Herr Ulzko von 10, 22. S. a. Oewe. 
O y a s ,  Heinrich, Glog. Bürger 5 4 ,4 1 .
O y e ,  Jakob, kaiserl. Notar 1 1 0 ,2 3 ;  114, 16.
O z e m e r ,  Nickel, Bauer zu Kladau, und Anna, seine Frau 

113, 28. 29.
O z e r ,  Glog. Jude 81, 42.

P .
P a e z k o w ,  Nikolaus v., Mag., Glog. Domherr und Vize- 

archidiakon 35, 1. 29.
P ä s c h k e ,  Knecht des Christoph Strauwalt 119, 34. 
P a k i s s c h y n n e ,  Anna 106,  10.
P a l a s e l i ,  Lukas, Schöffe zu Rabsen 8 6 , 2 7 . 2 8 .  
P a m p a w ,  Ambrosius v., Herr zu Rosper, Hauptmann 

von Konin und Peiscrn 267, 20.
P a n c k e ,  Andres, Glog. Bürger 93, 38.
P a n n w i t z  (Panewicz, Panwitz, Panowicz), die — er zu 

Quielitz253, 32. Hans v., zuPilgramsdorf77,1 (Siegel). 
Hentschel (Hentsche, Henzil) v. 40, 23. 33; 2 5 3 ,3 4  
(Siegel), .loh. v., Bresl. Weihbischof, Bischof  von 
Symbalon 79, G. Nik. v., Glog. Kustos 3 0 ,  33; 32, 
40; 253,  13. 35 (Siegel). Otto v., bischöfl. Glog. 
Hofrichter 108,  39. Peter v., Ritter 13, 18; 16, 20. 
Thiczko v., Ritter 2 1 ,3 5 .  Wolfram (Volvram) v., 
11, 29; 12, 2; 15, 25; 263 ,  15.

P a r a d i e s ,  Kloster i. Prov. Posen 6 ,2 1 .
P a r c h w i t z ,  Kr. Liegnitz 3 2 , 7 .
P a s o w s k y ,  Jan, Glog. Zaudener 8 8 ,2 0 .
P a t s c h k a u  s. Paezkow.
P a u e l ,  Bauer zu Höckricht 1 0 0 , 3 .  Kaspar, Kürschner 

zu Glogau 104, 5.
P a u l ,  Abt zu Sagan 242, 14; 249 ,  43. Altarist  zu 

Brieg, Kr. Glogau 251, 2.
P a u l i n a ,  Schwester des Pfarrers Heremfrid von Jätschau  

10, 31.
P a u s e  (Puze, Pwze), Kr. Sagan 254, 26. 27. 32.
P a w e l ,  Peter, Bauer zu Brostau 4 2 , 5 .
P e g r i n ,  Müller zu Herrndorf 36, 39.

P e h c h ,  Jakob, Bauer zu Ziehern 103, 15.
P e i s e r n  (Pissdry) in Polen 2 6 7 ,2 1 .
P e l e ,  Hermann v. 12, 26.
P e n t z k e ,  Christoph 265, 3. 14. Hedwig 265 ,  3. 14. 
P e s c h e  1, Adam, zu Polkwitz 246 ,  11.
P e s c h i g k ,  Mikolasch, Hauptmann des Fürstentums  

Glogau 231, 14.
P e s c h i l ,  Peter, Glog. Ratmann 231, 18.
P e s e l e r ,  Hannos, Bresl. Bürger 5 4 ,3 .
P e s n a ,  Dietrich v. 12 ,34 .
P e t e r ,  Bischof von Breslau 92, 21 ; 94, 37 ; 97, 2 ; 100, 33.

37 .  Mag., Glog. Apotheker 2 0 ,  23. Dietrichs Sohn, 
Glog. Bürger 18 ,10.26. Kaspar, Glog. Bürger, Schuster 
184, 17. Liegnitzer Bürger 62,  32. Bresl. Dom
kanzler 11, 14. Glog. Domkustos 254, 13. Graf 9, 9. 
Priester, Erbherr von . Ziehern 263 ,  10. Kastellan 
von Glogau 9, 39. Glöckner zu Lissa in Posen 5 0 ,  25. 
Propst vom hl. Kreuz in Breslau 11, 14. Scholz von 
Guhlau 100 ,  12. Herzogl. Glog. Schreiber 17, 23. 
Sohn des Dethlev 240 ,  29. Sohn des Hofschneiders 
56 ,  41; 58, 20. Sohn des Kastellans von Glogau
8, 39.

P e t e r m a n n ,  Sohn des Dietrich, Glog. Bürger 1 3 ,2 2 .  
P e t e r m a n y n n e ,  Agnith, Glog.  Bürgerin 4 6 , 3 0 .  
P e t e r s d o r f ,  Kr. Sprottau 2 6 4 , 4 0 .
P e t e r s p f e n n i g  16, 15.
P e t i r m a n ,  Peter, Einwohner zu Hermsdorf 36 ,  40. 
P é t r e o ,  Graf 9, 9. Herzogl. Glog. Kämmerer 8, 39;

9, 21. Kastellan von Steinau 8, 38. Ritter 9, 29. 
P e t s c h e l ,  kleiner Busch bei Polkwitz 245,  40. 
P e t t e w i s c h e  ( =  Bielwiese, Kr. Steinau) 4, 21 
P e u d t n e r ,  Melchior, Bürger zu Nürnberg 178, 10. 
P e z e l t ,  Melchior 187, 19.
P f a n k u c h e ,  Nickel, Bauer zu Lauterbach 3 3 , 2 .  
P f e f f e r z i n s  12, 31.
P f e r r i r ,  Gregir, Schöffe zu Herrndorf 6 0 , 3 8 .  Jorge, 

desgl. 60 ,  37. Simon, desgl. 6 0 ,  38. 41. 
P f i n d e n i c h t ,  Mathis, Glog. Bürger 64, 15.
P f l ü g e r ,  Mertin, von Höckricht 179 ,41 .
P f l o g e r ,  Hans, v. Rauschwitz 1 0 7 ,2 6 .
P f l ü g e r ,  Nik., von Kreuzburg, Bresl. Domkantor 44, 10; 

45, 22. 35.
P f ü t z m a n n ,  Gabriel, Saganer Schöffe 2 5 5 ,4 2 .
P f u i ,  Kaspar, Glog. Bürger 111 ,22 .
P h a f f i n d o r f ,  N ie los  von, und Marg., verw. v. Kauer, 

seine Frau 41, 4.
P h a r r e r ,  N ik ,  Einwohner zu Herrndorf 3 6 ,4 0 .
P h i l z  (Filz), Balzer 244, 1.
P h o l e r ,  Hans, Glog. Bürger 101, 12.
P h u l ,  Friedrich, auf Bäsau gesessen 95, 28. S . a .  Pfui. 
P i e t r o w s k y ,  Schuhmacher, Glog. Bürger 1 9 4 ,3 4 .
P i  l a t i ,  Jude zu Glogau 82,  39.
P i l g r a m s d o r f ,  Kr. Lüben (?) 77, 1.
P i n c z e q u a r t  s. Pintquart.
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3 0 8 Pinquart — P orsiciynne.

P i n q u a r t  (Pinckwart) bei Kl.-Schwein, Kr. Glogau 245,  
17; 257, 33. 35; 26 5 ,  20. S. a. Pintquart. 

P i n t c z q u a r t  s. Pintquart.
P i n t  hi at (l'yntlath), herzogl. Vasall GO, 32. Hans, herzogl.

Vasall  6 9 , 7 .  Johann, Glog. Propst  65, 22; 66 ,  38. 
P i n t q u a r t  (Pintczquart, Pynqwart, Pyntczquarth),  

Georg, Glog. Zaudener 102, 38; 112, 23; 113, 34. 
Heinrich, Glog. Zaudener 74, 1G; 85, 31 ; 86 ,  3. Mertin, 
Glog. Zaudener 72, 43. Mikosch vom, Glog. Zaudener 
64 ,  13. Nik., Glog.  Zaudener 48 ,  5.

P i p e r ,  Gregor, Glog.  Kanzler 7 ,30 .
P i r b e n ,  Vecenz, Grünberger Schöffe 9 6 ,2 5 .
P i r d i s c h ,  Michael, zu Zerbau 179, 35.
P i r s c h e r ,  Gregor, Glogauer Kanzler 5 , 2 4 ;  229,  2. 
P i s c a t o r i e ,  Hanko, Glog.  Ratmann 25,  23, s. a. Fischer.  
P i s k e w i c z ,  Kr. Steinau 32, 14.
P i s t o r i s ,  Nik., Müller 43 ,  2G, s. a. Becker.
P i t h f a s  (Pytwas),  Nikolaus, Hauptmann von Glogau 58,  

31 ; 71, 39. Nielas, herzogl. Hofmeister 59, 7.
¡ u s  П., Papst 115 ,37 .
l e s e n ,  Christoph, Bürgermeister von Lüben 242 ,  22. 

P l i e s ,  Friedr. v. 2 5 0 , 3 0 .
P l o c z k ,  Jaeusch v. 21, 3.
F l o t t i e z ,  Friedrich v. 7 5 ,4 2  (Siegel); 77 ,26  ; 2 5 1 ,3 5 .  
P o b s i e z  s. Poppschütz.
P o c z m a n ,  Heinrich, zu Brostau 6 1 ,4 1 .
P o l a g k ,  Jan, Hauptmann von Glogau 2 6 7 ,2 1 .
P o l a n ,  Hans, Glog.  Ratmann 49, 10; 50 ,  2. Jandro, 

Bauer zu Herrndorf 6 0 ,  39. Joh., Bauer zu Brostau 
81, 3. Nielas , Bäckermeister in Glogau 101, 28. 
Niclos 47, 20. Peter, zu Brostaw 112, 14. 

P o l c o w i c z  s. Polkewitz.
P o l c w i c z  s. Polkewitz.
P o l e  (Polen), Bartusko 25, 27. Niclos 46 ,  31. Nik., 

Glog. Ratmann 24, 26. Peczco, Glog. Schöffe 25,  25. 
Peczko, Glog. Ratmann 28. 7 (s. a. Poley u. Polonus).  

P o l e n  194, 31.
P o l e n k a ,  Wenzel v., Prokurator des Prager erzbischöfl.

Konsistoriums 43, 21.
P o l e y ,  Christoph, vom Tiergarten, Brest. Ratsherr 186,23.

Pecze, Glog. Ratmann 29, 40 (s. a. Pole). 
P o l k e w i t z  (Polcowicz,  Polcwicz,  Polkowicz), Anna, 

geb. Symko, Frau des Kaspar 80 ,  5; 81, 28. Klara, 
geb. Beiger, Frau des Cunczko 42, 1. Cunczko v., 
Glog. Schöffe und Ratmann 33,  17; 38, 15; 39, 11; 
4 0 ,  38; 41, 45; 42, 1; 45, 38; 263 ,  37. Hans 42, S. 
Hans v., Glog. Bürgermeister 28,  20. Hans, Glog. 
Ratmann 47, 7; 227, 39- Hans der junge,  Glog. Schöffe 
27, 33. Joh., Glog. Landschöffe 4 0 ,  45. Joh. v., Glog. 
Ratmann 26,  2. Kaspar 80 ,  5; 81, 28.

P o l k w i t z  (Polkewicz,  Polkowicz),  Stadt, Kr. Glogau 10, 
41; 1 9 ,2 3 ;  2 4 , 3 6 ;  2 6 ,1 0 ;  2 7 ,4 2 ;  4 0 , 1 7 . 2 8 ;  41,
10. 22; 43, 27: 5 6 ,  31. 32; 62, 19.28. 40; 1 1 3 ,4 ;  183, 
14; 190,  4; 245, 1 8 - 4 8 ;  246,  8 - 4 5 ;  247, 3. 5; 248,

Polkwitz.
25. Ausländerheranziehung 247, 33. Bäcker 247, 19. 
Bienenzucht 247, 36. Brau- und Schankgerechtigkeit
246,  41. Bruchwiese 248, 5. Bürgerlisten 247, 37. 
Bürgermeister 245.  23; 247, 20. Büttner 247, 23. 
Chausseebauten 247, 32, 37. Chronik 245 ,  24. 26; 263,  
42. Distrikt 21, 31. Exerzierplatz 248,  3. 4. Feuer
löschwesen (1740) 247, 34. Fischerei 248,  4. Forst-  
und Jagdwesen 247, 32. 33. 36. Garnison 247, 32. 35.
38. 39. Grenzen 248, 2. Huldigungssachen 247, 35. 
Jahrmärkte 246 ,  22. 28. 29. 33; 247, 41 ; 248 ,  2. Juden
wesen 248, 1. Kirchenwesen 247, 35. 42. 43; 248, 1. 
Landesvisitation 247, 36. Landstraßenprivileg 246,  16. 
Lotteriewesen (1744) 247, 33. Märkte s. Jahrmärkte. 
Maurer 247, 35. Maut-Tabellen 246, 30. 36. Pfänder
wiese 248, 5. Pfarrer 247, 42. Kathol. Pfarrkirche 
248 , 10. Evang. Pfarrkirche 248,  19. Polizei wesen
247, 36. P o st  (1741) 247, 34. Ratmannen 49, 35. 
Röteanbau 247, 37. Salzmarkt 245,  37. Salzschank 
247, 38. Schlosser 247, 31. Schmiede 247, 31. Schuh
macher 247, 13. 26. Schulwesen 247, 32. 35; 248,  4. 
Schutzimpfung 247, 38. Stadtkeller 247, 43. Stadt- 
schreiber 182, 29; 247, 20. Stadtsiegel 4 9 ,  43. Stadt
zoll 246 ,  19. Steuerwesen 247, 32. Tuchfabriken
2 4 7 ,3 8 .  Urbar, Urbarien 246,  37; 248 ,  6 . 7 .  Ver
waltung der Stadt 247. 34. 39. 41. Vielhandwerker  
247, 10. 29; 248 ,  29. Vogtei 245,  29. Wahlen (1849) 
247, 36. Wasserleitung 248, 5. 6. W eber 247, 17. 
Windmühlen 24 6 ,  12. 14. Wüste Stellen 248,  5. 
Zünfte 247, 31.

— Nieder-, Kr. Glogau 247, 2. 10. 13. 19. 2 3 .2 8 ;  248,
2. 39. 41. Dreidinge 248,  4-

—  (Pulkewitz), Klein-, Kr. Sprottau 249,  3.
P o  I n i s c h b  o r t s c h e n ,  Kr. Guhrau 6, 13.
P o 1 o n u s , Peczco, Glog. Ratmann 26 ,  2, s. a. Pole u. Poley.  
P o n e c z y n n e  (die Gattin des Punitz?), Elisabeth 28, 11. 
P o n i c z  (Punitz), Hans, Glog. Bürger 28, 16.
P o p p l a u  (Popelau, Popplaw), Nikolaus, Liegn. Bürger 

50, 6; 53, 15; 57, 32. 38; 58, 1 ; 65, 35: 73, 29. Nik., 
der Alte 73, 29. Paul, Liegn. Bürger 5 0 ,  6; 53, 15; 
5 7 ,3 2 .3 8 ;  58, 1; 65, 7. 35.

P o p p s c h ü t z  (Pobscicz,  Pobsiez, Pupschicz), Kr. Frey
stadt 71, 16; 238 ,  34. Brothufe bei der Kirche 71,21.

— die — er 71, 20. 22. Bronischo v. 19, 26. Peter v.
11. 30. W o l f  v., auf Crantz 192, 16.

P o p s e i c z  s. Poppschütz.
P o r p h y r i u s ,  Gasp. Benedictus, Notar des Glog. Gerichts 

184, 27.
F o r s c h ,  Jorge 76, 25.
P o  e s c h e  re tz  s. Porschütz.
P o r s c h ü t z  (Porscheretz, Porsitcz, Porsitz), Kr. Glogau,  

96 ,  16. 17; 116, 35; 249 ,  6; 256,  12.
P o r s i c z ,  Peter v. 12 ,2 0 .
P o r s i c z y n n e ,  Anna 8 5 ,3 8 .
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P o r s i t c z  =  Porschütz, Kr. Glogau, s. das. 
P o s a d o w s k y ,  Hans Ernst Freiherr v. 259,  6.
P o s c h  s. Pusch.
P o s e n  63 ,  37; 266, 40.

— Johann von, Glog. Domvikar 36, 35. Mischko von, 
Glog. Schöffe 25, 25. S. a. Poznan, Posner und 
Pozna w.

P o s n e r ,  Johannes, Minorit in Sagan 26, 31.
P o s o s k y ,  Micolae, Glog. Zaudener 9 5 ,2 7 .
P o s s e t k i n ,  Jacob, Schöffe zu Rettkau 72 ,36 .
P o ß n a w  s. Poznaw.
P o t c z i l a w  s. Putschlau.
P o t t b o r  ( =  Bettlern, cf. Anhang) 34, 13.
P o t z l e  s. Puschlau.
P o z e n a w  s. Poznaw.
P o z e r ,  Georg 3 ,4 5 .
P o z i m c k e  rect. Przimke, s. das.
P o z n a n ,  Hedwig 8 9 , 8 .  Joh. 8 9 ,9 .
P o z n a n i a ,  Heinrich v., Glog. Bürger, und Elisabeth, seine 

W itw e 26, 3. Nik. de, Bresl. Archidiakon 254, 15- 
P o z n a n i e ,  Joh., Presbyter von Glogau 52, 12. Michael, 

Pfarrer Z U  Oberau 52, 17.
P o z n a w  (Possnaw, Pozenaw, Poznow, Pozonaw), Anna 

57, 16, s. a. Poznowinne. Dorothea 86,  36. Hanczke, 
Glog. Bürger 50, 10. 15- Hans, Glog. Bürger 254 ,  5. 
Hedwig 86 ,  35. Heinke 254, 11. Heinzke, Glog.  
Bürger 38, 1. Henczco, Glog. Ratmann 29, 41; 254,
16. Heynczke, Glog. Landschöffe 39 , 1. Job., Glog.  
Bürger 51, 35; 57, 16; 86 , 38. Johann, Domaltarist  
68. 6; 69, 42; 70, 1 ; 227, 30. 34. Katharina 86,  36. 
Margrit, verehel. Andris Weigand 86 ,  37. Martha 
86, 36. Michel, Bruder des Spitals zum Ы. Geist zu 
Steinau 254, 4. Mischke v., Glog. Ratmann 27, 30; 
28, 7; 3 0 ,  15. Nikolaus 86, 35. 37. Otte, Glog. 
Schöffe 27, 33. Siegmund, Glog. Bürger 254,  5. 

P o z n o w i n n e ,  Anna Henczke 42, 22, s. a. Poznaw.  
P o z o n a w  s. Poznaw.
P r a g  1, 19; 23.  27; 24, 11. 31; 26, 41;  28,  42; 43, 15; 

180, 19; 181, 4. 17. 21; 182, 1; 183, 1. 13; 184, II;  
185, 19. 27; 233 ,  39; 235, 35- 38: 237, 19. 23. 26. 29; 
238, 7. 11; 239,  21; 242,  36; 24 4 ,  3; 246, 8; 247, 17; 
249 , 1 ; 250 ,  30; 251, 3. 8. 10.

P r a t o ,  Guncelin de 10, 28.
P r a u ß ,  Job., zu Glogau 180, 3. Dorothea, seine Frau, 

geh. Mehl 180, 3.
P r e b e t i c z  s. Prittitz.
P r e b t i c z  s. Prittitz.
P r e b u s  s. Priebus.
P r e d e m o s t  (Predinosi) s. Priedemost.
P r e i c h a u ,  Kr. Steinau, bischöfl. Halt 103,  45. Kon-  

ventor 52, 18-
P r e m i s  l a w  (Primeo, Primizlaw, Prsimislaw, Prymko, 

Przemislaw, Przymko), Herzog von Großpolen 11, 21.
— Herzog von Schlesien, Herr von Glogau, Sagan und !

Premislaw.
Posen») 14, 1; 15, 8. 29; 16, 17. 39; 17, 6. 20. 28. 37. 
42; 18, 6; 19, 3; 20, 21; 29, 2.

— I., Herzog zu Teschen und Groß-Glogaual 35,  15; 
37, 29; 39, 19. 20. 24; 41, 1; 42, 26; 46 ,  18.

— der junge, Herzog von Auschwitz8) 40 ,  2.
— Herzog von Teschen und G logau4) 251, 33.
— П., Herzog von Teschen und Groß-Glogaus) 7 7 ,21 ;

81, 39; 113, 44; 118, 43.
P r e m u n d )
t, . i, s. Priment.P r e  mu n th  )
P r e p t i c z  s. Prittitz.
P r ê t i e z  s. Prittitz.
P r e u ß e ,  Georg, Brauer in Glogau 187, 44.
P r i b e k e  s. Prybke.
P r i b k e ,  Michel, Gärtner in Zerbau 87, 28, s. a. Prybke. 
P r i b k y n n e ,  zu Zerbau 86, 13.
P r i e b u s  (Prebws), Kr. Sagan 253, 29.

— Peter v. 253, 29.
P r i e d e m o s t  (Predmost,  Prsedmost , Przedemost, Przied- 

most), Kr. Glogau 10, 14; 26, 36; 36, 3; 49, 3; 229,  
27; 249,  8. 29.

—  Mathias, Praecentor zu Glogau 6 0 ,  1.
P r i m e n t  (Premund, Premunth), Kr. Bomst 2 3 ,2 0 .

— Joh., Glog. Domaltarist 5 0 , 2 4 ;  6 6 , 5 .
P r i m k e n a u ,  Kr. Sprottau 3 2 ,45 ;  59, 24; 250 ,  10. Pfarrer

59, 29.
P r  ¡ink o s. Premislaw.
P r i s ,  Hańcze, Erbschulz zu Rabsen 8 6 ,2 6 .
P r i s c h a l a ,  Stanislaus 105,  11.
P r i s t e r ,  Nickel, Ratmann zu Raudten 111, 32.
P ri 11a g ,  Kr. Grünberg 4, 20-
P r i t t i t z  (Prebeticz, Prebticz, Prêtiez, Pripticz), Hans v., 

Erbherr zu Reichen 1 0 8 ,  42. Heinrich, Henke, 
l leyncke v. 38,  38; 42, 18. 30; 253,  13. Peter v., 
Glog. Domherr 30, 34; 32, 41; 33, 29. Reinschil v., 
Steinauer Mannrechts-Sitzer 106 ,  S.

P r i t t w i t z  s. Prittitz.
P r o f e r ,  Nicolaus, Richter zu Herm sdorf6 8 ,2 1 , s.a. Prüfer. 
P r  o m n i t z (Prombnitz, Promenitz), Balthasar v., zu Lessen

dorf 5, 2. Balzer, zu Weichau 234,  41. Caroline, 
Reichsgräfin v. 236,  40. Georg 5, 2. Heinrich 56, 11. 
Kaspar 5, 1. 7. Kaspar, zu Lessendorf, Hauptmann 
von Freystadt und Grünberg 228 ,  44. Valtcn, zu 
Weichau 234 ,  41.

P r o n z e n d o r f  (Brunzyndorf), Kr. Steinau 2 6 7 ,7 .  
P r o t z a n ,  Arnold v., Mag., Bresl. Domherr 20, 11. 
P r s i m k e  s. Przimke.
P r ü f e r  (Pruffer), Hans, zu Banau 7, 22. Hans, zu Biegnitz 

4, 26. Hans, Kirchenvater der Glog. Pfarrkirche 117,31. 
Hans, Glog. Ratmann 231, 18. S. a. Brueffer u. Profer.

») Grotefend, Stammtaf. II, 12. 2) Ebenda VII,  7.
8) Ebenda V II, 16. 4) Ebenda V II, 21. 6) Ebenda V III, 3.
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P r u f f e r  s. Prüfer.
P r u s e ,  Heinrich, Glog.  Hofschöffe 46 , 17.
P  r y b к e(Pribeke), zu Zerhau 79,21 ; 88,15; 9 8 , 17,s.a.Pribke. 
P r z i m k e  (Pozimke, Prsimke, Przimcke), Bernhard 231 ,8 .

3 1 ;  237, 1 5 ; 2 4 0 , 1 2 ; 265, 6 . 15 . 3 1 .
P r z y m k o  s. Premislaw.
P t a k ,  Peter, Altarist der Glog. Pfarrkirche 8 0 , 1. Peter, 

Bresl. Presbyter 92 ,  28.
P u d e l ,  Kr. Glogau 2 4 9 , 12. 38. 42.
P u d i t s c h ,  Kr. Trebnitz 258, 13 .30 .
P ü r s c h e n ,  Kr. Glogau 4 ,2 5 .  Karte (1864) 2 4 9 ,1 3 .  
P u l k e w i c z  s. Polkvvitz.
P u n i t z  i. Prov. P osen  s. Poneczynne und Ponicz. 
P u p s c h i c z  s. Poppschütz.
P u s c h  (Posch), Andris, Glog. Zaudener 88, 19; 93 , 19; 

95 , 19; 105, 19 (Siegel). Andres, zu Schwusen 92, 
6 (Siegel). Bernhard, zu Gräditz 2 3 9 , 1. Franz, zu 
Gräditz 23 9 , 1. Georg, v., auf  Kl. Logisch 191, 38. 
Hannes 105, 19 (Siegel). Heinrich v., auf Kl. Logisch 
191, 38. Johann 105 , 10. Niclos, Hofgerichts-Sltzer  
241, 23. Nickel, von Schwein 232, 5. Nielas,  Glog. 
Zaudener 73, 35.

P u s t e r ,  Melchior, zu Bulleritz, Statthalter des Landes- 
hauptnianns von Glogau 5, 15.

P u t s c h l a u  (Potczilaw, Potzle), Kr. Glogau 4, 25; 7 ,21 ;
79, 2; 229 , 28; 2 4 9 , 15 ff.

—  Neu- 229 , 28.
P w z e  s. Pause.
P y n c l a t h ,  Beiname des Hans Goring 7, 7.
P y n c z k ,  Heynczil vom 4 6 , 3 3  (Siegel).
P y n q w a r t  s. Pintquart.
P y n t c z q u a r t  s. Pintquart.
P y n t l a t h  s. Pinthlat u. Pynclath.
P y t w a s  s. Pithfaß.

Q.
Q u a l a n k a ,  Andreas, und Elisabeth, seine Frau 17,43.  
Qu al eh ,  Martin, zu Ziebern 76, 43.
Q u a r l t z  (Quaricz), Kr. Glogau 2 2 ,3 5 ;  4 6 , 19; 6 0 , 19; 

7 0 .2 4 .2 5 ;  1 1 3 ,1 5 ;  2 4 6 ,4 5 ;  2 4 9 ,2 5 ;  2 5 0 ,3 6 ;  251, 
8— 42; 252, 11— 38. Chronik 2 5 2 , 2 0 . 2 2 . 3 8 .  Jahr
markt 251, 26; 252,  29. Scholtisei 3 8 , 19. 26; 40 , 
2. 4. 7. Schulz 70, 7. 8.

Q u e c z e b i r ,  Joh., Glog.  Ratmann 2 9 , 1 3 . 2 0 .
Q u e h l ,  geb. v. Zobeltitz , auf Gustan 23 6 , 42. 
Q u e i s d n a w  s. Queissen.
Q u e i s s e n  (Queisdnaw), Kr. Steinau 114, 15. Pfarrer 

114, 15.
Qu e i e ,  Nik., Schöffe zu Rettkau 72, 36.

Q u i e l i t z  (Quelitz, Quelycz, Qwelicz), Kr. Glogau 24, 13; 
241, 2; 242, 10. 35; 252, 39 — 2 5 5 ,2 9 . Abtsmühle  
253, 2. Kirche 25 5 , 9. 13. Kretscham 253 , 28. 42. 1

Quielitz.
Mühle d. Schulzen 253 , 21. Pfaffengut 253 , 6. 18. 
Pfarrer 25 2 , 42; 253, 43; 254 , 23. Pfarrchronik 
252, 41. Scholtisei, Schulze 24, 13; 242 , 10. 35;  
252, 2. 39; 25 3 , 5 - 4 1 ;  254 , 1; 255 , 19. 27.

— Niclos, Glog. Ratmann 4 2 , 43; 4 9 ,  10; 5 0 ,  2. 
Ticze, Glog. Bürger 49 , 27. Ticzko, Glog. Altarist 
34, 10; 37, 15. 25; 61, 12.

Q u o s s a w ,  Joh., herzogl. Glog. Schreiber 2 4 9 , 34. 
Q w e l e ,  W iese  zu Höckricht 1 0 0 , 6.
Q w o s ,  Hans, Hauptmann von Sorau NL. 2 3 7 ,8 .

R.
R a b e ,  Peczco,  zu Breslau 37, 3. Mühlenbesitzer zu 

Jätschau 5 0 , 33.
R a b e n a u ,  Kr. Guhrau 3 1 ,3 4 ;  2 6 7 ,7 .

—  (Rabenow), Fabian v., Glog. Zaudener 95, 20; 102, 
38. Fritcze v., 241, 30. Friedrich v. 244 , 24. Hans v., 
Glog. Zaudener 95 , 26. Heinrich v. 77, 2 (Siegel). 
Heinrich v., zu Weißig 104, 31. Nickel, zu Weißig  
104, 31 (Siegel).

R a b e n m ü h l e  bei Seppau, Kr. Glogau 1 0 9 , 10.
R a b s e n  (Rapczen, Rapocine, Raptczin), Kr. Glogau 13, 3;

71, 10; 79, 40;  86, 26; 255 , 30. Pfarrer 7 1 ,10; 79, 40. 
R a b y ,  Puothe de, oberster Richter in Böhmen, Herr von 

Kosel 2 5 0 , 40.
R a c h e n b e r g  s. Rechenberg.
R a c h i l w i c z ,  Hans, zu Zerbau 79, 23.
R a c k e w i c z  s. Rackwitz.
R a c k w i t z  (Rackewicz, Raekewitcz, Rackewitz, Racowicz, 

Ragewitz, Ragkwitz, Rakewicz, Rakowicz,  Rakwicz), 
Hans v. 3 8 , 16. Hans, auf  Samitz 104, 32 (Siegel). 
Heinrich 38, 38; 41, 23. Henlyn 38, 17- Henslin 25, 
36. Joh., Einwohner in Herrndorf 36 , 41. Kaspar, 
von Tarnau 7, 20; 24 0 , 16; 245, 47; 2 6 5 , 16. Kaspar, 
Verweser der Kirche zu Kummernig 2 3 9 , 4. Misko v. 
24, 19. Nickel, Bauer zu Nilbau 64 , 10. Nickel 119, 
31 (Siegel). Nikolaus, Ging. Zaudener 2 6 0 , 43. Peter, 
Bauer zu Ziebern 103, 15. Schibechin, Pfarrer zu 
Gramschütz 233 , 24. Siegmund v. 2 3 4 , 28, s. a. 
Rogewicz.

R a c o w i c z  s. Rackwitz.
R a c z b o r y n n e ,  Arnold 47, 27. Margrit 47, 26. 27. 
R a c z k e ,  Peter, Glog. Bürger 112, 33.
R a d a g ,  Schöffe zu Rabsen 86, 27.
R a d a k ,  Michel, Bauer zu Gusteuschil 7 6 ,3 4 .  Thomas,  

Bauer zu Gusteuschil 76, 34.
R a d b e r c h  s. Radeberg.
R a d e b e r g  (Radberch), Heinrich v., Glog. Bürger 14, 13; 

24 , 28.
R a d e s t o g  s. Rodestock.
R a d s c h ü t z  (Ratschitcz), Kr. Steinau 2, 17.
R a f f e l ,  Kaspar, Glog. Bürger 186, 32. Anna, seine 

Witwe 186, 32.
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R a g e w i t z  s. Rackwitz.
R a g k w i t z  s. Rackwitz.
R a k o w i tz s. Rackwitz.
R a m b a t ,  Slafke, Gubrauer Zaudener 7, 13.
R a m f u l d ,  Matis, Glog. Ratmann und Schöffe 101, 25; 

111, G.
R a i n o l d ,  Glog. Kanzler und Scholastikus 8 ,3 7 ;  0 , 7 .  
R a n s d o r f ,  Kr. Glogau 255, 34; 262,  15. 17.
R a n s e n ,  Kr. Steinau 3 2 ,4 .
R a n s p e r k ,  Kaspar, von Weißholz 2 4 0 ,1 6 .
R a p c z e n  s. Rabsen.
R a p h a e l ,  Graf 9, 21- 
R a p o c i n e  s. Rabsen.
R a p t c z i n  s. Rabsen.
R a s c h k o ,  Jakob 107, 17.
R a s s e l ,  Nielas, Glog. V ogt  107, 14; 115, 11; 1 1 6 , 3 . 1 4 ;  

120, 28- Nikolaus, Glog. Bürger, Kirehenv. der Glog. 
Pfarrkirche 113, 22. Nikolaus, Glog. Bürger 243,  42. 

R a t h m a n ,  Hans, gesalzter V o g t  zu Raudten 111, 33. 
R a t h y n n e ,  Dorothea, zu Glogau 8 5 ,2 1 .
R a t i b o ř ,  Bertold v., Mag., Bresl. Bürger 20, 12. 
R a t i b o r i u s ,  bischöfl. Prokurator, Glog. Domherr 9 , 7 ,  
R a t s c h i t c z  =  Radschütz, Kr. Steinau, s. das.
R a u d t e n  (Rudna), Kr. Steinau 24,  36; 106 ,  12; 111, 31; 

186, 38. Bürgermeister 111, 32. Ratmannen 111, 32  
Vogt 111, 33.

R a u n i s c h ,  Dorothea 1 8 1 ,4 3 .  Hans, zu Glogau 181, 43. 
R a u s c h w i t z  (Rawschewicz, Ruschowiez), bei Glogau | 

10, 9; 15, 38; 71, 29; 81, 9. 11; 93, 28; 97, 20; 103.
4. 40. 42; 104, 2. 4; 106,  2. 3; 112, 19; 113, 19; 116, 
23; 117, 34; 118, 12; 119, 16; 218, 25; 225, 34. 35;
2 5 5 ,3 5 .  41. Bauerschaft, renitente (1795/1800) 194, 22. 
Baumgarten 13, 6. 16. Beekerynne Möl 4 3 ,2 7 .  Fließ 
9 0 ,  25. Mühle am Fließ 90 ,  25. Lindspersche Haus
bau (1846) 195, 21. Urbar (1789/1829) 194,19.  V o r
werk 117, 35.

R a u s s e n d o r f f  und Tillendorf, Heinrich v., zu Rothlach 
178, 18 (Siegel).

R a w s c h e w i c z  s. Rauschwitz.
R e c h e n b e r g  (Rachinberg, Rechenberger, Rechinberg), 

Clement v. 56, 23 (Siegel); 59, 26. Dietrich v. 30,
29. Gelfried v. 1 4 ,6 .  Günther v. 4 2 ,3 0 .  Hans v. 
178, 42. Heinrich v. 10,  20; 20 ,  24; 30. 29; 59, 26. 
Kaspar v. 181, 36. Kaspar v., auf  Jakobskirch 26 0 ,  26. 
Melchior 94, 23 (Siegel). Melchior v., Erbherr zu 
Beuthen 106, 21. Melchior, zu Windischborau und 
Lindau 103, 32 (Siegel). Nickel, Nikolaus v., Ritter 
33, 35; 34, 14; 41, 16. 26; 42, 17; 44, 21. 32; 59 ,  25. 
Nickel v., zu Windischborau und Lindau 103,32 (Siegel). 

R e c h e n b e r g e r  s. Rechenberg.
R e d e l i c z ,  Peter 254,  8, s . a .  Redlitz.
R e d  er ,  C. A. Gr. v. 26 6 ,  31.
R ed  er  n, Gräfinnen v., 256,  18. Dietrich v. 30 ,30 .  Nickel  v., 

herzogl. Schreiber 97, 4L  Tyzco  v. 15, 4L

R e d l i t c z ,  Hans, SteinauerMannrechts-Sitzer 106, 8, s .a .  
Redelicz.

R e g e n s b e r g  (Reginsperg), Hannes 6 6 , 3 4 .  Heinrich 41, 
23. Melchior 66 ,  34. S. a. Rensburg und Reynsberg.

R e g e n s b u r g  6 , 5 ;  181, 10; 2 4 2 ,2 9 .
R e g i n s p e r g  s. Regensberg.
R e g  i s ,  Job., Bruder des Vinzenzklosters zu Breslau 115,45.
R e g i s b e r g ,  Kaspar, Glog. Zaudener 116, 9.
R c i c h a r t ,  Lenhart, Breslauer Bürger 5 4 ,2 .
R e i c h e  (Reyche), Andreas 184, 39. Georg, Glog. Bürger 

186, 17. Hans jun.,  zu Glogau 184, 38. Hans, Erb- 
schulz zu Herrndorf 6 0 ,  36 (Siegel). Hans, Schöffe, 
ebenda 6 0 ,  37. Michael, Glog. Bürger 52,  12. Nickel, 
zu Herrndorf 235,  11. Ursula, Witwe des Georg  
186, 17. 18. S. a. Riehe und Ryche.

R e i c h e l  (Reychil), Hans, Glog. Bürger 65, 40. Hans, 
Glog. Bürgermeister 73, 7. Heinrich, Glog. Bürger 
73, 8. Heinze 70, 39- Heyncze, Glog. Hofschöffe 
56, 40. Heinze, Glog. Ratmann 227, 40. Johann, 
Bürger zu Haynau 84, 9. Kaspar, Glog. Schöffe 51,
26. Lorenz 70, 39. Margarethe 84, 9. Michael, 
Glog. Bürger 51, 35. Michel, Glog. Hofschöffe 46,
18. S. a. Ricini.

R e i c h e n ,  Kr. Guhrau 1 0 8 ,4 3 .
R e i c h e n a u ,  Kr. Freystadt 2 3 8 ,3 2 .
R e i c h e n b a c h  (Richinbach), Heinrich v., auf Siebeneichen 

251, 24. Herrn, v., Ritter 19, 11. Job. v., öffentl. 
Notar, Prokurator des Glog. Konsistoriums 34, 11; 
37, 16. 26. Lorenz, Sohn des Job. v., kaiserl. Notar  
36 , 37.

R e i c h l o f f ,  Joh., öffentl. Notar zu Breslau 72 ,2 3 .
R e i h e  (Reil), Kr. Glogau 238, 32.
R e i h m ü h l e  bei Dalkau, Kr. Glogau 258, 20.
R e i l  s. Reihe.
R e i m l i s s h a n e  =  Reinshain, Kr. Freystadt, s. das.
R e i n b e r g ,  Kr. Glogau 256, 3.
R e i n e i s h a y n  s. Reinshain.
R e i n e r s d o r f  (Reynirsdorff), Kaspar, Glog. Bürger 92,  

26; 101, 33. Nik., Glog. Schöffe und Ratmann 63, 7; 
66 ,  25 ; 72, 26; 73, 7; 92, 25.

R e i n s h a i n  (Reimlißhane, Reineishayn, Reyleshayne),  
Kr. Freystadt 2, 36; 234,  41; 238 ,  27.

R e i s e w i t z ,  Anna Helena v., geb. v. Mutschelnitz 266,  
13. 29. Ludmilla, verw. v. Trach, geb. v. 266 ,  15. 
Ursula Marianne Freiin v. Bayern, geb. v. 26 6 ,  16.

R e n g e r s d o r f ,  Pridslaus v. 14, 13.
R e n g i r s t o r f f ,  Nik., Grünberger Bürger 68, 19. Elisab.,  

seine Witwe 68, 19.
R e n s b u r g ,  Kaspar, Glog. Zaudener 112, 23. Melchior 

23 4 ,  28, s. a. Regensberg und Rensperg.
R e n s p e r g ,  Kaspar, von Weißholz 265, 16, s. a. Regens

berg, Rensburg und Reynsberg.
R e p p e l ,  Nielas, Glog. Ältester 101, 26.
R e r i r ,  Merlin, Schöffe zu Herrndorf 6 0 ,3 8 .
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R e s i n k i r c h e ,  Michael, Magister, Advokat zu Breslau 
72, 21.

R e s o ,  Thilo, der Jüngere, Glog. Bürger 13 ,3 3 .  Peter, 
sein Sohn 13, 33.

R e s t e ,  Gisko v., Bresl. Bürger 20 , 12.
R e t t k a u ,  Kr. Glogau 6, 4; 7 2 ,3 4 .3 8 ;  1 1 0 ,3 5 ;  2 5 6 ,4 .

Schulz und Schöffen 72, 35. 36.
R e u s c h e l ,  Adam, Glog. Jude 1 9 0 ,4 4 .
R e y c h a r d i ,  Joh., Bresl. Kanonikus 73, 13. 27.
R e y c h e  s. Reiche.
R e y c h i l  s. Reichel.
R e y l  s. Röhlau.
R e y l e s h a y n e  s. Reinshain.
R e y m a n ,  Dorothea, со Heinrich Thewfil, zu Glogau 68,

29. 40.  Fritzsche 68 ,  29. 40. Haneman, Grünb. Bürger 
68, 28. 39. Hans, Tuchmacher zu Glogau 85,  43. 
Heinze, Grünb. Bürger 68, 28. 39. Joh., Kaplan der 
Pfarrkirche zu Glogau 54, 37. 38. Michel, zu Brostau 
112, 38. Nik., Altarist in Grünberg 6 9 ,  7. 12. Nik., 
Presbyter 68, 14. 32 (Siegel), 37.

R e y n h a r t s d o r f  s. Rinnersdorf.
R e y n i r s d o r f f  s. Reinersdorf.
R e y n s b e r g ,  Heinrich 38, 38; 52,  1 (Siegel). S . a. Regens

berg, Rensburg, Rensperg, Reynsburg.
R e y n s b u r g ,  Kaspar, Glog. Zaudener 113, 34, s. a. Reyns

berg.
R h w u e l ,  Blasius, Lic., Bresl. Domherr 2, 42. 
R i e t s c h ü t z ,  Kr. Glogau 4, 16. 35; 6, 21; 243 ,  12; 256,

7 .3 8 .  Karte (1719) 256, 9. Pfarrer 256 ,  26. 
R i e h e ,  Hanczco, Einw. in Herrndorf 36 ,  41. Henzyl, 

Glog. Schöffe 27, 34- S. a. Reiche.
R i c h i l ,  Michil, Glog. Ratmann 37, 40, s. a. Reichel. 
R i c h i n b a c h  s. Reichenbach.
R i c h t e r ,  Georg, zu Brostau 183, 23. Michael, zu 

Brostau 183, 24. Niczsche,  Ratinami von Sorau NL.  
34, 19.

R i c k e ,  Matczke, zu Guhlau 1 0 0 , 12. Hans 10 0 , 13. 
R i m e ,  Franz 5, 28, s. a. Rym.
R i n n e r s d o r f ,  Kr. Lüben 87, 17.

—  Kr. Schwiebus 6, 22.
— (Reynhartsdorf), Pricżlaw v. 15, 18.

R i s s c h e n t e r n  (Rüstern), Niklas 64 ,  19.
R i t t e r ,  Gabriel, herzogl. Schreiber 119, 10. 
R i t t e r s t a n d ,  böhm., Erhebung für Heinrich v. Freyen-

fels 1, 22.
R o c z y c z ,  Jeschke v. 21, 13.
R o c h o w ,  v. 23 6 ,  37.
R o d e s t o c k  (Radestog), Mathis, Grünberger Bürger 96,  

23. 26.
R o e b e r ,  Joh. v. 251, 23.
R ö h l a u  (Reil, Reyl), Kr. Freystadt 6 8 ,4 5 ;  69, 1; 267 ,8 .  
R ö h r ,  Melchior, Glog.  Bürger 1 8 4 ,4 .  Glog. Kaufmann 

196, 27.
R ö t e a n b a u  247, 37.

R o e e s e r  (Rogoser), Nyclos, Glog. Ratmann und Hol-  
schöffe 45 , 38; 4 6 , 18.

R o g e w i c z ,  Seygemunt v. 6 6 ,3 4 ,  s. a. Rackwitz.
R o g i s ,  Jakob, V ogt  von Glogau 53, 23; 55 , 1.
R o g o s e r  s. Rogeser.
R o b r w i e s e ,  Kr. Freystadt 4, 32.
R o k e w y c z ,  Hannos v. 3 9 ,2 .  Heinrich v. 3 9 , 3. Jorg v. 

39 , 3. S. a. Rackwitz und Rogewicz.
R o l l ,  Heinrich, Glog. Archidiakon 255, 12. Heinrich,

Liegnitzer Kanonikus 66, 15.
R o l l e  (Rulle), Albrecht, Schöffe zu Brostau 85, 25. Anna, 

geb. Gircke 182, 24. Hans, von Banckaw, Glog.
Zaudener 72, 43; 78, 10. 40. Hantsche, Schöffe zu 
Brostau 85, 24; 89, 15. 16. Margarethe 85 , 26. Martin 
182, 24. Martin, Schultis von Brostau 85, 24 . 26. 
Matis 85, 26. Merten, Bauer zu Brostau 89 , 13. 15. 
Mertin, Priester 8 6 ,9 .  Nickel, zu Würchwitz 105, 
28. Niclos,  zu Stumberg 75, 37. Peter, Bauer zu
Brostau 89 , 13; 91, 33.

R o m  11, 33; 41, 39; 43 , 33; 78, 15; 93, 24; 97, 16; 192, 5. 
Hospital zum hl. Geist  in Saxia de Urbe 41, 40.

R o m u n g e n ,  Konrad, Fraustädter Bürger 227, 24. Niklas, 
Fraustädter Bürger 227, 24.

R o s c h e k ,  Przedwai 7 ,14 .
R o s e n a c k ,  Peter, zu Herrndorf 3 6 , 39.
R o s  e u e r ,  Andres 99 , 11. Anna 9 9 , 11.
R o s p e r  s. Pampaw.
R o s t e r s d o r f ,  Kr. Steinau, Kirche 2 5 6 ,8 .
R o t e ,  Hedwig 115, 30. Jakob, zu Glogau 115, 30. Kath., 

seine Frau 115. 30. Margarethe 115, 30. Nicze,  
Glog. Schöffe 29 , 43- Peter 59, 1. Peter, Liegnitzer 
Bürger, und Elisabeth, seine Frau 64 , 24. S. a. Rothe.

R o t e m  b ü r g  s. Rotenburg.
R o t e n b e r g  s. Rotenburg.
R o t e n b u r g  (Rotemburg, Rotenberg, Rothenburg, Rotin-  

borg), Andreas, Schreiber des Ulrich v. Biberstein 
6 6 , 3 4  ; 2 3 3 ,3 3 ;  2 3 4 ,2 8 .  Baltczer 9 1 ,2 2 .  Christoph 
81, 17. Heinrich 47, 40. Heinrich, Hauptmann zu 
Sprottau 4 8 ,  31. Heinze,  Glog. Hauptmann und 
Zaudenrichter 95 , 18; 249, 29. Heinze, Glog. Zaudener 
259, 57. Konrad 42 , 18. Nickel  55,  20. Niklas,  
Hauptmann zu Freystadt 6 0 , 33.

R o t e n t o r  s. Rotintor.
R o t h e ,  Hans, zu Glogau 182, 27. Nik., Glog. Dom- 

mansionar und Schaffer 6 0 , 2. S. a. Rote.
R o t h e n b u r g  s. Rotenburg.
R o t h k i r c h  (Rotkirche), Hans v., auf Seebnitz und 

Hennersdorf, Liegn. Landesältester 189 , 15 (Siegel).  
Joh., von Sprolchen 3, 44.

R o t i n  b o r g  s. Rotenburg.
R o t i n t o r  (Rotentor, Rotintoer), Hans, Glog. Bürgerund  

Schöffe 28 , 10; 38,  2. Joh., Glog. Konsul 35,  ЗО- 
Peter, Glog. Schöffe 63,  6; 66 ,  25.

R o t i r m u n d ,  Hans, Bauer zu Jätschau 5 0 , 3 2 .
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Rotkirche

R o t k i r c h e  s. Rothkirch.
R o t k u g e l ,  Bauer zu Brostau 16, 25.
R q t t e n b u r g ,  Adam v., Obristwachtmeister, auf Braunau 

23 6 ,  29.
R o t w a s s e r ,  Job., bischöfl. Kämmerer 2 2 8 ,3 0 .
R ü d e n ,  Kr. Bomst 23,  19.
R u d n a  s. Raudten.
R u d o l f  II., deutscher Kaiser etc. 178, 35. 41; 180, 19; 

181, 4. 10. 17. 21; 182, 1; 183, 1. 13; 188, 6; 237. 19.
23. 26. 29; 238, 7. 9. 11; 242,  29. 36; 246, 6. 8; 247,
17; 251,  8. 10.

— Bischof  von Breslau 2, 29; 4, 5; 114, 10. 29.
— Herzog von Österreich 27, 3.
— der Fleischer,  Steinauer Ratinami 17, 35.

R u d g i r s d  о r f f ,  Nielas 83, 20.
R u d i g e r ,  Nickel, Besitzer der Mühle zu Rauschwitz 

118, 1. Barbara, Frau des Malis Mollner 118, 1. 
Drusiana, Frau des Nickel 118, 2. Christman und 
Margarethe, des Nickel Kinder 118, 2. 3.

R u d  i g i r s d o r f ,  Andres, zu Klopschen 2 4 2 ,5 .  
R u d t s c h i e z  (Růtsclutz), Balzer 264 ,  28; 265, 4. 
R ü d i g e r ,  Glog. Domvikar 8 4 ,8 .
R ü h r ,  Matthes, Bauer zu Jätschau 1 8 6 ,2 6 .
R ü s t e r n ,  Kr. Liegnitz, s. Risschentern.
R ü t s c h i t z  ( =  Rietschütz) s. Rudtschiez.
R ü t z e n ,  Kr. Guhrau 24, 37. 38; 26, 12; 29, 36; 31, 38. 
R u l a n d ,  Andres, Ratmann zu Krossen 49 ,  10; 50, 3. 
R u l l e  s. Rolle.
R u l o ,  Leinweber, Glog. Bürger, und Katharina, seine 

W itwe 3 0 ,  37.
R u p r e c h t ,  Herzog in Schlesien, Herr zu Liegnitz, Vor

mund der Glog. H erzoge1) 41, 8. 12. 19; 42, 9. 25; 
43, 21.

R u s c h e w i c z  s. Rauschwitz.
R u s c h o w i c z  s. Rauschwitz.
R y c h e ,  Michel, Glog. Landschöffe 40, 45, s. a. Reiche 

und Riehe.
R y d e l ,  Hans, Mälzer in Glogau 189, 1. Ursula, seine 

W itw e 189, I.
R y s o n i s ,  Tylo, Glog. Bürger 1 5 ,2 0 .3 3 ;  16 ,2 9 .
R y m ,  Herr Thammo 11, 2, s. a. Rime.

S .
S a b a n o ,  Martczin v., und Margarethe, seine Frau 120, 43. 
S a b c z k  — Schabitzen, s. das.
S a b e c z  s. Sabel.
S a b e l  (Sabecz), Kr. Glogau 11, 45; 15, 38; 229 ,  29; 

256 ,  30.
S a b in ,H a n s  v.(a. d.Geschl. v. Busewoi,naehDr. Heyer) 7,13. 
S a b o r  bei Burkau, Kr. Glogau 1, 17. 18; 2 5 6 ,3 2 .  
S a c h s e ,  Job., Altarist der Glog. Pfarrkirche 88,  16.26;  

89, 25. Peter, Schöffe zu Brostau 120,  10.

t) Grotefend, Stammtaf. IX , 5.
C odex  d ip lo m á tico s  S ile s ia e  X X V III.

— Sarow . 3 1 3

S a c k  (Sag, Sagck, Sak), Grabsteine in Hermsdorf 23 7 ,2 .  
Frau v., zu Koben 243, 10. Georg Heinrich Frei
herr v. 236, 31. Gregor, zu Pürsehen 4, 24. Hans 
Oswald Freiherr v. 243,  21. Heinrich 7, 6; 47, 40; 
4 9 , 5 ;  51, 43 (Siegel); 5 5 ,2 0 ;  53, 3 (Siegel); 2 4 1 ,30 ;  
2 4 4 ,  24. Heinrich, Glog. Hofschöffe 74, 43. Heinrich, 
herzogl. Glog. Marschall 44 ,  21. 32; 48, 30; 49, 5. 
Kaspar, auf Beutnitz 4 ,9 .  Nickel 4 ,4 .  Segemund v.,auf  
Drogelwitz 2, 18. Segemund 114, 39. 41. Segemund,  
Glog. Zaudener 116, 19. Siegmund, von Groß Obisch 
22 9 ,  1. Wenzel,  von Kreidelwitz 24 0 ,  15; 265 ,  2 .16.  

S a f f r a n ,  Thomas, und Magdalene, seine Frau 118, 39. 
S a g  s. Sack.
S a g a n  4, 6; 12, 25; 13, 25; 15, 11; 23,  6; 182, 2; 183,  

13; 227, 14; 228, 15. 20. 33; 237, 26. 28; 241, 1. 19; 
242, 14. 24. 33; 253,  1— 42; 254 ,  26. 32 ff.; 255 ,  4. 
10. 13. 23. 25. 36. Abt 228,  5. 13. 15; 233, 31 ; 235,  
30. 35; 241, 41; 242, 4. 14. 24; 249,  43; 253 ,  1. 16. 
32. 38; 254,  27. 40; 255, 25. Augustinerkloster 228,  
35; 233, 31. 39; 235, 30. 35; 24 0 ,  24,; 241, 1. 8; 242,
4. 9. 26 .29 .  32. 34; 252,  39; 253, 20. 21. 27. 35. 42; 254,
5. 10. 21. 2 7 .4 0 .4 4 .  Hauptmann 2 5 4 ,4 5 .  Kastellan 
8, 38; 9, 20. Minoritenkloster 26, 27 f. Richter 255,  
36. 42. Stadtschreiber 254, 37; 255, 43. Vestiaria oder 
Gewandhaus 2 5 3 ,2 1 .  Vogt 2 4 2 ,2 1 .

—  Günther von, Glog. Domherr 30 ,  34.
S a g c k  s. Sack.
S a g e n s c o n i s ,  Jakob, herzogl. Glog. Protonotar 1 0 , 2 . 3 .  
S a k  s. Sack.
S a l i s c h ,  Kr. Glogau 2 5 6 ,3 3 .3 4 .

— Franz, von Dobritsch, zu W iese  und Groß Logisch  
262, 20. geb. v. Kittlitz, verw. v. Unwirde 262, 20. 21.

S a i  la  t o r i  s ,  Job., Konventor in Preichau 52, 18. 
S a l o m o ,  Jakob, Jude in Glogau 1 9 0 ,4 4 .  Gretel, seine 

W itw e 190, 43.
S a l z a ,  Jakob v., zu Schreibersdorf, Glog. Landeshaupt

mann, dann Bischof von Breslau, Dr. 4, 12. 29 (Siegel), 
42; 5, 12; 228, 36.

S a m e n c z ,  Besitzer eines Erbes vor Glogau 4 2 , 6 .  Hans 
47, 21. Johann, Glog. Bürger 45, 45. Peter 47, 22. 

S a m e n i t z  s. Samitz.
S a m  і tz  (Samenitz), Kr. Goldberg-Haynau3,38.42; 256 ,36 .  
S a m s o n ,  Peezco, herzogl. Glog. Marschall 19, 26. 
S a n d e w a l d e  (Sanduel), Kr. Guhrau, Kastellan 8, 38. 
—  Nik. v., Glog. Domherr und herzogl. Protonotar 15,

19. 27. 42; 16, 29; 263, 16.
S a n d b e r g  bei Bankow, Kr. Glogau 120, 6.
S a n n i g ,  Leonh., Generalvikar der Franziskaner 192, 6. 
S a p i e h a ,  Graf, Paul Bernhard, Abt von Paradies 6, 21. 
S a r c o w  =:  Zarkau, s. das.
S a r o u i a  s. Sarow.
S a r o w  (Sarouia), Hanke y.,  Glog. Vogt  37, 28; 38, 8; 

4 0 ,  9. Hermann v., Glog. Ratmann 28,  8. Job. v., 
Glog. Bürger 16, 4. Nyclos 42 ,7 .  S. a. Sorau u. Zarow.
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S a r t o r i  v. Wiesenthal, Heinrich Michael, Polkw. Amts
sekretär 248, 42.

S a r  to r i s ,  Dietrich, von Dey bin, und Georg, sein Sohn, 
kaiser!. Notar 6!), 45.

S a r t o r i u s  v. Schwanenfeld, Joh. Max. Lamoral, Glog.
Kanonikus 2 3 0 , 29.

S a s c h k e  (Saschsko), Hauptmann zu Groß Glogau 38, 
13. 24; 39 , 43; 4 0 , 43. Lorenz, herzogl. Glog. Mar
schall 7, 8.  Lorenz, Glog. Hauptmann 7, 12; 77, 25i 
251, 35. Lorenz, von Schonow 75, 42 (Siegel). 

S a s c h s k o  s. Saschke.
S a u e r ,  Glog. Alaunfabrikant 197, 19.
S ä t t i g ,  Ökonomierat zu Würchwitz 25 7 ,4 0 .
S a x i a  de Urbe, Hospitalherrn zum heil. Geist 11, 36; 

16, 10.
S a w e n n  an n, Hans, Freyst . Schöffe 9 9 , 19; 100, 26. 
S c a s s o v ,  Frisco de, Ritter 18, 2.
S c h a b e n a u ,  Kr. Guhrau 3 1 ,3 3 ;  257, 44.
S c h a b i t z e n  (Sabczk), Kr. Glogau 16, 2; 8 5 , 3 0 ;  86, 2;

256, 10. 15. 19. 38.
S c h a d e ,  Lauer zu Nd. Siegersdorf  238,  33. Pavel, zu 

Röhlau)69, 1. Katharina, seine Frau 69 ,  2. 
S c h a d e n d o r f f ,  N icze ,  Sprottauer Ratmann 49, 12; 

5 0 ,5 .
S c h a d e w a l d ,  Siegmund (Bein, des Siegmund Glatczer) 

119, 32 (Siegel): 26 4 , 9.
S c h a f f ,  Reintsch, der junge 263, 30, s. a. Schoff. 
S c h a f f e r o t h ,  Stephan 106, 22.
S c h a f f g o t s c h , Ulrich v. 10, 44, s. a. Schaff u. Schoff. 
S c h a m b o r ,  Erbherr von Schloin 18, 11. S. a. Tschambor. 
S c h a p c z  (Schaps), Glog.  Jude 8 1 ,4 2 ;  94 , 19. 
S c h a p e z y n n e ,  Anna, Frau 78, 1.
S c h a p s  s. Schapcz.
S c h a r f e ,  Martin, Minorit in Sagan 26, 31.
S c h a r t a g ,  Michel 64 , 15, s. a. Sczartag u. Tschartag.  
S c h a u e r k e  (Chawirke, Schawerke, Schawirke, Schawrcke, 

Schawryke), Balzer, zu Bäsau, Glogauer Zatidener 
95, 43; 25 9 , 28. Christoph, zu Seppati 25 8 , 8. Hans, 
zu Gr. Würbitz 102, 13- Hans, Glog. Zaudener, Hof
schöffe und Mannrechtsbeisitzer 46 , 17; 57, 8; 95, 26. 
34. Hantsche, Glog.  Zaudener2 5 9 ,28- Jorg, zuDalkau,  
Glog. Zaudener 25 9 , 35. Kaspar, Glog. Zaudener, Hof
schöffe und Mannrechtsbeisitzer 71, 28; 73, 35; 75, 1, 
11; 78, 9; 82, 12; 9 5 , 34; 104 , 31 (Siegel); 105, 40. 
Nickel, zu Bäsau, Glog. Zaudener 7, 22; 259, 34. 
Nickel, zu Druse 4 , 25. Nielas, Glog. Zaudener 73. 
36. Peter, Glog. Bürger 52, 13. S. a. Tschawrike.  

S c h a w e r k e  s. Schauerke.
S c h a w e r y n n e ,  Agathe, geb. Ungerowtin 87, 45. 
S c h a w i r k e  s. Schauerke.
S  с h a w 11 i s , Andreas, Schulz zu Rettkau 72, 35. Bartusch, 

Schöffe zu Rettkau 72, 36. Matzke, Schöffe 72, 37. 
S c h a w r c k e  s. Schauerke.
S c h a w r y k e  s. Schauerke.

S c h e d e l ,  Klemens, Glog. Ratmann 101, 25. 
S e h e d e l y n n e ,  Elisabeth, Glog. Bürgerin 114, 19. 
S c h e f e r ,  Joh., Schulze in Gr. Logisch 98 , 2. Maternus, 

Hofgerichts - Schöffe 24 1 , 23. Stephan, Bauer zu 
Gr. Logisch 9 8 , 2.

S c h e f f i r ,  Nickel, zu Guhlau 1 0 0 , 15.
S c h r e i b a u ,  Kr. Freystadt 251, 23.
S c h e i b e ,  W iese  hinterm Zerberfeld bei Glogau 186, 19. 
S c h e l c z ,  Michael, Grünberger Bürger 6 8 ,2 0 .
S c h e l e r ,  Ratmann zu Sorau NL. 3 4 ,2 0 .
S c h e l i n g ,  Heinrich, Bauer zu Jätschau 59 , 28. 
S c h e l l e n d o r f  (Scheindorf), Friedrich v., stud. zu Padua 

252, 23. Johann, Priester zu Glogau 113, 23. Jürge, 
von Schönau, Glog. Zaudener 26 0 , 41. Kaspar, auf  
Leipe 261, 1.

S c h e i n d o r f  s. Schellendorf.
S c h  e in  п у с к  e ,  Hans, zu Guhlau 100 , 12.
S c h e l w n e ,  Miekenau, zu Guhlau 1 0 0 , 12. 
S c h e n c k e n d o r f f  s. Schenkendorf.
S c h e n k e n d o r f  (Schenckendorff, Schenkindorff), Gregor 

69, 30 (Siegel). Günter, Glog. Landsehöffe 39, 44. 
Hans, gesetzter V ogt  zu Beuthen 252 , 1. Otto v. 
18, 17.

S c h e n k i n d o r f f  s. Schenkendorf.
S c h e p c z  (Schopcz), Paul, Glog. Schöffe 6 3 , 6 ;  2 2 7 ,2 7 . 
S c h e p t c z y n n e ,  Anna, Stifterin eines Altars in Glogau 

112, 4.
S c h e t t l ,  Kaspar, zu Graben 4 , 18.
S c h i c k e f u s ,  Georg, Schuwertmeister in Glogau 101, 30. 
S c h i d e l y n n e ,  Katharina, Frau zu Glogau 101, 39- 
S c h i d l o w i c z k y ,  Christoph, poln. Hofmeister 235 , 1-8.

S. a. Odirwonsch.
S c h i d l o w i t z  s. Odirwonsch.
S c h i l d  a w, Cunad v. 19, 25.
S c h i l d e r ,  Jorg, zu Glogau 6 8 , 9 .
S c h i l g e ,  Deynhard 77, 2 (Siegel). Heynze 7 7 ,8  (Siegel). 

S. a. Schilling.
S c h i l l i n g ,  Barth., Guardian der Franziskaner zu Glogau

1 1 0 ,3 5 . Georg, Glog. Bürger 91, 14; 9 5 ,4 .  Hans 
85, 39. Hans, von Jätschau 55, 34. Katharina, seine 
Frau 55, 35. Hans, Ratmann in Sprottau 49 , 11; 
5 0 ,4 .  Hieran., Glog. Bürger 177, 14. 21. 23. 37; 178,
20. Anna, seine Frau 177, 22. 23. Michel, zu Jätschau 
84, 30. S. a. Schilge.

S c h i m k o ,  Nikolaus, zu Glogau 8 5 ,3 7 .  S. a. Symko. 
S c h i n d e l ,  v., Anna 2 6 0 ,2 3 . Anna, geb. Stissel vonTarnau  

2 6 0 , 20. Friedrich, auf  Kullmickau 2 6 0 , 24. Jon 
2 6 0 , 23. Jonas,  auf  Sasterhausen 2 6 0 , 20. Maria 
2 6 0 , 23. Ursula 2 6 0 , 23.

S c h i r m e r ,  Reynhard 32, 38.
S c h i r n a ,  Mollo v., Ritter 18, 17.
S c h  i s t rz i  en  c z , Nielas 5 9 , 7 .
S c h k a r s c h o w  im Guhrauschen 3 1 ,3 8 .
S c h l a b i t z  (Slawtycz), Kr. Guhrau 3 1 ,2 2 .
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S c h l a b r e n d o r f f ,  Graf v. 2 5 0 ,  25; 258, 1; 25 9 ,  16;
2 6 0 ,  14. Schles. Minister 258, 41.

S c h l a t z m a n n  (Slocczewein, Slotczewayn, Slucczewein, 
Sluczwayii), Kr. Glogau 3, 15- 24. 29; 46 ,  34; 75, 22; 
2 56 , 40. S. a. Sloczewayn.

S e h l a w a ,  Kr. Freystadt 56, 18. 33. 35; 6 0 ,  13; 26 0 ,  7. 
Weichbild 91, 20. Gasp. Isener v. d. 181, 15- S. a. 
Slawe.

S c h l e g e l  s. Slegil.
S c h l e u p n e r ,  Dominions, bischöfl. Notar 228, 30. 
S c h l i c h t i n g ,  Albert, zu Herwigsdorf 228, 24. Albrecht 

4, 17. Hans, zu Ogerschütz und Bielwiese 4, 21. 
S c h l i c h t i n g s h e i m , Kr. Fraustadt 2 5 7 ,4 3 ;  2 6 2 ,2 5 .  
S c h l i e b s ,  Gastwirt zu Rauschwitz 2 2 5 ,3 5 .  ’sehe Erben 

zu Brostau 225, 33.
S c h l o i n  (Slan, Sion) 1 2 ,4 3 ;  13, 23; 1 8 ,1 1 ,2 7 ;  5 0 , 1 9 ;  

70, 13 ; 73, 24; 88, 3 1 ; 1 0 1 ,4 3 ;  107, 33. 34 .36;  115,3;  
183, 34. 35; 187, 5. 9. 11; 191, 24; 256 ,  41. F e ld 
zehnten 13, 23. Hegeweide 183, 3 5 ; 191, 24.

S c h m  a r s e  (Smarsse, Smarze), Kr. Glogau 57, 1 0 ; 96,  
34. 3 6 ; 116, 2 3 ; 118, 12; 119, 15; 193, 6 ; 257, 1. 

S c h m a l z b a c h  s. Smalczbach.
S c h m e t t a i i ,  Freiin Charlotte Christiane Willi, v., verm. 

Gräfin Schwerin 256 , 12. Henriette, auf Siebeneichen 
256, 16. Graf v., auf Kottwitz 242, 41.

S c h m i d t ,  Georg, zu Glogau 181, 44, s. a. Smed, Smeet, 
Smid.

S c h m i r k e  ( =  Schauerke?), Kaspar 75, 11.
S c h m o l l e ,  Peter, V ogt  zu Sagan 2 4 2 ,2 1 .
S c h m o l l e n  s. Smollen.
S c h n e i d e r  (Sneider, Sneyder), David 186, 23. Georg, 

Glog. Senator 190, 30. Hans, Glog. Bürger 83, 43; 
88, 25. Jorge, Glog. Ratmann 40 ,  38; 47, 7. K. Ferd., 
Glog. Kanonikus und Stadtpfarrer 23 0 ,  30. Paul, 
73, 37. Paul, Glog. Bürger 2, 21.

S c h n e r k e ,  Peter, Glog. Ratmann 4 2 ,4 3 .
S c h o b e r ,  Joh., Dr. th e o l , Bresl. Domherr 2 ,4 1 .  
S c h o b i r ,  Hempil, zu Lauterbach, Kr. Sprottau 33, 2. 

Hermann, ebenda 33, 3. Kunze, Bauer ebenda 33 ,  1. 
Niccze, ebenda 33,  3.

S c h o b  i r e z a n , Franzke, Liegnitzer Bürger 57, 4. 38; 
72, 7.

S c h  o c h  au  ( =  Tschoehau?) 265, 36.
S c h ö n a i c h  (Schoneich), Georg v. 181, 18. Georg v., 

Hauptmann von Ottmachau und Sprottau 5, 22; 248,
27. Hans v., Ritter 2 4 6 ,4 4 .  Kaspar 23 7 ,8 .  Katharina, 
geb. Gladiss, W itw e des Georg 248, 26.

— =  Carolati!, Graf A. C. 256, 21.
S c h ö n a u ,  Kr. Glogau 5, 3 ; 120, 16; 2 5 0 ,1 4 .1 5 .  1 6 .2 8 ; 

251, 14; 257, 4; 262 ,  6. 3 1 ; 267, 22. Annaberg 257, 
10. 12. S. a. Schonaw.

S c h ö n b o r n ,  Chronist von Klemnitz 2 4 0 ,  23. 
S c h ö n c h i n ,  Gebrüder, Mühlenbesitzer 4 3 ,2 8 .  
S c h ö n e i c h e ,  Nik., herzogl. Glog. Schreiber 55, 21.

S c h o f f ,  Hans, zu Hermsdorf 235 ,  15. 23 . 30 . Heinze 
76, 1 (Siegel). Heinze, zu Gramschütz, und Margrit, 
seine Witwe 235,  9. Jodocus und Joh., sein Sohn,  
Minister des Katharinenaltars der heil. Geistkirche in 
Glogau 66, 11. Kaspar, Erbherr zu Gramschütz 234,
30. Kaspar, zu Herrndorf 235 ,  14. S. a. Schaff  und 
Schaffgotsch.

S c h o l c z  s. Scholz.
S c h o l t e i s ,  Hans, Ratmann zu Krossen 49 ,  11 ; 5 0 , 3 .  

Nielas, Glog. Ratmann 49, 10 ; 50 ,  2. S. a. Schultis.
S c h o l t i s ,  Andres, Glog. Ratmann 47, 7. Thomas, Priester 

103, 28. S. a. Scholteis u. Schultis.
S c h o l t z  s. Scholz.
S c h o l z ,  Adam, zu Glogau 184, 23. Bartel, zu Herrn

dorf  237, 11. Burghard, zu Herrndorf 237, 11. Georg, 
Müller zu Nilbau 181, 1. 7. Georg, Einwohner von 
Nilbau, und Hedwig, seine Frau 183, 22. Hans, Tuch
macher zu Glogau 187, 41. Hans Georg 192, 19. 
Joh., Kleriker der Breslauer Diözese, kaiserl. Notar  
68, 31 . Johene, zu Moßwitz 99 ,  30. Kaspar, Glog. 
Bürger und Mälzer 192, 26. Melchior, Glog.  Bürger 
115, 41. Nickel, Freyst.  Bürger 70, 29. 33 . Niklas, 
Glog. Bürger 105, 34. Vecenz, zu Herrndorf 237, 11. 
Wenzel, zu Moßwitz 99, 29. S. a. Scholteis, Schultz 
ü. Schulze.

S c h o n a w  (Schoiiow, Schönau), Cunod, Glog. Ratmann 
21, 16. Jakob, Glog. Vizedechant 34, 5 ;  37, 9. 25. 
Joh. v., Glog. Ratinami 24 ,  26. Nik. v., Propst der 
Ottmachauer Kollegialkirche 44, 11. Nik., Glog. Siib- 
kustos 255, 14. Peter, Glog. Kanonikus und Vize- 
archidiakon 34, 5 ; 37, 9- 20.

S c h o n e ,  Hans, Schreiber der Herzogin Marg. v. Cilly, 
Herrin von Glogau 117, 26-

S c h o n e i c h  s. Schönaich.
S c h o n e k n e c h t ,  Andres, Glog. Schöffe 63, 7. Georg,  

Glog. Bürger 92, 32.
S c h o n e n b o r n ,  Nickel, Glog. Ratmann 2 7 ,3 1 .
S c h o n o w  s. Schönau und Schonaw.
S c h o p c z  s. Schepcz.
S c h o r a w ,  Nikolaus, Substitut der Glog. Marienkirche 

35, 35.
S c h o r c k e ,  Peter, zu Guhlau 1 8 4 ,3 3 .
S e h o r e i s ,  Hannes, Glog. Ältester 1 0 1 ,2 6 .
S c h o r h u g ,  Stanislaus, Glog. Bürger 1 07 ,8 .
S c h o t e l o w  s. Schotlow.
S c h o t l o w  (Schotelow, Schüttlau), Hanczko, Glog. Schöffe 

46, 39 . Hans v., Glog. Ratmann 28, 8 ; 3 0 ,  15. N id o s ,  
Glog. Schöffe 33,  11. 18. S. a. Schutla.

S c h o w e s s a ,  Voicecho, Graf 234 ,  10.
S c h o w b i r ,  Hans, zu Jätschau 70 , 36.
S c h r a m m e ,  Hermann 22, 26, s. a. Schrammonis.
S c h r a m  m o n i s ,  Hermann, Glog. Bürger und Ratmann 

17, 4 5 ; 26 ,  2, s. a. Schramme.
S c h r e c k ,  Joh., Grünberger Bürger 68, 20.

40 *
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S c h r e i b e r ,  Hans, von Freystadt 184, 9. Peter 253,  36.
Ursula, geb. Decker 184, 9. S. a. Schriber u. Scriptoris. 

S c h r e i b e r s d o r f ,  Kaspar, u. Katharina, seine Frau HO, 29. 
S c h r e i e r ,  Müller zu Jätschau 7 4 ,40 .
S c h r e m i l ,  Heinrich, zu Sorau 2 3 3 ,3 3 .
S c h i e n e  =  Schrien, Kr. Glogau, s. das.
S c h r e p a u  (Czreppaw, Schrepow, Tschrepaw), Kr, Glogau

38, 3 2 ; 6« ,  4 3 ; 67, 2 ; 93, 2 7 ; 97, 19; 103, 4 ; 118, 13; 
119, 17; 229, 3 0 ; 257, 29.

S c h r e u e r ,  Nickel, Glog. Schöffe 6 6 ,2 6 .
S c h r i b e r  (Schryber), Johann, Glog. Erbvogt 36, 16. 

Nieklos, Glog. Erbrichter und Erbvogt 27, 32; 28, 9. 
S. a. Schreiber.

S c h r i e n  (Schiene), Kr. Glogau 83, 2 3 ; 92, 3 6 ,3 7 ;  252,  
8 ;  257, 31.

S c h r ö t t e r ,  Michael, Brauer 187 ,38 .
S c h r o t e r ,  Andreas, Ratinami zu Sorau NL. 34, 20. 
S c h r o t i r ,  Nickel 107, 26.
S c h r y b e r  s. Schriber.
S c h ü t t l a u  s. Schotlow, Schutla und Schüttele. 
S c h u l c z  s. Schultz.
S e h u  1 t e i s ,  Hans, Glog.  Stadtvogt 59, 11 ; 61, 40; 88, 32. 

Laur., Glog. Hof- und Zaudenrichter 10 2 ,  36. S. a. 
Scholteis u. Scholtis.

S c h u l t i s ( s ) ,  Bernhard, Glog. Ältester 101 ,26 .  Bernhard, 
zu Zerhau 98, 16 Hannos, Glog. Ratinano 37, 40. 
Hans, Glog. V ogt  53, 29; 61, 17; 65, 13. 20; 70, 11; 
75, 15; 76, 3 7 ; 77, 3 6 ; 83, 7 ; 84, 3 3 ; 8 5 ,1 8 ;  87, 27 ; 
8 9 ,1 2 ;  9 1 ,3 2 ;  9 7 ,5 ;  9 8 .19 ;  1 1 2 ,1 7 .2 7 ;  2 2 7 ,21 .26 .  
Hans, von Logusch 80, 4 3 ; 84, 2. Hans, Schmied in 
Glogau 90 ,  19. Heinrich, von Gramschütz, Glog. Rat
inami 27, 30- Jorge, von Jätschau, Glog. LandschölTe
39 ,  1. Lorenz, Glog. Ältester 101, 27. Lorenz, Glog. 
Hof- und Zaudenrichter 112, 21 ; 113, 32. Lukas, Glog.  
Ältester 101, 2 7 ; 112, 37 ; 113, 9. 13; 114, 23. Malis, 
Riemer zu Glogau 102, 19. Nickel, von Hartmanns- 
dorf 82, 20. Nickel,  von Fraustadt 92, 31. N id os ,  
Glog. Ratmann 43, 1. Peter, von Fraustadt 54, 28. 
Peter, zu Zerhau 79, 19. S. a. Scholtis u. Sculteti.

S c h  u 11 і s s y n n e ,  Hedwig,  W itwe 66, 26.
S c h u l t z  (Schulcz, Schultcz), Hans, Erbrichter, zu Gram- 

schütz gesessen 234 , 31 .43;  235, 3. Hans, Hentschels 
Sohn, Diener des Nickel v. Kreckwitz 111, 42. Hans, 
Glog. Vogt 112, 17. 27 (s. a. Schultis). Jakob, Richter 
zu Gramschütz 234 ,  25. Klemens, Glog. V o g t  110,
28. Melchior, Glog. Bürger 117, 41. Nickel, Tuch
macher, Glog. Bürger 115, 32. Nielas,  Fleischer zu 
Glogau 109,  23. Nikolaus, Glog. Bürger 103, 19. 
Peter, zu Glogau 108, 31. S. a. Scholtis u. Schulze. 

S c h u l z e ,  Bernhard, in Zerbau 88,  14. Jacoff, Jakob, 
Schulz zu Grainschütz 66,  31 ; 73, 14. Jakob, Sohn  
desselben 73, 15. Johann, Bauer zu Gramschütz 
73, 15. Kaspar, desgl. 73 ,15-  Katharina, i'rau des 
Melchior 10 4 ,5 .  Klemens, zu Glogau 114,25.  Matthias,

Schulze.
zu Gramschütz 73, 15. Melchior, zu Glogau 1 0 4 ,4 ;  
115, 15. Michel, zu Gramschütz 73, 15. Wenczlaw, 
Glog. Vogt  98, 26- S. a. Schultis und Schultz. 

S c h m i e r t ,  Mathis, zu Guhlau 100, 14.
S c l n i s t a g ,  Michel, zu Tschopitz 1 0 0 , 2 .
S c h u s t e r ,  Paul,  von Spremherg, und Paul, sein Sohn, 

kaiserl. Notar 46, 6. S. a. Schotlow.
S c h u t k e ,  Agate 4 5 ,3 3 .  Margarethe 4 5 ,3 2 .  Nikolaus,  

Glog. Bürger 45, 32. Veronica 45, 33.
S c h u t l a ,  Niclos, Glog. Ratmann 3 7 ,4 0 .
S c h ü t t e l e ,  Hans (a. d. Geschlecht v. Abschatz) 7, 13. 
S c h u w e r t ,  Joh., Altarist der Kirche der Aussätzigen  

vor Glogau 74, 3.
S c h w a l b  s. Schwalmb.
S c h w a l m b  (Schwalb), Barthol., von Gusitz, Dr. med., 

kaiserl. Medikus zu Glogau 179, 33; 181, 21. 
S c h w a r t z ,  Christoph, zu Kauer 7 ,21 .
S c h w a r z e  (Swarcz, Swarcze), Anna 29, 25. Elzebethe, 

Nonne im Glog. Klarenstift 33,  14. Heinrich, Glog. 
Bürger, Ratmann und Schöffe 2 9 , 2 5 ;  31, 1; 33, 13. 
17.20; 38, 15. 18.27; 4 0 ,1 1 .3 8 ;  4 2 ,3 6 ;  4 3 ,  17; 4 7 ,7 ;  
49, 28. 29; 5 0 ,  13 ff  (der ältere und der jüngere),  30; 
53, 25; 6 0 ,  3; 63, 19; 64, 27; 66 ,  16; 71, 43; 227,39 .  
Hanko, Glog. Bürger, Ratinami und Schöffe 28, 20;  
29, 4; 263, 38. Jakob, Glog. Bürger 4 9 ,  29. Joh., 
Glog. Bürger 49 ,  29. Katharina, Tochter des Ludwig  
29 ,  25. Katharina, veiw. Hanke Creczemer 33,  13. 
Ludwig, Glog. Ratmann 21, 15; 29,  24. Margarethe, 
Tochter des Ludwig 2 9 ,2 3 .  Margarethe, Frau des 
Heinrich 50 ,  13. 19. Nitczsche, Bauer zu Jätschau 
59, 27. Peczolt, Bürgermeister von Sorau NL. 34, Í8. 

S c h w e i d n i t z ,  Stadt in Schl., Minoritenkloster 79, 8. 
Lazar, Jude zu 82,  14.

— (Sweydenicz, Sweyduicz), Andris, Hauptmann zu Frey
stadt 3, 36; 116* 37; 117, 11; 119, 9. 21; 2 6 1 ,2 6 .  
Kaspar 261, 26. Klara 70,  13; 73, 23. Nicolas, zu 
Glogau 70, 12; 73, 23. S. a. Schweinitz.

S c h w e i n ,  Groß und Klein, Kr. Glogau 1 6 , 3 ;  245,  17;
257, 33; 262 ,  27. S. a. Swynin.

S c h w e i  ni e b e n  (Swein), Gunzel von dem 3 0 , 9 .  
S c h w e i n i t z  (Schweinz), Freiherr v. 2 5 9 , 4 .  Anna, geb. 

v. Tschesch, Frau des Landeshauptmanns Christoph v. 
228, 42. Christoph v. 178, 42. Christoph, von Seifers
dorf, Glog.-Freistädter Hauptmann 228,  41; 2 4 3 ,6 .  
Hans v. 178, 43; 258, 23. Hans Christoph v. 258, 26. 
S. a. Schweidnitz.

S c h w e i n z  s. Schweinitz.
S c h w e n k f e l d  (Svenkinfeld, Swenckenuelt, Swenkenfeld, 

Swenkinfelt), Dirsko v. 15, 44 (Siegel); 17, 11. Hans v. 
28, 23; 33, 30 Nik. 41, 23. Peter v., Ritter und 
Glog. Landschöffe 16, 4. 20; 17, 10; 18 , 2. 21. 38; 
19, 33; 21, 11; 22, 25; 38 , 14. Reyncz v. 27, 13. 
Stephan v., Ritter 18, 16. Zacharias v. 15, 45.
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S c h w e r i n ,  Graf 256 , 9- Gräfin Charlotte Christiane 
Wilhelminę, geb. Freiin v. Schmettau 256, 11. 12. 17. 
Wilhelmine Marie Sophie 256 , 20. 21. 

S c h w e r t f e g e r  (Swertfeger, Swertfegerynne), Bartholo
mäus 4 3 , 13; 55 , 10; 63, 45. Jotte, Jutta 43 , 12; 
4 8 , 36. 37; 54 , 27. 30; 55, 7; 6 3 , 44. Nielas, Nyclos  
4 8 , 36. 37; 54, 30; 55, 8; 63 , 45; 82, 22.

S c h w e t t ,  Petrus, Glog. Fürstentumsschreiber 243, 13. 
S c h w e t z k a u  (Sweczko), Kr. Lissa  in Posen 5 0 , 22 .37;  

51, 3. 14.
— Job., Glog. Domvikar 65 , 1. Niezke, Glog. Schöffe 

26 3 , 38. Nik. v., Sohn des Nik., Geistlicher 5 0 , 40; 
51, 11. 19.

S c h w i e b u s  (Swebiss), Stadt und Kreis, Reg.-Bez. Frank
furt a. G., ehemals zu Schlesien gehörig 53, 4; 181, 14; 
190 , 4; 2 4 6 , 41. Hauptmann 119, 21. Weichbild 4, 20- 

S e h w u s e n  (Swusyn, Swuzc), Kr. Glogau 92, 7; 257, 
37; 265 , 21.

S c o p a t s z c h e ,  Bauer zu Poppschütz 238 , 34. 
S e o p l a w ,  Christoph, Zeuge 119, 10.
S c r i p t o r i s ,  Nik., Glog. Stadtvogt 2 6 , 3, s. a. Schreiber. 
S c u l t e t i ,  Job., Glog. Prokonsul 35, 29. Joh., Primarius 

in Breslau 9 8 , 12. Nik., Glog. Dompraecentor 97, 42. 
Nik.,  Schuster in Glogau 61, 38. Thomas, Glog. 
Domaltarist 110, 19. S. a. Schultis.

S c z a  r t a g ,  Nik., Hofrichter zu Glogau 46 ,16 ,  s.a. Schartag. 
S c z e p p l o w  (Tschepplau), Niklos v., Glog. Schöffe 31 ,2 .  
S d e r a c z ,  Peter v., Mag., Prokurator des erzbischöfl.

Konsistoriums 4 3 , 20.
S e b e n i z  s. Seebnitz, Kr. Lüben.
S e h e r  s. S e b i  r.
S e b i n b u r g ,  Nik. 6 6 ,2 6 .
S e b i n b u r g e ,  Malis, Glog. Bürger HO, 2. 
S e b i n b u r g e n ,  Nik. v. 74, 23.
S e b i r  (Seber), Bartusch, zu Guhlau 1 0 0 , 15- Hans, Glog. 

V o g t  110, 12. Hans, zu Glogau 112, 11. Hans, 
Schöffe von Brostau 120, 10. Hans, zu Lüben 103,
23. Kaspar, zu Glogau 116, 15. Michel, Gärtner 
vor dem Polnischen Tor 118, 26.

S e d l s c h o ,  novum castrum —  Carolath 11 ,40,  s. a. das. 
S e e b n i t z  (Sebeniz), Kr. Lüben 189, 15.
S e e f e l d ,  Nickel, zu Kölmchen 91, 18.
S e e l i g ,  Alexander, Handelsmann 2 2 1 ,2 6 .  
S e h e r r - T h o s s ,  v., s. Seren.
S e h f e l d ,  Melchior 188, 32.
S e i d e l ,  Thomas, zu Brostaw 1 0 6 ,3 2 .
S e i d l i t z  s. Seydlitz.
S e i t s c h ,  Kr. Guhrau 31, 30.
S e k i r c a ,  Oceslaw 9, 10.
S e l g e ,  Peter, Bauer zu Jätschau 5 0 ,3 3 .
S e l l i n s ,  Kaspar, Glog. Archidiakon 182 ,11  (Siegel). 
S e m f f t e l e b e n  s. Senftleben.
S e n f t l e b e n  (Semffteleben, Semfteleben, Sempfteleben, 

Senffteleben, Senftelebe), N . 6 0 , 33. Hans 81, 32.

S e n f t l e b e n .
Hans, Glog. Vogt 6 0 , 45. Hans, Glog. Schöffe 31, 2; 
6 6 , 25; 227, 22. Hantschke 63 , 44. Heinrich, Glog.  
Archidiakonus 8 4 ,8 . Jorg, Schulz zu Hochkirch 2 3 9 ,2 . 
Nie.,  Glog. Altarist 54, 42. Nielas, Glog. Bürger  
5 0 , 10. 15; 55 , 21; 241, 22. Niclos, Glog. Land
schöffe 39 , 45. Niclos,  Glog. Ratmann 4 5 ,38; 48, 21. 
Niclos , Glog. Schöffe 46 , 39; 227, 28. Nie., von 
Steinau, Kaplan der Glog. Pfarrkirche 48 , 18. 20. 
Valten 179, 11. Valten, von der Modlau 17 9 ,2 9 . 

S e n k e b a c h ,  Merten 84, 3.
S e  pp au  (Seppa), Kr. Glogau 10 9 , 8. 10; 118, 20; 24 5 , 1; 

2 5 0 ,2 5 ;  2 5 8 ,1 ;  2 6 1 ,3 1 . Majorat 2 3 9 ,3 7 . Mühle 
258 , 1. Rabenmühle 109 , 10; 118, 20. Vorwerk 
25 8 , 9; 259 , 29. 37.

S e r a p h i n ,  Joh., Bresl. Kaplan 51 ,2 1 .
S e r e n  (aus dem Geschlecht v. Seherr-Thoß?) , Peter, 

Glog. Mannrechtssitzer 95 , 34.
S e y d l i t z  (Silicz, Sydlicz, Sylicz, Ziülicz, Zilicz), Diet

rich v., Ritter 12, 12. 20. 33; 14, 6; 1 6 ,3 . 28. 32 (Siegel). 
Guncelin v. 12, 33. Otto v. 10 , 33; 11, 1. 29. 

S e y f f r i d ,  Peter, zu Ziebern 108 , 38. S. a. Siffrid. 
S e y f f i n m a c h i r ,  Joh., Unterglöckner der Glog. Pfarr

kirche 54, 43.
S e y f r y d s d o r f ,  Petsehe, Guhrauer Bürger 31, 15. 
S e y g e r m e y s t e r y n n e ,  zu Glogau, Klara, ihre Tochter  

" 5 4 , 27. 29.
S e z e t m o ,  Graf, herzogl. Glog. Unterschenk 2 3 4 , 11. 
S g o r k e ,  Michel, zu Guhlau 1 0 0 , 15.
S i c h m a n n ,  Hans, und Dorothea, geb. Künzel, seine Frau 

180 , 42.
S i e b e n b ü r g e n  s. Sebinburg(en).
S i e b e n e i c h e n ,  Kr. Löwenberg 2 5 6 , 17. 18. 
S i e g e r s d o r f ,  Nieder, Kr. Freystadt 238, 31. 33. 
S i e g l i t z ,  Kr. Glogau 229 , 30; 259 , 40.
S i e g m u n d ,  vom königl. Stamm aus Polen, Herzog in 

Schlesien zu Glogau, Troppau, der Lausitz und 
Schles. Statthalter 2 3 1 ,4 . 24; 235, 13; 265 , 30. 

S i e g r o t h ,  Rudolf  Albrecht v. 256 , 10.
S i e n a  i. Italien 26, 34.
S i f f r i d ,  Nyckus, Kirchenbitter zu Nilbau 43 , 10. S. a.

Seyffrid und Syfridi.
S i g i s m u n d  s. Siegmund.
S i l i c i s ,  Johann, Glog. Domaltarist 34, 10; 37, 15 .20.  
S i l i c z ,  v., s. Seydlitz.
S i m b s e n  (Simptzen, Simpzen, Symotczen), Kr. Glogau  

5 , 2 3 . 3 3 ;  114, 37; 235, 3 8 - 4 1 ;  236 , 1. 6; 2 5 9 ,4 1 ;  
2 6 0 , 2. Stadtrecht 235, 39.

S i m o n  (Symon), Glog. Bürger 10,  34. Vogt von Steinau 
12, 21.

S i m o n i s  (Symonis), Nik., Glog. Bürger 13, 18; 14, 7;
15, 20. 33; 22 , 18.

S i m p t z e n  s. Simbsen.
S i m p z e n  s. Simbsen.
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S i t t a w  s. Zittau.
S k e i d e n ,  Kr. Glogau 2fi0 , 4. ’scher Wald 5 ,3 9 .  
S k o d a ,  Andreas, Bresl. Domherr 104, 17.
S k o p ,  Christoph 5, 8.
S k r e n e z i c z ,  Niclos, Glog. Zaudener 4 8 ,5 .
SI an =  Schloin, s. das.
S l a w e ,  Pecze, Guhrauer Burger 31, 15. S. a. Schlawa. 
S l a w t y c z  =  Schlabitz, Kr. Guhrau, s. das.
S l e f f c k e ,  Klemens, Gärtner vor dem poln. Tore 118, 27. 
S l e f f k e ,  Andres 77, 4.
SI e g  il  (Schlegel), Cunad, in Brostau 26 ,  5. Mathis, zu 

Rauschwitz 103, 40. Nielas, von Brostau 110, 5. 
S i e  w in  к (Slewynk), Peter, Glog. Domkustos,  herzogl.

Landschreiber 38, 39; 43 , 24.
S l e w y n k  s. Slewink.
S l o c c z e w e i n  s. Schlatzmanu.
S l o c c z w e n  s. Schlatzmanu.
S l o c z e w a y n  (Sloczwen, Sloczwon), Hans, Glog. Bürger 

und Hofschöffe 70, 7; 75, 1. 17. 19. Hans, Glog. 
Bürgermeister 91, 7. Nik., Bauer zu Brostau 76, 29; 
103 , 16. S. a. Sluczwin und Slutczewin.

S l o c z w e n  s. Sloczewayn.
S l o c z w o n  s. Sloczewayn.
S l o f f l a n g ,  Peter Matthie, von Zobten 9 7 ,2 .
S i o n  s. Schloin.
S l o t c z e w a y n  —  Schlatzmanu, Kr. Glogau, s. das. 
S l u c c z e w e i n  s. Sehlatzmann.
S l u c z w a y n  = :  Schlatzmanu, Kr. Glogau, s. das. 
S l u c z w i n ,  Bartuch, zu Brostau 4 0 ,  13; 4 2 , 3 .  Michel, 

9 9 ,  15. S. a. S loczewayn und Slutczewin.
S l u p ,  Jacob, Glog. Zaudener 95, 27.
S l u t c z e w i n ,  Niklaus 83, 6. S. a. Sloczewayn und 

Sluczwin.
S m a l c z b a c h ,  Konrad v., herzogl. Glog. Hofrichter 18, 3.
S m a r c z e  (Schmarse), Maczke, Scholz von Quarltz 70,

24. Stephan, Scholz von Quaritz 70, 24. S. a. Smerze.
S m a r s s e  1 _ , , r
о , j s. Schmarse, Kr. Glogau.
& m  ä  i* z  6 I
S m e r z e  (Smersse), Jone der alte, Schulz von Quaritz 

38, 17. 26; 4 0 ,  2, s. a. Smarcze.
S n i e d ,  Nickel, Glog.  Bürger 111, 3. Nielas, Glog. Rat

mann 101, 25. Nielas, Glog. Vogt 105, 13; 180 , 37. 
Nielas, Glog. Hof- und Zaudenrichter 25 9 , 25. Peter  
108 , 26. Stephan, Glog. Schöffe 227, 27. S . a. Smeet, 
Smeid und Smeyt.

S m e e t ,  Nik., Glog. Kanonikus 66, 40, s. a. Smed und 
Smeid.

S m e i d ,  Peter 118, 34. Prisca, W itwe des Peter 1 2 0 ,2 6 .
S. a. Smed und Smeyt.

S m e y t ,  Heyne, Glog. Ratmann 29 ,  40, s. a. Smed und 
Smeid.

S m i d ,  Anna, W itwe des Heinrich, zu Jätschau 73, 1. 
S m o l l e ,  Niclos, Glog.  Schöffe 28, 10. 16; 2 9 ,4 2 .  Nik., 

Priester zu Glogau 54 , 13, s. a. Smollen.

S m o l l e n  (Schmollen), Michel v. 4 0 , 2 3 . 3 4 .  Nie., Pres
byter von Glogau 45, 24. 27. 35, s. a. Smolle. 

S n e i d e r  s. Schneider.
S n e w s s i r ,  Hans, Glog. Bürger 107, 11.
S n e y d e r  s. Schneider.
S n o r r i e h e n ,  Joh., Glog. Dechant 9 9 ,2 2 .  
S o b i s e z a s c h  ( =  Tschopitz,  Kr. Glogau?) 6 0 , 24. 
S o b k ę ,  Albrecht, vom Saul, auf Herrnstadt, Hauptmann 

des F. Troppau 235,  19.
S o d o m i e  238 , 16.
S o l g a s t ,  Friedrich 81, 17.
S o m m e r ,  Peter, Müller zu Seppau 109 , 9; 118, 21. 22.

Katharina, seine Frau 1 0 9 , 10; 118, 21. 22.
S o r a u  (Zarovia, Zarow), N. Lausitz 15, 30; 34 , 18; 82 , 19; 

23 3 , 21. 28. 29. 30; 2 34 , 24 ; 237, 6.
— (Soraw, de Sorovia), Gyske 27, 10. Hans, Glog. 

Hauptmann und Zaudenrichter 6 4 , 11. Hermann von, 
Glog. Schöffe 25 , 25. Joh. v., Bresl. Bürger 2 0 , 13.
S. a. Sarow, Zarovia und Zarow.

S o r o v i a ,  d e ,  s. Sorau.
S p e c h t ,  Georg, zu Höckricht 179,42.  Georg, von der 

Oie (Ohlau) 116, 31. Joh., auf Modlau, Dr. j .,  und 
Glog. Fürstentums-Kanzler 185, 10. Nikolaus, Stadt
schreiber zu Polkwitz 182, 29. Pfarrer zu Brieg, 
Kr. Glogau 1, 29.

S p e r l i n g ,  Joh. Christian v., Glog. Kanoniker 233 , 43. 
S p e t ,  Valten, zu Glogau 1 8 4 ,7 .
S p e y e r ,  Stadt in der Pfalz 177, 24.

—  Ulrich v., Bresl. und Ottmachauer Kan. 3 9 , 16; 51, 21. 
S p i t c z e h a n n o s ,  Heintze 8 4 ,2 0 ;  8 7 ,9 .
S p  r e  mb e r g ,  Paul, Presbyter der Meißner Diözese 43 , 30.

Pauwil, Priester zu Glogau 47, 17.
S p r ö t t c h e n ,  Kr. Lüben 3 ,4 4 .
S p r o t t a u  5, 14. 23; 13, 25; 41, 19; 48 , 41; 49, 40; 

5 3 , 4; 56, ¡8. 24. 26; 59, 15; 62 , 36; 181, 17; 182, 2;
183, 5. 14; 190 , 4; 237, 23. 25; 2 4 0 , 15; 241, 39; 
2 4 2 , 12; 245 , 28. 33: 24 6 , 41. 45. Hauptmann 4, 19; 
116, 37; 117, 12. Pfarrkirche 5 6 , 9. 10. Propst 15,
19. 26. 42. Ratmann 4 9 , 11. 17; 5 0 , 4. Siegel  49,
15. 22; 5 0 , 8. Weichbild 4, 18.

— Theophil von, Kleriker der Breslauer Diözese 35, 35. 
S t ä c h e ,  Kathar., Tochter des Mathes, cv> Kaspar Hering

184, 21. Mathes, Macz, zu Guhlau 184 , 2. 22. Michael, 
Bauer zu Guhlau 188, 4.

S t a c k e ,  Besitzer zu Rauschwitz 81, 10.
S tad  t k n e c  h ty  n n e ,  Hedwig 111 ,35 .
S t ä d t e b u n d ,  niederschl. (1310) 13, 25 .26 .
S t a r c z a d e l  s. Starczedel.
S t a r c z e d e l  (Starczadel), Veczenz, Glog. V ogt  9 2 , 29;

102,32; 104, 1; 106,2 .26.41.
S t a r o s t k a ,  Michael, Sohn des Stanislaus v. Wirzchlas, 

kaiserl, Notar 6 5 , 3; 81, 6.
S t a n g k e ,  Nickel, zu Guhlau 1 0 0 , 14.
S t a n n e r z e ,  Mykosch, Schulz v. Quaritz 38 , 26.
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S t e f f a n ,  Meister, Münznieister von Freystadt 70, 37.
5 .  a. Stephan.

S t e i n ,  Fritz v., Reg.-Kat 236,  22. geb. v. Stoscli 236 ,  22. 
S t e i n a u  (Styna) a. O., Stadt i. Schl. 10, 37; 12, 38; 

13, 25; 17, 34; 20, 35; 23 , 16; 24, 36; 27, 19, 40;
30 ,  22; 31, 11; 32, 1; 35, 18; 39, 22; 48, 19; 106,
6. 10; 254, 3. Bürgermeister 17, 35. Burg 32, 25. 
Distrikt 21, 31. Hauptmann 10 6 ,  6. Hospital zum 
Ы. Geist 46, 44; 254 ,  4. Kastellan 8, 38; 9, 21. 
Landesteilung 32, 2. Oderfiseherei 32, 19. 22. Rat
mann 17, 34. V ogt  17, 34.

S t e i n b o r n ,  Kr. Freystadt 1 8 ,2 2 .
— (Steynborn, Steynburne, de Steynburnis) Hannus

31, 14. Nickel 108, 31. Nikolaus v. 18, 22. 88. Jescho,  
Jesco v., Ritter 12, 1; 18, 16.

S t e i d e l w i t z  (Steudelwitz) b. Raudten, Kr. Steinau 9, 
5. 14; 229,  31.

S t e i n k e l l e r  (Stcinkelir, Steynkeler, Steynkelr), Dietrich, 
Glog. Bürger 22, 18. 24; 25, 26. Heinrich, Glog.  
Stadtvogt 47, 25. Joh., Bresl. Kanonikus 9 5 ,  15. 
Nie., Niczsche, Glog. Ratmann und SchöfFe 29 ,  13. 20; 
31, 1; 33, 10; 26 3 ,  35.

S t e l l e m i l c h ,  Job., Alt. der Kirche der Aussätzigen vor 
Glogau 76, 43.

S t e n c z l a w ,  Glog. Scholastikus 2 5 4 ,1 2 .
S t e n t s c h  (Stencz), Kr. Schwiebus 4, 20.

— Friedrich, Hauptmann zu Schwiebus 119, 21. Hans, 
zu Stentsch 4, 20. Heinrich 62 ,  15.

S t e p h a n ,  Mag., Bresl. Archidiakon 9, 39. Bresl. D om 
herr 11, 15. Goldschmied und Bürger zu Freystadt,  
und Osanna, seine Frau 69, 3. Graf 9, 9. Hannes, 
Kramermeister in Glogau, Geschworner 101, 29. 
Hedwig, Tochter des Martin, Verlobte des Adam  
Fülleborn 182, 22. Kastellan von Krossen 8, 37. 
Martin, zu Glogau 182, 21. S. a. StefFan. 

S t e r n b e r g ,  Augustin, Ratmann zu Krossen 5 0 , 4 .  
S t e u d e l w i t z  s. Steidelwitz.
S t e w b e ,  Andreas, Hospitaliterbruder zu Glogau 66 ,  8.
S t e y n b o r n  1 „ . ,
с .  , ( s .  Steinborn.S t e y n b u r n  )
S t i l l  o n  i s ,  Joh. 13, 18.
S t i s s e l  \
S t i ß l a w  > s. Stössel.
S t і ß 1 e r )
S t o b i n b e r g  s. Stumberg.
S t o c k  (Stogk), Hans, Müller 27, 37. Melchior, Straßen

räuber 255, 38. Peter, Glog. Konsul 35, 30. 
S t o c k m ü l l e r ,  zu Glogau 28, 15.
S t o r s e ,  Niclos , Schölle zu Rettkau 72, 37.
S t ö s s e l  (Stissel , Stis law, Stißlaw, Stißler),1 Geschlecht  

231, 36. Anna, von Tarnau, Frau des Jonas v. Schindel 
auf Sasterhausen 26 0 ,  19. Balzer, zu Kottwitz 5, 33. 
Bartsch (Parzival?), auf Kottwitz 26 0 ,  25. Bern
hard 238, 40. Hans v., von Lendschütz 2 6 0 ,  24.

S t ö s s  e 1.
Heinrich, Abt in Sagan 233 ,  31. Menlen 117, 25. 
Reynczh 59,  32. Siegmund, zu Tarnau 5, 34. S ieg
mund, Hauptmann zu Glogau 119, 21. Valentin v. 
258 , 17. 19. 21.

S t o g k  s. Stock.
S t o l l e ,  Siegmund, zu Brostau 75, 18.
S to i  t e z  s. Stolz.
S t o l t z  s. Stolz.
S t o l z ,  Kr. Frankenstein 26, 13. Herrschaft 25 9 ,  22.

—  (Stoltcz), Hans und Dorothea, seine Frau 183, 19. 
Heinrich, Glog. Ratmann 231, 17; 2 6 5 ,2 7 .  Heinrich, 
Münzmeister 261, 3.

S t o r c h ,  Georg, zu Guhlau 1 8 4 ,2 .  Nik., Glog. Stadt
pfarrer 115, 7.

S t o r m e r ,  Niclos 255, 6.
S t o s c h  (Stoso),  Besitzer von Gustau 236, 22. Adam  

Alex. Magnus v. 6, 29. v., auf Doberwitz 2, 15.
Gor gen., Franzke 2, 38- Gor gen., Kaspar 2, 38. 
Kastellan von Sandewalde 8, 38. v., verm. v. Lieber
mann 2, 6. Gor gen., Melchior 2, 38. Hans Georg v. 
243 , 16. Ursula Katharina v., verw. Loos, zu Gram
schütz 235, 41. W o l f  Alexander v. 243 ,  16.

S t o s o  s. Stosch.
S t o y ,  Nik,, Altarist der Glogauer Pfarrkirche 1 0 0 ,  34. 40. 
S t r a u c h m a n n ,  Georg, zu Guhlau, und Barbara, seine 

Frau 1 8 4 ,2 .  Martin, zu Glogau 179 ,20 .
S t r a u e n  w a l d e  (Strawbinwalde, Strawenwalde, Strawin- 

walde, aus dem Geschlecht v. Kreckwitz?), Aßmas,* 
Erasmus, Glog. Hauptmann und Zaudener 71, 7 ; 72, 
41; 74, 14. 22; 76, 1 (Siegel).

S t r a w b i n w a l d e  )
S t r a w i  n w a  Ide | s ’ S ‘™uenwalde.
S t r e d i w o y u s ,  gen. Kobulaglova, Graf 10, 1. 
S t r e g o n i a  s. Striegau.
S t r e i d e l s d o r f ,  Kr. Freystadt 4 , 3 9 ;  9 , 4 .
S t r e l i c z ,  Heinrich, ölFentl. Notar  zu Breslau 72, 23. 
S t r i c z k e ,  Mathias, Bauer zu Gr. Logisch 98, 2. 
S t r i e g a u ,  Martin Logow von 233 , 23.

— (Stregonia), Joh., Succentor scholae in Glogau 54, 43. 
S t r u n z ,  Alt-  u. Neu-, Kr. Glogau 2 6 0 , 5 . 9 .  
S t u d e l s c h o  (Streidelsdorf oder Steidelwitz), Dorf  im

Fürstentum Glogau 9, 4. 14.
S t u d n i t z ,  Beate Elisabeth v., co v. Niebelschütz 6, 35. 
S t u l e r ,  Joh., herzogl. Glog. Schreiber 9 0 ,  36. Nik., 

Sohn des Nik. von Glogau, kaiserl. Notar 54 , 45. 
S t u m b e r g  (Stobinberg), Kr. Glogau 3, 15. 23. 28; 5, 26;

6, 15. 18. 26. 30. 33. 40; 75, 36. 37; 2 6 0 ,  10. 11. 
S t u p i c z ,  Peczold, Glog. Schöffe 25, 24.
S t y n a  s. Steinau.
S t y r ,  Jacuß u. Wenczko, Schöffen zu Rabsen 86, 27. 28. 
S u c k a u ,  Kr. Glogau 2 6 0 ,  12.

—  Kr. Sprottau 238, 26.
— (Suckaw, Sucko), Hans 69, 31 (Siegel). Nickel,
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s. Schwarze.

s. Schwenkfeld.

Suckau.
Hofrichter z» Beuthen a. O. 238,  40. Nickel, Hof- 
richter zu Freystadt 87, 34; 99 ,  18. S. a. Zocka».

S u c k a w j
r, . [ s. Suckau.S u c k o  )
S u l i z l a w ,  Graf. Kast.  von Beuthen 9 , 9 . 2 0 .
S u m c k e, Glog. Donirichter 74 ,1 3 .  S a. Symko.  
S v e n k i n f e l d  s. Schwenkfeld.
S w a d  (Swath), Heinze, von Lüben 84, 19; 89,  7. Martha, 

Frau des Heinze 8 9 ,  7.
S w a t h  s. Swad.
S w a n t h e m i r ,  Siegmund 104, 27 tSiegel).
S w a n t k o  (Swentko), Substitut der Glog. Domkirche 34,

10; 37, 15. 25.
S w a n t o n i s ,  Barwsco,  Glog. Bürger 22 , 18.
S w  a r c z
S w a r c z e
S w e b i s s  s. Schwiebus.
S w e c z k o  ) , t ,
„ , ř s .  Schwetzkau, Kr. Lissa.S w e c z k o w  \ ’
S w  e in  s. Schweinichen, Swinechin, Swoyn u. Swynin.  
S w e n c k e n u e l t  
S w e n k e n f e l d  
S w e n t k o  s. Swantko.
S w e r t f e g e r  s. Schwertfeger.
S w e y d e n i c z  s. Schweidnitz.
S w i n e c h i n ,  Job., Einw. i. Herrndorf 36 ,  42. S. a. Schwein. 
S w i t t i l ,  Merten, Grünbeiger Schölle 9 6 ,2 6 .
S w o b  (Swop), Peter, Glog. Bürger und Schöffe 33 ,  11.

16. 19. Katharina, seine Frau 33, 22. Tyczce, Glog. 
Ratmann 28, 20.

S w o y n ,  Hans, zu Sagau 254 ,37 .  S. a. Swinechin u. Swynin. 
S w u s y n  s. Schwusen.
S w u z e  =  Schwusen, Kr. Glogau, s. das.
S w y n i n ,  Swato v. 15, 1 9 . 2 6 .3 3 .4 1 ;  1 6 , 3 . 2 9 ;  263 ,  16.

S. a. Schwein, Schweinichen und Swoyn.
S y d l i c z ,  v., s. Seydlitz.
S y f r i d i ,  Maternus, Priester, Glog. Domvikar, Erbherr 

zu Röhlau 68, 45; 6 9 ,  4 (Siegel). Nikolaus, Erbherr 
zu Röhlau 68, 45; 69 ,  4 (Siegel).

S y  l i c z ,  v., s. Seydlitz.
S y l u s c h ,  Jakob, Glog. Schöffe 113, 14.
S y m e l w i c z ,  Heinrich, Pfarrer zu Köben, Glog. Dom

herr und herzogl. Schreiber 7, 8.
S y m k o  (Symkonis), Nikolaus, Glog. Stadtschreiber 8 0 ,6 ;  

8 1 ,2 9 .  Anna, seine Tochter, cw Kaspar Polkowicz  
80 ,  5; 81, 29. S. a. Schimko, Sumcke u. Symkinne. 

S y m k o n i s  s. Symko.
S y m k y n n e ,  Katharina 8 4 ,4 2 .  S. a. Symko.
S y  m o n  s. Simon.
S y  m o n i s  s. Simonis,
S y m o t c z e n  s. Simbsen.
S y n t y r ,  Unterguardian der Barfüßer in Glogau 3 1 ,4 .  
S z e i d e l ,  Hans, Ackerbesitzer vor Glogau 177,4 .

T.
T a d e r  (Thader, Thadro), Stephan 4 0 ,  2 2 . 3 3 .  Besitzer 

einer W iese bei Schabitzen 16, 1.
T a m m e n d o r f f ,  Balthasar 80 ,  25 . 2 7 . Melchior 80, 32 . 
T a r n a u ,  Kr. Glogau 5, 3 4 ;  7, 2 0 ;  233, 4 3 ;  24 0 ,  1 6 ; 

248 , 2 ;  260 ,  14. 16 . 2 1 ;  265 , 16.
— Polnisch- hei Schlawa, Kr. F rey stadt 18, 43; 1 9 ,6 ;  

33, 36; 34,  1 5 ; 6 0 ,  13.
T a r n ó w ,  Hans, Glog. Schöffe 2 6 3 ,3 8 .  Nielas 3 8 ,  10.

Nikel v. 29,  21.
T a r p e n  (Tharpen), Kr. Guhrau 31 ,2 9 .
T a u c h a n ,  Nikolaus, Dr., Breslauer Domherr und Scho

lastikus 2, 40.
T a u c h s d o r f  (Tawchsdorf, Tuchsdorff), Hans 71, 15; 

244, 2 4 . Hans, der jüngste, zu Neustädtel 71, 16. 
Hans, Hauptmann von Glogau 44, 22. 33; 48, 30. 
Heinz 71, 16. Joh. 47, 4 0 . Job., Priester, Domaltarist 
6 1 ,8 ;  238, 35. Nickel 71 ,15 .  D i e —er zu Neustädtel  
119,27.

T a u e r ,  Kr. Steinau 3 2 ,4 .
— (Thauer, Thawyr), Kr. Glogau 21, 1 2 ; 38 ,  4 3 ;  257, 

1 6 ; 260 , 2 8 .
—  (Tawer, Thawer, Thawr, Thawyr, Thur, Tuwre), 

Balthasar 116, 2 0 . Balzer, zu Simbsen 229 ,  1. 
Christoph 119, 3 3  (Siegel). Christoph, von Simbsen, 
Glog. Zaudener 114, 3 7 . Hans, von Simbsen, Glog.  
Zaudener 78, 2 3 . Heinrich, Heinze 104,  8 ;  105, 3. 
Hermann vom, Glog. Landschöffe 38, 4 3 . Kaspar 
265 , 2 . Klara, Frau bzw. W itw e (Tawerynne) des 
Heinrich 104, 1 3 ; 105, 2 ;  116, 15. Konrad, Gunzels  
Sohn 104, 3 3  (Siegel). Nickel,  von Schabitzen, Glog.  
Zaudener 78, 2 3 ;  85, 3 0 ;  86, 2 . Nicol, vom 19, 34 . 
Peter 119, 10 . Wenczke von dem 19, 3 4 ;  21, 12 .

T a w c h s d o r f  s. Tauchsdorf.
T a w e r y n n e  s. Tauer, Klara.
T a w i r k e ,  Jurge, Glog. Zaudener 72 ,43 .
T c z e d e l y t z  s. Zedlitz.
T e m m e r i t z  (Temericz, Temricz, Themericz, Thempricz, 

Them rycz) 22, 3 2 ;  42 ,  1 8 ; 254, 13. Anna 114, 4 3 . 
Barbara 114, 4 3 . Hannos 38, 3 8 ;  41, 17. Hannos, 
Hauptmann und Hofrichter zu Glogau 38, 4 1 . Heinrich 
114, 4 3 ;  253, 4 3 . Joh., zu Grabig 67, 3 2 . Konrad 
77, 2 6 . Kunze 81, 2 5 ;  83, 3 6 ;  251, 3 5 . Tamme,  
Thainino, Glog. Dommansionar, Priester, Altarherr 
65, l ;  86, 6 ;  95, 3 0 ;  102, 1 3 ;  112, 4 ;  1 1 4 ,4 0 . Veczencz 
254, 13.

T e m p e l f e l d  (Tempilfelt), Nik., von Brieg, Bresl. Dom
kantor 98, 1 0 ; 103, 1 ; 104, 16.

T e m p i l f e l t  s. Tempelfeld.
T e n e z  in s. Thanczin.
T e p p f e r d o r f f ,  Hannos 2 4 4 ,2 1 .
T e s c h e n ,  Stadt i. Öst.-Schl. 57, 3 5 ;  58, 3 0 ;  59, 3 ;  71, 3 7 . 
T e s s c h e j ,  Peter, Glog. Ratmann 2 6 5 ,2 8 .  
T e s s c h e r l a n d ,  Job., Glog. Bürger 105, 10 .
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T e t o w ,  Heinrich 253, 14. S. a. ï e t t a u  und Tettilo.
T e t t a l i  (Tettaw), Hans, Glog. Hauptmann und Zauden-

richter 86, 1. S. a. Tetow und Tettho.
T e t t i l o ,  Hans, lu'ľzogl. Glog. Schreiber 76, 2G. S. a.

Tcttau und Tetow.
T e t z e l ,  Joh., Dominikanerprediger zu Glogau 2 6 5 ,2 2 .
T c w b e n e r ,  Hans, Scliöffe zu Brostau 8 5 ,2 5 .
T e y i i c r ,  Quirinus, Glog. Ältester 101, 26.
T  h a d e r ) ,

, } s. lader .
I h a d r o  )
T h a m a n ,  Materne, Presbyter von Glogau 52, 19. S . a .  

Thoinan.
T h  a nun, Herrschalt, Kr. Glogau 1, 37. 38. 39; 240 ,  IS. 20;

243,  31. 38; 245, 9. 10. 11; 26 0 ,  30; 262, 14. 
T l i a n c z i n ,  Sandivogius v., Lic., Pro|)st von Skarbimir, 

Krakauer Kanonikus 115, 42.
T h  a r p e n  s. Tarpen.
T h a u e r  s. Tauer.
T  lia w m a n  s. Thoman.
T h a w r c k e ,  Agnes, Tochter des Michael 75, 30. S. a.

Tawirke.
T h a w r  s. Tauer.
T h a w y r  s. Tauer.
T h e n i e r i c ż  s. Temmeritz.
T h e in  p r i e z  s. Temmeritz.
T h e m r y c z  s. Temmeritz.
T h e o d o r i c i ,  Pelerínami, Glog. Bürger 15, 20, s. a. 

Theodrici.
T h e o d r i c i ,  Peter 13, 18, s. a. Theodorici.
T h e o p h i l ,  Glog. Domvikar 8 4 ,8 -  
T h e s a u r i ,  Heinrich, Glog. Scholastikus 2 3 ,3 1 .  
T h e w f i l ,  Dorothea, geb. Rey mann 68, 29. 41. Heinrich, 

Glog. Bürger 68,  29. 41.
T h i c z c o  s. Tiezeo.
T h i e m e n d o r f ,  Kr. Steinau 87, 15.
T h  i I о s. Tilo.
T h i m e ,  Antonius, Schmiedemeister in Glogau 1 0 1 ,3 1 .  
T h o m a s  1., Bischof von Breslau 9, 23. 26; 240 ,  35.

— II., Bischof von Breslau 9, 35.
— herzogl. Claviger von Glogau 16,  24. Hans, s. Thomc-  

nicze. Panel, Polkwitzer Ratmann 49 ,  36. Wenczken  
Sohn, zu Tschopitz 100 ,  1.

T h o  m an (Thawinan,Thowinan), Nik., Meister d. Hospitals  
der Kreuzträger zum heil. Geist 4 3 , 2 5  ; 4 6 ,4 ;  47, 1; 
52, 11. S. a Thaman und Toman.

T h o m e n i c z e ,  Hans 77,25.
T h o w m a n  s. Thoman.
T h u r  s. Tauer.
T h y l e m a n ,  Hans, Glog. Bürger 7 5 ,4 .
T h y l i s s e h ,  Hans, Glog. Hofschöffe 75, 1. S. a. Tilusch,  
T h  y lo  s. Tile.
T h y m e ,  Heinrich, Freystädter Schöffe 70, 29. Katharina 

59, 18; 118, 38. Niclos, Liegnitzer Bürger 59, 18; 
118, 37.
C odex  d ip lo m á tic a s  S ile s iae  X X V III.

T i c z c o  (Thiczco, Tyczko),  Propst von Sprottau, Glog.
Domherr 15, 19. 26. 41; 16, 20; 26 3 ,  16.

T i c z e  s. Tize.
T i e f e n a u  bei Grossenhain i. S. 23,  10. S. a. Tyfnow.  
T i e t z e ,  Mattis, zu Zerhau 1 8 2 ,8 .
T i l e  (Thyle, Thylo,  Tilo, Tyle ,  Tylo), Hans, Glog.  

Bürger 55, 14; 102, 33. der Kürschner, Stemaiier  
Ratmann 17, 35. Mag., herzogl. Glog. Protonotar 17, 3. 
Katharina, W itwe des Malis 89, 3. Malis, Liegnitzer 
Bürger 8 9 ,3 -  Nickel, Glog. Ratinanti 2 9 ,4 1 .  Peter, 
Einwohner zu Herrndorf 36, 39. Herzogl.  Glog. 
Protonotar 16, 20. 21; 17, 4; 18, 3. 23. 39. V ogt  des 
Herzogs Konrad von Glogau 9, 22.

T i l e  m a n n (Ту lemán, Tylinaii) 108 ,  35. zu .lätschaii 74, 39. 
Hans, Glog. Bürger, Ratmann und Schöffe 71, 44; 
75, IG; 79, 13; 85,  3. Jakoh, Glog. Ratmann und 
Schöffe 45, 38; 46, 39.

T i l k e ,  Stephan, Glog. Bürger 3 5 ,2 6 . 4 1 .
T i l o  s. Tile.
T i l u s c h ,  Hans, Glog. Bürger 112, 28. Job., Glog. Bürger 

72, 15- Nik , Glog. Ratinanti 71, 45, s. a. Thylisseh  
und Tyluchs.

T i n c z  (Tintez, Tyncz), Hans 77, 26; 92 , 42; 251, 35. 43. 
Hedwig, Frau des Kaspar 112, 43. Kaspar, Lübener 
Bürger 84, 19; 112, 43; 113, 5.

T i s o h i r ,  Hans, Töpfer zu Glogau 84, 39.
T i z e  (Ticze), Andres, zu Grabig 113, 39. Barbara, Frau  

des Hans 80 ,  7. Hans, Glog. Bürger 80 ,  7. Jakob, 
der ältere und der jüngere, zu Brostau 185, 32. Kath., 
W itw e 1 8 5 ,3 1 .  Stenzel, Zimmerheyer 186,  14. 

T o b e ,  Hannus, zu Jätschau 83, 40.
T ö p p e n d o r f ,  Kr. Glogau 2 3 2 , 3 5 ;  2 3 6 ,2 7 ;  2 6 1 ,2 8 .  
T o m m e n d o r f f ,  Jost  38 , 6.
T o m a n ,  Niclos, Glog. Schöffe 45, 2. S .a .  Thaman und 

Thoman.
T r a c h ,  Ludmilla verw. v., geb. v. Reisewitz 266 ,  15. 22. 

Barbara Helena v. Natzmer, geh. v. 266 ,  21. Susanna  
Maria v. Frankenberg, geb. v. 26 6 ,  22. Georg Heinr. 
Freiherr v. 266,  23- Helena Anna Freiin v. Kottu 
linsky, geb. Freiin v. 266 ,  28.

T r e b e r  m üh  le  bei Polkwitz 43, 28.
T r e b i t s c h ,  Kr. Glogau 5, 5; 19, 22; 191, 14; 248 ,  2. 22;

261, 29.
T r i e n t  20 ,  16.
T r o i l o ,  Nik., von u. auf Lessot etc., kaiserl. Rat, Bresl.

Domherr etc. 190, 16.
T r u c h s e ß  v. Bunds,  Friedrich 1 5 ,4 1 .  S. a. Born. 
T s c h a c h i s c h  (Tschachuscb), Merten, Glog. Ratmann 

231, 17; 265,  20.
T s c h a c h u s c b  s Tschachisch.
T s c h a c k e ,  Hans, Polkwitzer Bürger 246, 14. 
T s c h a m b e r ,  T s c h a m b o r ,  s. Tscliammer.
T s c h  a m in e r  (Czambor, Tschamber, Tschambor), Agnes,  

W itwe des Georg 265, 36. Anna, Frau des Ernst
41
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T  s c h a m m e r.
231,  29; 265,  10. 15. Ernst, Hauptmann zu Glogau  
231, 3. 25; 214, 1 ; 24 5 ,  42; 246,  2; 25 0 ,  37; 264 ,  10. 
13. 29. 35; 265,  9. 14. 23; 266 ,  42;  267, 1 ff. Ernst  
Balthasar v. 252,  2G. Georg, von Kunmiernik 5, 5. 7; 
265, 36. 44. Georg Kaspar v., 251, 16. 27. 28. Hans, 
Anczeit  gen. 264,  44. Hans, zu Kumniernik 5, 34; 
265 , 38. 41. Heinrich Oswald v. 252, 26. 28. Karl 
Günter v. 252, 16. 18. Konrad v. 3, 10. Konrad, 
Kunze, von der Fähre, Hauptmann zu Glogatt 
3, 10. 18. 24; 93, 18; 97, 40; 102, 15; 105, 18 (Siegel). 
Konrad, zu Gr. Osten 6, 1. Marie Marianne v., geh. 
v. Birnau 251, 16. 27. 28. Sophie Eleonore v. 251, 29. 
Wolfram, auf Osten 6, 2. oo v. Knobelsdorf 265 ,  43. 
cm v. Langenau 26 5 ,  41. Freiherr v. — sches Majorat 
Quaritz 249,  25.

T s c h a r t a g ,  Konrad 7 7 ,31 ;  81 ,3 2 .  Margarethe 8 1 ,3 2 .  
Michel, Glog. Bürger und Ratinami 73, 7; 76, 19; 
227, 40. Nielos , Glog. Bürger 52, 23. Veczencz,  
Vincenz, zu Glog. 6 1 ,3 1 ;  2 2 7 ,4 0 .  S. a. Schartag. 

T s c h a u ,  Kr. Freystadt 5, 1.
T s c h a w r i c k e ,  Hans, von Dalkau 265 ,  19- Nickel,  von 

Bäsau 26, 5. 20. S . a. Schauerkc.
T s c h e c h e w i t z ,  Heinrich Tscholle von, herzogl. Schreiber 

119, 3.
T s c h e p a u ,  Christoph, Ereystädter Schöffe9 9 ,  20. Nickel, 

Glog. Bürger 117, 29.
T s c h e p l a u  (Tscheplow, Tscheppeln, Tschöplau), Kr. 

Glogau 83, 22; 9 6 ,  2; 100 ,  8; 179, 42; 194, 28; 238,  28; 
258 , 2. 22. 26; 259 ,  4. 6; 261, 31. S. a. Sczepplow.  

T s c h e p p e l n  s. Tscheplau.
T s c h e s c h ,  Anna, Frau des Glog. Landeshauptmanns 

Christoph Sclivveinz 228, 42.
T s c b e t z e p a w  s. Schrepau.
T s c h e t z k e ,  Peter, Ratmann zu Lüben 242, 23. 
T s c h i r n a u ,  Nieder, Kr. Guhrau 250 , 6. 11. 13. 20. 21. 
T s c h i r n e ,  Klein, Kr. Glogau 2, 12; 5, 3. 34. 40. 42; 

261, 35.
T s c h i r n i t z ,  Kr. Glogau 7, 20; 85, 31; 86 ,  3; 1 1 4 ,3 8 ;  

261, 39.
T s c h i r r i c h ,  Gregor, Fleischer zu Glogau 1 0 6 ,2 7 .  
T s c h i r s c h n i t z ,  Glog. Geschichtsforscher 193,  32.
T  s c h o c h a u  s. Schochau.
T s c h ö p l a u  s. Tscheplau.
T s c h o l l e  s. Tschechewitz.
T s c h o p i t z  (Czobschtcz, Czöbschitcz), Kr. Glogau 60 ,  24;

86, 11; 87, 35; 9 9 ,  24. 41; 262 ,  1.
T s c h o s t o w i c z ,  Alexius 97, 14.
T s c h r e p a w  s. Schrepau.
T s c h u e r y n n e ,  Katharina 109 ,  23.
T s c h v v i r t s c h e n ,  Kr. Guhrau 31, 33; 2 5 7 ,3 7  (wo irr

tümlich Kr. Fraustadt steht, vgl. Anhang).
T u  d i s d o r i ,  s. Tauchsdorf.
T ü r k e i  2 1 9 ,3 6 .

T u r w e r t c r ,  Nickel, .Grünberger Schöffe 96, 26.
T u w r e  s. Tauer.
T w g e l ,  Peter, zu Guidait 100, 13. S. a. T yge l.
T w  n a u i a ,  Martin, Sohn des Gallus v., kais. Notar 43 ,  22. 
T y c z c o  s. Tiezco.
T y f n o w  (Tiefenau), Heinrich v., herzogl. Steinauer 

Schreiber 23, 23. Martin v., Githraner Hofrichter 
23, 9. 23.

T y g e l ,  Hans, zu Guhlatt 100 ,  16. S. a. Twgel.
Т у  le  m an  s. Tileman.
Т у  l i a  =  Lindau hei Neustftdtel, s. das.
T y l i k o ,  Stephan, Glog. Bürger 3 5 ,3 2 .
Т у  Im an s. Tilemann.
Т у  Io s. Tilo.
T y l u c h s  (Tyluseh), Hans, Glog. Bürger, Schöffe und 

Ratinami 45, 41; 47, 8; 51, 25; 227, 23. Nielos, Glog. 
Schöffe und Ratmann 46, 40; 227, 40. S. a. Tilusch. 

T y l u s e h  s. Tyluchs.
T y l y n n e ,  Elisabeth, Jungfrau zu Glogau 7 0 ,2 0 .
T y n c z  s. Tiiiz.

U.
U c h f e r i e z  s. Üchtritz.
U c h t r i t z  (Editeriez),  Ernst Heinrich Sigmund v. 233,  1.

Heinrich v. 254, 13. S. a. Nuchtericz.
U l r i c h ,  Barth., kaiserl. und Glog. Stadtnotar 190 ,  30.

Bürger von Guben 12, 27.
U n g e f ü g e  (Ungevuge), Cunad, Glog. Ratmann 2 1 ,1 5 .  

Frieze (Friczko), Glog. Bürger 47, 16; 67, 31; 69 ,  23. 
Hans, Glog. Schölle 227, 22. 24. 30. 33. Heinrich, 
Heinuschko, Heyntisco, Glog. Bürger, Ratmann und 
Schöffe 21, 36; 25, 24; 26 , 1. Seman, Glog.  Ratinanti 
263, 35. Ursula 61, 19.

U n g e l  o u b e  (Ungloube),  Hans, Glog. Bürgermeister30,14.
Peter, Glog. Konsul 35 ,  30.

—  (Ungeloubinne, Ungloubyn), Sophie 26, 28; 47, 28. 
U i i g e r a t h e n  (Ungeroten, Ungerothen, Ungerowten),  

Agathe, verm. Schawer 87, 45. Balthasar 55, 31. 
Kaspar 55, 31; 87, 43. Martha oo Voytinne, Tochter  
des Peter 88, 2. Nitsche, Liegnitzer Bürger 42 ,  14. 
Peter, Liegnitzer Bürger 42 ,14;  47 ,10; 5 3 ,8 ;  54 ,18 .22;  
55,31 ; 83 ,14  (zutilgen,cf. Anhang, S.328);  87,45; 88,2.  

U n g e r o t h e n  )
U n g e r o w t e n  і s - Ungerathen.
U n g e v u g e  s. Ungefüge.
U n g l o u b y n  s. Ungeloube.
U n g l o u b e  s. Ungeloube.
U n g n a d e ,  David, Freiherr zu Sunnegg, kaiserl. Hof- 

kriegsratspräsident 182, 3.
U n n i ,  Nik., Bürger von Krossen 2 4 ,2 0 .
U n r u g e  s. Unruh.
U n r u h  (Unru, Unruge, Unrw, Unrwe), Andreas 56, 27 

(Siegel). Balzer Sigismund v., auf  Polach 6, 27. 
Christoph 242,  7. Culpe, Kwlppe 71, 7; 79, 39- Daniel,
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U n  r u h.
Glog. Hauptmann und Zaudenriehter 78, 21. 38; 85, 29. 
Daniel, Erbherr zu Andersdorf 9 0 ,  7. 11 (Siegel). 
Hannos, Glog. Landschöffe 4 0 ,  44. Hannus 21, 13. 
Hans, von ¡Vlilkau 238, 40. Hans, herzogl. Glog. 
Schreiber 93,  19. Hans, Schreiber des Hans von 
Biberstein 82, 25. Heinrich 17, 23. Heinrich der junge  
20, 24. Johann 14, 32; 15, 25. 40; 16, 28; 263 ,  15. 
Johann, zu Herwigsdorf  228, 24. Kwlppe s. Culpe. 
Mathis 32, 36. Nickel, Glog. Hofschöffe und Mann- 
rechtssitzer 56, 40; 57, 8; 70, 5; 71, 7. Nielas 56, 23; 
6 0 ,  32. Nicze, Nitsche 40 ,  24. 34 ; 253,  13. Nik., zu 
Lawaldau 68,  18. Peter 30, 28 ; 81, 17. Werner, 
Hauptmann zu F rey stadt 9 0 ,  35. Wilhelm 77, 3. 
Wolfram 34, 1.

U n r w  s. Unruh.
U n w i r d e  s. Unwürde.
U n w ü r d e  (Onwirdir, Unwirde), Balthasar, auf Logisch  

2 62 , 22; 265,  5. 7. 13. Georg, Jorg, von Wilkau  
231, 15; 232, 4; 264,  44. Hans, königl. Mann 26 4 ,  29. 
Hans, Bruder des Balthasar 262,  22. Hans, auf Jakobs
kirche 239,  21. Hans, auf  Logisch 265, 5- 7. 13. 35. 
Laßlaw 262, 21. Nickel 82, 24. geb. v. Kittlitz, Frau 
des Laßlaw 262,  21.

U r f e h d e  77, 3; 92,  10; 104, 36; 105,  21.
LTs c i e ,  Kastellan v. 8, 39.
U s t e n  s. Osten.
U t h m a n n  (Utmahn, Utman), Hans, Schulze zu Klopschen  

2 42 , 15; 24 9 ,  38. 42. Katharina (Utmanynne) 105, 33. 
Michel 105, 35.

U t m a h n  1

V . s. a. F .
V a l k e n e r ,  Andreas, von Kosten 72 ,2 8 .
V a t t e r ,  Blasius, aus Guhrau, Leibtrabant des Kaisers 

Rudolf  II. 180, 34; 181, 4 (Wappenbrief). S. a. Vetter. 
V e d e r  o w s. Wederau.
V e i t ,  Brest. Domkantor 11, 14-
V e r b e r ,  Heyne, Glog Schöffe und Ratmann 27, 3 3 ; 2 8 ,  7. 
V e t k e r ,  Peczcze, Glog. Ratinami 21, 16.
V e t t e r  (Vettir), Franz, Glog. Kanonikus 9 2 ,2 6 .  Jakob, 

Glog. Schöffe 46, 39; 59,  7. Kaspar, Glog. Dom-  
vikar 107, 8; 110, 21. S. a. Fetter u. Vatter. 

V e t t i r  s. Vetter.
V e t t o ,  Bruder des Johann, Schulze von Grainschütz 234 ,7 .  
V e y s c h  s. Visch.
V i e r l i n g ,  Glog. Familie 191, 23.
V i n c e m e r i u s ,  Vater des Budivoy 2 4 0 ,3 0 .
V i n c e n z ,  Schreiber des Glog. Hauptmanns Peter Luckaw 

64, 37.
V i s c h  (Veysch), Lorenz, Glog. Bürger 83,  41. 43; 84, 27; 

86, 40; 96, 45; 101, 20. 21; 102,  2. Niclos, Glog. 
Schöffe 33, 11. 18. S. a. Feisch und Fisch.

V i s c h e r  (Vyschcr), Heinrich, Glog. Schöffe und Bürger
meister 28, 10; 29, 39. Nicze 27, 34. Peter, Glog. 
Ratmann und Bürgermeister 27, 30; 28, 7; 3 0 ,  14. 
S. a. Fischer.

V i t k o  v. Loin, Ritter 9, 40.
V  l o d i  m ir ,  Ritter 9 ,2 9 .
V l o y t k e  s. W lodko.
V o g e l ,  Anna, W itw e 179 ,24 .  Georg 1 79 ,25  Kaspar 

179, 25. S. a. Vogil.
V o c h s ,  Niklas, zu Zerbau 79, 20.
V o g e l e r ,  Nikolaus, Glog. Schöffe 29, 23.
V o g i l ,  Hans, Freystädter Schöffe 70, 30. S. a. Vogel .  
V o g t ,  Joh,, Mälzer und Brauer des Leubuser Stifts 

192, 36 (Siegel). Melchior Ignaz, Polkwitzer Rat
inami 246 ,  24.

V o l c e c h o ,  Graf 234 ,  10.
V o i d  s. Voit .
V o i t  (Void, Voyt, 'Voythechin, Voytinne), Christoph 

8 7 ,4 0 .4 4 ;  8 8 , 3 .  Domenick, Domherr zu Wisschen-  
grade, zu Prag und zum hl. Kreuz zu Breslau 36, 24 ,30.  
Dorothea, Frau des Hans 37, 35- Elisabeth, Frau  
des Nickel 28, 13; 36, 25. 31. Hannos 37, 35. Hannos, 
Glog. Ratmann 101, 25. Hans, von Breslau 87, 41. 
Hans, von Goldberg 55, 25; 87, 44. Hans, Glog.  
Vogt U 2 ,  34. Kaspar, Glog. Ratmann 42, 43; 49 ,  9; 
50, 2. Lorenz, zu NilbaulOe, 38; 109, 44. Martha, 
Frau des Hans 55, 25. Martha, geb. Ungerowten 88, 2. 
Nickel 36 ,  25. 31.

V o r w e r k ,  Groß, Klein und Neu, Kr. Glogau 179, 12. 
18. 25; 180, 30; 181, 37; 182 ,17;  186, 18; 1 9 4 ,1 7 .  20; 
195, 20; 217, 1. 4— 6. 14; 218, 2; 262,  4. 5. 

V o y s l a u s ,  Glog. Kanonikus 9 ,2 9 .
V o y t  s. Voithechin.
V o y t s d o r f ,  Nice,  zu Lauterbach, Kr. Sprottau 3 3 , 3 .  
V r o b l y n  =  Fröbel, Kr. Glogau, s. das.
V r o i n a n ,  Bauer zu Lauterbach 33 ,  1.
V r y d e l a n d ,  Nik., Minorit zu Sagan 2 6 ,3 1 .  
V r y g e n s t a t  s. Freystadt.
V u r e r ,  Hans, Glog. Ratmann 4 0 ,  38. Thyle, Tylo ,  

Glog. Ratmann und Schöffe 29, 43; 30 ,  15. S . a. 
Fuhrmann.

V u s s ,  Hans, Glog. Schöffe 33 ,  11.
V y n d e n i c h t ,  Mathis, Glog. Zaudener 73, 36.
V y s c h e r  s. Vischer.

W.
W a c h e ,  Peter v. 62, 15.
W a c h s d o r f  (Wachsmannsdorf),  Kr. Sagan, Pfarrer 

114, 15.
W a c h s m a n n ,  David, attfTröppeln und Haselbach, Ad

vokat der Stadt Glogau, kaiser!. Rat und Katnmer- 
fiskal 187, 1; 188, 12, 35; 189, 5.

W a c h s m a n n s d o r f  s. Wachsdorf.
W a c h t i r ,  Peter, Glog. Ältester 1 0 1 ,2 6 ,  s. a. Wechtir.



3 2 4  W agner —

W a g n e r ,  Barthol. 187, 38.
W a l c h ,  Hannes, Kürschnenneister in Glogau 101, 30.

Niklas 110, 38. S . a. Walieh, Walisch.
W a l d a u  (Waldaw, Walde, Waldow),  Anna, Frau des 

Hans 89, 40. Hans 86 ,  10, 14; 89,  39. Hans v. 65, 20. 
Hans, Glog. Bürger und Ratmann 71, 38. 44; 72, 15; 
73. 10; 98,  45; 99 ,  1. Hans, Glog. Hofschöffe 56, 40. 
Hans v., herzogl. Glog. Marschall 116, 36 (wohl 
richtiger Heinze, s. das.). Heincze 81, 17. Heinze v., 
herzogl. Marschall 3, 36; 116, 36 (wo wohl irrig Hans 
steht); 117, 11 ; 119, 9. Henczel, Glog. Schöffe 51, 25. 
Leutke v. 62, 37 ; 63 ,  2; 76, 25. Stephan, Kleriker 94, 5. 

W a l d c o ,  Bresl. Domherr 11, 16.
W a l d e  s. Waldau.
W a l d e n r o d e ,  Andris 62, 14.
W a l i e h ,  Nicke], Glog.  Zandener 71, 28. S. a. Walch  

und Walisch.
W a l i s c h ,  Jakob, Glog. Bürger 177, 1. S. a. Walieh. 
W a l k i n h a y n ,  Peter v. 17 ,38 ,  s. a. Falkenhayn.  
W a l p u r g i s ,  Christoph 111,8.
W a l t e r ,  der Kupferschmied, Glog. Bürger 48, 21. Hans, 

Schöffe zu Brostau 85 ,  24. Nickel, Grünberger Schöffe 
96 ,  25. Sohn des Andreas v. Gramschütz 234 ,  15. 
S. a. Walther.

W a l t e r s d o r f ,  D ionysius ,  Glog.  Domherr, herzogl. 
Schreiber 3, 11. 19. 25; 114, 5. Witcbe v., Glog. 
Ratmann und Schöffe 31, 1; 40 ,  38; 26 3 ,  35. 

W a l t h e r ,  Nickel, Glog. Schöffe 22 7 ,2 7 .  S. a. Walter. 
W a l t h e r s d o r f  s. Waltersdorf.
W  a l  t ir k n e c h t ,  Cune 28, 14. Heinrich, Glog. Schöffe 

45, 2- Johann, Glog. Ratmann 25, 23. Margarethe 
28, 14. Margarethe, Cunes Frau 28, 15. Niezko 28 ,1 4 .  

W a n d r i c z  s. Wandritsch.
W a n d  r i t s c h  (Wandricz, Wandritcz), Hans, der Junge, 

von Tschirnitz, Glog.  Zandener 78, 24; 85 ,  31 ; 86, 3; 
95 ,  20; 112, 22; 113, 33; 114, 38; 116, 20; 119, 32 
(Siegel). Barbara (Wandritschynn), Jungfrau 111, 
18. 22- Nickel, Glog. Zandener 6 4 ,  12 (s. a. 
Wendraez).

W a n g n y c z  im Guhrauschen 3 1 ,2 8 .
W  a rm u t ,  Bergolt 2 5 4 ,8 .  Dorothea 186, 6. Michel 186,6 .  
W a r n s d o r f  (Warnssdor ff, Warnungstorf), Franz v. 56,11.

Hanns v. 23, 4.
W a r r i c h i n n e  (Warrichynne), Dorothea 8 0 , 2 2 ;  9 6 ,3 7 .  
W u r t e m b e r g ,  Jancko v., Kämmerer des Vinzenzabts 

116, 1. S. a. Wartenberg.
W a r t e n b e r g ,  Deutsch, Kr.Grünberg97,10. Pfarrer21,3 .  

— Job., Altarist der Kapelle der Aussätzigen zum heil. 
Leichnam zu Glogau 107, 1 2 ; 108, 2 2 ;  113, 30. Peter, 
Dr. decr., Bresl. Kanonikus 95, 12. 15; 97, 17. S. a. 
Warteinberg und Wartinberg.

W a r t i n b e r g ,  Symon, Sohn des weil. Joh. v., kaiser!. 
Notar und Bresl. Kleriker 45 , 23. Nik., Unterglöckner 
der Glog.  Pfarrkirche 54, 43. S . a. Wartenberg.

W elgrosch .

W a s s e r f u r e r ,  Matis, Stellmacher, und Anna, seine Frau 
85, 28.

W  e h e  r, Jakob, zu Glogau 115, 44. Margarethe, cv> Andris 
Kraczman 52, 3 5 . Niclos, zu Nilbau 4 0 ,  12; 52, 37. 
Nyclos, Glog. Bürger 54, 7. 10. S. a. Webir. 

W c b e r y n n e ,  zu Lauterbach, Kr. Sprottau 3 3 , 2 .  
W e b i r ,  Nik., Glog. Konsul 72 ,2 6 .  S. a. Weber.  
W e b i r s k e ,  Peter, zu Tschopitz 1 0 0 ,2 .
W e b i r s k y ,  Nickel, zu Guillan 100 ,  13.
W  e c h o u i a s. Wette .
W e c k e i w i t z ,  Kr. Glogau 2 6 2 ,6 -  
W e c z i l ,  Jorg, Bauer zu Kladati 5 0 ,4 5 -  
W e c h t i r ,  Peter, Glog. Hofschöffe 75, 1. 17, s. a. Wachtir. 
W  e d b a c h, f s. Wiedebach 
W e d e b а с li
W e d e r o w  (Vederow), Nicosius v. 233, 13.
W e d i r s k n a p p y n n e ,  Kath. 77 ,44.
W e g e h o u p t ,  Andr., Einw. in Herrndorf 36, 41. Hancko,

Schöffe zu Rabsen 86, 27.
W e i c h a u ,  Kr. Freystadt 2 3 4 ,4 1 .
W e i c h n i t z  (Weychenitcz), Kr. Glogau 5, 18; 92, 4;

117, 16; 227, 36 (wo irrtümlich Weichwitz);  2 5 0 ,  35;
262, 7.

W e i c h w i t z ,  Kr. Glogau, rect. Weichnitz, s. das. 
W e i d e n a u  s. Weidnaw.
W e i d n a w  (Weidenau), Nik., Kanonikus zu Ottmachau, 

bischöfl. Notar 66, 12; 69, 16.
W e i g a n d ,  Andreas, Andris, Glog. Schöffe 75, 16; 86 ,3 7 .  

Barbara, geb. Waldaw, Frau des Hans 9 9 ,  1. Hannes, 
Kürschnermeister in Glogau 101, 30. Hans, Glog. 
Ratmann 9 8 , 4 1 ;  99, 1. Margarethe, geb. Possnaw  
86, 37. Nickel,  Fleischermeister in Glogau, Ge
schworener 101, 28. S. a. W eygand und Wigand.  

W e i g e l ,  Kaspar, Kanonikus zu Breslau und Glogau  
232, 16.

W e i g h a u s  in Glogau 231, 8.
W  e i g m  ann s d о r f ,  Kr. Fraustadt 2 6 0 , 8 .
W e i s h o l t c z  s. Weißholz.
W e i ß e ,  Jakob, Gärtner zu Jätschau 8 4 , 3 1 .  Stephan, 

Schulze zu Jätschau 8 4 ,3 1 .
W e i ß e n h o f ,  Kr. Liegnitz 3 ,4 4 .
W e i ß f u r t  (Weyßfort), Fluß i. Kr. Freystadt 119 ,26 .  
W e i ß g e r b e r ,  Frenzel, Glog. Bürger 54, 14. 
W e i s s h o l z  (Weissenholz, Weyssinholz) , Kr. Glogau 

4, 24; 79, 2; 2 4 0 ,  16; 249 ,  18, 22; 262 ,  9; 265 ,  17. 
Bethaus 262 ,  12.

—  (Weisholtcz,  Weysholcz),  Jone, Glog. Zandener 74, 16.
Nik., Glog. Zandener 48, 5.

W e i s s i g  (W eyssag),  Kr. Sprottau, Pfarrer 6 2 ,3 1 .  
W e i t i l w i t z  ( =  Weichnitz, Kr. Glogau?) 2 2 7 ,3 6 .  
W e l b o r z ,  Mathias v, 6 4 ,4 4 .
W e l e ,  Michel, und Elisabeth, seine Frau 8 8 , 2 2 . 2 3 .
W e  l e n ,  Lorenz, Glog. Domherr 8 1 ,5 .  S. a. Wehn. 
W e l g r o s c h ,  Jorge, Bauer zu Drogelwitz 2, 19.
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W e l i n ,  Stephan, Glog. Dominansionar 60 ,  2. S. a. Wełen  
W e l l e m i l c h ,  Johann, zu Glogau 74, 10.
W e l z e l ,  Hans, Glog. Bürgen 1 0 3 ,1 4 .
W e n c z k e ,  Peter, Glog. Zaudener 73, 36.
W e n c z l a v v  s. Wenzel.
W e n d e ,  Hans, zu Klopschcn 228,  15. Peter, Glog.

Ratinanti 71, 44; 227, 39.
W e n d r a c z ,  Nik., Glog. Zaudener 4 8 ,5 ,  s .a .  Wandritsch. 
W e n g e l a w  =  Wengeln, s. das.
W e n g e l n  (Wengelaw), Kr. Lüben 2 3 6 ,4 4 .
W e n t z e l ,  Merten 183, 17. S. a. Wenzel.
W e n n  s c h  (Weinisch, Wemisch),  Erbherr zu Porschütz  

96 ,  15 (Siegel).
W e n z e l , deutscher König, König von Böhmen etc. 31, 12; 

32, 11; 3 3 ,3 4 ;  34, 13; 35, 16.
— Herzog von Liegnitz, Bischof von Breslau1) 3 4 ,4 3 ;  

39, 8; 43, 2; 44 , 6; 45, 25 ; 50 ,  25; 51, 4. 13; 52,  9.
— L, Herzog von Liegnitz2) 27, 4.
— Herzog von Glogau und Sagau, Herr zu Krossen

und Schwiebus8) 41, 13. 20. 33; 42, 10; 44, 2. 7; 
48 ,  39; 53, 12. 13; 55, 17; 56, 4; 62,  7. 17; 83, 13 
(vgl. auch den Anhang, S. 328); 183, 4; 241, 20. 29.

— Herzog von Teschen und G logau4) 77, 21; 81, 19. 37; 
82, 28. 35; 83,  19; 86, 16; 251, 32.

— Glog. Hofnotar 12, 13. Glog. Schuhmacher 217, 32. 
Sohn des weil. Jakob von Glogau, Kleriker und 
Notar 233 ,  25. 26.

W e r g e l d  92, 9.
W e r l i t ,  Nik., von Eulau, kaiserl. Notar 80, 26. 
W e r n e r ,  Andres, von Glogau 1 1 6 ,3 1 .  Nickel, Grün

berger Ratmann 96, 22. S. a. Wernheri. 
W e r n h e r i ,  Cunczco, Glog. Ratmann 24, 26; 25, 23. 

S. a. Werner.
W e r s i n g ,  Lewcz, R itter30 ,28 .  Leuthold, bischöfl.Kaplan 

44, 12. Lutold 253,  36. Nielas 63, 14. S. a. Wirsing.  
W e r s  in k ,  Niccze, zu Lauterbach, Kr. Sprottau 3 3 , 3 .  
W e s a n d ,  Nickel, zu Mangelwitz 102, 24.
W e s e n ,  W e s i n ,  v. d., s. Wiese.
W e s i n b o r g  s. Wiesenburg.
W e t i l ,  Hans 36, 17. S. a. Wittel.
W e t s c h k e ,  Hans 69, 2.
W e t t e  (Wechouia, Wethowia), Kr. Neiße 61, 16.39.  
W e t t s c h ü t z ,  Kr. Glogau 249, 23; 262,  13. 
W e y c h e n i t c z  =  Weichnitz, Kr. Glogau, s. das.
W e y  g a n d ,  Michel, Glog. Hofschöffe 70, 6. 8. a. Weigand, 

W eygandt u. Wigand.
W e y g a n d t ,  Lorenz, Schöffe zu Herrndorf 6 0 ,  37. S. a.

W eigand u. Weygand.
W e y g e l t ,  Kaspar, Glog. Bürger 177, 13.
W e y n m a n ,  Michel 3 1 ,7 .
W e y s h o l c z  s. Weißholz.

4  Grotefend, Stainmtaf. IX, 6. 2) Ebenda IX, 1.
8) Ebenda 11,30. 4) Ebenda VIII, 1.

W e y s s i n h o l z  s. Weißholz.
W e y s s a g  s. Weissig.
W e z e  s. Wiesau und Wiese.
W e z i n b u r g  s. Wiesenburg.
W i e b e l s d o r f ,  Kr. Sprottau 6, 3 4 .44 .
W i c z c h l a s  s. Wirzchlas.
W i e d e b a c h  (Wedbach, Wedebach), Bernhard v. 66, 34;

234 , 21. 28.
W i e l e i s e n  s. Wühleisen.
W i e n  1, 21; 6, 9. 17. 19; 178, 35. 41; 188, 5; 189, 4. 13. 20; 

1 9 0 ,  1; 191, 6. 40; 192, 23. 29. 42; 237, 44; 238,  9; 
242 , 26; 246,  21. 28. 30; 247, 25; 251, 12. 26;
252, 26. 28; 256,  33; 258, 22. 30.

W i e s a u  (Weze), Kr. Glogau 1, 3. 4. 11; 2, 1—5; 97, 38;
98, 1; 244, 14. 32; 255,  34; 2 6 0 ,  31; 262, 14. 23. 

W i e s e  (de Prato, von der Wesen, von der W esin,  
W eze, Wise),  Balthasar, zu Gusitz 5, 6. Georg, zu 
Gusitz 5, 6. Guncelin 10, 28. Hans 30 ,  29; 56, 31 
(Siegel). Heinrich 40, 23. 34; 44,  22. 32. Hencze, 
Bauer zu Lauterbach 33, 2. Nickel, zu Gusitz 5, 6- 

W i e s e n b u r g  (Wesinborg, Wezinburg, Wisenbcrc,  
Wiscnburch, Wisburk, Wizenburch, Wysenburk),  
Bartusch v. 62, 14. Boguß v. 11, 1. 28; 12, 12. 
Botho v. 14, 32. Eredehelm v. 33, 29; 44, 21. 32;
253, 12- Hcnezeo v. 16, 29. Mrotsko, Mrozeho v., 
Graf, Ritter 10, L 21; 11, 45 ;  12, 12.

W i e s e n s c h l u n d t  beim Groß Vorwerk, Kr. Glogau  
192, 26.

W i g a n d ,  Hans, zu Glogau 8 3 , 9 .  S. a. Weigand.  
W i l c k e ,  Nickel, zu Glogau 110, 15.
W i l d s c h ü t z  (Wiltschitez), Kr. Liegnitz 80,  35. 
W i l h e l m ,  Bischof von Lebus 9, 34, 37.

— A bt von St. Vinzenz vor Breslau 9, 38.
W i l h e l m ! ,  Joh., Glog. Bürger 2 1 ,3 6 .  Stephan, Glog.

Bürger 48 ,  22.
W i l k a u ,  Kr. Glogau 9 2 ,7 ;  10 0 ,  24; 186, 13. 31; 239 ,  32;

262 ,  25. Neu 262 , 25.
W i l k  u s e ,  Peter, zu Nilbau 38, 10.
W i l p e r t ,  Balthasar, Dr., in Glogau 188, 14. 36. 
W i i p r e s ,  Balth , Glog. Bürger 181 ,26 .
W i l p r e s s ,  Hans, und Anna, geb. Künzel, seine Frau 

180, 41.
W i l r i c h ,  Barbara, Frau des Kaspar 74, 19; 77, 26! 

251, 36.
W i l s c h a u ,  Kr. Glogau 257, 33. 34; 262,  27.
W i l t b e r g  (Wiltperg), Andreis v. 33, 30. Hannes, Glog.

Ratmann 101, 25. Heinrich 92, 38. Peter 92, 38. 
W i l t s c h i t e z  s. Wildschütz.
W i n  =  Winzig, s. das.
W i n d e r l i c h ,  Müller in Rauschwitz 218, 25- 
W i n k e i e r ,  Nik., Glog. Ratinami 71, 44. S. a. Wynckeler. 
W i n z i g ,  (Win), Kr. W ohlan 24 ,  37; 233,  14. Pfarrer 

233 , 14. S. a. Wynczik.
W i r b e n i c z  =  Würbitz, Kr. Freystadt, s. das.
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W  ! r b n a s. Wiirben.
W  i r e b l a n  d, Stanislaus, Glog.  Mansionar 52 , 16. 
W i r c h l e s c b ,  Lorenz, herzogl. Glog. Schreiber 64, 41.

S. a. Wirzchlas.
W i r c b o w i c z  =  Würchwitz,  s. das.
W i r s i n g ,  Hannos, zu Popschütz 71, 15. Hans, Frey

städter Schöffe 9!), 19. S. a. Wersing.
W i r t h ,  Martin 187, 4
W i r z c h l a s  (Wiczchlas),  Stanisi, v. 6 5 , 4 ;  81, 7. S. a.

Wirchlescb.
W i s h  tir k s. Wiesenburg.
W i s e n b e r c  s. Wiesenburg.
W i s c h ü t z  (Wisschinticz, W yschenticz),  Kr. Woblau  

64, 31. 33; 66 , 19.
W i s s c h i n t i c z  s. Wischütz.
W i s t r i t z ,  Heinrich 2 1 ,3 5 .
W i t e l o n i s ,  Nikolaus, Glog. Bürger 18, 7. 28. S. a. 

Witlonis.
W i t k o ,  Glog. Dommansionar 6 0 , 2 .
W i t l o n i s  (Wytlonis) ,  Joh., Propst von Liegnitz 30. 33.

Nil;., Glog. Domherr 3 0 ,3 4 .  S. a. Witelonis und Wittel.  
W i t t e l  (Wittil, Wyttyl), Glog. Ratinanti 4 0 ,  38. Dorothea 

28, 14. Hake, Herr 28,  11. К  і rs tan 28 ,  14. Kirstan, 
Sohn des Kirstan 2 8 ,1 4 .  Nickel 28,  13. Niczko 28, 14. 
Nikolaus, Glog. Domherr 32, 41. Peter 28, 11. Peter, 
Glog. Ratinami 29, 13. 21. Wittel, Sohn des Kirstan 
28, 14. S. a. Wetil .

W i t t e l o ,  Maternus, Glog. Doiuvikar 5 5 ,6 .  
W i z e n b u r c h  s. Wiesenburg.
W l a d i s l a w ,  König von Ungarn und Böhmen etc. 4, 9; 

232 ,  1; 235, 22; 23 9 ,  21; 264,  34; 265,  12.
— (Łokietek), Herzog von Polen, Pommern, Kujawien 

11 , 20 .

— s. a. Wlodko.
W l o d k o  (Wladislaw, Wlodke), Herzog von Teschen,  

Herr von G logau1) 3, 3. 6. 13; 77, 21; 81, 39; 88, 19.
30. 35. 41; 89, 28. 36; 9 0 ,  2. 19. 38 ; 91, 3. 8- 9. 23. 
29 .33 .  37. 40; 9 3 ,3 .  1 1 3 1 ; 9 4 ,  1 7 ; 9 7 ,34; 98,  5 .24 .31 ;  
9 9 , 4 ;  101, 41; 102, 10; 104, 35; 105, 6. 43; 231, 34; 
251, 33. 37. 41.

W l o d i m i r ,  Graf, Hofrichter 9 , 9 . 2 1 .
W ö l f e l s t e i n e r ,  Heinrich, Bresl. Notar 51, 22. 
W o h l a u ,  Stadt i. Schl. 4, 1; 39,  22; 41, 30. 34; 2 5 8 ,3  5. 
W o h  la u e r ,  Hirsch Salonion, freiw. Jäger, Bürgerrecht 

195, 2. 3.
W o i s c h a u ,  Kr. Glogau 2 6 2 ,2 9 .
W o l f f ,  Anna, verw., in 2. Ehe Hans Kiese 181, 3 1 .3 2 .  

Franz, Vater und Sohn 181, 31. Hans, Glog. Schöffe 
45, 2. Kaspar, zu Brostau 181, 29. Nik., Magister, 
Anwalt  des Bresl. Konsistoriums 69, 43; 72, 22. Nik., 
Bresl. Kanonikus 97, 18. Stephan, Dechant der Bresl. 
Kreuzkirche 73, 20-

t) Grotefend, Stammtaf. VIII, 2.

W o l f f d o r f f ,  Mathis, Glog. Domaltarist 77 ,23.  
W o l g e m u t ,  Hans, Glog. Schöffe 227, 23. Job.,  Schuster  

46 , 5. p
W o l g e i n w t ,  Glog. Bürger 47 ,20 .
W o l l a c h ,  Jakob, der alte 188, 17.
W o n e g a r t e n  im Stadtrecht zu Grünberg 9 4 ,4 1 .
W  o n s c h ,  Heinrich, von Brodelwitz 4, 36.
W o r m s ,  Bischof von 4 1 ,3 7 .
W o s c h e ,  Simon, zu Moßwitz 9 9 ,2 9 .
W o y c e c h o ,  Erbherr von Ziebern 263, 10.
W  o y n i c z,  Jenko, Diener d.Kaplans Nik. Sempftlebyn48,22.  
W o y s c h c ,  Georg, Glog. Bürger 1 0 3 ,2 7 .
W o y s s ,  Christoph 118, 42.
W o y s s c h a ,  Georg, Glog. Bürger 1 1 0 ,2 0 .
W o y s s e l ,  Karl 187, 17.
W o y t a w ,  Jenosch, zu Moßwitz 99 ,  30.
W o y t s d o r f f ,  Franciscos, Dr. decret., Bresl. Scholastikus  

100 , 36.
W o y w o d e ,  Scholz zu Andersdorf 9 0 ,  13. 
W r a n k e n b e r k ,  Dietrich v. 1 4 , 5 .  S. a. Frankenberg. 
W r e s c h e n ,  Rgb. Posen (Freschcn i. Polen?) 1 9 4 ,3 5 .  
W  ro w e n t r i i t ,  Peter, Steinatier Ratinami 17 ,36 .
W u c h e r p a t e n t  (1627) 189, 13.
W ü h l e i s e n  (Wieleisen), Kr. Glogau 257, 12; 2 6 2 ,3 1 .
W ü r b e n  (Wirbna), Andreas 17, 11. Peter v. 12, 1; 14, 31. 
W ü r b i t z  (Wirbenicz), Groß, Kr. Freystadt 5 6 , 4 2 . 4 3 ;

58, 22; 102, 11.
W ü r c h l a n d ,  Kr. Glogau 218, 28; 249,  15; 262 ,  32.

S. a. Wirchland.
W ü r c h w i t z  (Wircbowicz), Kr. Glogau 2, 25; 4, 35; 

5, 9; 40 ,  45 ; 83 ,  22; 9 0 ,  7 - 9 ;  92, 6. 35; 105,  27. 28; 
177, 16; 241, 6; 249 ,  12; 262,  31.

W ü r t t e m b e r g  194, 26.
W u n d e r l i c h ,  Schneider zu Glogau 54,  28. 
W u s t e h u b e ,  Bauer zu Bankau 92, 25- Bauer zu 

Jätschau 182, 5. Hans, Glog. Bürger 102, 29. 
W u t t k e ,  Witwe, Glog. Brauereibesitzerin 221, 16. 
W y c h o w  (Weichau), W ytche von 27, 9.
W y l h e l m ,  Hantke, Glog. Ratinami 21, 15.
W y n c k e l c r ,  Nik., Schloßaltarist in Sorau NL. 2 3 3 ,2 9 .3 3 .

S. a. Winkeler.
W y  n e k e l  m a n y  n n e ,  Konne (Kunigunde) 255 ,  19. 
W y n c z i k ,  Lorenz, Altarist der Glog. Domkircbe 3 3 ,7 .  

Menzel, herzogl.Kaplan u.Schreiber 254 ,14 .  Niczcov.,  
und Marg., geb.Swarcze, seine Frau 29,26.  S .a .  Winzig.  

W y s c h e n t i c z  s. Wischütz.
W y s e n b u r c h  s. Wiesenburg.
W y t l o n i s  s. Witlonis.
W y t t y l  s. Wittel.

r.
Y b a n s d o r f  =  Ibsdorf, s. das.
Y e u e r ,  Nik., zu Breslau 116 ,30 .
Y p e r ,  Albert, Mag. 45, 35.



Y seiiger — Zymoczyn 3 2 7

Y s e n g e r  s.  Y s in g e r .
Y s i n b u r g ,  G e o r g  v. ,  bischöfl .  K a p la n  3 9 ,  16.
Y s i n g e r  ( Y s e n g e r ,  Y s y n g e r ) ,  C unczco ,  Cunczc, K unze,  

G lo g .  Bürger und Landschöffe  2 9 ,  23 ;  3 4 ,  23 ;  3 8 ,  15; 
3 9 , 4 5 .  K ath . ,  F r a u  des  K u n z e  3 4 , 2 3 .

Y s y n g e r  s .  Y s ing er .

Z .
Z a b y n  =  Scbabenau ,  Kr. Gulirau,  s.  das.
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328 A n h a n g .
S. 11 Z. 12 : S ta tt dessen P atron  lies „ d e r e n  P a t r o n “ .
S. 16 Z. 4 3 : S ta tt H eyne, Gesch. des Bistum s Breslau II , 358 /359  lies „ H e y n e  . . . I I ,  5 5 8 / 5  5 9 “ .
S. 32 Z. 4 5 : S ta tt (L auterbach) lies „ ( L a u t e r b a c h “ .
S. 33 u. S. 3 4 : V ersehentlich sind die U rkunden von 1381 März 18 und 1381 April 26 unter derselben 

N um m er 114 doppelt num eriert worden. E s w äre mithin die von 1381 März 18 als N r. 114a zu bezeichnen 
(wo S. 34 Z. 1 sta tt „B rew nik“ richtiger „ B r w n i k “ zu lesen ist) und die von 1381 April 26 als Nr. 114b. 
F erner h a t aber letztere infolge eines V ersehens die Jahreszah l 1381 s ta tt „ 1 3 8 7 “ erhalten ; sie wäre
also bei den Urkunden des Jahres 1387 einzuordnen und zw ar als „N r. 13 3b  (vgl. S. 37 Z. 18).

S. 34 Z. 13 : D as do rt unerk lärt gebliebene Pottbor ist, wie sich aus Pelzei, L ebensgeschichte des 
Köm. u. Böhm. K önigs W enceslaus I. (P rag  1788), 138 Anm. 1 e rg ib t, das bekannte W enzelscbe 
Lustschloß „ B e t t l e r n “ bei P rag .

8 . 37 Z. 18: H ierher gehört als 133b  die U rk. au f S. 34 Z. 4 ff N r. 114, 1381 A pril 26, wo
es richtiger 1387 A pril 26 heißen muß, vgl. vorher.

S. 55 Z. 26 : S ta tt um 20 Mk. lies „um  2 0 0  M k .“
S. 62 Z. 11: S ta tt Jan . 28 lies „ J a n .  1 8 “ .
S. 75 Z. 12: S ta tt (G usten) lies „ ( G u s t a u ) “ .
S. 83 Z. 12: S ta tt 1440 Nov. 13 lies „ 1 4  14 N o v . 1 3 “ (vgl. S. 143, Reg. N r. 821, wo auch

das D atum  richtig w iedergegeben ist). D a es aber bereits unter diesem Datum eine U rk. gleichen 
Inhalts gibt, für welche das Orig, vorlag —  vgl. S. 54, Reg. Nr. 227 — , so ist Reg. 395 mit dem irrigen 
D atum  1440 Nov. 13 zu tilg e n 1).

S. 96 Z. 4 4 : N iwe is t wohl eher mit N i l b a u ,  K r. G logau, als m it Niebe, Kr. G uhrau, zu erklären , 
zum al die A uflassung eines zweiten Zinses au f dem ebenfalls im K r. Glogau gelegenen Zerbau geschieht 
und die ganze V erreichung vor Vogt und Schöffen der S tad t Glogau erfolgt, so daß man in e rs te r Linie 
an ein S tad tdorf dabei denken muß.

S. 101 Z. 1 : S ta tt Jan . 3 lies „ J a n . 2 “ .
S. 116 Z. 36 : D er dort als Zeuge genannte herzogl. M arschall H ans v. W aldau durfte richtiger im 

Original „ H e in z  e v. W aldaw “ geheißen haben, wie dies aus anderen U rkunden —  z. B. 3, 36 ; 1 1 7, 11; 
119, 9 —  hervorgeht.

S. 227 Z. 36 : S ta tt W eichwitz, K r. G logau, lies „ W e i c h n i tz ,  K r. G logau“ .
S. 231 Z. 8 : S ta tt  Pozim cke ist wohl richtiger P r z i m c k e  zu lesen, vgl. S. 310 un ter Przim ke.
S. 257 Z. 3 7 : D ie Fideikom raißherrschaft Schwusen, im Besitz des R ittm str. d. Res. A lfred Gilka- 

Bötzow, besteht nach dem Schlesischen G liter-A dreßbuch aus den R ittergütern  Schwusen i. K r Glogau,
G lobitschen, Hockenau, L inz und Tschw irtschen i. Kr. Guhrau ( n i c h t  K r. F r a u s t a d t ,  wie ob. S. 257,
37 steht) und A ttendorf i. Kr. F raustad t.

•) W e n n  i. d. E r g ä n z u n g en  und B er ich t igungen  a u f  S .  26 8  zu  S. 8 3  Z. 12 bem erkt  w u rd e:  Statt  N o v .  13 lies  
„ N o v .  15“ > s o  wird d iese  ansche in en de  V e r b e s s e r u n g  durch R ic h t ig s te l lu n g  des D ruckfeh lers  ini Jahre  (141 4  s ta t t  1440)  
w ied er  h infä ll ig .________________________________ ___________
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